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Vorwort. 


Seit dem Erſcheinen der letzten Ausgabe des amtlichen 
preußiſchen Gemeindelexikons ſind mehr als 20 Jahre ver⸗ 
gangen. In dieſem Zeitraum find jo zahlreiche und ein- 
ſchneidende Veränderungen des Gebietsſtandes der einzelnen 
Gemeindebezirke, Kreiſe, Regierungsbezirke und Provinzen und 
— in Erfüllung der Verpflichtungen aus dem Vertrag von 
Verſailles — des ganzen Staates vor ſich gegangen, daß eine 
Neubearbeitung erforderlich wurde. 3 | 

Die hiermit der Offentlichkeit übergebene 5. Ausgabe 
des amtlichen Gemeindelexikons für den Freiſtaat Preußen 
unterſcheidet ſich nach Inhalt und Ausſehen weſentlich von der 
früheren. Weggefallen find die Angaben über Mutter- 
ſprache und Militärperſonen, neu aufgenommen wurde die 
Zugehörigkeit der einzelnen Gemeinden zu den Bezirken 

des Kataſteramts, 

—Oberlandesgerichts, 

Landesarbeitsgerichts, 

Arbeitsgerichts, 

Oberbergamts, 

= Gewerbeaufſichtsamts, 

der Landwirtſchaftskammer, 

„ Induſtrie⸗ und Handelskammer, 

Handwerkskammer, 

des Landesfinanzamts und 

Finanzamts. 

Eine jedem Kreis vorangeſtellte Überſicht enthält, ge⸗ 
trennt nach Stadt- und Landgemeinden — und, wo ſie noch 
vorhanden, auch nach Gutsbezirken — Angaben über Fläche, 
Grundſteuerreinertrag, Wohnhäuser, Haushaltungen und Wohn- 
bevölkerung, dieſe nach Geſchlecht und Religionszugehörigkeit 
aufgegliedert. Auch die Zahl der Bekenntnisloſen ift daraus “ 
zu erſehen. 

Das Verzeichnis der Wohnplätze weiſt gegenüber 
der früheren Ausgabe zahlreiche Veränderungen auf. Eine 


D 


Berlin, im September 1931. 


einheitliche Behandlung dieſer politiſch unſelbſtändigen Teile 
von Gemeindeeinheiten iſt unter Mitwirkung der zuſtändigen 
Landräte und der Oberbürgermeiſter der Großſtädte diesmal 
beſonders angeſtrebt worden. Namen nicht mehr beſtehender 
Wohnplätze ſind fortgelaſſen, Namen neu entſtandener auf⸗ 


genommen worden. Einwohnerzahlen und Anzahl der Wohn⸗ 


gebäude der Wohnplätze konnten nicht angegeben werden, da 
ſie bei der letzten Volkszählung von 1925 nicht erhoben 
worden ſind. 


Die Anordnung des Stoffes bei gleichzeitiger Vergrößerung 
des Formats ermöglichte die Unterbringung der einzelnen An⸗ 
gaben auf einer Seite — zweifellos ein Vorteil für jeden 
Benutzer, beſonders wenn für Fortſchreibungen die einzelnen 
Bände mit leeren Blättern durchſchoſſen werden. Um den 
Beziehern der einzelnen Bände des Gemeindelexikons diefe 
Fortſchreibung zu ermöglichen, iſt beabſichtigt, die Auflöſung 
oder Neuentſtehung von Gemeinden künftig von Zeit zu Zeit 
in der vom Statiſtiſchen Landesamt herausgegebenen „Sta⸗ 
tiſtiſchen Korreſpondenz“ zu veröffentlichen. 


Der vorliegende Band I: Provinz Oſtpreußen enthält 
die Ergebniſſe der Volkszählung vom 16. 6. 1925, bezogen 
auf den Gebietsſtand der einzelnen Verwaltungs- 
bezirke am 1. 9. 1931. Es ſind ſomit bei der Bearbeitung 
ſämtliche bis zu dieſem Zeitpunkt in Kraft getretenen kommunal⸗ 
politiſchen Veränderungen, alſo auch die Auflöſung der 
Gutsbezirke auf Grund des Geſetzes vom 27. 12. 1927 und 
die im Zuſammenhang damit erfolgte Auflöſung einer 
Anzahl leiſtungsſchwacher Gemeinden, berückſichtigt 
worden. 

Ein Abriß der Entwicklung des Gebietsſtandes und ein 
Überblick über die wirtſchaftliche Struktur der Provinz, die 
heimatgeſchichtlicher Betrachtung erwünſchte Unterlagen bieten 
werden, ſind dem eigentlichen Gemeindeverzeichnis vorangeſtellt. 


Der Präſident des Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamts. 
Dr. Saenger. 
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Abriß der Entwicklung des Gebietsſtandes und der wirtſchaftlichen Struktur 
der Provinz Oſtpreußen. 


Von K. Albrecht, Wiſſenſchaftlichem Hilfsarbeiter im Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt. 


Vorgeſchichtliche Funde laffen erkennen, daß das nord- kultur von ſlawiſchen, insbeſondere polniſchen Forſchern im 


deutſche Tiefland ſchon bald nach dem Abſchmelzen des Inland⸗ 
eiſes, alſo im Ausgange der älteren Steinzeit, menſchliche Be⸗ 
ſtedlung aufgewieſen hat. Für Nordoſtdeutſchland laſſen ſolche 
Funde auf eine ſtärkere Beſiedlung während der mittleren 
Steinzeit ſchließen; eine Dauerbeſiedlung dürfte aber erſt im 
Laufe der jüngeren Steinzeit eingetreten ſein. Megalithiſche 
Funde ältefter Stufe aus der jüngeren Steinzeit im Norden 
weiſen unzweifelhaft Verwandtſchaft mit den leramiſchen Funden 
gleicher Epoche auf, die in Oſtdeutſchland und Polen zutage 
gefördert worden find. Daraus darf geſchloſſen werden, daß 
die damaligen Bewohner des heutigen Oſtdeutſchland zum 
nordiſchen Volfs- und Kulturkreis gehörten. Gegen diefe Muf- 
faſſung ift eingewandt worden, daß die Kultur faſt ausnahmslos 


in ſüdnördlicher Richtung gewandert ift. Ebenſo beftimmt aber 


ſteht jeft, daß die Völker meiſt in nordſüdlicher Richtung 
wanderten, und die Auffaſſung, daß Nord- und Oſtdeutſchland 
ihre erſte Beſiedlung von Norden her erfahren haben, wird 
durch die Tatſache geſtützt, daß die nordiſche und donauländiſche 
Kultur auf ſchleſiſchem Boden zuſammengetroffen ſind. 

Nach Funden, die der megalithiſchen Periode angehören, 
und nach weiteren Funden aus dem Ende der jüngeren Stein⸗ 
zeit läßt ſich folgern, daß etwa im Laufe des 3. Jahrtauſends 
nordiſche Völkerſchaften ſich vom Mündungsgebiet der Oder 


her ſowohl nach Schleſien als an der Oſtſeeküſte entlang, ja | 


ſogar bis weit nach Polen hinein, verbreiteten und das damals 
kaum oder überhaupt nicht beſiedelte Oſtdeutſchland ein⸗ 
nahmen. Lediglich in Schleſien ſcheinen ſie auf Bewohner 
geſtoßen zu ſein, die ſich ihnen aber wohl unterwarfen. Hier 
fand allmählich im Ausgange der Steinzeit und im Beginn 
der Bronzezeit eine Kulturverſchmelzung ſtatt, deren Ergebnis 
die frühbronzezeitliche ſogenannte „Aunjetitzer Kultur“ iſt, an 
deren Stelle ſpäter die „lauſitziſche“ oder „oſtdeutſche Urnen⸗ 
felderkultur“ auftritt. Während die Aunjetitzer Kultur be⸗ 
ſonders ausgezeichnet ift durch eine außerordentlich hohe Ent- 
wicklung der Metallverarbeitung und eine beſondere Beſtattungs⸗ 
form, die ſogenannten „liegenden Hocker“, iſt die lauſitziſche 
oder oſtdeutſche Urnenfelderkultur gekennzeichnet durch Feuer⸗ 
beſtattung, große Gräberfelder und beſondere Form der Ge⸗ 
räte, beſonders der Tongefäße. Sie erſtreckte ſich u. a. über 
den Boden Schleſiens, Poſens und Weſtpolens, des ſüdlichen 
Brandenburg und der ſächſiſchen Lande bis zur Saale, hat ſich 


aber im Laufe des 13. bis 6. Jahrhunderts v. Chr. weiter | 


ausgebreitet. Bis in die Gegenwart hinein ift die Urnenfelder- 


Gegenſatz zur übrigen Forſchung als flawiſch in Anſpruch ge- 
nommen worden. Es ſollte damit bewieſen werden, daß die 
Slawen bereits während der Bronzezeit ihre Siedlungsgebiete 
bis zur Elbe hin ausgedehnt hätten. Dieſe Anſicht kann aus 
mehrfachen Gründen, die durch die Forſchung belegt jind, nicht 
als zutreffend angeſehen werden. Die Urnenfelderkultur kann 
weder als ſlawiſch noch als germaniſch angeſprochen werden, 
ſie gehört vielleicht dem Kulturkreiſe illyriſcher Völker an. 
Schon ſeit der mittleren Bronzezeit, beſonders aber während 
der Eiſenzeit, iſt ein Vorrücken germaniſcher Beſiedlung in 
Pommern über die untere Oder und über die Weichſel nach 
Weſt⸗ und Oſtpreußen bis ins heutige Samland hinein er⸗ 
kennbar. Im übrigen Oſtpreußen ſiedelten damals baltiſche 
Völker. Die Urnenfelderkultur tritt in dieſer Zeit faſt gänzlich 
zurück hinter einer anderen, ſeit dem Beginn der Eiſenzeit ſich 
an ihrer Stelle entwickelnden, die nach ihrem beſonderen Merk⸗ 
mal die Geſichtsurnenkultur genannt wird. Sie iſt — ihrer 
erſten Verbreitung im germaniſchen Siedlungsgebiet, im heutigen 
Pommerellen nach — als germaniſch anzuſehen und wohl ein 
erſter uns bekannt gewordener Ausdruck oſtgermaniſcher Kultur. 
Sie findet ſich in faſt ganz Polen in ſeiner heutigen Aus⸗ 
dehnung und Niederſchleſien rechts und links der Oder bis 
zum Bober. Wahrſcheinlich um das 4. Jahrhundert v. Chr. iſt 
ſie im öſtlichen Deutſchland erloſchen. Ihre Träger ſind ver⸗ 
mutlich nach Südoſten abgewandert. Für die Zeit vom 3. bis 
zum 1. vorchriſtlichen Jahrhundert fehlen Funde aus dieſem 
Gebiet faſt ganz. Siedlungsſeindliches Verhalten der Natur, 
vielleicht ein Klimaſturz, dürfte die Veranlaſſung dazu 
gegeben haben. Erſt im Lauf des 1. nachchriſtlichen Jahr⸗ 
hunderts hat eine germaniſche Neubeſiedlung des Oder-Weichſel⸗ 
Raumes ſtattgefunden. Die Oſtgermanen haben ihre Sitze 
allmählich bis an die mittlere Elbe vorgeſchoben, aber auch 
nach Oſten und Süden erheblich an Raum gewonnen. Das 
ganze Donaubecken und alles Land bis an die Nord- und 
Weſtküſte des Schwarzen Meeres haben ſie mit ihren Völker⸗ 
ſchaften, die uns in dieſer Zeit auch bereits mit Namen bekannt 
werden, erfüllt. Von der Inſel Bornholm (Burgundarholm) her 
waren die Burgunden, aus dem ſüdlichen Norwegen die Rugier 
und aus Südſchweden (Gotland) die Goten eingewandert. Die 
Rugier haben ſich im heutigen Hinterpommern ſeßhaft gemacht, 
die gotifchen Gepiden im Weichſeldelta und die eigentlichen 
Goten öſtlich der Weichſel, während die Burgunden an der 
Netze, die Vandalen im ſüdlichen Teil Poſens und Nieder⸗ 


VI 


ſchleſiens eine Heimat fanden. In Oſtpreußen lebte das bal- 
tiſche Volk der Aiſten. 

Die einzelnen germaniſchen Stämme find in dem be- 
ſchriebenen Raum noch nicht zur Ruhe gekommen. Das ſtändige 
Nachdrängen weiterer germaniſcher Völkerſchaften hat zu viel⸗ 
fachen Wanderungen und Kämpfen in ſeinem Rahmen geführt. 
Um 200 n. Chr. etwa haben die Gepiden in der Nähe des 
Weichſelknies, in der Bromberger Gegend, die Burgunden ge- 
ſchlagen und ſie zur Abwanderung nach Südweſten gezwungen. 
Um dieſelbe Zeit wurden die Goten in Südrußland angetroffen. 
Die große Maſſe der Oſtgermanen kam aber erſt im 3. und 
4. Jahrhundert in Bewegung und hat ihre Wohnſitze im öſt⸗ 
lichen Deutſchland im weſentlichen erſt im 5. Jahrhundert auf⸗ 
gegeben. Von da an werden Funde germaniſcher Kultur in 
dieſem Gebiet ſeltener. Welche Gründe für die Aufgabe der 
oſtgermaniſchen Heimat beſtimmend waren, kann nicht mit Sicher⸗ 
heit angegeben werden. Bei der Berührung mit den Römern 
kehrt ſtets die Forderung der Wandernden nach Land, nach 
Ackerboden wieder. Es iſt nicht ausgeſchloſſen, daß wiederum, 
wie früher, klimatiſche Verhältniſſe beſtimmend waren und 
nach dem reichen Süden lockten. Jedenfalls iſt, wie oft be⸗ 
hauptet, eine Verdrängung durch die Slawen nicht der Grund 
geweſen; denn Funde ſlawiſcher Kultur aus den erſten 
Jahrhunderten nach dem Wegzug der Germanen- 
ſtämme ſind in dieſem Gebiet ſo gut wie überhaupt 
nicht bekannt. Zudem hätten Völkerſchaften, die erfolgreich 
gegen die Legionen des Römiſchen Reiches kämpften, ſich wohl 
der auf tieferer Kulturſtufe ſtehenden Slawen zu erwehren 
gewußt. Im übrigen beweiſen ſpätere Funde, daß nicht alles 
germaniſche Volk abgewandert iſt. Allerdings vermochten ſich 
dieſe Reſte gegenüber den früheſtens ſeit dem 6. Jahrhundert 
kampflos nachrückenden Slawen nicht zu behaupten. Im 
weſentlichen haben die Slawen, deren Heimat ſehr 
viel weiter öſtlich am oberen Pripet und mittleren 
Dnjepr zu ſuchen ift, erft zu Karls des Großen Zeit 
ihre Wohnſitze in die nach und nach von den Germanen 
verlaſſenen Gebiete vorſchieben können und ſchließlich 
die Swentine-Elbe-Saale-Linie erreicht. Aber auch dann 
iſt der germaniſche Einfluß in dieſen Gebieten keineswegs völlig 
verloren gegangen. Wikinger haben hier neben den Reſten 
der Zurückgebliebenen auf ihren vielfachen Kriegs⸗ und Handels- 
fahrten Spuren hinterlaſſen, die uns ſowohl aus Funden als 
auch aus Orts⸗ und Perſonennamen bekannt ſind. Sie haben 
auch an den Staatenbildungen der nachgewanderten öſtlichen 
Völker Anteil genommen. 

In das weſtliche untere Weichſelland und bis zur Oder, 
ſüdlich bis zur Warthe, teilweiſe auch den heutigen Danziger 
Werder einnehmend, haben ſich in die von den Rugiern auf- 
gegebenen Gebiete die ſlawiſchen, aber nicht polniſchen Pomo⸗ 
ranen (Küſtenbewohner) eingeſchoben. Weſtlich waren ihre 
Nachbarn die Liutizen, im Süden die Polen. Etwa an der 
Leba ſchieden fih die Pomoranen in Dft- und Weſtpomoranen; 
erſtere, das heutige Pommerellen bewohnend, tragen vom 14. Jahr⸗ 
hundert an den Namen Kaſſuben. Noch im 5. Jahrhundert 
n. Chr. haben im Weichſeldelta — nachdem die gotiſchen Ge- 
piden „in beſſere Länder übergeſiedelt ſind“, wie es bei 
Jordanes in ſeiner Gotengeſchichte heißt — die Vidivarier ge⸗ 
wohnt, die ſich ebenfalls nach Jordanes Angaben „aus ver- 


und Chriftianifierung Hand in Hand gingen. 


ſchiedenen Völkern zuſammenſetzten“. Sie waren ein Miſchvolk 
aus gotiſchen Gepiden und ihren öſtlichen Nachbarn, den 
Preußen, die nach dem heutigen Stande der Forſchung als 
Nachfahren der nach Ptolemäus, Tacitus und Caſſiodor, nach 
Jordanes und Wulfſtan, das öſtliche untere Weichſelland be- 
wohnenden Aeſti oder Eſten anzuſehen ſind. Sie gehören 
mit Litauern und Letten der baltiſchen Völkergruppe an und 
ſtehen ſowohl der Sprache als auch der Kultur nach vollſtändig 
ſelbſtändig neben den ſlawiſchen Völkerſchaften. Die Preußen 
werden als Brüs oder Pruſai erſtmalig 965 in einem Reiſe⸗ 
bericht eines ſpaniſchen Juden als Bewohner des Landes 
öſtlich der Weichſel erwähnt. Sie ſelbſt und vor ihnen die 
Aeſti haben ſeit langen Jahrhunderten vor Chriſti Geburt bis 
in das 13. Jahrhundert hinein ganz Oſtpreußen bis jenſeits 
der Memel und nach der Abwanderung der Germanen das 
öſtliche untere Weichſelland nördlich der Oſſa — Pomeſanien, 
das niemals von Slawen beſiedelt worden iſt — dauernd 
bewohnt. Südlich der Oſſa, in das ſogenannte Kulmer Land, 
find Slawen zeitweilig über die Weichſel vorgeſtoßen. 


Bereits im 8. nachchriſtlichen Jahrhundert, zu der Zeit 
alfo, als die Slawen die Elbe⸗Saale-Linie erreicht hatten, 
machte ſich auch wieder eine germaniſche Einflußnahme auf 
die vordem von den Germanen bewohnten Gebiete bemerkbar. 
Nicht um die nachgerückten Slawen wieder nach Oſten abzu⸗ 
drängen, ſondern lediglich um die Reichsgrenzen gegen dieſe 
ſtaatlich nicht geeinten, unruhigen Völkerſtämme zu ſichern. So 
hat Karl der Große an der „Slawengrenze“, die von der 
Kieler Bucht ſwentineaufwärts zum Sachſenwald, zur Elbe, 
Saale, Schwarza und dem oberen Main verlief, eine Reihe 
von Marken angelegt, im Jahre 789 ſogar einen Zug über 
die Elbe gegen die Wilzen — oder wie ſie ſpäter genannt 


werden, die Liutizen — unternommen und fie durch Tribut- 


leiſtungen und Geiſelſtellung zu Ruhe und Gehorſam ge- 
zwungen. 

Mit dem Verfall der karolingiſchen Reichsmacht wurde 
die Überlegenheit über die tributpflichtigen ſlawiſchen Grenz⸗ 
ſtämme zeitweilig in Frage geſtellt. Erſt die in dieſer Notzeit 
herausgebildete Herzogsmacht der auf ſich ſelbſt angewieſenen 
Sachſen, auf die im Jahre 919 auch die deutſche Königskrone 
überging, vermochte eine Anderung des Zuſtandes herbei- 
zuführen. Heinrich I. (919—936), der erſte gewählte deutſche 
König, hat in dem Hjährigen Waffenſtillſtand mit den Ungarn 
(924—933), die jahraus jahrein die deutſchen Lande heimzu⸗ 
ſuchen ſich gewöhnt hatten, alle ſlawiſchen Stämme bis zur 
Oder und Görlitzer Neiße, auch die Böhmen, wieder zur Ruhe 
gezwungen und ſeiner Herrſchaft unterworfen. Sein Sohn und 
Nachfolger Otto I. (936 — 973) hat diefe Herrſchaft mit Hilfe 
tüchtiger Markgrafen zu feſtigen gewußt. Gero als Kämpfer 
gegen Sorben und Wilzen und Hermann (Billung) als Streiter 


gegen die Obotriten find als ſolche beſonders bekannt ge- 


worden. 

Eine Sicherung der Grenzen gegen die noch heidniſchen 
Völkerſchaften war aber nur dadurch möglich, daß Unterwerfung 
Die durchaus 
im Sinne jener Zeit erfolgende Miffionierung der oſtelbiſchen 
Gebiete hat denn auch weſentlich zur Feſtigung deutſcher Macht 


durch Übertragung deutſcher Kultur beigetragen. Die Vor- 
herrſchaft über dieje Gebiete ift zeitweilig wieder ins Schwanken 
gekommen. Die Verlegung des Schwerpunktes der deutſchen 
Politik in die ſüdlichen Reichsteile, in denen es Anſprüche zu 
wahren galt, ließ bis in die Mitte des 12. Jahrhunderts den 
flawiſchen Völlerſchaften mit Ausnahme der ſorbiſchen Teile 
ihre Unabhängigkeit und ihr Heidentum. Erſt ſeit dieſer Zeit, 
mit dem Auſtreten Heinrichs des Löwen, tritt der Nordoſten 
wieder mehr in das Blickfeld deutſcher, allerdings nunmehr 
fürſtlicher Politik. Heinrich der Löwe als Herzog von Sachſen, 
Albrecht der Bär von Askanien als Markgraf von Branden⸗ 
burg, der Wettiner Konrad als Markgraf von Meißen und 
der Oſtmark find nunmehr die Hauptträger der im 10. Jahr- 
hundert unter königlicher Leitung begonnenen Rückgliederung 
der Oſtlande zwiſchen Oder und Elbe in das Deutſche Reich. 
In den Küſtengebieten iſt dieſe Tätigkeit alsbald nach Heinrichs 


des Löwen Sturz im Jahre 1180 auf die einheimiſchen Fürſten 


ſlawiſchen Stammes übergegangen, die in ihren Stellungen 
in Pommern und Rügen bis zu ihrem Ausſterben (1637), in 
Mecklenburg bis zur Staatsumwälzung im Jahre 1918 ver⸗ 
blieben ſind. 

Oſtlich der Oder hatten fih die ſlawiſchen Stämme, die 
dort nach der Abwanderung der Germanen eingerückt waren, 
als fie zu Kaiſer Ottos I. Zeit (986—973) in das Licht der 
Geſchichte traten, jhon zu ſelbſtändigen Staatsweſen zuſammen⸗ 
geſchloſſen. Ottos Markgraf Gero beſiegte 963 den Polenherzog 
Miſaka (Miesko), der künftighin als Lehnsmann des Kaiſers 
erſcheint. Er iſt bereits damals mit ſeinem Volke zum Chriſten⸗ 
tum übergetreten und hat dadurch verhindert, daß ſich zwiſchen 
den Deutſchen und Polen ein Gegenſatz entwickelte, wie er 
zwiſchen den Deutſchen und den zwiſchen Elbe und Oder ſeß⸗ 
haften, bis ins 12. Jahrhundert hinein heidniſchen, ſtaatlich 
nicht geeinten ſlawiſchen Stämmen ſich herausgebildet hatte. 

Bereits unter Kaiſer Otto I. war in Poſen ein Bistum 
errichtet worden, das dem im Jahre 968 für die wilziſchen 
und ſorbiſchen Gebiete geſchaffenen Erzbistum Magdeburg 
unterſtellt worden war. Otto III. (983—1002), Ottos I. Enkel, 


hat ſich im Jahre 1000 anläßlich einer Wallfahrt nach Gneſen 


zu der Leiche ſeines Freundes, des Biſchofs Adalbert von Prag, 
der den im heutigen Oſtpreußen anſäſſigen heidniſchen Preußen 
das Chriſtentum verkünden wollte und 997 an der ſamländi⸗ 
ſchen Küſte erſchlagen worden iſt, von Boleslav (Chrobry) — 
der 992 ſeinem Vater Miesko als Herzog folgte — bewegen 
laſſen, in Gneſen ein Erzbistum einzurichten und das Poſener 
Bistum unter Loslöſung von Magdeburg dieſem zu unterſtellen. 
Boleslav hat dieſes Entgegenkommen bald zu nutzen verſtanden. 
Nach Ottos III. Tode hat er verſucht, ſich unabhängig zu 
machen und ſeine Herrſchaft auszudehnen. Er iſt über die 
Oder, Neiße und Spree hinweg bis zur Elbe erobernd vor⸗ 
gedrungen und hat die Lauſitz, die Mark Meißen und Böhmen 
unterworfen. Mehrmals hat Kaiſer Heinrich II. (1002—1024) 
gegen ihn zu Felde ziehen müſſen, ohne doch dauernde Erfolge 
zu erringen; fo in den Jahren 1004/05, 1006/07, 1015—1018. 
Im Bautzener Frieden von 1018 hat er Boleslav ſchließlich 
die Lauſitz überlaſſen müſſen. Nach Norden hin hat Boleslav 
die Pommern und Pommereller (im ehemaligen Weſtpreußen 
links der Weichſel) im Küſtengebiet zwiſchen der Oder und 
der Weichſel bis zur Warthe unterworfen, und auf diefe 
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Weiſe mit dem Schwert, nicht mit dem Pflug Anſprüche der 
Polen auf dieſe Gebiete begründet. Auch nach Oſten hin hat 
er die Grenzen ſeiner Macht weithin erobernd vorgetragen und 
ſchließlich im Jahre 1024 am Ende ſeiner Regierung — er 
ſtarb 1025 — zum Zeichen ſeiner Selbſtändigkeit den Königs⸗ 
titel angenommen. 

Sein durch Eroberung vergrößertes Polenreich 
ſchrumpfte ſchon unter feinem Sohne Miesko II. (1025—1034) 
wieder zuſammen. Zunächſt gingen Pommern und Pomme⸗ 
rellen — die ſpäter von Swantopolk (1220—1266) aus dem 
dort herrſchenden Fürſtengeſchlecht der Samboriden geeint 
wurden — nebſt verſchiedenen öſtlichen Gebieten, ferner Teile 
von Ungarn, von Mähren und die ganze Lauſitz verloren. 
Kaiſer Konrad II. (1024—1039) hat fie im Jahre 1031 wieder 
gewonnen und 1033 im Merſeburger Vertrag den Polenherzog 
erneut zur Huldigung zu bringen vermocht. Noch vor dem 
Ende des Jahrhunderts haben die polniſchen Herrſcher den 
Königstitel wieder durch den Herzogstitel erſetzt. Die deutſchen 
Könige haben alfo von ihrem Anſpruch auf die Oberlehns⸗ 
herrſchaft über Polen, die in der Forderung von Jahres- 
tributen und Heeresfolge ihren Ausdruck fand, nicht abgelaſſen. 
Beſonders Kaifer Lothar von Supplinburg (1125 — 1136) hat 
ſie mit Nachdruck geltend gemacht. In der Zeit der zuneh⸗ 
menden innerdeutſchen Schwierigkeiten, als ſie doch allmählich 
in Vergeſſenheit geriet, hat Kaiſer Friedrich I. Barbaroſſa 
(1152—1190) im Jahre 1172 den letzten Heereszug, fie in 
Erinnerung zu bringen, unternommen und Miesko III. zur 
Unterwerfung gezwungen. Alsbald nach Boleslavs III. Tode 
(1139) iſt eine dauernde Teilung des Polenreiches erfolgt. 
Poſen oder, wie die Polen es nennen, Großpolen, Maſovien 
mit Kujavien ſowie Kleinpolen erſcheinen von da an als 
ſelbſtändige Herzogtümer. Auch Schleſien löſte ſich 1163 aus 
der polniſchen Lehenshoheit, in die es unter Boleslav Chrobry 
gekommen war. 

Hatte es ſich lange Zeit bei der Einflußnahme auf die 
öſtlich der Elbe gelegenen Gebiete zunächſt nur um den Schutz 
der Grenze gehandelt, ſo hat unter dem Einfluß einer all⸗ 
mählich eingetretenen Bevölkerungsvermehrung im Laufe des 
12. Jahrhunderts deutſche Siedlung dieſe Grenze oſtwärts 
überſchritten. Es find damals viele Tauſende aus ihrer volt- 
reichen Heimat gewandert, teils weil es an Raum mangelte, 
teils weil Naturkataſtrophen ſie vertrieben, teils weil die fehde⸗ 
reiche Zeit des Inveſtiturſtreits ein unruhiges Leben mit ſich 
brachte. Sie alle haben in den landreichen, volkarmen Gegenden 
des Oſtens neue Nahrung und neue Heimat geſucht. An dieſe 
Wanderzeit erinnert jenes alte flämiſche Wanderlied: 

Naer Ooſtland willen wy ryden, 
Naer Ooſtland willen wy mee, 
Al over die groene heiden, 
Friſch over die heiden, 

Daer iſſer en betere ſtee. 

An dieſer Entwicklung haben alle deutſchen Stämme teil- 
genommen, vorwiegend diejenigen, die in Nord- und Mittel- 
deutſchland, beſonders aber im Nordweſten ihre Wohnſitze 
hatten. Die deutſchen Wanderer ſind in den der ſtaatlichen 
Einheit entbehrenden ſlawiſchen Gebieten nicht nur willig auf- 
genommen worden, ſondern ſie kamen vielfach auf den Ruf 
der einheimiſchen größeren und kleineren Landesherren. Dieſe 
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eröffneten ihnen Ausſicht auf Grund und Boden, um ſelbſt 
von der Kulturtätigkeit williger, leiſtungsfähiger und gewandter 
Neubauer Vorteile zu haben. Beſonders umfaſſend und 
erfolgreich war die Siedlungstätigkeit der geiſtlichen Orden 
der Ziſterzienſer und Prämonſtratenſer, die zu der Zeit Kaiſer 
Lothars von Supplinburg (1125—1137) ihr Werk begannen 
und es bis über das 13. Jahrhundert hinaus durch Kloſter⸗ 
gründungen, verbunden mit Rodungsarbeiten und Anſiedlung 
Landſuchender, fortgeſetzt haben. 

Daneben haben in dieſem Gebiet die eingewanderten 
Deutſchen als Gründer der Städte und damit durch die Einführung 
des Bürgertums weitere Wege des Fortſchritts gewieſen. Noch 
bevor die Oder ſiedelnd überſchritten wurde, ſind auch im 
deutſchen Norden Handelsverbindungen über die Oſtſee ge⸗ 
ſchaffen worden, und zwar vornehmlich von Lübeck aus, das, 
ſelbſt ſchon im Koloniſationsgebiet gelegen, 1158 als herzog⸗ 
liche Stadt von Heinrich dem Löwen gegründet worden war. 
Noch vor dem Ende des Jahrhunderts entſtand ein zweiter 
wichtiger Handelspunkt, eine kaufmänniſche Kolonie in Wisby 
auf Gotland. Von hier aus iſt im 8. Jahrzehnt des 12. Jahr⸗ 
hunderts Livland von den Lübeckern „aufgeſegelt“ worden. 
Wenn dabei auch die kaufmänniſche Betätigung des deutſchen 
Bürgertums über die Oſtſee hinweg, die Gründung von Handels- 
kontoren im Vordergrund ſtand, ſo iſt doch durch die Tätigkeit 
des „gemeinen Kaufmanns“ die Rückſiedlung des deuſchen 
Volks in außerordentlichem Maße angebahnt und gefördert 
worden. 

Sehr bald ſind den Kaufleuten auch die Geiſtlichen und 
Ritter gefolgt, und haben der Bekehrung der Liven ſich gewidmet, 
deutſche Kultur verbreitet. Als Handelsplatz und Stützpunkt 
der Deutſchen wurde im Jahre 1201 Riga vom Biſchof Albert 
— vormals Bremer Domherr — gegründet und hat bis in 
die Gegenwart hinein durch ſchwerſte Zeiten ſein Deutſchtum 
bewahrt. Hier hat er 1202 den „Orden der Ritterſchaft Chriſti“, 
den Schwertbrüderorden, gegründet, mit deſſen Hilfe es gelang, 
Livland zu chriſtianiſieren und zu erwerben. Im Jahre 1207 
hat der Biſchof es ſich vom Staufenkönig Philipp von Schwaben 
als Reichslehen übertragen laſſen. Alsdann wurde die ſehr 
viel ſchwierigere Bekehrung und Erwerbung Eſtlands, Sem⸗ 
gallens und Kurlands in die Wege geleitet. 1229 konnte 
auch dieſes Werk als gelungen angeſehen werden. 

Beſchäftigt mit den Verhältniſſen im Süden des Reiches 


haben Kaiſer und Reich den Vorgängen im Norden zunächſt 


weder Verſtändnis entgegengebracht noch eine Förderung an⸗ 
gedeihen laſſen. So konnte es geſchehen, daß Kaiſer Friedrich II. 
als Gegenleiſtung für die Unterſtützung ſeiner Anſprüche durch 


Waldemar II. dem Dänenkönig 1214 alle Lande jenſeits der 


Elde und Elbe überließ. Ganz auf ſich allein geſtellt, ohne 
Hilfe von Kaiſer und Reich, hat der deutſche Norden das 
Dänenjoch 1227 bei Bornhöved wieder abgeworfen und 
dadurch die Oſtſee und ihr Küſtengebiet deutſchem Einfluß 
aufs neue zugänglich gemacht. So ſtellt ſich des deutſchen 
Volkes Rückſiedlung in das Gebiet bis zur Weichſel nicht als 
ein mit ſtaatlichen Mitteln geförderter kriegeriſcher Vorgang, 
ſondern als ein friedlicher, wirtſchaftlicher dar. Der Pflug des 
Bauern, der tätige Sinn und Unternehmungsgeiſt des Bürgers 
ſind die Träger dieſer Rückleitung des Deutſchtums geweſen. 
Volkstum, Sprache, Sitte und beſonders ihr heimiſches Recht 


haben die Auswandernden mit in die Fremde genommen und 
dort gepflegt; und wenn heute mehr als die Hälfte der in 
Europa lebenden Deutſchen in Gebieten wohnen, die vor 
einem Jahrtauſend von Slawen und anderen Völkerſchaften 
beſiedelt waren, ſo iſt das der hiſtoriſche Beweis für die 
koloniſatoriſche Befähigung des deutſchen Volkes, die ſich ſchon 
betätigt hat, lange bevor ein anderes der heutigen Völker 
koloniſatoriſch aufgetreten iſt. 

Anders liegen die Dinge bei der Gewinnung des Landes 
öſtlich der Weichſel. Hier haben, wie ſchon erwähnt worden 
iſt, von der Küſte bis zur Oſſa und zur Seenplatte und im 
Norden bis über die Memel hinweg die Nachfahren der Aiſten, 
die heidniſchen Preußen, geſiedelt. Auch vom Weichjel-Nogat- 
Delta haben ſie nach der Abwanderung der Germanen Beſitz 
ergriffen. Zwiſchen den chriſtlichen ſlawiſchen Polen und den 
noch heidniſchen Preußen beſtand keine Freundſchaft. Das 
Grenzgebiet zwiſchen beiden Völkern, zwiſchen Oſſa und Drewenz, 
das ſogenannte Kulmer Land, iſt häufiger von dem Heidenvolk 
heimgeſucht worden. Heidniſchen Völkern wurde nach der Mn- 
ſchauung der damaligen Zeit keine politiſche Geltung zuerkannt. 
Heidenland war herrenloſes Land, und der Zugriff darauf 
ſtand jedem frei, der ſich an die Bekehrung machte. Und es 
lag im Sinne der Zeit, das Chriſtentum zu verbreiten. Er⸗ 
folgte die Bekehrung nicht freiwillig, ſo trat das Recht der 
Waffe in den Vordergrund. 

Die Bekehrung der Preußen war ſchon einmal durch 
den Biſchof Adalbert von Prag verſucht worden. Er bezahlte 
dies Vorhaben im Jahre 997 an der ſamländiſchen Küſte mit 
dem Leben. Als zu Beginn des 13. Jahrhunderts der Ziſter⸗ 
zienſermönch Chriſtian von Oliva mit Unterſtützung des Herzogs 
Konrad von Maſovien es abermals unternahm, die Preußen 
dem Chriſtentum zu gewinnen, und ein Kreuzzug in das 
Heidenland unternommen wurde, erhoben ſich die Preußen 
und brachen in das Land des Herzogs ein. In den nun 
anhebenden Kämpfen ſowohl um den Beſitz des Kulmerlandes, 
wie auch um den Beſtand ſeines Herzogtums hat ſich Konrad 
von Maſovien in ſeiner Not 1226 an den Hochmeiſter des 
Deutſchen Ritterordens, Hermann von Salza, um Hilfe gewandt. 

Auf dem Kreuzzug Barbaroſſas (1189/1190) bei der Belage⸗ 
rung von Alkon 1190 als ein deutſcher Krankenpflege⸗Orden ge⸗ 
gründet, hatte der Deutſche Ritterorden, nachdem er im Heiligen 


Lande ſeinen Wirkungskreis verloren hatte, zunächſt im Auftrage 


des Ungarnkönigs im ſiebenbürgiſchen Burzenlande chriſtiani⸗ 
ſierend gewirkt. Da es ihm aber nicht gelang, an dieſer Stelle 
ſich einen feſten und geſicherten Beſitz zu ſchaffen — das 
Burzenland wurde ihm 1235 wieder entriſſen —, nahm der 
Hochmeiſter, um dem Orden mit einem neuen Betätigungsfeld 
eine neue Heimſtätte zu ſchaffen, den Ruf des chriſtlichen Polen⸗ 
herzogs an. Begünſtigt wurde das Vorhaben des Hochmeiſters 
durch die Wandlung der politiſchen Verhältniſſe im Oſtſeegebiet 
infolge der im Jahre 1223 erfolgten Gefangennahme des 
Dänenkönigs Waldemar II. Dieſer war der Beherrſcher der 
Oſtſee, ſeitdem Kaiſer Friedrich II. förmlich auf „alle zum 
Römiſchen Reich gehörigen Gebiete jenſeits der Elde und Elbe 
und was im Wendenland der König erobert hat“, Verzicht 
geleiſtet hatte. Die Verhältniſſe im Reich lagen jetzt anders 
als im Jahre 1214, als Otto IV. der Rivale Friedrichs II. 
war. Nun gewann auch die Politik des ſtaufiſchen Kaiſers 


wieder Intereſſe an den entfernten Pflanzſtätten des Deutſch⸗ 
tums. Im Jahre 1224 wurde der Biſchof von Livland als 
Reichsfürſt anerkannt. Im Jahre 1226 erhielt Lübeck die 
Reichsfreiheit. Im folgenden Jahre 1227 wurde Waldemar II., 
der 1225 unter gewiſſen Verzichtleiſtungen, die er aber ſpäter 
nicht anerkennen wollte, in Freiheit geſetzt worden war, bei 
Bornhöved von den Holſteinern geſchlagen. Damit war die 
Vorherrſchaft Dänemarks über die Oſtſee gebrochen, der Seeweg 
der Deutſchen nach Oſten wieder frei. 

Der Orden hat fih vom Herzog von Maſovien als Ope⸗ 
rationsbaſis für das gegen die Preußen zu führende Unter⸗ 
nehmen, in langwierigen Verhandlungen das Kulmer Land 
zwiſchen Weichſel, Oſſa und Drewenz abtreten laſſen. Er hat 
ſich den Beſitz des Landes von Kaifer Friedrich II. im Jahre 
1226 beſtätigen laſſen, dazu auch den Beſitz des noch zu er- 
obernden Heidenlandes, über das der Kaiſer als ſolches ver- 
fügte. Das abgetretene und das eroberte Land ſollten danach 
dem Orden mit den gleichen Rechten gehören, wie irgendein 
Reichsfürſt das ſeine beſitze. Es ift in dieſem Zuſammenhang 
von polniſcher Seite behauptet worden, der Orden habe ſich 
mit Liſt und Betrug den Beſitz des Kulmer Landes zu ver⸗ 
ſchaffen gewußt. Davon kann keine Rede fein; ſchon die 


Haltung Konrads, ſeiner Nachfolger und anderer polniſcher 


Teilfürſten, die dem Orden ihre Hilfe nicht verſagt haben, 
widerlegt das. In mehr als 40 jährigen Kämpfen ſchwierigſter 
Art gegen das freiheitliebende und kriegeriſche Preußenvolk hat 
der Deutſche Orden das geſteckte Ziel erreicht, Polen von einem 
gefährlichen Gegner befreit, die Lande von der Weichſel bis 
jenſeits der Memel und den Maſuriſchen Seen feiner Herrſchaft 
unterworfen. Nachdem die Beſitzfrage geregelt und der Zugang 
zum Preußenlande zu Lande und Waſſer geſichert war, er⸗ 
ſchienen im Jahre 1228 die erſten Ordensritter im Weichjel- 
lande, wo fie unter ihrem Landmeister Hermann Balk auf 
dem linken Weichſelufer gegenüber Kulm die Burg Vogelſang 
bezogen. Im Jahre 1231 — vor 700 Jahren — wurde die 
Weichſel überſchritten und die Burg Thorn erbaut; 1232 die 
Burg Kulm. Im Schutze dieſer Burgen entftanden alsbald 


ſtädtiſche Siedlungen, die 1233 nach dem freiheitlichen magde- | 
burgiſchen Recht ihre Verſaſſung in der Kulmer Handfeſte er- | 


hielten. Im gleichen Jahre wurde auch nach der Schlacht am 
Drauſenſee das rechte Weichſelufer in Vefig genommen, ent- 
ſtand Marienwerder. 1237 wurde die Burg Elbing erbaut 
und damit der Zugang zur See erreicht. In Warmien wurde 
1239 am Friſchen Haff die Burg Balga angelegt. So 
waren die erſten Landſchaften des zu bekehrenden und zu be- 
friedenden Gebietes — Pomeſanien vom Haff bis zur Oſſa 
und das Kulmer Land zwiſchen Offa und Drewenz — ge- 
ſichert. — In dieſe Zeit (1237) fällt auch die Angliederung 
des nördlich von Preußen gelegenen livländiſchen Gebiets an 
den Deutſchen Orden. Nach der ſchweren Niederlage bei Saule 
(1236), die die Litauer dem Schwerlbrüderorden beibrachten, 
ſuchte der Reſt der Ordensbrüder den Anſchluß an die Deutſchritter. 


Im Anfang des 4. Jahrzehnts wurden die Landſchaften Poge- | 
ſanien — anſchließend an Pomeſanien — ſowie Natangen und 
Barten, weſtlich bzw. öſtlich der Alle gelegen, erworben. Ein unter 


der Einwirkung des pommerelliſchen Herzogs entfachter preußiſcher 
Aufſtand drohte das bis dahin Erreichte zu vernichten. Erft 
als im Jahre 1249 der Aufſtand abzuflauen begann, vermochte 
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der Orden ſeine Herrſchaft weiter vorzutragen. So wurde 1252, 
ehe noch das Samland erobert worden war, um die ſchmale 
Verbindung zwiſchen Preußen und Livland zu ſichern, die 
Burg Memel angelegt, alsdann 1255 mit Hilfe eines böh⸗ 
miſchen Kreuzheeres — auch König Ottokar II. von Böhmen 
nahm an dieſem Kreuzzuge teil — das Innere des Landes 
erobert und im Samlande eine Feſtung angelegt, die dem 
Böhmenkönig zu Ehren den Namen Königsberg erhielt. 
Noch einmal brach im Jahre 1261, dieſes Mal mit litauiſcher 
Unterſtützung, ein allgemeiner ſchwerer Aufſtand in Preußen 
aus, in dem außer dem Kulmer Land und Pogeſanien nur 
noch vereinzelte Stützpunkte, wie Königsberg, Elbing und Balga, 
dem Orden erhalten blieben. Erſt auf einem neuen Kreuzzuge 
im Jahre 1267, wiederum unter Teilnahme Ottokars von 
Böhmen, gelang es, 1273 die Aufſtändiſchen zu unterwerfen. 
Im Anſchluß daran konnten in harten Kämpfen auch die öſt⸗ 
lichen Landſchaften Schalauen, Nadrauen und ſchließlich 1277 
bis 1283 auch Sudauen gewonnen werden. Der letzte Sudauer 
Fürſt hat ſeine und ſeines Stammes Heimat verwüſtet und 
iſt mit ſeinen Getreuen zu den heidniſchen Litauern gewandert. 
Bis in das 14. Jahrhundert hinein iſt das von den Sudauern 
verlaſſene Gebiet, die ſogenannte „Wildnis“, wüſte geblieben 
als ein Grenzſchutz gegen die Litauer. Zur „Wildnis“ gehörte 
auch das Gebiet des alten preußiſchen Stammes der Galinden. 
Es ſchloß ſich an Sudauen ſüdweſtlich an und dürfte bereits 
vor der Ankunft des Ordens von den Maſauern, den Be⸗ 
wohnern Maſoviens, erobert worden ſein, die die Galinden 
möglicherweiſe in die Gefangenſchaft geführt haben. Der Orden 
hat das Gebiet 1257 durch Vertrag von einem polniſchen Teil⸗ 
fürſten erworben. Später (1340) hat er den Südteil den 
Maſauern überlaſſen und durch weiteren Verzicht im Jahre 
1422, im Frieden am Melnoſee, die Grenze geſchaffen, die 
noch heute beſteht. 

Gelang es dem Orden, nach der Verſchmelzung mit 
dem Schwertbrüderorden zwiſchen Preußen und dem Gebiet 
des livländiſchen Landmeiſters eine, wenn auch ſchmale 
Landverbindung herzuſtellen, ſo war ihm andererſeits auch 
daran gelegen, mit dem Reiche eine Verbindung zu er⸗ 
halten. Er verſuchte daher alsbald auch im weſtlichen 
unteren Weichſellande Fuß zu faſſen. Hatte hier Boleslav 
Chrobry den ſlawiſchen, aber nicht polniſchen Pommerellern 
die polniſche Lehensoberhoheit aufgezwungen, ſo gelang es 
dieſem Volke unter ſeinem Fürſten Swantopolk (1220 bis 1266), 
doch wieder dieſes Joch abzuſchütteln. In dieſes Gebiet waren 
ſchon im 12. Jahrhundert zahlreiche Deutſche eingewandert, 
wohlgelitten und gefördert von den einheimiſchen Machthabern, 
die den deutſchen Kloſtergründungen umfangreichen Landbeſitz 
übereigneten, auf dem deutſche Bauern zu deutſchem Recht an⸗ 
geſiedelt wurden. Dieſer Deutſchenzuwanderung verdanken 
auch die Städte dieſer Landſchaft ihre Gründung. So war 
Danzig, die uralte gotiſche Siedlungsſtätte, das 1178 neben 
der gleichnamigen Burg und dem Sitz der pommerelliſchen 
Fürſten als Marktſiedlung ſchon beſtand, im Jahre 1224 von 
Swantopolk zur Stadt mit deutſchem Recht erhoben worden. 
Ebenſo erhielt um das Jahr 1260 Dirſchau deutſches, und 
zwar lübiſches Stadtrecht. Durch Schenkung war dem Deutſchen 
Orden der ſüdliche Teil des Weichſellandes zugefallen; hier grün- 
dete er 1297 die Stadt Mewe. Als die pommerelliſchen 
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Fürſten 1308 ausſtarben, verſuchten ſowohl der Polenherzog, 


als auch die Markgrafen von Brandenburg und der Deutſche 


Orden, das Land zu erwerben. Es kam zunächſt in die Hand 
des Polenherzogs Przemyslav und wurde nach deſſen Er⸗ 
mordung (1296) in die polniſchen Thronwirren verwickelt. So 
erhielt es der Böhmenkönig Wenzel II., und nach der Ermordung 
ſeines Sohnes und Nachfolgers kam es an Wladislav Lokjetek 
(1305 bis 1333), der Groß- und Kleinpolen zu vereinigen und 
Maſovien und Kujavien in polniſche Abhängigkeit zu bringen 


vermochte. Als dann die brandenburgiſchen Markgrafen, denen 


Teile des Landes zu Lehen angetragen worden waren, ein⸗ 
griffen, ſicherte fih Wladislav gegen das Verſprechen der Ere 
ſtattung der entſtehenden Kriegskoſten die Hilfe des Deutſchen 
Ordens gegen die brandenburgiſchen Rivalen. Die Branden- 
burger, die bereits in Danzig eingedrungen waren, mußten 
1308 dem Orden weichen, der 1309 auch Schwetz und Dirſchau 
einnahm und damit die wichtigſten Punkte des Landes in 
ſeiner Hand hatte. Er hat ſie nicht herausgegeben, da Wla⸗ 


dislan die entſtandenen Kriegskoſten nicht aufzubringen ver- | 


mochte. Der Orden hat dann im Vertrage von Soldin vom 
13. September 1309 den Markgrafen von Brandenburg die 
Burgen Danzig, Schwetz und Dirſchau mit den dazugehörigen 
Gebieten für 10 000 Mark Silber feſt und endgültig abge- 
kauft. Kaiſer Heinrich VII. hat im Juli 1311 dieſen pom⸗ 
merelliſchen Erwerb beſtätigt. Wladislav Lokjetek hatte feine ver- 
meintlichen Anſprüche jedoch nicht aufgegeben, erſt Kaſimir III., 
der Große, hat im Jahre 1343 im Kaliſcher Frieden unter 
feierlicher Mitverpflichtung ſeiner Großen und Städte zugunſten 
des Deutſchen Ordens auf Pommerellen verzichtet und dafür vom 
Orden beſetzte Teile Kujaviens und das Dobriner Land links der 
Drewenz erhalten. Mit der Erwerbung Pommerellens durch 
den Orden war nunmehr die Küſte der Oſtſee von der Kieler 
Bucht bis zum Finniſchen Meerbuſen in deutſcher Hand, hat 
der Oſtſeehandel fih unter deutſcher Leitung einheitlich ent- 
wickeln können. Gleichzeitig war damit aber auch die Grenze 
feſtgelegt, die ſeitdem zwiſchen Preußen und Polen beſtanden 
hat. Die Weichſelmündung mit der Stadt Danzig und den 
angrenzenden Landgebieten war in deutſchem Beſitz. 

Die Germaniſierung Pommerellens, die unter dem an- 
geſtammten Fürſtengeſchlecht der Samboriden ſeit dem Beginn 
des 13. Jahrhunderts im Gange war, iſt vom Deutſchen Orden 
fortgeſetzt worden. Es kann keine Rede davon ſein, daß das 
durch Ausrottung der einheimiſchen Bevölkerung geſchehen wäre. 
Es liegt hier ein abſolut friedlicher Vorgang vor. Durch das 
Beiſpiel der Zugewanderten iſt die Hebung der Bevölkerung 
zu höherer kultureller und wirtſchaftlicher Betätigung bewirkt 
worden. Die Pommereller oder Kaſſuben, wie ſie ſpäter ge⸗ 
nannt werden, wären allmählich auch vollſtändig im Deutſchtum 
aufgegangen, wenn dem Orden dieſes Land nicht neben anderen 
Gebieten in der Zeit ſeines Niederganges von den geeinten Polen 
und Litauern im zweiten Thorner Frieden entriſſen und unter 
Bruch der beſchworenen Abmachungen auf dem Lubliner Reichs⸗ 
tage von 1569 gewaltſam poloniſiert worden wäre. Auf 
dieſe Weiſe iſt aus der mehr als 300 jährigen Herrſchaft 
Polens über Pomerellen das Vorhandenſein jener poloniſierten 
Kaſſuben im ehemaligen Weſtpreußen zu erklären, deren „Be⸗ 
freiung“ und Vereinigung mit Polen als ein Grund neben 
anderen ebenſowenig ſtichhaltigen für die Schaffung des fo- 


genannten Weichſelkorridors nach dem Ende des Weltkrieges 
1918 angegeben wurde. 

Etwas anders lagen die Dinge öſtlich der Weichſel in 
Preußen. Hier handelte es ſich um die Bekehrung einer heid⸗ 
niſchen Bevölkerung. Es lag im Sinne der Zeit, daß mit 
Zwang vorgegangen wurde, wo ſie nicht freiwillig erfolgte. 
Daß dieſe Kämpfe des von den Polen gegen die Preußen 
gerufenen Deutſchen Ordens auf beiden Seiten viel Blut ge⸗ 
koſtet haben, und ſtellenweiſe zur Verödung des Landes führten, 
iſt bekannt, und kein Wunder bei der Heftigkeit, mit der auf 
beiden Seiten gekämpft wurde. Von einer beſonderen Grauſam⸗ 
keit des Vorgehens der Ordensleute in dieſen Kämpfen kann 
aber ebenſowenig die Rede ſein, wie von einer planmäßigen 
Ausrottung der preußiſchen Bewohner. Zudem handelte es ſich 
bei dieſen nicht etwa um Polen, ſondern, wie ſchon hervor⸗ 
gehoben, um Angehörige der baltiſchen Völkergruppe. Die als 
Folge der Kämpfe eingetretene teilweiſe Verödung des Landes 
machte es erforderlich, ſiedlungsfähige Kräfte heranzuziehen. 
Es war das Gegebene, hierzu vor allem auf zuverläſſige deutſche 
Kräfte zurückzugreifen. So ſind bis zum Jahre 1410 neben 
93 ſtädtiſchen Gründungen mehr als 1400 landesherrliche 
Dörſer angelegt worden. Die Koloniſation dieſes Gebietes iſt 
aber doch erſt ſo ſpät in Angriff genommen worden, daß die 
in Deutſchland vorhandenen Kräfte allein nicht mehr ausgereicht 
haben, das Ordensgebiet ausſchließlich damit zu beſiedeln. Der 
Zuzug deutſcher Koloniſten ſtockte ſeit der Mitte des 14. Jahr⸗ 
hunderts. 

Der Gedanke, durch Teilnahme an der Bekehrung heidniſcher 
Völkerſchaften zum Chriſtentum dem eigenen Seelenheil zu 
nützen, der lange Zeit hindurch die Menſchen entſprechend be⸗ 
einflußt hatte, begann ſeine werbende Kraft zu verlieren. Dazu 
nahmen die blühenden Städte des Mutterlandes einen großen 
Teil der überſchüſſigen Landbevölkerung auf. So blieb dem 
Orden keine andere Möglichkeit, als neben deutſchen Zu⸗ 
wanderern auch Einheimiſche und Polen anzuſiedeln. 

Das Kulmer Land, der Ausgangspunkt der Tätigkeit des 
Ordens, iſt in ſeinem weſtlichen Teil im weſentlichen bis zur 
Mitte des 13. Jahrhunderts eingedeutſcht worden. Im öſtlichen 
Teil hat die Eindeutſchung bis zum Ende des Jahrhunderts, 
teilweiſe bis in das 14. Jahrhundert hinein gedauert. Hier 
find auch aus früherer Zeit einzelne polniſche Siedlungen be- 
ſtehen geblieben. Weſentlich iſt aber, daß 1322, in einem 
Prozeß der Kurie gegen den Orden, Polen zugeben mußte, 
daß im Kulmer Land zum großen Teil deutſch geſprochen 
wurde. Pomeſanien, Samland und Ermland ſind dagegen 
vollkommen eingedeutſcht worden. In Pomeſanien haben lange 
Zeit preußiſche Einfälle die Siedlung erſchwert. Die Dorf⸗ 
gründungen begannen hier im Ausgang des 13. Jahrhunderts, 
um bis in die Mitte des 14. Jahrhunderts anzuhalten. Im 
Ermland begann die Beſiedlung mit Deutſchen erſt zu Beginn 
des 14. Jahrhunderts. Hier ſind zahlreiche Preußen wohnen 
geblieben, aber nach und nach im Deutſchtum aufgegangen. 
Ahnlich war es im Samland, wo die Beſiedlung allerdings 
ſchon etwas früher, um die Mitte des 13. Jahrhunderts, ihren 
Anfang genommen hatte. 

In der „Wildnis“ iſt es zunächſt nur zur Anlage einer 
Reihe von Befeſtigungen gekommen, die als Ausgangs⸗ und 
Stützpunkte der vorzunehmenden Koloniſation gedacht waren. 


So entſtanden 1335 die Angerburg, 1336 die Inſterburg, 
1337 die Burg in Lötzen, um 1344 die Raſtenburg und 
Johannisburg, um 1350 die Neidenburg, Ortelsburg 
und Wildenburg (heute Willenberg), 1377 das „Haus“ 
Rhein und 1398 das „Haus“ Lyck. In dieſem Gebiet haben 
dann ſowohl Menſchenmangel als auch die geringe Wirtlichkeit 
die reſtloſe Eindeutſchung verhindert. Hier hat der Orden 
polniſches Volk aus Maſovien, Maſauer, neben deutſchen 
Siedlern und den nur ſpärlich vorhandenen Preußen angeſetzt 
Es hat ſich daraus der Stamm der Maſuren entwickelt. Auch 


die Eindeutſchung Schalauens, der nördlichſten Landſchaft | 


Preußens, ift nicht mehr geglückt. Teilweiſe waren feine Be- 


wohner in den Kämpfen mit dem Deutjchen Orden (um 1273) | 


zuſammengeſchmolzen, teils haben diejenigen, die nicht unter 


der Ordensherrſchaft leben wollten, ſich zu den Litauern begeben, | 


andere ſind auch in weſtliche Gebiete umgeſiedelt worden, und 
nur geringe Reſte ſind in der angeſtammten Landſchaft ver⸗ 
blieben. Sie wurden vornehmlich zur Beſiedlung des Gebiets 
um die 1289 gegründete Burg Landeshut (ſpäter Raganita, 
heute Ragnit) herangezogen. Das Küſtengebiet bis nach 
Windenburg und Varißkin (heute Waruß) iſt mit Kuren beſetzt 
worden. Von Beſtand iſt diefe Beſiedlung zunächſt nicht ge- 
weſen; die dauernden Litauereinfälle haben das gehindert. 
Erſt nach dem erſten Thorner Frieden (1411) ſind wieder kuriſche 
Siedler in das Küſtengebiet gekommen, und erſt in dem zweiten 
Thorner Frieden (1466) konnte die Koloniſation um Ragnit 
wieder aufgenommen werden. Hier haben ſchon nach dem 
Frieden am Melnoſee (1422), der die Kämpfe zwiſchen dem 
Orden und Litauen beendete, beſonders aber nach dem zweiten 
Thorner Frieden zahlreiche Litauer vom Orden das Gaſtrecht 
erbeten und erhalten; die geordneten Verhältniſſe des Ordens⸗ 
landes und die Ausſicht auf friedliche Ernährung mögen die 
Zuwanderer angelockt haben. Dem Orden waren ſie zunächſt 
nicht willkommen; er nahm fie auf mit dem Vorbehalt, fie 
nach erfolgter Chriſtianiſierung Litauens wieder dorthin zurück⸗ 
zuführen. Im 16. Jahrhundert kam es dann zur Gründung 
von Ortſchaſten, in denen dieſe Litauer anſäſſig waren. Auch 


im nördlichen Memelland iſt dieſe Erſcheinung zu beobachten, 


ebenſo im Gebiete um Inſterburg. So erklärt ſich das Vor- 
handenſein zahlreicher Ortſchaften litauiſcher Benennung in 


dieſer Landschaft, die niemals zum litauiſchen Siedlungsgebiet 


gehörte. 

Bereits das Aufgehen des livländiſchen Schwertbrüder⸗ 
ordens im Deutſchen Ritterorden hatte das von ihm bekämpfte 
Litauen, das ſich wie ein Keil in das nunmehr geeinte Ordens⸗ 
land einſchob, in ſeiner Feindſeligkeit beſtärken müſſen. Die 
Bemühungen des Ordens, die nur wenige Kilometer breite 
Landverbindung zwiſchen Kurland und Preußen zu erweitern, 
mußten die Feindschaft der noch heidniſchen Litauer, deren Be- 
terung das nächſte Ziel der Ritter war, verſtärken. Alle Ver⸗ 
ſuche, wenigſtens das litauiſche Unterland Szamaiten endgültig 
zu gewinnen, ſind dem Orden mißglückt. Er iſt an dieſem 
Vorhaben faſt verblutet. So hat der Kampf des Deutſchen 
Ordens um den Beſitz Szamaitens, das er bei dem inzwiſchen 
eingetretenen Mangel an deutſchen koloniſatoriſchen Kräften 
doch nicht hätte beſiedeln können, dazu geführt, ihn ſelbſt zu 
ſchwächen, Litauen zu ſtärken. Auch Polen ſtand ſeit der Er⸗ 
werbung Pommerellens nicht mehr in dem freundſchaftlichen 


zu leiſten, er hat es auch nie getan. 
Albrecht von Brandenburg der Neffe des Polenkönigs, hat den 
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Verhältnis zum Orden wie vordem. Als dann nach dem Ausſterben 
des Mannesſtammes der Piaſten in Polen mit Kaſimir dem 
Großen ſich deren weibliche Linie in Ungarn fortſetzte und 


Kaſimirs Schweſterſohn Ludwig der Große von Ungarn auch 


über Polen herrſchte, begannen die Verhältniſſe für den Orden 
ſich bedrohlich zuzuſpitzen, als Ludwigs des Großen jüngere 
Tochter Hedwig nach ſeinem Tode Polen erhielt und 1386 
Gemahlin des Todfeindes des Ordens, Jagiellos von Litauen, 
wurde, der nunmehr mitſamt ſeinem Volke zum Chriſtentum 
übertrat. Dieſe Verbindung hat dann im Zuſammenhang 
mit inneren Schwierigkeiten des Ordens zu der Kataſtrophe 
des 15. Juli 1410 bei Tannenberg geführt. Der Orden unterlag 
dem vereinten polniſch⸗litauiſchen Heere und verlor im erſten 
Thorner Frieden von 1411 das kurz zuvor (1398) er⸗ 
worbene Szamaiten. Sonſt blieb der Stand vor dem Kriege 
erhalten. Es iſt das Verdienſt Heinrichs Reuß von Plauen 
und eine Folge des drohenden Einfalls der Ungarn in Polen, 
daß die Niederlage ſich nicht ſchlimmer auswirkte. Erſt ein 
halbes Jahrhundert ſpäter gelang es Polen, den Orden nieder⸗ 
zuzwingen. Allerdings ift es nicht polniſche Stärke geweſen, 
die das vermochte, ſondern Schuld der inneren Zerriſſenheit 
des Ordenslandes, Schwierigkeiten mit den Städten, beſonders 
mit Danzig, und dem landſäſſigen Adel. Beide Teile fielen 
vom Orden ab und traten gegen ihn auf die Seite der 
Polen. Ein 13jähriger Bürgerkrieg, Landesverrat und Aufruhr 
führten ſchließlich zum zweiten Thorner Frieden von 1466, in 
dem der Orden Pommerellen, das Kulmer und Ermland, das 
Weichſeldelta und rechtsangrenzende Landſtriche an Polen verlor. 
Danzig, Thorn und Elbing kamen unter polniſche Hoheit, die 
Marienburg, 1274 erbaut, ſeit 1309 der Sitz des Hochmeiſters, 
wurde der Sitz eines polniſchen Woywoden. Damit war der 
Orden wieder vom Reich abgeſchnitten, Polen in den Beſitz 
von Gebieten gelangt, auf die es keinen anderen Anſpruch als 
den der Eroberung, und zwar von den Deutſchen, machen 
konnte. Den Oſten des Landes erhielt der Hochmeiſter als 
polniſches Lehen zurück. Fortan ſollen „der Meiſter und der 
Orden und alle ihre Lande für immer ſo mit dem Reiche 
Polen verbunden ſein, daß ſie zuſammen einen einzigen Körper, 
ein Geſchlecht und Volk in Freundſchaft, Liebe und Eintracht 
bilden.“ Als „Fürſt und Rat des Reiches zu Polen“ ſollte 
der Hochmeiſter fortan zur linken Hand des Königs im pol- 
niſchen Reichstage ſitzen und die Hälfte der ritterlichen Deutſchen 
Herren ſollte aus Polen jeglichen Standes beſtehen. Der 
Hochmeiſter hat weinend in zerriſſenem Kleide in Thorn dem 
Polen den Eid geſchworen. Was der Orden erreicht hatte, 
hatte er durch eigene Kraft erreicht, als dieſe verſagte, mußte 
er ſich fremder Macht beugen. Kaiſer und Reich haben ihm 
in ihrer eigenen Schwäche keine Hilfe bringen können. Innerlich 


haben die Deutſchen Herren den Frieden von 1466 nicht an⸗ 


erkannt. Sie haben immer wieder verſucht, die ſtaatliche 
Selbſtändigkeit des Ordens in Preußen wiederherzuſtellen und 
die verlorenen Gebieten, auf die Polen keinen anderen Anſpruch 
als den der gewaltſamen Eroberung erheben konnte, zurück- 
zugewinnen. Das iſt ihnen nicht gelungen. Der Hochmeiſter 
Herzog Friedrich von Sachſen hat bei ſeiner Wahl 1497 ge⸗ 
ſchworen, dem Könige von Polen niemals den Huldigungseid 
Auch ſein Nachfolger 
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Eid verweigert. Es ift darüber zum Kriege gekommen, der 
indeſſen im Jahre 1521 mit einem Waffenſtillſtand endete. 
Albrecht von Brandenburg iſt es auch geweſen, der auf den 
Rat Luthers im Jahre 1525 den geiſtlichen Ordensſtaat in ein 
weltliches Herzogtum umwandelte (8. April 1525 Vertrag von 
Krakau) und die Reformation darin durchführte. Wenige 
Tage ſpäter wurde Albrecht für ſich und ſeine männlichen Erben 
vom polniſchen König mit dem Herzogtum Preußen belehnt. 
Im Jahre 1562 ſicherte der König von Polen dem Kurfürſten 


Joachim II. von Brandenburg und ſeinen Nachfolgern in der 
Kurwürde die Mitbelehnung über das Herzogtum Preußen zu. 


Damit war ausgeſprochen, daß das Kurhaus Brandenburg 
nach dem Ausſterben der durch den Herzog Albrecht begründeten 
Linie und nach dem Abgange der männlichen Nachkommen 
ſeines Bruders Georg, der mit den übrigen Brüdern ſeinerzeit 
mitbelehnt worden war, zur Erbfolge in Preußen berechtigt 
ſein ſollte. Im Jahre 1618 iſt dann das Herzogtum Preußen 
unter polniſcher Lehnshoheit an das Kurhaus Brandenburg 
gefallen. Dem Großen Kurfürſten gelang es im Frieden von 
Oliva (1660), Preußen von der polniſchen Lehnshoheit zu be⸗ 
freien. Sein Sohn erhob 1701 das völlig verarmte Land 
zum Königreich. Erſt Friedrich Wilhelm I. vermochte die 
Verhältniſſe des Landes zu beſſern. Der Politik Friedrichs 
des Großen gelang es, in der erſten Teilung Polens im 
Jahre 1772 gemäß dem Petersburger Teilungsvertrag vom 
5. Auguſt 1772 Weſtpreußen, wie es im Frieden zu Thorn 
1466 von Polen erworben worden war, ſamt dem Ermland, 
dem Kulmer Land und der Stadt Elbing nebſt ihrem Gebiet 
wiederzuerwerben und jo die Verbindung zwiſchen der Neu- 
mark, Pommern und Preußen ohne Krieg zu ſchaffen. Preußen 
erhielt außerdem Großpolen bis zur Netze, d. h. Teile der 
Woywodſchaften Poſen, Gneſen und Inowrazlaw, rund ein 
Sechſtel von den 225000 qkm, die bei dieſer Teilung vom 
Polniſchen Reiche abgetrennt wurden. Der größere Teil des 
Reſtes fiel an Rußland, der kleinere wurde Dfterreich zuge- 


ſchlagen. 


gewonnenen Gebiet wurde nach dem Abſchluß des Warſchauer 
Vertrages vom 18. September 1773 unter Abtrennung des 
Ermlandes, das an Oſtpreußen kam, und unter Hinzufügung 
des Kreiſes Marienwerder die Provinz Weſtpreußen gebildet 
(Reg. Inſtrukt. v. 21. Sept. 1773). Im Jahre 1776 kam ein 
Grenzvergleich mit Polen zuſtande, der Preußen im Beſitz einiger 
links der Netze belegenen Teile der Woywodſchaften Poſen, 
Gneſen und Inowrazlapw beſtätigte, die mit den rechts des Fluſſes 
erworbenen Teilen zum Netzediſtrikt zuſammengefaßt wurden. 

Mit dieſem Erwerb hat Preußen, abgeſehen von Danzig 
und Thorn, die noch bei Polen verblieben, die Gebiete wieder- 
erlangt, auf die Polen mit Ausnahme des Netzediſtrikts kein 
anderes Recht als das der Eroberung geltend machen konnte. 
In welchem Zuſtande Friedrich der Große das Land über- 
nommen hat, und was ſein Staat und die von ihm ein⸗ 
geſetzten Siedler unter großen Mühen daraus gemacht haben, 
iſt allgemein bekannt und braucht hier nicht erörtert zu werden. 
In der zweiten Teilung Polens vom Jahre 1793 erhielt 
Preußen gemäß dem Teilungstraktat vom 25. September 1793 


Am 1. September 1772 erſchien ein die Beſitznahme 
Weſtpreußens verkündendes Manifeſt, am 27. September nahm 
Friedrich der Große in Marienburg die Huldigung der preußi⸗ 
ſchen Stände entgegen. Aus dem dem Deutſchtum wieder⸗ 


außer anderem Gebiet die Städte Danzig und Thorn nebſt 
ihrem Landbeſitz. Von den bei dieſer Teilung von Polen 
abgetrennten 250 000 qkm erhielt Preußen wiederum rund 
ein Sechſtel, während der übrige Teil an Rußland kam. In 
einer dritten Teilung vom Oktober 1795 iſt dann der Reſt 
des Polniſchen Reiches unter Rußland, Sſterreich und Preußen 
aufgeteilt worden. Von Geſamtpolen, wie es vor 1772 beſtand, 
waren 81,7 v. H. (590 052 qkm) in ruſſiſchen, 10,8 v. H. 
(78 493 qkm) in öſterreichiſchen und 7,5 v. H. (54 200 qkm) 
in preußiſchen Beſitz gekommen. In den von Preußen bei 
der erſten Teilung wiedererworbenen Gebieten überwog faſt 
ausnahmslos das Deutſchtum. Auch bei der zweiten Teilung 
erhielt Preußen Gebiete, in denen das Deutſchtum einen 
ſtarken Prozentſatz der Bevölkerung ausmachte. Thorn und 
Danzig waren nach wie vor als deutſche Städte anzusprechen. 
Die Grenzen von 1795 hat Preußen nicht halten können. 
Im Tilſiter Frieden von 1807 hat es auf Napoleons Diktat 
alle Erwerbungen von 1793 und 1795, dazu den Netzediſtrikt 
und das Kulmer Land, herausgeben müſſen. Dieſe Gebiete 
ohne den Kreis Bialyſtok, der an Rußland kam, und ohne 
Danzig, das als Freiſtaat in den Händen Frankreichs blieb, 
wurden zum Herzogtum Warſchau zuſammengefaßt. Dieſes 
wurde im Jahre 1809 noch um die öſterreichiſchen Erwerbungen 
von 1795 vergrößert und bildete eines der Inſtrumente der 
Politik Napoleons. Nach ſeinem Sturz ging auch dieſer 
Scheinſtaat wieder zugrunde. Der Wiener Kongreß (1814/15) 
gab Preußen einen Teil des früheren Südpreußens zurück, 
der mit dem Hauptteil des Netzediſtrikts zum Großherzogtum 
Poſen, der ſpäteren Provinz Poſen, zuſammengefaßt wurde. 
Außerdem erhielt Preußen von den 1807 abgetretenen Landen 
die Stadt Danzig mit ihrem Gebiet, die Kreiſe Michelau und 
Kulm zurück. Dieſer Gebietsſtand iſt Preußen bis zum 
Jahre 1918 verblieben. 

Aus den ſeit 1772 erworbenenen Gebieten ſind gemäß 
der „Verordnung wegen verbeſſerter Einrichtung der Provinzial⸗ 
behörden“ vom 30. April 1815 die Provinzen Weſtpreußen 
unter Hinzufügung oſtpreußiſcher Gebietsteile und Poſen ge- 
bildet worden. In der Provinz Weſtpreußen wurden 
2 Regierungsbezirke mit dem Sitz der Verwaltung in Danzig 
und Marienwerder eingerichtet. Zum Regierungsbezirk 
Danzig gehörten die Kreiſe Marienburg und Dirſchau nebſt 
Stadt und Gebiet Danzig ganz, die Kreiſe Stargard und Konitz 
größtenteils mit Ausnahme der an der Weichſel gegenüber 
Marienwerder, Graudenz und Kulm liegenden Gegenden bis 
an die Seen Czarne und Oſchick und an die Ortſchaften Jaſze, 
Brezin, Liano und Trutnowo. 

Zum Regierungsbezirk Marienwerder gehörten die 
Kreiſe Marienwerder, Mohrungen, Kulm und Michelau in den 
Grenzen von 1772 ganz, der Kreis Neidenburg mit Ausnahme 
des Hauptamts Ortelsburg, diejenigen Teile der Kreiſe Stargard 
und Konitz, die nicht zum Regierungsbezirk Danzig geſchlagen 
waren, ein Teil des Netzediſtrikts, die Stadt Thorn mit ihrem 
Landgebiet und das linke Ufer der Weichſel im Kreiſe Brom⸗ 
berg mit den an den Strom grenzenden oder doch in deſſen 
Niederung liegenden Ortſchaften „wegen des Strombaues“. 

Nach der gleichen Verordnung vom 30. April 1815 ſtellte 
das alte Herzogtum Preußen die Provinz Preußen dar. 
Das Gebiet wurde in zwei Regierungsbezirke, den der 


Regierung in Oſtpreußen zu Königsberg und den der 
Regierung in Litthauen zu Gumbinnen eingeteilt. Erſterer 
enthielt die Kreiſe Braunsberg, Heilsberg, Brandenburg, 
Schaden, das Hauptamt Bartenſtein, den Kreis Tapiau mit 
Ausnahme der Amter Soldau und Lappöhnen, den nördlichen 
Teil des vormaligen Kreiſes Inſterburg, nämlich alles Gebiet 
nördlich der Memel, die ganze Tilſiter Niederung, die Amter 
Sommerau, Balgarden und Althof Ragnit nebſt der Schnecken⸗ 
ſchen und Trappönſchen Forſt. Der Regierung in Litthauen 
waren unterſtellt der Reſt des Inſterburger Kreiſes, die Amter 
Soldau und Lappöhnen, die Kreiſe Seeheſten und Olezko, 
das Hauptamt Ortelsburg und der Kreis Raſtenburg ohne das 
Hauptamt Bartenſtein. — Die durch die genannte Verordnung 
getroffene Kreiseinteilung iſt noch mehrmals geändert worden. 

Die Provinzen Preußen und Weſtpreußen behielten in 


adminiſtrativer und ſtändiſcher Beziehung ihre Selbſtändigkeit, 
bis das „Geſetz wegen Anordnung der Provinzialſtände für 


das Königreich Preußen vom 1. Juli 1823“ (GS. S. 138) 
Dr zu einem ſtändiſchen Verbande vereinigte und durch Aller- 
höchſte Kabinettsorder vom 13. April 1824 mit der Verſetzung 
des damaligen Oberpräfidenten von Preußen in den Ruheſtand 
ein Oberpräfident für beide Provinzen mit Anweiſung feines 
Wohnſitzes in Königsberg ernannt wurde. Durch die Mller- 
höchſte Kabinettsorder vom 3. Dezember 1829 (Gen. Akten 
d. Juſtizmin. 46. Vol. II, Bl. 95) wurde die Einteilung in 
zwei beſondere Provinzen ausdrücklich aufgehoben. Durch 
Geſetz, betreffend die Teilung der Provinz Preußen 
vom 19. März 1877 wurden aus der ſo gebildeten 
Provinz Preußen die beiden Provinzen Oſtpreußen 
und Weſtpreußen, erſtere mit den Regierungsbezirken 
Königsberg und Gumbinnen, letztere mit den Regie⸗ 
rungsbezirken Danzig und Marienwerder, gebildet. 
In der Provinz Oſtpreußen wurde durch Verordnung vom 
14. Oktober 1905 aus Teilen der Regierungsbezirke Königsberg 
und Gumbinnen der Regierungsbezirk Allenſtein gebildet. 
Die Provinzen Oſtpreußen, Weſtpreußen und Poſen haben in 
dieſer Form bis zum Ausgang des Weltkrieges Beſtand gehabt. 

Der für Deutſchland ungünſtige Ausgang dieſes Krieges 
hat, wie im Weſten und Norden, ſo auch im Oſten zu weſent⸗ 
lichen Veränderungen geführt. Zunächſt ſah das Waffenſtill⸗ 
ſtandsabtommen vom 11. November 1918, wie für die weft- 
lichen ſo auch für die von den deutſchen Truppen im Oſten 
beſetzten Gebiete die Räumung, allerdings unter Berückſichtigung 
der inneren Lage dieſer vom Bolſchewismus bedrohten Gebiete 
zu einem von den Alliierten feſtzuſetzenden Zeitpunkt vor. 
Darüber hinaus ſicherte es den Alliierten den freien Zugang 
zu den öſtlichen Gebieten ſowohl über Danzig als auch über 
die Weichſel zu. Sodann aber haben die Polen durch einen 


Aufſtand, der im Zuſammenhang mit der am 27. Dezember 


1918 in einem deutſchen Sonderzug von Danzig nach Poſen 
erfolgten Reife des Polen Paderewſki ſtand, den über die 
Oſtgrenze zu fällenden Entſcheidungen bewußt vorgreifen wollen 
und auch tatſächlich vorgegriffen, indem fie die alliierten 
Mächte und Deutschland vor die vollendete Tatſache der Okku⸗ 
Pation deutſchen Gebietes ſtellten. Verzweifelte Gegenwehr 
des ſchnell zur Abwehr ſich organiſierenden Deutſchtums ver- 
mochte den Aufſtand an der Netze und hart an der jetzigen 
Ostgrenze Deutſchlands zum Stehen zu bringen. Weſtpreußen 
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mit ſeiner vorwiegend deutſchen Bevölkerung iſt von dieſem 
Aufſtand nicht berührt worden. Ein am 16. Februar 1919 
zwiſchen den Vertretern Deutſchlands und der Entente zu Trier 
geſchloſſenes Abkommen über die Verlängerung des Waffen- 
ſtillſtandes verbot den Deutſchen jede Offenſivbewegung in 
ihrem eigenen Lande gegen die aufſtändiſchen Polen und 
grenzte das Aufſtandsgebiet dementſprechend ab. Obwohl 
weder deutſche noch polniſche Truppen die feſtgelegte Linie über⸗ 
ſchreiten ſollten, ift fie von den Polen doch häufig verletzt worden. 

Der Vertrag von Verſailles hat dann im Oſten weder 
einen gerechten noch einen ſinnvollen Zuſtand geſchaffen. Er 
iſt nicht das Ergebnis von Verhandlungen, ſondern eines 
Diktates, das den Gebietsſtand Preußens im Oſten auf den 
Zuſtand nach dem zweiten Thorner Frieden (1466) zurück⸗ 
gebracht hat, eines Diktates, das unvereinbar iſt mit den Kund⸗ 
gebungen des Präſidenten der Vereinigten Staaten Wilſon im 
Jahre 1918, die die Grundlage für die Verſtändigung zwiſchen 
den kriegführenden Mächten darſtellen ſollten, vom deutſchen 
Volke als ſolche anerkannt und der Einleitung von Verhand⸗ 
lungen zur Beendigung des Krieges zugrundegelegt worden ſind. 

So hat am 8. Jannar 1918 Wilſon in einer Rede vor 
dem Kongreß in Waſhington gewiſſe Richtlinien kundgegeben, 
die als „die 14 Punkte“ eine beſondere Rolle geſpielt haben. 
Der 13. dieſer Punkte lautet folgendermaßen: 

Es ſollte ein unabhängiger Polniſcher Staat er⸗ 
richtet werden, der diejenigen Gebiete umfaſſen ſoll, 
die von unbeſtreitbar polniſcher Bevölkerung bewohnt 
werden, dem ein freier und ſicherer Zugang zum 
Meer gewährleiſtet und deffen politiſche und wirtſchaft⸗ 
liche Unabhängigkeit und territoriale Integrität durch 
internationalen Vertrag garantiert werden ſoll. 

In einer anderen Rede vom 11. Februar 1918 in Mount 
Vernon verkündete Wilſon weitere Grundſätze für die An⸗ 
bahnung friedlicher Beziehungen zwiſchen den kriegführenden 
Völkern: nämlich 

erſtens, daß jeder Teil der ſchließlichen Auseinander⸗ 
ſetzungen auf der dem beſonderen Falle innewohnenden 
Gerechtigkeit und einem ſolchen Ausgleich aufgebaut 
ſein muß, die am wahrſcheinlichſten einen Dauerfrieden 
herbeiführen; 

zweitens, daß Völker und Provinzen nicht von einer 
Souveranität zu anderen verſchachert werden dürfen, 
gerade, als ob ſie bloße Gegenſtände oder Steine in 
einem Spiel wären, ſei es auch in dem nunmehr für 
immer diskreditierten Spiele des Mächtegleichgewichts, 
ſondern 

drittens, daß jede durch dieſen Krieg herbeigeführte 
territoriale Regelung im Intereſſe und zugunſten der be⸗ 
teiligten Bevölkerungen getroffen werden muß und nicht 
als Teil eines bloßen Ausgleichs oder eines Kompro⸗ 
miſſes der Anſprüche rivaliſierender Staaten, und 
vierten, daß allen klar umſchriebenen nationalen Be- 
ſtrebungen die weiteſt gehende Befriedigung gewährt 
werden fol, die ihnen gewährt werden kann, ohne 
neue Elemente von Zwiſt und Gegnerſchaft zu ſchaffen 
oder alte derartige Elemente zu verewigen, was wahr⸗ 
ſcheinlich mit der Zeit den Frieden Europas und fo- 
mit der Welt zerreißen würde. 
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In welcher Weiſe dieje Grundſätze bei dem Friedensſchluß 
für den deutſchen Oſten zur Anwendung gekommen ſind, mag 
aus dem folgenden entnommen werden. 

Zunächſt einmal wurde das oſtpreußiſche Gebiet nördlich 
der Memel, dem Skirwieth⸗Arm ihres Deltas und der Kreis⸗ 
grenze 4 km ſüdlich von Nidden den Alliierten überantwortet 
(Artikel 28 des Friedensvertrages). Außerdem mußte Deutſch⸗ 
land zugunſten der Alliierten und Aſſoziierten Hauptmächte 
auf alle Rechte und Anſprüche auf die Gebiete zwiſchen der 
Oſtſee, der in Artikel 28 des Vertrages beſchriebenen Nordoſt⸗ 
grenze Oſtpreußens und den alten deutſch⸗ ruſſiſchen Grenzen 
verzichten. Deutſchland verpflichtete ſich weiterhin, die von 
den Alliierten und Aſſoziierten Hauptmächten hinſichtlich dieſer 
Gebiete, insbeſondere über die Staatsangehörigkeit der Ein⸗ 
wohner getroffenen Beſtimmungen anzuerkennen (Artikel 99 
des Verſailler Vertrages). Das genannte Gebiet wurde am 
15. Februar 1920 11.30 Uhr vormittags an den franzöſiſchen 
General Odry übergeben: 


Staats⸗ 


| t= teit 


weiſe Fläche Cin- (zugehörig⸗ 
g= ganz 1919 wohner keit nach 
abge⸗ 1.12.1910) der Ub- 
treten 12 0 trennung 
Reg. Bez. N Memel⸗ 
Stkr. Memel bonn 2580,68 21470 gebiet 
Ldkr. Memel 8 106 254,98 40 502 z 
zuſammen: 108 835,66 | 61 972 
Reg. Bez. Gumbinnen Memel⸗ 
Kr. Heydelru - t 61888,62 | 36795 gebiet 
Kr. Niederung t 2156,23 959 z 
Kr. Ragnit. . . . t 26 851,74 8934 2 
Stkr. Tilfit. .... t 1357,00 662 H 
Ldkr. Tilſit t 64 577,60 31916 | D 
zuſammen: | 156831,19 79 266 


Dieſes Gebiet blieb zunächſt unter franzöſiſcher Beſatzung. 
Während die Botſchafterkonferenz in Paris noch darüber beriet, 
welches Schickſal das Memelgebiet erfahren ſollte, bemächtigten 
ſich am 10. Januar 1923 litauiſche Freiſcharen feiner und 
griffen, wie früher bereits die Polen in Poſen, den endgültigen 
Entſcheidungen vor. Die franzöfiihe Beſatzung in Memel 
hißte die weiße Fahne und ließ den Dingen ihren Lauf. Am 
18. Februar entſchied die Entente, daß auf Grund der völ⸗ 
kiſchen und wirtſchaftlichen Zuſammenhänge, die Memel und 
ſeine Nachbargebiete mit den litauiſchen Gebieten verbänden, 
Litauen die Souveränität über das Memelgebiet übertragen 
wurde mit der Verpflichtung, dieſem Lande eine autonome 
Verwaltung und eine Volksvertretung zu geben. 


Weiterhin beſtimmte Artikel 28 die Abtretung des Sol- 
dauer Landes vom Kreiſe Neidenburg und von Teilen des 


Kreiſes 8 i. CAN an Polen. Es wurden 


tante 

| t- teil- Fläche Eins zugehörig: 
weiſe ab. 15919 wohner Teit mp 
e er Ab⸗ 
getreten: 1 ` 12,100 eng 


Reg.-Bez. Allenſtein 


Kr. Neidenburg - A t 48 613,39 24 001 Polen 
Kr. Oſterode i. IN * | t 1524,19 786 H 
zuſammen: 50 137,58 | 24787 | 


Somit verlor die Provinz Oſtpreußen insgeſamt315 804,43 ha 
Fläche mit 166 025 Einwohnern, davon an Polen 50 137,58 ha 
mit 24787 Einwohnern, an Litauen 265 666,85 ha Fläche mit 
141 238 Einwohnern. 

Darüber hinaus beſtimmte Artikel 94 des Verſailler Ver⸗ 
trages, daß in der Zone zwiſchen der Südgrenze Oſtpreußens 
nach der Abtretung der Teile des Kreiſes Oſterode und Neiden⸗ 
burg und der Weſtgrenze und Nordgrenze des Regierungs⸗ 
bezirks Allenſtein bis zu ihrem Treffpunkt mit der Grenzlinie 
zwiſchen den Kreijen Oletzko und Angerburg, von dort Nord- 
grenze des Kreiſes Oletzko bis zu ihrem Treffpunkt mit der 
alten Grenze Oſtpreußens die Bevölkerung durch Abſtimmung 
erklären ſollte, mit welchem Staate ſie vereinigt zu werden 
wünſchte. Dieſe Beſtimmung geht zurück auf polniſche Wünſche. 
Auf Grund des Ergebniſſes der Volkszählung von 1910 glaubte 
Polen, Anſprüche auf dieſes Gebiet erheben zu können, weil 
hier im Regierungsbezirk Allenſtein von 557 532 gezählten 
Perſonen 71648 polniſch, 172080 maſuriſch, 12 494 deutſch 
und polniſch und 7666 maſuriſch und deutſch als ihre Sprache 
angegeben hatten. Es wurde dabei von den Polen unterſtellt, 
daß Mutterſprache und Nationalität gleichbedeutend ſeien, und 
daß maſuriſch als polniſch anzuſehen wäre. 

In dem beſchriebenen Gebiet hat die Interalliierte Rom- 
miſſion am 14. Februar 1920 die Regierungsgewalt über⸗ 
nommen. Die Abſtimmung wurde auf den 11. Juli 1920 
ſeſtgeſetzt. Von 371083 abſtimmenden Perſonen haben 
363 159 = 97,9 v. H. ihre Stimme für Deutſchland, 7924 
2,1 v. H. ihre Stimme für Polen abgegeben!). Das Ergebnis 
dieſer Abſtimmung hat alſo die Unrichtigkeit der polniſchen 
Auffaſſung ſehr deutlich dargetan und gezeigt, daß die über⸗ 
wältigende Mehrheit der Abſtimmungsberechtigten 
Deutſchland als Vaterland betrachtete. Auf Grund 
dieſes Ergebniſſes das Gebiet Polen zu übereignen, war nicht 
möglich. Hätte man auch der Bevölkerung des Soldauer 
Landes die Entſcheidung in die Hand gegeben, ſo wäre das 
Ergebnis nicht anders ausgefallen. Daß es ohne Abſtimmung, 
der Erfolg den Alliierten nicht ſicher ſchien, durch einen nackten 
Gewaltakt Polen zugewieſen wurde, kann nicht anders gedeutet 
werden, als daß Polen unter allen Umſtänden der Eiſenbahn⸗ 
knotenpunkt Soldau geſichert werden ſollte. Entgegen den 
auch von den Diktaturmächten anerkannten Wilſonſchen Grund⸗ 
ſätzen iſt die Bevölkerung wie ein Stein auf dem Brett ver⸗ 
ſchoben und alsbald nach der Beſitzergreifung durch Polen 
im Jahre 1920 ſchlimmſtem Poloniſierungsterror ausgeſetzt 
worden. 


1 ſtimmungsergebnis: 


Zahl der Abgegebene Stimmen 
im Kreiſe BEEN für 
8 
ee Deuschland | Bolen 
| 

Oletzlo(Reg.⸗Bez. Gumbinnen) 32010 28625 2 
Allenſtein, Stadt 20160 16742 342 
Allenſtein, Land 41 586 81 707 4871 
Johannis burg 88 964 33817 14 
1 . SAM lat 83 839 29 349 10 
Dyk alle 40 440 86 529 44 
Neidenburg (tlw.) 26 449 22 285 880 
Ortelsburg 56 389 48 207 497 
Oſterode i. Oft, 54 256 46 368 1081 
Rößel 39 738 35 248 758 
Sensburg 88 786 34332 2⁵ 


In den Artikeln 94—98 und 100 des Verſailler Diktates 
iſt in der darin gegebenen Grenzziehung auch über das Schick⸗ 
ſal Weſtpreußens in der Weiſe entſchieden worden, daß es 
faſt ganz dem am 5. November 1916 durch Deutſchland 
wiedererrichteten Polniſchen Staat zugeſchlagen wurde. Kleinere 
Teile wurden zur Errichtung des Freiſtaates Danzig ver⸗ 
wendet. Die abzutretenden Gebiete wurden gemäß dem 
deutſch⸗polniſchen Abkommen vom 25. November 1919 geräumt 
und übereignet. Die militäriſche Räumung von deutſchen 
und die Beſetzung durch polniſche Truppen ſollte am 7. Tage 
6 Uhr morgens nach Errichtung des erſten Protokolls über 
die Niederlegung der Ratifikationsurkunden des Verſailler 
Vertrages in Paris beginnen. Der Tag der Ratifizierung, 
der 10. Januar 1920, ſollte hierbei nicht mitrechnen. Dem⸗ 
gemäß begann die zonenweiſe Räumung und Beſetzung am 
17. Januar 1920, vormittags 6 Uhr, hat ſich aber in ihrem 
Verlauf in Wirklichkeit nicht dem Abkommen entſprechend voll⸗ 
zogen. 

Soweit eine endgültige Grenzziehung noch nicht im Ver⸗ 
ſailler Vertrag vorgeſehen war, hat eine Interalliierte Grenz⸗ 
feſtſetzungskommiſſion fie, zum Teil unter bewußter Außeracht⸗ 
laſſung deutſcher Lebensintereſſen, in mehr oder weniger will⸗ 
kürlicher Weiſe vorgenommen. Die bei Preußen verbliebenen 
Kreiſe Stuhm und Roſenberg, der öſtlich der Nogat liegende 
Teil des Kreiſes Marienburg und der öſtlich der Weichſel 
belegene Teil des Kreiſes Marienwerder der Provinz Weſt⸗ 
preußen haben, wie die genannten oſtpreußiſchen Gebiete im 
Regierungsbezirk Allenſtein (Art. 94) gemäß dem Artikel 96 
des Vertrages inſofern eine Sonderſtellung eingenommen, als 
auch hier die Bevölkerung durch gemeindeweiſe Abſtimmung 
kundtun ſollte, ob ſie bei Preußen verbleiben oder polniſch 
werden wollte. Die Abſtimmung ſollte hier ebenfalls ſtatt⸗ 
finden, nachdem deutſche Truppen und Behörden das genannte 
Gebiet verlaſſen hatten und es einem Interalliierten Ausſchuß 
unterſtellt worden war. Am 17. Februar 1920 hat die 
Interalliierte Kommiſſion die Regierungsgewalt übernommen, 
am 11. Juli 1920 fand die Abſtimmung ſtatt. Sie brachte 
das überwältigende Bekenntnis der Bevölkerung zu 
Deutſchland. Im ganzen wurden im weſtpreußiſchen Ab- 
ſtimmungsgebiet 104 842 Stimmen abgegeben, davon 96 895 
92,4 v. H. für Deutſchland, 7947 7,6 v. H. für Polen ). 


Die Grenzkommiſſion hat trotzdem eine Grenzziehung vor⸗ 


genommen, die dieſem Ergebnis nicht gerecht geworden iſt. 
So hat ſie die Grenze öſtlich der Weichſel zwiſchen Fluß und 
Deich 20 m weſtlich des letzteren gezogen, und zwar fo, daß 
die Deichanlagen ſelbſt an ſieben Stellen durchſchnitten wurden, 
und daß die umſtrittenen fünf Weichſeldörfer Außendeich, 
Johannisdorf, Kleinfelde, Kramershof und Neu-Liebenau öſtlich 


1) Abſtimmungsergebnis 


Zahl der | mer Stimmen 
r 


im Kreiſe Stimm⸗ 
berechtigten | 5 
Deutſchland | Polen 
Marienburg (Weſtpr. . . - - | 20 342 17 805 191 
Marienwerder (gest. | 81918 25 608 1779 
Roſenberg i. Weftpr. r. 39680 33 498 1073 
San « 20 201 19 984 4904 
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des Fluſſes zu einem polniſchen Brückenkopf wurden, der 
Hafen von Kurzebrack am öſtlichen Ufer ebenfalls an Polen 
fiel und am Oſtende der abgebrochenen, für den Hauptdurch⸗ 
gangsverkehr wichtigen Münſterwalder Eiſenbahnbrücke ein 
polniſcher Brückenkopf entſtand. Dies alles, obwohl im 
Abſ. 5 des Art. 97 des Verſailler Vertrages dem von 
der Weichſel abgeſchnittenen Oſtpreußen der Zugang 
zur Weichſel und die Benutzung des Stromes unter 
angemeſſenen Bedingungen und unter vollſter Rid- 
ſichtnahme auf die Intereſſen der oſtpreußiſchen Be- 
völkerung zugeſichert war. 

Demgemäß ſind von der Provinz Weſtpreußen fol⸗ 
gende Gebietsteile an Polen und den neugebildeten Freiſtaat 
Danzig abgetreten worden: 


an, Einwohner See it 
g = ganz zugehörigtei 
abge, Fläche 1919 f. 12. 1010 | nad) der 
treten Abtrennung 
A | ha | 
Reg.⸗Bez. Danzig. 
Kr. Berent -s 9 117 630,73 52 980 Polen 
6.372,10 2996 Danzig 
= Danzig, Stadt 9 6 428,19 182 468 H 
„Danziger Höhe 8 5 381,10 3189 Polen 
85 813,67 44131 Danzig 
= Dirihau. . - 8 35 616,35 86 334 Polen 
114 107,30 | 6 389 Danzig 
= Pr. Stargard. o 105 541,51 65 427 Polen 
= Danziger | 
Niederung $ 43 160,51 | 29075 Danzig 
Elbing, Land. t 14 332,39 | 8 585 H 
Karthaus t 125 575,14 63 001 Polen 
12 302,20 6410 Danzig 
< Marienburg | 
(Weſtpr.) t 59 916,08 35 501 D 
= Neuftabt 
i. Weſtpr. t 77 487,99 44 788 Polen 
1889,10 15 075 Danzig 
Putzig t 58 125,22 26 548 Polen 
zuſammen 716 860,58 622807 | 
bon an Polen 525 448,04 292 267 
an Zreiftant Danzig | 191 421,54 330 630 
Reg.⸗Bez. Marienwerder. 
Kr. Brieſen 8 70 790,50 49 506 Polen 
„ Culm 9 72 600 43 50 069 - 
= Granden, 

Stadt g 2149,10 40 325 D 
Schwez 8 167 037,05 89 712 . 
Strasburg 

i. Weſtpr. a 106 121,73 62 142 D 
» Thorn, Stadt. o 3641,34 46 227 z 
Thorn, Qand. | 8 88 314,54 59317 H 
Tuchel. o 85 925,39 33 951 H 
Flatow t 61 750,10 30 541 D 
= Graudenz, Land t 77 684,43 48 738 D 
Konitz t 140 859,70 63506 | = 
Löbau t 96 978,06 58 959 z 
„Marienwerder t 41 800,13 27987 | £ 
= Rofenberg | 
i. Weſtpr. t 581,38 — | 
Schlochan t 4481880 | 11457 | 
zuſammen | 1.061 002,18 672437 
Weſtpreußen zuſammen 1777 871,76 | 1295884 
dabon an Polen 1586 450,22 984 704 
an Freiſtaat Danzig 191 421,54 330 630 


Das weſtpreußiſche Gebiet, das wie Oſtpreußen in Aus⸗ 
wirkung des Verſailler Vertrages vom Mutterlande abge⸗ 
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ſchnitten war, ift, ſoweit es nicht dem Freiſtaat Danzig, Polen 
und der neuen Provinz Grenzmark Poſen⸗Weſtpreußen zuge⸗ 
legt wurde, durch das Geſetz über die Neuordnung der kom⸗ 
munalen Verfaſſung und Verwaltung in der Oſtmark vom 
21. Juli 1922 zu einem Regierungsbezirk Weſtpreußen 


zuſammengelegt worden, der mit der Provinz Oſtpreußen ver⸗ 
einigt worden iſt. 
Den durch dieſe Zerſtückelung Preußens geſchaffenen Zu⸗ 
ſtand zeigt die nachſtehende Karte: 


Lageskizze der Provinz Ostpreußen. 


P 
G A ue a 
Zeichenerklärungen. © e 
EE j erae AREE Se 
bau ) Abgetreiene Gebiete. © Ks EE, 
. Grenze der Reg:Bezirke. 6 \ 
mm Grenze der Abstimmungs- at R Tilsit 
gebiete. 6 * — 
3 | = 
KÖNIGSBERG ` A — 
O 3 — S X GUMBINNEN 


eustadt 
Stolp all 10 Ge ët 
O Köstin - $ 
Dirschau, j 
e 09 Ae d 
ER? BEE, 
Konitz} 51 o a 2 
75 a j 
we GE, SCH e ALLE 
Eé E 
s S 
Lo Faudenz 8 
schneider 97 = 
Stargardt mühl yg S ® & = 
Sz = = 
1 EN 
SC zb KE Hol SES 
Küstrin 2 SC 


Die Provinz Oſtpreußen umfaßt heute ein Gebiet von 
3900 730 ha Fläche mit einer Wohnbevölkerung von 2256408 
Perſonen, wie ſie durch die Volkszählung vom 16. 6. 1925 
ermittelt wurde. Sie iſt in vier Regierungsbezirke eingeteilt, 
die mit den zu ihnen gehörigen Kreiſen hier folgen: 


Regierungsbezirk Königsberg. 
Kreis Bartenſtein Landkreis Königsberg 


Braunsberg Kreis Labiau 
Fiſchhauſen Mohrungen 
Gerdauen - Preußisch Eylau 

Heiligenbeil Preußiſch Holland 
Heilsberg | -  Najtenburg 
Stadtkreis Königsberg Wehlau 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Kreis Angerburg | Kreis Niederung 


| Darkehmen | Oletzko 
| Goldap Pillkallen 
| = Gumbinnen =» Gtallupönen 


Stadtkreis Inſterburg 
Landkreis Inſterburg 


Stadtkreis Tilſit 


| Kreis Tilſit⸗Ragnit 


Regierungsbezirk Allenſtein. 
Stadtkreis Allenſtein | Kreis Neidenburg 


Landkreis Allenſtein =» Ortelsburg 
Kreis Johannisburg =  Djterode i. Oſtpr. 
Götzen | = Röğel 
„Lyck Sensburg 


Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Stadtkreis Elbing | Kreis Marienwerder 
Landkreis Elbing NRioſenberg i. Weſtpr. 
Kreis Marienburg (Weſtpr ) - Stihm. 
Mit einer Siedlungsdichte von 61 Perſonen auf 1 qkm | 
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gehört Oſtpreußen zu den dünnſtbeſiedelten Gebieten des 
Preußiſchen Staates, der im Durchſchnitt 130 Perſonen auf 
1 qkm nachweiſt. Aus der folgenden Zuſammenſtellung find 
Fläche und Einwohnerzahlen, verteilt auf die einzelnen Re⸗ 
gierungsbezirke und Gemeindearten, zu erſehen: 


Gemeindeart 


Städte Landgemeinden Gutsbezirke 
Regierungsbezirk | Wohnbevölkerun N) | 5 
ZS. 5 g | 4 Wohnbevölkerung > Wohnbevölkerung 
= | Fläche am 16. 6. 1095 Fläche am 16. . 1925 Fläche am 16. 6. 1925 
8 | 
£ eg 
& 


| ha männlich! weiblich. 


82 88 088 200112 | 233 086 | 1345 


Männlich weiblich ha. | männlich |.weishe 


1137336 230 099 | 242 433 238 869 2 949 


Anzahl 


— 
= 


Königsberg 23 3155 
Gumbinnen . 12 | 25975 76 301 | 83494 | 1824| 788892 | 185 349 | 193052 | 27 155 608 884 849 
Allenftein . 22 | 64.021 T4 483 | 77513 | 1190 | 889 250 190748 | 197529 | 18 198 753 8 9 
Weſtpreußen 12 23 291 66216 73964 306 | 255 909 60 245 62292 6 34 738 803 885 
| 
| 


Ostpreußen ai 78 201875 | 417112 | 468057 


Es zeigt fih, daß nur rund 38 v. H. der Bevölkerung in 
ſtädtiſchen Gemeinweſen leben, ein Satz, der erheblich unter 
dem ſtaatlichen Durchſchnitt (rund 55 v. H.) ſteht und erkennen 
läßt, daß der Schwerpunkt des wirtſchaftlichen Lebens in Oſt⸗ 
preußen auf dem Lande liegt. Am auffälligſten an der Zu⸗ 
ſammenſtellung dürfte aber die Tatſache ſein, daß in Oſt⸗ 
preußen nur mehr 74 Gutsbezirke vorhanden ſind, während 
nach den Angaben des 1905 zuletzt herausgegebenen Gemeinde⸗ 
lexikons — entſprechend dem heutigen Gebietsſtand — etwa 
2200 beſtanden (1. 1. 1928: 2232). Die Verminderung iſt 
die Folge des Geſetzes vom 27. 12. 1927 betr. die Regelung 
verſchiedener Punkte des Gemeindeverfaſſungsrechts (GS 211), 
das in den §§ 11—13 die Auflöſung der Gutsbezirke an- 
ordnete, vornehmlich um die in dieſen wohnhaften Perſonen 
in den Stand zu ſetzen, am Wohl und Wehe ihrer Wohn⸗ 
gemeinde tätigen Anteil zu nehmen. Von den am 1. 1. 1928 in 
Oſtpreußen beſtehenden Gutsbezirken ſind zunächſt 2113 aufgelöſt 
worden, und zwar durch die Staatsminiſterialbeſchlüſſe vom 

14. 8.28 — I 8933/28 — 815 Gutsbezirke, 


21. 8.28 — I 9 88½8— 101 2 
30. 8.28 — I 9558/28 — . 3596 2 | 
21. 9.28 110728 — . . . 5 - 
22. 9. 28 — 1 10 10%8 — ... si . 
28. 9.28 — 1 10 86/8 . . 357 BR 
28. 9.28 — 1 10 864% 49 . 
8.10.28 — 1 11 049% - 34 5 
9.10.28 — 1 11420/28 — . . 30 ` 
13.10.28 — 1118388 — . . . 25 z 
16.10.28 — I 11 647/28 E 55 = 
20.10.28 — 1118098 — -- 48 : 
81.10.28 — I 12060/28 — 83 a 
8.11.28 — 1127648 — . . . 40 ` 
26.11.28 — 1 13 499% — - - . 5 . 
30. 11.28 — 1 12 960/28 — 9 = 
18.12.28 — 11441098 — . - . 8 z 
7. 1.29 — I 15 287/28 — .. . 9 . 
28. 2.29 — I 2225/0 — 3 H 
18. 8.29 — e ET 1 S 
TOR 15 D 
8. 6.90 


6 
zuſammen 2113 Gutsbezirke. 
Davon wurden 311 Gutsbezirke in der Weiſe aufgelöst, 


4665 | 3.071 387 666 441 | 695 306 
I 


daß fie aufgeteilt und die einzelnen Teile anderen Gemeinden 
Gemelndelextton. 1. 


627 968 | 4504 | 4 808 


zugelegt wurden. Die übrigen wurden ungeteilt beſtehenden 
Gemeinden zugelegt bis auf eine kleine Anzahl, die in Land⸗ 
gemeinden umgewandelt wurde. 

Ferner find von den in der nachſtehenden Tabelle (Sp. 1) 
aufgeführten Gutsbezirken die bewohnten Teile abgezweigt und 
den benachbarten Gemeinden zugelegt worden. Die un⸗ 
bewohnten Reſtteile ſind entweder als Gutsbezirke aufrecht⸗ 
erhalten oder mit den Reſtteilen anderer Gutsbezirke zu 
folgenden, hierunter (Sp. 3) aufgeführten Gutsbezirken zuſammen⸗ 
geſchloſſen worden: 


f Beſchluß 
Ehemalige Guis- des Preuß. | Aufrechterhaltene bzw. neus 
bezirke Staats- gebildete Gutsbezirke 
miniſteriums | 
1 2 | 3 


Neg.⸗Bez. Königsberg. 


Kreis Fiſchhauſen. 

Friſches Haff, unt. 30.11.28 | Neft Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
Kr Fiſchhauſen „Friſches Haff, Ant. Krkiſchbauſen“. 

Fritzen, Forſt 18. 8. 20 9 Reſtteile zu einem Gtsbz. „Kuriſche 

Roſſitten H Nehrung“ zuſammengeſchloſſen. 


Kreis Heilsberg. 

Wichertshof, Forſt 13. 8. 29 Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
| WWichertshof“ 

Kreis Labiau. 


Alt Sternberg, Forſt 18. 8. 29 
Gertlaufen, Forſt H 

Neu Sternberg, Forft D 
Papuſchienen, Forft e 
Klein Naujod, Fort = 


| 
l Reftteile zu einem Gtsbz. „Sterns 
berg“ zuſammengeſchloſſen. 


Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Klein Naujock“. 

Kreis Mohrungen. 

Alt Chriſtburg, Forſt 13. 8.29 D Reſtteile zu einem Gtsbz., Alt Chriſt ⸗ 
Schwalgendorf, Forſt H burg“ zuſammengeſchloſſen. 


Kreis Preußiſch Eylau. 


Gauleden, Forſt 13. 8.29 Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Zehlaubruch“. 

Kreis Wehlan. 
Gauleden, Forſt 18. 8. 29 Reftteile ` 

8 zu einem Gisbz. „Gau⸗ 
SCH CImten), leden“ zuſammengeſchloſſen. 
Papuſchienen, Forſt ® Reſtteile zu den beiden Gutsbezirken 
Leipen, Forſt H „Drusfen“ u. „Papuſchienen, Ant. 
Drusken, Forſt 2 Kr. Wehlau“ zuſammengeſchloſſen. 


b 


XVIII 


i | Beihluf 3 Seit 
Ehemalige Guts⸗ des Preuß. Aufrechterhaltene bzw. neus Ehemalige Guts- des Preuß. Aufrechterhaltene bzw. neu⸗ 
bezirke Staats- gebildete Gutsbezirke bezirke Staats gebildete Gutsbezirke 
miniſteriums miniſteriums 
1 2 3 1 2 | 8 
Reg.-Bez. Gumbinnen. Kreis Tilſit⸗Ragnit. 


Borken, Forſt 
Heydtwalde, Forſt 


Skalliſchen, Forſt 


Skalliſchen, Forſt 


Heydtwalde, Forſt 
Rothebude, Forſt 


Jagdhaus Rominten, 
A it 


Naſſawen, Forft 
Szittkehmen, Forſt 
Warnen, Forſt 


Tzullkinnen, Forſt 


Aſtrawiſchken, Forſt 
Kranichbruch, F. 
Lindenbuſch, Sort 


Eichwald, Forſt 
Ibenhorſt, Forſt 


Tawellningken, Forſt 
Schnecken, Forſt 


Wilhelmsbruch, Forſt 


Borken, Forſt 
Rothebude, Forſt 


Stimbern, Forſt 


Neu Lubönen, Forſt 


Weszkallen, Forſt 


Schorellen, Forſt 
Uszballen, Forſt 


Naſſawen, Forſt 
Warnen, Forſt 


Kreis Angerburg. 


18. 8.29, 
5 


f Reſtteile zu einem Gtsbz. „Borker 
Heide, Ant. Kr. Angerburg“ zu⸗ 
ſammengeſchloſſen. 

Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Skalliſchen, Ant. Kr. Angerburg“. 


Kreis Darkehmen. 


19. 8. 29 


Kreis 


12. 9. 29 


Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Skalliſchen, Ant. Kr. Darkehmen“. 


Goldap. 

f Reſtteile zu einem Gtsbz. „Borker 
Heide, Ant. Kr. Goldap“ zuſammen⸗ 

1 geichloffen. 


Reſtteile zu einem Gtsbz. „Rominter 
Heide, Anteil Gr. Goldap“ zu⸗ 
| ſammengeſchloſſen. 


Kreis Gumbinnen. 


13. 8. 29 


Landkreis 


Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Eichwald, Ant. Kr. Gumbinnen“. 


Inſterburg. 
bruch“ zuſammengeſchloſſen. 


13. 8. 29 } Reſtteile zu einem Gtsbz. „Kranich⸗ 
| 


s 


Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
e Ant. Odkr. Inſter⸗ 


GC 
Neft Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Eichwald, Ant. Ldkr. Inſterburg“. 


Kreis Niederung. 


13. 8. 29 


13. 8. 29 


Kreis 


13. 8. 29 


Reit Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Ibenhorſt“. 

Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Tawellningken“. 

a) Für einen weiteren Teil, u. zwar 
für die Zeitpachtkolonie Schnecken⸗ 
moor = 1 652 ha u. 438 Einw. 
des Forſtgutsbezirks Schnecken, 
Forſt iſt das Auflöſungsverfahren 
ausgeſetzt. Dieſer Teil wird z. Zt. 
noch als Gutsbezirk „Schnecken, 
Forſt“ geführt. 

b) Reſtteile zu einem Gutsbezirk 
„Wilhelmsbruch, Forſt“ zuſam⸗ 
mengeſchloſſen. 


Oletzko. 


Reſtteile zu einem Gtsbz. „Borker 
H 


Heide, Ant. Kr. Oletzko“ zuſammen⸗ 
geſchloſſen. 


Kreis Pillkallen. 


13. 8. 29 


D 


Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Eichwald, Ant. Kr. Pillkallen“. 
Reſtteil mit einem Teil des Forſt⸗ 
gutsbezirk Neu Lubönen, Kr. Tilſit⸗ 
Ragnit zu einem Gtsbz. „Trap⸗ 

pönen, Ant. Kr. Pillkallen“. 

Reit Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Waldlinden“. (Namensänderung 
in Waldlinden — f. St. M. Beſchl. 
b. 8.3. 30. 

Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Schorellen“. 

Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Uszballen“. 


Kreis Stallupönen. 


18° 8.29 


minter Heide, Ant. Kr. Stallupönen“ 


} Reſtteile zu einem Gutsbezirk „Ro⸗ 
zuſammengeſchloſſen. 


Trappönen, Forſt 

Neu Lubönen, Forſt 

Trappönen, Forſt 
(Kr Pillkallen) 


zu einem Gutsbezirk 
„Zrappönen, Ant. Kr. 
Tilfit- Ragnit” zuſam⸗ 
mengeſchloſſen. 


18. BH H Reftteile | 


| ganz J 


H 


Reg.-Bez. Allenſtein. 
Landkreis Allenſtein. 


Lanskerofen, Forſt 12. 9.29 

Purden, Forſt | H Reſtteile zu einem Gutsbezirk „Naz 

Ramuck (Nen Ra⸗ z mucker Heide, Ant. Ldtr. Allenftein” 
mud), Forſt zuſammengeſchloſſen. 

Stabigotten, Forſt = | 


Kreis Johannisburg. 
P Reſtteile zu einem Gutsbezirk „Dry 
Wege der 38, 2% * galten, Forſt, Ant. Kr Johannis- 


z mrg” zuſammengeſchloſſen. 
Breitenheide, Forſt 

Cruttinnen, Forſt 

Guszianka, Forſt 
Johannisburg, Forſt 


e Reſtteile zu einem Gutsbezirk, Jo⸗ 
Kullik, Forft NM 
. 


hannisburger Heide, Ant. Kreis Jo⸗ 
Lurwien, Forſt hannisburg“ zuſammengeſchloſſen. 
Rudſchanny, Forjt 
Turoſcheln, Forſt 
Wolfsbruch, Forſt 


Kreis Lötzen. 
8.29 | Reit Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Borker Heide, Ant. Kr Lötzen“. 
Kreis Lyck. 
8.29 Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Drygallen, Forſt, Ant. Kr. Lyck“. 
Kreis Neidenburg. 
Reſt des Gtsbz. „Grüneberge, Forſt“ 


Borken, Forſt 13. 


Grondowken, Forſt 13. 


Grüneberge, Forſt 13. 8. 29 mit dem Gtsbz. Nattatſch⸗See“ zu 
Nattatſch⸗See H einem Gtsbz. „Reußwalde Ant. Kr 
Hart ge SUR Neidenburg” zuſammengeſchloſſen. 

e Norti = Reſtteile zu einem Gutsbezirk „Har⸗ 
ne Ra S ae Ant. Kr Neidenburg“ 
Grünfließ, Forſt 2 zuſammengeſchloſſen. 


Kreis Ortelsburg. 
8. 20 Reſtteile zu einem Gutsbezirk „Jo⸗ 
hannisburger Heide, Ant. Kr Or- 
telsburg“ zuſammengeſchloſſen. 
Reſtteile zu einem Gutsbezirk„Reuß⸗ 
walde, Ant Kr Ortelsburg“ zu⸗ 
Í ſammengeſchloſſen. 
Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Willenberg“. 
ejt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Ramucker Heide, Ant. Kr Ortels⸗ 
burg“. 


Kreis Oſterode i. Oſtpr. 


Puppen, Forſt 18. 
Ratzeburg, Forſt DH 
Friedrichsfelde, Forſt D 
Reußwalde, Forft z 
Korpellen, Forſt D 
Grüneberge, Forſt D 
Willenberg, Forſt H 


Scharnowen, Forſt H 


SE En 18. = 2 Reſtteile zu einem Gutsbezirk „Ta- 
Zaberbrüc, Jort 12. 9.20 |f Jidder Heide“ zuſammenge⸗ 
ablonten, Forſt s ſchloſſen. 
urten, Forſt 13. 8. 29 Ref Aufrechterhaltung als Gtsbz. 


„Hartigswalde, Ant. Kr Oſterode“. 


Kreis Sensburg. 


Guszianka, Forſt 13. 8. 29 | 


Nikolaiken, Forſt D d 

Eruttinnen, Forſt H Reſtteile] zu einem Gutsbezirk, Jo⸗ 

Pfeilswalde, Forſt ` bannisburger Heide, Ant. 

Puppen, Forſt D Kr Sensburg“ zuſam⸗ 

Ratzeburg, Forſt š ganz mengeſchloſſen. 

Spirding Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
SEH EEN Ant. Kr Sens- 
urg“. d 


Beſchluß 
Ehemalige Guts⸗ des Preuß. Aufrechterhaltene bzw. neu⸗ 
bezirke Staats- gebildete Gutsbezirke 
miniſteriums 
1 2 3 


Reg.-Bez. Weſtpreußen. 

Landtreis Elbing. 
13. 8. 29 Reſt Aufrechterhaltung als Gtsbz. 
„Kahlberg“. 


Kreis Roſeuberg. 


Kahlberg, Forſt 


Raudnitz 13. 8. 29 Eeer als Gtsbz. 
Finkenſtein z Reit Aofenhlerfattung als Gtsbz. 


„Finkenſtein, Forſt“. 


In der folgenden Überſicht ſind ferner die bereits un⸗ 
bewohnt geweſenen Wafjer- und Forſtgutsbezirke aufgeführt, 
deren Aufrechterhaltung beſchloſſen worden iſt: 


P Beſchluß 

Name Kreis re 
Friſches Haff, Ant. Kr. Braunsberg (W) Braunsberg 18. 12. 28 
Friſches Haff, Ant. Ldkr. Elbing (W) Elbing, Land 10. 5.29 


Kuriſches Haff, Ant. Kr. Fiſchhauſen (W) Fiſchhauſen 80.11.28 


Friſches Haff, Ant. Kr. Heiligenbeil (W) Heiligenbeil 26. 11. 28 

Friſches Haff, Ant. Ldkr. Königsberg i. Pr. (W) ee 8. 11. 28 
an! 

Kuriſches Haff, Ant. = D (W)| Königsberg, 8.11.28 
Land 

Kuriſches Haff, Ant. Kr. Labiau (W) Labiau 16. 10. 28 

Tawellningken (F) H 18. 8.28 

Kuriſches Haff, Ant. Fag Niederung (W) Niederung | 26.11.28 

Spirding-See, Ant. Kr. Johannisburg (W) Johannisburg 12. 9.29 

Ramuck, Forſt (F) Neidenburg | 13. 8.29 


(unter gleichzeitiger Namensänderung in 
„Ramucker Heide, Ant. Kr. Neidenburg) 


Für die nachſtehenden Gutsbezirke iſt das Auflöſungs⸗ 
verfahren vorübergehend ausgeſetzt worden: 


Name Grund 


Kreis | 
Liesken Bartenſtein ſteuerfreies Nemontedepot 
Elbinger Territorium Elbing, Land ſchwebende Auseinanderſetzungs⸗ 
verhandlungen 
Nogathaffkampen H H in der Beſiedlung begriffen 
1 Gumbinnen ſteuerfreies Remontedepot 
Johannisburg ſteuerfreier Truppenübungsplatz 

Weblauten, Forſt 
Nemonien, Forſt Labian in der Umſiedlung begriffen 
Pfeil, Forſt 
alien Pilltallen ſteuerfreies Remontedepot 

ef Preuß. Holland H s 

ubgallen i 
Reubof-Ragnit Tilſit⸗Ragnit ` 5 


Ebenſo ift das Auflöſungsverfahren vorübergehend aus⸗ 
geſetzt worden für den Reſt des durch Beſchluß des Preuß. 
Staatsm. vom 16. 10. 28 teilweiſe aufgelöſten Gutsbezirks 
Sperling im Kreiſe Sensburg, bei dem es ſich um ein ſteuer⸗ 
freies Remontedepot handelt, ſowie für die bereits beim Kreiſe 
Niederung erwähnte Zeitpachtkolonie Schneckenmoor des Forſt⸗ 
gutsbezirks Schnecken. 


XIX 


Die Provinz Oſtpreußen gehört in wirtſchaftlicher Hinſicht 
zu den lebenswichtigſten Gebieten Preußens und Deutſchlands, 
iſt ſie doch als ausgeſprochene Agrarprovinz ein Überſchuß⸗ 
gebiet für Vieh, Getreide und Kartoffeln und als ſolche in ihrer 
Bedeutung für die Ernährung des deutſchen Volkes nach dem 
Raub der wichtigen poſener und weſtpreußiſchen Überſchußgebiete 
außerordentlich geſtiegen. Wie die folgende Zuſammenſtellung 
erkennen läßt, wurden in Oſtpreußen nach dem Ergebnis der 
Berufszählung vom Jahre 1925 nicht weniger als 55,7 v. H. 
aller Erwerbstätigen in der Land- und Forſtwirtſchaft gezählt, 
ein Satz, der den Staatsdurchſchnitt von 29,5 v. H. weit 
überragt und nur noch von der Provinz Grenzmark Poſen⸗ 
Weſtpreußen (60,9 v. H.) und den Hohenzolleriſchen Landen 
(62,2 v. H.) überſtiegen wir 


Von 100 Erwerbstätigen entfallen in 
auf die Wirtſchaftszweige 


Preußen | Oſtpreußen 


Qand- und Forſtwirtſcha fl 29,5 55,7 
Induſtrie und Hand weer 40,9 19,2 
Handel und Verkehr 17,1 12,2 
Verwaltungen, Heerweſen, Kirche, freie Berufs: 
rer 5 ER a RR d 49 57 
Gefundbeitsivejen und bögieniſche Gewerbe, einſchl. 
Wohlfahrtspflege 1,9 1,4 


Häusliche und perſönliche Dienſte und Erwerbs⸗ 
tätigkeit ohne fejte Stellung oder ohne Angabe 
der Betriebszugehörigkeit und el 
im Haushalt ihres Arbeitgebers lebend. . 5,7 5,8 


Die landwirtſchaftliche Betriebszählung des Jahres 1925 
ergab in der Provinz Oſtpreußen das Vorhandenſein von 
253 551 landwirtſchaftlichen Betrieben mit einer landwirt⸗ 
ſchaftlich genutzten Fläche von 3 323 088 ha und 795 795 be⸗ 
ſchäftigten Perſonen. 

Die Einteilung der landwirtſchaftlichen Betriebe und der 
landwirtſchaftlich genutzten Fläche nach Größenklaſſen ergibt 
folgendes Bild: 


Auf die einzelnen Größenklaſſen entfallen 


Größenklaſſen im Staat in der Provinz 
A v. H. der v. H. der landw. genutzte 

Betriebe eet Aen Betriebe Geſ⸗ Zahl. Fläche ha 
Zwerg⸗ und Par⸗ 
zellenbetriebe (bis 

2 ha). 2592 175 69,8 | 149847 | 59,0 58123 
Kleinbäuerliche Be⸗ 
triebe (2 bis unter 

5 ha). 495 965 12, 31665 | 12,5 106 413 
Mittelbäuerliche Be⸗ 
triebe (5 bis unter 

ha) . . . 515 808 14,0 49150 | 19,4 493 262 
Großbäuerliche Be⸗ 
triebe (20 bis unter 

100 ha). 129 975 3,5 19449 T 758 850 
Großbetrlebe( boha 

und darüber) 1470 0% 3440| 14 911439 


Während der Anteil des Zwerg- und Parzellenbeſitzes an 
den landwirtſchaftlichen Betrieben in Oſtpreußen erheblich unter 
dem Staats durchſchnitt liegt, ift die bäuerliche Betriebs- 
form ſtärker als im Staatsdurchſchnitt vertreten. Das 
trifft beſonders für den mittel- und kleinbäuerlichen Beſitz zu. 
Ebenſo liegt die Anteilsziffer des Großbeſitzes über dem Staats⸗ 
durchſchnitt. 
De 


Die Struktur der oſtpreußiſchen Landwirtſchaft wird noch 
deutlicher gekennzeichnet durch die Verteilung der landwirt⸗ 
ſchaftlich genutzten Fläche auf die einzelnen Betriebsgrößen⸗ 
klaſſen: 


Von 100 ha der landwirtſchaftlich genutzten Fläche 


in den Regierungsbezirken 


Weſt⸗ 
preußen 


entfallen auf die im 
Größenklaſſen 


in der 


Staat Provinz Könige] Sie 


Gum⸗ 


berg binnen ſtein 


Zwerg⸗ und Par⸗ 
zellenbetriebe (bis 
KEE SA 


Kleinbäuerliche Be⸗ 
triebe (2 bis unter 

5 ha) 9,3 4,6 2,9 6,0 5,9 3,5 
Mittelbänerlie Be- 
9 (5 bis A 
ha)... 80,9 | 21,2 14,7 21,8 30,4 | 20,7 

— De 
triebe (20 a. 17 
100 ha). 28,4 82,4 29,2 35,7 34,1 31,7 
Großbetriebe“ ooh 
und darüber). . 25,7 39,3 50,7 34,1 27,3 40,7 


Es zeigt ſich, daß in der Provinz und in den Regierungs- 
bezirken der auf den Zwerg⸗ und Parzellenbeſitz entfallende 
Anteil an der landwirtſchaftlich genutzten Fläche erheblich unter 
dem Staatsdurchſchnitt liegt. Dasſelbe gilt für den geſamten 
bäuerlichen Beſitz. Allerdings iſt das Bild ſowohl in den 
einzelnen Regierungsbezirken als auch nach der Betriebsgröße 
des bäuerlichen Beſitzes verſchieden. So liegen die Regierungs⸗ 
bezirke Königsberg und Weſtpreußen ſehr tief unter dem Staats⸗ 
durchſchnitt, während er in Gumbinnen faſt erreicht, in Allen⸗ 
ſtein überſchritten wird. Der kleinbäuerliche Beſitz liegt mit 
der landwirtſchaftlich genutzten Fläche durchgehend unter dem 
Staatsdurchſchnitt, beim mittelbäuerlichen wird er nur im 
Regierungsbezirk Allenſtein erreicht. Der großbäuerliche Anteil 
an der landwirtſchaftlich genutzten Fläche überſchreitet den 
Staatsdurchſchnitt ſowohl in der Provinz als auch in den 
einzelnen Regierungsbezirken. Dieſe Tatſache ſowohl wie der 
überdurchſchnittliche Anteil des Großgrundbeſitzes in der Provinz 
und in den einzelnen Regierungsbezirken ſind bemerkenswert 
für die oſtpreußiſche Landwirtſchaft. 

Der Verſuch, die Provinz Oſtpreußen ohne Rückſicht auf 
die politiſche Einteilung landſchaftsmäßig nach Gebieten mit 
gleichgearteten Boden-, Verkehrs⸗ und Abſatzverhältniſſen zu 
gliedern, führt zu folgender Teilung: 


1. Weichſelniederungs⸗ und Weichſelmündungsgebiet, um⸗ 
faſſend die Kreiſe Elbing Stadt und Land, Marien⸗ 
werder, Stuhm, Marienburg, Braunsberg, Preußiſch 
Holland. 

2. Oſtpreußiſcher Höhenrücken (Maſuren) mit den Kreiſen 
Roſenberg, Mohrungen, Oſterode, Neidenburg, Ortels⸗ 
burg, Allenſtein Stadt und Land, Heilsberg, Rößel, 
Raſtenburg, Sensburg, Johannisburg, Lyck, Lötzen, 
Angerburg, Oletzko, Goldap, Darkehmen. 

3. Nördliche Abdachung des Höhenrückens und Memel⸗ 
niederung mit den Kreiſen: Heiligenbeil, Preußiſch 
Eylau, Bartenſtein, Gerdauen, Wehlau, Königsberg 


Stadt und Land, Fiſchhauſen, Labiau, Inſterburg 
Stadt und Land, Gumbinnen, Stallupönen, Pilltallen, 
Tilſit⸗Ragnit, Tilſit Stadt und Niederung. 
In dieſer Gliederung ergibt fih aus nachſtehender Über- 
ſicht folgendes Bild der oſtpreußiſchen landwirtſchaftlichen Be⸗ 
triebsverfaſſung: 


Von 100 ha der landwirtſchaftlich genutzten Fläche 


in d im Weichſel⸗ auf dem auf der 
entfallen auf die im ee 1 oſtpreuß. d 
Größenklaſſen Staat vo Mündungs. Höhen“ des Memel- 
gebiet rücken gebiets 
SR betriebe (unter 
GO GE 14 1,0 1,0 0,8 1,2 
Barzelienbetriebe (0,5 
bis nnter 2 ha) 4,3 15 156 16 1,4 
Kleinbäuerliche Betriebe | 
(2 bis unter 5ha) .| an 4,6 37 5,0 43 
Mittelbäuerliche Be⸗ 
triebe (5 bis unter 
SO Aert weng 80,9 | 21,2 19,5 26,0 16,3 
Großbäuerliche Betriebe 
(20 bis unter 100 ha)] 28,4 | 32,4 42,7 32,7 28,0 
Großbetriebe (100 ha 
und mehr 25,7 | 89,8 31,5 33,9 48,8 


Dem Weichſelgebiet geben der bäuerliche Betrieb und der 
Großbetrieb das Gepräge. Beſonders ſtark tritt hier der An⸗ 
teil der großbäuerlichen Betriebe hervor. Ahnlich liegen die 
Verhältniſſe im Gebiet des oſtpreußiſchen Höhenrückens, wo 
auch der mittelbäuerliche Beſitz mit einem hohen Anteil ver⸗ 
treten iſt. Für die dritte Landſchaft, die nördliche Abdachung 
des Höhenrückens und die Memelniederung tritt der Groß⸗ 
grundbeſitz ſehr ſtark, mit faſt der Hälfte der geſamten land- 
wirtſchaftlich genutzten Fläche dieſes Gebietes hervor. 

Über die Bodennutzung in der Provinz geben die Tabellen 
auf Seite XXI Auskunft. 

Liegt der Anteil der landwirtſchaftlich genutzten Fläche in 
Oſtpreußen ganz allgemein etwas höher als der Staatsdurch⸗ 
ſchnitt, jo verſchiebt fih dieſes Bild in den einzelnen Größen⸗ 
klaſſen teilweiſe nicht unerheblich. So iſt der Anteil der land⸗ 
wirtſchaftlich genutzten Fläche bei den Zwerg⸗, Parzellen⸗ und 
Großbetrieben mit 100—200 ha Fläche weſentlich höher als der 
hierfür feſtgeſtellte Staatsdurchſchnitt. Auch die klein⸗ und 
großbäuerlichen Betriebe und die Großbetriebe mit mehr als 
200 ha Fläche zeigen noch einen größeren Anteil, während 
die mittelbäuerlichen Betriebe nicht ganz an ihn heranreichen. 
Mehr als die Hälfte der Geſamtfläche der oſtpreußiſchen land⸗ 
wirtſchaftlichen Betriebe ſtellt Ackerland dar. Sein Anteil 
liegt in der Provinz etwas über dem Staatsdurchſchnitt. Bei 
den Zwergbetrieben ſteigt der Anteil des Ackerlandes bis auf 
75,6 v. H. der Geſamtfläche, ein Satz, der ganz erheblich über 
dem für den Staat feſtgeſtellten liegt und ſich aus dem ſtarken 
Anbau von Kartoffeln in den kleinen Landarbeiterwirtſchaften 
erklärt. In den übrigen Größenklaſſen wird der Staatsdurch⸗ 
ſchnitt ebenfalls überſchritten, abgeſehen von den Großbetrieben 
mit über 200 ha Geſamtfläche, in denen er nicht erreicht wird. 
Verhältnismäßig gering iſt auch der Anteil des Gartenlandes 
an der Geſamtfläche, gemeſſen am Staatsdurchſchnitt. Das 
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Es entfallen von der Geſamtfläche in deer — 


Garten-| Wein- 
Größenklaſſen Be ZS? (Wen, Wieſe 
garten) garten) | 

| 
Durcfehnitt fämtlider Metriebe (Brom 5. | 18 | 01 112 
Zwergbetriebe (unter 0,5 ha) Er, 4572 397 08 12 
1 (0,5 bis unter (Etat 7.6 3,1 — 10,5 
ha) 48,0 42 0,5 18,2 
Rn Betriebe (2 bis 8128 57,4 15 | — 13,0 
unter 5 ha) aat 50,4 "kg 0,2 17,0 
Mittelbäuerliche Betriebe (5 bis SC 54,7 0,8 = 11,1 
unter 20 ha) aat 52,1 „9 0,1 14,0 
BEER Betriebe (20 bis Sc 54,2 0,6 — 9,0 
unter 100 ha) Staat 49,7 0.6 0,0 9,8 
Großbetriebe (100 bis unter (Prov. 53,9 0,5 ge 81 
200 ha) Staat 50,2 0,5 0,0 K 
Großbetriebe (200 ha und mehr) [Stan] 5. es 50 199 


prägt ſich beſonders bei den Zwergbetrieben aus. Bemerkens⸗ 
wert iſt weiterhin, daß der Anteil der guten Weiden an der 
Geſamtfläche größer iſt als im Staat, eine Tatſache, die ſich 
vor allem bei den Parzellenbetrieben, den großbäuerlichen⸗ 
und Großbetrieben zeigt. Ahnliches iſt von dem Anteil der 
geringeren Weide zu ſagen. Die Forſtfläche dagegen liegt 
anteilmäßig ſowohl in der Provinz als in den einzelnen 
Größenklaſſen unter den Staatsflächen. Auch das Od. und 
Unland ift auf einen geringeren Anteil als im Staatsdurch⸗ 
ſchnitt beſchränkt, was beſonders dem Zwerge und großbäner- 
lichen Beſitz zugute kommt, während die übrigen Größenklaſſen 
zum Teil nicht unerheblich ſtärker als im Staatsdurchſchnitt 
damit belaſtet ſind. Schließlich iſt zu ſagen, daß auch die 
Fiſchereigewäſſer in Oſtpreußen eine verhältnismäßig größere 


Db- und übrige Laenge iae 

gute geringe Forſt ae Fiſcherei⸗ Fläche ee 2 

Weide | Weide (einſchl. gewäſſer (Haus⸗ u. E 

wd Hofraum) Weide) Uberhaubt 
| 

6,2 on | 161 5,0 09 | an 69,7 
45 35 | 196 5,9 06 | 20 68,4 
0,1 2,1 0,7 1,5 8,3 2,7 84,7 
0,2 1,9 13,5 3,0 2,9 4,7 74,0 
4,0 72 6,4 4,3 2,6 4,3 75,2 
1,6 8,2 21,2 4,0 1,8 2,8 67,5 
3,4 8,6 3,5 6,8 2.1 8,7 75,3 
258 3,9 15,1 6,1 DT, land 72,1 
3,4 8,5 9,4 8,1 14 29 70,0 
8,7 43 | 144 8.3 03 | m 70,8 
5,5 7,5 14,8 5,7 0,7 2,0 69,8 
6,9 3,9 19,8 78 0,5 1,5 67,0 
10,2 4,2 18,3 29 0, 1.6 72,7 
5, 2,5 29,0 2,8 1,7 0,8 63,2 
81 2,8 24,3 2,5 1,1 19 67,4 
38 19 | 27 22 2.0 18 66,9 


Fläche einnehmen als im Staat. Das iſt beſonders auffällig 
bei dem kleineren Beſitz. 

Über die Ackerkultur in Oſtpreußen iſt zunächſt folgendes 
zu ſagen. Im allgemeinen iſt der oſtpreußiſche Boden (ſan⸗ 
diger Lehm und lehmiger Sand) als mittelſchwer zu bezeichnen. 
Der Süden hat vorwiegend leichten, die Weichſel⸗ und Pregel⸗ 
niederung haben teilweiſe ſchwereren Boden. Trotzdem erfolgt 
der Anbau nicht unter günſtigen Bedingungen; ein rauhes 
Klima, eine ſpät beginnende Beſtellungsperiode, häufige Dürre 
in der Hauptentwicklungszeit und zahlreiche Niederſchläge in 
der Erntezeit, dazu lang anhaltende Nachtfröſte ſtellen große 
Hemmungen dar. Die folgende Überſicht gibt über die Acker⸗ 
kultur einige Aufſchlüſſe: 


Es eutfallen von der ANNE in Hundertteilen auf 


EE) 
ER 
5 835 
Größenklaſſen 8 E FAE 2 m 
< & 3 SS S 
5 3 33 8 
E š SS © = 
5 Prov. 4.0 22,5 0,3 5,9 14,7 
Durchſchnitt ſämtlicher Betriebe Staat 70 26,6 0,6 59 | 162 
Prov. 0,2 1,7 01 | 09 0,4 
Zwergbetriebe (unter 0,5 ba) Staat 24 14.6 03 | 32 Eé 
BEE (0,5 bis unter { er 12 23,1 08 | 59 6,7 
Staat | 4,6 | 30,3 0, 8 47 84 
Kleinbäuerliche Betriebe (2 bis i pov 25 28,3 07 | 56 | 18,7 
unter 5 ha) Vë 54 32,3 1,0 40 | 15,8 
Mittelbäuerliche Betriebe (5 bis f am 30 | 26,2 | 0,5 48 | 15,5 
unter 20 ha) \Staat | 6,3 30,9 0,8 4,6 | 18,5 
1 Betriebe (20 bis f Prov. | 3.9 22,0 03 5,2 | 16,2 
unter 100 ha) Staat] 77 25,9 0,5 | 59 | 179 
Großbetriebe (100 bis unter (Prov. 5,1 | 202 | 03 | 7,8 | 149 
200 ha) Staat | 94 | 21,0 | 04 84 | 15,0 
: Prov. | 50 20,9 02 | 7,4 | 134 
Großbetriebe (200 ha und mehr) Staat 78 21,2 08 84 | 186 


Im Durchſchnitt ſämtlicher Betriebe nimmt der Getreide- | 
bau, beſonders der Brotgetreidebau, in Oſtpreußen eine 
geringere Ackerfläche ein, als im Staat. Dasſelbe zeigt ſich 
auch in den Betrieben aller Größenklaſſen. Hingegen werden 


H SN al = 
ERR 8 2 A 

è Sce e 2E 2 3 
s ESE SS BES „8 S 
2 "SS E BSB 2 S Ei 
Sa ses 5 | s EECHER ECH 
Ep SES E | E 825 $ ESE 8 5 5 
Er ée Wë er | do = 
59 | 78 | 90| 08 | 34 | 01 | 0,4 | 149| 5,0 68 
28 | 46 | 140| 25 | 48104 | 07 | 92| 2i | 81 
os | 02 | aal 01 27 | 11 | 04 | 02| 01 | 01 
083 | 06 68.8 08 | 35 2,3 | 02 | 18| 04 | 01 
61 | 18 408 02 | 42 | 09 | o4 4,9 os |22 
1.11.2 35,9 06 50 12 | oa 43 08| 0,7 
80 | B7 | 16,6 | 01 | 8,9 | 04 | 08 | 86) 24 | 52 
1,7 2,1 19,6 08 64 0% % 74 12 1.2 
6,9 62 9,4 01 | 88 | 0,2 | 0,8 110 5,2 7,4 
24 | 89 | 128| 18 | 58 | 04 | 04 | 83| 18 | 28 
64 | 66 5,6 02 3.1 0,1 08 15,2 zo | 79 
88 | 50 | 39| 2,5 | £0 | 08 | 05 | 100| 29 | 47 
5,9 82 5,1 05 3,8 % | 02 | 188| 46 | 50 
8,6 61 10,2 50 | 88 | 02 |. 1,2 | 112| 31 | 239 
42 | 99 | 77| 05 3,5 % | 05 188 35 | 45 
88 | 64 | 186| 46 2,7 | 01 | 14 | 110| 20 | 36 


Hülſenfrüchte und Futterpflanzen ſehr viel ſtärker angebaut 
als im Staate, allerdings erſt vom kleinbäuerlichen Beſitz an 
aufwärts. Erheblich unter dem Staatsdurchſchnitt liegt der 
Anbau von Kartoffeln, und zwar vom kleinbäuerlichen Beſitz 
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an aufwärts, während der Zwerge und Parzellenbeſitz einen 
Kartoffelanbau weit über den Staatsdurchſchnitt hinaus auf- 
weiſt. Ahnlich iſt es mit dem Anbau von Hackfrüchten, der 
auch in geringerem Umfange, als der Staatsdurchſchnitt angibt, 
durchgeführt wird. Stärker ausgedehnt find dagegen Schwarz⸗ 
brache und Ackerweide. Der ſtarke Anbau von Futterpflanzen 
deutet bereits auf eine ausgedehnte Viehzucht hin. So ſtellt 
denn Oſtpreußen auch ein Überſchußgebiet für Vieh und Milch⸗ 
produkte dar. Darüber hinaus iſt für Oſtpreußen die Pferde⸗ 
zucht bemerkenswert, als deren wertvolles Produkt die Trakehner 
warmblütigen Pferde bekannt ſind. 

Bei den ausgedehnten Waſſerflächen kommt der Fiſcherei 
als Erwerbszweig und Ernährungsfaktor für die Bevölkerung 
eine erhebliche Bedeutung zu. 

Gegenüber der Landwirtſchaft tritt die Induſtrie in 
Oſtpreußen ſehr ſtark zurück. Nur 19,2 v. H. aller oſtpreußi⸗ 
ſchen Erwerbstätigen bietet ſie den Lebensunterhalt, ein Satz, 
der weit unter dem Staatsdurchſchnitt (40,9 v. H.) liegt. 

Im Zuſammenhang mit dem Getreidebau und Getreide- 
handel entwickelte ſich die oſtpreußiſche Mühleninduſtrie, der 
Kartoffelanbau begünſtigte die Entwicklung des Brennerei⸗ 
gewerbes. Die oſtpreußiſchen Wälder ſind die Grundlage einer 
ausgedehnten Holzinduſtrie, die ſowohl geſchnittene Hölzer 


als auch Holzveredelungsprodukte (Zellſtoff, Papier) in den 
Handel bringt. Soweit dieſe Induſtrie auf einen Zuſchußbedarf 
an Holz durch Einfuhr angewieſen iſt, iſt ſie durch polniſche 
Tarifmaßnahmen z. T. ſchwer gefährdet. 

Der wirtſchaftliche Mittelpunkt der Provinz ift die Hafen- 
ſtadt Königsberg, die durch Veränderung der ſtaatlichen Ver⸗ 
hältniſſe in den angrenzenden öſtlichen Gebieten aus ihrer 
Handelsvormachtſtellung für den Oſten gedrängt wurde. Auch 
das Wirtſchaftsleben der ehemals blühenden weſtpreußiſchen 
Stadt Elbing hat durch die veränderten Verhältniſſe ſchwere 
Einbuße erfahren. 

Die gewerbliche Betriebszählung des Jahres 1925 ſtellte 
in Oſtpreußen 78 424 Gewerbebetriebe mit 333 613 darin 
beſchäftigten Perſonen feſt. Davon in Induſtrie und 
Handwerk 42 893 Betriebe mit 192965 Perſonen, in Handel 
und Verkehr 33 120 Betriebe mit 128 685 Perſonen. Von 
den vier Regierungsbezirken der Provinz weiſt Königsberg 
die meiſten Betriebe und dementſprechend die größte Anzahl 
der darin beſchäftigten Perſonen auf; die Stadt Königsberg 
gibt hier den Ausſchlag. Einen allgemeinen Überblick über 
das Ergebnis der gewerblichen Betriebszählung von 1925 
vermittelt die folgende Überſicht: 


Provinz Oſtpreußen Reg.-Bez- Reg.-Bez Reg.⸗Bez. Reg.⸗Bez. 
insgeſamt Königsberg Gumbinnen Allenſtein Weſtpreußen 
E? der | Berchäftigte BO Der | Berchäftinte | Anyab! der | Bertäftigte | Angad Der | gege) Anzahl Der | Bereäftigte 
KN KN KE | Gewerbe” W 
Gewerbe überhaupt . 78424 | 333613 | 33961 156 602 | 18057 66 565 16 555 60 511 9851 49 935 
Dar entfielen auf die Gewerbeabtei⸗ 
ungen: 
Induftrie und Handwerk . . | 42893 | 192965 | 17414 83874 | 10185 89776 9974 37118 5320 32 697 
Handel und Verkehch . - . . 33 120 | 128685 | 15 417 66 387 7355 24 877 6129 21 426 219 15 995 
Gewerbegruppen: ` 
Nichtlandwirtſchaftliche 5 und Tier⸗ 
zucht. sja 258 942 106 392 70 187 53 232 29 131 
frëen x 18 67 17 45 1 22 == = = = 
Bergbau, Salinenweſen und Torfg äberei 165 1746 151 1457 6 103 5 67 3 119 
Mit Bergbau kombinierte Werke — — — — 
Induſtrie der Steine und Erden. 567 11184 203 3621 118 2912 169 2659 77 1 992 
Eiſen⸗ und Metallgewinnung 5 65 4 54 — — 1 11 
Mit Eiſen⸗ und Metallgewinnung tom: 
binierte Werle 2 2⁴⁰ 1 85 1 205 — ge 5 
Herſtellung von Eiſen⸗ Stahl⸗ und Metall⸗ 
waren . 4271 11 841 1451 4783 1180 2640 1176 2487 464 1931 
Mafchinen-, Apparate- und Fahrzeugbau 776 15 695 321 5813 204 1663 148 1342 108 6877 
d Induſtrie, Feinmechanik 
F Bee 873 4599 398 2637 205 8583 161 670 109 439 
Chemiſche Induſtrie 53 959 27 503 T 188 8 104 11 214 
Textilinduſtrie 532 2768 271 990 103 1146 114 851 44 281 
RORE TE und Berviefältigungs: 
gewerbe. e 468 9 593 231 4857 99 3694 77 567 61 475 
Lederinduſtrie und Linoleuminduſtrie 2) 1158 2521 458 1140 324 660 255 472 121 249 
Kautſchukinduſtrie und Aſbeſtinduſtrie 13 31 7 24 2 2 i 1 8 4 
Holz⸗ und Schnitzſtoffgewerbe S 5650 24 158 2040 9011 1402 4651 1567 7020 64 3476 
Muſikinſtrumenten⸗ und Spielwareninduſtrie 57 192 29 147 T 7 11 14 10 24 
Nahrungs- und Genußmittelgewerbe 7236 34 067 2606 13 246 1729 6297 1781 7135 1120 7389 
Bekleidungsgewerbe 15 105 26 677 6752 12 202 8 502 6.061 3.036 5122 1815 3292 
Baugewerbe leinſchl. Baunebengewerbe) 5 628 43 589 2287 21 462 1282 8241 1424 8 507 685 5 879 
Waſſer⸗, Gas- und F 
und »verſorgung. . 334 3040 177 1 392 64 503 46 600 47 545 
Handelsgewerbe 23 346 72 473 11279 88 614 5178 14 263 4.007 10 747 2882 8849 
Verſicherungsweſen 537 2340 221 1717 115 252 114 191 87 180 
Verkehrsweſen 2756 37449 1186 18 716 634 7170 504 6941 432 4622 
Gaſt⸗ und habende 6 481 16 428 2731 7840 1428 3192 1504 8 547 818 2344 
eaters, Muſik⸗, Sport⸗ und Sae 
ſtellungsgewerbe. . D 191 1354 90 818 43 246 44 203 14 87 
Gewerblich betriebener Unterricht S 126 612 80 444 19 111 15 22 12 85 
Geſundheitsweſen und hygienifhe Gewerbe 1818 8988 837 5142 384 1346 340 1510 257 990 
Gewerbe überhaupt 78424 | 333613 | 33961 | 156602 | 18057 66565 | 16555 60 511 l 9851 49 985 


Oſtpreußen ift nicht arm an Bodenſchätzen. So finden Ho 
an zahlreichen Stellen der Provinz, beſonders im Küſtengebiet, 
Bernſtein vorkommen. Das größte bisher feſtgeſtellte Lager im 
Samland wird bergmänniſch abgebaut und ſtellt den einzigen 
derartigen Betrieb der Erde dar. Darüber hinaus iſt an 
mehreren Stellen der Provinz das Vorkommen von Braun- 
kohle feſtgeſtellt worden. Allerdings haben Lagerung und 
Mächtigkeit bisher einen Abbau wegen der großen techniſchen 
Schwierigkeiten, die damit verbunden wären, noch nicht 
lohnend erſcheinen laſſen. Unter den jetzt ganz beſonders 
ſchwierigen Verhältniſſen könnte aber vielleicht ein Abbau 
lohnend werden, verſeuert doch Oſtpreußen infolge der 
großen Entfernung von dem Standort der bisher im Ab- 
bau befindlichen Kohlenvorkommen im Reich die „teuerfte 
Kohle“. Die Braunkohle tritt an der Samlandküſte und bei 
Heilsberg zutage. Hier lohnt ein Abbau aber wegen der 
Geringfügigkeit der Vorkommen nicht. Dagegen ſcheinen 
größere Möglichkeiten für einen ergiebigen Abbau im Raum 
Allenſtein, Neidenburg, Willenberg zu beſtehen. Auch die zahl⸗ 
reichen Torfvorkommen in der Provinz, beſonders im Gebiet 
zwiſchen Memel, Pregel und der Seenplatte, werden bisher 


Die Laſt, die der Verſailler Spruch auf das deutſche Volk 
und die deutſche Wirtſchaft als Ganzes gelegt hat, drückt auf 
das nunmehr vom Mutterland räumlich getrennte Oſtpreußen — 
das wie kein anderes deutſches Gebiet ſchon durch den Krieg 
gelitten hat — beſonders ſchwer. Die auch im Rahmen der 
alten Staatsgrenzen ſchon beſtehende Wirtſchaftsferne dieſes 
Gebietes wurde durch dieſe Trennung außerordentlich ver⸗ 
größert und wirkt ſich für die oſtpreußiſche Wirtſchaft ver⸗ 
hängnisvoll aus. Sind doch nicht weniger als 12 Eiſenbahn⸗ 
linien, 32 Kunſtſtraßen und 122 andere Landſtraßen durch die 
Übereignung der oſtpreußiſchen, weſtpreußiſchen und poſenſchen 
Gebiete an Polen zerriſſen worden. Hinzu kommt, daß der Zugang 
zur Weichſel durch die Art der Grenzziehung und die Handhabung 
des Grenzverkehrs als faſt völlig verlegt anzuſehen iſt. Aus 
dem einſtmals wohlorganiſierten deutſchen Wirtſchaftsgebiet des 
Oſtens gelöſt, muß die oſtpreußiſche Wirtſchaft, für die die 
uns entriſſenen Nachbargebiete als Markt mehr oder weniger 
ausfallen, ſich nunmehr Abſatzgebiete in weiterer Entfernung 
als bisher ſuchen. Daß die abzuſetzenden Produkte ſich um 
die für dieſen weiteren Weg entſtehenden Frachtkoſten ver⸗ 
teuern, macht ſie weniger wettbewerbsfähig. 

Unter dem Druck dieſer Verhältniſſe hat das deutſche Volk 
fi) im Sommer dieſes Jahres der 700jährigen Zugehörigkeit 
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noch nicht im großen ausgebeutet. Als wertvoll dürften ſich 
unter Umſtänden auch die zahlreichen Raſeneiſenſtein 
(Sumpferz) Vorkommen erweiſen, die früher ſchon einmal der 
Eiſengewinnung dienten, heute möglicherweiſe wegen ihres 
hohen Gehalts an Phosphorſäure in aufgeſchloſſener Form 
als Dünger in Frage kommen könnten. Von faſt unerſchöpf⸗ 
licher Maſſe jind die Vorkommen von Wieſenkalk. Auch 
dieſe werden bisher noch nicht ausgeſchöpft. Bei der durch 
die Qali- und Stickſtoffdüngung hervorgerufenen Kalkarmut 
des oſtpreußiſchen Bodens wird hier vielleicht in abſehbarer 
Zeit mit einer lohnenden Ausbeute zu rechnen ſein. Daneben 
käme die Verwendung als Baukalk, die Verwertung zu Kunſt⸗ 
ſteinen und Zement in Betracht. Schließlich ſei noch erwähnt, 
daß die zahlreichen Mergelvorkommen heute unter Umſtänden 
ebenfalls zu Düngezwecken erfolgreich ausgenutzt werden 
könnten, daß weiterhin Lehm und Ton in großer Menge 
vorhanden ſind und mit den übrigen aufgezählten Boden⸗ 
ſchätzen wohl geeignet wären zur Deckung des Bedarfes der 
Provinz, um ſo bis zu einem gewiſſen Grade die heute ganz 
beſonders unglückliche Lage Oſtpreußens und ſeiner Wirtſchaft 
zu verbeſſern. 


(1231—1931) Oſtpreußens zum Reich beſonders lebhaft 
erinnert. Es hat dabei erneut darauf hingewieſen, daß dieſes 
Land — mit Blut und Arbeit heidniſchen Bewohnern und 
unwirtlicher Natur abgerungen — ebenſo wie der größte Teil 
des verlorenen weſtpreußiſchen Gebietes niemals polniſcher 
Volksboden geweſen iſt, wie auch das Memelland urſprüng⸗ 
lich nicht zum litauiſchen Siedlungsgebiet gehört hat. Und es 
iſt erneut betont worden, daß das von Deutſchland ſelbſt 
wieder errichtete Polen auf den größten Teil der ihm zuge⸗ 
ſprochenen weſtpreußiſchen Landesteile kein anderes Recht als 
das der Eroberung geltend machen kann. $ 

Deutſchlands Anrecht auf dieſes Gebiet aber ift begründet 
durch deutſche Arbeit, befeſtigt durch deutſche Kultur und un⸗ 
veräußerlich als deutſche Lebensnotwendigkeit. Daher kann 
— um mit Worten des Preußiſchen Miniſterpräſidenten zu 
ſchließen — die gewaltſam durchgeführte willkürliche 
und ungerechte neue Grenzziehung niemals als be⸗ 
rechtigt anerkannt werden. Sie wird immer einen Stachel 
im deutſchen Volkskörper bilden und einer wahren Befriedung 
Europas hindernd im Wege ſtehen. 
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Einführung in das Gemeindelexikon. 


J. Die Hauptüberſicht über die Kreiſe, die 
Negierungsbezirke und die Provinz Oſtpreußen. 
(Seite XXVII.) 


Die Überſicht bietet eine Zuſammenſtellung der Zahlen- 
augaben für die einzelnen Kreiſe, für jeden Regierungsbezirk 
und für die Provinz im ganzen. Im Abſchnitt A der 
Überficht find ſämtliche Kreiſe der Provinz in alphabetischer 
Reihenfolge aufgeführt. Die Angaben in den einzelnen 
Spalten decken ſich mit den Zahlen in den Kreisüberſichten 
des Tabellenteils, aus denen auch die Aufgliederung nach 
Gemeindearten zu entnehmen iſt. Im Abſchnitt B find die 
Geſamtzahlen für jeden Regierungsbezirk — jedoch getrennt 
nach Städten, Landgemeinden und Gutsbezirken — angegeben, 
im Abſchnitt © ebenjo für die Provinz im ganzen. 


II. Der Tabellenteil. 


Der Tabellenteil, die Seiten 1 bis 163 umfaſſend, ent⸗ 
hält die 42 Kreiſe der Provinz (5 Stadtkreiſe, 37 Landkreiſe) 
nach der Buchſtabenfolge geordnet und gliedert ſich für jeden 
Kreis in Kopf, Kreisüberſicht, Gemeindeverzeichnis 
und Verzeichnis der Wohnplätze. Bei Stadtkreiſen ſind 
Kreisüberſicht und Gemeindeverzeichnis in der Gemeinde— 
überſicht vereinigt. 

1. Alle Angaben im Kopf beziehen ſich auf das Geſamt⸗ 
gebiet eines Kreiſes. Sind in einem Kreiſe zwei oder mehrere 
gleichartige Behörden, z. B. mehrere Kataſterämter, Arbeits⸗ 
gerichte u. a., vorhanden, dann wird durch beſondere Zeichen 
Lo, + u. a.), die in Spalte 2 des Gemeindeverzeichniſſes wieder- 


hingewieſen. Das für die einzelnen Gemeinden zuſtändige 
Amtsgericht ift — in Übereinſtimmung mit der im Kreiskop 
hierfür gegebenen Abkürzungen — in Spalte 13 nachgewieſen. 

2. Die Kreisüberſicht gibt für jede der 3 Gemeinde, 
gruppen — Stadtgemeinden, Landgemeinden, Gutz- 
bezirke — und für das Geſamtgebiet jedes Kreiſes die An⸗ 
zahl der Gemeinden, Geſamtzahl der Wohnplätze, Flächengröße 
und den durchſchnittlichen Grundſteuerreinertrag ſowie das 
endgültige Ergebnis der Volkszählung vom 16. 6. 1925. Die 
Anzahl der Gemeinden (Spalte 2) ift in der Geſamtzahl 
der Wohnplätze (Spalte 3) mitenthalten. Die Eintragungen 
in Spalte 3 abzüglich der in Spalte 2 ergeben alſo die Anzahl 
der politiſch unſelbſtän digen Wohnplätze, deren Namen 
im Verzeichnis der Wohnplätze (f. unter 4) aufgeführt find. 
Die Flächengröße 1930 (Spalte 4) beruht auf den von den 
einzelnen Kataſterämtern aufgeſtellten „Hauptüberſichten des 


Beſtandes der Liegenſchaften“ nach dem Kataſterabſchluß 
vom 31. 3. 1930; der durchſchnittliche Grundſteuerreinertrag 
auf 1 ha (Spalte 5) wurde ebenfalls nach dieſen Angaben, 
und zwar unter Berückſichtigung der ertragsfähigen, zur Grund⸗ 
ſteuer veranlagten Flächen einſchließlich der ſteuerfreien Flächen, 
berechnet. 

Zu den Angehörigen evangeliſcher Freikirchen 
(Spalte 13) find die der evangeliſch⸗lutheriſchen Freikirchen, der 
evangeliſch⸗reformierten Freikirchen (Altreformierte und Nieder- 
ſächſiſche Konföderation), der Brüdergemeinde (Herrnhuter) und 
ihr naheſtehender Religionsgeſellſchaften ſowie die Angehörigen 
ſonſtiger evangeliſcher Religionsgeſellſchaften, wie 
Mennoniten, Baptiſten, Methodiſten, Angehörige des Neu⸗ 
apoſtoliſchen Bekenntniſſes, Adventiſten und ſonſtige gerechnet 
worden. 

Den Angehörigen der römiſch⸗katholiſchen Kirche 
(Spalte 15) find die unierten Riten — griechiſch-, armenifch-, 
ſyriſch⸗katholiſch — zugezählt worden, in Spalte 17 ſind die 
Angehörigen der griechiſch-, ruſſiſch⸗ und orientaliſch⸗ortho⸗ 
doxen Kirchen, die Altkatholiken und Angehörigen ſonſtiger 
chriſtlicher Religionsgeſellſchaften verzeichnet. Bei den An⸗ 
gehörigen ſonſtiger Religionsgeſellſchaften in Spalte 23 
handelt es ſich um nicht chriſtliche Religionsgeſellſchaften. 

3. Das Gemeindeverzeichnis enthält in Spalte 2 die 
Namen der Städte, Landgemeinden und Gutsbezirke“) 
jedes Kreiſes nach der Buchſtabenfolge geordnet. Die Schreib- 
weiſe iſt die amtliche. In Spalte 2 iſt ferner die Anzahl der 
Wohnplätze (Ortſchaften) jeder Gemeindeeinheit vermerkt. Die 


mit der Gemeindeeinheit gleichnamigen Wohnplätze (Hauptort- 
holt ſind, auf die zu dieſen Behörden gehörigen Gemeinden 


ſchaften) ſind hierbei mitgezählt, aber in dem nachſtehenden 
Verzeichnis der Wohnplätze (ſ. unter 4) nicht beſonders auf- 
geführt. Beſteht eine Gemeinde nur aus einer in ſich ge- 
ſchloſſenen Ortſchaft, ſo iſt in Spalte 2 alſo eine „1“ eingeſetzt. 
Bei unbewohnten Bezirken (Gutsbezirken, Enklaven) ſteht in 
Spalte 2 ein „—". 

Die den Gemeindenamen (Spalte 2) beigefügten Zeichen 
weiſen auf die Angaben im Kopf hin und wurden erforder⸗ 
lich, wenn innerhalb eines Kreiſes mehrere 

Kataſterämter A 

Arbeitsgerichte 

Finanzämter © 

Induſtrie⸗ und Handelskammern © 
zuſtändig ſind. 


*) Ausführliche Angaben über die Auflöſung der Gutsbezirke auf 
Grund des Geſetzes vom 27. 12. 27 ſind auf S. XVII zu finden. 


In den Spalten 3 bis 12 enthält das Gemeindeverzeichnis 
die kataſtermäßige Flächengröße 1930, den durchſchnittlichen 
Grundſteuerreinertrag auf 1 ha und das endgültige Ergebnis 
der Volkszählung vom 16. 6. 1925 für jede Gemeinde. Es 
wurde als ausreichend angeſehen, die Angabe der Flächen⸗ 
größe auf eine Dezimale genau anzugeben. Bei den Zahlen- 
angaben in den Spalten 3 bis 12 ſind ſämtliche 
Veränderungen der Gemeindegrenzen infolge von 
Umgemeindungen ſowie alle Auflöſungen und Neu- 
bildungen von Stadt-, Landgemeinden und Guts— 
bezirken, ſoweit ſie bis zum 1. September 1931 in 
Wirkſamkeit getreten und dem Statiſtiſchen Landes- 
amt bekannt geworden ſind, berückſichtigt worden. 

Die Angaben über das Religionsbekenntnis der Wohn⸗ 
bevölkerung beſchränken fih im Gemeindeverzeichnis (Sp. 9 bis 12) 
auf die beiden Hauptkonfeſſionen ſowie auf die Juden und auf 
die Perſonen, die keiner Religions- oder Weltanſchauungs⸗ 
gemeinſchaft angehören (Bekenntnisloſe), während in der 
Kreisüberſicht (Sp. 11 bis 24) die Wohnbevölkerung des 
Kreiſes vollſtändig nach dem Religionsbekenntnis aufgegliedert 
worden iſt. 

Die Summen der Spalten 3 und 5 bis 8 des Gemeindever⸗ 
zeichniſſes entſprechen den Zahlen in den Spalten 4 und 6 bis 9 
der Kreisüberſicht, die Eintragungen in den Spalten 9, 10, 11 
und 12 des Gemeindeverzeichniſſes ſtimmen mit den Angaben 
in den Spalten 11, 15, 19 und 21 der Kreisüberſicht 
überein. 

Die Spalten 13 bis 17 enthalten die Namen der für die 
einzelnen Gemeinden zuſtändigen Amtsgerichte, evangeliſchen 
und katholiſchen Kirchſpiele, Standesamtsbezirke und Amts⸗ 
bezirke. Bei Stadtgemeinden, in denen zwei oder mehr 
evangeliſche oder katholiſche Kirchſpiele vorhanden ſind, ſchien 
es mit Rückſicht auf die Schwierigkeit der Abgrenzung ihrer 
Bezirke ausreichend, in die Spalten 14 und 15 nur den Namen 
der Stadtgemeinde mit dem Zuſatz „(mehrere)“ aufzunehmen. 

Die vorkommenden Abkürzungen ſind in der Überſicht auf 
Seite XXVIII erklärt. 


Beiſpiel 
für die Feſtſtellung der für eine Gemeinde 
zuſtändigen Behörden: 
Seite 125, Kreis Preußiſch Holland. 

Stdtg. Mühlhauſen i. Oſtpr. gehört zum Kataſter⸗ 
amtsbezirk Preußiſch Holland; ferner zum Amtsgericht 
Mühlhauſen i. Oſtpr. (f. Sp. 13) und ſomit zum Land- 
gericht Braunsberg (Oſtpr.) und zum Oberlandesgericht 
Königsberg i. Pr., zum Arbeitsgericht Braunsberg 
(Oſtpr.) und zum Landesarbeitsgericht Königsberg i. Pr. 
(. Zeichen in Sp. 2 und im Kopf). Außerdem find 
für dieſe Stadtgemeinde zuſtändig: Oberbergamt Bres⸗ 
lau, Gewerbeaufſichtsamt Braunsberg (Oſtpr.), Land⸗ 
wirtſchaftskammer Königsberg i. Pr., Induſtrie⸗ und 
Handelskammer Elbing, Handwerkskammer Königs⸗ 
berg i. Pr., Landesfinanzamt Königsberg i. Pr. und 
Finanzamt Preußiſch Holland (. Kopf). Die Kirch⸗ 
ſpiele, das Standesamt und der Amtsbezirk ergeben 
ſich aus den Spalten 14 bis 17 des Gemeindever⸗ 


zeichniſſes. 
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Dieſes Beiſpiel möge erkennen laſſen, welche Bedeutung 
allen in Spalte 2 des Gemeindeverzeichniſſes angebrachten 
Zeichen als Hinweiſe auf die Angaben im Kopf zukommt und 
wie die ſyſtematiſchen Überſichten über die ordentlichen Ge⸗ 
richte und die Arbeitsgerichte Auskunft über deren Zuſtändig⸗ 
keit bis zu den oberſten Inſtanzen geben. 

4. Das Verzeichnis der Wohnplätze enthält — 
nach der Nummer der Gemeinden in Spalte 2 des Ge⸗ 
meindeverzeichniſſes, und innerhalb jeder Gemeinde nach 
der Buchſtabenfolge, geordnet — die Namen der nicht ſelb⸗ 
ſtändigen Teile dieſer Gemeinden, die durch beſondere Be⸗ 
nennung, Lage oder örtliche Bedeutung ausgezeichnet ſind. 
Eine eindeutige Beſtimmung des Begriffs „Wohnplatz“ läßt 
Ro nicht geben; fie ſchwankt nach den örtlichen Sonderver⸗ 
hältniſſen. In erſter Linie ſind alle Wohnplätze erfaßt, die 
innerhalb eines Gemeindebezirks räumlich getrennt liegen, ſofern 
ein beſonderer Ortsname für ſie jetzt noch gebräuchlich iſt oder 
eine topographiſche Bezeichnung, wie Bahnhof, Kolonie, Vor⸗ 
werk u. ä., ſie vom Gemeindenamen unterſcheidet. Nicht mehr 


räumlich getrennt liegende Wohnplätze (Ortsteile) ſind nur 


dann aufgenommen worden, wenn fie einen beſonderen Namen 
führen, der als Bezeichnung einer Poſtanſtalt oder eines Bahn⸗ 
hofs fortbeſteht. Das Verzeichnis der Wohnplätze iſt unter 
Mitwirkung der örtlichen Verwaltungsbehörden aufgeſtellt 
worden, denen Richtlinien für die Nachprüfung der älteren 
Wohnplatzverzeichniſſe im Sinne vorſtehender Ausführungen 
gegeben wurden. Es kann angenommen werden, daß auf 
dieſe Weiſe eine größere Einheitlichkeit in der Behandlung 
der politiſch nicht ſelbſtändigen Gemeindeteile als früher er⸗ 
reicht worden iſt, und daß alle irgendwie wichtigen Wohnplätze 
im Verzeichnis enthalten ſind. Beſonders eingehend ſind in 
dieſer Beziehung die Bahnhöfe und die Forſtdienſtgehöfte 
bearbeitet worden. — Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige 
Wohnplätze (aljo insbeſondere die Hauptortſchaften) find in 
dem Verzeichnis der Wohnplätze nicht beſonders aufgeführt, 
da ihr Name bereits in Spalte 2 des Gemeindeverzeich⸗ 
niſſes erſcheint; in der dort vermerkten Anzahl der Wohn⸗ 
plätze ſind ſie jedoch mit inbegriffen. 

Die einzelnen Wohnplätze einer Gemeinde ſind durch das 
Zeichen „voneinander getrennt. Wohnplätze, die innerhalb 
eines Gemeindebezirks zu nicht ſelbſtändigen Ortſchaften 
mehr oder weniger geſchloſſener Ortslage mit eigenem 
Namen gehören, ſind bei dieſen in alphabetiſcher Reihenfolge, 
durch einen voneinander getrennt, in Klammern aufgeführt. 
Bei größeren Stadtkreiſen iſt das Verzeichnis der jeweils 
üblichen Verwaltungseinteilung in der Weiſe angepaßt worden, 
daß nach Möglichkeit die einzelnen Stadtteile (nach der 
Buchſtabenfolge geordnet) und bei dieſen die zu ihnen ge⸗ 
hörigen Wohnplätze in Klammern () aufgeführt ſind. Die 
den Stadtteilen oder politiſch unſelbſtändigen Ortſchaften nach⸗ 
geſetzten Angaben über die Zugehörigkeit zu Amtsgerichten, 
Standesamtsbezirken, Kirchſpielen uſw. beziehen ſich auch auf 
die unmittelbar danach in Klammern aufgeführten Wohnplätze. 

In der Regel ſind die Angaben in den Spalten 13 bis 17 
des Gemeindeverzeichniſſes auch für die Wohnplätze der 
betreffenden Gemeinden maßgebend; etwaige Abweichungen 
hiervon find hinter den Namen der Wohnplätze verzeichnet. 
Ein Stern — ) — bei der betreffenden Bezirksangabe in den 
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Spalten 13 bis 17 oder bei Stadtkreiſen im Kopf und eine 
Anmerkung weiſen außerdem auf ſolche Abweichungen hin. 

Sind in einer Gemeinde mehrere gleichartige Wohnplätze, 
z. B. mehrere Bahnhöfe, Forſthäuſer uſw., vorhanden, dann 
ſind dieſe an den Schluß des Wohnplatzverzeichniſſes dieſer 
Gemeinde geſtellt worden (vgl. z. B. Seite 9, lfd. Nr. 2). 

In einzelnen oſtpreußiſchen Kreiſen, vor allem in den 
Kreiſen Allenſtein, Johannisburg, Lötzen, Lyck, Sensburg, gab 
es vor Durchführung des Geſetzes vom 27. 12. 1927 ſelb⸗ 
ſtändige Gutsbezirke (Domänenämter), die lediglich oder vor⸗ 
wiegend aus Seenflächen beſtanden. Dieſe Gutsbezirke ſind 
— bis auf den Waſſergutsbezirk Spirdingſee — aufgelöſt, die 
beſonders benannten Seen den angrenzenden Gemeinden zu- 
gelegt worden. Um den Verbleib dieſer ſeit altersher bekannten 
Seen — die als Wohnplätze nicht angeſehen werden können 
— erſichtlich zu machen, ſind ihre Namen am Schluß des 
Wohnplatzverzeichniſſes der Gemeinden, zu denen ſie gekommen 
find, in Kursivdruck aufgeführt. 


III. Das „Alphabetiſche Verzeichnis der Ge⸗ 
meindeeinheiten und Wohnplätze“ 
(Seite 165—191) 
dient in erſter Linie dem Zweck, die Auffindung eines Orts⸗ 
namens im Tabellenteil zu erleichtern. Es enthält nach 
der Buchſtabenfolge geordnet die Namen ſämtlicher Städte, 
Landgemeinden und Gutsbezirke der Provinz Oſtpreußen ſowie 
die Namen aller im Tabellenteil angegebenen politiſch 
unſelbſtändigen Wohnplätze. Zur Erhöhung der Überficht- 
lichkeit find aufeinanderfolgende gleiche Namen oder Namens- 
teile nur einmal angeführt, an Stelle der folgenden ſind 
Striche (—) geſetzt. Ortsnamen, die aus mehr als einem 


Wort beſtehen, ſind nicht nur in ihrer nach den amtlichen 
Unterlagen richtigen Schreibform, ſondern auch in den ſonſt 
noch möglichen Umſtellungen aufgeführt, z. B.: 

Trautzig⸗Nickelsdorf oder Groß Strengeln 

auch unter auch unter 

Nickelsdorf] Trautzig Strengeln || Groß. 

Die rechts der beiden ſenkrechten Striche || jtehenden 
Namensteile ſind alſo Vorſatzworte in ihrer gebräuchlichen 
Sprach- oder Schreibform. 

Den Wohnplatznamen ſind zu ihrer beſſeren Kennzeichnung 


auch die erforderlichen Zuſätze topographiſcher Art, wie Bahn⸗ 


hof, Forſthaus u. a., zum Teil in allgemein verſtändlichen 
Abkürzungen beigefügt worden (vgl. auch das Verzeichnis 
der Abkürzungen auf Seite XXVII). Wird ein Wohnplatz 
lediglich durch eine topographiſche Bezeichnung, z. B. 
Faſanerie, Mühle u. dgl., ohne einen weiteren beſonderen 
Namen gekennzeichnet, ſo iſt hinter dieſer Bezeichnung der 
Name der Gemeinde, zu der der Wohnplatz gehört, in Klam⸗ 
mern angeführt. 

Die alphabetiſche Ordnung richtet ſich nach den Namen 
und Namensbeſtandteilen; Zuſätze topographiſcher oder anderer 
Art und Unterſcheidungsmerkmale, die keinen Beſtandteil eines 
Namens bilden, ſind bei der Ordnung nicht berückſichtigt 
worden, vielmehr erfolgte in dieſen Fällen die Ordnung nach 
der Kreis⸗ und Gemeindenummer. Die Hinweiſe auf den 
Tabellenteil ſind durch Zahlen ausgedrückt. Die fettgedruckte 
Zahl iſt die Nummer des Kreiſes, die gewöhnliche die Nummer 
der Gemeinde in dieſem Kreiſe; Stadtkreiſe haben keine 
Gemeindenummer. Ferner bedeutet: St = Stadtgemeinde, 
Stkr = Stadtkreis, L — Landgemeinde, G = Gutsbezirk, 
W = Wohnplatz. 
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Die Wohnbevölterung nach der Religlonszugehörigteit 
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1. Stadtkreis Allenſtein. — Regierungsbezirk Allenſtein. 


Kataſteramt: Allenſtein. 


Oberlandesgericht | Landgericht Amtsgericht 


Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Allenſtein | 


Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Allenſtein. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Allenſtein. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. Evangeliſches Kirchſpiel: Allenſtein. Katholiſche Kirchſpiele: Alleuſtein (mehrere). Standesamtsbezirk: Allenſtein. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Allenſtein. 
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Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheit). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


Andreasberg o Auguſtthal e Bärenbruch Bergenthal e Eiſenbahnkolonie (Trautziger⸗ 
straße) » Engelsberg, Siedlung + Frauenwohl, Lungenheilſtätte Grünberg + Hermenau, 
Schneidemühle + Induſtriegelände + Jakobsberg, Gaſtwirtſchaft + Jatobsberg, Dber- 


Thalberg + Waldfrieden, Waldſchenke + Gemeindeforfthäufer: Jakobsberg + Wlenduga = 
Ziegeleien: Kabereit = Lion. 


| Worſchtau + Stäbtiiches Stauwert + Städtisches Waſſerwerk e Stärtenthal + Gtolgenberg e 
| 
förftereigehöft + Jalobsthal, Sportplatz e Kaltſandſteinfabrir Lewin e Kortau + Peterhof s | 


2. Landkreis Allenſtein. — Regierungsbezirk Allenſtein. 


Sitz des Landratsamts: Allenſtein. 
Kataſteramt: Allenſtein. 


andgericht Landesarbeitsgericht 


Amtsgerichte Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. | Allenftein Allenſtein (Allſt) 
Hohenſtein (Hohſt) 
Wartenburg (Wart) 


Königsberg i. Pr. Allenſtein 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt; Allenſtein. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Allenſtein. 


Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Allenſtein. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigkeit 


am 16, 6, 1928 


Angehörige 


Davon 
Gemeindeart 


männ- weib ⸗ 


d. 
en 
if | 
Rellg.-Geſ. 
fund Mte 
Tatholiten 


der eva: 
der evang. | Sreificchen Bad 
Sandes- | u Eë Vë, 
urchen ` aa Bo, e 


Perfo 
Er 
Religions- 


— 

. SCH SCH 
über- Kä | über Kä über ZZ 
Haupt 2 Kind Haupt Ka 


Gemeindelexlton. I. 


DD 


IEG 


Noch: 2. Landkreis Allenſtein. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
a Gg cane gegen] Melinionsbetenntnis girchſpiet 
2 der Gemeinden davon | naeh. Aged. ge, Amts- GES 
E| und Anzahl Gre aber. iche | evang: | d Juden Temte gercht sure | ` ëng Së Amtabezirt 
3) Webride Haupt | ger- Lander Fati, iie 
fonen kirchen Kirche 
1 7 — — E) -t-e 14 15 — — 
a) Städte. 
1 Feet 
Oſtpr. 540 | 495 |1069 | 4827 | 2491 | 843 | 3915 | 56 | 11 Wart Wartenburg Wartenburg | Wartenburg — 
1. Oftbr. 1. Oftpr. 1. Oftpr. 
b) Landgemel 
2 Abſtich 157 | 65 ai 3733| 178 sl 37 | — | — | auf |Aenjtein Götttendorf  |Götitendorf | Götttendorf 
3 Alt Kale 157 4% 6% 25 | as 250 | — | — 1908 Neu VBartelsdorſ Wuttrienen Wuttrienen Wuttrienen 
4 Alt Kocendorf. . 2] 860 415| 60| es al o 16 | 322 | — | — | amp Alennſſteln Neu Kockendorf Kockendorf Kocendorf 
5 Alt Mertinsdorf 3| 40% 408 52 8 408 198 E) 349 1 — poa Allenſtein ) Groß Purden Purden Purden 
6 Alt Schöneberg... 2| 7 3,18 63 94 416 212 H 418 — — Allſt Allenſtein Alt Schöneberg Schöneberg Schöneberg 
7 Alt Vierzighuben. 1] us 555 68 75 382 183 5 377 — — Wart Ey ie Sa Lemken⸗ Lemkendorf Lemkendorf 
Alt Wartenburg .. 2| 234% 472 | 151 | 209 | 1047 527 16 | 100 | — 1 | Son Së All Wartenburg Maraunen Maraunen 
9 | Ballingen .. 11 1600| 342 12 13 75 36 d 66 — — Allſt mientan Alt Schöneberg Schöneberg Schöneberg 
10 | Barwienen 11 2485| 287 9 14 95 44 1 6 — Allſt Allenſtein Schönbrück Kranz Kranz 
1 [Bertung........ 4 180 8,77 80 | 147 745 382 57 6% | — 1 | auf | Mlenftein Bertung Bertung Klein Bertung 
12 Bogdainen. 1 253 E ul isf a 40 1 | — | — Wart Allenſtein Groß Kleeberg Lengainen Lengainen 
13 | Braunswalb, aj 1œ16| 39| ai 9| ol zm 1 | 423 | — | — Tan Alenſtein Braunswalde Braunswalde | Braumsiwalde 
14 | Bruchwalde “| 168| 2.06 al 3j ma 92 28 16 | — | — jaut Ren Mortel- Klautendorf Klautendorf Klein Trinthaus 
7258 252 68 | 1% | 526 Ze 19 | 50 | — — Aut Allen Bertung Kranz Kranz 
675% 450| 16 | 5 187 77 25 16 | — | — Wart Seet Wartenburg | Striberg Hirſchberg 
4% Aal 1 24 125 88 — 1% — Wart 5 Mama Ramſau | Ramfan 
9303| 501 | 130 | 154 735 363 3 73 1 — Wart BC Kr en Lemten⸗ Lemlendorf Lemkendorf 
19 | Deuthen..... 7887| 258 | e 10% | 63 | 2% a | sı | — | — |ant a, Ablegen le anti Poforten Kudippen 
20 Dietrichswalde. ... 2| 11927 883 111 | 198 895 | 413 51 | 92 1 — Allſt Allenſtein Weenich wald Dietrichswalde Dietrichs walde 
21 Diwitten 11 9592| 443 71 | 108 539 272 9 50 — — Allſt Allenſtein Diwitten egen Diwitten 
22 Dongen 11 2253| 535 5 u 58 28 — 58 — — Allſt Allenſtein Diwitten Diwitten Diwitten 
23 | Fittigsdorf . 11 oa 586 57 7 401 208 — 401 = — Wart Allenſtein Groß Kleeberg Kleeberg Lengainen 
24 Iriedrichſtädt AJ 94 aal 17 2 10 49 17 s — | — | anf Nen Bartelsdorſh Wuttrienen | Wuttrienen Wuttrienen 
25 | Ganglau ... 4 aa 32) 10 | m 65 39 102 — | — | ap Allenſtein Bertung Berg‘) Kellaren 
EI 3400| 44| al 24 | 130 — | 24 | — — Tam Alenſtein Alt Schöneberg Schöneberg Schöneberg 
z an| el sel al a z MT en eee ` ës Gillan Preylowen 
28 231 | 137 | 197 946 447 61 888 — — Allſt Allenſtein Göͤttkendorf Göttkendorf Göttkendorf 
2 39| 36 al | a 3 | 233 | — — | auf Alenſtein Alt Schöneberg Schöneberg | Schöneberg 
30 2,44 15 2 HO 60 5 18 | — | — [Wart Ee Gillau Gillau*) Preylowen 
31 187 124 | 188 853 DI 34 87 | — — bobſt Hol Ae. Grieslienen Grieslienen Grieslienen 
32 Grotten 1 aan 29| 3 oi 28| n9 9| 2 — — | ap A enen Allenftein[Santt| Boforten Kudippen 
33 Groß Bartelsdorf. 2| 11432) 185 al 101 | 447 | 214 3 | 42 | — | — Wart Warfenburg Groß Bartels- Bartelsdorf Bartelsdorf 
34 Groß Buchwalde. af 17409) 5,23 | 101 | 156 | 695 | 332 63 |- 62 | ͤ— — |ant aha), leie | Braunstoaide Braunswalde 
35 Groß Damerau... 2| 9864| 3,31 76 | 91 459 217 — 49 — — | Auf Allenſtein Süſſenthal Süſſenthal Suſſenthal 
36 Groß Gemmern . 4| 12071) 186 14 21 121 58 63 58 — — |a EE = 15150 Neu Kockendorf Kockendorf Kockendorf 
37 Groß Kleeberg... 1f 9722 6,13 82 | 102 403 166 E) N27 — — Allſt Allenſtein Groß Kleeberg Kleeberg Kleeberg 
38 Groß Lemtendorf. 1| 137, 364 | 168 | 23 | 1047 | 495 15 | 100 | ı | — Wart Beete Groß Lemten⸗ Lemtendorf benteaberf 
39 Groß Leſchno . 2| ea weis el z6 wm al as | — — Wart Ga Ki Bartels- Bartelsdorf Bartelsdorf 


„ Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnpläge* angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Barthel + Gayhof + Kaminsfiruh + Karolinenhof + Mein Wartenburg + Lapta- | 
abfindung + Robertshof + Stadtziegelei « Terfa e Vorwerkswalde e Gemeinbeforfthäujer: 

Grünheide + Rothwalbe. 3, Lala + Forſthäuſer: Mt Ramud e Kaletta. 4. Schattens. 
5. Maſuchen, Forſthaus (ev Kſp Neu Bartelsdorf) e Mertinsdorf, Bahnhof. 6, Trojahn- | 
mühle. 8. Orezechowomühle. 11. Bertung, Bahnhof + Klein Bertung + Neu Bertung. 
12. Bogdainer-See. 14. Ryfowib (ev Nip Ulenftein) e Apkowit, Forsthaus Wygodda. 
16, Klim kowo (ev gin Biſchofsburg, Kr Rößel). 17. Dorf-See · Saginneck-See nebst Kanal. 

18. Klarhof. 20. Paſſargenthal. 25. Ganglau, Bahnhof (St U Grieslienen) Ganglau, | 


Forsthaus (St A Grieslienen) # Neu Grabda, Kolonie (St U Grieslienen). 27. Klein 
mëtten, 28. Götttendorf, Bahnhof e Kaltſließ, Gut + Kaltflieh, Mühle e Wilhelmsthal. 
30, Graskau, Forſthaus (St A Purden). 31. Blendarra, Mühle + Grieslienen, Bahnhof + 
Grünau, Kolonie + Grünmüßle (ev ip Allenſtein). 38. Paulshof. — Dluczek-See. 
34. Bergfriede + Buchwalde, Forsthaus + Groß Buchwalde, Bahnhof. 35. Damerau, 
Forſthaus. 36. Groß Gemmern, Bahnhof + Mein Gemmern (ev Kſp Allenſtein) + Klein 
Gemmern, Forſthaus (ev Rip Alenftein). 37. Groß Kleeberger-See. 39, Leſchno, Forſthaus 
(ev Si Viſchofsburg, Mr Rößel). 


Noch: 2. Landkreis Allenſtein. 


Ka | Wohnbevölkerun 
ene Arsch Ama! am . 4.4925. 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbekenntnis 


Regierungsbezirk Allenſtein. 


Kirchſpiel 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


a | Ber Uggeh. Ange. 
der der 
evang. röm. 
Lande, Kë 
kirchen Kirche 


Ber Amtsbezirk 
kennt⸗ 

nige 
loſe 


Juden evangelisch katholiſch 


12 | is 14 15 


Noch. 
b) Landgemeinden. 

op Purden 
Groß Trinthaus 


1441,5 
01,9 
12054 
880 
202,3 | 
741,5 
15023 
1326,1 | 
460,9 | 
12532 
571,1 
296,6 


Honigswalde 
Jadden. 
Jomendorf. 


Kaplitalnen. . 
Kirſchbaun. 
Kirſchdorf 
Kirſchlalnen 
Mautendorf ...... 
Klein Kleeberg... 
Klein Lemkendorf. 
Klei Purden 
Krluttznick. 
Köslienen 


-8 3,13 


Abweichungen Hlerbon find km „Verzeichnis der Wohnpläe” angegeben. 


Purden 
Klautendorf 
Hirſchberg 

| Diwitten 
Grieslienen 
Schönau 
Klein Bertung 
Jonkendorf 
Braunswalde 
Klein Trinthaus 
| Lengatnen 
Bartelsdorf 
Kronau 
Hirſchberg 
Klaukendorf 
Kleeberg 
Lemtendorf 
Purden 
Preylowen 
Nickelsdorf 
Kronau 
Ramſau 
Kranz 
Kronau 
Plautzig 


Groß Purden 
Klaulendorf 
de 

„ DOftbr. 
Diwitten 
Grieslienen 
Alt Wartenburg 
| Bertung *) 
Jonlendorf 
Braunswalde 
Klaulendorf 
Wartenburg 

. Oftpr. 
Groß Bartels- 

dor 
Ramſau 
Wartenburg 

1 Oftpr. 
Klaitlendorf 
Groß Kleeberg) 
Groß Lemten⸗ 
„dorf 
Groß Purden 
Gillau 


Purden 
Klautendorf 
Hirſchberg 
Diwitten 
Grieslienen 
Schönau 
Bertung ) 
Jonkendorf 
Braunswalde 
Klautendorf 
Lengatnen 
Bartelsdorf 
Ramſau 
Hirſchberg 
Klaukendorf 
Kleeberg 
Lemkendorf 
Purden 
Gillau 
Nickelsdorf 
Kronau 
Ramſau 
Kranz 
Kronau 
Plausig 


Auſt Alleuſtem 
Bart Wartenburg 
Auſt Allenſtein 
am agoen 
Wart | Wartenburg 

| 1. Oftbr. 
Allſt Allenſtein 
| am | Wlenftein 
Allſt Allenſtein 
Allſt Neu Bartels- 

borf“ 
Wart 
| Wart 
Wart 
Wart Bae 
ar LG 
Allſt 
Wart 
Wart 
Wart 
Allſt 
Wart 
Wart 
am 
Wart 
Hohſt 


| 
| 

Wart | Auenftein 
| 


Wartenburg 
i Oſtpr. 


Allenſtem 
Wartenburg 
4. Oftpr. 
Alenftein*) 
em 
i. Oftbr. 
Allenſtein 
Wartenburg 


L Oftpr. 
ail eg 


i. Obr. 

wës: 

Wartenburg 
D 


Ié 
‚Hohenftein, Kr 
erode 


Alleuſtein 
Sankt Joſeph] 

Groß Lemten⸗ 
bo 

Ramſau 

Schönbrüct 


Groß Lemtens 
N) 
Nußtal 


Plautzig Plautzig 
Dienichswalde Dietrichswalde 
Lengainen 
Klautendorf 
Goͤttlendorf 
Maraunen 
Kranz 
Nickelsdorf 
Motainen 
Jontendorf 
Dietrichswalde 
Schönbrück 
reylowen 
Wuttrienen 


Nußtal 
Dietrichs walde 
Wartenburg 
e ai 
Göttkendorf 
A 
Bertung z) 
Diwitten 
Wartenburg 
Jonfendorf 
Dietrichswalde 
Schönbrück 
Gillau 
Wuttrienen 


Lengainen 
Klaukendorf-) 
Götttendorf 
Maraunen 
Som) ` 
Nickelsdorf) 
Mokainen 
Jonkendorf 
Dietrichswalde 
Schönbrück 
Gillan") 
Wuttrienen 


r. 
in 


we 


Allenſtein 
Wartenbun 

t. Oſtpr. 2 
Allenſtein 
Allenſtein 
Allenſtein 
Wartenburg 

72 ar, 
Neu Bartelsdorf 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


4, Purben, Mühle. 46. Alto (Hh Np Alllenſiein 

Voſorten (tth Mp Allenſtein (Sankt Jakobi], St u ent ee 
29. Kalborno, Mühle « Rlein Trinffaus (ev Mp Mlenfen), BL, ee (ev Mfo 
Wertendurg 1. for) + Pitt. 52, Gichenſtein. 53, Mubor. — dar-Sen. A. Even 
döbe . gaben e. Mautendorf, Bahnhof. d5. Elifenhuf (kp at: Alenftein [Santt 
Jatobi). 52. Sojdmo, Kolonie (ev Nip Neu Bartelsdorf) + Purben, Garfjetvetärgensft 
mit Süfefchreibergehüft (eb Mp Nen Baztelsdorf) e Purben, Oberfürflereigenöft (ev p 
den Bartelsborf) + Borfthäufer: Kofchno (cd Mp Neu Bartelsdorf) » Mendrienen (ev Np 


Neu Bartelsborf). 58. Boblaffen. 63. Groß Kronau + Mein Kronau. 67. Lengainen, Bahn- 
hof + Schippern (HH Mp Alt Wartenburg). 68, Kolpaden, Etabliſſement (StA Bertung). — 
Teynauer-See. 70. Groß Maraunen + Klein Damerau + Neurode (eth Mp Alt Warten- 
Burg). 71. Kerzen, Jorſthaus (Hý Nip Schönbrück, St U Grieslienen). 72. Stolpen 
(St A Diwitten). — Wadang-See. 78. Klein Sapuhnen + Kroplainen + Sapuhnen. 
76. Sophienhof. 77. Grabowo + Rerwigk, Forsthaus (St U Bartelsdorf) + Vorwerfe: 
Ernſthof + Nerwigk. 78. Neu Bartelsborf, Forſthaus „ Neu Bartelsdorf, Hilfsförſtergehöft. 


je 


Noch: 2. Landkreis Allenſtein. 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Alleuſtein. 


Au BE Fes aan aan 8 6. 1025 Melisionsbetenntnis _  Riefpier gës 
ber Gemeinden größe | Neuer | Der | gaus davon Ungeh. | nach, de- Ants e | 
men | eg | Su, |en | ner | ber e gere | eher, duden KE Ion | pe Se ee 
obnpläbe auf 1 hal Wohn Haupt | Bere Aden Tat, ke 
3 18. 
b) Steg 
Neu Kaletka Allſt Po Pfl. Wuttrienen Wuttrienen Wuttrienen 
Neu Kodendorf. Sea 435| 71 8 452 224 — | 452 — — | anf Allenſtein Neu Kockendorf Kockendorf Kocendorf 
Nen Mertinsdorf. 46% 4½%½ 42| 58 27 | 188 eee eee gra Bartels- |Bartelsdorf | Barteisporf 
| fel Torts Dee 
Neu Schöneberg. 1| 4779| 446| 24 32 Ia 72 sl ies — (an (atenten ai SE Schöneberg | Schöneberg 
Neu Vierzighuben. 1| 729, 4 | 9 | 114 | al 265 s 55s — | - Auſt 5 ER Suſſenthal Suüſſenthal 
Nußtal 1 8582 % 20 22 10 46 12 — | — ob | ten, Sen Nußtal Blautig | Bangia 
Odritten. 4821| 3,59 9 20 104 5 8 Dee E — Wart eure 5 Hirſchberg Lage, 
DEE 10889| 392 | 98 | 126 bs | 279 6s — Bart (Wartenburg e Lemiten- |Lemtendorf Schönau 
BEE 6543| 4,39 18 35 198 90 9 188 — — Wart Alen ein Groß burden Purden Purden 
3 1162 420 | 60 | 106 264 1z | se |- — Auſt Alenſtein Groß Kleeberg Kleeberg Kleeberg 
Bees 10784 312 | al al 209 | 108 16 | 18 Ei am Allenſtein⸗) | Dietrichswalde*)|Dietrihötvalde*) Dietrichswalde 
6976| 144| 88 | 119 323 „e |— |an entern REDRE Nußtalt) Blaugig*) Blausig 
90% 52| 31 60 ag 167 46 23 — | — Alt wech eet Süffenthal Süffenthat 
2163| 64 12 14 8 E) 8 78 — — Allſt Allenſtein Jonkendorf Jonkendorf Jonkendor 
9 12 29 sl 5| 28 | 14 30 249 | — | — Wart Waczenburg Groß Wurden ) Burden”) Prevlowen 
SE 2499| 453 | 37 | 42 | 208 | 100 2| 2 | -— | — Wart däin Groß Soit. aronan Kronau 
n 949% 3,38 83 | 108 570 289 a 529 | — — Allſt jaa Bartels- Wuttrienen Wuttrienen Wuttrienen 
8039| 3,80 72 88 431 218 16 45 | — — Allſt Allenſtein Neu Kockendorf Kockendorf Kockendorf 
5716| 964| 20 32 173 73 1 172 — — Allſt Allenſtein Groß Kleeberg Kleeberg Kleeberg 
14 450 3| 152 el 312 3% el — — Wart Wartenburg | Ramfan Ramſau Ramſau 
ZC 55% 36| a| 3 171 9 2 169 — | auf alt: Braunswalde Braunswalde Götttendorf 
Ss 3175| 272| u| 16| e 2 4 ze | — | — Aut |Menftein Dietrichstwalde Dietrichswalde Dietrichswalde 
GE 8116 545| 89 | 18 | 757 370 57 e8 | 1 Wart | Wartenburg Wartendurg Wartenburg | Stabtbezirt 
| 1. Oftbr. È Oftpr. 1. Oftbr. Bartenburg 
9702| 22 | 9 | 157 | 768 | am sı | as — — Auſt Alenſtein⸗) Bertung e) Bertung*) earch 
12569| 658 | 113 | 141 730 30 14 | 716 |- Allſt Allenſtein Diwitten Diwitten Diwitten 
1792| 533 11 11 42 — | 80 — — Alſt Allenſtein |Dimitten Diwitten Diwitten 
ELLE 3850| 4% 22 | 37 | 207 | wm 19 | 18 | Aut Allenſtemn "Sitten Nickelsdorf Macelsdorf 
9486 266 | 62 87 433 206 u 40 | — Ke At Allenſtein E Kockendorf Kockendorf 
8 36000 1,46 18 21 m 49 32 79 — | — | At Allenſtein IK one Poſorten Kudippen 
we 391| 16| %j z | 128 2| well Geen Barienburg ` zapen Schönau 
1325| 516 2 140 62n | 22 14 | 64 | — | — "Sp Allenſtein Schönbrüd Schöndruc Schönbrüct 
18% 605 | e ml zu | 37 ml m | — | — |an Alenſteim Schönbrüd Schönbrack | Schönbrür 
2 8 51% 319| 7 2173 95 æ | 1 — | — | Bart Sich Agde Ramſau Ramfan | Ramjan 
He 984,4 10,24 | 50 78 420 212 19 35 | — — | aut een Klaulendorf Klautendorf Klautendorf 
9 1096| 748| 91 lis en 304 — 601 — — Wart Allenſtein Groß Kleeberg | Motainen Motainen 
6189 151| 23| 142 68 u | 131 | — — Soyſt Kuren, Rr Ofte- Nußlal Plautzig Plautzig 
115 Spiegelberg 130% aal 88 124 | 607 29 8 58s 1 — Alt nieniem Braunswalde Braunswalde Braunswalde 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


79, Dztergunken, Forſthaus. 87. Neu Pathaunen e Pathaunen, Mühle. 88. Neu Patriden. 
89, Bonſerne, Forſthaus (ev Nip Manchengut, Kr Oſterode i. Oftpr., Tth gi Schönbrüc, 
St el Griestiene n.90. Klein Plautzig, Kolonie Forſhäuſer: Plautzig (tth Rip u. St N 
Grieslienen) „ Stabigotten (ev gin Allenſtein, KH Nip u. St A Griestienen) + Wald⸗ 
arbeitergehöfte: Luxemburg + Plaubig (kth Nip u. St A Grieslienen). 91. Gradtten + 
Grabiten, Privatforſthaus + Grabiten, Ziegelei. 93. Prehlowen, Mühle (eth Kip Gilau) = 
Walen (th Rip u. St A Gitlau) + Weſſolowen (eth Nip u. St A Gillan). 98. Dauden + 
Gelguhnen, Gasthaus + Neu Przytopp + Neu Namud, Forſtſetretärgehöft Neu Ramud, 
Oberforſtereigehöft + Przytopp, Forſthaus. 97. Kestroi-See · Kosmofluß a. Kestroi-See + 
Patrieker-See. 98, Bärenbruc e iein Namja + Bimnowo, 100. Rentiener-See. 


101. Wartenburg, Bahnhof. 102, Nellaren Zasdrosz „ Forſthäuſer: Gelguhnen (en 
Si Neu Bartelsdorf, kth Nip u. St A Wuttrienen) + Reußen (St u Grieslienen) = 
Soytamühle (ev gin Neu Bartelsborf, StA Wuttrienen) Zasbrosz (St U Wuttrienen). 
103, Rosenauer-See. 108. Ziegelei. 106, Babens. 107. Kudippen, Oberförfterei- u. 
Sorftfefretärgehöft (eth Nip Allenſtein [Sankt Jakobi + Schillings, Waldarbeitergehöſte e 
Jorſthäuſer: Althof (eth gin Allenſtein [Sankt Jakobi) + Kudippen (th Rip Allenſtein 
[Sanft Jatobi]) + Schillings + Schöneberg. 108. Tengutten. 109. Schillamühle.— 
Pellnogga-See. 110. Schönfelde, Bahnhof. — Marong-See. 112. Alt Allenſtein. 
114. Dziergunkenmühle. 115. Pieſtteim. 


Noch: 2. Landkreis Allenſtein. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 


= E c g. 1020 dettstonsbetenntuls Kirchſpiel 
Namen | ber 2 

der Gemeinden H e: Angeh. Angeh. 

und Anzahl ihrer | teine über ber ber 


Amtsbezirk 
evang. 


Laufende Nr. 


Wohnpläge 00 Haupt En KR pise le 
auser Wegen ach 
10 


2 | ISS 15 


Allenſtein “) Griesllenen“) Grieslienen Griesllenen 
Jontendorf Jonkendorf Jonkendorf 
Stenkienen | Alt Schöneberg | Schöneberg Schöneberg 
Sifjenthal 2 G. dt, Kr Suüſſenthal Süſſenthal Suüſſenthal 
528 e Zeg Bertung Bertung Schönbrück 
i Alt Wartenburg Schönau Schönau 


Es 
e 2 


Allenſtein Mentan = Nickelsdorf Micelsdorf 
Allenſtein Gant ofen] Nickelsdorf | Nickelsdorf 
Allenſtein Schöneberg Schöneberg Schöneberg 
Allenſtein Grieslienen Grieslienen Grieslienen 
Allenſtein Jontendorf Zontendorf Jontendorf 

1 Ramſau Ramſau Ramſau 
Allenſtein Alt Schöneberg Schöneberg Schöneberg 
Allenſtein Braunswalde Braunswalde Braunswalde 
Allenſtein Dietrichswalde Dletrichswalde Dietrichs walde 
Neu Bartelsdorf Wuttrienen Wuttrienen Wuttrienen 
Allenſtein Groß Purden Purden Klein Trinthaus 


©) Gutsbezirke. 


Ramuder Heide, 
Anteil 2dtr Allen ⸗ | 
ſtein, Forſt ~ Kee o Stier, P 

den, Wut⸗ erförfterei 

trienen Durden, DI 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


116, Wein Stabigotten e Sansterojen, Kutſcher- u. Waldarbeitergehöft (ev Mp Neu | Thomsdorfer (—Wulpinker)-Soe. 122, Nickelsdorf + Nidelsborf, Vorwerk e Traufig. 
Bartelsdorf) + Lauskeroſen, Oberforſtereigehöft (ev Kſp Neu Bartelsborf) e Neu Stabi- 128. Freimühle e Neu Wemitten « Paſſargenmühle. — Wemitter-Seo. 127, Rittebalde + 
gotten + Stabigotten, Bahnhof e Stabigotten, Schneidenrühle + Uſtrich, Forſiſekretärgehöft Schneidemühle Wieps, Bahnhof = Forſthäuſer: Kronau „ Wieps. 128. Windtten, 
(ein Rip Bertung). 117. Steinberg, Forſthaus (ev Nip Allenſtein). 120. Hertha-Inſel. — Bahnhof. 130. Neumühl. 131. Neu Wuttrienen, 


3. Kreis Angerburg. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Angerburg. 
Kataſteramt: Angerburg. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Angerburg (Angbg) Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeauſſichtsamt: Gumbinnen. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Inſterburg. 
andwerfsfanmer: Königsberg i. Pr. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Angerburg. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 1 nach der Religtonszugehörigkeit 


am 16. 6. 1925 Perſonen, — Tapa A 
EE Di feiner E 
PS 5 grlechiſch⸗ isione uver 
won der evang. iw. ortgod. 
der evang. Freitirchen of Ae 0 
u. ſonfiger 1 vi. riß GE 

T Jee | tatbotiichen wë ade on. ohne 

Relig-ögg. | Kirche (Be un Berke 

männ- ` ee CSS 12 | aa 
al u. v. H. 
S ge, der aber. Beck 
Haupt en Käk 


Gemeindeart 


Anzahl der Gemeinden 


16 
Stadtgemeinden. 


Landgemeinden .. 3787 | 6747 | 30351 955 
81 De 


Zuſammen 


[Boßnbevöfterung, Relinionsdetenntnis Strate) 

Namen nial reg am 16, 6. 1925 | "' Sg 2 Hi 
25 Lë SE kK ine 1 Kal über- ar KC Ko Ba, Amtsbezirk 
Wohnplätze ertzag baupt | % ele AC ae evangeliſch tatholif 
hi | fonen kirchen 


7 Ss 10 ji 15 


EI 
E 
E 


a) Städte, 
Angerburg Angbg Augerburg Angerburg Angerburg 
b) Landgemeinden, 
Alt Perlswalde . 2) Y Angbg Engelſtein Angerburg Engelſtein Broſowen 
Angbg Angerburg Angerburg Paulswalde Paulswalde 
Anga Bentheim Angerburg Bentheim | Bentheim 
1145 Angbg Eugelſtein Angerburg Eugelſtein Guja 

734 Angbg Kruglanken Löten, Kr Lötzen Bortenwalde Regulowlen 
Broſowen. 10,23 Angbg Engelſtein Angerburg Engelſtein Broſowen 
Broſomten 6,43 Angbg Buddern Angerburg Buddern Popiollen 
Buddern .. 8,12 Angbg Buddern Angerburg Buddern | Buddern 
Budzisten 2. 9 87 a Angbg Benthenn:) Angerburg Liſſen Siffen 
287 23 Angbg Roſengarten Roſengarten | Doben 


öpen, ger 
Lösen“) 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Angerburg, Bahnhof + Angerburg, Stadtwald + Angerburger Waſſermühle + Anger- | 8. Broſowtenberg + Briebrichefelbe e Waldhof, Vorwerk. b. Amalienhof + Bubbern, 
Burg Gtabhwald, Eiſenbahnhallepuntt + Angerhof e Bethesda, Gut + Birkenhain + | Bahnhof. 10. Haſſenſtein, Forſſerretärgehöft = Hepbiwalbe, Oberföritereigehöft e Forſt⸗ 
Iohanneshof + Leitnersfelde + Miltalersberg + Rothof + Canzfouc + Schönbrunn | Häufer: Heybiivalde e Lindenberg (eb Nip Kutten). 11. Deyguhnen (tth Nip Raftenburg, 
Waldheim, Siedlung + Güter: Ungerburg + Reuffen. 2. Perlswalbe, Bahnhof. 4. Gruber, | Ser Rajtenburg) e Doben, Gut (eth Nip Maftenburg, Me Raftenburg) + Steinhof (teh Nip 
Vorwerk + Janellen + Schäferei Sperling, Domäne 2 Withelmshof. 5. Leopoldshof. Naſtenburg, Kr Raflenburg) „ Vargulla (9 Nip Rağenburg, Kr Raſtenburg). — 
0. Borten, Oserforſtereigehöft + Reguforfen, Siedlung. 7. Birtentat e Ernſthöſchen. Doben- Seo. 


Noch: 3. Kreis Angerburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
8 së? 3 KE enn an an. 8. See Kirchſpiel | Za 
IB a E EISE . e EE 
$ | evang. Ok i 
Z|  Bopnpfäşe a A7 Ehrungen] deut Ki Ex EN "e d onst ` Tathotieh bet 

D CS? 5 D 7 D 3 10 u | | B 14 D 16 17 

H Aen, 

12 Dowiaten 2 5524 | 714 25 | s| 2| n9 231 2 | — | — Angbg Buddern Angerburg ` Wenzten Wenzten 
13 | Engelfteitt ........ 401% u15 | 76 | 139 | ese | a34 | ers 6 | — | — Angbg Engelſtein Angerburg Engelſtein Engelſtein 
14 Gaſſowen 11 3650| 24 16| 2 122 60 121 — | 1 — Anabg Kutten Angerburg Kutten Schloßberg 
15 Gembalten su sa| al ai m 1 — | — — arab Kutten Angerburg Kutten Wiesental 
16 Gronden . . . B| 8510| 966 37 el 2 | 138 | 29 — | — — Angabe Buddern Angerburg Buddern Buddern 
17 Groß Budſchen ... 9 11518 1196 | 57| 94| 485 | 22 | 468 — | 2 — Angbg Buddern Angerburg Buddern Sunkeln 
18 Groß Guja ....--- ano ai es 1% el 207 | ae 10 | — — Angbg Engelftein Angerburg Engelſtein Onja 
19 Groß Strengeln . 2| 12760 | 4,34 36 69 ECH 165 322 2 | 2 | — Angbg Angerburg Angerburg Angerburg Groß Strengeln 
20 Groß Weſſolowen. 2] 9269 | 1123 59| | ee | 212| 42 | — | 1 | — AAugbaſ Engelſtem Angerburg Engelſtein Guja 
21 Gurren aj 11% 668| 39| 7% | 39 | 192 | 32| a| — Angbg Olſchöwen Angerburg Olſchöwen Olſchöwen 
22 Haarszen . . . 6443 298 | 92 | 170 | sel 4 em 3 | 1 | fAungbg Poffeffern Angerburg | Boffeiferm Saarszen 
23 |Jahmototen ...... B| 1445,1 | 46 112 184 | 746 | 375 4| a | — [Angóg| Rutten Angerburg Kutten Kutten 
24 Jortowen 271 3894| 977 | 4 85 379 187 39 8 — — Angbg Orlowen, Kr Lötzen, Kr | Bortentvalde Reguloroten 
25 266% au | 6 12 87 | 28 sl 1 end eee een eee ellen 
26 500,1 | 6,30 63 73 298 137 290 — — 4 Angbg Benkheim Angerburg Liſſen Liſſen 
27 1148 558| 42 ml 351 180 ES 2 2 |Angbg Kutten Angerburg Kutten Wieſental 
28 5176| 746| 15| 4 197 91 193 1 2 — Angbg Kruglanken“) ki Gë Seehauſen Seehausen 
29 | Kruglanten . . 6| 2017,1 | 506 | 104 | 206 961 485 0 11 3 — Angbg Kruglanken Lötzen, Kr Lötzen Kruglanken Kruglanken 
EN | Rutfen 10% 502| 4% as al 17% | 378 3 | — | — |&ngbg Bentheim Angerburg Bentheim Surminnen 
31 Kutten . B| 10247 268 62 | 9³ 187 372 9 3 — Angbg Kutten Anger burg Kutten Kutten 
32 Langbrü ........ 2| 8308| 7.61 29 56 290 142 264 10 1 — Anabg Roſengarten Raſtenburg. Kr Roſengarten Nofengarten 
33 Lindenwieſe s| 14 aml al e 156 | am é | 1 | — AAugbg Buddern Ang pas Poplollen 
3 (ën . 2 12% 704 | 106 | 174 | 74 | 67 708 2 — | 5 Augbg Bentheim Angerburg Siffen Sitten 
35 | Mafeßnen ... 4411802 7,23 4¹ 92 415 211 409 4 2 — Angbg Roſengarten Raftenburg, Kr Roſengarten Roſengarten 
36 Mitſchtowken 1517 849 15 17 72 39 69 | 1|- — Angbg Bentheim nen Liſſen Liſſen 
37 Mitſchullen. 4104 | 11,54 | 30 53 277 133 272 | — 1 — Angbg Bentheim Angerburg Bentheim Bentheim 
38 Neu Freudenthal.. 1] 6178| 645 57 ml al 161| 28| 7| — — Angbg Kruglanten Löben, Kr Löten Stewten Soltmahnen 
39 | Neu Perlswalde . 1| 28% 1321 15 29 162 77 160 | — 2 — Angbg Engelſtein Angerburg Engelſtein Broſowen 
40 Ogonken 6 192% 300 | 68 180 6 816 610 | 14 2 1 |Angdg) Angerburg Angerburg Angerburg Groß Strengeln 
4 Olſchöwen al 996| 972| 73| 122 s4 | 2 | s32 io | 1 | Angbg Olſchöwen Angerburg Olſchowen Olſchbwen 
42 Paulswalde ... .. 2| 6922| e38 | 55| 89 42% 205 402 4 — 10 Angbg Angerburg Angerburg Baulswalde Paulswalde 
43 Pietrellen 2] 455| 1091 12 30 164 7 164 — — — Angbg Buddern Angerburg Buddern Sobiechen 
44 Pietzarten ... 1| 11026| 464 | 80 | 105 | 482 | 229 | 475 6 | — | — Angog Poſſeſſern Löten, Kr Lötzen Poſſeſſern Voſſeſſern 
45 | Boplotlen 8 11 %50| 13,5 27 73 373 182 37¹ 2 — — Angbg Buddern Angerburg Buddern Popiollen 
46 Poſſeſſerrn . 126% 343 187 | 332 | 1439 675 | 1369 12 6 8 |Angbg Poſſeſſern Angerburg Poſſeſſern Poſſeſſern 
47 Prinowen. 51285, 1032 | 5% oi 47 232 456 uj- 10 Angbg Angerburg Angerburg Angerburg Prinowen 
43 | Priftanien , -ej moi al el el sai wl e 4 | — | — /Angdg Engelſtein Angerburg Steinort Stelnort 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


12, geitshof, 13. Engelſtein, Mühle Engelſteinshöh + Wilhelmsberg. 16. Gron- 
diſchten e Katzerowen, Vorwerk. 17. Amwalde, Kolonie + Grünhöfhen + Klein Bubſchen ⸗ 
Mein Sawabden e Pfeil, Forſthaus + Pilja + Senft, Vorwerk « Schleuſe, Waldarbeiter 
gehöft. 18. Klein Dombrowten + Klein Guja + Neu Guja. 19. Steinhof. — Groß Strengein- 
See. 20. Paſchäten, Abbau. 21. Alt Gurken + Gurren, Gut » Neu Gurren e Himlen, 
22. Saarsen, Siegelei „ Neu Haarszen + Numeiten Roggen „ Stlodowen.— 
Dargeinen-Ses - Haarszen-See - Lemming See. 23. Jakunowten I u. II, Walb⸗ 
arbeitergehöft „ Jatunowrenberg. 24. Jorkowen, Bahnhof + Kullick, Säge- u. Mahl 
mühle Steinbach (tH Mp Angerburg) + Forſthänſer: Hagenhorſt (eh Rip Angerburg) ⸗ 
Lindenheim (tý gi Aungerburg) + Walisto. 25. Angerdurg, Abdederei Angerburger 
Waſſerwert = Criou + Jägerhöhe, Waldhaus u. Erholungsheim „Karlshöhe Kehlerwald e 
Keblerwieſe (ev Kip Poſſeſſern) + Seeheim Seewert. — Mauer- Ste. 27. Natalien- 


hof, Vorwerk. 28. Frankenort (ev Kip Kutten, kth Kſp Angerburg) e Groß Lenkuf 
(ev Nip Kutten, Hý gin Angerburg) + Forſthäuſer: Teufelsberg (ev Rip Kutten, Tth 
Rip Angerburg) = Walbgut Löten. 29, Ganſenſtein + Ganſenſteln, Privatſorſthaus + 
Hopfental = Bahnhöfe: Ganſenſtein „ Kruglanten. — Büffko-See. 30, Schupowen » 
Biemianen. 31, Kutten, Forſthaus „Kutten, Waldarbeitergehöft. 32. Pllwe. 33. Grün- 
ſelde Wilhelmshöh. 34. Klein Liſſen. 35. Adlig Majehnen, Gut Friedental e 
Grieslac. 37. Groß Sarautſchen e Klein Salautfhen + Storchenberg. 40. Charlotten- 
of = Eichenhof Grüneberg Ogonken, Bahnhof + Tepper, Sügewerk. — Schwen- 
zait-Seo. 41. Olſchbwen (Ungerapp), Bahnhof = Petersberg, Vorwerl. 42. Pauls- 
hof. 43. Jurgutſchen. 44. Grop Dyall-Ser - Skars-See ` Warniak-See. 46. Possessern- 
See. 47, Birlenhof e Prinowen, Bahnhof Naulinsbhöſchen + Tannental. 48. Pri- 
fanien, Bahnhof + Statvfen e Starten, Waldhaus + Forfihäufer; Mauerwald e Stein, 


Noch: 3. Kreis Augerburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
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Laufende Nr. 


b) gei Daten | 
Przytullen Angbg Kutten Angerburg Kutten Wieſental 
Rehſau —. Angabe Engelſteen Angerbnrg Engelſtein Engelſtein 
Roſengarten Anabe Rosengarten Anderbura Roſengarten Rosengarten 
Angbg Bentheim Angerburg Benkheim Surminnen 
Angbg Bentheim Angerburg Liſſen | Siffen 
Angba Kutten Angerburg Kutten Schloßberg 
nde ruglanten ` "7: (np | Seehaufen 
Angbg Kruglanten Logen, Kr Lötzen Borkenwalde Regulowten 
Ange Kruglanten Lötzen, Kr Lötzen | Siewten Siewken 
Angbg Buddern Angerburg Budden Sobiechen 
Angbg Kruglauken Lötzen, Ker voten Keruglanten | Kruglanten 
Angdg Kruglanten Logen, Krgögen | Sietoten Solimahnen 
Angbg Buddern Angerburg Buddern Popiollen 
Angbg Rosengarten“) Angerburg Steinort | Steinort 
Angbg Kutten Angerburg Kutten Schloßberg 
Ken Angerburg Angerburg | Paulswalde | Ranlswalbe 

Angbg Buddern “) Angerburg Buddern | Sunten 
Angbg Bentheim Angerburg Bentheim Surminnen 
uge Rosengarten) Angetburg Steinort Steinort 
Angbg Bentheim Angerburg Bentheim Bentheim 
Augbg Angerburg Angerburg Angerburg Prinowen 
Angbg Olſchöwen Angerburg Olſchöwen Olſchöwen 
Angbg Buddern Angerburg Wenzten Wenzten 
Ango Rutten Angerburg Kutten Wieſental 
Angbg Angerburg Angerburg Paulswalde Paulswalde 
Angbg Kruglanten Lötzen, Kr Lögen | Kruglanten Kruglanten 


Angbg Kutten Angerburg Kutten | Kutten 


8 


Schloßberg. 
Seehauſen 


BS SS 3 „% Ra 88 8 8 8 8 8 8 8 8 


8 


Wenfowten . 
MWenzten .... 


8 2 8 8 


Zabinken e 
e) Gutsbezirke. 
Borfer Heide, An⸗ 
teil Er Anger⸗ 
burg, gert... 


Staltifcgen, Anteil 
Kt Angerburg 
Bert, — 


8 


Angbg Bortenwalde Borten. Heydi- 
0 9 EN 


Angbg = E Buddern Sunteln 
Angbg Bentheim Angerburg | Bentheim Bentheim 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


40. Karlsberg. — Brzuns-See. 50, Großes Werder + Karlswalde + Roſenſtein + Sand- ten = Stobben + Südenort, Oberförftereigehöft + Inſeln: Kirſaiten + Upalten (ev 
Dot, 51. Georgenau + Roſengarten, Gut + Roſenhof. 52. Schönbund. 54. Heinrichs ⸗ Nip Engelftein) + Wittjong + Ziegeleſen: Mauerwald = Steinort. — Kirsaiten-See + 
walde. 55. Groß Eſchenort (th Mo Augerburg) + Johannistal. — Goldapgar-See, Kissain-See. Gd. Cteinwalbe, Walbarbeitergehöft. 64. Wilhelmswalde. 65. Groß 
56, Siewen, Forſtſekretärgehöft. — Siewener-See. 57, Grunden » Katzerowren + ruge Sunkeln (ev Nip Dombrowken, Kr Darkehmen) + Klein Sunkeln e Steinorter Wiefen- 
inner Wieſenhaus + Luiſenhof + Sieten, Waldwärtergehöft Wolfsbruch. 59. Neu | Haus. 67. Mittenort, Forſthaus Serwillen (ev Nip Drengfurth, Kr Raſtenburg). 
Soldahnen. 00. Felſenſtein. 61. Karlsfelde Schwarzſtein + Waldfrieve. — Romint- 68, Grünwalde e Popiollen, Bahnhof + Noſental e Tannenberg. 71. Freyhof e Grenz- 
See. 62, Amalienruh + Groß Steinort + Groß Steinort (Oſtpr.), Bahnhof „ Kittlih + Höfchen + Karlshof + Kududshof. 72. Mein Eſchenort + Wilkusmühle. — Wilkus-See. 
Klein Steinort + Labab + Labab, Mühle Sdortowen (ev Mfp Poſſeſſern) „ Stawis⸗ 75, Eichenberg + Hegewald, Erholungsheim + Hegewald, Forſthaus. 78. Wolken. 


Oberlandesgericht | 


Königsberg i. Pr. | 


4. Kreis Bartenſtein. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Bartenſtein. 
Kataſteramt: Bartenſtein. 


Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht 


Vartenſtein (Brtſt) 
Domnau (Dom) 
Friedland i. Oſtpr. (Frdld) 


Königsberg i. Pr. 


Vartenſtein | 


Arbeitsgericht 


Bartenſtein 


Schippenbeil (Schipp) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Königsberg i. Pr. II. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: 


Königsberg i. Pr. 


Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Landesfinanzamt; Königsberg i. Pr. Finanzamt: Bartenſtein. 


Kreisüberſicht. 
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b) Landgemeinden. 
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eblan 
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Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


1. Eichenbruch e Etdmaunshof e Eruſthof e Fauthshof Karlshof e Laurlenen e Mielib⸗ 
felbe » Schreibershöſchen (ev Np Vartenſtein [Sankt Johann) Talowo + Wilhelms- 
ruh. 2. Birfenhof + Charlottenthal + Domnau, Bahnhof + Domnau, Chauſſeehaus e 
Domnau, Schloß + Domnaushöfchen Koskeim, Forsthaus + Pertappen + Powayen « 
Warnigleim + Wittenfeld e Güter: Garbniden + Groß Saalau e Vorwerte: Blekitten e 
Mein Saalau + Waldhäuſer: Domnau = Schloß Domnau. 3, Eichenwäldchen (= Gilt- 
manns ruh) = Friedlandshof „ Heegewald, Gemeindeſorſthaus „ Kloſchenen (ev Nip 
Vöttcjersporf, Stel Allenan) e Güter: Poſtehnen e Stadienberg (ev Np Böttchersdorf) e 
Begelelen: Friedland i. Oftpr, # Mofejenen (ev Kip Böttchersborf, SA Ulle nan. +, Anger e 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


Karlsfelde + Prantlack + Nehfeld, Gemeindeforſthaus. 5. Allenau, Elſenbahnhaltepunkt + 
Stadienberg, Vorwerk. 6, Augarben + Auglitten + Bannitten Wilhelmshöhe. 7. Bel- 
lienen + Beybitten, Waldhaus e Franten „ Groß Sonnenburg + Maelelburg + Sonnen- 
burg, Mühle. 8. Böttchersdorf, Bahnhof + Groß Pothlad - Grünthal + Klein Pothlack ` 
Krügerwalbe (ev Np Augfitten). 9. Erwienen Mühle + Waldhaus. 10. Abarten = 
Abbarten, Privatforſthaus + Bothtetm (ev Nip u. Stel Friedland t. Oftpr.) + Grünwalbe 
(ev Rip u. Stel Friedland i. Oſtpr.) + Ludwigshof + Sophlenthal + Windmühlen 
Etabliſſement. 
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Noch: 4. Kreis Bartenſtein. Gemeindeverzeichnis. 


Anzahlf am 16. 6. 1925 


Wohnbevölkerung Religtonsbetenntuis 


Regierungsbezirk Königsberg. 


Kirchſpiel 


Namen 

ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Flächen Grube E ber 
größe | teuet wohn- | Gauz- 


1990 | ertrag Je) Jale | 
auf 1 ha panter tungen haupt | Mer Sandes- Tath. 


| davon ingen, | Angeb. 
aper, männ- der der 


Laufende Nr. 


Juden 


Amts- 


tennt- gericht 


evangeliſch katholiſch 


Standes · 
amts- 


at 


Amtsbezirt 


z 5 


Vë Doten, 
11 Lëeeageape ...2| 803) 7 al el 27 | 137 253 17 
12 Dompendehl mal al 1 2 | elei 
13 | tfenbart.. w| z| e ies sei 1 
14 (Selten 1014 | % e 4% | 23 4 1 
15 | Gallingen . 1006 | eo | 19 | a | au | so | 48 
16 | Gallitten. ........ 6855 aal | 55 22 11 22 1 
Genditten. 190 su . ai el | oi a 
18 Georgenau 1023| 909| ei 4| | 12| ai — 
19 | Gera q 1673| eee 2 e s| zı | a6 0 
20 | Grommets a.. 6 39| al s| 2% 1 28 1 
21 | Groß titten .. ous) "ei ai sjo | as z — 
22 | Groß Poninten 13594 | 1020 2% si 4o | 187 | | 12 
23 | Groß Schwansſeld 8| 16077 | 1251 | 44 | 109 | 490 E 485 | 5 
24 Groß echworaunen 5 11306 | 1141 | 45 | 102 | ss | zu | am" 
25 Groß Sporwitten. al 8834| 983| 14 el 321 | 19 | m| 1 
26 Heinrichsdorf 1f „% aal al el a| 1s | 3| — 
27 bermenbagen. . . 30 ssd wa) 2 sl æ | ml al zs 
28 | 5eyde .. al % 70| 1 sel 232| m | 22 — 
29 Hohenſtein. 27 nai wi ail 3| a 2 
30 Juditten. .4| 12324 | 10,42 17 l 85 443 | 229 Aal 1 
31 Karſchau . . ..... 2] 67% 994| 19) 37 177 9 | 163 5 
32 | Rinteim 5689| 1387 | 12 37| 18% 87 | 10 | æ% 
33 | ipitten men se| i| ali 132| 28 1 
34 | Klein Schönau... 5 13547| 562| 3| 74| 214 | 152 | 39 5 


Klingenberg . 112% 102| 27 272 34% 16 | ai — 
Kraftshagen . 12 885| 2| 5 252 | 133 | 2 2⁰ 
Kutehnen. 42% 27% 7 2| o elei — 
Landskron — 111% 885| 75| 163| 6% | 7 | 675 — 
12% | 75 | 13 | 67 | 33 | 59 1 
1259| 21 | 216 | 10 | as 1 
731| 3 es 38 188 38 — 


1552 | 18 | 34 13% 70 134 = 


4 1198 18| 51 | 228 18 | 228 — 

44 Losgehnen. Al 6578| ua, 14 39| 192 8⁰ 192 = 
| 

45 Loyden ... . If 6522| 1686 | 10 al e 82 185 1 

46 [Martienen........ 4| 10916 | 1927 | 62 | 107 | 425 | o 469 1 

47 Maſſaunen 3 10% 670 1% zu | 344 171 343 1 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben, 


Schipp 
Ku 
Irdld 

Schiup 

Schipp 
Shipp 


| Donmau*) Bartenſtein 


E? 


Klein Schönau |Allenburg, Kr 
Wehlau, 
Schön bruch Bartenſtein 
Stockheim Allendurg. Kr 
Wehlaus 
Falkenau“) Bartenſtein 


Gallingen m Kr 
Hellsber 
Domnau Dee? 


Deutſch Wilten Bartenſtein 


ee Vartenſtein 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


11. Hausſelde. 14. Grudshöſchen e Dorf (ev Hip u. StA Groß Schwansfelb) + Sporgeln 
(ev Rip u. Stel Groß Schwansfeld) + Waldhaus. 15, Arthurswalde + Klein Gallingen + 
Tingen + Zanderborken. 16, Guwöhnen. 17. Bögen „ Bögen, Waldhaus (ev gin Mein 
Schönau, Stel Schönbruch) e Galben Louiſenthal + Naukritten + Gloden, 18. Ferdi- 
nandshof + Georgenau, Eiſenbahnhaltepunkt + Georgenau, Ziegelei e Klein Georgenau. 
10. Kapſitten » Sberteich Wangnic + Wangnick, Vorwerk. 20, Königs „ Quoffen, 
21. Lindenhof + Prowarten + Sporgeln, Vorwerk Woopen. 22. Korittten + Retten e 
Rodeln + Trofienen Woduhnkeim. 23, Dieſtelhof « Digenau e Gotthilf + Mathlashof e 
Sporwienen + Walbhäufer: Groß Schwansfeld + Sporwienen. 24. Broſtterſten + Diet- 
tichswalde (ev Kip u. StA Gallingen, Ith Kp Tapiau, e Wehlau) + Groß Schwaraunen, 
Bahnhof + Minten (ev Rip u. Stel Gallingen). 25. Melubiviefen + Pelat (ev ip 
Schbönbruch) e Talsteim. 27. Buchau + Ernſthof. 28, Battteim + Götzlack „ Lawdt. 


30. Gahlteim „ Park + Prauerſchitten (ev Kip Bartenſtein [Sankt Johann], Stel Barten- 
fein, db). 31, Plauſtendorf. 32. Hilff. 33. Gulenhof + Madheim (ev Nip u. em 
Klein Schönau) Wommen (ev gin u. Stel Klein Schönau). 34. Finkenhof + Kühn ⸗ 
Hagen, Waldhaus Kühnhagenbruch e Stadienhof. 28. Amalienberg + Goftlow + Neu 
Slingenberg. 36, Charlottenberg + Klein Schwaraunen (ev Sp Bartenstein (Stadt- 
Urche ], Stel Bartenſtein, Lobs) e Wieſenthal. 37. Bamme (ev Nip u. Stel Auglitten) e 
Detlevscuh, Waldhaus (ev Nip u. Stil Auglitten). 39. Rohden. 40. Boritten. 41. Ferdi- 
nandsfelde = Loſchteim (ev Nip Bartenſtein [Sankt Johann) Perkau. 43. Sager- 
lauten + Wieplad, 44, Losgehnen, Waldhaus + Paſſarlen + Paſſarlen, Gut. 46, Groß 
Kärthen + Klein Kürthen = Paulienen (ev ip Borken, Kr Preußiſch Eylau, Fi Kſp 
Landsberg 1 Oſtpr.J, Kr Preußiſch Eylan). 


Klein Schönau 
Schönbruch 


Stockheim 


Jaltenau“) 


Gallingen 


Domnau, Op 


Dommau, Ldbz*)] 
Deutſch Witten 


Domnau Bartenſtein Domnau, dbz 
Gallin Wuslag, Kr lingen 
ai Heilsberg ai 
Domnau Bartenſtein Dommau, Ldbz 
Schönbruch Bartenſtein Schönbruch 
| wans- Pl „ Kr Groß Schwans⸗ 
den Ss I: en R oi ihwan: 
Bartenftein*) | Bartenftein, 
Re 19 5 
Deutſch Wilten*) Bartenftein Deutſch Wilten 
iedland E „Kr Friedland 
(Ji one Wehlau = o Oſtpr. 
Bartenſten Bartenſtein Barkenſtein, 
Stadtkirche] | a 
tiedland Allenburg, Kr Friedland 
i Oſtpr. „Wehlau KE SI 
Bötichersdorf Ka Kr | Dë ersdorf 
von 
Schöubrud*) Bartenſtein Schönbruch) 
Klein Schönau Alenbung, r Kr | Klein Schönau 
Vartenftein |Wartenftein | Bartenftein, 
[Stadtticche) Lob; 
Auglitten ) Allenburg, Kr Auglitten “) 
Wehlau 
Klein Schönau Wehlen Kr Klein Schönau 
aut 
Deutſch Wilten |Bartenftein Klingenberg 
Gallingen “ Krekollen. Kr Gallingen “) 
gen“) Za KR gen 
Bötthersdorf*) Sea Kr | Allenau*) 
Schippenbeil Bartenſtein er 
Schippenbeil Bartenſtein eier 
Schippenbeil Bartenſtein | Së, 
Schönbrudj*) |Bastenftein Schöübruch 
Bartenſtein Bartenftein Bartenftein, 
ee zwee obs 
p Bartenftein Bartenftein, 
Jziäien) Ldbz 
rtenftei Bartenftein Bartenftein, 
(Stadtürche! Edbz 
enftein Bartenfteln Bartenſtein, 
Ën emm d Bib 
Sup Bartenftein “) EE 
d 


Ke 


47. Vorwerke: Blunken + Lehwaldsruh. 


Klein Schönau 
Lies ten 
Puſchteiten 
Jaltenau 
Gallingen 
Gallttten 
Gallitten 
Deutſch Wilten 
Gertlac 
Gallingen 
Groß Klitten 
Schönbruch 
Groß Schwans⸗ 
feld 
Groß Schwa⸗ 
Deuſſch willen 
Schwönau 
Groß Schwa- 
Alleen 
Vottchersdorf 
Schönbruch 
Karſchau 
Kinteim 
Karſchau 
Klein Schönau 
Klingenberg 
Groß Schwa⸗ 
a 
Landskron 
Langendorf 
Landskron 
Poltitten 
Lieteim 
Lieteim 
Maxkeim 
Lieteim 
| Bieten 


Romsdorf 
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Noch: 4. Kreis Bartenſtein. 
Durch. ohnbevölterung 


Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


Religionsbekenntnis Kirchſpiel 


Namen et. "uch Anzahl] am 16. 6. 1925 


ber Gemeinden Haben Mugen. 
und Anzahl ihrer über- | männ- 
E 5 
Wohnplätze zent Per. Fans 
ſonen kirchen 


Laufende Nr. 


z Te 7 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Mortein .. 
Mertensdorf . 


Preußiſch Wilten. . 
Bufchteiten 


658,2 

13183 

Wohnsdorf 226908 

Wolmen . 3 3993 

Wordommen 456,1 
e) Gutsbezirke. 


8 F N 8 8 


EI 


11756 | 14,97 
| 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


| Amtsbezirk 


evangeliſch katholiſch 


16, 


Bartenftein Faltenau“) Markeim 
aire, Re Bft Sn Mertensdorf 
Wehlau, " 
Bartenftein se? Ca Marteim 
Eë Bartenſtein rop dane Roſenort 
Brtſt Bartenſtein Barfenſtein, Groß Schwa⸗ 
| EE gdb ramen 
Gay Deutſch Wilten gioun, Kr Klingenberg Klingenberg 
| Britit Schönbruch Bartenſtein Schönbruch Polkitten 
Dom“) Domnau*) Bartenstein | Dommau,2dbz*) Groß Klitten 
Dom Stodheim Vartenſtein Stockheim wuſchtetten 
Brist“) Schön bruch!) Bartenſtein Schönbruch*) Polkitten 
Schipp Schippenbel Bartenſtenn Sëpteta, Roms dorf 
Scl daltenau Bartenftein | alenon Roſenort 
Briſt Schippendeill Bartenſtein 1 Liesken 
EH Bartenftein sën Kinteim 
Briſt B. Bartenſtein Bartenftein, Llesten 
| Sepp kä Kr ae Schönwalde 
Brit Schönbuch Bartenſten  |Shönbruh Schondruch 
Irdld Kuglitten Alenburg, Kr Schönwalde Schönwalde 
Dom Stockheim Alen. Kr. Stockheim Schwönau 
Dom*)) Schönbruch ) wein Schönbruch!) | Sehmen 
Briſt Bartenſten | Bartenftein Kee | Sieteim 
Briſt |Bartenftein Bartenſteen Barfenſtein, Liesten 

e testen 


Brit“) Darlene | Bartenfein, 
ri nftein testen, 
Sch 


ti 
d 
Zë: 


Stodcheim ) 
Schippendeil 
Sğippenbeit 


Altenburg, ser 
Sc 
séin 


Stockheim 
Stockheim 
e 


Schwönau 
Puſchteiten 
Langendorf 
Landskron 
Kinteim 
Maxteim 
Liesten 


Bartenſtein 
Bartenſtein 
Bartenftein 
Plaufen, Kr 

Rößel 
Bartenfteln Bartenſtein 

Sanft Johann] 

ppenbeil*) Bartenſtem Jaltenau 

Auglitten Bartenftein Wohnsdorf 
Deulſch Wilten“) Ki Kr Deutſch Wilten“) Deutſch Wilten 


el 
Bartenftein Bartenftein, Maxteim 
2 Wb) 


KC 
oapttrée 
Gallingen 


Bartenftehr 
[Staditirdje] ) 


Bartenſtein Lieten 


| Soban") 


Bartenftein Bartenftein, 


Sta") 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


48. Klein Schwansſeld (ev Kſp u. Stel Groß Schwansfeld) e Klein Schwansſeld, Bor- 
werk (ev Kſp u. Stel Groß Schwansſeld) + Lackmedien (ev Nip u. Stel Groß Schwans⸗ 
eld). 40. Pitthauſen (ev Mfp u. Stel Deutfe) Wilten) + Grasmart (ev Hip u. Stel Deutsch 
Wilten) e Sortlack. 51. Kinnwangen (ev gin Schippenbell, Stel Schippenbell, Lbb) + 
Neuendorf + Schmirdtteim (ev Nip Schippenbeil, Stel Schippenbeil, L063) e Schmirdt⸗ 
teim, Waldhaus (ev My Schlppenbeit, Stel Schippenbell, Lbs). 52. Perkuſten e Polenz- 
hof. 53. Korwlack. 54. Gertrubshof e Hirſchwalde. 55, Gnatten, Waldhaus (WG Fried- 
land i. Oftpr., ep gi Böttchersborf, Stel Allenau) = Liſettenhof Preußiſch Witten, 
Bahnhof e Sauſſienen Stocktlenen. 56. Dommelleim + Meifterfelde Schleuduhnen. 
57, Klein litten (AG u. ev Nip Domnau, Stel Domnau, Lobs) + Loutſenberg = Pöhlen- 
Walde (AG Dommau, Stel Domnau, Odbz). 58, Honigbaum + Romsdorf, Forsthaus. 
61. Rothgörten. 63. Königstann. 64. Bothosluſt „Klein Poninlen e Rambſen + Reiten, 
Mühle + Schönbruch (Oſtpr.), Bahnhof e Widen. 65. Eiſerwerk + Marienberg Moritz 
blid + Schönwalde, Vorwerk. 67. Föhrwalde (ev Nip Domnau, Stel Domnau, Ldbs) e 


Robber e Lomp + Pöhlen (Ach Bartenſteln) + Tappeltelm. 48. Glommen, Waldhaus + 
Neu Aßmanns. 69, Stitten b. Bartenſtein, Bahnhof. 70, Groß Söllen Grundmüble 
(ev Rip Groß Schwansſeld) = Mein Glen Roſchenen (AG u. ev Nip Schippenbeil, 
Stel Schippenbeil, Lobz). 72. Beſchluß Domnauswalde (ev Nip Domnau) + Laiwo + 
Liſettenfeld. 78. Arndshof e Gilgenau. 75, Amann e Fuchshöfen » Metienen, 78. Do- 
jaunen Louiſenhof „ Louifenhof, Waldhaus e Pöhnen (ev Nip Bartenſtein [Stadt- 
kirche], Stil Bartenftein, bz) « Rüdgarben. „ Rüdgarben, Chauſſeehaus „ Talowo 
(ev Nip Bartenſtein LStabttirchel, Stel Bartenſtein, Ldb) + Wöterleim, Bahnhof + 
Wöterkeim, Ziegelei. 79, Agneſenhof + Groß Wohnsborf » Heinrichshof Herrendorf + 
Hohenberg = Hohenfelde + Klein Wohnsdorf Kummerau e Schöntritten + Ziegeleien: 
Groß Wohnsdorf + Hohenfelde. 80. Alsnienen (ev Hp u. Stel Schönbruch) e Klein 
Sporwitten. 81. Glittebnen = Glittehnen, Waldhaus (ev Nip Gallingen) e Wülhelminen⸗ 
Hof (ev Rip u. Stel Gallingen). 82. Vorwerke: Dompendehl (ev Nip u. StA Schön 
bruch) + Sauerſchlenen. 
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5. Kreis Braunsberg. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Braunsberg (Oſtpr.) 
Kataſteramt: Braunsberg (Oſtpr.) 


Oberlandesgericht | Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


| Braunsberg (Oſtpr.) Braunsberg [Oftpr.] (Brsbg) Königsberg i. Pr. | Braunsberg (Oſtpr.) 
| Mehlſack (Miad) 
| Wormditt (Worm) 


Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeauſſichtsamt: Braunsberg (Oſtpr.) Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammern: Elbing 
und Königsberg i. Pr. © RN EG Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Braunsberg (Oſtpr.) 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigkelt 


am 16. 6. 1925 onen, Angehörkge 
Angehörige die keiner 9 SC 


Zon wan 3 E 
avon er evang uji. erte, 
ber evang. ee | | ae, Riehen, font. 
GE kä | tathotiichen | nel ce. angehören 
Wies wë el. fire takt EE 


Haupt | mä ief S Tatholiten 
| i v. v. 

aber, der uber. RES 

Haupt ee Sp. haupt 


| 
Gemeinbeart | 


Anzahl der Gemeinden 


Stadtgemeinden. d 27093 
Landgemeinden . 27400 | 13195 
Gutsbezirke 


Zuſammen 97 


1 FFF Stater | 
2 des Gemenden Däer) El sc Der | davon Apgeh. gust, Amts- Stande | 
E| unb gutt ihrer] größe rein. mahn- baus. ae, | männ | der der tennt- bericht amts- Anıtsbeziit 
= 1990 ertrag | ten | bal- iche evang. | ëm, Juden | TO: evangeliſch ratholiſch bezier 
E Wohnplätze anf 1 hal Bo nden haupt Per. Landes- Tath. Tof 
= Dinde fonen kirchen Kirche SS 
a y 
a) Städte. 
She) b 1026 1 | 52 | 8 Brsbg Braunsbe Braunsbe Brgunsb. 
r) W. 3 3461 [14031 | 6197 | 4229 | 9666 | raba | Bramöberg unsberg ums berg = 
| pc) (Oſtpr.) (Oſtpr) 
2660 | 1223 198 2459 6 — Ursbg | Frauenburg Frauenburg Frauenburg 
204 | s |375 | m | — fact | Mebtfac Meblſact Mehlſact — 
| 
517 | 1437 | 6063 | 2624 813 | 5188 | 51 Worm Wormditt Wormditt Wormditt, Stbz = 
b) Landgemeinden. | | 
Agſtein af 4123| 595 n 20 120 64 7 113 — — | Mad Mehlſack“) 5 Woynitt Woynitt 
0 fa 
Alt Munſterberg. 1] 5957.| 6,53 29 a 195 89 4 191 | = — Brsbg | Frauenburg Bludan Bludau Rautenberg 
214% 931 | 155| 221 1050 | 497 3 1011 — Worm | Wormbitt after?) Bafien | Bafien 
ee, 10134 | 7,00 2 | 40 28 119 30 | 197 — — Brsbg Frauenburg') Frauenburg Bettendorf Bettendorf 
15250 | 589 EI | 73 3% 196 6 | 390 = — Brsbg Frauenburg“) Bludau“) Bludau Rautenberg 
45,1 7% 16 ale 86 819 | — rsbg Mella Toltsdorf Toltsdorf Toltsdorf 
neee 8405 674 sl 52| 272 139 s | 25 3 — Mſack Mehlſack Stegmanns⸗ Woynitt Woynttt 
258.1 921 10 u| 7 37 5 69 | — | — | mja |megtrat Bol Wopnitt Woynitt 
Bürgerwalde 613,0 | 6,70 64 66 | 363 157 2 31 = — Worm | Wormbitt Franendorf, Rr Frauendorf, Kr Migehnen 
| ‚Heilsberg Hellsber 
Dreivsdorf .. 4478| 617 16 17 92 42 1 9 — — Bersbg Frauenburg Frauenburg Bellendorf Bettendorf 
| 
ZE 6986| 8,76 A| 33 212 % 3 29 | — | — Mſacd Mehlſack Soup Layß Peterswalde 
Er, 6787| 61 a| 4 242 128 — m2 — — Mad Mehlſact Lichtenau Lichtenau wichtenan 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 

1. Albertshof + Auhof e Braunsberg, Oftbahnhof = Braunsberg Obertor, Klein- Kuck e Oberheide, Bahnhof + Pillau e Sankt Andreasberg + Tabarsmühle Wormbitt, 
bahnhof + Chauſſeehaus + Hermannsborf = Joſephsau + Mein Amtsmühle Kreuz- Bahnhof e Wormditt, Oberförftereigehöft „ Gemeindeforfifäufer: Vollgubden « Hofpitat- 
Urchen, Etabliffement + Kuhnshöfchen + Lehmkrug e Lifettengof + Ludwigshöhe s Marien- heide + Neuforge + Oberheide (= Waldhaus). 5. Groß Grünheide (ev Rip Wormditt, 
felbe Marienhöhe Mathildenhof e Reuftäbtermoor e Ottilienhof - Pfablbude » Nobels- | Tth Kip Bajlen). 7. Groß Bozen ə Mein Bogen » Klein Damerau (Mh Np Wufen) + 
höfen + Roßhäuschen = Waldhaus, Neſtauration = Wedligmühle e Weideabſindung. Teras. 8. Lindwald, Gut (ev Nip Braunsberg L Oftpr.]) + Sonnenberg. 9, Mt Sadlucken 
2. Althof » Bandehof + Frauenburg, Bahnhof + Grundhof + Jetichenhof e Kilienhof | (ev Nip Mühlgaujen, Me Preußiſch Holland, Tth Np Groß Rautenberg) » Zägeritten, 
Koggenbufch + Koßwald, Barteng + Narz + Neuhof + Mahnenfeld + Nothhof e Santau + | Mühle. 10, Katzenzagel. 11. Groß Mörpen (00 Mp Langwalde). 12. Marienhof. 
Seeblatt, 3, Mehlſack, Bahnhof e Waldhaus, Reftauration + Wernershöh. 4. Karlshof | 13, Schönheide, Gemeindeforfihaus. 
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Noch: 5. Kreis Braunsberg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


FA 205 men Sach . 2. Retigionsbetenntnis | Birsfpier 7 : 
1 | 8 | Standes 


H d ver M | 
er Gemeinden KZG De amts- Amtsbezlit 


uber · er | 
gie i E ne evang. D Juden IR: bericht evangelſch) ` fetteg bezirt 
geliſch 


Wohnpläbe Air: Haupt Landes, Tath. d 
Kirch 
—| 


Laufende Nr. 


ürchen 


CR 16 
d) Set de 
Fehlau 3 ` zem) Some |Brmmsberg Schlugebnen | Tiedmannsdorf 
Gauden . — | Mijat Mehlſack beterswalde |Peterswalde | Peterswalde 
Brsbg | Meblſact Toltsborf Zoltsborf Toltsborf 
Mſack Wehlſac Langwalde Langwalde Langwalde 
Brsbg gen Plaßwich Plaßwich Plaßwich 
Glanden .. 7 3 | Mijat datz | Plauten Planten lauten 
Groß Rautenberg > Dote Sranenbura") me Rauten⸗ Rautenberg | Nautenberg 
Grunenberg. | di Brsbg n Schalmey Schalmey Schalmey 
Heinrichsdorf - | Brsbg Bludan Bludau Rautenberg 
Worm Mehlſack Heinritau Heinrilan Heluritau 

| Mijat | Meptfac Mehlſac⸗) Woynitt*) Woynitt 
rde ‚ Meptfat Toltsdorf Toltsdorf Toltsdorf 
Brsbg Braunsderg |Braunsderg | Menan Klenau 
Worm al, de, Wormditt, dog | Karben 

| Besoa Franendung ` Bludau Buudau Rautenberg 
Worm Wormditt Migehnen Migehnen Migehnen 

| Miad Mehlſact Peterswalde Peterswalde Beterswalde 
Worm Meblſac zeien ` "pont Heinrifau 
Klein Rautenberg ` 7 | | prepa ranenburg | Sro Patene Maenbern | Rantenbera 
Klenau d 5 7 Brsbg Braunsberg Braunsberg Klenau Klenau 
Klingenberg. . | Miad dl Gi als, Langwalde Langwalde 


| | 
Worm Wormditt Heinritan Heinritau Heinrllau 


Brsbg Frauenburg Neutirchhöhe. Bettendorf Bettendorf 
| 


Ttr Gibing 
Worm Wormditt Wormditt Wormditt, Ldbz | Tüngen 
Brsbg Mühlhauſen, Groß Nauten- Rautenberg Nautenberg 
|a | E 
Miad Mehlſack Langwalde Langwalde Langwalde 
| Mfat Mehlſac Sep Sat Lay 
Lichtenau 4 | | Mijat Mehlſac Achtenan EE E Lichtenau 
Lichtwalde ... . ` - Mad Meblſact | Mestfat Woynitt Woynttt 
Liebenau -. 2 a | Brsbg ee goën Plagi Plapwich 
Llebenthal mac (alt Lichtenau Lichtenau Lichtenau 
Lilienthal. 1 Miiat Meblſac | Weiersiwalde Veterswalde | Weterswalde 
Lotterbach. | Miad Mehlſack Lichtenau Lichtenau Lichtenau 
Lotterfeld. Zu | Mijat Meblſac Planten Plauen Plauten 
Brsbg Lindenau, Re Schalmey Schalmey Schalmey 
| | _Heiligenbeil 
Worm Wormdtitt Migehnen Migehnen Migehnen 
Worm Wormdllt Migehnen Migehnen*) | Migehnen 
Worm Wormditt Heinrilau Heinritau Heinritau 
Brsbg Braunsberg | Renan Klenau 
d (Oftpr.) 
Worm Open Open Karben 
Miad Meblſact Langwalde Langwalde Langwalde 
Brsbg Mablgauſen,, Groß Rauten- Tiedmannsdorf Tledmannsdorf 
Re Preußiſch berg 


l E o 


B 


8 1 8 8 2 3 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben, 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


17. Knorrwald. 20. Klein Körpen + Scharfenſteln. 21. Lauenhof. 23. Moorbruch » Grünheide a Tafterwald, Forſthaus. 41. Bräuergrund + Murau, Bahnhof. 43. Berwilten e 
Neu Sadlucen (ev Rip Müblbauſen, Kr Preußiſch Holland). 25. Niederwald, Fort- | Pevthunen. 44, Steinkerwalde. 51, Antiden + Hirſchfeld. 52, Dargels. 53. Buchwald 
baus. 26, Heinritau, Bahnhof. 27. Jrelhagen (Mh Kip u. St al Saugwalde). 28. ogen- | (Stel Frauendorf, Ar Heilsderg) = Gabelwald. 56. Open, Bahnhof. 58, Biſchborf, 
dorf, Bahnhof. 20. Groß Karben « Karben, Forſthaus e Mein Karben. 31. Johannishoj. Forſthaus (ev gi Braunsberg L Oſtpr. J) e Fuchsberg (ev Nfp Frauenburg). 

33, Palten. 36, Bieren, Gut + Rojenort + Schwarzdammt. 37, Stigehnen. 40. Klein 


14 $ 


Noch 5. Kreis Braunsberg. 


1 10 87150 
am 16.6. 1925 | 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbetenntnis 


* 


D 
Regierungsbezirk Königsberg. 
Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


dE | ngeh. 
en Se 


De Amtsbezirt 
evangelſch) tatholich 


Noch: 
b) Landgemeinden. 


Roſengarth. 
Roſenwalde. 
Schafs berg 
Schillgehnen 
Schönau. 
Schöndamerau 
Shönjee .…. 
Schroillgarben . 


Sonnenfeld... 
Sonnivalde 
Stangendorf. 
Stegmannsdorf. 


Bagen n 
e) Gutsbezirke. 


zclaasgsgagent 
E —13601,5 


35,235 
) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


15 


Plauten 
Peterswalde 
wetteltau 
Plaßwich 
vlaßwich 
Plauten 
Langwalde 


Plauten Plauten 
Peterswalde Peterswalde 
Tledmannsdorf Tiedmannsdorf 
Plaßwich Plaßwich 
Plaßwich Plaßwich 
Plauten Plauten 
Bangtonibe Langwawe 
Langwalde Langwalde 
Schillgehnen Schillgehnen 
Lay | Gang 
Welersmalde | Weterstwalbe 
Bettendorf Bettendorf 
Schalmey Schalmey 
Schillgehnen | Schillgehnen 
Toltsdorf Toltsdorf 
Schalmey Schalmey 
lauten Blauten 
Schalmey Schalmen 
Plauten Plauten 
Woynitt Woynitt 
Sonnwalde Gong 


Mijat Mehlſact 
Mſack Mehlſack 
Brsbg Braunsberg 
tor, 
Brsbg | Braunsderg 
r. 
— Brsbg a 
Aer 
Ss | Mijat Mehlja: 
— Mſac Mehlſack 
— Brsbg Mehlſact Langwalde 
rap Ee Braunsbe 
x Oftpr.) ? oh) 
Mijat dat Da? 
Miad Mehlſad Veterswalde 
Brsbg Frauenburg Frauenburg 
Brsbg km Schalmey 
Brsbg | Brauns! 1 — Kg 
Bröbg De Tolksdorf 
Brebg Braunsberk Salme 
a 55 5 d chalmey 
Mat | Wiehlja: Planten 
Brsbg | Braunsberg | Salmel 
d - Jee: 
| miad | Meplfe Planten 
| Mijat Mehlſad Mehtfart 
Mſack Mehlſact Sonnwalde 


Klenau Klenau 
Baſien 


Plauten 


Brsbg Braumsberg Somme 
(Dftpr.) (onr, 
Worm We ES Geen Wuſen 
Mack Mehlſact Plauten lauten 
Brsdg ker irae Plaßwich Plaßwich | Blagi 
Mat dr Mehlſack Woynitt Woynitt 
Worm omg  |Wormbiti*) Worm bit, gt Karben 
Brsbg Braunsberg Tledmanns⸗ Tledmanns⸗ Tiedmannsdorf 
BN dorf*) dorf“ 
Brsbg Mehlſack Toltsdorf Toltsdorf Tolts dorf 
| 
Worm Wormoitt Wormditt Wormditt, Lodz | Tingen 
Brsbg Frauenburg Bludau“) Bludau Rautenberg 
Wormditt Wormditt Wormditt, Cobz | Tungen 
Braunsberg |Braumsberg Klenau Klenau 
GH (Oſtpr 
ſehlſact Langwalde Langwalde Langwalde 
Plauten Plauten Plauten 
Woynitt Woynitt 


Mehlſack 
Wuſen Wuſen Baſten 


Mijat Mehlſact 


Mijat ` Mehlſack 


Worm | Döbern, Rr 

e ich Sol- 

Brsbg | Braunsderg | Braunsberg 
(Oftpr.) (Oſtpr.) 


Schillgehnen Schillgehnen 


Brsbg Frauenburg Frisches Haff 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


60. Klein Klauſſitten + Nallaben. G1. Aintsziegelel e Groß Tromp e Klein Tromp e Steſſenshoh. 
63. Bormanshof + Schwirrgauden. 67, Grafenmorgen Hopfengrund + Waldvorwerk + 
Biegelei. 70. Neufeld, Gut. 71. Bliesgöfen + Groß Maulen + noblo + Lunau. 72, Birt- 
maunshöſen + Böhmenhöfen, Bahnhof Böhmenhöfen, Gut + Böhmenhöfen, Mühle « 
Kalthof. 73. Schönau, Bahnhof. 74, Daretenhof + Klein Maulen. 76, Klopchen. 79, Lind- 
mannsborf. 80. Julienhöhe + Kölberhaus + Seeblatt. 85, Benbaufen + Komainen, Fori- 
Haus (tth Kſp Heinritau) e Kroſſen + Mühle + Edjillingsgut (= Waldhaus Kridhaufen). 


86, Födersborſ, Oberfdrftereigehöft (ev DIr Laug, Kr Preußiſch Holland, Tth Np Groß 
Rautenberg) + Höbersborf, Waldarbeitergehöft (ev Nip Lauck, fr Preußisch Holland, tth 
Rip Groß Rautenberg) + Schreite (kth gin Wetteltau) + Tiebmannsdorf, Bahnhof + Forft- 
Häufer: Jägeritten (StA Bludau) + Murau + Tiedmannsdorf. 87. Demuth. 88, orbs- 
dorf « Mühle + Waldhaus + Ziegelei. 89, Dittersdorf (D Mp Frauenburg). 90. Muts- 
Hagen. 92, Luben. 


15 
6. Kreis Darkehmen. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Darkehmen. 
Kataſteramt: Darkehmen. 


| Amtsgericht Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Oberlandesgericht i 


Landgericht 


Königsberg i. Pr. Darkehmen (Dark) Königsberg i. Pr. Inſterburg 


| 
Inſterburg | 


Gewerbeauffihtsnmt: Gumbinnen. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Sujterburg. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Darkehmen. 


Oberbergamt: Breslau. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölberung Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigteit 


am 16. 6. 1925 


Gemeinbeart 


Angehörige 


Br ber evang. 


Landes 
tiren 


HEH 
ber evang. ber bah, 
Freikirchen 


ac? 
E paiser | ve oilen | 
Relig.-Gei. . 


inge 
demeinſchaf 


ehren P. 


f 
iiber Per 
Sp. Haupt | Sp. 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 
Gutsbezirte 


Zuſammen 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


217 
3218 


g 2 


888 


Wohnbevslte 


am 16. 6. 1925 


Religionsbekenntnis 


Kirchſpiel 


über- 
haupt 


Auges. | Anget. 
lee 


evang. Juden 
Landes. 


kirchen 


evangelisch tathaliſch 


Standes 
amts- 
bezirt 


Amtsbezirt 


b) Landgemeinden. 
Abſchermeningken . 1 
Abſcherningten 2 
Adams heide. . 5 
Adlig ermuſchienen 2 


Alt Ballupönen 


Alt u. N. 2 
wat om 


2 
Alt Ragatfden.... 2 
Alt Sauskoyen . 1 
Alt Thalau 1 
Angerapp .. 4 
Antmeſchten 1 


11,13 


8 88 8 * 8 8 2 


san 


2 


E 
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Dartehmen 
| 
Kleszowen 
Trempen 

Groß Rarpowen 
Groß Karpowen 
Groß Karpowen 
Balleihen 
Szabienen 


Szabienen 
Ballethen 
Dombrowken 
Darkehmen 
Szabienen 
Szabienen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 


hof, Forſthaus + Groß Albrechtshof „ Klein Albrechtshof Ruhberg + Szallutſchen. 


8. Schanzenhöh. 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Darkehmen Weft, Bahnhof + Emmahof + Wieſenwärterhaus. 3. Sorgenfrei. 4. Bab- 
beln e Friedrichsfelde + Loulſianna + Sonnenberg. 5. Lindenhof. 6, Lehnthal. 2. Junt- 


Darkehmen 


Kleszowen 
Trempen 

Karpowen 
Karpowen 
Karpowen 
Ballethen 

Szabienen 


Szabienen 
Ballethen 
Dombrowten 
Dartehmen 
Szabienen 
Szabienen 


9. Alt Kermufcienen + Neu Kermuſchienen. 
13, Klein Meduniſchken Paulsdorf + Sodarren. 


| 

Abſchermening⸗ 
ten 

Ernſtburg 

| Mamspeide 

Lingwarowen 

| 

Karpowen 

Schilleblen 

Ballupönen 


Ballupönen 
Jurgaitſchen 
Kunigehlen 
Gudwallen 
Angerapp 
Szabienen 


10. Michalbruch. 
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a 
Noch: 6. Kreis Darkehmen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
F Zar Fand 1 6. 105 Neligtonsbetenntuls trclvtel | = 
3| ber ei bi , , Amts- | 
E| m ac Wee E ` saan 12 SZ KE Juden tenmt wa evangeliið |. Tatgotijð e en 
| goen Ss Haupt | ger, Sandes Tath. lose 
ſonen kirchen Kirche | 
1 7 8 17951230 11 CSR 14 — 16 17 
Noch: | | | | | | 
b) Sandgemeinden. | | | 
15 Aſtrawiſchten 4036| 758 | 16| 2 113 | 53 112 1 | — — Dark Kleszowen 1 e Jentges 5 
16 Audiniſchlen. 1 20½% 324 21 2% 106 48 97 — — — Dark Rogahlen . Rogahlen Rogahlen 
17 Auerſiuß . 5 7077| aen 2 59 29 | 146 290 p= | — Dart Dartehmen | Kg Darlehmen Gudtwallen 
18 Aus icht. al een 809| 10 33 185 | 93 185 Les CS | Dart | Trempen A Kr KEES E 
19 Auxinnen 2 3726| 11,06 18 | 35 173 EI 170 Sr 1 — Dart Ballethen Sonop ar Sodehnen Sodehnen 
20 Aurtalen . 1 40% 7% 2% 22 nz 6t | 10 Witz Dart Kleszowen 2 ar lichten Witiſchten 
21 | Ballethen 1 71% 901 E 80 338 167 337 | 1 * Dart Ballethen Sé, Kr Ballethen Ballethen 
22 Balſchtehmen. .. 1 361,1 | 13,01 2⁴ 31 144 67 144 - — Dart Dartehmen 8 Dartehmen Weedern 
23 | Bidszubnen , 21 941 8,22 u | 49 262 139 262 Dart Darkehmen “) ee Wilhelmsberg | Weedern 
24 | Bindszuhnen 1] 1184| 1118 10 15 74 3% 68 - Dart Wilhelmsberg RR Kr Wilhelmsberg Kariotkehmen 
25 Braſſen 11 1902| 99 | 8 16 67 32 66 1 | Dart | Szabienen Sepen, Kr Szabienen Szabienen 
% Bratricken 11 4770| 10,26 | 6 42229. 122 229 jès — Dark Trempen Kik Kr Trempen Jurgaltſchen 
27 Chriſtiankehmen. . 1| 5655| aam 30 ml 219 100 215 1 | — | — Dart |Szabtenen rn Re Szabienen | Szabienen 
28 | Didwiſchten 11 2129| 69 12 20 73 37 73 e RU — Dart Ballethen er ies Sodehnen 
29 | Dombrowten 413398 9,00 16 69 367 185 367 ef op — Dart Dombrowten |Goldap, Kr Dombrowten Dombrowten 
30 | Dumbeln..... . 1j 2880| 11,60 39 53 220 102 219 zi — Dart Vallethen 6 S: Ballethen Schillehlen 
31 Eltinehlen. .. ..... 3] 607% 97 17| el 0 12 290 — | = — Dart Trempen . Kr Trempen Tarputſchen 
32 Endruſchen 1 2⁰ 93| 12| 2129 6s 223 — — — Dart Dartebhmen age Dartehmen Gallboden 
33 | Ernftburg......... 6107 soe 15 55] aa 167 318 — | — Dark Trempen Goldap, Re Trempen Ernſtburg 
34 Eszergallen 6,70 15 j 19 97 43 95 TE sau Ballethen Dec Kr Groß Ragauen Groß Ragauen 
35 Eszerienen 4,48 7 7 38 | 2 38 + Szabienen Bee Kr Szabienen Ballupönen 
35 Eszeriſchten 9.71 11 4 233 116 226 | 6 = — Dark Trempen ebay Trempen Ernſtburg 
37 Eszerningten ... al sel 10% ei sl am 151 310 2 — — Dark Wilhelmsberg See Wilpemsberg Dinglauten 
38 Friedrichsberg .. . 1| 5170| 1025 | 36 el 28 el 27% LT 1 Dart Wilbelmsberg KE Wilgelmsderg Wilhelmsberg 
39 | Grasgtrren ....... 2| 8643| 10,23 12 50 2⁵⁰ 130 252 Fa — Dart Wilhelmsberg elbe Wilhelmsberg | Dinglauten 
40 Grieben .. 259| 771 4¹ 63 248 119 246 — Dark Trempen Geld r Trempen Ernftburg 
41 | Griesgirren .. 2| 4968| 354 3 50 237 123 218 — — 2 Dart Szabienen BEE | Szabienen Ballupönen 
42 Groß Beynuhnen 1| 2414| 842 E) 62 233 109 222 ET — — Dark | Dombrowten CSC Dombrowten Kunigehlen 
43 Groß Bretſchtehmen 2] 27 5,97 u 2⁵ 142 74 141 dëse? — Dark Ballethen Goap, Kr Groß Ragauen Groß Ragauen 
44 Groß Grobienen . 1] 824 11,11 27 39 192 94 189 | 2 — — Dart Darkehmen sën Dartehmen Gallboden 
45 Groß Illmen. ..... 1 1473| 730 2¹ 2¹ % | 47 % = — Dark Dombrowken ene Dombrowten Karpowen 
46 Groß Jahnen . 2 7955| 262 47 51 205 95 171 Zei — Dark Rogahlen N e Rogahlen Rogahlen 
47 Groß Kallwiſchlen 1] 230, 6% 25 29 117 48 107 — — Dart Ballethen Goldap, KK Sodehnen Sodehnen 
48 Groß Kolpacten . 1f 306,7 11,50 | 23 39 155 77 155 — — Dark Wilhelmsberg e Wilhelmsberg Dinglauten 
49 | Groß u. Klein Men⸗ | 
Amen, 2| 274| 9 17| al 102 52 | 102 Pe Dark Ballethen Leg Ballethen Ballethen 
50 Groß Pelledauen. 1 231,7 | 12,74 6 15 68 32 68 — — Dark Darkehmen Golda Darkehmen Weedern 
SL Groß Ragauen . 2 640 æ 542| 25 42 242 9 2¹² — — — Dart (Balleten ae Groß Ragauen Groß Ragauen 
Groß Stirläg..... 1| 400 858| 49| 57| 2ʃ% 1124 1| — | — | Dart Trempen Sp: Tiengen Stielad 
sl 37% 1% ai s| 108 39 | 18 | — | — | Dart Dombrowlen SE Kr Dombrowken | Sobroft 
2j 127% 80 14 17 7¹ 34 7¹ (E | — — Dark Szabienen ene Szabienen Szabienen 
1 1% aal 7| is % 42 7 | — — Dark Ballethen teg Ballethen Schillehlen 
11 4 122 s) 9 a 2 4 | 1) — | — Dart Wühelmsberg [Cva ge Wilhelmsberg | Rartottejmen 


) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
15, gedmar. 17. Awiszen, Schule + Naujoren + Waldhorſt + Wollehlen. 18, Mita- | Bahnhof. 36. Sennhütte. 37. Esserningfen, Bahnhof e Efroblienen, 30. Dinglaufen. 
bude + Tannenrobe. 19. Klein Kallwiſchten. 23. Möfeningten (ev Win Withelms- 41. Zargen. 48, Groß Bretſchrehmen, Gut. 40. Klein Jahnen, Forsthaus. 49, Groß 


berg). 20. Friedrichsruh „ Roſenau e Roſſoſſen. 31. Jurlaufen Szameitſchen. Menturren „ Klein Menturren. 51. Kollatiſchten. 53. Groß Sunkeln. 54. Hohenberg. 
33, Alexandrinn è Ernſtthal + Kurland „ Schönheide, Privatforſthaus + Trempen, 
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Noch: 6. Kreis Darkehmen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
8 Be, Gr mn aen 2 5 . E aleajpiet 
2 | der Semer derer, Ee DEES) ge inte me RE 
È | und gue ihrer E mene ka aber. he eue. dit Suden tennt t mg ` pit bezirk 
SE ont e er ne DT éi kn] EC bk ` 

AR | 
1 2 ä CS? 7 8 — | 10 P ee? 16 17 
0 gd, | | 
) Landgemeinden. } 

57 | Gruneyten ....... al 2638 6% al 16 al a ml Dart [Bentem Kr, |Golbap, Re |Monahten Rogahlen 
se (umainn... a| so) se! zl is al „% „„ den EE Gg Wübelnsberg "gerett 
S | Gudwallen 5| 9737| aal 39| 153 676 344 67i 3 — — Dart Darkehmen séin Darkehmen Gudwallen 
60 | Hallwiſchten .. al 35% 917| 33| mi 409 191 409 > oz Dart Dartehmen Gees Dartehmen Weedern 
61 Sugoſſen 31 5832| 1144 19 EI 188 EI 188 — — — UE Ballethen Bb Ballethen Ballethen 
62 | Iſchdaggen 11 2510| am 2% 40 152 78 151 Lis: Fe Dart Wilhelmsberg KE Kr Wilhelmsberg Dinglaulen 
63 | Zangen... aj 2520 7 1 ml 10 82 100 — | — — Dart |Spabienen Goran, Re ` Leien Ballupönen 
64 | Jagotſchen al 5581.1 856 18 227 155 75 156 — | — — | Dart Kleszowen Salben, Kr Kleszowen Säigegeneg: 
65 | Janteden.. .. 5848| 787| 11 a 205 9 199 6 | — — Dart Dombrowken Ke Dombrowten Karpowen 
66 | Jewoniſchlen 116,9 | 10,64 6 10 43 EI ai =|- — Dart Wilhelmsberg Goldap, ër Wilhelmsberg | Kariottehmen 
67 | Jodsziun 6725 | 8,22 28 e 280 143 280 | — | — — Dark Szabienen “) nr Szabienen Szabienen 
68 | Jodszuhnen 11 20% 909 | 18| al 140 64 | 130 | — — | — Dark Kleszowen  |Goldap, Kr Kleszowen Kleszowen 
69 | Julienfelde 6374| 766 | 10 | al se 10 232| —|— |— | Dart Trempen 0 Kr Trenwen Tarpulſchen 
TO | Jurgaitſchen ..... 2| 1055 1352 22 87 Sei 182 360 | 1 | — | — | Dart Ballethen “) | Soita, Re Kandszen Jurgaitſchen 
71 Kallnen . 10 16% 76 s 22 127 60 127 E | — — Dart | Balletpen m Kallnen Kallen 
72 Kamanten 2 2343| 10,29 10 2¹ 104 49 98 — | — — Dart Dartehmen abap er Gailboden 
73 Kandszen zo| 87 al al m 70 141 = | — | — | Dart |Baltetgen 600 c r Kandszen Kandszen 
74 Kannehlen 50 ao 25 38 200 100 200 — — — Dark Trempen Goldap, Kr Trempen Stirlact 
75 Kartottehmen 4722 11,80 EI 49 232 117 229 1 — — Dark Wilhelmsberg Sad ar Wilhelmsberg Kariotlehmen 
76 | Rartlienen........ 1] 431,2 | 10,97 2 45 203 | oe 188 314 — — Dart Ballethen Gelbe, ar Ballethen Schillehlen 
77 Karpowen al an 8% z| ai 32 m | 3% 1| 1 | Dark Groß Karpowen wéi ar Karpowen Karpowen 
78 Karteningten . aj 215 97 wj ai mai s 89 — — | Dart |Mitgelmöberg sën Wilbelmsberg | Dinglanten 
79 Kermuſchlenen.. .. 2] 3330| 931| 12| 2 42 65 | e — | — — Dart Withelmsberg |Goap, er Wilhelmsberg Wilbelmsberg 
80 Klein Beynubnen. 6| 130 671| 2| el æs| 10| æs| — — Dart Dombronsten +) sën: Dombrowken Sien omg: 
81 Klein Dartehmen. 2] 2046 | 12,34 8 19 82 47 80 2j = — Dark Darkehmen Goldap, Kr Dartehmen Weedern 
82 Klein Groblenen. 1 2% 1177| 8| 13| e 3 62 — | — | — | Dark Dartehmen Gal, ar Dartehmen Weedern 
83 Klein Kolpaden . 1| 2883 932 13 | 17 76 A0 0 — — — Dark Kleszowen sën: Witijğten Wikiſchten 
84 Klein Pelledauen. 1] 1743| 9,60 18 2 120 62 120 — — l — Dart Dartehmen a Kr Dartehmen Gudwallen 
85 | Klein Ragauen .. 1| 2154| 6,92 1b | Aë 70 33 70 Kon Ss — | Dart Vallethen N Groß Ragauen Groß Ragauen 
86 Klein Stirlad aj oui za 2 4 208 104 205 — | — — Dark | Trempen W Trempen Stirlat 
87 Klein Sobroft 2| 498| 821| 15| al 1852 87 147 — — — Dart Dombrowten u Kr Dombrowlen | Sobroft 
88 | Klein Szabienen.. 2] 3526 | 881 E) 39 172 79 141 104 — — Dark Szabienen 0 Aa Szabienen Szabienen 
8 | Kleszowen 4J 7313| 804 17| 4| 242 117 242 — — — | Dart Kleszowen Goldap, Kr Kleszowen Kleszowen 
Königlich Szabienen 1] 2579 | 803 16 30 120 57 118 | 2|- — Dart | Sanbienen ën: Szabienen Szabienen 
1 Kosziſchten .... 11 2 877| 10 16 74| æ% 72 2 — — Dart Baleaben Solch, Re Kallnen Kallnen 
92 Krugten. . 205 6,7 14 4 & | » ep = Wë | — Dart Kleszowen Gd Kleszowen Aofiermentng- 
93 | Kruſchinnen 1| 2224 97 2| al 100 am ep — | — | — Dart | Ballethen Solah, Kr  |Balletýen Schillehlen 
9 Kuddern. 11 208 7% 2 38 16 a| us — — — Dart Kleszowen Goldap, r Kleszowen Kleszowen 
95 | Ruinen. J be 19| 3| ui 1% 75 | 189 1 | — | — | Dart Balethen Kerg me Kandszen Leen 
% | Kunds zicken... . 1 3248| 627 27 32 146 72 132 114 — — Dart Darkehmen Goldap, Kr Dartehmen Kunigehlen 
97 Kunigehlen ... . 1 48% 676| 35| 57 284 | 142 | 22 11 — | — Dart Dartehmen ën Darkehmen Kunigehlen 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


57, Grunepten, Vorwerk + Hohenbrüd (ev Mp Grabowen, Kr Goldap). 59. Afteders- | Kandszen + Mein Kandszen. 74. Friedrichsdorf e Peſſeln. 77. Karlswalde Schikaro⸗ 
berg » Klein dretſchtehmen + Menzelswalde + Naujeningten, 60, Weedern. 61. Balleth⸗ wen. 79. Brindlacen. 80. Angerau + Angerau, Mühle = Peivatforfihäufer: Fritzendorf 
eren + Eggertinnen. 64. Gleisgarben. 68. Kowarren. 67. Adamiſchten Bagdohnen (er Nip Trempen) Milchbude (ev Nip Darkehmen) e Sauskopen. 81. Schneidemühle. 
(ev Rip Dartehmen) » Friedrichsfelde (ev Kſp Darkehmen) + Gotthardsthal. 69. Adams⸗ | 86, Gudellen + Pawiblaufen, 87. Osznagorren. 88. Szabienen, Mühle. 89, Charlotten- 
Vepershof (ev Nip Trempen, kth Nip Inſterburg). 72. Demildszen. 73. Groß walde + Kleszowen, Privatforſthaus e Meszowen, Gut. 


peleritom. I. 2 
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Noch: 6. Kreis Darkehmen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
8 ar ei ni E KC EEN Reiigionsbetenntnis Kirchſpiel dg 
&| mëngen (ep | ener- ven avon (aen "E ae ën. 8 775 Kate 
È eiert 1980 | eetan bat Gs: E E en ENEE) erargellch haue bezitt 
KR E SECH Sek Ek Toje | | 
1 2 5 1 RRE? 10 | is 8 14 5 — 1 
| | | 
H ge oben. | | 1 | 
90 21 25˙ 120 61 | us — | — — | Dart Balethen Goldap, Kr Ballethen Schillehlen 
109 | 18 | 3 163 | 86 148 Ge — Dark Ballethen (oviban se Sodehnen Sodehnen 
702 28 112 ses 255 8575 D — Dart | Dombrowten | Soap ar Dombrototen | asintoten 
7,90 16 17 71 28 65 — — — Dart Balethen Gelder, ar Kandszen Kands zen 
26 2 ai mm 7 ıs 7 — Dart Groß Karboiven] dën | Karpowen | Rarpowen 
951 ie | sel ml ze — — Dart | Ballethen KE Kandszen urgauſchen 
20 8| ol 1% sel 175 — — I | Dart Oſſchowen, Kr Goldau, Re Lingwarowen Lingwarowen 
| „Angerburg ldap 
9%ñ7c; is 7 8 71 — — Dart Balleiben Goldap, Re Ballethen Ballethen 
2% 25 si fer | >12 255 = | Dant | Daneben séin Dartebmen | Gailboden 
% 12| % 2 ul zm - Dart O. himen, Re Jee er |Singwarowen Launtngten 
8,29 ai alml | wu — - Dart en? Je) | Rtessowen Abſchermening⸗ 
3% s el 17 s | 1 — 1 | Dart Rogahlen S Rogahlen Saiten 
2 ml else ml | 0 — | Dart |Spabienen*) Spabienen | Sobroft 
857 15s 15 82 4 82 e - | Dart Bauethen Soinen Kaunen 
1033 ul a 61 22 73 — | — — | Dart |Dartehmen Dortepmen | Bailboden 
a 7s a| s| a| a| sl — | - 1 Dart |Dartegmen | Dartefmen | Gudioallen 
* wei e u 26 37 72 3 | — — | Dart Balleten Ballethen Balletben 
1 %% aal 1s * 42 2 — — | — | Dart Dartehmen Dartehmen | Gailboden 
116 Neu Beynuhnen. 1f 1410, 767| 15| 23 9 48 op — | — — Dart Dombrowten Dombrowten Kunigehlen 
1170 Neu Eszergallen.. 1| 1536| 853| 16| 25 107 44 KI Ewe Dart Dombrowken Dombrowten Launingten 
118 Neu Pilllallen .. 1f 2949 ` 10,86 2⁵ E 17¹ 80 167 — |- | — | Dart | Trempen Trempen Ernſtburg 
119| Neu Ragaiſchen . 2 3844! 746| 10| 2 134 68 133 Ges | — | Dart Ballethen Ballethen Ballethen 
120 Neu Saustoyen . 1] 1414| 906 14 18 78 80 75 — | — — | Dart Dombrowlen Dombrowten Kuntgehlen 
121 Neu Thalau.. .. . 1| 14% 800 16| 18| 9% 4 E — | — — | Dart Dartehmen Dartehmen Gudwallen 
2| 3423 680 | g| 18 E 40 90 — — — Dark Ballethen“) Groß Ragauen“) Groß Ragauen 
10 * 2% 13| al & so 93 — | — — | Dart |Rogapten Rogahlen Rogahlen 
220 488 23 29 121 61 121 * — Dark | Dartehmen Groß Ragauen Groß Ragauen 
2169| 458 13 | 16 8 42 84 — — — | Dart Kleszowen Kleszowen eee 
4688| 681| 12 36 1% æ | 17 6 | — | — Dart |Dlfenöwen, Kr Lingwarowen Lingwarowen 
127| Pogrimmen . 737| 89% 22 al 33 | wel 32 1| — |- Park KEREN Wilbeunsberg | Wildelmsberg 
128| Vottegmen. .. 153| 84 is is e 38 64 — | — — Dart Trempen Trempen Stirlact 
129 Puttwallen 11 1914| 939 5 15 72 35 58 == + | Dart Darkehmen Dartehmen Weedern 
130| Ragoszen . 2 1643 681 u 16 80 40 80 | — — — Dart Ballethen Kandszen Kandszen 
131 | Ramoſchtehmen. 1f 2755| 11,8 21 27 183 e 13³ — — — Dart Wilhelmsberg Wilhelmsberg Kariottehmen 
132] Rauben (= Degel- | d 
girren) .. .1] 3285| 98 16 30 125 63 125 — | — | — Dart Trempen Groß Ragauen Groß Ragauen 
133| Raudohnen ales 967| 7| aj 18 | sej 1% — | — — Wart Kleszowen Den, Kleszowen Wilhelmsberg 
134| Rogahlen ei 347| 87 | 1055 | 409 | 198 | 405 ER Dart Rogablen Ze Rogablen Rogahlen 
135] Rogalwalbe...... 3| 998| 1029 | 12| 4| 237 | 121 233 4 | cai | Dart Groß Karpowen RG Kr Karpowen Adamsheide 
136| Roſen berg 11 236 773 5 12 64 E) 64 ler — Dart ege Së, Kr Sodehnen Sodehnen 
137| Schakumehlen. .. 2| 25 991| is 31 117 el ug — | — — Dart Wübehnsberg⸗ 600 00 Re Wülhelmsberg Kariottebmen 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


100, Alt Eszergallen „ Friedrichsfelde + Ronnenberg + Wald Illmen. 101. usztamp⸗ 
chen. 102. Menkimmen (ev Nip Trempen). 103. Lasbienen. 106, Gailboben + Otto- 
berg e Schaumburgsfelde. 107. Klein Illmen (ev Kſp Dombrowken) + Lindenhof, Säge ⸗ 
werk (ev Rip Dombrowken) Neuſorge (ev Nip Dombrowken). + Piontten, Vorwerk. 
110. Groß Meduniſchren + Ramberg (ev Nip Dombrowken) Störingen. 119. Groß 


berg). 
Trempen) » Neuforge, 


Notrienen. 122. Mein Notrienen « Schniepfeln (ev Mfp u. St U Dartehmen). 128, Piont- 
Ten, Mühle. 127. Sellmienen (ev Np Wilhelmsberg) + Pogrimmen, Gut (cd Nip Wilhelms- 
130, Klein Königsberg. 133, geilen, 134. Mewienen. 135, Ernſthof (ev gin 
137, Lindenberg (ev Kſp Nemmersdorf, Kr Gumbinnen). 


Noch: 6. Kreis Darkehmen. 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


Anzahl 
der 
Daus- 
hat- 


men 


Tohnbevelkerung 
am 16, 6. 1925 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbelenntnis 


Kirchſpiel 
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Regierungsbezirk Gumbinnen. 


über 
Haupt 


Angeh- 
der 
evang. 
Landes 


Ange. 
der 
röm. 


| 
Juden 


Amts- 


tennt- gericht 
nise 
toje | 


f 


evangelij 


katholisch 


Amtsbezirt 


Schilleylen. 
Schudiſchten .. 
Schun karin... 
Schuppinnen 
Schwirgsden 
Stalliſchen. 
Stalliſchtehmen . 


Stobrigtehlen 
Ströpten 3 
Stumbrafehmen . 
Szallgirren. 
Szdlac. 


Tatarren 
Tautſchillen. 
Trempen. 


©) Gutsbezirke. 


Stalliſchen,, Anteil 
E 
Som. 


—| 271,5 | 


IER 
6,73 | 
9,27 | 
1137 | 
12,09 | 
342 | 
1023 | 
503 | 
10,50 | 
8,68 
9,54 
7,20 


1051 


10,67 
7,92 | 
866 
847 


216 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


di, 
10 


Ballethen 
| Ballethen 
Ballethen 
Wilbelmsberg 
Darkehmen 
Ballethen 
Ballethen 
Szabienen *) 
Rogahlen 
Ballethen 
Szabienen 
Darkehmen 
Szabienen 
Trempen 


Ballethen 


Trempen 
Trempen 
Kleszowen 
Trempen 
Kleszowen 
Szabienen 
Kleszowen 
Kleszowen 
Wilbelmsberg 
Rogahlen?) 
Kleszowen | 


15 


Goldap, Kr 
Geben 
Goldap, Kr 
Goldap 


zoldap 
Groß Karpowen 
Goldap 


Geldab, Kr 
Goldap 


Goldap, Kr 
‚So! 

Goldap, Kr 
Goldap 

Goldap, Kr 
Gol 


jolda] 
Goldap, Re 
SE 
Solbap, Kr 
Goldah 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


142, Gröfrei Gubwallen e Neu Gubwallen. 148. Broszallſchen + Stalliſchen, Hilfs- 
förftereigehöft = Forfthänfer: Angerapp + Mynthe (ev Nip Bentheim, r Angerburg) = 
Schleule (eb Sp Bentheim, Kr Angerburg) e Stalliſchen + Stollberg (ev Mp Buddern, 
Kr Angerburg) + Walbarbeitergenöfte: Angerapp + Stallifdjen I u. II. 147, Sodehnen, 
Bahnhof. 148, Neu Ballupönen, 149, Dartehmen Oft, Bahnhof „ Ziegelei, 150. At 
Stumbrakehmen e Neu Stumbratehmen. 151. Daubiſchten + Karlshof + Souifenhof. 


152. Neuwalde. 153. Friedrichshof. 


Kallnen 
Kallnen 
Ballethen 
Wühelmsberg 
Darkehmen 
Kandszen 
Kallnen 
Szabtenen 
Kleszowen 
Sodehnen 
Szabienen 
Dartehmen 
Szabienen 
Trempen 
Karpowen 


Kandszen 


Trempen 
Trempen 
Kleszowen 
Trempen 
Kleszowen 
Szabienen 
Witiſchten 
Wikiſchten 
Wilhelms berg 
Szabienen 
Kleszowen 


Szabienen 


| Kallnen 

| Rallnen 
Schillehlen 
Kariotkehmen 
Gudwalen 
Kandszen 
Kallnen 
Stalliſchen 
Abſchermening⸗ 
Zanen 
Ballupönen 
Weedern 
Szabienen 
Tarpuiſchen 
Adamsheide 


Kandszen 


Zarpuifehen 
Tarputſchen 
Kleszowen 
Trempen 
Kleszowen 
Szabienen 
Witiſchten 
Witiſchten 
Wülhelmsberg 
Ballupönen 
Kles zowen 


Skalliſchen 


154. Labſchicken + Neuhof. 155, Grafenheyde + 


Grünheyde + Tatarren, Mühle + Warnaſcheln, Gaſthaus + Warnaſcheln, Vorwerk. 
157, Bratriden, Krug + Heydekrug Neu Trempen + Semgallen. 159. Alt Uszblenken + 
Neu Uszblenken. 161. Kleszowen, Mühle + Wiliſchren, Bahnhof + Ziegelei. 162, Königs- 
jebe a Königsfelde, Mühle „ Szameitſchen e Wilhelmsberg, Kirchort. 168, Rabt- 
kehmen (ev gin Szabienen). 


EI 
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7. Stadtkreis Elbing. — Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Kataſteramt: Elbing. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


L 
Marienwerder Elbing Elbing Elbing 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Elbing. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Elbing. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. Evangeliſche Kirchſpiele: Elbing (mehrere). Katholiſche Kirchſpiele: Elbing (mehrere). Standesamtsbezirk: Elbing. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Elbing. 


Gemeindeüberſicht. 


igkeit 
Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigkei 


I | Berfonen, Angehörige 
Angehörige | die keiner uge, 


vue. ES 


ber evang. dë. orthob. | 
Freikirchen fa, Kirchen ſonſt. Juden 
RE EE 

ie irche 
ae | Itten | | Ji angabe 


b. H. v. v. 9. v. F. 
Be pe DÄ aber. Ser aber SI 
See Ep. Haupt 


"Ce 


30659550 | 23,01 | 4150 [1905| 68206 | 31333 | 36873 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheit). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


Aliſtädterfabre (— Schillingshrüde) » Ghauſſeezollhaus Nr 8 (= Wardſchloßchen)  Draufen- | Molonie + Pfarrival + Pulvergrund (- Klein Röbern), Gasthaus e Gdmeibemühte + 
Tampe Eichwalde + Eiſenbahnerſtetung + Engliſch Brunnen e Freiwalde « Groß Vejene | Spittelhof + Spittelhof, Gürtnerſietlung + Stabtfeld + Stolzenmorgen + Strauchtühle + 
Groß Weſſeln, Forfthaus e Hommelbrück = Klaaßenhöſchen » Mein Röbern ə Mein Röbern- | Thumberg e Toltemit, Kleinbahnhof + Trettintenhof + Vogelſang + Wanfau e Weſſeln, 
Stolgenmorgen, Heimſtätte + Mein Teichhof e Kupferhammer + Olmühle e Pangrişe | Mühle + Wittenfelde + Zoltfiebfung. 


8. Landkreis Elbing. — Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Sitz des Landratsamts: Elbing. 
Kataſteramt: Elbing. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Elbing Elbing (Elb) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Elbing. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Elbing. 
Handwerkskammer: Königsberg 1. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pra Finanzamt: Elbing. 


Kreisüberſicht. 


moiset Die Wohnbevölkerung nach der Religtonszugehörigkelt 
am 16. 6, 1925 E 


jonen, | Angehörige 

die teiner JP iger Rer 
Le gions- ober 
SO) Suben 


männ- | weib⸗ il toje) angabe 
if RA v. H. v. 5. 5. S. v. H. 
e über Per Aber Per aber der aber. des 
. Haupt ei Haupt Sp. Ep. Haupt . 


Stadigemeinden.. | 
Landgemeinden. 2 18199 los 


1595494,5 


12925 | 13463 


Gemeindeverzeichnis. 
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Noch: 8. Landkreis Elbing. Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Durch⸗ i Wohnbevölkerung iet 
š ZZ aus Amga ae Religionsbelenntnis 12 e 
Namen tädjen- Gut) der | ber —— Standes 
der Gemeinven größe | Rener |, Be gange IESELEN, "een Ve. Ants. amts- Amtsbezirk 
& und Ungabt ihrer 1090 | A8, en bal, aber, iche | evang. | du. Juden tennt- bericht evangelſch Tathotich bez 
E Wohnplätze auf 1 ha Sohn tungen haupt Per. Landes. kath. Toje 
a ba "o auer fonen kirchen Kirche 
L IE BER CES) 8 3 10 12 14 ER 8 F 17 
| | 
a) Städte. | | 
1|Zoftemit.......... 2148s 833 | 392 | 771 | 328 | 1531 233 | 2985 3 | — Elb |ğrauenburg, Kr Toltemit Toltemit es 
I | Braunsberg 
b) Landgemeinden. | | 
2 10 3 2208 | 64 | el 20| ns 218 wi 8 | ED Neuheide Sënn Deeg | Oberterbstwalbe| Oberterbstwalbe 
3 11 3520| 2173 20 3 132 65 130 2 — — Elb Preußiſch Mart lat) antt Preußtſch Mark Preußtſch Mark 
4 11 947 881 80 134 568 232 557 9 — — Elb Trunz Neukirch Höhe Trunz Trunz 
5 al saa| %s 48| 92| 35 | 181 | 357 10 — | — lem Trunz Siting 5 Drewshof Drewshof 
6 11 544 756 H 14 87 E 5 82 — — Elb Trunz Neukirch Höhe Nenkirch Höhe Neukirch Höhe 
7 lassegeen, .. . 1 3129| 1562 | 1 32| 139 67 | 135 4 | — | — | Gb Preußiſch Mark eg ante "gro Mart Preußiſch Mark 
8 [Bollwerk ... 71 9431| 31,66 55 84 380 184 344 13 — — | e Eging [Seitiger | Gët anli Terranova Terranova 
ſeichnam | Su) 
9 Conradswalde. .. 4f 11971| 748| 50| al 287 | 139 0% 27 — | — Elb Kg Tolkemit Neutirch Höhe | giereg Höhe 
raw 
10 | Dambigen ......-. zl 9018| 1205 | 35 | 101 | 442 232 403 3| — — Elb Slbing Gem (Een ege Grunau Höhe Grunau Höhe 
en ai 
11 |Dameran........: a| h sel sel al ai | | 18 f| — | — om sing beige gë sn Drewshof | Drewshof 
u. 
. | | Sant Zen 5 
12 | Dörbet 595 | 75 | 146 611 | 316 598 10 | — | — | GD Lenzen“) be Ase Dörbeck Dörbeck 
ei 
13 1061 20 5 245 133 231 BH — 1 | GD Lenzen“) un [S antt Drewshof Drews hof 
14 5% a ali ss 7 | 10 — | — | DI (ëmgi e Meutirch Höhe | Mentir Höhe 
15 Sllerwald I. Trift if 88 429 3| nl 2s 12 ¼ 185 2 | — — | EI |Neudeide, El- Elbing [Santt Ellerwald nerwald 
5 3 7 | Eng Sant ef 8 = 
| el 
| | 1 “| 
| maie 
16 | Cllerwald II. Trift 1 490,1 | 3684 | 39| 39| 26 | 116 | 186 z2 | — | — | en Lef Zeene ape et Ellerwald Ellerwald 
| Leichnam u. Nitolal] 
| Sat Age] 
u er 
| Breit, Danzig 
17 [@hlerwald III. Trift 1| 6635 | 31,71 | 64 82 44 216 354 le Elb Elbing (Heiliger mg Ellerwald Ellerwald 
- Leichnam u. Nitolat] 
| re drei 
en: 
r Dangi 
18 | Ellerwald IV. Trift 1| 5863| 31,10 A4 46 247 128 230 5 — — Elb Giping (beitiger GE e Ellerwald Ellerwald 
| | mam n. | Nitola 
| el 
H jer 
| ER Danzig 
19 Euerwald V. Trift 2] 5659| 8% 48 48 274 140 8 — Elb Elbing [Heiliger 1 Sp Ellerwald Ellerwald 
| El Nitolat) 
| | er i. 
20 Fiſcherstampe.. if 3 25 al 7 is | as al 2| — | — lem Leien KL fat Terranoba Terranoba 
21 d | Co Mola . 
Groß Mö bern. 62 10% al 2| | mw al a| — Et e bäder (sët l = Dörber Lärchwalde 
| alberi 
22 Groß Steinort,... 3 son 84 70 | 1a | 67 303 54 1 — — |e gengen bir Leg Dörbed Dörbeck 
` N 
23 [Groß Wickerau .. 1f 3478| 29,78 | 37| a 207 10 172 n | — — Elb Neuheide ECH D ut Oberkerbswalde Oberkerbswalde 
tol 
24 Grunau Höhe.... 2 90% 2044 | 66 | 122 561 303 | 539 aj — — e Sne e Elbing (Sankt Grunau Höhe Grunau Höhe 
| mige. tol 
35 | Safelau . 1 4850| 67 | 36 4 | 213 106 67 146 — | — | EI Trunz 8 Neukirch Höhe Nentirch Höhe Neukirch Höhe 
= 2 4% a| 27| 10 89 | e 13 - | — | em Qeubede Cing nt, Neuhof Neuhof 
0 | 
= 1 789| ai al m| mi 2| 22 | — | — les Trang er Söe Neukirch Höhe Neulich Höhe 
a 21 | % 10 el 0 | as | m | — | — | em Lenzen Zeite Kabinen Ravinen 
1 [i 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Zolfeniit, Ziegelei, 8, Bürgerpfell + Groß Röber, Kleinbahnhaltet s 

Elbing [Sankt Adalbert) + Herrenpfeil + Straffohlichleufe + ee Ark 
9. Loulſenthal e Wied, Forſthaus + Wied-Lonifenthal, Kleinbahnhof. 10. Dambitzen, 
Ziegelei + Grunauerwüſten (ev Nip Preußiſch Mark) a Seeteich, Gemeindeſorſthaus + 
Stagnitten e Weingarten + Weingrundforft. 11. Damerauermühle (—Thalmühle, ev Rip 
Elbing (Heiliger Leichnamp) + Klein Bieland (ev Nip Elbing [Heiliger Leichnam) + Mehl⸗ 
bude (ev ip Clbing [Heiliger Leichnam, ch Nip Elbing [Sankt Adalbert. 12. Ratau 
(ev Rip Truna) + Wogenapsampe (= Dörbedstampe) + giegelwald, Gemeindeforſthaus. 


13. Eifenhammer Waldburg e Groß Wieland (ev gi Elbing [Heiliger Leichnam) e 
Neu Eichfelde = Roland (ev Nip Elbing [Sankt Annen) + Stolzenhof (ev Rip Elbing 
[Heiliger Leichnam) e Tannenberg (ev Nip Elbing [Sankt Annen p. 14. Forſthäuſer: 
Hohenwalde (ev Rip Lenzen, Ih Nip Toltemit) „ Stellinen. 19. Zeyerskirchenhäuſer 
(ev Kip Beyer i. Freiſt. Danzig). 21. Dornbuſch e Eichwald + Groß Wogenap (ev Rip 
Lenzen) + Klein Wogenap (ev Nip Lenzen) e Koggenhöfen (ev Nip Lenzen). 22. Hopehill e 
Neimannsfelbe. 24. Juliusmühle. 26, Klementfähte. 28. Kabinen, Kleinbahnhof + 
Kicelhof + Kickelhofmühle + Rehberg + Scharſſenberg. 
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Noch: 8. Landkreis Elbing. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Weſtpreußen. 


bas am 16. 6. 1925 


AL an 188.1525 Religtonsbetenntuis Kirchſpiel 


damen,. [ptäcien- Grunde) Det der 


und Anzahl ihrer d über- 
Wohnplibe ap Woh Haupt Kc 


Laufende Nr. 


der Gemeinden nn Angeh. Angey. 
mi D u ber 


Kirche 


T 
ol) Amts KA Standes- | 
| 


Amtsbezirk 


ie eech "oam ratholiſch 


— 


b) Sei denden 
Kümmersdorf 10744 | 10,17 
Kablberg-Liep .... 228,5 | 6,50 | 

518,2 | 42,64 | 
277,7 9,13 
Klein gäeren... 2| 5037 | 4261 | 


Königshagen 2752 
Kraffohlsdorf 


Lärchwalde 
Lenzen 

Maibaum 
Meislatein 


Oberterbswalde 
Plohnen. 
Pomehrendorf 
Preußiſch Mart. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Preußiſch Mart epp De Preußiſch Mart Preußiſch Mart 
Pröbbernau*) | Toltemit Pröbbernau | Pröbbernau 
Neuheide H SE Dberierhäwalbel Oberterbswalde 
= entire) A Neulirch Höhe | Nentir Höhe 
Elbing [Santi Oberterbswalde Oberterbstualde 
Nitolat) | 
EE "ema Ki Trunz | Teung 
| eine Lok rte Ki Le | Ellerwald | Ellerwald 
itolal] 
| Sant Marien | 
u d Dana i | 
Si GC nt Lärchwalde | Lärchtvalde 
| SÉ Zoltemit Dörbert | Dörded 
Trunz Neutirch Höhe Trunz Trunz 
Preußiſch Mart EN Santi Preußiſch Mart | Preußiſch Mart 
0 
Neuheide d Neuhof Neuhof 
Neuheide ibing ‘i Neuhof Neuhof 
Neutrug | Neutrug Probbernau 
wußte Mint AE breußiſch Mart Preußiſch Mart 


Preuziſch Mart Toltemit Neutirch Höhe Neutirch Höhe 
Neuheide Sin [Sanit Neuhof Neuhof 
ai) 

Trunz Neukirch Höhe [mena Höhe | Neulich Höhe 
Neutrug Frauenburg, Kr Neutrug Pröbbernau 

Brauns der, 
Neuhelde (Elbing Neuhof | Neuhof 
Ae e un Oberterbswalde Oberterbswalde 
Vreußiſch Mart Sim) Preußiſch Mart Preußiſch Mart 
Pomehrendorf SCH Pomehrendorf Pomehrendorf 
Preußiſch Mark | Elbi Sin SCH, Preußifch Mart Preußiſch Mart 
Pröbbernau Tollemit Pröbbernau Pröbbernau 
Trunz Neukirch Höhe Neuttrch Höhe Neutirch Höhe 
Neubeide an geg Neuhof Neuhof 

Nitolai 
Lenzen Dörbeck Drews hof 
Neuheide EN Neuhof Neuhof 
Preußiſch Mart ibing ie Preußiſch Mart ` geenpte Mart 
Pomehrendorf int antt Pomehrendorf Pomehrendorf 
Elbing [Seilige Elbing A antt Oberterbswalde Oberterbswalde 
le N nige! Nikolal] | 
Toltemit | Dörber Doöͤrbeck 


Elbing (Heiliger he Terranova Terranoba 
Nitolat) 


Lech u, 
SE: i 
Danzig 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


20. Harsdorf. 30, Kahlberg + Kahlberg, Leuchtturm » Liep » Liep, Landjägerhaus + 
Forſthäuſer: Liep + Schmergrube (ev Kſp Neukrug). 31. Roßgarten, Dorf. 33. Stutthof 
(ev Kſp Elbing [Sankt Annen). 36, Emaus und Zeruſalem + Ohmtenhof Schesmers⸗ 
hof. 37, Neu Zanen, Forſthaus + Panklau + Panklau, Kleinbahnhaltepunkt Wörde + 
Biegeleien: Hohenhaff + Steffen. 40. Neue Welt. 41. Torfbruch, Gut. 48, Amalienhof. 

1 40, Lahme Hand, Gasthaus. 50, Fiſcherhäuſer a. d. Elite = Neu Plohnen. 53, Lange 


Hafen Pröbbernau, Bollhaus + Schellmühl + Schmirgel Schottland. 54. Tedenort, 
Gut. 56, Alt Schönwalde Geizhals Geysmerode + Neu Schönwalde. 50. Groß 
Stoboy + Klein Stobop. 60, Führhäufer a. d. Thiene + Laachenhäuſer + Strombäuſer. 
62, Alt Terranova (ev Nip Elbing [Heiliger Leichnam] u. Zeyer i, Freiſt. Danzig) + 
Elbinger Fahrwaſſer (ev Nip Elbing [Heiliger Leichnam) „ Neu Terranova (ev Nip 
Elbing [Heiliger Leichnam). 
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Noch: 8. Landkreis Elbing. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Weſtpreußen. 


j . (nef sel an 16. 6. 1925 ann 
$ Bene 3 E der = | F Standes 
er Gemeinden | 
SE r ` 90 amts- Aumtsbezlet 
er itear EA (E ez ebangeliſch Tathotifch ect 
ol 
häufer 1 — b kirchen 


D 0 E — 


Laufende Nr. 


TE Trunz Nentiră Höhe Trunz Trung 
Elbing [Stt Elbing [Santi Oberterbswalde Oberterbswalde 
Unterterbëtwalbe . | 9 — Dale 


en 

Bi eut enburg, Kr | Neukrug Pröbbernau 
öglers 9 Frane o 10, 0 

Wötlitz 


wand ast ef Eh ëeagg Mart drei man 
Wolfsdorf Höhe. | | Vomehrendorf a ant Pomehrendorf Pomehrendorf 
citing (ant Terranova Terranoba 
Nitolat) 


D Beyer t. Freiſt. 
Beyerniedertampen m Danzig p 


€) Gutsbezirke. 


Elb Neuheide“) i P Neuhof“) Neuhof) 
Mito! 


Elb — Toltemit Friſches Haff 
Kahlberg, Soch ..— | 2281,1 Elb — ee Pröbbernaut 
Nogathafftampen. 4| 946,0 Elb 3 en gar: pet sëch Terranova 

I 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


64. Löwensluſt. 65, Neukrug, Forſthaus. 66. Güldenboben, Bahnhof. 68. Groß Budene | Niederung (St A Sberkerbswalde) Schönmoor (ev Nip, St A u. A W Pomehrendori). 
tampe + Glodſche Kampe e Temlibfampe, 69. Fichthorſt e Friedrichsberg e Neukirch 72, Anwachs „ Fiſcherhaken „ Hirſchhaken. 


Oberlandesgericht | 


Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsaut: 5 Landwirtſchaftskam! 


Gemeindeart 


erg 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: 


9. Kreis Fiſchhauſen. — Regierungsbezirk Königsberg. 


Landgericht 


Königsberg i. Pr. 


Sitz des Landratsamts: Fiſchhauſen. 
Kataſteramt: Fiſchhauſen. 


Amtsgerichte 
Fiſchhauſen (gisch) 


Königsberg i. Pr. (Kgsbg) 
Pillau (Pill) 


L Pr. Handwerkskammer: Königsberg 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 


Landesarbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. 


i. Pr. 


Fiſchhauſen u. Königsberg Land O. 


Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. 


Die Wohnbevölkerung nach ber Religlonszugehörigkeit 


mer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: Königs⸗ 


am 16. 6. 1925 


r evang 


kirchen 


welb⸗ 
lich 


männ⸗ 
lich 


5 
über- Kä über 
Haupt 


ber 0. 
der evang. Freikirchen 
Landes- |u. fonftiger 


evang. 
| Relig- Gej- 


v. H. 
der 
= haupt Ss 


Angehörige 


ber 
este 
olijchen 
x Race 


Perſonen, Angehörige 
die feiner |fonitiger Re» 


be ortet Religions- ligion- oder 

F p ob, Beltan- | Zenger 

en change, | ungegemein- 

Za" Weisen haften und 
Relig Gej. angehören | Berion. ol 
amd at \ Velen 
Tatholiten | ` toje) angabe 


über 
Haupt 


Sp. 
8 


v. H. 
der 


Sp. 
Haupt | Ep 


T Wh. 
we b ma KÉ 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 
Gutsbezirke. 


Zuſammen 


B| 


516 5121 
24717 | 25467 


58631 


98 18% 
i 


Gemeindeverzeichnis. 


14 


15 153 


17 


š Kg Mä Ka ug "en KEE 3 Sisgtstet t Kor 
z ber Gemeinden fe | fenere wohn, gaug- bb éi | ge (fait, | amts- Amtsbezirt 
& | ind wude ihrer | wm ertrag tem | dal, nder iche | evang. | zöm- eiert eweg 1 armani begitt 
& Wohnplätze auf 1a Ohr tungen! Haupt | ger, Landes- D E 
ha AR | jonen kirchen Kirche | 

ZE z KS: D 5 D SE? D 20 1 14 16 

a) Städte. | | | | 
1 Fiſchbauſen 1 0% 1148 | 312 | 875| 3414 | 1625 | 3090 | 76 20 | 13 | Stich Fiſchhauſen Pillan Fiſchhauſen — 
2 Pillau .. B| 10% 510 | 524 1812 e | 3561 | 6293 | 236 is | 33 Will Pillau Pillau Pillau I u. II — 

b) Landgemeinden. | | KS | 

3 40 875 22 50 205 | 101 205 | — — — | MiG Helligentreutz Königsberg Pr. Groß Kuhren Groß Kuhren 
4 6395 | 11,43 47 9| 45i | 216 40 4 e Ge? — EN Wargen Königsberg Pr. Seerappen Seerappen 
5 4006 | 12,90 26 31 8 167 | — — — | 0 Sautt Lorenz Königsberg l Pr. Neutuhren Neukuhren 
6 | Biegiethen. 587 nal 20 al w| a| „% -I-| = Rasva Pobethen Königsberg t. Ur. Pobethen Bodethen 
7 |Biestoßnicen ... 1 21% 78 13| 2| m | sa| 21| — | — | ich Selligentreutz Pillau ‚Helligentreug Heiltgentreutz 
8 |Bludan ... 4] 14653 | 1278 50 12| 50 | 278 539 | 9 — 4 | Sih Fiſchhauſen Pillau Jiſchhauſen Kallen 
9 ran h.... . . 20 1491| 1794 | 557 | 1634| 4659 | 2028 | 4320 | 131 | 35 | EI Razoa | Crang) Königsberg Br. Crang Cranz 
10 Dargen . 2 4730 1438 14 35 174 89 174 — — | — | ig Fiſchhauſen“) Pillau Jiſchhauſen Tenkitten 


1. Siſchhauſen, Gemelndeforſthaus Karlshof + Ludwigsfelde » Neuendorf e Pieper 
reitſche Biegelei « Porrſche Blegefei Rosenthal Vorwerke: Fiſchhauſen + Mitdjbube + 
2. Pillau, Plantage (StA Pillau D e Pillau, Seebad (Stel Pillau T). 
3. Birtenhof + Katzleim, Forsthaus z Neu Kaßteim, Kolonie. 5, Kohnkenhof + Preußisch 
Battau. 6. Barthenen e Preußisch Rockels. 8. Damerau, Vorwerk Forlen + Kaspers⸗ 


Schäſerhof. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


(ev ip 


Höfen. 9, Beefinfel e Bledau, Eiſenbahnhalteſtelle (ev Np Laplau) e Granzbeer * Gas- 


Lochſtädt). 


anſtalt + Klein Thüringen, Waldreſlaurant und Ausſichtsturm e Krankenhaus Mühle e 
Roſehnen + Schlachthof + Weſtende, Villenkolonie (ev Nip Ruda) + Widian (ev Nip 
Laptau) + Wiskiauten (ev Kſp Laptau) + Woſegau + Woſegau, Biegelet „ Forſthäuſer: 
Grang + Grenz + Schwendlund + Waldreſtaurants: Fichtenhain ⸗ Waldhaus, 10. Legehnen 


Noch: 9. Kreis Fiſchhauſen, 


Namen 2 

ber Gemeinden TZ" 

und Anzahl ihrer 850 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


Moßnbeuöfterumg| 
am 16. 6. 1925 


| davon 


Gemeindeverzeichnis. 


Neligionsbelenntnis 


Angeh. Angeh. 
nge. ages 
evang. Om 


Landes. Tath. | 
firhen Kirche 
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Regierungsbezirk Königsberg. 


Richiptet 
Amtsbezirt 


evangelisch katholisch 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Dommelkeim 
Drebnau . 
Drugehnen 
Eisliethen 
Giffen.. 


SR 


Govthenen . < 
Groß Blumenau. 
Groß Dirſchtelm . 
Groß Heydetrug. 
Groß Hubnicken. . 
Groß Kubren .... 
Groß Ladtkeim ... 
Groß Miſchen 
Grün hoff 

Heiligentreutz 


EBENEN 


8 2 
8 2 


Klein Dirſchleim. 6 
Klein Hubnicken . 2 


2 S 8 8 8 8 & 2 8 


è 


N 


ab" 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Drugehnen 
Drugehnen 
Drugehnen 
Woytnicken 
Grümhoff 

Groß Mifchen 
Tenkitten 
Pobethen 
Kallen 
Georgenswalde 
German 
Godnicken 
Goldschmiede 
Pobethen 

Groß Blumenau 
Groß Dirſchteim 
Groß Heydetrug 
Palmnicken 
Groß Kuhren 
Kumehnen 
Groß Miſchen 
Grünhoff 
Heiligentreutz 
Kallen 
Neubäufer 
Kirſchnehnen 
Weidehnen 
Palmnicken 
Groß Dirſchteim 
Thierenberg 
Sot Lorenz 
Medenau 


Königsberg i Pr. Wargen 
Königsberg i. Pr. Kumehnen *) 
Königsberg tr Kumehnen 
Königsberg i. Br. Pobethen 
Königsberg i. Pr. Pobethen 
Königsberg i Pr. Wargen 
Pillau Ziſchhauſen 
Königsberg i. Ur. Pobethen 
Pillau Ziſchhauſen 
| Königsberg i. Pr. Rauſchen “) 
(Bilau Germau 
Pilau German 
| Königsbergi ër Golbfehmiebe 
Königsberg i Pr Pobethen 
Bilau Kondehnen 
Königsberg i. Pr. Hetligenkreutz 
Königsberg i Pr. Kaporn “) 
Pillau Heiligentreutz 
Königsberg t Pr. Groß Kuhren 
Königsberg! Pr. Kumehnen 
Königsbergi Pr. Wargen 
Königsberg tr. Grünhoff 
Pillau“) Heiligentreutz 
Pillau giſchhauſen e) 
Pillau tan IT 
| Rönigsbergi Pr. Rubau 
Pillau Thierenberg 
Pillau Heiligentreutz 
Ziſch Heiligentreuzt Königsberg! Wr. Groß Kuhren 
Jiſch Thierenberg Pillau Thierenberg 
"ie | Sankt Lorenz“) Königsberg t Pr. Santt Lorenz 
Kasbg | Medenau Pillan Medenaut 


Kasba Wargen 
Kas bg Kumehnen “) 
Rasbo | Kuumehnen*) 
Kgsbg Pobethen 
[Rosda Pobethen 
Kasbg Wargen 
| Ste |Lochftädt*) 
Kasba Pobethen 
mie dicbauſen 
disch Rauschen) 
dich | German 
| Sif 
(asoa Wargen 
80850 Pobethen 
Kgsbg Medenau 
dich | Settigentveng 
Kgsbg Groß Heyde- 
trug *) 
Fi | Palnniden 
Fiſch |Helligentreug 
Sc | Kumehnen*) 
Kasbg | Wargen*) 
Kasbg Pobethen ) 
Fiſch Heiligenkreutz 
dic Fſcbauſen ) 
Pill Pillau 
ste) Rudan 
disch Thlerenberg 
Fiſch Palmnicken e) 


Germau 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


Keier * Barfeniden + Kölmiic WMgaiten e Taufitten + Willgalten. 12. Groß 
200 E Drednan + Tannenhain, Kolonie ev Ripu. Stel Pobethen), 13, Drugehnen- 
8 ee n, Kleinbahnhof e Eruftgrund (ev Nip Wargen) + Hegeberg-Drugehnen + 
= ve en (ed Rip Wargen) + Onanditten, Biegelei (ev Np Wargen) + Tapladen, 
955 = Kupzau » Ankrehnen = Langehnen + Mogalten „Neu Kupzau a Radnicken. 
. * Parſchwitz. 17. Damerau, Vorwerk + Gafflen, Bahnhof + German, 
S ch (ev Nip Germau) „ Nüpleim (ev Nip German) e Oſterau. 18, Garbſeiden, 
"rä + Stardelles, Malbwwärtergehöft + Strobjehnen. 19, Karlshof . Wiſchrodt, 
müblengeboft. 20. Georgensiwalbe, Eifenbahnhaltepunkt „ Waldhaus, Reflaurant = 
Barniden, Forfiietretürgeföft e Warnicken, Kleinbahnhof + Warniden, Kolonie + War- 
nden, Oberförftereigehöft e Forfthäufer: irian + Schönwalde e Wilhelmshorft (ev 
Sip u. Stel Heiligenkreuz) » MWaldarbeitergehäfte: Warniden + Wilhelmshorſt (ev Mp 
u. StA Heiligentreut). 21, Aunchenthal + Ellerhaus + Germau, Bahnhof e Kirpehnen e 
Krattlau e Panjes + Sacherau e Trulick. 22, Bonan + Gauten + Korjelten + Rorjelten, 
Walohaus + Lintau + Polennen + Spinnerhaus e Borwerte: Rorjeiten + Lintau + Mellies. 
23. Dammhof e Damımkrug, Vorwerk e Fuchsberg Galthöfen « Goldſchmiede, Klein- 
bahnhaltepuntt e Ober Alkehnen e Prowehren e Strittleim e Unter Alkehnen. 25. Klein | 


Blumenau + Powayen = Potvahen, Bahnhof. 20. Brüfterort + Rofenort + Bapelwipp e 
Vorwerte: Groß Dirſchteim Roſenort. 27. Blumenau, Forſtſekretärgehöft (en Nip Me- 
benan, Stel Kondehnen) e Kaporn e Klein Heydetrug Kobbelbude, Oberförſterelgehöft (ev 
Kip u. Stel Fiſchhauſen) + Signalwürterhaus e Bierbrüdertrug e Forfihäufer: Vörwalde 
(ev Nip Wargen) + Elenskrug (Stel Kondehnen Kobbelbude mit Hilfsförſtergehöft 
(ev Rip u. Stel Fiſchhauſen) + Margen + Nepfeden (ev Nip Zimmerbude, StA Fid- 
haufen). 30. Dellgienen, Gut (ev Hip Pobethen) a Hortlauken e Köllmiſch Dellgienen, 
Vorwerk (ev Nip Pobethen) + Kotzlaucken „ Siegesdicken e Stapornen (ev Kſp Sankt 
Lorenz) + Stapornen, Mühle (ev Nip Sankt Lorenz) + Wernershof. 31. Eiſſetbitten, 
Waldhaus (ev Nip Rubau) Waldhausen gielleim + Vorwerke: Bacelfeld „ Mein 
Miſchen „ Pertutken (ev Kſp Rudau). 32, Naukau, Siedlung (ev Rip Rudau) + Po- 
Urren - Schupöhnen » Waſchte, Forſthaus. 33, Bersniden + Wangniden (eth Nip Königs- 
berg i. Pr.). 34, Bruch, Vorwerk e Fichtenkrug (Stel Medenau) + Kompehnen (ev Nip 
u. Stel Thlerenberg). 36. Dollteim Nabrau „ Ringels „ Saßlauken Sergitten. 
37. Drugthenen » Lindenberg e Romehnen e Streitberg e Vogelſang. 38. Ihlnkden 
(ev Kip Heiligenkreuz). 39, Finten. 41. Myden (ev Nip Helligenkreutz) + Plautwehuen + 
Plinten e Pokalkſtein. 42, Moſſehnen. 
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Noch: 9. Kreis Fiſchhauſen. 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Königsberg. 


š SH? WAN Kate Beitotonssstennenie | — fte SS 
2 ber | | 
2 GE 5 Aber an EK "EA er u SE Ce Almtsbezirt 
3 Wohnplätze Bohr tungen haupt | Per- Landes- Tath. | uk 
jonen frëen | Kirche | 
KC 5 D TLS 5 19 | u l® | ® H D 1 36 ER 
| | | | 
43 Kumehnen 6| 16356 | 11,78 83 | 181 748 | 359 724 5 7 — Fiſch Kumehnen Pillau“) Kumehnen Kumehnen 
44 Laptau ® — 10 1389,7 | 15,02 54 | 135 587 | 293 574 9 | E Kegsbg Laptau⸗) Königsberg ër Laptau Laptau 
45 Lautnicken 11 3940| 11,76 7 18 18 49 104 — 1 Kasbg Podethen Königsberg i Pr Pobethen Vobethen 
46 Lengniethen 9150| 1099 | 19| ssf 3% wl 301 1 | | — | Siih Germau Bilau Germau Germau 
47 Lindenau. 364,6 | 16,68 13 29 170 | 72 163 | 6 | — 1 Kgsbg Medenau Königsberg! Ur. Kondehnen Groß Blumenauf 
48 Loppöbhnen. 270| 857| 18 37| 19 22 1% | | Sta | Sankt Lorenz Königsberg i Pr. Rauſchen Neutuhren 
49 Marienhof . ... . . 8927 11, 2s 49 | 2% e we — | — | — Goen Kumeznen Königsberg iPr Rumeğnen Drugebnen 
50 | Marjetten al 421,1 1663 | 25 32 131 62 130 1 — FJiſch | Heligentreng Königsberg 1 Pr. Heiligenkreuz Groß Dirfchteim] 
510 Medenau aisen 1135 | 91 | 29 | 1086 | sis | 1057 3 | 10 | 4 Rabg Medenau-) gie Medenau Medenau 
82 Michelau 612152 | 18,78 52 79 390 206 38 | 2 — | 3 Kasbg Rudau“) Königsberg l Br. Rudau Grun hoff 
53 Mogahnen 10,78 32 94 485 243 #4 21 | — Soëbal Rudau Königsberg l. Pr. Rudau Mogahnen 
54 | Mülfen G. 14,40 | 21 58 292 142 292 ir BE Rasbg Laptau Königsbergi. Br. Laptau Laptau 
55 Nautzwinkel 11,78 34 63 238 | 148 274 826. | — Kgsbg Groß Heydekrug Königsbergi.ßr.| Kaporn Groß Heydetrug 
56 Neplecken . 1 4452| 70 29 3⁰ 156 | 72 156 = — | Sir | Simmerbude Pillau Fiſchhauſen Kallen 
57 [Neubäufer...... . 10 8982| 546 92 | 165 639 | 289 50 205 18 1 | id Lochſtädt Pillan Lochftädt Neuhäuſer 
795 | 132 | zo | ron | an | oi a | a | — | mig (Sant Lorenz Kömgsbergl Ar Nentupren Nentuhren 
042 | 32 49 314 179 284 29 — 1 | Bil Pillau Pilau Neutief Friſches Haff 
12,43 13 23 112 55 105 | e = — Fiſch Heiligenkreuz Pillau Helligentreutz Groß Dirſchteim 
61 |Norgau .. wel 42| el a 25 | 3| 1 | — | | Files |Thierenderg”) Pillau Thierenberg | Thierenderg 
62 | Norgehnen G.. 111 220% | 878 26 7 372 194 364 3 4 — Kgsbg | Laptau*) Königsbergi Vr.| Laptau “) Feigen 
63 Paggehnen 2 4380| 139% | 12| 28 135 76 135 — | — | — [Rosbg|Pobethen Königsbergi. Pr. Pobethen Pobethen 
64 | Palmniten ....... 6] 1123| 116 | 14 | 688 | 2704 | 1303 | 2544 34 7 | 19 | Sij Palmnicken Pillan Palmnicken Palmnicken 
65 | Berteltniden 901, ul 2| 86 27 m | 25 8 — egsbg | Robethen Königsberg lr Pobethen Woytmicken 
66 | Peyſe 1242| 931 9t | 167 733 380 602 = ei — | FU Zunmerbude Pillau Zimmerbude Zimmerbude 
67 | Pilltoppen ©. s| 39| 517| 4| el 22 | 143 22 Fe cl eg Kasbg | Roffitten Königsberg i, Pr. Roſſitten Roſſitten 
10,94 98 | 286 | 1076 523 | 1008 | 8 3 | 11 "gogo. Pobethen Königëberg i. Pr. Pobethen | Bobethen 
1321 67 373 193 372 1 2 Jiſch Kumehnen Pillau Kumehnen Kumehnen 
13,55 12 22 HU 63 109 2 — — Fiſch Santt Lorenz Königsberg i. Pr. Santt Lorenz Santt Lorenz 
12,66 19 32 166 DI 162 = = | — Fiſch | German Pillau Germau Godnicken 
72 | Rantau 871 5| 13 50 | 26 | sie 1 1 | — |Rasba| fotoen Königsberg lr Pobethen Neukuhren 
73 Rauſchen 592 302 | 668 | 2123 | 891 | 1970 71 9 5 | Sich Rauſchen) Königsberg t, r Rauſchen Rauſchen 
74 Regehnen . 5 11% 1½% sl el 3% aal 379 12 — Lët) Pobethen') Königsberg i ur Pobethen Wovytnicken 
75 | Rofignaiten....... 2| 6396| 19 22 46 222 113 217 Kasbg Wargen Königsbergi Pe. Wargen Groß Miſchen 
76 Roſſitten O. 6 2757| 1345 | 107 | 133 | eo al su 8 | — Raba | Roffitten Königsberg L Br. Roffitten Roffitten 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


43. Dallwehnen (MH Np Königsberg i. Pr.) + Galtgarben (ih Nip Königsberg l. Pr.) + 
Lintenmühle (tth Nip Königsberg i. Pr.) + Naſtrehnen + Spallwitten (th Nip Königs 
berg i. Pr.). 44. Blaublum (ev Nip Ruban) Gidauten » Klauten + Laptau, Bahnhof + 
Laptau, Mühle + Nusle, Vorwerk + Palwe Kiauten + Samuelshof + Schäferel. 
46. Willtau. 47. Dorotheenhof + Lindenau, Bahnhof. 48. Herrenwalde. 49. Marien- 
Hof, Kleinbahnhof + Seeſeld. 50. Kreislacken. 51. Kathrinhöſen (fh Sp Königsberg 
i. Pr.) „ Klein Medenau + Kosnehnen + Naſtrehnen (ev Nip Kumehnen) e Richthof + 
Schwitten = Eidenhöfen (fth Kſp Königsberg i. Pr.) e Warengen (eth Rip Königsberg 
1. Pr.). 52, Friedrichswalde + Wargenau (ev Win Cranz) » Weiſchkitten ͥ Bahnhöfe 
Ciſſeln-Weiſchtitten » Roſehnen. 53. Abamshaibe Eiſſelbitten + Gerſtehnen, Vor- 
wert e Pluttwinnen e Sporwitten. 54. Friedrichshof. 55. Margen = Ober Nautzwinkel + 
Potaiten + Unter Naubivinfel, 57. Chauffechaus + Lochſtädt Lochſtädt, Fischerhaus + 
Lochſtädt, Schloß „ Neuhäufer, Bahnhof + Neuhäufer (= Lochſtädt), Forſthaus + 
Güter: Alt Neuhäuſer + Schäferei + Waldtrug. 58. Haſenetabliſſement e Neukuhren, 
Bahnhof Wangenkrug. 59, Strauchbucht e Forſthäuſer: Grenzhaus + Groß Bruch + 


Möwenhaden. 61. Düringswalde + Jonglauken, Gut (ev Kip German) e Mein Norgan, 
62. Dammbruch, Waldarbeitergehöft (Stel Rudau) » Dammwalde, Waſſerhaus (ev ip u. 
StA Rudau) e rigen, Oberförftereigehöft + Groß Raum, Bahnhof + Kanten „ Schuoften e 
Seehund + Steinerfrug, Kolonie + Forſthäuſer: Dammivalde (ev Kp u. Stel Rudau) e Groß 
Raum. 68. Jaugehnen. 64. Bardau + Dorbnicen + Stragtepellen + Munterbach, Waldhaus ⸗ 
Pfeffermühle. 65. Alt e Karſchau e Kiautrienen » Mautrienen, Kleinbahnhof + Nös- 
nicken Suppltethen. 60. Siqnalwärterhaus. 67. Pillkoppen, Forsthaus Pllltoppen, 
Zollamt. 68. Altes Pfarrwitwenhaus + Diewens + Kalauahöfen + Pobethen, Pfarr- 
Hof. 69. Kalk e Koblelten. 70. Poſſelauer Palme Schmiedehauz. 71. Grebieten + 
Klein Nodems „ Klein Powaven. 72. Alkuicken + Aleinen + Mühlengrumbjtüd e 
Pobethen-Rantau, Bahnhof + Rantauer Palwe. 73, Kirtigehnen (ev Nip Sankt 
Lorenz) e Kobjeiten e Caffau e Kleinbahnhöfe: Rauſchen Düne e Raufchen Ort, 74. Nalt- 
Hof + Toltlauten (ev Kip Sankt Lorenz) * Watzum + Watzum- Pobethen, Kleinbahnhof. 
75. Brasnicen. 76. Munzen Roſſitten, Dünenaufſehergehöft » Roſſitten, Flieger- 
lager + Roſſitten, Forſthaus + Nojfitten, Leuchtſeuerturnt. 
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Noch: 9. Kreis Fiſchhauſen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


eent ohn vate 


am 16. 6. 1925 Kirchſpiel 
der 


Religtonsbekenntnis 


der Gemeinden 


Angeh. Angeh. 
und Anzahl ihrer der der 


evang. det, Juden 


Almtsbezirt 


evangeliſch katholiſch 


Laufende Nr. 


Wohnplätze Landes. kath. 


lürchen Kirche 


1 = 6 D 


8593,5 | 
1999,4 
2138 | 
4327 
14593 | 
72 
4325 
581. 


Sanglienen 
81 | Santt Lorenz 
Sartau ®. 
Schalben. 
Schlatalken 
Schorſchehnen 


308 
12430 
13546 
Sorgenau 297,8 
3836 
786,1 | 
9 273,4 
629,9 | 
1854,6 
EH 
82% 
1314 
9 2715 | 
10717| 
95 = 55070 
108 
8228| 
4752 | 
80 


e) Gutsbezirke. | 


PORT Lee 


Kur 
Vote. 


Thierenberg 
Trantwitz ® 
Tranßau O. 


Kuriſches Haff, An⸗ 
teil Kr Fiſch⸗ 
hauſen G...... 


) Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Pillau 
Königsberg i Pr. 
Pillau 


Germau 
Rudau “) 
Germau 
FJiſchhauſen 
Sankt Lorenz 
Cranz “) 
Heiligenkreutz 
Jiſch Sankt Lorenz 
Kasbg Wargen “) 
Rasbg | Medenau 
(Rasta Wargen 

| Balnıniden 
Pobethen 
Santt Lorenz“) 
Wargen 
Lochſtädt 
Thierenberg 
Wargen “) 
Laptau 
Laptau 
Wargen 
Thierenberg ) 
roh Ze: 
Kumehnen 
Medenau 
Pobethen 
VE 


Godniden 
Rudan 
| Godnicken 
Tenkitten 
Sankt Lorenz 
Roſſitten 
Groß Kuhren 
Neukuhren 
Seerappen 
Medenau 
Seerappen 
Palmnichen 
Pobethen 
Sankt Lorenz 

| Goldschmiede 

| Tentitten 

| Thierenberg 
Wargen 
"ren 

Irtzen 
| Wargen 
| Weidehnen 
| Groß Blumenau 
Drugehnen 
Medenau 
Woytnicken 
Zimmerbude 


German 

| Pillau diſchhauſen 

| Königsbergi Br Santt Loreng 
Königsbergi Pr, Sartan 
Königsberg i.Br. Groß Kuhren 
Königsberg i Br. Neutuhren 
Königsbergi Pr. Seerappen 
Pillan | Kondehnen 
Königsberg l Ar. Seerappen 
Pillau Palmnicken 
Königsberg tur Pobethen 
Königsberg i wr Santt Lorenz 
Königsberg ir. Tannenwalde 
Pillau Lochſtädt 
Pillan*) Thiereuberg 
Königsberg i. ër) Wargen 
Königsberg i: Ur. Laptau 
Königsberg! Er, Laptau 
Königsbergi. Hr. Wargen 
Pillau) Thierenberg 
Pillau Kondehnen 
Königsberg! Ur, Kumehnen 
Pillau Medenau 
Königsberg lr. Pobetben 
Kbnigsbergi Pr. Zinmerbude 


gata 
Siih 


Kegsbg 
Kasbg 
‚Raabe 
poste 
io 


Neutief Friſches Haff 


Grana, Laptau, Kuriſche Neh- 
Roſſitten rung 


Roffitten Kuriſches Haff 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


77. eaniden, Vorwerk + Nodems « Strandhaus. 78. Backeln (ev Kſp Laptau) e Ekritten« 
deybuchen + Zaren e Malbaiten e Sandhof = Forſthäuſer: Georgshöhe e Jouglaulen 
(ev aſp Pobethen) Vorwerte: Kemſie e Tiedtten + Wittehnen. 80. Littausdorf + | 
Strandhäufer. : Sl. Alerwangen + Nortyden + Obrotten + Pokirben, Gut „ Tytrehnen. 
82. Gerten, Dünenauffehergehöft (ev Nip Laptau). 83. Mandtteim. 84. Lixeiben | 
Tenketen. 85, Polepen (ev Hip Mebenau) e Vorwerk. 86. Kondehnen + Kurhaus + 
Tollwitten. 87, Korlehnen + Korniten e Laferteim e Rogehmen e Seerappen, Bahnhof. 
88. Warſchten. 89, Kringitten. 90. Korwingen (ev Kſp Thierenberg) e Lopflenen + 
Poffyden. 91, Amallenhof + Tannenwalbe, Kleinbahnhof Trenter Waldhaus. 92, Halt- 
bin, 93, Yriffau e Muerhof e Bärhols (eth Nip Königsberg i. Pr.) Dulnd + Martehnen + 


Thierenberg (Mr Fischhauſen), Kleinbahnhaltepunkt + Thierenberg, Mühle + Thieren- 
berg, Schloß. 94. Ahlen (ev Rip Königsberg i. Pr.-Juditten) + Saggehnen + Trent e Wald- 
Tater. 96. Vergenau, Vorwerk = Korben » Mullehnen + Mollehnen, Chauffeehaus + 
Mottehnen, Eijenbahnhaltefielle — Schreitlacen + Schreitlacken, Ziegelei. 97. Bug⸗ 
ſienen e Emilienhof e Greibau + Kayenblid + Sanbleim „ Lehndorf + Mebniden - Meb- 
nien, Kleinbahnhof « Mühlfeld + Pitzenkrug » Preyl + Rablacen + Regitten + Tannen- 
Trug « Warglitten « Wafjermühfe, 98, Grünwalve (ev Nip Heillgentreut, DR Np Königs 
berg i. Pr.) e Kirſchappen + Woybiethen (ep Kſp Heiligenkreutz, th Kſp Königsberg l. Pr.). 
90. Elenskrug (ev Rip Wedenau) e Marſchenen. 100, Maufinnen + Pentekinnen + Pri- 
Taden + Reeſſen. 101. Ponaden + giegenberg. 102. Gard wingen. 
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10. Kreis Gerdauen. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Gerdauen. 
Kataſteramt: Gerdauen. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht 


Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. | Bartenftein Gerdauen (Gerd) Königsberg i. Pr. Raſtenburg 
Nordenburg (Nord) | 
| Barten!) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: 5 Pr. II. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Königs⸗ 
berg i. Pr. Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Gerdauen. 


Kreisüberſicht. 


Die Wohnbevölterung nach ber Religionszugehörigkeit 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


Perſonen, Angehörige 
die feiner jonftiger Re. 
Religions- ligions- oder 
od. Beltan- Weltanſchau⸗ 
ſchauungs- ungsgemein⸗ 
demeinſchaft ſchaften und 
hi Perſon. ohne 
Bekenntnis 
angabe 

d Ei we, e Kë über- Kä 
Haupt . | Dout | Ka Haupt | Ep. | haupt | Ep. 


ji SL 


Angehörige 


D 
Foeta 
e: en fonik 


wë SH 


Davon P er evang. 
E 


u. ſonſtiger 
evang. 
Relig. SCH 


ber 


Kai en 


ber evang. 


Gemeinbeart Landes · 


über- 
haupt | männ⸗ 


lich 


` gue! der Gemeinden 


über ⸗ T 


Ea | 
| banpt Ss 


$p 


|23| 25 


Stadtgemeinden, . 
Landgemeinden .. 


7082 
28411 


3400 
13855 


188 27 88 
EA 4 1 247 


Zuſammen 


a| 


35493 | 17255 


U | 


18238 


Gemeindeverzeichnis. 


Wohnbevölkerung 


| Nerlelonsbetenntnig 


ä 


cel A Anzahl 
Grund- der der 
Hause 
hale 
tungen 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


davon 
| Kg 
lüche 


Pere 
jonen 
$ — 5 


Ange. | Ange, 
E S SE 
nise 


loſe 


a Amtsbezirt 


bat Juden 


evangeliſch katholiſch 


Laufende Nr. 


a) Städte. 
Gerdauen ... 
Nordenburg. 


| Gerdauen 


Nordenburg , 


Gerdauen 
Nordenburg 


Korſchen, Kr 
SEAN, 
Angerburg, M 


EE 
b) Landgemeinden, 


Abeliſchten Nordenburg “) 


Gerdauen 
Gerdauen 
Momehnen “) 
Aſſaunen 
Muldszen 
Klein Gute") 
Molthainen 


Angerdung, Fr 


jentlad *) 
u, gr eer? 


Trauſen 
Poſegnict 

| Momehnen*) 
Aſſaunen 
Mul ds zen 
Varraginn 
Molthatnen 


Abbeliſchten 
Trauſen 
Altendorf 
Momehnen 
Aſſaunen 
Aſtrawiſchten 
| Barragimt 
Motthainen 


R 
1 Gi 
Kë 
Ee 
Juſterdurg 


Ke 
Korſchen, Kr 
Raſtenburg 


I grengen Bierbon ind In „Werzelduls der Woßupläge* me, 


Nur der Wohnplatz Waldhaus Plienteim von der Landgemeinde Lödnid gehört zum Amtsgericht Barter. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Döbring3 + Gerdauen, Bahnhof + Gerdauen, Schloß = Gerbauenhöſchen Hochheim e poten, Me Darkehmen, Stan Kurtenſelb) e Lonſchten (ev Mp Groß Narpowen, de Dare 


Karolinenhof e Kinderhof + Klein Gerdauen e Königsfelde + Rauſchen Waldhöhe + 
Weidenhof + Forſthäuſer: Altenweg + Damerau e Gerdauen Stadtwald + Spochthaus + 
Trauſen o Vorwerke: Althof e Trauſen. 2. Ahrau + Bergenthal + Friedrichsflur e Karls⸗ 
burg » Kurkowken + Nordenburg, Bahnhof + Nordenburg, Forſthaus + Nordenthal # 
Ottoshof „ Plitow, Siedlung + Naude + Sandelsruh + Treuhof + Truntlad + Werber. | 
3. Blendowen » Gendrinn (th Nip Inſterburg) + Klein Lonſchken (ev Nip Groß Nare | 


teen, Stil Kurkenſeld) „ Didin „ Trotczin. 6. Bawien (ev Kip Gerbauen, Stel 
Poſegnich + Korblac (ev Mp Gerdauen, Stel Poſegnich) + Spierau + Spierau, Bahnhof. 
7. Ernſthof + Heifigenftein + Henrlettenſeld e Louijenwerth. 8. Groß Aſtrawiſchten e 
Neu Alſtrawiſchten Reimeriſchten. 9. Bettyhof e Georgenſelde (ev Mp Gerdauen) a 
Georgenſelde, Bahnhof (ev Nip Gerbauen) Georgenwalde + Nonnenhof (ev Sit Ger 
bauen), 10. Eglofſſtein + Schatzelshöſchen. 


Noch: 10. Kreis Gerdauen, 


Wohnbevölkerung 
am 18. 6. 1925 | 


Gemeindeverzeichnis. 
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Regierungsbezirt Königsberg. 


Kirchſpiel 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Angeh. Angeh. 
nes. ert 


röm. 
Tath. 
Kirche 


evang. 
Landes 


fonen | ürchen 


Religtonsbetenntuis 


Standes · 
amts- 
Beet 


Amts- 


Amtsbezirk 
Duden ID Gericht“ epangeuſch tathollſch 


1 | 18 14 GZ 


Noch: 

b) Landgemeinden 
Birkenfeld 
Bolellen 
Dietrichsdorf 
Ellernbruch 
Friedenberg 
Zriedrichswalde. . 
Gertlehnen ... ER 
Groß Bajohren 
Groß Gate . 
Groß Potauern 
Groß Schönau 
Grintheim 
Hochlindenderg. 
Amsdorf. 
Juganeuſaß 
Kaydann 
Kiehlendorf. 

Klein Vajohren. 
Klein Gnle 
Klinthenen 
Klouoften 
Krbligteim 


S 8 8 8 & 8 8 T 


SS 


2 
E) 
E 
235 
26 
27 
E) 
EI 
30 


522,4 
661,7 
18237 
18586 
1501,9 
637,1 
1286,8 
1076,0 
15920 
4314 
1128 
21285 
14128 
2280,1 
18758 
995,2 
14068 | 


SS 8 8 2 


Liestendor r 
Lindenau 
Löcknick . 

3 eoweuſem 
Mauenfelde 
Melchersdorf 
Molthalnen 
Momehnen 
Mulds zen. 
Neuendorf. 
Peißnick 
Pentlact. 


8 8888 8 ag 


8 
EI 


ER 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Nord 
Gerd 
Gerd 
Nord 
Gerd 
Gerd 
Gerd 
Nord 
Gerd 


Korſchen, Kr 
SD 
Juſterburg 


Korſchen. Kr 
. 
en, 
Raftenburg 
Korſchen Kr 
Raftenburg 
riden, Kr 
Raftenburg 
Korſchen, Kr 
Raſtenburg 
Angerburg, Ker 
Augerburg 


Birkenfeld 
Mulds zen 
Dierichsdorf 
Hochlindenberg 
|Siatengor 
Traujen*) 
Momehnen 
Groß Bajohren 
Klein Gnie*) 


Nordenburg 
Muldszen 
Laggarben 
Nordenburg 
Friedenberg 
Gerdauen 
Momehnen ) 
Nordenburg 
Klein Gnie*) Inſterburg⸗ 3 


| Birkenfeld 
Aſtrawiſchten 
Dietrichs dorf 
Hochlindenberg 
Schatenhof 
Trauſen 
Momehnen 
Bajohren 
Gnie 


Muldszen | 
Andenau | 
Trauſen 
Hochlindenberg 
Muldszen 
Muldszen 
Lindenau 
Muldszen “) 
Groß Balohren 
Klein niet) 
Poſegnick 
Sobroſt 
Kröligteim 
Kurtenfeld 
Laggarben 
Hochlindenberg 
Lindenau 
Aſſaunen 
Laggarben 
Schneiderin 
Barraginn 
Molthainen 
Momehnen 
Muldszen 
Neuendorf 


Muldszen 
Lindenau 

| Trauſen 
Hochlindenberg 
Mulds zen 
Muldszen 
Lindenau 
Muldszen 
Bajohren 
Gnie 
Altendorf 
Sobroſt 
Krbligteim 
Kurtenfeld 
Laggarben 
Sochlindenberg 
Lindenau 
Bajohren 
Laggarben 
Schneideriun 
Barraginn 
Molthainen 
Momehnen 
Mulds zen 
Neuendorf 


Gerd 
Gerd 
Gerd 
Nord 
Gerd 


Muldszen Inſterburg 
Groß Schönau Korſchen. Kr 
Raftenburg 
Gerdauen torien, Kr 
Raftenburg 
Nordenburg Korſchen, Kr 
` Raftenburn 
Muldszen Korſchen, 
|_Raftenburg 
| Gerd Muldszen Juſterburg 
- "gert Groß Schönau | Rorer, Re 
| Raftenburg 
| Gerd Muldszen ) Juſterburg 
Nord Nordenburf Angerburg, Kr 
cen, 
Gerd Klein Gnie Inſterburg“) 
Gerd Gerdauen 
Nord Aſſaunen “) 
Gerd | Löwenftein*) 
Groß Rarpowen, 
„r Darlehmen 
Laggarben 
Nordenburg 
Groß Schönau 
Aſſaunen “) 
Löwenſtein 
Muldszen 
Gerdauen 
Molthainen 
Momehnen 
Muldszen 
Gerdauen 


| 


Korſchen Kr 


Rastenburg 
Korſchen, Kr 
dE 
Ingerburg, 
Ecg 


Trauſen 
Pentlack 


Trauſen 
Pentlad 


Gerdauen 
Nordenburg 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


D, Birtenttug . Marahof e Korellen e Camabben, Waldhaus + Sechserben, Gut + 
Forfthäufer: Sawadden + Sechzerben + Vorwerte: Abolfshof + Langenfeld » Langenthal. 
12. Botellen, Bahnhof + Mein Potauern. 13, Mamlack e Thereſenthal. 14, Grünhagen. 
15. Amma e Friedenberg, Vorwerk + Heinrichshof. 16. Ehriflinenfelb + Lablack (Stel 
Bareaginn) e Neuhof e Wilhelmshof (EtA Barraginn). 17. Loosteim (ev Nfp Laggarben). 
18, Friedenshof „Neu Bajohren + Waldau. 19, Annawalde, Dorf Annawalde, Gut 
„Stel Barraginn) e Bolzhinshof e Friedrichsfelde e Groß Gate, Waldhaus e Löntendorf 
(ev Rip Mulbszen, Hh Np Korſchen, Kr Raſtenburg) « Mühlenkrug « Neuforge, Vorwerk + 
Rob. 20. Gräbenswalbe - Grüntann e Klein Aftratwifchten, Oberjörftereigehöft. 21. Groß 
Schönen, Section Stablac. 22. Großheim + Mühling + Mühling, Privatforftjaus + 
Partie), 28, Plaitit. 27. Peterehlen (ev Kip Mein Gnie) + Trenkensruß (ev gin u. Stel 
Mein ante). 28. Bajohrenthal + Bajohrenwalde + Majurhöfden. 29, Chriſtophsborf + 
Dech Dwüllin e Karlshof e Mein Dwiltin (ih Np Korſchen, Kr Raſteuburg) + Mein Onie, 


Bahnhof + Profit „ Rojanna + Sechshuben (HH Nip Korſchen, Kr Raſtenburg, SA 
Dochlindenberd. 3L, Algonten (ev Mp Norbenburg) + Damerau. 32, Angelita + Sillatnnen 
(ev Kſp Laggarben). 33. Charlottenruh e Gnäbtfen + Mitjchuffen e Robivalde Schönefeld. 
84, Dawerwalde + Mamlad, Vorwerk + Solknick + Woninfeim. 35. Aboljswalbe, 
36. Hartels, Waldhaus + Neuwlenburg. 37. Kallen + Karlsſelde + Mintwieje (ev jp 
Molthainen) e Plienkeim, Waldhaus (Ach Barten). 38. Drahnen. 41. Aftinten * 
Arklitten + Berg + Blandau + Markhauſen. 42. Blumenthal Irie drichshöh + Lud- 
wigshöhe + Neuhof⸗Momehnen. 43. Berszlack (Hth Rip Korſchen, Kr Raſtenburg) „ Cier- 
walde Gomiſchlen⸗ Groß Szemblonen + Klaulen + Kleinfeld + Lehmhöfel e Nuberts- 
Höfen + Bempienen, Forſthaus » Roſenthal. 44. Neuendorfshof ⸗Rathsthal. 48. Gneiſenau + 
Kröchern Wisdehlen. 46. Adolſſchlieben (th Hip Inſterburg) + Groß Pentlack ⸗ 
Groß Pentlad, CHauffechaus » Kabborn + Mein Pentlack + Mally Park. 
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Noch: 10. Kreis Gerdauen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
F ER a 48. 1025 8 . ds 
S 1 j andes · 
€ un nat ie E SE gericht ugetg tathollſch Beste un 
E Bohnpläbe o Tath Toje 
wa 15 

E 
47 Petrineuſaß 1 8s sai 22 2 moj ei au - | — | — | Gerd Muldszen (3nfterburg Muldszen Muldszen 
48 Plagbuden 10715 14.1% 23 60 316 \ 153 30% 12 — — Nord u: E KO des Kr Kurtenfeld Plagbuden 
49 | Volleyten. aj ams m| 18| 49| z4 | 1% | 24 | — | — — Nord Groß Karpowen, Angerburg, Kr Kurtenfeld Blagbuden 
| | | Lr Dartehmen Augerbur, 

5⁰ 410% | 8,79 | 71 100 4 | 240 440 = =r | Nord Aſſaunen en Sobroft Sobroft! 
51 7 187% 1447 58 142 | 63% | 30o e 92 — — Gerd Gerdauen “) ERS Tëlee"? | Bofegnid 
52 af 3522| wei 21 al wm a | 19 | — 1 — Gerd Gerdauen Korſchen, Kr | Vofegnid Altendorf 
s3 nes wgl al z| d 10 es — — — Gerd |Briedenberg Ee \Siatenbof Schatenbof 
54 Randiſchten. 3] 11155 9,60 35 77 344 165 338 1 | = — Nord Nordenburg ngen Raudiſchten Reuſchenfeld 
55 Reuſchenfeld al os42| sel es 117 ss | æ | au 8 | — — Nord |Mordendurg  |Mngerburg, Kr | Randifchten Reuſchenſeld 
5 |Sawaen....a| 210 aal zl cl ai wl z| — | | — Mord Morbenburg | e | Virtenfeld | Bietenfelb 
57 | Schatendof ....... 6] 25174 | 9,16 74 | 162 815 3% 776 28 1 — Gerd Friedenberg VEH 75 ees Schatenhof 
58 Schellenberg. 4 107% 12 24 | 57 27 wel 274 1 |— — Gerd Momehnen SE = | Momehnen | Momehnen 
59 Schiffu ß. 1 4% 59 26 55 278 138 277 Ffi We Gerd Aſſaunen ee Aſſaunen Altendorf 
60 | Schmodehnen al 7772| 1312 18 50 261 123 261 — | = | — Gerd Laggarben KE 100 Dietrichsdorf Dietrichs dorf 
61 | Schneiderinn 1099| 835 48 73 360 180 318 9 | — | — Gerd Muldszen Ken | Schneiberinn Schneiderinn 
62 Schönlinde. 31 9593| 843 8 | n5 507 | 252 483 | 18 — Gerd Muldszen ke =  Muldszen Muldszen 
63 Standau 13826 | 1038 52 | 124 50 | 271 57 16 = — Gerd Laggarben“) So, TA Standan Standan 
64 | Sobroft .......... 3 708| 10,35 37 67 338 | 166 3| 9 e? — Nord Aſſaunen WR ESP Sobroſt 
65 Trauſen 11 2455 16% 25 38 180 | 8 178 | 2 7 — Gerd Gerdauen E Trauſen Trauſen 
66 Waldburg ieee 46 eee e -210 | as | 10 | — |— | Nord geg en Ungerburg, "gr Kurtenſeld Kurtenfeld 
67 Wandlacken. 23732| 701| 33| 97| 477 | ;235 | 469 7 | 1 | — | Gerd affamen ) KEE Stoen") Altendorf 
68 Werſchen 3900| 864| 32 43 176 8⁵ 167 > — Gerd Muldszen Inſterburg Mu zen Muldszen 
69 Weſſolowen 1441,0 10 | 64 | 105 sa | 258 | 520 | 1 | — | — | Nord Klein Onie EETA Hochlindenberg Weſſolowen 
70 | Billtamm ........ 717 1s | 3 | ai e 318 65 |. — =] he Gerd Molthainen KE Ar Willtamm Willtamm 
71 Woll 2j 698| 10,16 3 58 | 145 | 265 — — — Gerd Gerdauen Ee | Barragim Barraginm 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


48, Abellienen » Wolfshöhe. 49. Groß Polleylen + Klein Polleyten „ Pollaſchen, 
Vorwerk. 30, Charlottenburg e Klein Sobroſt e Waldeck. 51. Arbeitsdank + Berthawerth 
(ev gin u. Sta Molthainen) + Doyen (ev Hip Molthainen) + Kanoten = Korklack = 
Langmichels (ev Kſp u. Steal Momehnen). 53. Braktin Klein Rädtteim ⸗Mehleden. 
54. Bräſiaswalde + Sutzken. 55. Waldhof Wilhelmsſorge. 57. Grüneberg + Grüne 
berg (Kreiswald), Forſthaus + Roſenberg + Schatenhof, Bahnhof + Sophienberg. 
58, Groß Schellenberg Klein Schellenberg + Ludwigsburg + Rauttersfelde. 60. Grün- 
hof + Romahnshof. 61. Eberswalde Mauenwalde Miggenthal. 62. Budwiſchten + 


Jodeglienen. 63, Friebrichshof Kosteim (ev gi Molthalnen) + Lipan + Skandau, 
Bahnhof = Standau, Ziegelei. 64. Groß Sobroſt e Pröd. 66. Ernſtwalde + Klein Rar- 
power e Reuhöhe e Philippsthal. 67. Bawien, Waldarbeitergehöft (ev Nip Gerbauen, 
Stel Barraginn) + Linde (ev Nip Gerbauen, Stel Poſegnic) e Wandlacken, Bahnhof + 
Widerau + Forſthäuſer: Bawien (ev gin Gerdauen, Stel Barraginn) „ Kliuthenen (ev 
Nip Gerdauen) + Rehfließ (ev Hip Gerdauen, Stel Sobroſt). 68. Sokallen. 69, Franzens ⸗ 
Hof „Hedwigsſelde + Mult (fth Kip Inſterburg) » Schönwieſe. 70. Althagel Fritendorf + 
Krauſen » Rauttershof + Schätzels » Schätzels, Waldhaus. 71. Broloſt. 
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11. Kreis Goldap. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Goldap. 
Kataſteramt: Goldap. 


Amtsgericht Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Oberlandesgericht Landgericht 


Königsberg i. P | Inſterburg | Goldap (Gold) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Gumbinnen. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Industrie- und Handelskammer; Inſterburg. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Goldap. 


Stallupönen 


Königsberg i. Pr. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölterung Se Ce Ce Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigkeit 


am 16, 6, 1925 Angehörige | | 2 
d. griechiſch⸗ 


Ge 
jeltane 


Davo er evan Wie, orthob. | 
e e = der evano. (ESA ail, |Mirdien,fonft, Juden Je: 
RE "Cl onbe: |u. jonftiger | patpatiichen | p Drite 


| Kirchen rang: 


V \oemeinfchaft| 
Sein Go. 
| Reigen.) Kirche und Alte 
man- weiße _tatoliten 


lich lich 


v. = "Ka  __ d 
er, Peg aber er über der e E we Bäi 
haupt ep: . haupt e. Haupt Lei Haupt | I haupt = 


. 2 


Stadtgemeinden. 8 7882 92 168 20 
Landgemeinden .. ej 5, 33250 |973| 474 | 14 
| 


Zuſammen 99 371,1261 


= Durde agen Mohmbevötterung| Mellgtonsberenntnis Kirchſpiel 
Š Namen 1 5 — der BL. T = e — Standes 
B| ber Gemeinden Soen davon Langen, |Angeh. | Be Amts H we Seitert 
E Gees bat | Aber iche | evano. | dr Juden rag. OCI) nme | atgo | eg 
ZS Wohnplätze Haupt | Per. Landes, Tath. | Ce 
fonen kirchen Kirche 
à 6 7 5 D . 
| | | | 
8 2 es 21 Gold Golda Goldap Goldap, em > 
b) Landgemeinden. | | | | | 
Abfeherningten. 891 356 | 7 2 8. 2 % — |= | Oom ettemme Goma | Sgitttegmen Kallweitſchen 
6204| 3,39 | 56 72 325 166 287 14 6 | — Gold Grabowen Goldap 5 Altenbude 
1 1562| 3,85 H 10 49 24 4 Se — Gold Goldap Goldap Goldap, db; Stötſchen 
ER, 1934 | 20% ui is » s| = (REH |- | Soto ege Goldap Cie Dobawen 
5 1622 29 is 16 z| % ei — — 7 de Dubeningten Goldap Dubeningten ` Segen 
We, 2] 4063 457 17 27 12 | 54 ım t — | — Gold erc Goldap Goldap, obs Grilstebmen 
850% 10% 24 ai al 131 | 23 1 | — | — | 60m | Tolmmingtepmen Goldap Tolhntugkehmen Toliningtehmei 
443| 306 | at 58 250 120 214 3 — =. Ian Goldap Goldap Goldap, Hby Grilstehmen 
1790| 222 16 18 80 38 80 — | — — Gold Szitttehmen Goldap Szlutehmen Dobawen 
E 1651 292| ol al ai al ai — — — [Som |Dubeningten Golday Dubeningten Dubenmalen 
BEN mal 2| u| | s| al mi —|— | — (gab |Dubeningten Goap E Dubeningten 
-8| aal 4%| e j| ai al 24 5 — | — God |Dubeningten | Goap Dubeningten Dubeningten 
Bodſchwingten. 97% 447| 2 13 | 63 | 2% 601 — — — Gold Grabowen Goldap Grabowen Bodſchwingten 
Budszedehlen SEH 27,37 12 14 67 | 34 67 a a — Gold Tollmingtehmen Goldap Tollnngtebmen Waldauladel 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Uöbederei « Abrahanstuh e Dampfmühle + Glifentgel + Meeberg + Neu Braunschweig, 12. Biinbifcten, Detten, 13, Biubszen, gorſttans + Groğ Blubszen + Klein Blubszen, 
Siedlung = Niederwig Schöneberg + Ehönwieje Wilhelmsberg. 7. Geblweider Tumäne. 14, Alt Bodſchwingten e Vodſchwinglen, Bahnhof e Vodſchwingten, Mühle + 
Wieſenhaus. 8, Kroſcheln, Vorwerk e Martiſchten. 11. Blindgallen, Walbarbeitergehöft. | Bodſchwingren, Vorwerk e Eichenort + Keitenberg + Neu Vodſchwinglen. 
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Noch: 11. Kreis Goldap. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
2 Ba éi am zeg 28. 68.1028 Retiotonssetenntnis ` grateiet | 
2 | der Gemeinden 15 13 davon Angeh. | Anger, Amts- | | abe 
E| und gut ihrer | 1080 lan wer e | eoan. zone. | Jube temut oeri mett |. Tatofiie ce Wee 
E Wohnplätze e bh Bed en . Jes A ie Da o | egint 
E ia | aa ßer fonen | firen | Kirche Ei | | 
1 . . 1 14 | — 1 i7 
Noch: | | | | | 
b) Landgemeinden, | | | | 
16 | Budweitſchen, Rip 
Dubeningten .. 5| 80% 424 54 76 334 159 334 — | — — Gold |Dubeninglen | Goldab Dubeninglen Rogainen 
17 | Budweitieien, ip | | 
Szitttehmen ... 1| 25 400 9 | 13 61 35 60 — | — | — Gold Szittehmen Goldap Ssitttehmen Szitttehmen 
18 Wutttuhnen. .. . af 110% 3% | 132 is 7% | a | ze 14 | — | — Gold Goldap Goldap Goldap, Ldb; | Mühle Goldap 
19 | Collniſchtenn D 12069 | 4,05 71 | 103 462 228 460 giae — | Gold asp? Goldap Goldap, Lob; | Mühle Goldap 
20 | Szarnen..., 1 301% 207 al “| 192 | 102 | 17 7 | — | — Gold Dubeningten Goldap | Dubeningten | Rogainen 
21 | Ezerwonnen . 10 1% 2% 5 sl a 2 37 — — — Gold Gap Goldap Goldap, bs | Grilstehmen 
22 | Dagutſchen 3597| 38 21 22 117 57 | ue 1 | — | — | Gold Szitttehmen Goldap Szuttehmen Gollubien 
2 Datehnen i| 2 1% uj n 76 37 76 | — | — | — Gold Gawatten Goldap Gawalten Pabbeln 
24 Deeden 11 2068 | 9,47 13 14 70 31 70 — 1 — — Gold [Sauen e, Goldap 5 Tollmingtehmen 
25 Didszullen 1 425 | 661 5 67 307 142 292 | ler 1 | Gold Tollmingtehmen Goldap Tollmingtehmen Waldaukadel 
26 Dobawen . 1 5635 | 283 E) u 185 95 182 Sn — Gold Szitttehmen Goldap Szuttehmen Dobawen 
Gi Dubeningten 21 4234| 431 83 97 377 | 185 374 34 — — Gold | Dubeningten Goldap Dubeningten Dubeningten 
28 | Duneyten . le a | nimm | sel m 1| — — | Gold Grabowen Goldap Grabowen BES 
29 Dzingellen "lee weini 5z] 28 | 18 e 7| — | — | Gold Gurnen Goldap Gurnen Gurnen 
30 Eckertsberg ...... 8| 4159| 414 16 2 161 90 155 Ehe — Gold Groß Rominten Goldap! Groß Rominten Groß Rominten 
31 Eggleniſchten . 1j 3325| 1030 27 38 178 a | 1 | — | — — Gold |Gawatten Goldap Gawalten Vabbeln 
32 Elluſchnen. . (ms na 14 18| e D 2s — | — | — | Oom |Tolmingtemen Goldap Tolmingtehmen Waldautadel 
33 Eszergallen, Rip | | | | 
Dubeningten. 2065| 348 | 134 73 134 — — — Gold Dubeuingken Goldap Dubeningten | Loyen 
aalen DR 10 el 100 | % | 53 28 | ml 27 | Gold G. 
a: d „ HASE jawaiten Goldab Gawaiten Pabbeln 
35 Flöſten 1 825, 482| 27 4| 189 | wm 189 — — — | Gold Grabowen Goldap Grabowen Grabowen 
36 Friedrichowen .... af 2 37 13 18 75 35 n | — 1 — Gold Golda Goldap Goldap, Lob; Gurnen 
37 Friedrichs walde. . Al 47% 40 2| 33| 172 95 | 167| s | — Gold Grabowen Goldap Grabowen Altenbude 
38 | Gawaiten 892 | 12,90 45 97 435 203 42 BH — Gold |Gawaiten Goldap Gawaiten Gawaiten 
39 | Gehlweiden „u... 4] 9949| 496 (le | 41 35 125 235 | — - |— Gold |Soldap Goldap Goldap. Lob; Gehlweiden 
40 | Gelleszuhnen ... 1] 1636 11,00 9 13 40 | — | — | — Gold Gawatten Goldap Gawallen | Yapdeln 
41 Gerehliſchten ... 1 252 38| 18| 19 76 a 7% | — — — Gold Grabowen Goldap Grabowen Altenbude 
42 | Glowten WI 5498 | 634 66 87 385 190 380 44 — 1 | Gold Grabowen Goldap Grabowen Bodſchwingten 
43 Gollublen 8| 8 2% 58 77 305 150 2 | DR — Gold | Sititehmen Goldap Szitttehmen Gollubien 
AA Grabowen .. 1| s sæ| ali «2| au al old Grabowen Goldap Grabowen Grabowen 
35 Grllstebmen. 1] 2186| 441 ej w| si 27 1 | — | — | Gold Goldap Golday Gomwap, os | Grilstehmen 
46 Griſchtehmen 1 2549| 10,35 18 23 130 68 125 zs 14 — 5 Gold Gawaiten Goldap Gawatten Pabbeln 
47 Grobliſchten ... .. . 1] 3548| 1527 17 2 120 6 | 12% = 1,7 .1, | Gold | Sawetten Goldap Gawaiten Pabbeln 
48 Groß Dumbeln .. 1| 22 431| 2 28 103 6 ua — — — Go Goldap Goldap Goldap, Lobz | Grilstehmen 
49 [Groß Gudellen .. 1 3927| 154| 2| 2 144| m | w — | — | — Gold (Gemaier Goldap Gawaten Wabbeln 
50 Groß Kallweitſchen 2] 6868| 257| 45| 62 251 137 | +13 | — Hold Szitttehmen Goldap Szitttehmen Kallweitſchen 
51 Groß Kummetſchen 5] 489,1 | 178 DI 73 306 147 2 | — 2 Gold (Bt Goldap Goldap, Lob; | Mühle Goldap 
52 Groß Rominten .. 6 ma | 392 | 152 | 246 | 1021 492 | 1009 3 — 5 | Gold Groß Rominten Goldap Groß Rominten Groß Rominten 
53 Groß Rofinsto.... 2| 6359| 450| 31 4 200 Ka GE | = — Gold Grabowen Goldap Grabowen Grabowen 
54 Groß Tratiſchten.. 1] 2388| 49 3 % 154 83 154 God Groß Rominten | Goap Groß Rominten Groß Rominten 
55 [Groß Wronten. . ] 3% 401| 2| | 17 Si 17 — | — | — (gab |@oldap Goldap Goldap, 25; Stötſchen 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


16, Martawen = Ofchubalis, Walbarbeitergehöft e Forfthäufer: Bubweltſchen + Mar- 
Teen, 18. Mt Buttkuhnen e Klein Butttuhnen e Nen Buttkuhnen. 19. Nallowen, Gut 
(eb Rip Gurnen). 22. Dagutſchen, Forſthaus. 27. Dubeningren, Bahnhof. 28. Groß 
Dlandau „ Groß Trenton = Grundswalde . Klein Banbou + Klein Dimepfen = 
Wiersblanten e Biegenberg e Forfthäufer: Duneyken e Klein Wiersblanten. 30. Freiberg + 
uszupbnen. 37. Jatobtenen e Löbenthal e Noſſutten. 38, Seeberg. 30. Geblwelden, 


Waldhaus „ Oſtrowken, Vorwerk „ Rakowten. 42. Kettenberg. 43. Adlersſelde + 
Gollubien, Forsthaus. 50. Klein Kallweltſchen. 51. Goldap, Mühle + Groß Kummetſchen, 
Bahnhof = Pankſtadtſches Jagdhaus + Pankſtadtſches Vorwerk. 52. Groß Rominten, 
Vahnpof ə Groß Rominten, Waldarbeitergehöſte + Klein Rominten Praßberg + 
Prüsgelborf. 33. Grünberg. 


e éi 


Noch: 11. Kreis Goldap. 
Durch⸗ bevin 
INE 7 wenn EE 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbekenntuls 
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Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Kirchſpiel 


„ der 
der Gemeinden He | kenes | 
and Anzahl Bn | Gogo | geite (inr me evang, 
Wohnpläbe auf 1 h. Wohn Haupt Sandes- 
RR 


Laufende Nr. 


bauer Tiren 


be- eh. | Ungeh. 
e 


Be Amtsbezirk 
Juden ONT: evangelij tathollſh 
loſe 


D 5 EI 


Noch: 

b) Landgemeinden. 
Gulbeniſchlen 
Gurnen . 
‚Segelingen 
Iszlaudszen 
Jagdbude. 


Jagdhaus Ro- 
mimten . 11 


Jeblonsten 
Jeſſatſchen. 
Jodupp 
Jörkiſchten. 
Johannisberg 
Juckneitſchen 
Jurgaitſchen. 
Kallniſchken 
Kamionten 
Kaszeleten 
Kaszemeten 
Keppurdeggeit .... 1943 
Kiaunen. 41% 
Kiauten 7176 
Klein Dumbeln. 158,8 
Klein Gudellen .. 318,3 
Klein Kummetſchen 172,2 | 
Klein Rofinsto ... 1550 | 
Kögstehmen. 
Koſaten 

Kos meden. 
Kowalten. 
Kraginnen 

Kubillen 

Kutten, Rip Goldap 1 
GE 


88 8 8 op 


Kurnehnen 
Langenſee . H 
Langtischten 

Lengtupchen 

Liegetrocken 
Lintiſchten. 
Linnawen 


gaseg 


g 
* 


„) Abwelchungen hiervon find im „Verzeichnts der Wohnplätze“ angegeben. 


u | 3 14 15 


Gawaiten Gawaiten 


Gurnen 


Gold Gawaiten 
Gold Gurnen Goldap 
Gold Gurnen Goldap 
Gold Tollmingtehmen Goldap 
| Gold Tollmingkehmen Goldap 


Goldap 
Gurnen 
Gurnen 
Tollminglehmen Iszlaudszen 


Toumingkehmen Forftrebier 
Warnen 


Dubeningten Zog Ro- 
Goldap, Ldb; | Ekötichen 
Tollmingtehmen Tollmingtehmen] 
Goldap, Wbs Jagdhaus Ro- 
minten ) 
Goldap, bz Gehlweiden 
Goldap, Lodz Stztſchen 
Grabowen Grabowen 
Gawaiten Schlaugen 
Grabowen Bodſchwingten“) 
Grabowen Altenbude 
Tollmingtehmen Tollmingkehmen 
Gawalten VPabbeln 
Szitttehmen Gollubien 
Tollmingtehmen Tollmingtehmen 
Groß Rominten Groß Rominten 
Goldap, Wb; | Schlaugen 
Gawaiten Pabbeln 
Goldap, Lbs Mühle Goldap 
Grabowen Grabowen 
Szitttehmen | Gollubien 
Gurnen Gurnen 
Goldap, Lb; | Stötfen 
Grabowen Altenbude 
Szitttehmen Kallweitſchen 
Tollmingtehmen Tollmingtehmen 
Goldap, Lodz Grllskehmen 


Gurnen 


Gold | Dubeningten”) Goldap 
Gold | Goap Goldap 
Gold Tollmingkehmen Goldap 
Gold Goldap⸗) Goldap 
| Gold Goldap Goldap 
| Gom Gehap Golday 
| Gold Rogahlen, Kr Goldap 

Goldap 


Dartehmen 
Gold Gawen 
Goldap 
Goldap 


Gold Grabowen 
Gold Grabowen“) 
| Solb | Tottmingtehmen Goldap 
Gold Gawatten Goldap 
Gold |Szitttehmen Goldap 
Gold Tollmingkehmen Goldap 
Gold Groß Rominten Holdap 
Gold Goldap Goldap 
Gold Gawalten Goldap 
Gold Goldap Goldap 
Gold Rogahlen, Kr Goldap 
Darkehmen 
Gold | Szüttehmen Goldap 
Gold Gurnen Goldap 
Gold Goldap Goldap 
Gold Grabowen Goldap 
Gold Szittkehmen Goldap 
Gold Toumingtehmen Goldap 
Gold Goldap Goldap 


Gold Szitttehmen Goldap 
Gold Gawaiten Goldap 
Gold Dubeninglen *)\| Goldap 
Gold Tollmingtehmen Goldap 
Gold Szitttehmen Goldap 
Gold Goldap Goldap 
Gold Gawaiten Golday 


Szitttehmen 
Gawakten Gawalten 
Dubeningten | Rogainen 
Tollmingtehmen Waldautadel 
Szitttehmen Gollubien 
Goldap, bz Grilstehmen 
Gawaſten Schlaugen 


Kallweitſchen 


Gold Dubeningten Goldap Dubeningten Loyen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


57, oft + Guren, Bahnhof e Pröken e Scheelhof « Wittichsfelde. 58, Dorſchen + 
Friedrichshof, Vorwerk. 39. Jszlaudszen, Forſthaus + Jszlaudszen, Waldarbeitergehöft. 
60. Jagdbude, Krug e Forſthäuſer: Fuchsweg + Zagdbude. 61. Binnenwalde, Kolonie + 
Jagdhaus Rominten, Sberförſtereigehöft (Forſtamtsbezirt Szitttehmen) + Forſthäuſer: 
Binnenwalde (ev Nip Szittkehmen) + Hirſchthal + Reiff + Theerbude „Trakehner Hof „ 
Waldarbeitergehöfte: Binnenwalde » Hirſchthal e Jagdhaus Rominten (Forſtamtsbezirk 
Szitttehmend. 62. Braunsberg. 64. Mein Jobupp, Hilfsförſtergehöft (ev Nip Groß 
Rominten) = Dörfer: Groß Jodupp (A B Gehlweiden) + Klein Fodupp (ev Kſp Groß 
Rominten) e Mittel Jobupp + Forſthäuſer: Gehlwelden + Klein Jodupp (ev Nip Groß 


Gemeindelertton. I. 


Nominten) + Mittel Jodupp. 65, Jörkiſchten, Forſthaus e Jörkiſchten, Waldarbetter 
sehöft. 66. Groß Rofinsto + Mein Wronken + Marienthal, 69, Naujehnen » Forſthäuſer: 
Horred (A Forſtrevier Rothebude) e Theerofen (AB Forſtrevier Rothebude), 70. Magda- 
lenenhof (ev Rip Gurnen) e Wilkaſſen (ev Kſp Gurnen). 74. Kubliſchken. 75. Jurdiſchten ⸗ 
Kiauten, Domäne „ Kiauten, Eiſenhütte e Papierfabrit Schäferei, Vorwerk e Waſſer⸗ 
mühle. 78. Preßberg. 83. Glaſau « Guſtavshöhe. 87. Kuiten, Bahnhof + Kuiken, Forf 
baus a Kuiken, Schneidemühle. 88. Annaberg. 89. Neuhauſen + Oſtrowen (ev am 
Gurnen). 92, Milchbude. 
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Noch: 11. Kreis Goldap. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
D cd Song onga 6 16. 8. Od Metigionsbetenntnis Kirchſpiet 
Š Ramen lachen Grund- der der d KS Stanbes⸗ 
Z| der Gemeinden | größe | feuer- | ber | Haus- davon Angeh. Ange. Be Amts- | Sänger 
E| sé St Gr 180 | m, “en | bel. | Aber we E retten | ve? ` 
SZ Wohnplätze bf 1 ha Bohn kungen Haupt | Per- |Sandes- Tath HA | 
An | ax daͤuſer fonen kirchen Kirche | sc) 
1 2 C DDD 14 | 15 ie RE 
Noch. | | | 
b) Sandgemeinben. | | | 
95| Soyen aj 7899| 3j a 8 2 | wl om — | — — | Sol Dubeningten | Golbap Dubeningten | Loyen 
95 Loyten 21 1739| 844 15| 19 90 46 88 Se | — Gold Gawaiten Goldap Gawaiten Gawaiten 
| aj alima el — 1 — 1 — old |Tollmingtehmen Goap Tounungtebmen Jszlaudszen 
ul 1 mi 80 9 — — | — Gold Gawatten Golda Gawaiten Gawalten 
aal 2 193 el e — | 1 | — God Grabowen Goldap Grabowen Grabowen 
37 48 ze | 132 | 258 9 | — | — Gold |Dubeningten Golda Dubeningten | Rogainen 
a| z] m| el m — | — | — | Sol Dubeningten Goldap Dubeningten | Loyen 
102| Maguttejmen .... 1] 5109| 300| 44| 49| 21 | 109 20 | 2 — — Gold Szitttehmen |Goldap Szüttehmen | Rattvettfepen 
103| Meldienen al 25 87% 29 | 32 321 | 219 321 | le | — Gold |Tollmingtehmen Goldap Tollmingtehmen Waldaukadel 
104] Meſchtrupchen. . 1J 241,8 ass | al 48 | e | 10 | es — | — | Gold |Dubeningten Goldap Dubentngten | Rogainen 
105 Meszehnen 11 1968 13,50 12 | 17 2| 44 82 — | — | — Gold |Milhelmöberg, Goldap Gawaiten Pabbeln 
106| Miiniden. ........ il 2060| | 2 a | | ell - | - | - | on lem "gett Gurnen | Summen 
107| Morathen | 154| 37| mi 180 | 84 vm — — — Gold |Rogablen, Kr Goldap Goldap, Wb; Grllstehmen 
108| Motztuhnen 11 2285| 863 s 13 70 | 32 70 re pe — Gold wéi e Goldap Tollmingtehmen Tollmingtehmen 
109 Murgiſchten. wenn sl sl wel a| w| — |- oem Goes Geiben Gawatten Gapwaiten 
110 Oſſswen 1] 46% 9% 10 n 5 | 2 s | — - | - Soorten Golbap Grabowen Grabowen 
ui Oszenmnaten. . . 1] 288 682 is al 1% se 1% — | — — | 80% Tounungkebmen Goldap Tollmingtehmen Tollmingtebmen 
112| Pabbelnn 11 2054| 321 12 13 72 | 37 70 1 | — | — | Gold Szitttehmen Goldap Szitttehmen Gollubien 
113] Pabtindszen...... 1] 1803| 29 is 22 ei 47 88 8 3 Gold Sziittehmen Goldap Szuttehmen | Gollubien 
114 Badingtehmen 2087| 27 46 | 57 220 107 217 8 Gold Dubeningken |Goldap Dubeningten Dubeningten 
115] Pallädszen. 205| 74 12 22 93 43 E — | — — Gold Tollmingkehmen Goldap Tollminglehmen Iszlauds zen 
116 Pelltawen . 3 4273| 371 35 46 201 98 200 1 | — | — Gold |Szitttejmen Goldap Szitttehmen Szittlehmen 
117| Peludszen 11 aa Us 9| n 68 | 35 65 — | — | — | ol Gawaten Goldap Gawatten | Satoatten 
118] Pim a| 873| 1177 | 5 | 82| 38 al ag — — — Gold |Tolmingtejmen| Goldap Tollmingrehmen Waldautadel 
119] Pietrajchen . 50% 369| 3 ale 100 182 — | — — Gold Godap Goldap Golda, Lb; Stbiſchen 
120 Plautztehmen. 250 325 47 e 268 | 140 258 | gé ae — Gold |Dubeningten Goldap Dubeningken | Rogainen 
121 | Rlawifehten. 560% 2% | 28 37| 169 | al je — | 1 | Gold |Gawaiten Goldap Gawalten Schlaugen 
122| Wöwgallen 11 3839| 960 22 4 167 | 23 165 | SC ke — Gold Tollmingtehmen Goldap Tollmingtehmen Is zlaudszen 
123| Prärosziehnen.... 1] 3430| 264 26 34 169 91 168 gai fa — Gold |Dubeningten Goldap Dubeningten Loben 
124| Präs lauten 1| 22 aal e ml ss | 47 92 3 | = | — God zielen | Govap Szitttehmen Dobawen 
125| Reddiden .... 288| 3% 12| 4| 353| 3 74 1| — — | Gold Szitttehmen Goldap Ssititepmen Dobawen 
126| Regellen ... 40 62 75 381 | 161 | 330 — — | — |O Gurnen Goldap Gurnen Gurnen 
127| geutersborf 4,06 | nl wini a FW — — — odd Grabowen Goldap Grabowen Grabowen 
128| Ribbeniſchten 294 37 | 46 171 94 167 4 | — — Gold Szitttehmen Goldap Szuttehmen Kallweitſchen 
129| Rogainen 3 64 sel ol 23 | us 2 — — Gold Dubeningten |Goldab Dubeningten Rogainen 
130| Roponatſchen 4 ana | 288 | 16 285 ass | al we — | — | — Gold Groß Rominten |Goldap Groß Rominten Groß Rominten 
131 | Rothebude. . 846 767 16 25| 19 63 u3 l 6 a Gold Grabowen Golda Grabowen ge 
132 Rudzien . 5493| 301 25 30 125 6 Dr 2 — — Gold Grabowen Goldap Grabowen Altenbude 
1330 Samontenen 1 2109 308| 12 | ais 80 | Ai 80 — | — — Gold Goldap Goldap Goldap, Ldbg Grilskehmen 
134| Satticten . 1j 558 388| 24 ai 174 es 167 1 | = — | Gold ëmmer Goldap Gurnen Gurnen 
185 Sausleszowen. ... 1J 5295| 2 34| 4| 25 | 109 | 18| 4| 4 | — Gold enken ` Goldap Szittehmen Dobawen 
135 Schadeln... 11 4286| 801 E) | 53 228 115 2| — | — — Gold Tollmingtehmen Goldap Tollmingkehmen Iszlaudszen 
127 Schallmnnen .. ., 1 3078| 10 is 21 125 6 | 1235 — | — — God Gawaten Goldap Garvaiten Schlaugen 
138| Silinen... 2 40% al? | 7| # E 47 1 | — — Gold Goldap Goldap Goldap, Ldb; | Mühle Golday 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
95, Loyer-See. 96. Gerwinsthal. 97, Neuhof. 103, Bethanien, Rettungshaus + Emmaus, | Zettmarsbuld. 130. Mein Tratifchten + Ropomatichen, Forfthaus + Trafifchten, Bahnhof. 
Erztehungs-Anſtalt + Melbienen, Bahnhof. 107. Grünbaum. 116. Belltawen, Forſthaus⸗ 131. Rothebude, Oberjörftereigehöft e Warbkater, Gaſthof + Forfthäufer: Brettmaunswalbe + 
Pelltawen, Walbarbeitergehöft. 118. Gzerwonnen „ Maubopnen + Waldaukadel. apen, 132, Mühle, 198. Schillinnen, Forſthaus. 
120. Warlin. 128. Neu Pelllawen + Ribbeniſchten, Forſchaus. 129, Catharinenhof + | 
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Noch: 11. Kreis Goldap. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
e Wohnbevölterung Metigionsbelenninis Kirchſpiel 
E Namen f b om 16. 6.1925 — 
e K über Es raires en amts- Amtsbezirt 
J M opnpiäte a sent Per, guana, | Zorn“ ger E k ke E ME I an Me 
4 bauer fonen | firchen Kirche | | 
ES F 14 DER 18 1 
| E 
e| e 2m | 45| el a ee Gold Gawalten Goldap Gawakten Schlaugen 
. 5 80,0 445 56 79 376 194 357 a0 — Gold Grabowen Goldap Grabowen Altenbude 
1410 Schutten 31 2521 1,53 2 46 207 90 205 DR — Gold Goldap Goldap Goldap, Ldb; Mühle Goldap 
142| Serguhnen .... . 1] 22% 516 13 18| 8 42 83 — | — | — Gold Tollmingtehmen Goldap Tollmingtehmen Iszlaudszen 
1408] Serteggen . . 2| % 300 9| al ml s| wl 7| 8 | — Gold Sziitehmen Golda Sziutehmen Dobawen 
144| Statsgirren 2 4% 261 1% 2 131 | 69 10 1 |— | — Gold Szittteymen |Goldap Szitttehmen Gollubien 
145| Starupnen 11 1886| 1350 gr Ve 57 23 s6 | — | — — Gold Gawalten Goldap Gawatten Gawalten 
146] Stöiſchen % ue s| eaj zz | 10 257 — — 2 Gold |Goldap Goldap Goldap, Gab | Stötfehen 
147| Solollen „ 1 mal 301 7 ai 28s 2 3 — | — — | Gold |Rogablen, Kr Goldap Grabowen Grabowen 
148] Staats haufen. al aal 24 4 % a | 1 is |= — God Dnbeningten Goldap Dudeningten | Loyen 
149 Stomupönen. 90 12 13 58 29 em | =. IR Gawaiten Goldap Gawaiten Schlaugen 
150 Stutatſchen . 822 21 22 114 E) 13 1 jar | — Gold Gawatten Goldap Gawaiten Gawatiten 
181 Stumbern 8,10 10 25 119 60 119 — — | — Gold |Gamaiten Goldap Gawaiten Schlaugen 
152| Summowen 252 12 17 Ei 45 69 a A Gold | Dubeningten Goldap Dubeningtet Rogalnen 
153| Sutzlen 49| 28 31 184 3 | 145 s 1 | Gold Goldap Goldap Goldap, Lodz | Stötfehen 
154| Szabojeden....... 1] 1944| 313 37 50 228 | 110 228 A ie Gold Dubeningfen Goldap Dubeningten Dubeninglen 
185 Szardeningten .. 2 6966 14,38 28 43 216 | 107 209 — = E Gold | Gawaiten Goldap Gawaiten Padbeln 
180 Szeeben .. 1j 1874| 698 23 28 128 66 128 | — | — — Gold Gawaiten Goldap Gawaiten Schlaugen 
157 | Szeldtehmen al 1577| 486| 4| 8 243 118 28 | — — | — Gold Groß Rominten | Goldap Groß Rominten Groß Rominten 
158| Szielasten. 20168 58 e nej si | æ ag | 19 | — — | Gold Gurnen Goldap Gurnen Gurnen 
159| Szitttehmen . 8 8858s 343 | 144 | 289 | 1275 elei a 5 — Gold Szutehmen |Goldap Szittehmen Szitttehmen 
160 | Tartarren ıl 1186s 35s 5 | 15 76 34 % — | Gold Gurnen Goldap Gurnen Stötſchen 
1610 Terelnn. 1 34% 5,5 36 al a 107 28 — — — Gold Groß Rominten| Goldap Groß Rominten Groß Rominten 
162] Theweltehmen 11 1878| 427| a 29 128 72 1 — Gold Dubeningten Goldap Dubeninglen | Loyen 
163| Theweln 11 1638) 854 11 10 68 35 6 1 | 1 | — Gold Tollminglehmen Goldap Tollmingtehmen) Waldautadel 
164 Tollmingkehmen . Al 8585| 720| 3 | | 457 236 46 1 Es — Tolluingkehmen Goldap Tollmingtehmen| Tollminglehmen 
165 | Upidamiſchten .... 2] 1444| 3,12 | 10 16 74 34 el 12 — = Dubeningten Goldap Dubeningten | Loyen 
166 | Wannaginnen .. 1f 2194| 1385 | 11 1 82 43 82 5 Gawaiten Goldap Gawaſten Pabbeln 
167| Wartallen 2] 2837| 6% 15 2⁵ 110 54 w| — — — Groß Rominten Goldap Groß Rominten Groß Rominten 
168| Warnen... Al 446| 831 28 55 261 | 128 261 | — | — — Tollmingtehmen Goldap Tollmingkehmen Iszlaudszen 
169 Werrnen 2.0.0... s| mae 948| 1 | 12 54 28 s»| - |-|- Tollmingtehnten Goldap Tollnunglehmen Tollmingtehmen] 
170| Wilkatſchen ...... 1] 2052| 365| 33| ei 207 102 202 (NEWS Goldap Goldap Goldap, 2dbz Grilstehmen 
171| Wyszupbnen . 10210 1499| 19] al 17 ai 130 | Ca been Vom Sttitehmen Goldap Sziutehmen | Raltweitfchen 
172 Sodszen al 10 90| 1 1 w| am 76 | - |- |- Gawaiten Goldap Gawalten Schlaugen 
0 Gutsbesirte. | | Inter =] fronal 
> | Cer Zu | 
e el a ell nl een + | = Gradowen | Soritrebier 
174| Rominter Seite | | | | Rothebnde 
Anteil Kr Goldap, | | 
Bot Oö 32 | = | — = 2 a ee — — |60] — = Dubeningten, Jagdhaus Ro- 
Goldap dbs, | minten, 
| | | | | Szitttehmen, Forſtamtsbezir 
| Tollmmglehmen Szitttehmeit, 
le Ko 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 
165. Torſbruch. 140. Groß Jesziorten Grünwalde . Herzogsthal « Kleinfeld „ Mein | Tefmen e Walbarbeitergehöfte: Blebergraben + Spitifehmen I u, II. 164, Samonienen + 
Iedsiorten. 141, Mein Schulten e Schulten, Forſthaus. 143, Fobupönen. 144, Mein | Stombrad + Tollmingtehmen, Bahnhof. 165, Bollhaus. 167, Bromberg. 168, Bergen- 
Stoisgirren, 155. Babbeln, Domäne, 157. Epelbtegmen, Forsthaus s Szelblehmen, thal + Warnen, Borlfeftetärgehdft = Warnen, Oberförftereigehöft. 109, Schonkummen, 


Waldarbeitergehöft. 158, Botten, 159, Gjitttehmen, Forftfetret Sitte Vorwerk + Waſſermühle. 171. Wystiter-See. 
Sberforſtereigehöft „ Szitttehmen, Torwärterhaus « aer Een e e a 


g" 
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12. Kreis Gumbinnen, Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Gumbinnen. 1 
Kataſteramt: Gumbinnen. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. | Inſterburg Gumbinnen (Gumb) Königsberg i. Pr. Inſterburg 


Dberbergemt; Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Gumbinnen. 5 Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: Juſterburg. 
andwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Gumbinnen. 


Kreisüberſicht. 


Wohndevöllerung Die Wohnbevölkerung — der Religionszugehörigkeit 


am 16, 6. 1925 


Perſonen, Angehörige 
die keiner | jonftiger de. 


Religions- 
evang. Agrar od. Beltan 


ber 
der evang. | 

Gemeindeart 2 pirs ER ` Est, 

evang. Relig. Gef. 

Zen | Dän (ease, | Mrde | imb a 

Haupt männ- weiß | _ latholiken 


np PS. H 
über- E über- Kä Kä über Hei 


haupt ee: haupt * 
D | 12 

Stadtgemeinden. 1281,1514 100% 9228 | 17358 075 

Landgemeinden 65 780.3401 30727 | 15075 30110 8 


Gutsbezirke 5 802,175 208 445 | 976 


j 
Zuſammen 47913 ees 
| 


Durch⸗ Wohnbevölkerung i i 
& EA P EK agen Agent ER 10. 0.19280 Meligionssefenntnis Kirchſpiel e 
2 ber Gemeinden |" röhe | fteuer- Ber eg Bavor (aen, am, | Amts⸗ | ke ee? 
E| und Anzahl ihrer | e rein. wahn⸗ iber- | männ- der ken- gericht amts- Amtsbezirt 
4 Wohnplübe 1980 ertrag Pe Det: Haupt | Dir — Bräi en OC evangelifch katholiſch bezirt 
E Kä auf 1 ha bs tungen Per- Landes. Toje | 
na A4 | jonen | lichen 
5 8 9 is 16 
a) Städte. 

Gumbinnen Gumbinnen Gumbinnen Gumbinnen 

b) Landgemeinden. Ge 
2 Abſchermeninglen . 1 0 35 Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Kieſelkehmen 
3 Adomlaufen 122.7 7,70 E) 78 398 191 393 — — — Gumb Nemmersdorf*) Gumbinnen Nemmersdorf Auſtinehlen 
4 Alt Mayguniſchten 5| 688,0 | 11,16 38 55 275 143 275 _ — — Gumb Walterkehmen Gumbinnen Buylien Buylien 
5 Antbratupönen . 4] sz) 89 4% al 2 137| ze — | — — Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebudszen Paaallniſchten 
6 Ants zirgeſſern 2| 572| 865 2 4 198 97 193 5 — — Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebuds zen Springen 
7 Augſtupönen 1 8666) 1004 67 100 440 222 436 — | — | — /Gumb| Szirgupöuen Gumbinnen Szirgupönen | Rutigtehmen 
8 |Auftinlauten ..... 1606 | 11,31 7 16 77 33 77 — | — — |Gumd) Waltertehmen Gumbinnen ` Waltertejmen Grünweliſchen 
9 | Balberdszen Sal 7%| 7| 10 ei a 5 — | — | — Gmb) Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Szustehmen 
10 as2| 939| 12| is ei al el — | — | — Gumb Niebudszen Gumbinnen Bratuponen | Brafupönen 
u ail 957| 2 al wm | ai 1 — — L (Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebudszen Pacallniſchten 
12 2715 90% 23 25 124 E DÉI = E — Sumb Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchlehmen Gerwiſchtehmen 
13 Blecken 584% 10,07 27 56 241 1% 240 D Se — Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebudszen Springen 

| j 


) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
1. Abdederei + Aunahof + Friedrichsfelde e Hobed, Abbau e Perruhnlauten „ Prang, Vorwerk. 4. Ernfiderg + Marlenhühe e Surminnen + Wlömerspof. 8. Kaulswalde # 
wußten werte . Schlachthof » Stäbtifhe Barade + Möerlandwert . MWalofchlönchen | Krauſenwalde = Tzillftnehlen. 6. Szene, 11. Johamnisthal e Miltehten, 
(Fichten walde) + Siedlungen: Bieber + Tei, 3. Auftinehlen e AuxionehlenͥBud⸗ 13, Klein Nannapinnen. 
ballen e Grüntaun (ev Nip Iſchdaggen) + Klein Mixeln e Lengirren e Wilbauershof, 
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Noch: 12. Kreis Gumbinnen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Wohnbevölkerung i 
aun 16. 6. 108 Meligtousbetenntuis alrgſolel 


Namen —— 

der Gemeinden ` aen 
und Anzahl ihrer | rei 

tel vi e 

Wohnplätze . VH 

e firchen | Kirche 


3 


umts 
— Amtsbeziet 


evangeliſch katholiſch 


Laufende Nr. 


e Gumb Niebudszen Gumbinnen Bratupönen Brakuphnen 
Budszedszen. Gumb Waltertehmen Gumdiunen Waltertehmen Grümwellſchen 
Budweitfihen . Gumb Nemmersdorf Gumbinnen | Nemmersdorf Szustehmen 

D Gun eben gen [stiebuose | Springer 
SS Lag | Gumb Waltertehmen Gumbinnen Buylien unten 
ef Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebuds zen Padallniſchten 
Lë ` | Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf | Siefeltehmen 
Dauginten.. | Gumb! Sapien Gumbinnen Gumbinnen Wiltoſchen 
Didsziddern Gumb Wilhelms berg, Gumbinnen "guten Buyten 
Kr Darkehmen 
Drutiſchten. Gumb Waltertehmen Gumbinnen Waltertehmen Grünweitſchen 
Eichenfeldd e i Gumb Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Tzulltinnen 
Eszeriſchten Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Szuskehmen 
Eszerningten | Gumb Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Gerwiſchtehmen 
Evßeln Gum Szirgupznen Gumbinnen Szirgupönen Puspern 
Slortehmen | Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Iſchdaggen 
Freudenhoch | Gumb Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Gerwiſchtehmen 
Friedrichsſelde | | | Gumb SE Gumbinnen Gumbinnen Prusziſchten 
Gerſchwillaulen Gumb Nemmersdorf | Gumbinnen Nemmersdorf | Nentmersborf 
Gertſchen Gumb Gumbinnen Gumbinnen Gumbinnen Wüiltoſchen 
Gerwiſchtehmen Gumb m iſchteymen Gumbinnen |Gertoifchtehmen | Gertoifehlehmen 
Gerwiſchten Gumb Nemmersdorf“) Gumbinnen Nemmersdorf Nemmersdorf 
Girnen Gumb Walterkehmen Gumbinnen Buylien Buylten 
Groß Vaitſchen .. Gumb Sztegupönen Gumbinnen; Szirgupönen Szirgupönen 
Groß Berſchturren Gumb Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchlehmen] Gerwiſchtehmen 
Groß Datzen Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersvorf Auſtinehlen 
Groß Geng, | 
temen .. 


Oumb Stegen |Gumbinnen |Sferaggen Jſchdaggen 
DEEN Gumpümen Fudiſchen Jubtſchen 
Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Auſtinehlen 
Gumb -Waltertehmen Gumbinnen Wallertehmen | Waltertepmen 


Groß Mireln 
Groß Pruſchillen. 
Groß Tellitztehmen 


43 [Groß Wers- 
meningten . 


44 Groß Wiſchtecken 


8 


Gumb Iſchdaggen?) Gumbinnen Judtſchen Judtſchen 
Gumb Judtſchen Gumbinnen Judtſchen Judiſchen 
Gumb Szirgupdnen Gumbinnen Szirgupznen Puspern 
Gumb Judtſchen Gumbinnen Fudiſchen dudiſchen 
Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebudszen Niebudszen 
Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Iſchdaggen 
Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Szuskehmen 
Gumb Wallertehmen Gumbinnen Waltertehmen Wallertehmen 
Gumb Iſchdaggen Gumbinnen FIſchdaggen Iſchdaggen 
Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Iſchdaggen 
Sumb|Ssiranpdnen |Cumbinnen ` Jempi Sühupbnen 
Gumb Walterlehmen (Gumbinnen  |Buytien Suiten 


Gumb Wilhelmsberg, | Gumbinnen Vuyllen Buytien 
Kr Darkehmen 


8 8 „ 8 SS SR 


Jodszleidszen.. 
Jodupchen .... 
Jodzuhnen 
Zogelehnen 

Juckniſchten. 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
i Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 
Dee Rk: 18. Mt Wufterwib e Buplien, Domäne Buhlen, Fort- | Vaitſchen, Bahnhof. 38, Meinort + Wertheim. 43, Grünewalde, Borfihaus (ev Mio 
Ji Bom (=> Reufof) + Neu uferils. 20. Miejeltehmen » Geen, Gute due 44, Mein Miihteden. 47, Groß Kannapinnen + Grob Kamapinuen, Mug. 
milden eule 2i, Wilten, 24, Wilpiiien, Bechen, B0, Vortsruhe, 34, Awe- | 53 Mit Grünwalbe. 
len (ev Rip Zubtichen) + Pagramutſchen + Stripitſchen (ev Kip Zudtfchen). 36, Groß 


38 
Noch: 12. Kreis Gumbinnen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
P Ss een Religionsbefenntnis Kirchſpiel 
zl ber Gemeinden ungen, feuer, der de. davon Angeh. Angeh. ae Amts. | më, Umtabesirt 
/ mä: | San ee I vr | Mer Me | ei. bere e fr ran | wg | E | 
= Sënnen bee fer a, | De | 
1 3 . ET 7 E 1 14 % ! 12 
EES es? | T | 
b) Landgemeinden. | | | | 
56 Judtſchen 2j 488 841 38 76 326 153 313 | 6 — — Gumb Judtſchen Gumbinnen Jnudtſchen Judtſchen 
57 Kallen ajs) ies „ ul e e sl - | — — rap gue Gumbinmen ankamen, dolce 
58 | Kalmelau. 2j 669| 686 22 a 159 78 158 — | — | — Gumb Iſchdaggen Gumbinnen ſchdaggen Iſchdaggen 
50 Kallnen ae SES 8,99 13 24 95 45 Ka = — — Gumb Biwer Gumbinnen Gumbinnen Wiltoſchen 
60 Kampiſchtehmen . 1f 8183 946 | 43 75 334 17¹ EI — — — (Gumb Iſchdaggen Sumdinmen Iſchdaggen Kampiſchtehmen 
61 Karklt enen... 1 229 986 13 2¹ 100 49 100 — — — (Gumb Waltertehmen Gumbinnen | Buplien Buylien 
62 | Karmohnen 11 2847| 937 17 23 129 64 ëmer = — — Gumb Niebudszen Gumbinnen Bratupönen Brakupönen 
63 Karszamupchen . 1 2888| 9,52 38 48 213 105 199 — — — Gumb Szirgupönen Gumbinnen Szirgupönen Grünweitſchen 
64 Kaſenowsten. 4j 340| 8% | 46| el 27 128 257 — | — — |Omb|Gerwijğtejmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Tzulllinnen 
65 | Kiaultehmen 31 50, KE? 16 30 153 78 152 | 1 E — Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Memmersdorf 
66 Klei Baüſchen ... 1 888 1066 | 28 | ers, 93 16 | — | — — (Gumb Spirgubönen Gumbinnen Sgziegupdnen Szirgupönen 
67 Klein Berſchturren 1f 360,9 | 10,00 40 43 202 102 10 — | — — end Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Gerwiſchtehmen 
68 Klein Datzen .... 1 1185| oan dÉ 10 49 26 48 — — — Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Kieſeltehmen 
69 Klei Gaudija- | | | | 
tehmen . 956 15 24 Ka 43 90 — | — — Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Iſchdaggen 
TO Kieln Pruſchinen. 1] 2535| 462| 32| ai me | 103 | 20 | SA Gumb Nemmersdorf (bien Nemmer&borf Kieſeltehmen 
71] Klein Trakehnen . 6 14656 | 13,04 | 38 137 585 285 578 | 1 — — Gumb Szirgupönen Gumbinnen Jonasthal Jonasthal 
72 | Klein Wers. | | | 
meninglen .. 1 1625 5,9 | 18 2¹ 97 40 KAN — Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Judtſchen Judiſchen 
73 Kollatiſchten . 1 ses 82% | 39 48 193 98 185 | — — Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Nemmers dorf 
74 Korellen . 1 2 716| 15 19 109 52 102 — — — Gumd Niebudszen Gumbinnen Brakupönen Bratupönen 
75 | Krauleidszen 2] 422 gm a E) 148 82 148 — — — Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Kieſeltehmen 
76 Kubbein aj 5144| 100 al ml a 154 | au 2 | — | — Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Kampiſchtehmen 
77 | Kuligtehmen 4 10163 | 1037 | 82 24 | 926 | an 913 2 — | — [Gum RES Gumbinnen Gumbinnen Kulligtebmen 
78 | Kutten 2] 409,1 | 11,47 12 31 145 7¹ 145 — — — Gumb Niebudszen e Niebudszen | Padallnijchten 
79 | Kutttuhnen . 271 | 1353| 14 123 64 122 = | - | |@umb Bike Gumbinnen Gumbinnen 2 
80 Lampſeden Sei 5 5 35 21 2 — | — — umb Jüdtſchen Gumbinnen Lamaen Jugdiſchen 
81 Laugallen %, i sel 2| s| — imd Sſchbaggen Gumbinnen cſchdaggen Iſchdaggen 
82 Lenglauten % el 18 88 42 88 — — — [Gumb Niebudszen 3 3 Springen 
83 Lolidlnmen. . . .. 1] 4104| 959| 19| oi a 7 | 15 — | — | — Gumb Judtſchen Gumbinnen | Judiſchen Judtſchen 
84 | Luſchen ej 1581) 1013| 19 | e 161 74 140 4 — — Gumb Gumbinnen Gumbinnen Stannaitſchen Stannaitſchen 
85 | Lutzicken n.. views 706 11 4 88 45 8 2 — — SGumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Wllkoſchen 
86 Martiſchen . 1 2128 825 | 15 17 87 45 82 1 — — ‚Gumb Niebuds zen Gumbinnen Niebudszen Springen 
87 | Matzuitehmen .... 1| 6089 | 96 | ai 76 247 166 344 — — — Gumb Walterkehmen Gumbinnen Waltertehmen | Walterkehmen 
88 | Mefchteningten 1| 2379| ua 10 13 7 40 63 — — — Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Szustehmen 
89 | Mingftimmen 11 2443| 10,11 37 42 179 9 179 — — — Gumb Niebudszen Gumbinnen Brakupönen Bratupönen 
90 Naufeningten 1 1768| 1385 8s u 63 3 59 — | — — ound gie Gumbinnen Gumbinnen Wiltoſchen 
91 Nemmersdorf. . 5| ma| ap s| m | ses | 29 | se — 3 | — |Gumb|Nemmersdorf he Nemmersdorf Nemmersdorf 
92 Neſtonkehmen 4410732 11,71 5| 78 418 212 4 d (a — Gumb er Gumbinnen Gumbinnen Kulligkehmen 
e e ol Wo e 8 1 | 1 | — [Oumb|ABatiertegmen Gumbinnen | Buyten Buylien 
94 Niebudszen . 1 6128 7,9 53 74 329 159 329 — | — — Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebuds zen Niebudszen 
95 Norbuden. 205,7 86 w a 94 42 KI — | — | — Gumd Sſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Kampiſchtebmen 


56. Judtſchen, Bahnhof. 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


58. Verszienen. 


64. Nob, Forſthaus e Tzulffinnen, Forſt⸗ 


ſekretärgehöft „ Tzullkinnen, Oberförftereigehöft. 


Jonasthal e Mattiſchrehmen. 75. Krauleibszen, Gut. 


Chauſſeehaus + Purpeſſeln, Vorwerk. 


65. Gandertehmen » Heinrichs dorf. 
71. Jodszlauken, Waldhaus e Mattiſchtehmen + Geſtütsvorwerte: Guddin + Jodszlaulen A 
76. Purpeſſeln + Purpeſſeln, 


77. Daheim, Watſenhaus (ev Kſp Gumbinnen 


LMt, u. Neuſt.) » Drückethöſchen „ Serpenten (ev Mp Gumbinnen lalltſt. u. Neuſt. ). 
78. Samohlen. 84. Schönort. 91. Kaimelswerder „ Mostau + Nemmersborf, Walb⸗ 
haus „ Pennacken. 92. Perkallen (ev Kſp Gumbinnen [ASt u. Neuſt.) + Perkallen, 
Bahnhof e Pertallen, Krug. 
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Noch: 12. Kreis Gumbinnen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
2 b. engt wend aan 18. 6. 0e“ Meligionsbetenntnis | Kirchſpiel 
ame Ser s davon Angeh. | Angeh. I Pr Standes 
E | und Anzabl ihrer wohn. Haus- Ate, männ- ber | ber It Jegen | amti- Amtsbezirt 
$ heet e WEE bannt | St | evano gu: een) E evangelifch tatholiſch bezirt 
a bäuſer fonen | kirchen Kirche EU | 
D KS —— . 1 . 15 E 

Noch: | | | | 
b) Landgemeinden. | | | | 

96 Norgallen 1f 3 e As 4% 210 mal 210 — | — — Gum Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Szustehmen 
7 Babbel lass meim 21111 82 1111 — — — Gum Szirgupznen |Gumbinnen Sztrgupbnen Puspern 
98 Vackallniſchten 385,1 | 10,66 34 4¹ 188 88 179 — — — Gumb Niebuds zen Gumbinnen Niebudszen Pacaallniſchten 
oo| mendren... al aa % 1 al is % | — — — Gum Sſchdaggen Gumbinnen ſchdaggen | bangen 
100 Billtallen * 1738| 864 10 12 53 28 53 — — — Gumb Waltertehmen Gumbinnen Waltertehmen Waltertehmen 
1010 Püimballen 11 2142| 835| 17 | 19 90 42 90 | — — — md Zudiſchen Gumbinnen Judtſchen Judtſchen 
102 Pötſchtehmenn 21 3285 8,54 40 | 63 253 118 2 | — — 4 "amb, Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Gerwiſchtehmen 
103| Praßlauten .... 1 834,1 | 10,56 zı E 444 238 444 — — — Gum Walterkehmen Gumbinnen Waltertehmen Walterkehmen 
104 Prus ziſchten 6472| 11,62 6l | 189 740 | 352 733 7 — — Gum pe Gumbinnen Gumbinnen Prusziſchten 
105| Purwienen 11 2500| 940 13 EI 119 64 106 7 — — Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Judtſchen 
106 Puspern 9,50 EI 97 497 | 237 487 | 10 | — | — Gmb) Szirgupönen Gumbinnen Szirgupönen Puspern 
107 | Rahnen . 10,90 15 16 72 33 72 = — | — Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersborf Szuskehmen 
108| Recken H 9,05 12 17 7 32 67 — — | — Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Nemmersdorf 
10% Ribb innen. 3 7876 | 1051 E) 68 339 163 338 1 — — |Gumb| Balterfehmen*) Gumbinnen Waltertehmen Grünweitſchen 
110| Rödszen 1 2129 wel 2 7 a i = — — Sum Waltertehmen Gumbinnen Walkertehmen Wattertehmen 
1110 Rohrfeld. 3| een 822 37 59 252 122 251 1 — — Gumb Niebudszen Gumbinnen Rohrfeld Tzulltunen 
112| Roſenfelde. a| 2 2 ᷣ 1 1% % a 89 — e Gumdb Judtſchen Gumbinnen Fuddiſchen Sudiſchen 
113| Rudbardszen. 11 1605, 1112 D 14 68 32 68 — — | — Gumb Szirgupönen | Gumbinnen Szirgupönen Grümweitſchen 
114] Rudſtannen . al 34% 975| sei ai 2æ3 | 12 | 21 eh = Gumb Niebudszen Gumbinnen Niebudszen ` Parallnifeten 
lis] Rudupönen.......ı] 3422 1059 12 2 12 | 6 12 —! | — — Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Kampiſchtehmen 
116 Sabadszuhnen. .. 1] 2385) 880 16 21 na 57 | 107 eee Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Kambiſchtebmen 
117| Sabwelſchen ..... 4 122 1% és ml e | as | es 4| — Gum Gumbinnen Gumbhnen Gunmen | Wrussiften 
118| Sameluden aj 30% ss) al af 1599| sel we — 1| — |Om dë, Gumbinnen Waltertehmen Waltertehmen 
110 Sampowen... cl aal i is e as 68 — — — (Omb Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Gerwiſchtehmen 
120 Sceftoden ....... 2| 4418| 9,32 25 42 214 | 111 N — — Gumb Waltertehmen Gumbinnen Waltertehmen Walterkehmen 
121 Schilleningten ... 1| 4312 56s 27 | 2 157 | 68 151 — — — Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Judtſchen Judtſchen 
122| Schlappaden 1j 288, „ 6| 18 82 | 43 79 — — 3 Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchbaggen Iſchdaggen 
123| Schmügen. 2| 280. 1365! 23| elei 6 j| 13| e — Oumb/Gumbinnen Gumbinnen Stannaitſchen Stannaliſchen 
124| Schmulkehlen. .. 205% ou, 1 | ujo ew a 67 — — — [Oum leen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Gerwiſchlehmen 
een „e am is 1| 102| al 102| — — Gum Wallertehmen Gumbinnen Walbertehmen | Grümeitfeen 
125 Schorſchienen . 4588 11,54 28 1 2 178 85 176 2 | — — Gumb Szirgupönen Gumbinnen Szirgupönen Puspern 
127| Schunkern. a| 438 1216 22 40 197 | 101 191 | — MER LES Gumb Gumbinnen Gumbinnen Stannaitſchen | Stannattfejen 
128| Schwiegſeln. 3587 11,18 13| 17 al e 87 4 — — Gumb eg Gumbinnen Walterkehmen Grünweitſchen 
129| Semtugnen 20% 0% u| al sa wl al — | — | — eme agangen Gumbinnen ` Laetongen Kampiſchtehmen 
130| Stardupchen ... 1 25 1018 | iw | 24 2% 9g | — — — Omb Gumbinnen Gumbinnen Gumbinnen | Miltofehen 
131| Stardupönen . 1| 2297| 87% | ai al % el 16 | —| — | — (ëmgi leen |Gumbimen [Bratpönen | Bratapönen 
132] Strobtienen ...... 1 1% aal 12 13 el a „% — - — Gum Niebudszen Gumbinnen Niebudszen Niebudszen 
133| Sodehnen. 1 3073| 1173| 16 42 156 70 156 — e | — (Gumb Walterkehmen Gumbinnen Walterfehmen | Grimweitjğen 
134 | Sodetten Al 4289| 1023 | 47 | 12% 40 21 454 — — 6 Gumb Gumbinnen Gumbinnen Stannaitſchen Stannaitſchen 
1835| Sodimeblen ... . 1] 3751| un) 2| 42| 216 | 105 | za | — | SE (omn ehiegnhönen Gumbinnen Szirgupönen | Szirgupönen 
136| Spiroddeln 2 ma 795| is 27 113 56 108 | 5| — | — |Oumb|/Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Kleſelkehmen 
137| Springen 1 2772| 1202 36 47 am or | i1 | — | — | — (Gumb Niebudszen Gumbinnen Nlebudszen Springen 
138| Stamaitfeien..... 1| 6% 100 60 1% el 20 ss] 4 | 2 | — [ums e Gumbinnen | Stanmaitjhen Stannaltſchen 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
á Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 
5 ne nen, 99. Pendrinnen, Bahnhof. 102. Pötſchtebmen, Forſthaus. walde, Forſthaus + Tzulllinnen, 117. Lasbinehlen (ev Kip Szirzupönen) + Narp- 
inn (ev Kſp Gumbinnen [Mitt]. 106. Klein Puspern Neuforge + gallen (ev Kip Gumbinnen [MN + Pakullauken (ev gin Gumbinnen D.I. 


stack „ Trakehnen, Bahnhof. 109. Grünweitſchen, Domäne (ev Mp Gum- | 120, Jodeln. 123, Lindenkrug. 127. Blumberg. 134. Vernen „ Fichtenwalde + 
"ti: Neuhof. 111. Amalienau » Mittenwalde, Forsthaus. 114, Nars- | Madlaufen. 136. Sptrodeln, Bahnhof. 
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Noch: 12. Kreis Gumbinnen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Wohnbevolte S - 5 

EE om Meligionsbetenntnis Rirhipiel 

der Gemeinden A m Ke 

und Anzahl ihrer i er Go - 

Wohnplätze H ane DÉI evangelifh | atgof 
OG? | toje 


1 


Amtsbezirk 


Laufende Nr. 


Noch: 

b) Landgemeinden. 
Stobricen z | unt! Zudtfchen Gumbinnen Judiſchen Judtſchen 
Stulgen Gumb Gumbinnen Gumbinnen Gumbinnen Wilkoſchen 
Szameitſchen ... | | Gumb wäer Gumbinnen Gumbinnen Wilkoſchen 
Sec | Gumb Szirgußönen Gumbinnen |Szirgubönen | Ezirgubönen 
En | Sumb|Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Szustehmen 

sass | Gumb Walterkehmen Gumbinnen Waltertehmen Grünweitſchen 
Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf | Szustehmen 
Gumb Re Gumbinnen Gumbinnen Wiltoſchen 

Gumb Juͤdtſchen Gumbinnen Judtſchen Nemmersdorf 
VORDERE. | Gumb Szirgupönen Gumbinnen Szirgupönen Puspern 
Rt dumb Nemmersvorf Gumbinnen Nemmersdorf Szustehmen 
deere 9.78 | Gumb memean Gumbinnen Brakupönen Bratupönen 
716 Gumb Iſchdaggen Gumbinnen Iſchdaggen Iſchdaggen 
1209 Gump Gumbinnen Gumbinnen Stannattſchen Stannaitſchen 
BWallehlifchten ... 10,00 | Gumb Gem 4 Gumbinnen | Serwifchtegmen Gerwiſchlehmen 
Waltertehmen (at | Gumb Walterkehmen Gumbinnen Walterkehmen Waltertehmen 

. 10,42 (Gumb Nemmersdorf Gumbinnen Nemmersdorf Nemmersdorf 
962 | — Onm Nebudszen Gumbinnen Bratuponen Bratupõnen 
TET- | 1240 \Sumb Niebudszen (Gumbinnen |Niebudszen | Niebubszen 
11,43 i Gumd Niebudszen Gumbinnen Niebudszen Niebudszen 

1271 | Gumb Walterkehmen Gumbinnen Waltertehmen | Grünmeitfchen 
Wilgelmsberg .... 9,02 Gumb Gerwiſchtehmen Gumbinnen Gerwiſchtehmen Gerwiſchtehmen 
Wuilkoſchen. ... . es 10,34 Gumd Gumbinnen Gumbinnen Gumdümen | Wiltofchen 
Wingeningten .... 7.00 Gumb GE Gumbinnen Iſchdaggen Judtiſchen 
Worupönen 11,57 Gumb Niebuds zen Gumbinnen Niebudszen Springen 

e) Gutsbezirke. 
Brakupönen 12,11 | Gumb Niebudszen Gumbinnen Bratupönen Bratupönen 
Eichwald. Anteil | 

Guinbinnen, 


c senz) 8 — Gumb Gerwiſchtehmen Tzultunen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


130. Girnehlen + Stannen. 140. Stulgen (Oſtpr.), Bahnhof. 141. Marienthal „ lauten. 154. Emilienhof + Klein Tellistehmen Waltertehmen, Gut. 161. Siun⸗ 
Pliden. 142. Szirgupbnen, Clettrizitätswerk „ Werdeln. 145, Vorwerk. 148. Schröter | Hubers Hof, Vorwerk. 163, Auſtinlauten. 164 Koſelshof e Milchbude + Szurtlauten. 
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13. Kreis Heiligenbeil. Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Heiligenbeil, 
Kataſteramt: Heiligenbeil. 


Oberlandesgericht 


Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. | Braunsberg (Oſtpr.) Heiligenbeil (H6) 


Königsberg i. Pr. 
Zinten (Zint) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Braunsberg (Oſtpr.) Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer; Elbing. 
Handwerkskammer; Königsberg i. Pr. 


Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Heiligenbeil. 


Kreisüberſicht. 


Gemeindeart 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 
Gutsbezirte 


Zuſammen 118 


Namen 
ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


Durch⸗ 
GI gl 


flachen Grund- 
größe | Tener- 
1930 


ha 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


die Wobnbevplterung nach der Religlanssugenärigteit 


Angehörige 


weib⸗ 
lich 


männ- 


lich 


E29 N 


Kë) ae 
Lët, 
t fonter | gain 


ber evang. 
Landes- 


b. grlechſſch⸗ 
Aw. orthod. 
Kirchen, ſonſt. 
gitt, 
Relig-Gef. | 
und Mte 
Yatholifen 


ſchauungs⸗ 
gemeinschaft 
angehören 
(Bekennt 
loſe) 


jonen, | Angehörige 


Ku 


tnis- 


ZE 
Kä über | 
Sp. 

8 


über KE über 


Haupt * haupt m EN 


Vi 


über» 
haupt 


v. H. v. O. 
aber, der uber- der 
bei | ES haupt ed 


d. . 
ber 


Ep. Ep. 
2. Haupt 3 


un 181 


Anzahl 
der 
Haug 
al- 


4100 | 4565 


17101 | 18180 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


7 6 20 3s 487 d be 
33774 |95,7| 509 1 950 27 


| 
-| 
| 


41506 3% am | 


wi 1437 


Nirchſpiel 


davon 

. 
e 
Bere 


benen 


Angeh. 
der 


evang. 
Landes- 
Urchen 


über ⸗ 
haupt 


De 
bier evangelij 


ni 
Toje 


tatboliſch 


St 2 


a) Städte. 
Heiligenbeil 
Zinten 
b) Landgemeinden. 
Alt Pafjarge 


Arnstein. 
Balga. 


Brandenburg. 


D 


8 


22193 | 
1443,1 


15,89 | 508 


355,3 


11505 
10721 
361,8 
602,8 
1257,6 
688,9 
6175 
1399,3 
2501,1 


| 
‚1317 


8 8 28 8 8 8 8 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Heiligen bells) 
Zinten 


hr Nr 


Saar fus 
Tiefenſee * 


Balga 
Pörſchten 
Waltersdorf 
Bladiau 
Hohenfürſt 

1 Bladiau 

Zinten 

| Brandenburg *) 


1 | Bint 


15 


‚Heiligenbeil 
Hinten 


Heiligenbeil 
Zinten 


re 
r. 
SA 
Zinten 


Roſſen 


Schönwalde 
Balga 
Vörſchten 
Heiligenbeil Waltersdorf 
Seiligendeil Bladiau 
Peterswalde, Kr Hohenfürſt 


Braunsberg 
‚Heiligenbeil Wolittnit 
Maraunen 


Seiligenbeil 
Zinten 


Heiligenbell 
| 


Zinten ) 
Brandenburg 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Orünböfchen e Heinsichshof e Latelnerberg + Lindenhof « Neuwald (ev fi Blabian). 
2. Damerau, Walbſchloß + Heiligenhof » Nudolſshammer. 3. Wachtbude (ev Kip Grunau). 
4. Arnſtein (Ditpr.), Bahnhof e Arnftein, Mühle e Milchbude + Mühlenhof. 3, Schloß 
tuine » Schweddenberg e Borwerf. 6, Mühle + Stobeden. 10. Kirſcheiten + Wehlienen. 


Roſſen 


Schbuwalde 
Balga 
Poörſchten 
Waltersdorf 
Bladiau 
Hohenfürſt 
Wolittnict 
Maraunen 


Brandenburg 


11. git Gebau (ch Kſp Peterswalbe, er Braunsberg) + Bomben + Zeiten (Mh gin 
Heiligenbeil). 12, Brandenburger Heide, Forsthaus (ev Np Pörſchten) e Chauſſeehaus e 
Klein Hoppenbruch Korſchenruh e Mühle e Regienenhof e Vorwerte; Alt Nainen (ev gin 
Pörſchken) Neu Mainen (ev Kip Pörſchren). 
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Noch: 13. Kreis Heiligenbeil. 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Königsberg. 


85 Da RH mm KEE Reiigtonsbetenntnis ` — Statsrot Pa 
fee EE . amie | mise 
„ Sege d eng | Moe unde, Et ge > — E, Së 

häufer jonen | Tiren | Kirche je 
I Ces? — — — 1 — 15 — 

b) 238 | | | | | | 1 | 

13 Breitlinde . 1 30% 98| 17 20 1111 59 108 | 7 | — — | SE Lindenau Helligenbeil Lindenau "teren 
14 Deutſch Bahnau . 1| 1208| 7,18 31 60 ES 116 242 — — — | SIDE Heiligenbeil ‚Heiligenbeil Karben Karben 
15 Deutſch Thierau . 2 12763 8,50 % | 160 629 305 605 E) — — | SOL Deutch Thierau | Heiltgenbeil Deutſch Thierau Deutſch Thlerau 
16 Doſen al 7550 | 1085 17 | 49 259 128 255 1 = — Bint | Binten Siten Weſſelshöfen | Weffelshöfen 
17 Eichholz 2|11224| 725| sı | 108 | el 246 | 47 | 3 | — | — | sin Eichholz SUN R eny Eichholz Eichholz 
18 Eiſen berg 3113058 689 129 | 217 874 416 860 2 EE Hlbl Eiſenberg Heiligenbeil Eiſenberg Eiſenberg 
19 Jedderau. .. . . . B| 4126 Ga 21 36 | 169 92 | 16 | — | — — 35 1) Bladiau Heiligenbeil Windteim Windfeim 
20 Follendorf 2 % a) 25 23 1 a s | — | — | — |S Wolga Heiligenbeil | Balga Balga 
21 Freudenthal a| Ss aal 10 2 12| w] ne 6 | — — Str) Deutſch Thierau Zinten Groß Röders⸗ Groß Röders⸗ 
22 | Gallingen . . al 4914| 11,56 14 EI 133 e 132 1 — — SH | Denti Thieran Heiligenbeil [Denti Thieran Senile Teran 
23 | Groß Haſſelberg.. 2| 3142| 8,82 30 44 182 ab 83 175 7 — — | Slbl Hohenfürſt n Hohenfürſt Hohenfürſt 
24 Groß Hoppenbruch 4| 7197| 1598 | 57| 74| 32 | 168 | 319 2 | — | — Stbl |Balga Helligenbell Balga Balga 
25 Groß Klingbeck .. 3| 11877 | 857 | 16 65 288 | 141 28 a — — Zint Pörſchten *) Zinten Groß Klingbeck Groß Klingbect 
26 | Grop spent s| 788| zur | 4| w| ai ml | ee e e agent en Oop Movers- erte 
27 Grünwalde. 2| 3206| 1217 27 52 218 102 213 — — — Hlbl Hetligenbeil Heiligenbeil Walllrsdorf Waltersdorf 
28 Grünwieſe .. al 721,5 12% 11 4| 2 17 29 2 — — | änt Bladlau Hinten Groß Klingbed Groß Mingbed 
29 [Grunau 2] 13616 | 13,98 52 E) 437 218 384 88 — — | GIN Grunau Helligenbeil Grunau Grunau 
30 Grunenfeld ~.. 211652 5,11 23 | 60 272 142 EI 24 — — | HIDI Eisenberg“) Wg < Grumenfeld Grunenfeld 

| | 1 | | Braunsberg*) | 
31 | Sammersdorf .... 4| 363 SE) 16 189 | mim 87 | — | — Lë Grunau Beine Grunau Grunau 
32 Hanswalde 3 113 | 17% | 60 al 69 | 1 | — | — | SIDE Deutſch Thierau ae Deutſch Thieran Deutſch Thlerau 
33 | Saffelpufch . d am 3 o 254 129 22 1 — 25 Zint Hermsdorf Zinten Pellen | Bellen 
34 Hermsdorf. 5 % 702 17 215 | 76 852 74 ees 1 | Sint |Sermsdorf*) Zinten Sermsdorf | Hermaborf 
35 Herzogswalde ... 1] 8844s 807 | 33| 4| 213 102 196 ee — |— |m Deutsch Thierau | Heiligenbeil Deutſch Thierau Deutſch Thierau 
36 Hohenfürſt.. . 1 92 82 | 77 | 109 457 210 2 RE — — |D Hohenfürſt N Hohenfürſt Hohenfurſt 
37 | Hohenwalde 441004 647 2¹ 76 353 193 EN 12 — | — | SIb Eiſenberg Heiligenbeil Eiſenberg Eiſenberg 
38 Langen 6 % 31 110 s| | si s | ı int Zinten "aer! nis zogen 
39 Jurtendorf. H 12,53 9 19| no | 8 104 | 6 = HIDI Bladtau ‚Heiligenbeil Qullitten Quilitten 
40 | Kablholz. 13,32 38 62 255 125 249 | 3 — | — | SDI Balga | Seitigenbeit Balga Balga 
41 | Karben. 17,88 16 | 51 240 106 20 — — | — | em Heiligenbeil Heiligenbeil Karben Karben 
42 | Küdehnen z752 | 12 28 ıs aj iaf — | — | — | Sine Gët Sue d Eichholz Eichholz 
43 Kirſchdorf 1,10 | 12| % 107 10 | 10| „ 1 | — 1 emt Lindenau Zoltsdorf, Kr Lindenau Lindenau 
44 Klaufſitten 4 103 wl al 21s us| iss ie — — | ëmt (ainten an "e Kutehnen Kutehnen 
45 Klein Rüdersdorf. 44 681 8,22 10 4 232 108 229 $ = — | Hl Bladiau ‚Seiligenbeit Groß Röders- un RöderB- 
46 | Mleinwalde.......5| 30| 1043 12| 15| a | 45 a | 2 — — "emt Waltersdorf Helligenben | Ralteradort Wallrsdorf 
47 | Köllmiſch Gedau.. 1| 38% 6,95 s 1% 82 | 40 48 | EI — — | int Eichholz W Eichholz | einer 
48 Königsdorf. a asi 20 oa s| 192| al e 3 — — | GIN |Bladian ‚Hetligenbeil ` Qulilttten Qullitten 
49 | Ronradswalde....3| 2903 817; 12 19 92 | 46 69 | 1 | — — Zint Poörſchten Zinten Vörſchlen Pörſchten 

) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 

Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 

Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 
15. Bilshöfen. 16, Mt Serben + Lemkühnen. 17. Hermannshof, 18. Kahlwalde | Veutid; Thierau) + Hermsdorf, Forſthaus + Herusdorf, Mühle Hermsborf, Ziegelei. 


Mühle. 10. Heide » Lotehnen (A & Heiligenbeit). 20. Lindenberg. 21. Bregden, Walb- 
Haus « Freihof (a ch Binten) » Vorder Freudenthal. 22. Mahlendorf „ Roſocken. 
23. Gottesqnade. 24. Renſegut + Nitterthal + Schrangenberg. 28. Groß Klingbeck, 
Ziegelei Worwegen (ev Mo Zinten). 20. Waldhäufer: Groß Röbersborf + Stuthenen 
(eo Rip Deutſch Thierau). 27. Freihufen. 28. Grünwieſe, Waldhaus e Pawii. 
20. Streitswalde. 30. Damerau, Forſthaus (ev Nip Lindenau, Tih Nip Heiligenbeil) + 
Friedhöſchen. 31. Einfiedel + Radau + Radau, Chauſſeehaus. 34, Frenzelswalbe (ev Hip 


I 
| 


37. Bahnau, Mühle = Friebrichsruh + Laurashof. 38. Otten (tih Kſp Heiligenbeil) + 
Otten, Chauſſeehaus (fth Kip Heiligenbeit) + Otten, Ziegelei (Ith Rip Heiligenbeil) + 
Rojen ⸗Woyditten. 30. Haſelau. 41. Hoch Karben e Raade. 42, Schlepſtein. 43. Henne- 
berg + Strauben. 44. Bükühnen + Klein Klingbeck e Korſchellen. 48. Fuchsberg + Farft + 
Jarftthal. 46, Heidenhof + Neu Bahnau + Preuſchhof + Roſenhof. 48. Döſenbruch + 
Rauſchnick. 49. Albenort + Rimmershöfen A. 


Noch: 18. Kreis Heiligenbeil. 


Wohnbevölkerung 


, gebt Amaat Saa To 01025 


Gemeindeverzeichnis. 
Neligtlonsbetenntuts 
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Regierungsbezirk Königsberg. 


Kirchſplel 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Dr der 
IOC: wohn- | Daus- 


u Kail 
zein | ten | hate a 


evang. 
Landes 
kirchen 


über- 
haupt 


Laufende Nr. 


Standes ⸗ | 
omg, 
bezit 


Amtsbezirt 


evangeliſch katholiſch 


m 


Noch: 

b) Landgemeinden. 
Kutehnen d 
Kumgarben .... 
Kuyſchen 
Langendorf. 


Lönhöfen 
Ludwigsort 
üdttenfitrft....... 
Maraunen 
Montitten . 


586 
781 
6,17 
6,48 
697 

10,82 
6,42 

17,74 
53 | 
7,92 
6,89 

23,34 

11,66 
8,16 

13,74 

19,03 

22,04 

1211 

19,32 

1512 
7,48 

12,97 

11,73 
6,62 
e% | 


Müngen. .. 
Nemritten . 
Neu Haſſelberg .. 
Partheinen .. . 
Patersort. 
Pelen. 
Perbanden 
Perwilten .. 


Börfchten . 
Votarben 


Nöderddorf.. 514,1 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


— 16 


aen 
Binten*) 
Binten 
Zinten 
Bladiaus) 
Vörſchten 
Hermsdorf 
Pörſchten 
Heiligenbeil 
Eichholz 
Lindenan 


Kukehnen 
Bingen Weſſelsböſen 
Zinten EH 

Zmten “) Kulehnen 
‚Heiligenbeil Bladiau 
Helligenbell (eubwotasort 

| Binten | Bellen 
\Heiligenbeit Porſchten 
Seiligenbel Karben 
Zinten Eichholz 
Toltsdorf, Kr Lindenau 
Braunsberg 

Deutſch Thlerau Helligendell Deutſch Thierau 
Wörſchten Heiligenbell Ludwigs ort 
Sobenfürſt Pelerswalde, Kr Hohenfürſt 
Binten en 
|ziefenfee*) 
| Eichhols 
Binten 
Hohenfürſt 
Bladlau 
worſchten 
Hermsdorf 
Eichholz 
Vörſchten 


| Rufehnen 
Weſſelshöſen 
Jaͤcknitz 

| Kulehnen 
gien 
Ludwigsort 
Pellen 
Pörſchten 
Karben 
Eichholz 
Lindenau 
Deutſch Thierau 
Ludwigsort 
Hohenfürſt 
Maraunen 
Maraunen 
Eichholz 
Kutehnen 
Hohenfürſt 
Wolitinic 
Ludwigsort 
Pellen 
Eichholz 
Pörſchlen 
Pokarben 
Kukehnen 
Pörſchten 
Pokarben 
Vörſchten 
Windteim 
Karben 
Qullitten 
Hohenfürſt 
Waltersdorf 
Ludrwigsort 
Marannen 
Eiſenberg 


Maraunen 
Maraunen 
e 
Zinten “) Kutehnen 
Rer Hohenfürſt 
‚SHeiligenbeil Wolitimick 
Heiligenbell Ludwigsort 
Zinten Pellen 
. 
jinten Pörſchten 
Königsberg t. Pr. Potarben 
Zinten *) Kutehnen 
Heiligenbeil Pörſchten 
Königsberg tr. Potarben 
‚Heiligenbeit Pörſchten 
Helligenbeil Windteim 
Heiligenbel Karben 
Heiligenbetl Quilitten 
Ga 
‚Heiligenbeil Waltersdorf 
Helligenbeil Ludwigsort 
Binten Maraunen 
Helligenbeil Etſenberg 


Zinten 


Brandenburg 
Binten*) 
Pörſchten 
Brandenburg 
Pörſchten ) 
Bladiau 
‚Heiligenbeil 
Bladiau 
Hohenfürſt 
Waltersdorf 
Pörſchten “) 
Binten 
Eiſenberg 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


50. Kutehnen, Ziegelei + Nauſſeden Nauſſeden, Mühle + Neu Legden + Palmkrug. 
51. Diebersborf (ev Kip Hermsdorf) e Diedersdorf, Waldhaus (ev Kſp Hermsdorf). 
52. Kupgallen. 53. Köllmiſch Pohren (eth Rip Heiligenbeit), 54. Baumgart + Diedersdorf 
(ed Ai Hermsdorf). 38. Dagwitten » Kopainen + Wenbelau, 57. Albeneck + Grin- 
wehr „ Morren + Praußen. 58. Büſterwalde. 60. Vogelſang (Oſtpr.), Bahnhof + 
Wilhelmshof. GL, Preußiſch Thlerau. 62. Charlottenthal + Schneewalde. 63. Fried- 
richshof, Dorf (eth gin Heitigenbeil) Iriedrichshof, Mühle (th Kſp Heiligenbeil) + 
Glückauf = Groß Lüdttenfürſt „ Klein Lüdttenfürſt. 64. Nonnenhauſen. 65. Schwengels 
(ev Rip Binten). 66. Mühlenfeld (Tth gi Layß, Kr Braunsberg). 67. Domlitten 
(eth Rip Heiligenbeil) + Ober Ecker (eth Kſp Heiligenbeil) + Unter Eder (th Kſp Hei- 
ligenbeil). 68. Klein Haſſelberg a Schäferhof + Schöneberg. 69. Grund »Kordommen + 


Milchbude Mükühnen » Stuthenen, 70. Domnietsruh. 71. Eigensinn + Hirſchten e 
Pellen, Mühle. 72. Weißels. 73. Perwilten, Bahnhof. 75, Albenlaur (tth Nip Gei- 
Tigenbeif) „ Amalienwalde (eth Nip Heiligenbeil = Grünlinde (tth Nip Heiligenbeit) + 
Hermannsgut = Hermannswalde (ev Nip Pörſchren, HR Np Heiligenbeit) „ Kutehnen, 
Bahnhof „ Preußiſch Wäldchen (Mth Mp Heiligenbeil) » Zufriedenheit (th Nip Heiligen- 
bei). 76. Louiſenhof Pbörſchten, Bahnhof. 77, Albehnen Dümpelkrug + Fried- 
richshof, Vorwert + Honigbaum.- 78. Bruch- Wedderan (ev Nip Brandenburg). 
79. Heide Pottlitten Waruifam. 80, Abbaugehöft (= ehemaliges Dorf Gilten), 
81. Baplaufen’« Schreinen, 84. Julienhof e Ludwigsthal + Paderau (ev Sin Blabian) + 
Wippen, Schule + Wodderau, Vorwerk (ev Nip Bladiau) + Weizer Falle, Biegelei 
b gin Bladiau). 85, Maggen. 
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Noch: 13. Kreis Heiligenbeil. 


Wohnbevölkerung 


Namen am 16. 6. 1925 


Gemeindeverzeichnis. 


Religlonsbekenntnis 


Regierungsbezirk Königsberg. 
Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnpläbe 


davon 
männ ⸗ 
liche 


Angeh. 
der 


evang. 
Per- Landes- 
jonen | Tiren 


3 


über · 
haupt 


Stolzenberg 
Tengen 
Thomsdorf 


€) Gutsbezirke. 


es Haff, Anteil 
ende, — 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Saach, | 
der 
rom. Juden 
kath. 
Kirche 


Be⸗ 
kennt⸗ 
nig- 
loſe 


Aumtsbezirt 


evangellſch katholiſch 


2 


IDI 
Hlbl 


Heiligenbeil 
Grunau 


Heiligenbeil 
Braunsber 
(Oftpr.), 
Braumsberg 
Zinten 
Helligenbetl *) 
Seiligenbeit 


Heiligenbeil 


Steindorf 
Roſſen 


Steindorf 
| Roffen 


Bint Tieſenſee 
lol | Heitigenbeil*) 
Im Seiligenbeil 
Bint Bladiau 
Bint Eichholz 
Bint Tiefenſee 
HIDI Eiſenberg 
Hlbl“) Hermsdorf“) 
Zint Hermsdorf 
Brandenburg 
Poörſchten 
Pörſchten 
Lindenau“) 


Schönwalde 
Karben 
Schleten 
Windteim 
Eichholz 
Schönwalde 
Peterstwalde, er Eiſenberg 
Braunsberg 

Hermsdorf 


Zinten 

Zinten Schönwalde 
Königsberg 1. Pr. Potarben 
Zinten Ludwigsort 
Zinten Vörſchten 


Brand Grunenfeld 


Schönwalde 
Karben 
Sitten 
Windteim 
Eichholz 
Schönwalde 
Eiſenberg 
Hermsdorf 
Schönwalde 
Polarben 
Ludwigsort 
Vörſchten 
Grunenfeld 


Lah, Kr 
Wender 
‚Heiligenbeil 


Seiligenbeit 
Hermsdorf 
Brandenburg 
‚Heiligenbeil 
Tiefenſee 
Lindenau 


Steindorf 
Zinten *) Hermsdorf 
Königsberg t. Pr. Potarben 
‚Helligenbeil Waltersdorf 
Binten Schönwalde 


Braunsderg Grunenfeld 
CDCL 


Braunsberg 
Heiligenbeit 

| Heiligenbeil 
Binten 


Steindorf 
Hermsdorf 

| Potarben 
Waltersdorf 
Schönwalde 
Grunenfeld 


Wallersdorf 
Heiligenbeil“) 
Pörſchten 
‚Heiligenbeil*) Heiligenbeil 
Zinten Zinten “) 
Eichholz Layi, Kr Eichholz 
rauusberg 
Bladiau Heiligenbeil Windkeim 
Eichhol, terswalde, Kr d 
„ 
Balga Balga 


Heiligenbeil 
Bladiau Heiligenbeil Wolittnick 


Waltersdorf 
Schirten 
Pörſchken 
Grunau 
Weſſelshöfen 


Waltersdorf 
Schirten 
Vörſchten 
Grunau 
Weſſelshöfen 
Eichholz 
Windleim 
Eichholz 
Balga 
Wolittnick 


Balga Friſches Haff 


[DE 
a gint 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


88, Gerlachsborf „ Helenenhof. 90. Ruhnenberg (ev Kſp Grunau, kth gin Braunsberg 
1 Oſtpr.], Kr Braunsberg). 91. Gabditten + Gedilgen + Gnadenthal. 95. Mühle. 
96. Erichstwalde, Privatforſthaus + Lauenſeld (A © Zinten) e Marienhöhe (U G Binten) + 
Mühlenwalde (ev vip Bladian) + Ritterhof + Waldhäuſer: Bolbitten e Lokehnen. 
98. Namniden Kranzberg + Morten. 100. Kämmershöfen, Gut è Korſchelken. 
101. Maternhöfen » Mücken + Neu Damerau (ev Kſp Grunau) „ Pagendorf. 
102. Bregden „ Reinſchenhof. 103. VBartlangen ⸗Schbnwalderheide, Forſthaus (tth Rip 
Heiligenbeil). 104. Einſam + Neu Dümpelkrug. 106. Tieſenſee (Oſtpr.), Bahnhof = 


Ziefenfee, Ziegelei. 109, Auerswalde Keimkalten + Neweden (ev gi Balga) e No- 
mansgut (ev Nip Valga). 110. Bruch Webderau, Wleſenhaus + Lauck + Patranken, 
111. Einigkeit e Vorderwalde (eb Nip Grunau). 112. Düfterwalde (kh Rip Heiligenbeit) + 
Eruſtſelde (eth Nip Heiligenbeil) Kelmkeim + Sperwienen (eth ip Heiligenbeil). 
113. Sorten + Splentienen + Wilknitt, Mühle. 114. Adlig Pohren Groß Wind- 
teim „ Kaul + Klein Windrelm e Pohren, Chauſſeehaus + Nejothen. 116, Waſſerhebe⸗ 
werk. 117. Pammern + Sandkrug + Wangniesfein + Wolkttnic, Bahnhof + Wolittnid, 
Mühle. 
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14. Kreis Heilsberg. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Heilsberg. 
Kataſteramt: Heilsberg. 


Oberlandesgericht | Landgericht | Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Bartenſtein Guttſtadt (Gttſt) Königsberg i. Pr. Heilsberg 
Heilsberg (Hlbg) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsantt: Braunsberg (Oſtpr.) Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: 
Königsberg i. Pr. Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Heilsberg. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigkeit 


am 16. 6, 1925 


erfonen, | Angehörige 
$ — Et Zoe, 
P lach iher — ae ao KSE Religions» ligions- oder 
jamt- | Flächen- Grund. | ob. Belian Se 
Davon ber evang. der uf. orthod.| 

der evang. | freilischen Ada, Keel VE 
| 1 EE nagen En ehren 
fräien e irche (Bekenntnis 

boeh 


ce meindeart 
Steel, 
und Alte 
ge _ | tatholiten | ` EE 

v. S. v. H. v. H. v. O. | v. H. v. H. 
uber- der über- der aber- er über- der Aber, be 
Sp. Sp. Sp. . Sp. 

haupt a Ess S d 55 Haupt 9 
Te" 


Relia- Gel. 
männ- welb⸗ 


lich lich 


Anzahl der Gemeinden 


| 
Stadtgemeinden | 2 1 851 | 1152| 3227 
Landgemeinden . | 107 736 | 5964| 792% 
Gutsbezirte 213 — 


7116 |11153 


Being 16. 6. 1925 Religionsbetenntnis Kirchfpiel 


hm? — 

Namen | — — ae E — 

lähen- ber 2 

der Gemeinden ss ſteuer⸗ Inge Haus⸗ Angeh. Angeh. Be Se 

und Anzahl ihrer 1930 | . | ten | hal Ke | ber Juden kennt ⸗ evangeliſch katholiſch bezirk 
Wohnplätze auf 1 hu Wohn- kungen Per. Landes. IS 

kirchen Kirche | 


D 1 | 15 DS 


Laufende Nr. 


8,43 | Guttſtadt Guttſtadt Guttſtadt, Stbz 

8,5 | Heilsberg Hellsberg Hellsberg, Stbz 
b) Landgemeinden. 
Albrechtsdorf .. . 2 9,16 Kaltſtein Kaltſtein Elditten 
Alt Garſchen. 719 Helligenthal Heiligenthal | Seiligenthal 

| za Guttſtadt Guttſtadt Guttſtadt, Lbs | Guttſtadt (ed) 

8,03 Regerteln Guttſtadt Guttſtadt, dba Guttſtadt (Ld) 

1254 | Guttſtadt Queetz Queetz Queetz 

25% - Regerteln Arnsdorf?) Arnsdorf Arnsdorf 
572 | | Guttſtadt Guttſtadt Guttſtadt, Lodz | Guttſtadt (od) 

| 


Wormditt, Kr 
Brauns berg 
Guttſtadt 


9,48 Regerteln Regerteln Regertenn) Wolfsdorf 

702 Regerteln Benern Benern Benern 

6,12 Seilsberg Heilsberg Hellsberg, Wb; Heilsberg (L) 
Blanten berg. %s ail Guttſtadt Schlitt Schlitt Schlutt 
Blantenſee 7 9,63 Seilsberg Blantenſee Blankensee Wernegitten 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 
3) Ab 1. 1. 1032. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Gutiſtadt, Bahnhof + Hausberg + Koſſen + Waltmühle e Minbenhof. 2. Abertehof » | Bahnhof + Waldhaus (ih Kp Venern). 9. Muttenmühle + Ludtwvigs mühle. 12. Vewernid, 
Maurachshof = Neuhof, Domäne + Schwansberg. 3, Lemitten, 8, Arnsdorf i. Opr, | Bahnhof + Bewernidshöfden. 


Noch: 14. Kreis Heilsberg. 


Namen 
ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Wopußevöfferus 


a 
am 16. 6. 1925 


Gemeindeverzeichnis. 


Religlonsbekenntnis 


Regierungsbezirk Königsberg. 


Kirchſpiel 


davon 


aber ⸗ | månne 
Haupt Per. 


ſonen 


Anget. | Be- Amis 
ZC. guden KH 
| We 


evangeliſch 


natholiſch 


Amtsbezirk 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Bleichen bart) 
Blumenau 

Bogen 

Deppen 

Drewenz. 


Jreimartt 
Zriedrichsheide 
Glottau 

Gronau 
Großend orf. 
Groß Klauſſitten. 
Heiligenfelde 
Heiligenthal 
Hohenfeld 
Jegothen. 
Kalkſteinn 


S 88 S8 8 8 8 


g 


SBS 8 8 


Kleinenfeld. 
Klingerswalde 
Klotalnen — 
Knipſtein 
Knopen. 
Kobeln 
Kolm 
Bonten... 
Konnegen 


* 8 8 8 8 


a 


z 
65 
4 
28 
2 | 
68 
72 
2 
2 


) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ ben. 
3 Weid. Hiervon find an „Wergekhnts der Mohnpläge” angegeben. 


15, Parlitten + Waldhof. 16, Blumenau, Bahnhof. 20, Gajenbeta + Klein Elbitten. 
23. Freimarkt, Bahnhof. 25. Wölten. 27, Großendorf, Forſthaus. 30. Komalmen 
(ev Sfp Negerteln). 32, Elmswalde. 34. Bundien. 37. Kerwienen-Springborn, Bahn- 


Seilsberg 
Heilsberg 
Seilsberg 
Suttftadt 
Medljad, Kr 
Braunsberg 
Liebſtadt, Kr 
Mohrungen 
Guttſtadt 


3 
ander 


Regerteln 
Heils berg 
Mehlſack, Kr 
Braunsberg 
Heilsberg 
Guttſtadt⸗) 
Liebftadt, Kr 
Mohrungen 
Heilsberg 
Wormditt, Kr 
Braunsberg 
Heilsberg 
Heilsberg 
Heilsberg 
Hells berg 
Heilsberg 
Hellsberg 
Liebftadt, Kr 
Mohrungen 
Guttſtadt 
Heilsberg 
Heils berg 
Guttſtadt 
Hellsberg 
Hellsberg 
Hellsberg 
Heilsberg 
Heilsberg 
beilsberg 
Heilsberg 
Heilsberg 
Regerteln 
Heilsberg 
Heilsberg 
Regerteln 
Heilsberg 


Kiwitten 
Wernegitten 
Raunau 
Heiligenthal 
Frauendorf 
Elditten 
Eſchenau 
Frauendorf 
Benern 
Benern 
Glottar 
Benern 
Heils berg 
Frauendorf 
Heilsberg 
Helligenthal 
Elditten 
Heilsberg 
Kaltſtein 
Roggenhauſen 
Kiwitten 

| Stolghagen 
Kiwitten 
Kiwitten 
Kiwitlen 
Elditten 
Gſchenau 
Slegfriedswalde 
Seilsberg 
Guttſtadt 
Kiwitten 
Reichenberg 
Kiwitten 
Heilsberg 

| Krekollen 
Heilsberg 
Retmerswalde ) 
Krekollen 
Regerteln 
Heils berg 
Reichenberg 
Guttſtadt 


Heilsberg 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


Wernegitten 


Reimerswalde 
Heillgenthal 
Frauendorf 
Elditten 
Eſchenau 
Frauendorf 
Benern 
Benern 
Glottau 
Benern 
Heilsberg. Lbs 
Frauendorf 
Heilsberg, bz 
Heiligenthal 
Elditten 
Heilsberg, L63 
Kaltſtein 
Roggenhauſen 
Kiwitten 
Stolzbagen 
Ktwitten 
Bitten 
‚Kimitten 
Elditten 
Eſchenau 


Kiwitten 
Wernegitten 
Reimerswalde 
Heiligenthal 
Frauendorf 
Elditten 
Noßberg 
Frauendorf 

| Benern 
Benern 
Glottau 
Peterswalde 
Sellsberg (2) 
Frauendorf 
Heilsberg (Ld) 
Heiligenthal 
Elditten 
Settau 
Elditten 
Settau 

| Riwottten 


Stolzhagen 
Kiwütten 
Kiwitten 
Kiwitten 
Elditten 
Noßberg 


Siegfriedswalde Siegfriedswalde 


Heilsberg, Ldbz 
Guttſtadt, Ldbz 
Kitvitten 
Reichenberg 
Kiwitten 


Sellsberg. Lb; 


Krelollen 
Heilsberg, Lob; 


Hells berg (d) 
Guttſtadt (ed) 
Kitten 
Reichenberg 
Kitoitten 
Settau 
Roggenhauſen 
Heilsberg (Ld) 


Reimerswalde“) Reimerswalde 


Krekollen 
Regerteln ) 
Heilsberg. Ldbz 
Reichenberg 
Guttſtabt, Ldbz 
Heilsberg, Ldbz 


Roggenhauſen 
Wolfsdorf 
Heils berg (L) 
Reichenberg 
Guttſtadt (2d) 
Heilsberg (ed) 


Hof + Kerwienenwerder + Silb, 42. Liſettenhof. 44. Knopsbruch. 48. Konnegenhof. 
40. Reichſen Waldhaus. 51. Launau, Bahnhof + Sperlings (fth Kip u. St A Peters- 
walbe) + Beern (eth Rip u. St A Peterswalde) + Forſthäuſer: Launau „ Thiergarten. 


Di 


Noch: 14. Kreis Heilsberg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
8 u e Faun en wen ame SE 2 | Rirğjpiel E 
n Me de. wen, den- e UC bert ber ge, UC ` amti Amtsbesiet 
$ Sahne 7 | — . ag ide eva, um. Juden tennt ent evangelisch katholſh beziet 
å | Häufer fonen kirchen Kirche | Toje | 
Ce — . 7 ER | 2 — 1 

j 7 
b) Aude denden | 

58 | Mawern ......... 1f 6138| 565 | 2 aj as al — 181 | — | — | Sig Gutſſtadt Peterswalde Peterswalde | Peterswalde 
59 Medien 11 8134 6,89 | 27 5 199 oe E) 177 ES — Hlbg Heilsberg Heilsberg Heils berg. db Hellsberg (2b) 
60 | Münſterberg 2138s 6,27 | 89 | 137 666 318 14 652 — | — Guſt | Gutiftadt Münfterberg Glottau | Gtottau 
61 | Napratten WI . 6% | 35 46 25 142 1 24 — ES | Siba Heilsberg Roggenhauſen |Roggenhaufen | Roggenpaufen 
5 l 5 2 1] 8% 10,76 | 30 4 17 | oe 5 192 | — | — Guſt Guttſtadt Guttſtadt Guttſtadt, Ldbz en (2) 
H UE dl wel sailm] e e aa e 128.1 — e Sete, eaan leanen Wes aaa det 
64 | Neu Garſchen . . 1| 4434| 780 | 28 | 9 182 92 — 182 — — Gttiſt Guttſtadt Roſengarth Roſengarth Queetz 
65 Noßberg 217% 665 | 158 | 174 807 413 2⁵ | 777 — 3 | Gttjt Guttſtadt Noßberg Noßberg Noßberg 
66 Ober Kapfeim ... 1| 7080| 621 4 57 312 163 21 271 — — | Gun | Guitftadt Glottau Glottau Glottau 
67 Petersdorf. 1 6557| 982 33 44 254 126 3 | 251 — — Guſt Regerteln Wolfsdorf Wolfsdorf Wolfsdorf 
68 Peterswalde . .. 113057 838 78 | 105 506 256 15 491 _ — Hlibg Guttſtadt Peterswalde Peterswalde Peierswalde 
69 | Polpen 1] 6167| 7,0 30 | 38 118 £] 236 = — | Slog Kr geckeg | Rtrottten Kiwitten Kiwitten 
70 Pomehren 1 20 8.88 4 25 146 80 50 7¹ — — | plóg Heilsberg Reichenberg Reichenberg Reichenberg 
71 Queetz 4119553 | 10,38 EI | 144 750 347 22 77 — — | Gttft Guttſtadt “) Queetz Queetz Queetz 
72 | Rannau 114 530) 138 ml so | 435 | a arz | — | — Sibg Sellsberg Ranau Reimerswalde | Reimerswalde 
73 | Regerteln 28, GEM 7,82 5 | 89 424 194 | 132 292 — — Guſt Regerteln Regerteln Regerteln ) Wolfsdorf 
74 | Rehagen 1J 7106| 473| 5 | el ai 157 5 32 | — | — |$lbg Heilsberg Heilsberg Seilsberg, Ldb Hellsberg (Ld) 
75 Reichenberg 1 10805 | 6,35 89 97 465 231 8 457 — — | Siba Seilsberg Reichenberg Reichenberg Reichenberg 
76 Reimerswalde ... 1| 12% 673 | 103 | 135 | 622 | 278 4 617 1 | — | $lbg |Seilsberg Reimerswalde Reimerswalde | Reimerswalde 
72 al el 22% mal a 204 1 | — | Gig Seilsberg Heilsberg Heilsberg, Ldbz Hellsberg (Lb) 
78 | Roggenhaufen . 77 | ug 524 267 37 487 | —̃ͤ— H Heilsberg Roggen hauſen“) Roggenhauſen Roggenhauſen 
79 Roſenbec. | | ei 23] us| 3 | zo| — — 1 ët Regerteln Benen Benern Peterswalde 
80 Roſengart . 130 | 155 804 399 5 799 | — — Guſt Guttſtadt Roſengarth Roſengarth Queetz 
81 Schlitt 75 | 122 | 548 281 6 s2 — — | Otit |Outtjtabt Schlitt Schlitt Schlutt 
82 Schmolainen 83 101 470 225 45 425 | — — | Stift Guttſtadt Guttſtadt Guttſtadt, Ldbz“) Guttſtadt (L0) *) 
83 Schönwalde. | 2 „ e EN 1 180 | — | 16 Sog celle, e Wuslad Wuslact Wuslact 
84 | Schönwleſe 80 m| 810 287 11 4% — — | tft niit Guttſtadt Guttſtadt, Ldbg Noß berg“) 
85 Schulen | & | 105| su | ze 5 59 | — e | Siba Diete, e Schulen Kitoitten Wuslat 
86 Schwentiten | m| f mei ml ad wel — | — |On Latein, ar | Elbitten Ebditten Sitten 
87 Schwuben | 17| 2% 117 50 10 107 — — | Gttft u Glottau Glottau Glottau 
8 | Settau | 17 | 17| 108 SCH = æ | — | 10 Sig Setisberg Roggenhauſen |Roggenhaufen | Settau 
89 |Siegfeiedswane .. 8| 19121 913 | 122 | 160 | 738 378 | 2 79 — | — | Slog |Heilsberg Eieofrievswatoe] Sicafrieps- | Stegfricbstwalbe 
90 Sommerfeld... . 1] 9332| 3 ei el 346 152 10 336 — | — | Sttjt Regerteln Arnsdorf Arnsdorf Arnsdorf 
91 Soritten D 567 41 59 | 20 134 3 zm | — 2 Slbg Heilsberg Stolzhagen Stolzhagen Stolzhagen 
92 Springborn ... 6% 35 al aa ww 1 239 | — | — | ibg Heils berg Kiwitten Keiwitten Kiwitten 
93 Stabunken 570 a 2 10 o 9 161 — — | Hg Meblſac, Kr Frauendorf Frauendorf Frauendorf 
94 Sternberg 487 7| | s 222 9 ig | — ki Hlog Sufi a Stolzhagen Stolzhagen Stolzhagen 
95 Stolzhagen | 5,10 | 81112 430 237 13 | 466 1 — log | Gutijtadt Stolzhagen Stolzhagen Stolzhagen e) 
% Süſſenberg 551 | 8 104 471 244 — 4211 — — log Heilsberg Shiſſenberg Reichenberg Reichenberg 
97 Thegſten. 6142 11,91 | 24 83 238 113 7 251 — — | Sin ale Kr | Kttoitten Jee Wuslat 


DR a 
3 Eeer oe find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


60. Münsterberg, Bahnhof. 61. Mathildenhof. 68. Neuendorf-Nerften, Bahnhof. 
65. Althof, Waldhaus. 71. Adlig Queeh, Gut + Mlig Queeb, Waldhaus + Scharnigk G, 
Vorwerk (ev ir Regerteln). 78. Regerteln, Bahnhof. 77. Waldwärtergehöft. 
78. Maraunen » Schweden (E Sp Heilsberg). 82. Mühle Schmolalnen, Gut + 
Wichertshof, Forſtſekretärgehöft (U B Wichertsgof) + Wichertähof, Oberſörſterelgehöft | 
(A B Michertshon) e Forſthaufer: Schmolainen (U B Wichertshof) = Waldhaus 


(St A Reichenberg, AB Wichertshof) + Weißkreuz (AV Wichertshof). 84. Zwei⸗ 
teichen, Forſthaus (AV Wichertshof). 85. Wienken. 86. Adlig Schwenkitten + Adlig 
Schwenkitten, Mühle + Mein Schwenlitten. 80. Matohlen + Matohlen, Waldhaus (St U 
Stolzhagen). 91. Galitten + Termlad, 9%, Springborn, Kloſter. 94. Sternberg, Fort- 
Haus. 95, Eiſerwerk, Forſthaus (A B Wichertshof) e Schwengen e Stolzhagen, Mühle, 
97, Mengen + Thegſten, Bahnhof. 
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Noch: 14. Kreis Heilsberg. 


Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


5 


am 16.6. 1925 Religtonsbekenntnis 


irchſpiel 
Namen — 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 


Wohnplätze 


Angeh. | Angeh. 
der der 
evang. röm. 
Landes. 
Kirchen 


gen, 
Ber 
7 — gericht 
nise 


“tofe | 


über- Amtsbezirk 


7 5 Buben 


evangeliſch katholiſch 


Laufende Nr. 


Kirche 
10 


D 1 u 15 


b) E ear enden. 
Tollnigt. 
Trautenau. 

Unter Kapteim ... 
Voigtsdorf .. 
Waltersmuhl 


Stegfriedswalde 
Wus lack 
Glottau 
Kaltſtein ) 
Heiligenthal 
Wolfsdorf 
Wernegltten 
Hetlsberg 
Wolfsdorf 
Reimerswalde 
Heilsberg 
Wuslack 


| Siba 
Hlbg 
Otit 
Guſt 
Gun 
| mun 
Hlbg 
Slog 
EI 
E 
pibg 
Siba 


Heilsberg 
Bifchofftein, Kr 
Rößel 
Guttſtadt 
Wormdlitt, Kr. 
Braunsberg “) 
Regerteln 
|Regerteln 
Seilsberg 
Hellsberg 
Regerteln 
Heils berg 
Heilsberg 
Biſchofſtein. Kr 
Eh 


Siegfriedswalde 
Wuslack 
Glottau 
Kallſteln 
Heiligenthal 
Wolfsdorf 
Wernegitten 
Heilsberg. Lodz 
Wolfsdorf 
Relmerswalde 
Seilsberg, gp 
Wus lack 


Siegfriedswalde 
Wus lack 
Glottau 
Elditten 
Heiligenthal 
Wolfsdorf 
Wernegttten 
Seilsberg (d) 
Wolſsborf 

| Reimerswalde 
Hellsberg (L) 
Wuslack 


Wernegitten 
Widdrichs. 


Dun Guttſtadt, Ldb | Wichertöhof 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


98. Frauenwalde » Tollnigt, Bahnhof. 101. Dittrichsdorf, Rittergut (ev Nip 107. Sperwatten. 109. Waldhaus. 
Megertem, Tth gi Arnsdorf). 106. Glaubensſeld = Scharnigk U = Scharulgt B. 


15. Stadtkreis Inſterburg. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Kataſteramt: Inſterburg. 


Amtsgericht 


Oberlandesgericht | 


Landgericht Landes arbeitsgericht Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Inſterburg Inſterburg Königsberg i. Pr. Inſterburg 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: re Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Inſterburg. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. Evangeliſches Ki iel: Inſterburg. Katholiſches Kirchſpiel: Inſterburg. Standesamtsbezirk: Inſterburg. 
e Königsberg i. Pr. Finanzamt: Inſterburg. 


Gemeindeüberſicht. 


Die 1 nach der Religionszugehbrigkeit 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


wem Perſonen, | Angehörige 


| bie feiner Toto 
m * | Religions- |ligions« oder 
Flächen ⸗ ang. | uf. 3 od. Beltan- | Wekkanſchau⸗ 
größe der evang. Gefieder | Br „ Liegen Juden 2 | 5 
Landes- . fonfiger | wa Won 16 angeben een umb | 

Seen l evang, Dee Gef. een. ob 
wë Bo, de und dl (Belenntnis- Beten eg. 

månne | weib⸗ Se 8 tatholiten | Toje) S angabe 
10 v. H. v. H. v. a 
I9 | D9 | ager der uber. der über der aber DÉI aber DÉI aee l se apen, oe 
| haupt I Haupt . haupt Ka did baupt e Sp. haupt * haupt . 

| 14 = 18 5 i 20 SL s 22 


4 409,1441 


je f 
18984 | 20327 35434 90,1 1363 | 3,5 
| 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheit). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1174 30 
— " 


Antoniſchten = Drebollenen, Gemeindeforſthaus Espendamm + Jacobſohnſche Trocken- 
anſtalt — Jacubsruß „ Johannisthal e Luxenberg e Milltärſchelbenſtand o Müllersruh + 
Neue Ahdederei — Strauhmühle e Tannenhof, Schule + Viehhof + Waſſerwerk + Dad- 
pappenfabriken: Drengwitz + Lehmann + Güter: Albertshof + Drebofienen + Eckertshof + 


Eichenthat + Grünhof + Herrmaunshof + Heynehof ⸗Janzons ruh + Lenleningten + Eprindt + 
Vorwerke: Bärenrode + Nammershof e Tannenhof = Ziegeleien: Herrmannshof + 
deynehof + Pätſch + Schiel. 
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16. Landkreis Inſterburg. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Inſterburg. 
Kataſteramt: Juſterburg. 


Oberlandesgericht | Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Inſterburg Inſterburg (Inſtbg) Königsberg i. Pr. | Juſterburg 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Gumbinnen. Laudwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Industrie- und Handelskammer: Inſterburg. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Inſterburg. 


Kreisüberſicht. 


Die Wohnbevölkerung nach der Religtonszugehörigkelt 


D jonen örige 
e — BS Es 
ä | Tb. io gions- oder 
Blachen. rund Davon der evang. Fr eltan- Weltanfchau- 
der evang. | Freificch ana: | zder. Kirchen ſon. Juden 10 SE ungsgemein⸗ 
Landes- En nd ug Li haft (haften unb 

= eva: katholiſchen Relig.-Gef. an ei Perſon. 

| Där melde. Mide | ww (Belemtnis- Sch 
haupt ` männ- weib⸗ | latholiken Toje) | amgabe 

| . v. H. v. 
Séi über KI nter EI aen DI aver BÄI aber BÄI ae 8 


. ck haupt . Haupt | Gp. Haupt | Ep- Haupt | Ev. Haupt Kg 
— e 19 E? 2 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1025 


Gemeinden 


Gemeindeart 


Anzahl der 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden | t 4814| 21717 | 23097 
usteet ‚918 Si | Ss £ 


Zuſammen 203| 466 44814 | 21717 | 23097 


nei. neen Ban un Le Kirchſpiel 
5 mE S Grund) Der der rar re Standes⸗ 
er Gemeinden ſteuer⸗ Is . Haus- op mach. 2 amts- Amtsbezirk 


eine mnn- i 
und Anzahl ihrer ES "en | bale E Le ? uns ` edangelifd) tathotifeh bezirt 


Laufende Nr. 


Wohnplütze auf 1 Be Wohn. ungen Ber- Landes- 
an bäuſer [onen firchen 


a) Landgemeinden. 
Abſchruten 4 | Grimdeide Inſterburg Grünheide Grünheide 


Acgmeniſchten, Kip x | | 
Aulowönen..... 2 58 Inſtbog Aulowönen Inſterburg Aulowönen Birkenhof 


e — — 
Obebliſchten l Inſtog Obehliſchten Fuſterburg Obebliſchten Obehliſchten 


Albrechtshöfen. . | Z Juſtog Saalau Zuſterburg Saalau Gnottau 
Althof⸗Inſterburg. 7 - Juſtbg Juſterburg Inſterburg N H Zuſter⸗ Althof⸗Juſter⸗ 
Juſtog Didlacken Jaſterburg Be "aaen 
'Suftög Juſterburg Inſterburg Angerlinde Angerlinde 
— Jnſtog Grünheide Juſterburg Grünheide Grünheide 
Aulowönen . | Snftbg Aulowönen Juſterburg Aulowönen Aulowönen 


Aurtallen, Rip | | | 
jeorgenburg ... 3 — Inſtbg Georgendurg Inſterburg Georgenburg Budwethen 


Aurtallen, Rip 
elleningten „ Lea | 7 — Inſtbg Pelleningten Inſterburg Belleningten Pelleuinglen 


12 | Auxkalluehlen . S „3 83, — Inſtbg Georgenburg Inſterburg Neuntfchten”) Neuniſchten 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. "tbat + Lasdehnen + Sziedlaulen. 2. Warglauken. 5. Althof, Schule + Althof, q Vorwerk Pabbeln, Gut. 7. Abſchruten, Fischerei + Abſchruten, Gut. 9. Alt Lappönen. 
Ziegelei Althof Inſterburg, Gut e Friedrichshof + Galtzuhnen + Zaupern. 6. Amwalbe, 12. Kampulſchen (St A Georgenburg) + Neuforge, 


Gemeindelexiton. I. 4 
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Noch: 16. Landkreis Inſterburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
P == enn 16 d. Metistonssetenntnis | lvter 
In „ 2 ame 
ZS Wohnplätze en pr, Leude mig. den I RA be Lo 
ſonen kirchen Kirche | | | 
I 7 D 9 | uL 18 | 8 16, 
Noch: 

a) Landgemeinden. 
13 | Bärenfprung ..... 5 4570| we 2% ol 192 % | 18 | 3 | — | eg Pelleningten ` |3nfterburg Barenſprung Härenſprung 
14 | Bagnsi -1j 1824| am s 14 62 E Mee zk EH Kal Jodlauken Inſterburg Jodlauken Jäniſchten 
18 Bergental 2| 88 1010| 16 mal 190 as | 187| 3 | — — ëmt Georgenburg ) | Infterburg Neuniſchten Neuntſchten 
16 | Bergfriede......... a| asi os| al sl ml al mi é | — — (3nitóg|3nfterburg Inſterburg Karalene Karalene 
17 Bernhardse ..... al aal aal 12| al w| z| wel" ja d Aulowönen “) Inſterburg Anlowönen Budwethen 

| f f | 

ki Teo, Zb 297,0 6,57 25 178 97 174 4 u EZ ae Jodlauten Inſterburg Jodlaulen Jodlauten 
19 | Berszienen, Nip | | je 2 

Veleningten .... 1| 2293| 902 | 7 a 43 86 5 | — — Jnſibg Pelleningten Inſſterburg Pelleningten Pelleningken 
20 Beſſen 1 2916| 86| is 24 | 108 57 108 E ms | = pre Grünheide FJuſterburg Grünhelde Franzdorf 
21 Phndszobnen . 1 ee 1158) 2| 4| 18 | ml ne — | — | — eg welenmngten |Anfteröug |eltentnaten Welentugten 
22 | Birtenfeld ........ aj | am 0| aj i| | | — | — mg ërtepen ` top jMHofSufer- Opladen 
23 | Birtenhanfen ..... 1j 1908| 891 | 10 14 B| u E) — — — Juſtbg Aulowönen Inſterburg Aulowönen Birkenhof 
24 Birkenhof. 6376| 9,16 13 28 19 | oe 3 — — Inſtbg Aulowönen Juſterburg Aulowönen Birkenhof 
25 Blumental 2| 34% 872| 29 3 205 | 30 28 — — — Inſtbg Georgenburg Juſterburg Georgenburg Neuniſchten 
26 Bub lauten. $ 2166 | 8,93 | 24 29 124 6l 124 | — — — ët Grimgetoe Inſterburg Grünheide Grünheide 
27 Buchho al #03) aal al 1 22 wl au 1 — | — |3nftbg Mulowönen Inſterburg Aulowönen Buchhof 
28 Budwethen, Kip | | | 

Aulowönen ..... 2| 271| 8,25 30 La 68 134 — — — (änt Aulowönen Inſterdurg Aulowönen Aulowönen 
29 | Budweiten Kü | | | | 

Georgenburg.... 1| 3245| 87 | 17| al we 6 | 145 | — | — | — [3nftog Georgenburg Inſterburg Georgenburg Budwethen 
30 | Burbeln. 8,20 | 9| 16 E) | 30 E) — — — Juſtog Berſchtallen Inſterburg Berſchtallen Walddorf 
31 | Daupetten. .. 952 | ul nei al a æ | — | — | — Data Verſchtalen | 3ufterburg Berſchlalen Waldorf 
32 Did laden 951 es 118 | 515 247 4. — |, — | 5 3uftóg Didlacen Inſterburg | Dipladen Didlacken 
33 | Dreibrüden....... Sal 21 el 29 | 143 | a D — Jaufſtog Jodlauten Inſterburg Jodlauten Jodlauten 
34 Droſchdor 2s 22 34125 sl us 2 — | — |dnftog Orünpeive Inſterburg Grünhelde Franzdorf 
35 Drutſchlauten 3| 725 762| 4 al 29 18 2% — — | — Jiuſtog Jodlauten Juſterburg Jodlauken Friedenau 
36 Eichenberg. 4794| 808 25 46 179 DI 179 E — — Inſtbg Inſterburg Juſterburg Karalene Karalene 
37 Gichenſtein .... . 3 8352 7 49| 83| s | 167 | 342 4 — | — "ëtta Norttten Sufterburg Merten Ka Jägers 
38 Gichent al J aal ei el zu al 2 H — | — 2uppa Puſchdorf Inſterburg Puſchdorf Puſchdorf 
39 Cichborn . . . 4 4 % ies 27 1% ajos) e - | Buſtog Aulowönen Inſterburg Aulowönen Burtenhof 
40 Ernſtwalbe .. % 9| 2 112 4% 12 — — Juſtbg Aulowönen Inſterburg Aulowönen | Buchhof 
41 | &szeratichen .. 738| 17 2 105 54 n — Juſtbg Obehliſchten Inſterburg Obehliſchten Obehliſchten 
42 Jehlbruͤcken 10,00 E) 6l 325 161 821 4 — — Juſtbg Didlacken Inſterburg Didlacten Schwirbeln 
43 Fintengrund. 10 17 35 160 84 152 8 — — Inſtog Pellentugken Inſterburg Pelleningten Pelleningten 
44 Friedenau "el ni 72| 3% | is | | — | — | — äng Bodlann) | 3nfterburg Soblaufen Friedenau 
45 Friedensſelde. 785| e Di 293 145 289 — — — Juſibg Obehliſchten Insterburg Obehliſchten Obehliſchten 
46 Gaiden. Bei D 13 KI 34 76 — — — Into Aulowönen Inſterburg Aulowönen Aulowönen 
47 Gaids zen. Sei i e æj w| - |-|- Dem gege Inſterburg Grunhede Sezlacen 
48 | Gandrinnen. 819 36 | sel 225 1086 221 2 — — |3nftög Zodlauten Inſterburg Jodlaulen Jodlauten 
49 Georgen burg | 11,61 | 48 149 | 613 293 610 3 — | — (3nftög|Georgenburg Juſterburg Georgenburg ` Georgenburg 
50 | Georgenburgtehlen 1| 316,7 | 1094 "e 65 289 134 282 1 1 2 FJuſtog Georgenburg Inſterburg Georgenburg Georgenburg 
51 | Georgental ....... 8| 1308,8 1537 | 72 | 19 729 352 709 1 1 | — |(3nfitög Georgenburg Inſterburg Georgenburg Georgendurg 


) Abweichungen hlervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


13. Kaukern Kaukern, Bahnhof + Neuſorge, Kolonie + Wirszeningken. 15. Stab- 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


Tagen (ev ip Pelleningken). 16. Klein Tarpupönen + Tarpupönen. 17. Stagutſchen, Gut Forſthaus. 39, Alt Eichhorn „ Kiauniſchten Neu Eichhorn + Rauben. 


(ed Rip Georgenburg). 18, Forfthänfer: Berssienen + Eſchenwalde. 24. Verszienen, Dorf + 
Keppurlaufen e Nen Sappönen. 25. Groß Kamputſchen. 27. Buchhof, Bahnhof» Schulcken. 


purren, Gut + Davibehlen e Friedrichshuld + Grabowen + Grünheide, Vorwerk. 35. Hafen- 


| 
28. Klein Popelten. 32, Mthof-Didladen + Värenhof » Schiemannshof. 33. Ablig Ne- | Witlairren, Gut. 48. Amaltenhof + Mein Draupchen + Nimmerfrieb. 


feld « Neu Drutſchlauten. 36, Eichenberg, Forſthaus „ Eichenberg, Waldarbeitergehöft. 


27. Schönfeld, Forsthaus + Wenstowethen. 38, dllmenhauſen + Damerau e Ranglaren, 


42. Einfiebel + 


Santilten, Gut. 43. Kurreiten, Gut. 44. Draupchen, Dorf + Friedrichegabe „ Lenkutſchen, 
Krug (ev Hip Didlacken) + Wilhelmsbruch. 45. Kupſtinis „ Lenkeningten + Romanuppen a 


49. Freiheit 


Georgenburg, Vorwerk + Neue Biegelei + Waldvorwerk. 51. Juſtinenhof « Milchbude e 
Nettienen „ Nettienen, Fährhaus + Williamsfelde + Zivion + Zwion, Jorſthaus. 
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) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Noch: 16. Landkreis Inſterburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
š ks Le BC, REECH Religionsbefenntnis | | Kirchſpiel = 
leeres EC wien E) wn | min e, | der Lee Es nl ER 
E| " wohnpäge E En Seel Haut | BL Sandes, di (ären mid * un erangellch totholiſch bezirt 
a el a oder DO jonen kirchen Kirche loſe | 
T Tar ENTS H D D 10 1¹ SETZ 14 15 16 ER 

Noch: | | 
a) Landgemeinden. I | 

52 | Geswelhen 8 4380 | 1242 19 | Ki 185 93 185 | — | — | — Jnſtbg Georgenburg Inſterburg Georgenburg Geswethen 
s3 J Oiliſchten .. . 1 1% lass is 2 z| e) z| s | — | — dFuinſtbg Georgenburg Fuſterburg Georgenburg Geswethen 
54 | Onottan. 0.. s| 4581| 1020 | 25 |» 29 | 120 29 = — — Justo Saalau Juſterburg Saalaıt Gnottau 

55 Gravenort . 2| 8910| 667 16 | 32 170 90 169 1 = — Inſtbg Jodlauten Juſterburg Jodlauten | gie 

56 Groß Berſchtalen a] ss 79| és | 135| s 2 ss | 1 | s| FV uſtog Berſchlalen |3nfterburg Berſchtalen Berſchlalen 
57 | Groß Eſchenbruch. 7 13011 | 745| 55| 97 409 212 409 — | — | — Iniön Puſchdorf Juſterburg Buschdorf Ka Eſchen⸗ 
58 Groß Franzdorf . 1 394 | 785 |- 72 | 100 399 197 385 4 — — Inſtog Grünheide Inſterburg Grünheide eent 
59 | Groß Gerlaulen — 3f 2552 11,35 | 14 25 107 47 107 — — — Juſtbog Pelleningten “) Inſterburg Pelleningten Pelleningten 
60 Groß Zägersdorf . 1 305 792| 56 85 332 155 316 1 — 1 Justen Norkitten Juſterburg Nortitten a Jägers⸗ 
61 | Groß Lasdehnen. 1f 2708s 722| 22 30 145 77 145 — — — Juſtbg Berſchtallen Inſterburg Berſchtallen Lasdehnen 
62 Groß Laszeningken 1] 887,2 1450 | 73 130 542 24 537 = — — Inſtog Saalau Inſterburg Saalau Saalau 

63 Groß Niebudszen. 1] 2998 10% 12 2 125 | 62 | 12 | — | — | — ung Belleningten | 3nfterburg Bärenfprung | Vürenjprung 
64 Groß Sduntern.. 1f zez 640| æ 82 zs | no | 2% | — | — | — Jauſtog Berſchtalen |Zufterburg Berfehtallen | Walddorf 
65 Groß Stobingen.: 1½ 4296| 973 | ei el sei | 189 | mu | — | — Fuſtog Juſterburg Juſterburg Angerlinde Angerlinde 
6e Groß Segen 2j 781| 3% 46| 73| 36 | 18 | | 1 | — No Drpta Team | 3nfterbura Statuen ` ëmgeet 
67 Grünheide. aj 7960| 722 40 | 98 454 | 218 “| 6 — — Dänn Gränpeibe Inſterburg Grünheide Grümheide 
68 | Horſtenau name oa mi s| as | 167 | aa | — | — | ed Georgenburg Snferburg Georgenburg Budwethen ) 
69 Hutmühle 5596| 755| 55 | 108 431 207 421 10 — — Inſtbg Ioblaufen “) Inſterburg | Didladen*) Jaͤniſchlen 
70 Jſchdagehlen .. 5 7212| 892| al a 16 2 | — | — — |Snftbg| Didladen Inſterburg Didladen Schwirbeln 
21 | Sschdaggen 2 06 | is 1% ei ai | - | - | — Jnſtog Georgenburg Iufterburg Seorgenburg Budwethen 
72 Jagertal . 51180 472 69 97 404 | 198 398 5 am — Inſtbg Puſchvorf duſterburg Puſchdorf get Eſchen⸗ 
73 Janiſchten . ai mie Wen | 87| ae zu | 48 s — | — Inſtbg Didlacen Juſterburg Didladen Jäͤniſchten 
?4 | dennen ı| asaj aal ai el me | 80 | 174 1 — — (3nfiög/Anowönen Inſterburg Aulowönen Aulowönen 
75 Jeſſen af 00 89 is 22 100 | 54 EI — | — | — Jnſibg Juſterburg Juſterburg Karalene Karalene 

76 Jodlauten m 70 7 % 50 sel sa a | — Funſtog Jodlauten Inſterburg Jodlauten Jodlauten 
77 | Kauwiſchten . al 8% al si e r ai as 1 | — | — Fuſtog Aulowönen Inſterburg Aulowönen Aulowönen 
78 Kamputſchen ~. 2 40% aal ai æj m| æ% j| 9| — | — | — [3ng] Sodlauten Juſterburg Jodlauten Zodlauten 
79 | Ramstopten . 2 1975| 10,69 16| 32 121 | 62 115 6 — — Inſtbg Inſterburg Inſterburg Sain Kg 
80 J Karalene 098 7,16 | 5 | 105 485 | 223 466 | 8 44 — Dana Juſterburg Inſterburg Karalene Karalene 

51 Karlswalde . 0 286% aa" 2| al az 15 3s ı — — 3nftög Dibladen Inſterburg Didladen Karlswalde 
82 | Kaſtaunen 2] 3156| 836 12 EI 121 60 121 — Së — Fuſtbg Obehliſchten Inſterburg Obehliſchten Didlacken 

83 Klautallen. al 268! 79 21 EX 154 76 145 — — | — Inſtbg Berſchtallen Inſterburg Berſchtallen Verſchlallen 
4 Klein Berfetallen. 1 1482| 875| ei el a 18 3 | — | — — Juſtbg Berſchtalen Inſterburg Berſchtalen Verſchtallen 
85 Lin Bubainen . 1] 1143| 1046 is al 138 e| 2 | — | — Bruſtbg Juſterburg Inſterburg att auer. | AUthof-Sufter- 
8 Klein Gerlauten .. 1f 3078 10,53 ui 988 49 EI — — — Pelleningten Inſterburg Pelleningten Pelleningten 
87 Klein Laszeningten 2| 1584| 877| 7 2 uns| 57 us — — (E Saalau Inſterburg Saalau Saalau 

88 Klein Niebudszen. 1] 1872| 10,65 2 27 12 82 122 — — | — Pelleningten Inſterburg Bärenſprung Bärenſprung 
80 Klein Reckeitſchen. 2| 182, 8,76 45 | 68 293 135 292 1 — — Georgenburg Juſterburg Georgenburg Budwethen 
90 | Klein Schuntern... 20 6% 17 | 22 13 58 t3 | — ze. Inftog Aulowonen Juſterburg Aulowönen Franzdorf 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit Seege Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


52, Freiwalde „ Szieleilſchen. 54. Paplacken e Paſchmackern. 55, Oftlöpſchen. 56. Grüne- 
berg + Lindenbuſch, Forſthaus. 57. Frohnertswalde « Mein Eſchenbruch + Kuhſließ + 
Moritzlauken „ Mahnkallwen, Forſthaus + Mahntallwen, Waldarbeitergehöft. 59. Eſchen⸗ 
grund, Forſthaus (ev Rip Muldszen, Kr Gerdauen) » Eſchengrund, Waldarbeitergehöft 
(evsxſp Muldszen, Kr erdauen). 68. Warkau, Out. 67. Berszienen Budopönen A Grün- 
heide, Bahnhof. 08. Horſtenau, Bahnhof (AV Pabrojen) e Padrolen, Forſtſekretärgehöft 
(A Padrojen) e Pabrojen, Oberförſtereigehöft (u B Padroſen) + Pabrojen, Waldarbeiter ⸗ 
gehöft (AV Padrojen) e Forfthäufer: Leipeningfen (AV Pabrojen) e Myrtenhof (AV Pa- 
drojen)s Werxnen (AV Pabrojen). 00. Birlenwalde, Forſthaus (ev Kip Didlacken, St Al Obeh- 
liſchte n) x Kohliſchten (eu Sp Didlacken) e Kohliſchten, Forſtſekretůrgehöſt (ev Nip Dibladen) + 


Kohliſchten, Waldarbeitergehöft (ev Kip Didlacken) + Krauichbruch, Badestelle (ev Rip Did- 
laden) + Kranichbruch, Oberförſtereigeböft + Kranichbruch, Waldbaracke (ev Rip Didladen) + 
Mühle Kepurren, Gut. 70. Freudenberg + Laugallen + Leitnershof + Wolfsbruch, 
Vorwerk. 71. Groß Reckeitſchen. 72. Albrechtsthal + Szallies + Forſthäuſer: Albrechts 
that Nofe. 73. Harpenthal. 76. Alt Gudehlen + Daubarren e Neuſtebel »Rabszuhnen + 
Ruhendorf. 77. Nemjen e Klein Aulowönen. 78. Andreashof. 79. Ernſtfelde. 80. Num- 
metſchen + Nauſſeden. 81. Brödlauken + Brödlauken, Bahnhof + Brödlauken, Forſt⸗ 
jefretärgehöft + Bröblauken, Oberſörſtereigehöſt + Georgenhof + Neuhof-Didladen + 
SorftHäufer: Dewall + Pabbeln. 82. Friebridstwalbe. 83. Neugut. 87. Laszeningten, 
Forſthaus. 89. Reckeitſchen, Bahnhof. 


As 
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Noch: 16. Landkreis Inſterburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
& Zeg Ee een en amt 1.0. 1a | potetemgpcteuata | eleder LER 
Di E de we, e leese) Le lees em | Antike 
&| Woite Geer) Së baupt Per. Sands, ix den a 8 * Pr al 

an | | jonen | Dréien Kirche | 
I — 2 7 5 3 no a a| Ta = | i6 | 12 
- - 7 
a) See | | | | 
91| Kneiffen 11 2247| 1051 12 22 102 5 102 — — | — (änt ek Bo Juſterburg Grünheide Sehladen 
92| Kraupiſchtehmen . 2] 6103| 11,08 | 42 67 297 148 295 — — — Juſtbg Inſterburg Inſterburg E Seene: 
93| Kumpchen 11 1341 961 7 14 65 29 60 — — — Jiuſtog Obehliſchten Inſterburg Obehliſchten Obehliſchten 
94 Kundern 11 1287| 1036 14 2 93 49 93 — — — Znſtbg Pelleningten Inſterbur Pelleningten Velleningten 
95 Laugallen. . 2 225| 9, | 32| 52 186 9% 18 | — | — — Juſtbg Pelleningten Inſterburg Pelleningten Pelleningten 
95 Lentettſchen 11 3091 aa 33 36 187 % 187 - = — Juſtog Inſterburg Inſterburg Karalene Karalene 
97 Lenlutſchen al 7311| am 19 af as | ns 211 7 | — | — [Suida Doolacen ) | Sufterburg Didladen Schwirbeln 
98 Leputſchen. .. 1 5173| 7½ 30| 4 195 10 | 198 2 — — Fuſtbg Jodlauken Inſterburg Jodlauten Jodlauten 
99 Lindenberg .. 31 9873| 867 32 64 351 157 350 | 1 SS | — Juſtbg Aulowönen Inſterburg Aulowönen Buchhof 
100| Lindenhauſen 1 16% 914| is a 8⁴ 40 81 38 — | — ëng Aulowönen Juſterburg Aulowönen Aulowönen 
1010 Andenhöhe... . 2| 60% 781| % al 2% | 13% | 2% 1 — — (3nitbg|Grinheide*) Inſterburg Grünheide Franzdorf 
102] Loutſen hal. aj 7149| 927 14 E) 174 92 174 ka — | — Inſtbg Inſterburg Juſterburg We RK 
103] &ugowen ..... 919351 657| 33| 116 | 512 251 502 9 1 | — FVuſtbg Jodlauten Zuſterburg Jodlaulen Lugomwen 
104| Matheningten .... 2| 2843| 5% 44 &| 292 141 292 — — | — Jnſtdg Obehliſchten Inſterburg Obehliſchten Jäniſchten 
105| Medukallen, Rip | 
Grünheide... 11 2358| 959| 2| ai 117 57 uz | — | — | — Jnuſtog Srüngeide Snfterburg Grimheide Grünhelde 
106| Medutallen, Rip | | | 
Pelleningken 2 120 87 8 13 Ei 30 60 — — — Jiuſtbg Pelleningten Inſterburg Velleningten Pelleningten 
107 | Metſchullen. . 11 1389| 796 | 17 24 104 50 104 — = ja \Inftbg| Nortitten Infterburg Mortitten 8 Jägers⸗ 
108 Milſchlauten 11 14 857 14 15 87 46 78 Ft — Zuſtog Aulowönen Inſterburg Aulowönen Birlenhof 
109| Mittel Wartau . 2 530% 11% 20| 42 19 e Iuſtog Aulowönen Inſterburg Aulowönen Budwethen 
110 Mittenwalde. ail el 2 ai mm æ | gei — — — Dapp Obetliſchen Inſterburg Obebliſchten Obebliſchten 
1110 Mohlen -2| 1694| 803| 16 22 64 43 80 — = pe Lutte! Grünheide Zuſterburg Hrunhede Franzdorf 
112| Muldszehlen .. . 5 5% 826 | 16 20 187 ar | 150 $ — — Zuſtbog Jodlauten Inſterburg Jodlaulen Iriedenau 
115 Myrtenhof A % 2 al al we 29 | 168 1 — | — Loupe Berſchlallen Iuſterburg Derſchtalen Berſchtallen 
1100 9 9 1 38 — — | — Bauſtbg Jnſterburg Inſterburg Karalene Karalene 
849 | 59 91 440 221 414 3 — — Inſtbg Inſterburg“) Inſterburg he dufte. Althof⸗Inſter. 
aal ai del 200 10 10 — — | — |3nftóg| Georgenburg ) Juſterburg wäiten agent 
117] Neuniſchten. 1j 8003| 1094 40 70 334 149 334 — — — Jnſibg Pelleningten Inſterburg Neuntjchten Neuniſchten 
118] Neu Stobingen 627 1002 | 16 27 95 45 93 1 - Snftdg Inſterburg Inſterburg Angerlinde Angerlinde 
119 Neuteic h. 2 ma) 8,56 | 25 31 153 E 144 9 = | E ele Georgenburg Inſterburg Georgenburg Budwethen 
120 Neuwalde. . 3] 5575| 6½ mi 5 27| 2] m) - = Inſtog Berſchtalen |Imfterburg Berſchtallen Las dehnen 
121 | Nortitten . 9] 1441,9 | 10,88 90 | 246 | 1003 | 480 988 5 — Juſtbg Norkitten Inſterburg Nortitten Nortitten 
122| Obehliſchken al %% 862| al sei 350 | 165 338 2 — — Zuſtbg Obehliſchten Inſterburg Obehliſchten Obehliſchten 
123| Padroſen 21 4231| 10,10 39 57 24 | 110 223 1 — — Iuſtbg gen jenburg, Inſterburg Berſchtallen Budwethen 
124% Paduden . if 1622| 9,08 17 22 90 4 85 - — — ESCH a Inſterburg Aulowönen FGranzdorf 
125| Bagelienen . if 245| 1009| 39| si ae 103 208 1 — | — Bauſtog Georgenburg Inſterburg Georgenburg Geswethen 
198% 10% 12 1737 47 80 3 — — Jrnſibg Inſterburg Inſterburg Krauplſch⸗ Kraupiſch⸗ 
tehmen tehmen 
1117| 761 s 10 2| 31 Sit = Juſtbg Berſchlallen | Jnfterburg Berſchtallen Verſchlallen 
128| Batimbern. , af ass 774| 4% % 25 | 12 | am s|- Juſtog Verſchtallen Inſterburg Berſchtallen Lasdehnen 
129 Pawarutſchen. 1319| 89 5 12 75 35 75 — — — Juſtbg Georgenburg Inſterburg Georgenburg Budwwelhen 
130] Pelleningten ..... al 5090 | 11,67 8 | 135 540 258 E? 1 — — Inſtbg Pellenüngken Inſterburg Velleningten Welleningten 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


92, Erdmannsrug. 95, Laugallen, Forsthaus. 97. Blodinnen (ev Nip Ioblaufen) + Kalteningten, Dorf + Kamputſchen, Forſthaus (el B Pabrolen) + Mein Kalkeningten, Dorf ⸗ 
Rupladen (ed Nip Jodlauken). 00. Lindicen + Sindiden, Bahnhof. 101. Schruben Neu Warkau (ev Nip Aulowönen). 118. Eichwald, Forſtſekretärgehöft „Eichwald, Ober- 
(ev Rip Aulowönen). 102. Irrmuntinnen „ Krufinn. 103. Alt Lentutſchen „ Drasi | 


nehlen + Nendrinn Neu Lenkutſchen + Potrempſchen „ Vorwerler Karolinen e Warlin. 
104. Matheningten, Bahnhof. 106. Rehtwieſe, Forſthaus. 109. Klein Warlau. 110. Groß 
Wittgirren e Klein Wittgirren. 111. Mohlen, Forſthaus. 112. Karlsdorf + Klein Jour- 
lauten e Nen Gudehlen + Neuhauſen. 113. Lepalothen e Löhlaufen + Lugowen, Gut + 
Nordhausen. 115. Koſaden (ev ip Inſterburg u. Norkitten). 116. Eszergallen + Groß 


förftereigehöft « Eichwald, Walbarbeitergehöft + Wengerin, Jorſthaus. 119. Werrnen. 
120. Grätwenswalde » Klein Lasdehnen. 121. Mangarben + Paradeningken, Führe + 
Paradeningken, Krug u. Mühle Schloßberg + Woynothen Woynothen, Ziegelei + 
Bahnhöfe: Metſchullen + Norfitten. 122. Saubucht, Forſthans Saubucht I u. IT, 
Walbarbeitergehöfte. 123, Leppienen (ev Mb Georgenburg). 128. Klein Peſſen = 
Patimbern, Forſthaus. 130. Iſchdaggen + Pelleningten, Bahnhof. 
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Noch: 16. Landkreis Inſterburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
š e? Le BE ee e en Te 0. 1928| ege d pte da 
a ten, Ta , el EE el Lee GE | mme 
= Wohnplätze Lë | Sec el Haupt Lo 3 sl GH Juden me evangeliſch katholisch | bezirt 
a m \häufer | fonen kirchen Kirche | 
t Be — BE 6 7 S D 10 1 je) = 14 E D 16 D 
Nod: | | | T 
a) Landgemeinden. | | 
131| Perkuniſchten . . 859 | 26 28 18 sæ | 1% ͤ— — — Inſtog Grünheide Inſterburg Grünheide Grünhelde 
132| gegen... 857| | 4| 169 81 163 = — — Buſtbg Berſchlalen Inſterburg Verſchtalen Lasdehnen 
138JöPetertehmen A 20 32 171 8% i - — — |Inftbg| Stagen Inſterburg Didladen | Rariswoatoe 
134] Biaten ... 1047| 32 83 37¹ 19 369 | 1 — — Inſtbg Puſchdorf Inſterburg Puſchdorf Puſchdorf 
135 Pillupönen 8,46 30 43 170 74 170 — — Jnſtbg Pelleningten Inſterburg Bärenſprung | Bärenfprung 
135 Bladden..... 851 7 8 60 E 59 = — — Jnſtbg Grünheide Inſterburg Grünheide Grünheide 
137| Powehliſchten. 10,15 12 16 67 37 62 1 1 | ES Juſtog Inſterburg Inſterburg Karalene Karalene 
s% e s| eee | 0| 3| — | — | 8 um) Juſterburg Wuſchdorf Burfaidorf 
87 | 13 19 8&2 238 82 — — — Buſidg Berſchtalen Inſterburg Berſchtallen Walddorf 
6% 55| al au 28 438 6 apis uod Pufabort Inſterburg Puſchdorf Puſchdorf 
% „ 2 104 s | 2) — | — | — [Safda Berſchtalen Inſterburg Berſchtalen Lasdehnen 
889 24 45 229 | 109 228 1 — — äng Didlacken Juſterburg Didlacken Didlacken 
140 Roſenthal. 965 27 | 58 286 124 266 — Sn ECH Georgenburg Inſterburg Georgenburg Neuniſchten 
144 Roßthal 10,15 19| 3 139 | 72 134 5 | — | — |3njtbg|Gesrgenburg Juſterburg Georgenburg Geswethen 
145 Rudlauten. | 840 16 32 206 oe 158 — — Inſtbg Aulowönen Juſterburg Aulowönen Birkenhof 
146 Saalauu 14,04 |» | 17% | 79 | 34 | "mm ee Inftög| Saalau Inſterburg Saalau Saalau 
147| Saugwethen. 9% 7 es 2 14% al — — — nſtog Pelleningten Juſterburg Bärenſprung | Bärenfprung 
148] Sauskeppen 10,81 15 2⁰ 99 50 99 — = — FInſtbg Pelleningten Inſterburg Bärenfprung Bärenſprung 
149| Scheppetſchen. 9% 2233 1% n| 6 — — — Fuſtog Didlacken Inſterburg Didladen Schwirbein 
150 Schernupchen. 6,89 19 30 120 57 117 — SEH — Juſtbg Obehltichten Inſterburg Obehllſchten Obehliſchten 
151| Schillgalen 732 14 15 67 4 E — | — L Juſtbg Pelleningten Juſterburg Pelleningten Pelleningten 
152| Schmaderlauten.. 2| 2940| sa| 14| 16 87 42 7 — — — Fuſtog Saatan Inſterburg Saalau Gnottau 
153| Schönwieſe. 2 4606 | 1138 Lal 4 2 108 2 3 or 50 Saalau Inſterburg Saalau Saalau 
154| Schuppinnen 11 aas 7,66 18 25 103 47 100 — — — Juſtbg Aulowönen Inſterburg Aulombnen Buchhof 
155] Schwägerau 2 6025 14,89 4 122 464 231 430 | re Lë Inſtbg Nortitten Inſterburg Nortitten Waldhausen 
156| Schwirbeln. 992| 4% 57 2 121 29 8 — — Inſtbg Didlacken Inſterburg Didlacken Schwirbeln 
157 Seßladden 11,08 4 7 348 158 1 — — Inſtbg Grünheide Inſterburg Grünheide Seßlacken 
158| Slegnnundsfelde. 3 3836| 769| 39| 57| 25| 12| m | 5 — — Inſtog Insterburg. Juſterburg el eker. Didlaten 
159| Siemohnen. 2| 6583 1009| 39 103 448 E) 40 7 — — nft Saalau Juſterburg Saalau 
160 Siemoniſchten ... 3| 3372 | 10,48 12 2 145 &0 145 — = þr Inſtög Inſterburg Juſterburg e We 
161| Stardupdnen . 1j 0% 873| 18| 2 134 64 15 7 — — Jauſtbg Aulowönen Juſterburg Aulowönen Birtenhof 
162| Sterbienen . 10 24 nz i| a 92 4 92 — = | — Juſtog Grünbeide Juſterburg Grünheide Seßlacken 
163] Stungtrren s| ee 782| 2| 62| eee | mt | zæ | 12 | — | — Fuſtbg Obebniſchten nſterburg Obehliſchten Obehliſchten 
1827 7,86 19 20 EI | DI 77 + — | — Juſtbg Berſchtallen Juſterburg Berſchkallen Berſchkallen 
ms am o nl a ee a| — | — | — aw Berſchtallen |Sufterburg Serſchtauen Lasdehnen 
781| %%% i mlai 27| sl 2 | — | — ie Norten -) Fuſterburg Nortitten Waldhauſen 
167 Stablacten 11 4421 11,65 26 51 214 | 97 214 — — = (anita Pelleningten Infterburg Bärenfprung Bärenſprung 
168] Staggen . 11 40% 910 2¹ 27 144 60 140 | — — — Inſtbg Aulowönen Inſterburg Aulowönen Buchhof 
251% 805| 2 al 27 s 7 — — — nſtbg Jodlauten Zuſterburg Jodlauten Jodlauken 
24% 80 22 32 118 57 118 — | — | — Vnſtbg Grünheide Inſterburg Grünheide Seßlacten 
8403 | 15,19 % 7 302 142 301 13 | — Inſtbg Georgenburg Jnſterburg Georgenburg Waldorf 


138. Forſthäuſer: Bärenſprung „ Pillupönen. 188, Kutrehmen (ev gin Norkltten) + 
140. Klein Puſchdorf + Palmbaum = Buide 
dorf, Bahnhof + Waldwärterhaus „ giegelſcheune. 142. Groß Platteniſchten a Klein 
Platteniſchten » Kreywutſchen, Gut » Neu Schillgallen. 143, Blumental (Oftpr.), Bahnhof | 
Güter: Pleinlauken Moſenthal. 145, Kermufcienen. 146, Sathrinladen, Vorwerk + 
Pruskehmen „ Rubladen e Gaalau, Domäne. 147. Antſchöaſtupönen „ Bednohren + 


Ffeifferspöhe, Forsthaus „ Neimader. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


171. Lindenhof. 


155. Schwägerau, Gut. 


Saugwethelen Stardupönen. 181. Schuttwieſe. 
187, Burchardsbrück + Peſſein, Gut. 
Siegmundshof. 159, Charlottenberg. 100. Kraupiſchtehmen, Chauffechaus + Siegmanten. 
163. Jagdhaus, Forſthaus „ Jullenhof. 
land, Forſthaus (ev Rip Obehliſchten) + Paradeningten. 100. Dallwitz, Forſthaus. 


164. Daupelken, Forſthaus. 


152. Berszienen, Gut. 183. Auer. 
158. Sandeshöſchen + 


166, Sirih- 
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Noch: 16. Landkreis Juſterburg. Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


p — Nohnbevötterung] Retigionsbetenntnis | irchiniel EE 
3 der Gemeinden . | | re 
3 Wohnpläge Haupt | Per- Landes, Tath. |" lose | | | | 
fonen kirchen Kirche | | 
1 7 D 9 | 10 1 12 13 14 15 16 17 
ECH 
172| Stirtalen sl aan aal al al e | a-i = = ie Baron Welleningten Inſterburg Welleningten | Belleningten 
173| Swainen......... ef 3586 3535|, ze 30] is! mi 150 1 | — | — Fnſtbg Aulowönen Inſterburg Aulowönen Birtenbof 
174| Saten .. al 87 92| is 25 19 s| n 1 | Futon Georgenburg |Snfterbura | Georgenburg | Budwethen 
175| Szameitkehmen . 2 291,3 | 12,00 14 30 149 76 144 a 4 Inſtbg Infterburg E eg Aue 
176| Szemlauten 1 %s % se al ma . 8 uferbung Aulowönen Bt 
177| Szterandsgen..... 1] 4604| 69 3 45 205 104 205 - |-|- Snftba Gründeibe Inſterburg Grünheide Grümhelde 
ure] Tammowiſcten . 1 dees 167| 48| m| e | sj ee | — nioo Juſterburg FJuſterburg. Angerlinde Angerlinde 
179 Tannenſelde 1 10% 774| 20 20 88 48 86% — | — — Bnſtog Aulowönen Insterburg Aulowönen Buchhof 
180| Zarbupp ... 1 244 723| 42 82 15 88 195 — | — — Fuſtbg Inſterburg Inſterburg Karalene Karalene 
181| Tarputſchen 257 2 s| u| al | e ee 2 | — | — ide Georgenburg Fuſterburg Georgenburg Gestvethen 
182 Thies lauten 2945| 978 14 0 82 42 70 8 | — — Inſtbg Berſchtallen Inſterburg Berſchlallen Berſchtallen 
183 Tobacken 219,4 | 10,58 144 19 72 3 72 — | _ — Juſtbg Aulowönen Inſterburg Aulowanen Budwethen 
184 Tratinnen. Bl 4925| 874 18 32 162 77 154 | 5 | Suftba | Infterburg Inſterzurg Angerlinde Angerlinde 
185 Tralis . 1 75) 11 8 14 s| 8 7 — Zuſibg Pelleningten Juſterburg Pellemiugten | Yellentngten 
186| Trtaten, Riv | | Ier 
Berſchlallen ... 1| 254 7,05 I jg 147 | — | — | — Juſtbg Berfhtallen Juſterburg Verjplallen | Walddorf 
187| Zrlaten, mm | | | | 
Jodlauken 1 4% % 47 65 281 | 129 23 Je ees - [Iniba Jodlauten Inſterburg Jodlauten Jodlauten 
188| Trumplauten. 2 deel 2797 218 78 E) 77 — — — Inſtog Berſchlallen Inſterburg Berſchlallen Berſchtallen 
1689 Uderballen. 6,45 61 | 107 455 239 47 4 | — Juſtbg Norkitten Juſterburg Norkitten Groß Jägers⸗ 
190 Usz ballen 8,05 39 48 211 103 209 2 | — Inſtog Didlacen Inſterburg Didladen | gen 
191| Walddorf ........ 935 | 28 55 | 2235 | D 224 | 11 — = |3nitbg Berſchtalen Inſterburg Berſchtallen Walddorf 
192| Waldfrieden 80 | 23 | 39 |- 18% 2 1% | — — | — anjog Aulowünen Juſterburg Mnkowdnen | Buchhof 
193] Waldhauſen 761| 85 | 19 | ml 39 | 747 9 | — | — Vuſibg Nortiten:) Iͤnſterburg Norkttten Waddbauſen 
194| Wanniglauten e ei s| æ | 127 | 25| 6 | — | tog Verſchtauen Inſterburg Verſchtalen Lasdehnen 
80 16 a ol 80 7 — Juſtog Grünbeide Inſterburg Grünheide Grünheide 
195 Waſſerlauten za mi ei m 67 | 12 9 | | — Juſtog Aulowönen Inſterburg Anlowönen Buchbof 
197| Waszeninten ..... e 1 | 19 22 3 22 — — ang Gräimfeide Inſterburg . Grünhelde 
198| Willſchicken 887 | 2| 3 146 65 145 = pam GT Aulowönen Inſterburg Aulowönen Franzdorf 
199 Wirbeln. 70 52 93 391 182 373 = = Kéi Saalau Inſterburg Saalau | Gmottau 
200| Wirtlallen 3169 | 106 e j aa -a Le ie |3nfibg| Saalau Inſterburg Saalau | Walddorf 
b) Gutsbezirke. | | | | | | 
201 | | | | 
5172 600| = — — es — — = — 3nftbg — — Angerlinde Eichwald 
202] | oe | = | = 22 — L — 1 — laang] = | = mmer Iob- Kranichbruch 
Bapırfdienen, An⸗ | | | 
dug Bot. 1% / | - == | = | ite — | Werffaiten | Babufchienen 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
172. Stirtalen, Forsthaus. 173. Versziubchen, Bahnhof. 124. Guttawutſchen. Weidlauten. 193. Groß Bubalnen, Dorf + Wald 
178. Urantenhof, 184. Klein Stobingen e Mein Tratinnen. 188. Gaibehlen. 189, Burge 
dorfshöhe, Forſthaus + Burgdorfshöhe, Waldarbeitergehöft + Daupelten e Stutterei + 
Szallupchen, Mbbederei. 101. Waldorf, Forſthaus. 192, Gerlauten + Gründann + 


Milchbude + Schwägerau. 199. Adamsruhe. 


| 


haufen, Bahnhof + Waldhauſen, Dber- 


förftereigehöft + Forſthäuſer: Görſchenwalde (ev Kſo Obehliſchten) + Klein Bubalnen + 
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17. Kreis Johannisburg. — Regierungsbezirk Allenſtein. 
Sitz des Landratsamts: Johannisburg. 
Kataſteramt: Johannisburg. 


Oberlandesgericht | Landgericht | Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Arys Königsberg i. Pr. Johannisburg 
Bialla (Viar) 
Johannisburg (Johb) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Lyck. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: Allenſtein. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landes finanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Johannisburg. 


Kreisũberſicht. 


Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach der nn Hata 


am 16, 6. 1985 


8 Angehörige 
ficher SH a ed 
Flächen · Ka? | d. griechiſch⸗ 
Davon der 5 D uf, orthod, 

* Be Bi Ze Sc Bac? ag" 

teim f Landes- |-fontiger | potah hen | oe 8 
2 | Relig. Gef. n, ohne 
ertrag über | nchen ge- Gel ache 9 mhris» 
auf |.. haupt | mann weib⸗ Tatholiten Toje) angabe 


| lich | lich 


Gemeindeart 


Anzahl der Gemeinden 


aer 958] aver RÉI der ger, Ka ber aber der 
Haupt Kë haupt Se haupt | Ea Haupt | Sp. d 


Stadigemeinden. .| ) 10 1% 499 | 5216 
Landgemeinden . 166 45039 22651 | 22388 
Gutsbezite 8 


Bufammen | 173 55242 | 27634 | 27608 


Durdi | tosnbevötterung 

en | gm, gab ergab am T6 6. 1938 ke ee 
er FS Ka 

der Gemeinden Haus- davon naeh. nach. | ge Amtsbezirt 


und Angapt ihrer über er | der Be 
| hal iche | evang, wen | pim evangel tathotij 
Wohnplätze a Söhne ungen) rm Sa Juden nis. geliſch goni 


firhen je loſe 


Laufende Nr. 


— 


S 

a) Stübte. 

Arys. 7 6. | Jobanntsburg "geg Stoz 
Site , | 1 "ët Setamtsbug Blalla 

3 Johanntsburg 1278 | Johannisburg Johannksburg Johannisburg | 


b) Landgemeinden, 
Adlig Keſſel. Y Adlig Keffel Fohanntsburg Adlig Keffel | Sporren 
Adlig Ratowen Kumilsto Johannisburg Kumilsto Symten 
Andreas walde ock wer, Kr Johannisburg Monethen Monethen 
Annuſſewen. 2 | | Tuxoſcheln Johannisburg Turoſcheln Kullit 
Babroften . Johannis burg Sobannisburg Kallenzinnen Groß Keſſel 
Bagensken | Kumilsto Johannisburg Kumilsko Kumilsto 
Belzonzen „ 0 Bialla Johannisburg Bialla Belzonzen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Ale xandrowen + Arys, Bahnhof + Arys, Baradenlager + Bubba, Ctabllſſement + | Bahnhof + Johanntsburg, Schlachthof Johannishöhe + Wolfa + Oberförftereigeföfte: 
Gronden, Abbau . Scheelshof + Schlachthof. 2. Barranowen e Sitt (Oſtpr.), Bahn- Johannisburg + Wolfsbruch. 4. Keſſel, Bahnhof. 5. fe Ratowen, Domäne. 6, Köllmiſch 
hof . Cichental . Friedensruh e Radishöh = Biegelel. 3, Aödeckerei + Yohannisburo, | Seiten „ Roflbotenhaus. 
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Noch: 17. Kreis Johannisburg. 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Allenſtein. 


Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


16. Breitenheide, Bahnhof + Breitenheide, Forſthaus + Breitenheide, Forſtſekretürgehöft + 
Breitenheide, Kurhaus. 17. Brennen (Oftpr.), Bahnhof = Dampfziegelei + Muhle + 
Wallisko, Vorwerk. 10. Neuendorf. 22. Gurten. 23. Dlottowen, Bahnhof. 24. Karpinnen, 
Forſthaus »Karpinnen, Walbarbeitergehöft e Pölten + Rofia. — Borowy-See. 27. Unna- 
felde + Drygallen, Bahnhof e Drygallen, Domäne + Drygallen, Forſthaus Drygallen, 
Forſtſetretärgehöft e Drygallen, Oberförſtereigehöft e Gilkovo + Goullonshof e gegliuna, 
Waldhaus + Neu Drogallen, Gut « Schlagamühle — Schlagamühle, Walbarbeitergehöft ⸗ 
Vorwerte: Dombrowten + Marashof + Ziegeleien: Danielezyt » Neu Drogallen, 28, Dy- 


& Ser n 8 f. 2 Meligionssetenntnis | | pier | 
| nn wn . , . léis Sonti ` suen 
&| ` State ae ee ER | goong: | ame, ge mie | evangeliih | Tathotiid Be | 
er ionen kirchen Kirche oje | 
BET} 14 
104 83 103 1 — — | Bial Groß Roſinslo Johanntsburg Groß Roſinsto | Groß Rojtnsto 
146 74 1311 = = — Fohb Adlig Refet |Tohammshurg Adlig Heffer edorren 
S 69 42 60 zët TE — | Bial | Bialla \Fopannisburg Bialla Kumilsto 
Vogumillen 11 727| 502 54 299 145 23 | 6 — | — |300b Kumilsto Zobannisburg 5 | Somten 
Brandau 1 2% 484i B| 19 9 | 52 87 — | — | 3 | Bial Drygallen Sobannisburg Drpgallen | Drygallen 
Breitenheide ...... 5 508! 202 32 92 590 413 469 103 1 — Johb Johannisburg Fohannisburg Snopten | Breitenjetoe 
Brennen 5 994| 513| 52 74 39 | 2 393 5 — — | Bial Drygallen Johannisburg Drygallen Drygallen 
Bzurren. N zou" 5,70 24 EY 152 73 152 — = — | Bial Groß Roſinsko Johannisburg Monethen Monethen 
Chmielewen -è 9894 | 501 | 32 52 279 121 269 2 — — Arys Eckersberg Johannisburg Eckersberg Eckersberg 
6% 2 3 1% 9 193 1 — | — Arys Arys Johannisburg Arys, Vba Muytoſſen 
289 42 52 274 137 267 | 6 at — | Bial Bialla Johannisburg |Bialla Belzonzen 
286 36 4% 2 fis Œ| — — | — | Bial Blalla Johannisburg Blalla Belzonzen 
218 16 60 8 | 16 12 1 | — | 3066 Gebſen Jobannisburg Gebſen Gehſen 
216 2| el 250 1% | %2 e | — | — | Biat Starzinnen Fohannisburg Starzinnen Drygallen 
aal i| 19] a 42 83 1 — | Biat Groß Nofnsto Jobanntsburg Groß Rofinsto Groß Rofinsto 
1,93 E | 49 222 110 22 1 — Arys Eckersberg Johannisburg Eckersberg Eichendorf 
% | 154 | 301 | 1399 | 678 | 1358 Dex | — | 10 | Btal 7 Johannisburg Drygallen Drpgauen 
su| 2 al el ml 27 9 — — Bial Groß Roſinsto Jobannisburg Groß Roſinsto Groß Rofinzto 
„4% 21 ½ m | 19| a 17 | — Arzps Eckersberg Jobannisburg Eckersberg eben 
513| 75 | 155 | e | a3 | 756 25 | — | — Ads Eckersberg Sobannisburg Gerber | Eichendorf 
Erdmannen . 8071| 379 | 8| 97| 46 245 457 19 | — — ` Zopp Turoſcheln?) FJohannisburg Turoſcheln Turoſcheln 
dichtenwalde ese 28| 18| aj 19| ee 10 | 000 Turoſcheln |Sopammtshurg Turoſchen | ga 
-aao aso j ie El Ee s| 1090 — — | — Dial Stamer |Iohanmisburg (ëtt | Belsonzen 
21 6052 191 106 | 151 720 35 701 14 3 2 Johb Gehſen Johannisburg [ee Gehſen 
Kä Se) % . 200 | 97 | 158 15 — | Bial |Bialla Jobannisburg Blala Rubden 
= 8663| 440| 32 61 302 143 21 2 = — Arys Eckersberg Johaunisburg Eckersberg Moykoſſen 
aa eas ee ei sie 1 | — | — | 3066 Kumilsto Jobannisburg Kumilsto | Spmten 
Groß Brzosten... 1| 2582| 273| 13| 17| ss 45 8 1 | — | — | pat Bialla Sohannlsburg Bialla Kumilsto 
Groß Keſſel 21836 178| ee 95| su“ | 29 | 482 a | — | — (Sepp Johannis burg Johannisburg Kallenzinnen Groß Keſſel 
Groß Rogalten... 1f 77 so ai | 22 | m | 27 ai — | — | Bat Slarzunen 1Iopammisburg Starzunen Groß Mett 
Groß Rofinsto . 1| ımı6, 326 | 83 | mı | 500 252 | 497 1 1 | — | Bial Groß Roſinsto Johannisburg Groß Nofinsto Groß Roſinsto 
Groß Schweytowen 8 eis! 288| 64| 82| Mr | 214 | am 2| — | Ms Arvs Iohannisburg Arys, Lobz Wiersbinnen 
Groß Vallenzinnen 3] 888, 223 2 28 ies 62| is — | — | — As Drpgallen :) FJohannisburg Drygallen Vallenzinnen 
Groß Zechen 1j 87 260| 2% ai wo | 93 | ist | — | — | | Sepp Adlig Keffel FJohannisburg Adlig Set | Sdorren 
Groß Zwalinnen. 2| 5803| 480| 42| 48| 29| i3 | 29| — | — | — | Bial |Kımilsto Sohamnisburg | Rumilsto Kumils to 
Grünbeide........5] 1563| 306| 3| 42| e | 24| 5| — obe Turoſchen ) Fobanntsburg Turoſchenm Kullit 
2| es 48| al 2| a3 mol 17 2 | — — [3056 | Kımilsto Johannisburg Sum Symken 
4 681,7) 205 52 62 327 169 313 u =] 3 | Arys Arys Johannisburg Arys, Ldbz Miytoffen 
-1| 8% wel ei sai ei ml | ei | — [3005 Kumilsto Johanntsburg Kumilsto | Somten 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


bower-See. 20. Weuſöwen. 30. Eichendorf, Bahnhof e Grüntal „Rothof + Schonwieſe. 
31. Hirſchtal + Forſthäuſer: Erdmannen (ev Nip Kurwien) + Groß Kurwien (ev Kſp Kur⸗ 
wien). 32. Jegfiaf, Forſthaus. 34. Gehſen, Bahnhof. 36. Eckersberg (Ditor.), Bahnhof. 
39. Gursten. 42. Mittel Schweykowen + Reiherbruch, Forsthaus. 43, Forſthäuſer; 
Wallenzinnen + Wolfa (ev Kip Ablig ejjel). 45. Adolfshof. 48. Grünheide, Forsthaus + 
Grünheide, Forſiſekretärgehöft (ev Sp Johannisburg) + Grünheide, Oberförftereigehöft. 
(ev Rip Jobannisburg) „ Grünheide, Waldarbeitergehöft (ev Nip Johannisburg). 
47. Jeroſchen. 
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Noch: 17. Kreis Johannisburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 

e en mia tl nn . 4.9.12 8 pie ame 

S EE "ene win) Dans| we e | l ea | a Kerg 

8 5 | ertung Kohn dal, oe Er gran, Eë Juden On evangellſch tatholiſch Sp 

a Paz E ungen fonen kirchen Kirdle SE) | 

1 T 5 6 1 D 9 10 D 12 15 14 15 1 16 17 

Noch: | | | | | 
b) Landgemeinden. | 

50 | Gutten, .. 5 176% 386 111 | 5e f 7o | ao | z| 22 | — | — s cersberg Sobannisburg Gcersberg Outten 

51 Gutten, 7 2 7748| 210 42 53 262 131 20 2 — — | 3056 Johannisburg Johannisburg Kallenzinnen Groß Keſſel 

52 Gutten, al 6814 A1 46 | 54 288 138 281 5 E — | Bial Groß Roſinsto Johannis burg Groß Roſinsko Groß Rofinsto 

53 Heydt. 1 4825| 310 | e 76 378 176 372 6 — — Johb Turoſcheln Johannisburg Turoſcheln Turoſcheln 

54 leier Pogobien., s| aal 232| se| el a% | 15} au | 2 | obe Sopannteburg Jobaumisburg Kallenzunen Kult 

55 Satubben... 1] 20% 4% 21 2| 137 72 134 3 - | — | Biat Kumilsto Sopannishurg Kumilsko Kumilsto 

56 Jaſchtowen 3 ast | 1,86 25 | 3 239 144 182 57 e — |3065 Fohannisburg |Iohamnisburg | Snopten Breitenheide 

57 Jebrammen ~.» aj 5924| 25 oi s| 27| noj ee 2 — | ic Groß Rofinsto Johannisburg Monethen Monethen 

58 Jeglinnen -~ al 12% aal si al o n| D 4 | — | äep FJobannisburg Fohannisburg |Snopten Snopten 

59 | 3Zegodnen. ... 11 4020| 341 21 EI 173 87 w| = — — Jobb Jobannisburg Johannisburg |Kallenzinnen Kallenzinnen 

60 Jurgasdorf. 11 84% am 9 a| a é | — 1 — | Bial | Drygallen Johannisburg |Drygallen Drygallen 

61 Kallenziunen 3118856 429 72 92 461 237 49 32 — — Johb Johannisburg Johannisburg Kallenznen Kallenzinnen 

62 | Kalliſchten. 1% sei a si| 2| ml zs | a . | Wat |Bm» Johannisburg Biala | Ruben 

63 | Raminäten.......ı] 17 anl u| 12| o 37 50 7 | — — Arvps Arys Zobannissurg |Arys, Lö ` Wiersbinnen 

64 | Karpa 4156| 272| 65 | 78 403 189 395 6 — 2 |3006 Turoſcheln Jobannisburg Turoſcheln Turoſcheln 

65 Karwit. 12% 27 ai al al wl 20 1 - | — |30ġb Zobannisburg Jobannisburg |Snopten Snopten 

66 Kibiſſen 11 zo| 69| 7 11 67 Ai 67 — — — | Bial Groß Rofinsto Johannisburg Groß Roſinsto | Groß Roſinsto 

67 Klein Rogallen... 1 1710| 743| 12 18 92 46 72 9 — — | Bial Groß Rofinsto Johannisburg Groß Roſinsto Groß Rofinsto 

68 | Klein Rofinsto ... 1 90 486 8 8 45 21 36 — — — | Bial Groß Rofinsto (Sopanntstura Monethen Monethen 

69 Klein Spalienen.. 2 1338,5 au lm 25 92 38 87 5 — — Johb Turoſcheln Johannis burg Leeën Turoſcheln 

70 Klein Zechen .. 1 395 30 19| 2 10 47 9 1 | — | — 3006 |Molig gelt  Johannisbnrg Adlig Keſſel Sdorren 

71 | Königsdorf. J 1663) 20| al nl ai 150| 29 5 | — — "Sepp Geyſen Johannisburg |Gehfen Kulltt 

72 | Königstal lau ml 2 7 | al 27 | a „ — | — | 3065 Gehfen Johannisburg Gebſen | Gehfen 

73 | Kolbitz 1 38 339 2 EI 144 69 142 2 KS — | Biat Groß Roſinsto Johannisburg Monethen | Moneten 

74 | Ronopten . el 429| 3886 21 al 12 ss | 1% | - | — — | Ba |Btala Johanntsburg |Bialla | Belgongen 

75 Konzewen. bl 42 32 4 75 388 191 376 9 3 — FJohb Groß Welſſuh⸗ Johannisburg |Wetffugnen Weiſſuhnen 

76 Kosten | sl m a| z| — |- |— | Bar Site Johannisburg Kumilsto Kumilsto 

77 | Rostowen........ al 257 i 13| e 40 7 — — — Beal Drpgallen Jobannisburg Drygallen Monethen 

78 | Rofjaten. af % am al 7 43 19 42 1 — — | Bial Kumilsto Johaunisburg | Kummilsto Kumilsto 

73 Koſuchen lz 50 106 | 155 | am 404 798 18 — 1 | Bial Blalla Johannisburg Bialla Belzonzen 

80 | Kotten .. 1J 310 7% al al 87 | 183 2 — — | Bat |Baittowen, ger Lobanmsburg Monethen Monethen 

81 | Kowalewen 1| 6559 5, 4 60 300 157 EI 9 — — Bial ste Johannisburg Kumilsko Kumilsto 
2064 | Lal 76 | 105 306 255 | so 2 | — — Jobb Kurwien Zobanntsburg Kurwien Kurwien 
es zial elei wll „q Bial Blalla Jobanntsburg Blalla Belzonzen 
305 76| 27| 3| 164 s | ml a | — | — | aiar Graß Ronnsto |Sobannissucg Monethen Monethen 
1820 Ami ul 17| 7% 43 a|- |-|- | Bial Kumilsto Zohannisburg Kumilsto Kumilsto 
107% 50 | 5| 87 | 39 187 | 377 klen | Biat Kumilsto Fohannisburg Kumilsko Kumilsto 
s777 |- aez 1 | 159| i 36 2 6 |— — Jobs emwien Jobannisburg Kurwien Kurwien 

88 | Kurztontten . . 1 67% 534| 53 HI 314 149 29 | 3 — — Bial Groß Roſinsto Sobaunisburg Groß Roſinsko Groß Roſinsto 

89 | Andenſee 2 7942| 205 | 40 | 47 265 14 264 1 Gd s-Ä Dial Depgallen Zopannisburg Drygallen Monethen 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


30. Pappelheim e Seegutten, Bahnhof. 51. Gutten, Bahnhof. 52. Auſtrallen. 54. Hiri- | haus + Sagon. 76. Iten + Niegoſſen. 79. Kommorowen + Koſuchen, Gute Koſuchen, Bor- 


walde = Vogelſang. 56. Jaſchtowen, Forsthaus Kruppa. GL, Ablig Borten + Kallen 
innen, Bahnhof. 62, Kalliſchten, Bahnhof * Wilhelminental, Vorwerk (ev Rip Kumitsto). 
64. Karpa, Bollgchöjt. 65. Kerſcher, Forſthaus. 69. Spallenen, orſthaus. TI. Heinrietten- 
tal - Königsdorf, Forfthaus - Wondollet, Kolonie. 72, Eichental, Forfthaus Groß Pasten + 
Königstal, Bahnhof Wrobel. 74. Abdeckerei. 78. Bärenwinrel e Glodowen + Lipnit, Gert, 


| 


werke Koſuchen, Waſſermühle. 82. Seehorſt, Jorſchaus. 86, Madtnühte, 87, Geltung + 
Mein Rurwien + Kurwien, Bahnhof e Kurwien, Forſtſekretürgehöft e Kurwien, Land⸗ 
lägereigehöft e Kurwien, Oberſörſtereigehöſt + Rehtal e Forfthäujer: Ellerborn + dirſch⸗ 
Hagen e Kurwien » Niederwald. 89. Legenthof. 
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Noch: 17. Kreis Johannisburg. 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Allenſtein. 


pP Be weegi Anzahl am 18. 0. 100 Metigionsbetenntnis Kirchſpiel 
Š Namen better Grund der | der e — 2 
ee, aun i, . der aoee g | R” 2 * | 
E| ame ` VTT Vru Hase Ka gas mal SÉ engen ` tathotij 
6 12 15 
e Noch: | 
) Landgemeinden. | | 
90] Eipinsten 427 | 225 150 7 | 138 | 12 — | — | Bial |Starzinnen EE E 
91 | Eipniten 268 28 4 210 115 207 2 1 — | 3055 Gehſen Johannisburg 
veel al al me 9s 184 4 | — | — | 3055 Sohannisburg Johannisburg 
40 50 73 35 170 371 4 — | — Jobb |Rumilsto Johannisburg 
sei alısı 7s | asa | al — 1 — | Biar | imitato dohannisburg 
20s 1% | a 1% 7½ e 2 | — — | Bat Bala Johaunisburg 
| ee ze) ml am | 1 | = | — 1 Dit Starzunen ` Iohamisbırg 
332 4 68 | 395 | 183 375 19 = | — | 3065 |Johannisburg Johaunisburg 
s| sel o| a| el a 1 | — | — | ars Adlig Refet Jobannisburg 
181 au 44 26 | 12 242 4 — — Jobb Johannisburg Johannisburg 
34% 24 al e 84 % 4 3 | — |3095 Sobanntsburg Jobauntsburg 
2% ml 90 at 25 44 1 6 | — | 3000 |Jopannisburg Sohanntsburg 
544| 50| ol 3% 168 320 4 — | — | Bial Baitkowen, Kr Johannisburg 
103| 4% | al 39 ml 3 2 Fa 3 aen ans Jobhannisburg 
556 12| % 18 75 125 13 = — | Biat | Kumilsto | Fopamnisburg 
313 | 45 | 54 273 136 271 2 — SS | Biat Drygallen Johanuisburg 
os e3 | m6 zu al e | 2 1 | — Jobb Al ia, Kr Johannlsburg 
| „Sens burg 
238 | ai al 252 135 | 26 4 | — | — | Bial | Drogallen Jobanntsburg 
5883 23| al 15% a | 10 2 | — | — | Biet Groß Rofinsto Iopannishnrg 
892 12 30 164 88 186 — — — Baal Blalla Sohannisburg 
321 36 Su 275 129 266 5 = — Arys Arys Johannisburg 
| 569 25 I» 148 H 147 1 — | — | Bial Groß Roſinsto Johannisburg 
361 ai ol am 91 192 2 — 6 | Bial |Bialla Johannisburg 
113|Basten....... al 28 216 7 is a 54 EN 4 | — | — Jobb Gebſen Johannisburg 
822| 271 26 4% 26 | 1% | 21 | — | — | 5 | Bat Stalla Jobannisburg 
114%, | 311 75 | 105 517 270 456 4 SA, 3 Arys Arys Johanntisburg 
75 251 ei 82| 39| 1% | 3% 3 6 | — Jobb Adlig Keffel Johannisburg 
151% 4s 10 13 75| wa 73 2 — — | Sepp Kumilsto Johannisburg 
2 4% al al 2 w | æ D CR E "gen Abdlig ett Johannisburg 
2% 275 % | 23 15 E) 142 1 — | Jobb Gebſen Johannisburg 
ena am 2 4 1% 10 | ml u | — | — Läpp Sobannisburg Jobannisburg 
es 1 3| sel el 10 — — — | 3056 Johanntsburg Johannisburg 
10773 | ai | 78 91 467 242 420 4 — SC Jobb Adlig Keſſel Johannisburg 
705| 203 53| el ae 162 | 303 2 5 | Bial Drygallen Sohannisburg 
7138| 309 | a e ep) am 4 | — | — | Bial |Drygalten Johanntsburg 
9453 508 |e nj s | as | al s | — | — Gil |Sepaatten Jobanntsburg 
229 al æ elei e wl a | arcs Gctersbern Sohaunisburg 
aste | 308 | 2 moi jee & | 167 8 - | 3000 Johannisburg Johannis burg 
288| 343| ai 3j 2m | 15 | 21 | — | — — | Fond FJobannisburg Johannis burg 
1213) 282| al el ai au |. 40| — | — | — |as Arys Johauntsburg 
| 39| al 52| ee we 21 | 18 | — | — |8Biat Wala Johannis burg 
Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


92. Hinter Lippa e Vorder Sippa, 98, Lyſſuhnen, Forſchaus + Lyſſuhnen, Waldarbeiter ⸗ 
gehöft » Rippen. 99. Czarny Nod e Faulbruch e Faulbruch, frühere Schule + Faulbruchs⸗ 
werder, Forsthaus + Jeglinner Kanalſpthe, Musflugsort + Kobuſſen, Vorwerk. 
Glembowka-See- Rosch-See. 101. Hahnebruch, Forsthaus Vorder Pogobjen, Kolonie. 
103. Schaimolen, Vorwerk. 104. Klarheim. 108. Mysken, Forsthaus + Mhsken, Wald- 
arbeitergehöft. 106, Fuchs wintel, Waldbarade Sowallit + Nudeczannv, Samendarre + 
Skonal + Jorſthäuſer: Fuchswinkel Nieden + Rudezanny I + Sdrusno + Waldarbefter⸗ 


gehöfte: Fuchswinkel Nieden. 107. Uszen, Forſthaus + Walbarbeitergehöft b. Koslowen ⸗ 


Waldarbeitergehöft b. uszen. 100. Oblewen, Gut. 


Odoyen + Pianken. 112. Symannen. 113. Bärenbruch, Forſthaus Hammergehſen. 
145. Planken, Bahnhof Sumken. 118. Hebiwigshof» Quita, Abbau (= früheres Chauſſer⸗ 
baus). 121. Ribittwen, Forſtauſſehergehöft. 122. Sachaſch. 128. Nowidziat e Wolfsbruch, 


Forſthaus. 129. Schützenau, Mühle. 


| 
| Standes 
amts- Amtsbezirt 
| bezirk 
| 
i 
Skarzinnen Drygallen 
Gehſen Gehſen 
| Kallenzinnen Kullit 
Kumilsko Spmten 
Kumilsto Kumilsto 
Bialla Belzonzen 
Skarzinnen Belzonzen 
Kallen ziunen Groß Keſſel 
Adlig Keſſel Gutten 
Snopfen Snoplen 
|Rallenginnen Kallenzinen 
Kallenzunen Wolfsbruch 
| Monetgen Moneten 
Arys, dbz Mytoſſen 
Kumilsto Kumilsto 
Drygallen Drygallen 
Nieden Breitenhelde 
Drygallen Monethen 
Monelhen Monethen 
Bialla Ruhden 
Arys, bz Mptoffen 
Monetben Monethen 
Bialla Ruhden 
Gehſen Wolfsbruch 
Bialla Belzonzen 
Arys, Ldbz Motoffen 
Adlig Keſſel Sdorren 
Kumilsko Symten 
Adlig Keſſel j Gutten 
Gefen Gehſen 
Kallenzinnen Kallenzinnen 
Kallenzunen Groß Seit 
|Molig Set Sdorren 
Drygallen Rubden 
Drygallen Rubden 
| Drygallen | Drygallen 
Eckersberg Eichendorf 
| Kallenzinnen Kallenzinnen 
Kallenzinnen | Wolfsbruch 
Arys, S063 wiers binnen 
| Starzinnen Belzonzen 


110. Suchamüßle + Forſthäuſer: 


Noch: 17. Kreis Johannisburg. 


Fr Anzaft/Anzaht 
Flächen- Grund- der der 
größe fenere wohn- | Jaus- 
1930 | ertran ten bal⸗ 


|_ertrag 
Wohn⸗ 
puf 2 ha Se Hunger 


Wohnbevölkerung 
am 10,6, 1925 | 


| davon 
mån 
liche 
Pere 
fonen 


Namen 
ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


ibere 
haupt | 


Laufende Nr. 


ha 


Gemeindeverzeichnis. 
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Regierungsbezirk Allenftein. 


Kirchſpiel 
Standes 
amts- 
bezirk 


Amtsbezirk 


evangeliſch katholisch 


z g 


b) 5 
Staren . . 3 
Sdunowen 
Seehöhe. 
Starzinnen . 


Soldahnen 
Sowirogg ` 
Sparten. 
Splrdingswerder 


Steinfelde 
Sulimmen 
Symten 
Tannenhelm. 
Tatzlen 
Trzonken 
Tuchlinnen 
Turoſcheln 
Turowen. 

Ubli ccc. 
Wald dor. 
Walderſee 
Weiſſuhnen 
Wiartel 
Wiers binnen. 
Wieſenhelm. 
Wilken 
Wloſten 
Wolfshelde 3 
Wollisto 
Wonglit, 
Worgullen 
Woynen. 
Woytellen 
Zollerndorf. 
Zymna na Gd 


onn BR ae Ba o 


S 


m| 8 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


15 


| 
Jobanntsburg 
Johannis burg 


| Sepp Adlig Keſſel 
Johb Turoſcheln 
ECH |Serrstere 
Starzinnen 
Bialla 

Groß Rofinsto 
Sopanntsburg 
Kumitsto 


Adlig Keſſel 
Turoſcheln 
Gceersberg 


Sdorren 
Kullit 
Eichendorf 
Starzinnen Belzonzen 

| Biatta Kumilsto 
Groß Rofinsto Groß Rofinsto 
| Snopten | Snopten 
Kumilsto Kumilsto 

| Starzinnen Groß Rofinsto 
Kumilsto Kumilsto 
Snopken Breitenheide 

| Kallenzinnen | Kallenzinnen 
Adlig Keſſel | Shorren 

| Mouethen Monethen 
Depgallen "Sage 
Kumilsto Symken 
Turoſcheln Kulllt 

Groß Rofinsko Groß Roſinsko 
woda Sc ` Sdorren 
Eckersberg | Eckersberg 
Turoſchelnn Turoſcheln 
Gebſen | metten 

Ubliet | notie 
Turoſchen | Kullit 
Walderſee Kurwien 
Weiſſuhnen Weiſſuhnen 
Snopken Breitenheide 
"ëng, Sbs Wiersbinnen 
Kallenzinnen Groß Keſſel 
Kallenzinnen Kallenzinnen 
Skarztimen Belzonzen 
Arys, ten) Wiersbinnen 
Gehſen Gehſen 
Snoplen 

Drygallen 

| Starzinnen 
Groß Rofinsto 
Geersberg 
Turoſcheln 


Johannis burg 
| Johannis burg 
Johannisburg 
Johannisburg 
Sohannisburg 
Jobhannisburg 
Johannisburg 
Johannis burg 
Johannis burg 
Johannisburg 
Johannis burg 
Johannis burg 
Johannisburg 
Johannis burg 
Johannisburg 
Johannisburg 
Johannis burg 
Johannisburg 
Johannis burg 
Johannisburg 
Johannisburg 
Johannisburg 
Johannisburg 
Johannisburg 
Johanntsburg 
Johannisburg 
Johauntsburg 
FJobanmisburg 
Johannts burg 
Johannisburg 
Johannlsburg 
Johannisburg 
Johannisburg 
Johannis burg 
Johannisburg 
Johannisburg 
| Johannisburg 


Skarzinnen 
Kumilsto 
Johannis burg“) 
Jobannisburg 
(Adlig Keſſel 
Balttowen, ger 
Drygallen 
Kumilsto 
Turoſcheln 
Groß Roſinsto 
[Adlig Keſſel 
Eckersberg 
| Zurofcheln 
Gehſen 
Arys 
Turoſcheln 
Buppen, Kr 
Orlelsburg, 
Groß Weiffuͤh⸗ 
Soammtsbırg 
Arys 
Johannis burg 
| 3096 Johannisburg 
Bial Skarziunen 
Mys Arys“) 
Johb joaten 
Jobb Jopamsburg 
Bial Drygallen 
Bial Srkarzinnen 
Bial Groß Rofinslo 
Arys Eckersberg 
Johb Turoſcheln 


Johb 
Johb 
Johb 
Bial 
Vial 
Johb 
Sept 
| Bial 
- | 3095 
| Arys 
Jobb 
Johb 
Arys 
Johb 
opp 
Johb 
Johb 
Arys 
| BH 


Eckersberg 
mum 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


131, Liſchilami + Wista, 132. Sandjägereigehöft e Bielonigrund. 188, Butvelno + Grüne- 
berg + Rudolfswalde, Forſthaus. 134. Slapien. 137. Lanbjägereigehöft + Enopten, 
Chauſſeehaus + Forſthäuſer: Browarnik e Jegodſchin + Snopfen. 141. Samordey, Kolonie 
(ev Rip Turoſcheln) + Waldarbeitergehöſt ö. Eichhorſt (ev Kſp Alt Utta, Kr Sensburg) „ 
Waldarbeitergehöft b. Samordey (ev Kip Turoſcheln) e Forſthäuſer: Eichhorſt (ev 
Nip Mt Urta, Kr Sensburg) + Samordey. 142. Birtenbruch, Forſthaus. 149. Trzon 
ten, Bahnhof. 150. Groß Sdengowen « Mein Sdengowen + Sdengowen Bahnhof = 
Vorwerke: Chmielewen + Dombrowa + Tuchlimnen. 151. Zotaptten + Eichenwalde + 
Klein Turoſcheln e Turoſcheln, Oberförſtereigehöft + Forſthäuſer: Dziadtten e Eichen 


| 


walde » Eppenſorſt + Tannenheim. 153, Ostarzin, Forſthaus + blick, Bahnhof = Bor- 
werte: Butvelno + Janowen + Stobten. — Buwelno-See - Groß Wons-Seo ` Ublick-See. 
154, Struga. 155. Walberjee, Forſthaus „ Walberfee, Waldarbeitergeböft. 156. Gnaben« 
felb + Klein Weiſſuhnen Waidmannsluſt + Weijfuhnen, Walbarbeitergehöft» Borfthäufer: 
Gnadenſeld a Weiſſuhnen. 157. Mein Wiartel + Pieczisko + Forſthüuſer: Pieczisko + 
Wiartel. 158, Amerika, Gasthaus Roſeninſel. — Arys-Ser. 162. Schlagakcug (ev gp 
u. Stel Deygallen) + Schlagakrug, Walbarbeitergehöft. 163. Mein Wollisko. 104, Jablon, 
165, Balzplatz, Forjthaus. 168, Klein Zollerndorf⸗Trogenhorn. 109, Zymna, Forſthaus. 
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Noch: 17. Kreis Johannisburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 


AER 7 ett Auen ang 6. 1g Metigionsbetenntnis | | Klrchſplel 
| | $ 


der Gemeinden | ber | davon | Unge. | Angen. Be Amts- 
und Anzahl ihrer über | m e ber n Tonn: gericht 
Wohnplätze g i haupt | fee 2 nige | 
ha | frëen | toje | 


I 
| 


evangeliſch | tatholiſch 


Laufende Nr. 


14 


| 
— (geng "gem Dtamngn "gen. mp ` ` eegnen 


| | | 
| — | Uns | Drygallen Vall enzinnen. 


Johanntsburger 
Cor Ech Kr 
. G 3505 Snob Seine 

— Vol Suopten, Ieitenetoe, 
Walderſee. k 

Weiſſuhnen, 

Fallenzinnen, 

Kurwien, >, 

Turoſcheln Furoſcheln, 


Wolföbruch 


Spirding⸗ See, An- 
teil Kr Johannis 
burg. beſtehend 
aus: 


— Arps Mie Kejjel | Spirbing-See 
b) Keſſel See. | | — (goe Wlig Set | Spirdng-See 
©) Spirding⸗See — Arys | Gdersberg Spirding⸗ See 
ch Tuchlinner See.. t | uns | Edersberg Spirbing⸗ Ser 
— Ards Gcersberg Spirding⸗Ser 


f — |s| — Snopten Spirding-See 


a) Biallolatoter 
See. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeflührt. 
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18. Stadtkreis Königsberg i. Pr. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Kataſteramt: Königsberg i. Pr. I. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


T 


Königsberg i. Pr. Königsberg i. Pr. | Königsberg i. Pr. Königsberg i. Pr. | Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Königsberg i. Pr. I. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: 
Königsberg i. Pr. Handwerkskammer: Königberg i. Pr. Evangeliſche Kirchſpiele: Königsberg i. Pr. (mehrere)). Katholiſche Kirchſpiele: Königs⸗ 
berg i. Pr. (mehrere). Standesamtsbezirke: Königsberg i. Pr. I, II und III, Königsberg i. Pr.⸗Juditten !). 

Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzämter: Königsberg Nord und Königsberg Süd. 


Gemeindeüberſicht. 


h Die Nobnbevölkerung nad ver Relinionssugehdrinteit 
am 16. 6. 1925 Personen, | Angehörige 
Angehörige Bie feiner (CC, 

Religions- ligen oder 


Flächen | 
Davon ber evang. 
DEE ber evang. | Freiliecheln 
Landes⸗ |u. jonftiger 
evang. 
urchen "was So, 
münn⸗ we, | TatHoliten 
na | po 


Name 
ber Gemeinbe 


I v. S. v. H. yip ër ECH 
über- KE über | ve 2 über- ne aen KÉ en 2 
haupt ‚ep Haupt ES Sp. | Haupt . haupt Se 


. 1 1 


Königsberg t. Br... 


*) Abwelchungen hiervon find im gehe der Wohnplätze“ angegeben. 
ic 151 an noch Teile des Stadſtreiſes zu den im Landkreife Königsberg t. Pr. gelegenen Standesamtsbezirten Haffſtrom, Quednau und Seligenfeld (fiehe Ver⸗ 
zeichnis der Wohnpläße). 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheit). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


Stadtteile ber Junenſtadt: Altſtadt (Stel I u. III) + Burgfreiheit (Stel I) + Haber- Onit: Siedlung an ber Streſemannſtraße) + Stontienen (ed Sfp Haffftrom, br Königs ; 
berg (Stel 11) + Hinterroßgarten (Stel III) e Kneiphof (Stgl IT) + Ltzent (Stel I) + Löbe berg i. Pr., Stel II) a Stoffe (Stel 1) + Kummerau — ev Nip Buebnau, Ldfr Königsberg 
nicht (Stel III) e Lomſe (Stel 11) + Neuer Roßgarten (Stel III) + Neue Sorge (Stel III) + i, Pr., Stel III — (mit: Charlottenwieſe [ev Rip Neuhaufen, Lohr Königsberg i. Pr.] - 
Sadheim (Stel III) + Traaheim (StA 1) Vorderroßgarten (Sta III) + Vorſtadt (Stel 11). Kummerau, Siedlung Reichswehrwaffenmeiſterel) « Lawsken (Stel J) Liep — SIAII — 


Stadtteile der Aupenftadt: Amallenau — Stel 1 — (mit: Gärtnerei Sledlung: nit: Balvenborf) e Lobenichtſcher Biegelhof (SAT) + Maraunenhof — Stel T — (mit: 
Nein Aumallenau) + Ballleth — er Kſp Quednau, Sole Königsberg i Pr., Stel III — Heeresbenleidungsamt - Maraunenhof, Gut Waldſchloßchen, Gasthaus) + Mittelhufen 
Onit: Wallteth, Siedlung) + Devau — Stel II — (mit: Borleuhof, Siedlung (et 1j. — Stel 1 — (mit: Hardershof : Kobihof) e Mühlenhof — Stel III — (mit: Kleine Hol; 


Devau, Ziegelei [StA IIT) » Neuhof [StA II) + Ernſthof — StA I — (mit: Zögersbof, länderel + Neue Holländerei) e Naffer Garten — Stel II — (mit: Induſtrie- und Handels- 
Gut u. Ziegelei) e Friedrichswalde (Stel Königsberg i. Pr. Jubitten) » Großer Ererzier⸗ Hafen » Naibahnhof) e Neue Bleiche (Stel I) e Neuer Pregelkrug (Stel IT) + Ponarth 
platz — Stel TIT — (mit: Flughafen) e Groß Holſtein — Sta Königsberg i. Pr.-Juditten— — Stel II — (mit: Schönbuſch, Brauerei) + Roſenau (Stel IT) + Rothenftein, Bahnhof, 
(mit: Fiſchhof - Klein Holſtein, Vorwerk: Wehrdamm) + Groß Rathshof (Stel I) + Jeru- Siedlung u. Ziegelei (ev Nip u. Stel Quednau, Ldkr Königsberg i. Pr.) » Sackheimer Uns- 
falem — ev Sip u. Stel Seligenfeld, Sër Königsberg l. Pr. — (mit: Jerufalem, Sied- bau — EtA III — (mit: Hellſtoffabrit) Spandienen (ev Rip u. Stel Haffſtrom, Lbr 
lung + Pregelwaſſerwert) e Juditten — Stel Königsberg i. Pr.-Juditten — (mit: Char- | Königsberg i. Pr.) Speichersborf — ev Kſp Eeligenfeld, Lotr Königsbergi. Pr., GATI — 
lottenberg ` Dammkrug - Mein Friedrichsberg, Gaſthaus u. Sägewerk. Marienberg - (mit: Altersheim Speichersdorf, Siedlung) e Tragheimer Palve (Stel I) + Tragheims⸗ 
Spittelhof - Spitteltrug - Willy) + Kalthof — Stel III — (mit: Abdecerei - Fieber | dorf (Stel I) . Vorderhufen — em I — (mit: Wichertshof. 

mühle - Schweizertal - Tannenhof) e Narofinenhof (Stel III) + Klein Rathshof — CIN I — 
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19. Landkreis Königsberg i. Pr. 


Oberlandesgericht | 


Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: 


Gemeindeart 


Anzahl der Gemeinden 


Breslau. 


Gewerbeaufſichtsamt: Königsberg i. Pr. I. 


Königsberg i. Pr. 


Sitz des Landratsamts: Königsberg i. Pr. 
Kataſteramt: Königsberg i. Pr. II. 


Landgericht 


Königsberg i. Pr. 


Amtsgericht 


Königsberg i. Pr. (Kgsbg) 


Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. 
andwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. 


Landesarbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. 


Regierungsbezirk Königsberg. 


| Königsberg i. 


Finanzamt: Königsberg Land. 


Kreisüberſicht. 


Die 2 nach der 3 


Wohnbevölterung 
am 16. 6. 1925 


Angehörige 


Davon 


männ- weib⸗ 


lich lich 


der evang. o E? 


ber evang. | 
Landes- e D 


unden ai Ge. | 


de grlechſſch⸗ 
ufi. orthod, 
Kirchen, ſonſt. 


Zä, 


Arbeitsgericht 


Pr. 


Induſtrie⸗ und Handelskammer: 


Angehörige 
| Be keiner ſonſtiger Re- 
Religions- ligions- oder 


od. Beltan- Weltanſchau⸗ 


ſchauungs. ungsgemein⸗ 


gemeinſchaft ſchaften und 


pilden | 
u a (Bekenntnis. Bekennenis⸗ 


angehören Perſon. ohne 


loſe) angabe 


| aber per 


über- 
EN Haupt E Sp. 


v. H. v. H. 
der über- der 
haupt ES e Es 


über 
| haupt 


Lë 
g 


GEM 
Sp 


Sp. gan 


über 
lg 


3) Einfehließtich 5,7618 ha Tonmmmalfreier Fläche Mregeltviefen). — 2) Nur Mafferfläche. 


Namen 
ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


| feuer 
ordie | reine 
1930 ertrag 

auf 1 haj 


43698 | 21293 | 22345 


43638 | 21293 | 22345 


1 


me 397 og 


42572 | 076 397 0% 


Gemeindeverzeichnis. 


= 


) Landgemeinden. 
Adlig Neuendorf. 5 


Vorchersdorf 
Brasdorf. 
Bulitten g 
Charlottenburg . 


840 
1253 | 
6123 | 
2502 
786,0 | 
286,1 | 
15633 | 
18741 | 


162,6 
14224 | 
810,2 | 
753,1 | 
4804 | 
7742 
EH | 


19,17 
14,65 
1422 | 
14,36 | 
1471 
76⁰ 
1087 | 
11,21 
15,68 
8.94 
15,15 
10,33 
14,28 
18,77 
2211 


E ee ee Religionsbefenntnis | Kirchſpiel 
der EH = ons ie 
| Elandes- 
wohn, Daus- CH ol mun, mm | 12585 | amts- Amtsbezirt 
ten 12 "lp töm. | gericht ii tatholiſch beid | 
Seh Hungen Beet — - Ba Juden u | | evangeliſch holiſch 3 
ëmer fonen | | | | 
—- r? PERY 15 | 
348 li —ͤ— | Rast Steinbed E r. Neuendorf Ko Reuen- 
or 
427 | 5| — | — Rabo Rudinigsiwalter ae Ludwigs walde-) Gollan 
232 | 2 * — Kasbg Menou ec E iPr. Arnau Arnau 
is 9 45 o — | — | — | ggbg Quednau [annigate r Quednau Trutenau 
mM 4 | — | — Ryba Lichtenhagen deer mmm Waldburg 
85 — — — Kasbg Neuhausen K. zu iPr. Neuhauſen Neuhauſen 
E) a 432 218 420 12 | — Kasbg Quednau | VE t. r Quednau Beydritten 
| robftei 
f s2 | ı | — | — Rabg Löwenhagen dën er Lët Löwenhagen Löwenhagen 
| | 
| 647 3 | — — Keasbg Grana, Kr Fiſch⸗ Ze ier Bomunden ` Bledau 
Haufen!) 
9 | 56l | 4 | — | — Kasbg Vorchersvorf Borchersborf 
al si æ | wel aal - | — I Rgadg Schönwalde 4 SE E {Pr Schönwalde Poggenpfuhl 
„ 5j 2| uoj 20| 1 | — | — ede Neue |si ae r Neuhauſen apen 
| | | F 
14 47 26 | 119 235 | 1 — — 360| Königsberg Königsberg i Pr. Metgethen Beton 
| | den SEN Ku | Vë Se 
27 5% ai ml am - | — 1 Kagsbg Saat |s TRE iPr] Schaaten Damerau 
7 | æ | 150 | 7 | 13% | — — ansbaſ Sënn | i 200 her tur Schaaten Gallgarben 
| ropftei 


9) Mrweichungen hierbon find im -Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Neupregeltrug + Pregeltrug + Schäferei + Weipenhof. 2. Altenberg, Schießplatz * 
Aweiden (ev Hp u. StA Seligenſeld) Neuvorwerk (ev Rip u. Stel Seligenfeldh. 3. Preu- 
biih Arnau + Preußisch Arnau, Waldhaus +. Wojedie, Vorwerk. 4. Kleinheide. 5. Mau- 
Titt + Ziegelei. 7. Adlig Sudau = Jagdzeugmeiſterwieſe + Samitten + Schäferwalbe, 
Vorwerk e Eubau A + Willy, Forſthaus. 9. Darlenen (ev gin Powunden) e Garbeck * 


Roban + Schulſtein (ed Hip Powunden) + Steinitten (ev Mp Bowunden). 10, Lottinen⸗ 
Hof e Pilzenkrug + Schanwitz. 11. „Bur guten Hoffnung“, Gaithaus. 12, Bladau + Nud- 
mannshöfen + Schmiedetrug (= Tharaunenkrug). 13. Waldgarten. 14. Damerau, Mühle + 


Damerauhof e Daniels e Hannchenthal e Karlshof. 
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Noch: 19. Landkreis Königsberg i. Pr. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
F Em m E u at aee Teas | em F : — . sei] m 
3 | der Gemeinden | gröne | Neuere wohn- | Gauz- r mm) de, mug. 1 ` wt Amtsbegirt 
E| und St ihrer | wn | A7, den ka, | Aber (WË even, di Suben tet. geruch sanoni tatholiſch bezirt 
5 Wohnplätze f 1 hn Wehn. kungen] fam | Per |Sandes- Tath. | e Si 
S na | or Fauler jonen kirchen Kirche | toe | 
EJ ge 3 3 6 H 8 H Uwe | TEE Es E Be ed Te] %6- FR AR: 

Noch: | | | 
a) Landgemeinden. | | 
16 Dopſattel. 31 4856) 1647 9 31 157 79 157 5 — EKgsbg Mahnsſeld A Mahnsfeld Mahnsſeld 
17 Dorben „al 4 21% ml , oaz 127 — | — | — [Rabg Bounder Gun Powunden | Lobitten 
18 | Doffitten . 5 aal 1319| 27 81 306 147 305 1 — | — Kasbg Neuhanfen*) ee t. Pr. Neuhauſen “) guten 
19 Evthenen a 9125| 250| 16 | 46| 29 | us 238 MESSE | Rasbo Sihaaten E SC, erpi. Pr. Schaaten Schaaten 
20 Friedrichſtein. .. . 6 30267 | 5,87 30 89 456 E? 451 | 3 — 2 | Rasa Löwenhagen “) e Löwenhagen“) Löwenhagen 
21 Fuchsberg Assal 7 % | 182| 787 | 39 | 781 5 — | — Kasbg Vorchersdorf'e) Königsbergi Ur. Vorchersdorf Fuchsberg 
22 Fuchs höfen 41% 1898| 3 7af as | 1/0 „ 1 — Kas bg Arnau er ur denan Fuchshofen 
23 | Fünftinden 2 3634| 14,41 16 27 135 60 133 = | — 2 Kas bg Arnau 92 Pr. Arnau Groß Legden 
24 | Gallgarben 210% 240| 34 7| 31 | 18 | m | ı | — | — (Kasse Schaaken ec dr Schaaten Gallgarben 
25 | Samfau... 6669 | 18,70 19 48 228 115 23 | 4 | — — Kgsbg Arnau E e Arnau Groß Legden 
25 Ginthieden . 11 389,8 | 1851 9 24 11 | 6l 111 _ — | — Kasbg Schaalen ee Schaaten Damerau 
27 Godrienen . 711% | 17,16 61 71 735 | 39 699 14 | — 3 Para Hafffrom Ae m, Haffſtrom Godrienen 
23 Golla. 2 dil 646| 5 | 10s as | DÉI 1 | — Ks Lichtenhagen aa r. Lichtenhagen Gollau 
29 Groß Barthen .. 6] 8419| 1½ 17| ½ au m 239 1 | — — Rasa, SE eg séi Ge DOttenhagen*) Groß Otten- 
30 Groß Lindenau .. 3 12644 | 1369 | 125 | 21 | 1133 | 546 | 1100 12 | — — 38809 wf, GË d Br.) Ottenhagen Sof Diten- 
31 | Groß Dttenhagen. 3| 1097,1 | 10,20 | 77 164 730 346 726 it 3 — E Groß Otten⸗ c! . ie, Lët) Ottenhagen wl Dtten- 
32 | Guntbenen 1 4446| 2367 is 40 218 | ol 209 8 | 1 | — (asp wn E iPr. Powunden goblen 
33 Gulenfeld 5 17664 1227 | 76 | ml s3 | 33 | sam 6 | — | — Rosbg Steinbed*) haben iPr. Steinbeck) Steinbec 
A | Haſſſtrom 44 4231| 2544 | 3 | 79 352 176 345 4 | Sale: Kgsbg Haffſtrom dën Haffſtrom Kalgen 
35 | Heiligenwalde. 16 Een 22,25 78 | 159 768 350 764 3 | 1 — Kgsbg Heiligenwalde EE Se 1 Pr. Heiligenwalde Heiligenwalde 
3 | Heyde Maulen. .. 2f 1604| 694 EI 68 | 292 148 281 4 1 — EKgsbg Saffſtrom nigsberg i Pr. Haffſtrom Kalgen 
37 Heyde⸗Waldburg. 1] 1746| 658 | al 82 205 96 1933 | TS — |Rasbg Haffſtrom dE tBr.| Haffſtrom Waldburg 
. af 2719| 16,22 9 12 4 a 64 | — | _ — Kgsbg Löwenhagen Ri ie Pr. Löwenhagen Löwenhagen 
39 [Fästem ......... 44 998.1 1473 32 82 383 | 179 372 10 — — Kasbg Lichtenhagen el i Ur Lichtenhagen Waldburg 
40 Jungferndorf ..... 2} 828% ie 27 ml 28 12 2 4 | — | — [Rasbo Arnau ins ergi Br. Arnau Arnau 
41 | Kalteim. 1 32 2 613 a 47 oi e | — | — [Rasbo Heiligenwalde d iPr. Heiligemalde Heiligenwalde 
42 Karmitten. 1 870 mai al al 2 1525 — „ - Kgsbg Powunden H al KE Powunden 
43 Klein Barthen. .. 1 1774 an| 7| zl ai 22 40 — | — | — Lët Lowenbagen HR Sin: Lowenhagen Lzwenhagen 
44 Kleinheide 8] 641,1) ı121 14 49 265 | 129 263 | 2] = — Kgsbg Neuhauſen Ge Pr. Neuhauſen Neuhausen 
45 Klein Ottenhagen. 5 33%, 932| 43| | 2 | 107 | a — | — | — (Rasbo Groß Ottens | Rönigsbergi.pr| Otenhagen Groß Otten- 
46 | Rnöppelsborf..... 2| 10536 | 1243 | 43| 86| ase | 232 | a | 2 — | — (8559 fen? a 11 r. Neuhauſen “) au 
47 | Robbelbube ...... Al 7826| 2001 28 85 439 | ap 40 4 — Kasbg Mahnsfeld VE E r Mahnzfeld Mahnsfeld 
j er SE 3] 7834 | 19,60 27 54 257 | 129 256 1 | = — Kgqsbg Schaalen She Schaaken Gallgarben 
49 | Ronrabswalde.... 4] 6038 | 11,46 30 | SS 267 136 257 IS | — | — Egsbg Schönwalde“) e Schönwalde Schönwalde 
50 | Korreynen 2] 4408| 1849 10 23 145 67 148 — — — Kgsbg Powunden | Königsbergi. r Powunden Lobitten 
51 Kraußen ej 831,7 | 14,06 | 24 68 337 165 325 | 11 — — Kgsbg Steinbeck E E Lët Neuendorf Steinbeck 
52 Kropiens 60 175% 1% A es 537| 275 | ss | zl — | — |Rasboltofniten abnig ber pr Boftniden Gallgarben 
53 | Kuiteim 1 4337| 21,78 | 15 35 7 80 187 | ar Kgsbg Schönwalde ee dr Rugen Damerau 
| | | | KE 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


16. Karplauten + Milgen. 17. Neufitte + Pomehnen + Pomellen. 18, Fürſtenwalde 
(ev Kip u. Stel Arnan) e Neibtreim e Stebeneichen, Vorwerk (Stel Arnan) + Eonnigfeim. 
10. Weffelsnöfen + Weſſelshöſen, Vorwert. 20. Amalienhof e Blaustein, Privatforſthaus 
(ev Rip u. Stel Borchersdorf) + Faſanerle + Seewieſen + Wehnenſeld (ev Nip Borchersdorf). 
21. Dichtenwalde, Gut (ev Kp Uderwangen, Ar Preußisch Eylau) » Eliſenhof + Marien- 
hagen. 22. Gänſekrug e egen, Stangau. 23. Tromitten. 24. Adlig Gallgarben, Gut. 
25, Fürſtenwalde » Gamſau, Kleinbahnhalteſtelle e Hermannshof + Praßnicken. 27. Groß 
Karjchau = Hoch arſchau + Jägersheim e Meinhof = Klein Karſchau + Wieſenhaus. 
28, Otlllienhof, 29. Ellerwalde e Sand b. Löwenhagen + Vorwerle: Klein Hohenhagen (ev 
Ap u. Stel Löwenhagen) + Schäferel Torſhaus. 30, Lindenberg + Lindenthal. 31. Otten- 
mühle e Waldhof. 38. Dalhein (ev gin u. Stel Seligenſeld) + Dalheim, Jägerhaus 


(ev Kſp u. Stel Sellgenſelb) „ Dalheim, Vorwerk (ev Mp u. Stel Seligenſeld) + 
Gutenfeld, Bahnhof. 34. Salon » Kalgen, Mühle + Neukrug. 35, Eichen, Wieſenhaus + 
Ellen „ Grünwieſe + Heiligenwaldſtädt + Kranzberg + Neu Helligenwalde + Ober 
Heiligenwalde e Obfitten + Palniſch Werder + Roſenthal = Schönwieſe Strecken + 
Strommeiſtergehöft + Suſaunenthal e Bogelſang. 38, Hochkrug. 39. Katharinlauk + 
Seepotgen e Seepothen, Bahnhof. 40. Maternhof. 44. Dunlershöfen - Kleiuheibe, 
Giſenbahnhalteſtelle. 48. Mein Lindenau „ Mein Ottenhagen, Schule e Lindenau, Hola- 
ichlägerei - Lindenhof. 40. Görten (ev Nip u. Stel Schaaten). 47. Johannisberg « Kobbel 
bude, Bahnhof „ Schäferel. 48. Neuendorfshöſchen Palwenhaus. 40. Konrabswalde, 
Bahnhof + Schönwalde Waldhöſen (ev Mp Neuhausen). 50. Virkenberg. 51. Kraußen 
Hof. 52. Hempelshube e Kingitten + Neu Ninan + Poftell « inan, 
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Noch: 19, Landkreis Königsberg i. Pr. 


Namen 


Religtonsbetenntnis 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Königsberg. 


Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


3 


Laufende Nr. 


Landes- kath. 
firen 


mua 
2 — | vin, Juden 


Kirche ie | 


Amt- 


gericht] evangeliſch 


| 
katholisch 


begitt 


Amtsbezirt 


9 | 10 
Noch: 

a) Landgemeinden. 

Langendorf 


Lichtenhagen . 
Lisla-Schaalen. 
Lobitten 
Löwenhagen 
Ludwigswalde 


Neuhof. 
Neu Lindenau 
Nidelödorf . 


Ploſtwehnen 
Pogauen 
Voggenpfuhl 
VPoſinicken 
Vowunden 


SZ 222 a 


g 


SS 2 8 8 


Reichenhagen 
Roſengarten 
Schaatsvitte 
Schmiedehnen 
Schönſließ 
Schön mohr 
Schönwalde 


8 
Ei 


) Abweichungen Hiervon find un „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


BEN 


1. 


CES 
Kgsbg 
goe 
geg 
Raba 
Kgsbg 
Kgsbg 
Kasbg 
Kasbg 
Kgsbg 
Kgsbg 


Schönwalde 
Neuhauſen 
Arnau 
Lichtenhagen 
Schaaken 
Powunden 
Löwenbagen 
Ludwigswalde 
Mahns feld 
Neuhauſen 
Arnau 
Kgsbg Hafſſtrom 
ane 
Kas bg Königsberg 
t.-Qubitten | 
Ras Een 
Kasba Neuhauſen 
enge 
Rasbg 


Quednau 
Groß Otten- 
hagen 
Schaaken 
Arnau 
Neuhaufen 
Pofiniden*) 
wowunden 
Heiligenwalde 
Schönwalde 
Boftnicen 
Kasba Wowunden 
"post Safftrom 
Kgsbg Neubauſen 
Kasbg Quednau 
Kgsbg Neuhaufen 
Kgsbg Mahnsfeld 
Kasdg Löwenhagen 
Kgsbg Groß Otten- 
Hagen 
Kgsbg Schaaten 
Kasbg Powunden 
Kgsbg Seligenfeld 
Kasba Borchersdorſ“) 
Kas ba Schönwalde“) 


| Rasa 
CH 
Kgsbg 
Raba 


ak Pr. 


nigaberß l. Pr. 
ECH Propftei 
gi 5 tr 


e Le 
Ri EH l. Pr. 


g 
e Mr 


Bech ergi Pr. 
Propftei] 

Königsberg tor 
Probftei 
E 


Propſteiſ 
Königsbergi. 
| SE erg Ka 


Königsbergi Pr. 
vopitei] 
5 igr 
N 
Aut gebe igr. 
Wee 
die dr 
ien be: Lët. 
Ang ber iP: 
Königsbergt Pri 
Propſtei 
nigsberßti gr 
Propftei] 
er WO 
Abe Ki r 
Propft 
E 51 tur 


| Drop 
déene 


ropfiei 
uge 
Dee ur 
E Opſtei 
Königsberg tur 
E pftel 
Kbutgsberg är 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


56. Groß Legden + Neu Legden Strecken + Tromittenwalbe. 58. Hülfe e Kirche Schaaten + 
Kirche Schalen, Bahnhof + Schaaten, Domäne. 60. Groß Hohenhagen. 61. Friedrichshof e 
Julienhof = Mechof + Neuforge. 62. Mahnsfeld, Mühle. 63. Neudamm + Neuhausen, 
Mühle + Tropitten. 64. Mantau, Vorwerk + Poduhren + Siebeneichen, 06. Heydetrug e 
Hoffnung = Ludwigshof + Maulen, Vorwerk. 06. Kiejeljeld. 67. Groß Friedrichsberg. 
68. Sitten = Königlich Sudau (ev Mp u. Stel Scharen) + Powarben (eb Kſp u. Stel 
Schaaten) e Tarpienen (ev Rip u. Stel Schaaken). 69. Eichenkrug + Kommen + Kleinbahn 
Hatteftellen: Neuhauſen (Oftpr.) Neubhauſen (Tiergarten). 70. Sandlauken. 71. Groß 
Eindenau-Reuaus. 78. Atfitt e Frlebrichswalde + Ramſtau. 74. Lapſau + Lauth, Krug e 


PH erg tr. 


ahn Gun 
R We Gan 


oeh optet] 
Ki Cd r. 


Kuggen 
Neuhauſen 
Arnau 
Lichtenhagen 
Schaalen 
Powunden 
Löwenhagen 
Ludwigs walde 


Mahns ſeld 


Neuhaufen 
Arnau 
Haſſſtrom 
Melgethen 
Metgelhen 

| Kuggen “) 
Neuhauſen 
Quednau 
Ottenhagen 
Schaaken 
Arnau 
Neuhauſen 
Poſtnicken 
Powunden 
Seiligenwalde 
Schönwalde *) 
Poſtnicken 
\ommmben 
Saffftrom 
Neuhauſen 


„Quednau 


Neuhauſen 
Mahnsſeld 
Löwenhagen 
Ouenhagen 
Schaaken 
Powunden 


Seligenſeld 
„ Borchersdorf “) 


Schönwalde 


Damerau 

E) 

Groß Legden 
Waldburg 
Schaaten 
Lobitten 
Löwen hagen 
Ludwigswalde 
Mahnsſeld 
Bulitten 

| Groß Legden 

Waldburg 
Metgethen 

Moditten 

Damerau 

Neuhauſen 

Trutenau 

Groß Otten⸗ 

ken 

Fuchs böfen 

Lauth 

Gallgarben 

Lobitten 
Heiligenwalde 

| Boggenpfuht 

| Boftnicten 
bowunden 

Kalgen 

| NReuhaufen 

| Quednau 

| Bulitten 

| Mapnzfeld 
Lowenhagen 
Groß Diten- 
séit, 
Schaaten 
Aolig Neuendorf 
Borchersdorf 
Schönwalde 


Lauth, Mühle + Moosbude e Wangniden + Chauſſcehäuſer: Lapſau + Lauth. 75. Mariene 
Hof (ev Kip Schaaten) = Neu Pertwiſſau. 77. Gehlblum + Groß Hohenrade + Mein Mo- 
gahnen, Forſthaus » Rogahnen. 78. Bruch (Stel Kuggen) + Kuggen (Stel Auggen) - Kuggen, 
Bahnhof (Stel Kuggen) Kuggen, Waldhaus (StA Kuggen). 79. Efergarten + dels walde « 
Grünwalde „ Jägertal Möwenhof » Forſthäuſer: Brandt + Poſt. 80. Adlig Heyde + 
Werbadien + Ellerkrug, Eiſenbahnhalteſterle s Ropper. 83. Fräuleinhof. 84, Rachſittenthal. 
85. Hinterwalde e Milchbude. 88, Sand. 90. Alſenſchlößſchen. 91. Karharinentwwalde (ev gin 
u. GIN Ludwigswalde) + Reuftiſchingskrua (Stel Neuendorf) + Schönwieſe. 92. on- 
dehnen (ev Kip Neuhausen u. Schönwalde) + Schönwalde, Abbau + Schoöntwoldshof. 


Noch: 19. Landkreis Königsberg i. Pr. 


MBopndevölfe: 


Namen am 16. 6. 1925 


Gemeindeverzeichnis. 
Religionsbelenntnis 


Regierungsbezirk Königsberg. 


Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Angeb- 
aber. geg: 
Haupt Landes 


Laufende Nr. 


Standes- 
amts- 
bezirk 


Be Aumtsbezirt 

tennt- 

Juden is 
Toje 


evangeliſch katholiſch 


a) ien E 
Seewalde. 
Seewieſen 
Seligenfeld 3 
Senſen 
Sper lings 
Spohr. 
Stantau 
Stelubeck. 
Steinbeckellen 
Steinort. 
Stiegehnen 
Stombed. D 22,69 
Sudniden 23,31 
Thiemsdorf 16,20 
Zraufiten . 127 | 
Trömpau . 12,39 
Trutenau 7,00 
18,13 


Twergatten . 
Uggehnen ` 11,60 
Waldau ` 16,03 
Waldburg. 13,39 
Wangitt. 601 
Wardienen 8,03 
| 1500 | 
10,81 


Wargienen 
Weißenſtein. 
Wernsdorf v 851 
Wickbold. . 10,16 
Willteim ......... 26,80 
Willtubnen 12,58 
Wolfsdorf. D 13,97 
Worienen . . 9,26 
Wımdladen . 16,05 


Ziegelau 
b) Gutsbezirke. 


KEE 
berg 1. Ur.. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


i 15 15 


Ze Lët: Ottenhagen Groß Otten- 
eee 
apbell "` 

Ri niga en iPr. Neuhauſen 
22 
K. GH är Quednau“) 
Steinbeck 
Steinbeck 
Schaaten *) 
„Quednau 
„Powunden 
Schaaten 
Schalen 


Kosba Groß Otten⸗ 
garen 
Kasbg Seligenfeld 
Kgsbg Neuhauſen 
Kasbg Schalen 
Sanna Arnau*) 
Kasbg Quednau“) 
Kasbg Steinbeck 
Kasbg Steinbeck 
Kasbg Schaaten*) 
Kasba Quednau 
Kasba Powunden 
Kasbg Schaaten 
Kasbg Schaaten 
Kasbg Neuhauſen Neuhauſen 
Kasbg Schaaken Schaaten 
Kgsbg Quednau 0 nahe i Pr.) Quednau 
| Rasbg Powunden |M 15 Le. wowunden 
Kasba Powunden “) déi . Pr. Powunden *) 
Kgsbg Arnau rk = b r. Arnau 
gs bg Haffſtrom ) dE ir Haffitrom*) 
Kgsbg Haffſtrom e e Haſſſtrom 
Kgsbg Saffftrom dën tr Haffſtrom 
Kgsbg Arnau iger Pr. Arnau 
Rasbo Borchersdorf Se iPr. Borchersdorf 
Rabg Mahns feld Mahnsfeld 
Raba Ludwigswalde Ludwigs walde 
Sabo Powunden Powunden 
Kasbg Heiligenwalde Heiligenwalde 
Kgsbg Arnan Arnau 
Ottenhagen 


Kgsbg = Diten- ` 
E 
Seba Sefffrom Sergia. Safftrem 
acht Quednau 
KEN 


Adlig Nenen- 
Neuhauſen 
Supniden 
Zuchshöfen 
Trutenau 
Steinbeck 
Steinbeck 
Schaaten 
Quednau 
Lobitten 
Sudnicken 
Schaalen 
Neuhauſen 
Subniden 
Trutenau 
Powunden 
Powunden 
Waldau 
Waldburg 
Waldburg 
Waldburg 
Groß Legden 
Borchersdorf 
Mahns feld 
Ludwigswalde 
Lobitten 
Heiligenwalde 
Waldau 
Groß Otten ⸗ 
da 
Kalgen 


Kasbg Quednau Quednau 


Haffftrom Friſches Haff 


Schaaten Kuriſches Haff 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


93. Schäferel. 95. Milchbude Seligenfeld, Ciſenbahnhattepunkt. 97. Montmau + Regitten e 
Sprittlaulen. 98. Pregelswalde (ev Hp Lötwenhagen). 90. Maßkahlen + Mühle + Wange (cv 
Aſp u. Stel Neubauſen). 100. Kaveling. 101, Steinbed-Anter. 102. Groß Poſt, Forſthaus (ev 
Asp u. Stel Poſtnicken) + Konradsvitte + Cubniden, Waldhaus + Waldſtein (ev Kip u. Stel 
Poſtnicken). 105, Germehnen + Kirſchappen » Kirſchappen, Mühle + Subniden, Ziegelei. 
107. Trauſttten, Bahnhof. 108. Hütterie, Vorwerke Konradshorſt + Krumteich + Sallecken. 
109. eichtmorgen + Neſſelbeck e Neſſelbeck, Chauſſeehaus » Eijenbahnhalteftellen: Neſſelbeck + 
Stiegehnen. 111. Bollgehnen » riben, Forſſſerretärgehöft. Friten, Kolonie » Midenburg 
(ev Kip u. Stel Schaaten) » Uggehnen, Jorſthaus e Ziegelei. 112. Linken + Littersdorf, Bor- 


wert Waldau, Chauſſeehaus Waldau, Domäne, 113. Alt Kolbniden » Neu Kolbnicken 
(ev Kſp u. Stel Lichtenhagen) e Waldburg, Waldhaus (Stel Lichtenhagen) + Waldpothen (ev 
Ko u. StA Lichtenhagen) e Wananiden (ev Kip u. Stel Lichtenhagen) » Wesdehlen (ev Rip 
u. Stel Lichtenhagen). 116. Legitten + Epibings, 117. Blauſtein, Vorwerk + Schwarzſtein. 
118. Charlottenhof. 119. Widbold, Bahnhof ⸗Wickbold, Gut. 121. Friedrichswalde e Lauben 
Hof + Poſſindern »Schwillmühle + Willkühnen, Kleinbahnhof. 122. Praddau. 124. Anker + 
Godrienen, Vorwerk + Heyde-Wundlackenͥ⸗Warthen + Wundlacken, Waldhaus. 125. Mb- 
ſintreim. 


Gemeindelexiton. I. 


20. Kreis Labiau, — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Labiau. 
Kataſteramt: Labiau. 


Oberlandesgericht Landgerichte Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgerichte 


Königsberg i. Pr. | Königsberg i. Pr. 
Tilſit 


Labiau (Lab) 
Mehlauken (Mlauk) 
Kaukehmen (Kauf) 


Königsberg i. Pr. Labiau 


Tilſit + 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Königsberg i. Pr. II. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Königs- 
berg i. Pr. Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Labiau. 
Kreisüberſicht. 
5 Steeg Die Bohaevolterung nach ber Religionssugendrloteit 
am 16, 6. 1925 
g Berjonen, | Angehörige 
= Ze KE 
S Aer ee 
ae Davon H ZE) duden chens. 
eee Landes- |u. fonftiger | pagade, | cheit, Ke 
= Tichen er Kirche ` D 
= Relig- Gel. 
? = 4 
S e| v. O. A 
| über E aber. be 
ze | Bi i i EP: bapt ët: det 
1 |i E Ga |38 | 18 |14 GIE: | 19 [9| 21n |2| 23 Te 
Stadtgemeinden. 2430 2658 16 103 
Landgemeinden 141 10,85 19399 | 20631 12 0,0 
Gutbeşirte ..... | 3,03 2377 2508 
Bufammen 149 


Religionsbefenntnis 


Kirhfpiet 
en 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Haus 
hal- 
tungen 


Angeh. Angeh. 
der der 


evang. rom. 
Landes- kath. 
kirchen Kirche 


Be 


Amtsbezirt 
Suden kung aert katholisch 


— Laufende Nr. 


Labiau Lablau“) 
b) Landgemeinden. 
Abſchruten Mehlauten 
Gilge 
Popelten 
Lautiſchten 
Gilge 
Lautiſchten 
Labiau 
Suſſemilten 
Mehlauten 


Mehlauten 


Mehlauten 
sert 

Klein Baum 
Gertlauken 
Juwendt 
Gertlauten 
Pareyten 

Alt Suffemilten 
Piplin 

Piplin 


Biplin 
Hindenburg 
Klein Baum 
Gertlauten 
Pfeil 
Gertlauten 


Alt Domharthenen 3 
Alt Gertlauken. ... 6 
Alt Heidendorf. 


Pareyten 
Pfeil 
Biplin 
Viplin 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Brandlauten + Butbedshöſchen Frlebrichsgraßen Gartendorf + Groß Naujod, | 4. Kolonien: Frledrichswalde + Neu Domharthenen. 5, Gertlauten, Forſtſekretürgehöft + 


Forſthaus (St A Hindenburg) + Meinhof = Klein Naujock, Forſtſekretärgehöft „Klein 
Naufod, Oberſorſtereigehöſt (St A Hindenburg) » Mein Naujock, Waldarbeitergehöft = 
Labiau, Bahnhof + Neuhof e Radttenhöfen e Rabtlenhofer Haus » Viehhof Werderhof. 


Gertlauken, Oberförſtereigehöft + Neu Gertlauken, Zeitpachtkolonie + Forſthäuſer: Groß 
Gertlauken » Klein Gertlauten. 6, Neu Heidendorf, 8, Langenberg. 10. Gedubn⸗ 
lauren. 
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Noch: 20. Kreis Labiau. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
5 Se an 8.1225 Religionsbetenntnis Kirchſpiel Bu 
È A Alt her mer s e, der. d Ke er weilte 
$ A 3 tide geena: | Kg Juden 5 evangelisch tatholiſch bezirt 
fonen | Been Kirche 
7 — A E 1 1 D 28 28 17 
Noch: | 
b) Landgemeinden. | 
12 | Aurtallen 1j 1856| 78| 3 | 9| | 2 s% | — | — | — Mlaut Popelten um Spaunegeln | Spamegeln 
13 | Bartuszen . al 3187 852 14 | 25 117 | 56 117 = — — Lab Lautkiſchren SC Laukiſchten Lauttſchten 
14 | Berszgirren 495| 883 Eh zZ 87 158 37 — — Lab Groß Baum Tapiau, Rr Groß Baum Groß Baum 
15 |ergaren.......a| %% 9851 ai 0 ai ai sl! dent been If" Jepamegetn | Cpanenen 
16 Bielauten 11 1433| 1146 6j 1:2 59 31 52 14 — — Mlaut Popelken Tilſit Spannegeln Spannegeln 
17 | Vittehnen 496 | 859 al o 412 | 200 405 _ — — Mlaut | Popelten Tllſit Klein Baum Klein Baum 
18 Buttallen. | 6 ml zs 327 | 154 327 — — — Mlaut Popelken Zum Klein Baum | Mein Baum 
19 | Blöden 87 1573 | 18 25 wm 98 1% | — — | — Lab |Raymen E Ian, ei Kaymen Wanghuſen 
20 Bothenen aj % 1912| 27 e 2% | 153 EZ 12 — — Lab Kaymen apan, Re Kaymen Kaymen 
21 |Burgsdorf ....... 3| mëi aal 6| 7| 234 | 131 | 2 | — | — | — |2ab Groß Sam) Tapiau, Groß Baum“) | Geblauten 
22 | Danielspöfen .... 1] 1556| 11,47 10 u 62 32 1 — — Mlaul Popelten Tien Neuwlieſe Neuwieſe 
23 Dedawe Sail 23 84292 148 | 287 = — | — Lab Lauliſchten Ka 25 Schmerberg Schmerberg 
24 Duhnau 2149 | 15 | 37 | 197 88 (kel — Lab Kaymen 2 é Kaymen Bendieſen 
25 Eichenberg 6,13 30 50 247 122 245 — — — Lab Lautiſchten e? Schmerberg | Schmerberg 
26 Eszerninten 789 | 105 | 143 611 291 605 1 2 — Mlauk Popelken Tilfit Popellen “) Popelten 
27 Florlauken 84 19 28 135 67 135 — | — | — [Miaut|Bopelten Tilſit Klein Baum Klein Baum “) 
25 Flor weg 3,93 10 15 63 30 63 = = — Lab |Snfjemitten Tilfit Alt Suffemilten | Groß Baum 
29 Friedrichsburg ... 8 110% | 12,86 39 88 469 247 463 H _ — Lab |Labiau Kg Bärwalde Bärwalde 
30 | Geduhnlauten . 1f 1106| 1159 7 12 57 27 56 = — — [Maut Mehlauken KO Piplin Piplin 
31 | Geidlauten . 2| 320 664 8i | 109 427 201 427 — — — Lab Lautiſchten“) Te Zeg Geidlauten*) | Geidlauten 
32 Gülge 2f 7720| 2205 | 141 | 337 | 1356 628 | 1338 8 — — Lab Gulge Gilge Gllge 
Goltzhauſen 2| 3700| 867 15 35 155 81 154 1 — — Lab Lablau lau, Kr Bärwalde Bärwalde 
U | Groß Baum. . al 4777| 22 133 | 194 | su 36 | su | — | — — Lad Groß Baum 22 Groß Baum Groß Baum 
35 Groß Droosden .. 9 2157,2 | 132 30 | 19 | 676 EI el æ | -= | — Lab Legtitten ) CR Droosden Droosden 
ee EE oas e | a E a et eee EE e mise Piplin 
37 Groß Iſchdaggen. 1f 44% 1135 | al 48| 233 | ns | 232 1 — | — Miaut|Popelten Titfit Oyſcherninken | Obfeerninten 
28 Groß Kallteninten 1] 1525| 875| 13 | 16 72 32 65 — Mlauk Popelten Tulſit Kien Baum Klein Baum 
39 Groß Kirſchnateim 2] 1855| am 21 34 149 7¹ 149 - — | — | Lab Lantiſchten Tapion Kr Geidlauten Groß Baum 
40 Groß Legitten . . 10 258| 1260 | 3 mi a7% | 197 369 711 — | — Lab Legitten Tapion Mr ëmge Legitten 
4 | Groß Pöppel. .. a| 14% | 565| 31| u | 29| noj 20 | — | — | — ad aba BR Barwalde Barwalde 
42 Groß Reiteninken. 3] 4186| 891 sl a 13 st 105 H — | — Lab Lablau Ke Relteninten Reiteninten 
43 [Groß Rudlauten.. 2% 2893| 751| æ | al a 116 | 238 1 Lab Laullſchten x Sr Geidlauten Geidlauken 
44 Groß Steindorf. 2] 3320 901| % al 2 122 2 - | — | — Lab Lautiſchten ne Schmerberg | Schmerberg 
45 Hagenwalde 11 au euj 25 23 131 5 | i | ͤ— — | — Lab Groß Baum ee Kr Groß Baum | Geidlauten 
46 Hindenburg 4|1290| 626 | 106 | 257 | 10% | s21 | 1090 1 5 | — Lab |Sabiau*) we Kr [Hindenburg | Hindenburg 
47 [Iortsdotf.......... s| 122| 584 73 | 107 | 45% 213 445 2 — | 5 Lab caukiſchken Ku Geidlanfen Getdlauten 


) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


13, Groß Mühlwalde o Groß Wanneggen. 20. Rahmen, Kirche Lautkeim - Wil 
bitten. 21. Kolonien: Petruſchtehmen (ev Hip Lauliſchten, St A Geiblaufen) » 
Schönwalde. 23. Klein Fließ, Forsthaus + Mein Flie, Schule + Klein Fließ, Wald- 
arbeitergehöft + Klein Schmerberg + Rathswalde, Gut + Rathswalbe, Mühle + Raths- 
walde, Vorwerk e Waldienen, Ziegelei. 24. Legehnen. 25, Balance + Groß Schmerberg ⸗ 
Heidenberg, Kolonie + Leiſchkidde e Papſten Peſchliz e Sandberg Steingreng, Forſt⸗ 
haus „ Steingrenz, Waldarbeitergehöft. 26. Forſthäuſer: Eszerninken (St A Klein 
Baum) = Roſenberg (St A Mein Baum). 27. Paggarſchwienen (AV Popelten) + Rud- 
ſlorlauken, Kolonie — Rudlauken. 28. Florweg, Forſthaus Wilhelmswerder. 29, Ablig 
Bärwalde « Groß Bärwalde » Groß Ernftburg + lein Ernftburg + Ottoburg e Neh- 
winkel Thegenwalde. 31. Friedrichsfelde, Kolonie (ev Rip Augſtagirren, St 8 Groß 


Baum). 32. Wilge, Forſthaus. 33. Neu Bärwalde. 34. Augftagirren, Dorf + Augſla⸗ 
girren, Forſtſekretärgehöft + Neu Sternberg, Oberförſtereigehöft + Neu Sternberg, 
Waldarbeitergehöft = Forſthäuſer: Augſtagirren - Groß Baum = Schwentoje + Waaien. 
35. Groß Sittreim (ev Nip Kahmen) » Klein Droosden + Meyten + Meylen, Waldhaus + 
Neu Droosden » Geith e Spätsrode + Beit. 36. Neuendorf, Kolonie. 39, Kirſchuarelm, 
Mühle. 40. rte Legitten Baumbachshöſen „ Frieblacen + Grünwalde, Forsthaus + 
Kuth a Ruth, Eiſenbahnhaltepunkt e Legitten, Chauſſeehaus + Zeien, Vorwerk Weizen- 
hof. 41. Imbärtvalde + Klein Värwalde + Klein Pöppeln, Forſthaus. 42. Klein Neife- 
wiren „ Radttenhofer Schmiede. 43. Dwielen. 44. Strusdienen. 46. Agila, Forft- 
baus (ev Nip Gilge) „ Grabenhof + Rentengutshaus. 47. Jortsdorf, Ciſenbahnhalte⸗ 
punkt = Nublauken, Kolonie. 


5¹ 


* 
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Noch: 20. Kreis Labiau. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


Kirchſpiel 


und Anzahl ihrer über 


Laufende Nr. 


der Gemeinden ber BEEN 
Di ber 


Wohnplähe Spa | Haupt er, Lende, gn: 
GO 


Amtsbezlet 
Juden evangellſch tatholiſch 


— 


Kamplen. 
Kapſtücken 


Kermuſchienen 
Klein Baum 
Klein Kallteninken 
Klein Sittkeim 
Klein Steindorf. 


) Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


15 


Gilge Tilſit Juwendt Nemonien 
Zommen Rymen Wanghuſen 
Popelten Tilſit Spannegeln Spannegeln 
Legitten Tapiau, Rr Lablacken Lablacken 
enten Si e Scher | Sarrat 
Zommen CH Kaymen Kavmen 
Lautiſchten Tapiau, Kı Lautiſchten Lautiſchten 
Mehlauken Tilſit Ooſcherninken Obſcherninken 
Popelken Klein Baum Klein Baum 
Popellen Tilſtt Klein Baum Klein Baum 
Lab Legitten Tapiau, x Scharlac Scharlact 
Weblau, 

Lab Lautiſchten Schmerberg Schmerberg 
Mlaut Popelken fit Neuwieſe Neuwieſe 
Mlaut Popelten Tilſit Obſcherninten Obſcherninten 
Laukiſchten Te e Kr Schmerberg Schmerberg 
Labiau Zapian, fer Pareyten Pareyten 
Labiau Tapiau, Kr Reiteninten Reikeninken 
Legitten Tapiau, Kr Lablacken Lablacken 


Popelken Tilſit | Spannegeln Spannegeln 
Mehlauten Uszballen Uszballen 
Lauliſchten Lautiſchten Laukiſchten 
Lautnen Lauknen Lauknen 
Popelten Obſcherninken Obſcherninten 
Lauliſchlen Gertlauten Gertlanten 
Kaymen Kaymen Mettteim 
Wehlau 
Legitten 5 Scharlack Sarlat 
Lab Lauliſchlen Te Lauliſchten Pfeil 
Lab Gilge (Tapiaun, Kr Juwendt Nemonien 
Maut Mehlauken Mehlauten Uszballen 
Gilge Gilge Gilge 
Mehlauken Meblaufen Meblauten 
Popelken Popelten Popelten 
Sonnen GE Kanmen Metten 
Meplauten Tilſit Mehlauten Piplin 
Legitten Tapiau, Legitten Legitten 
Kaymen Tapi Kymen Bendieſen 
Gilge Tilfit Nemonien Nemonien 
Lablau Er Pareten Pareten 
Mehlauten Tllſit Neuwieſe “) Neuwieſe 
Popelten Obſcherninken Obſcherninken 
wopelten Tulſit Spannegen Spannegeln 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


51. Damm = Ficher-Tattau + Kampfenhöfen + Tatau, Gut. 52. Ablig Wißritten + 
Reißdorf. 53. Kaymen, Domäne. 54. Neu Holland. 63, Eichwalde + Glückshöfen + Jour- 
Toten, 65. Annenhof = Marienhof Steinau. 67. Schwarzlauken. 68. Ablig Paddeln + 
Chauſſeehaus + Mein Mühlwalde + Mein Wanneggen Powangen. 71. Neu Kirſch⸗ 
nabet. 74. Sudnojen, Jorſthaus  Ludnojen, Waldarbeitergehöft. 76, Luſchninten, Forſt 


| 
| 


jefretärgehöft. 78. Alt Sternberg » Grotfelb, Forfthaus e Grotfelb, Forſtſekretärgehöft + 
Bahnhöfe: Mt Sternberg + Mehlauken = Kolonien: At Löwenthal + Friedrichsdorf + 
Neu Löwenthal + Sberförſtereigehöfte: Alt Sternberg Mehlauten. 79. Mehlathal + 
Mehlawiſchten, Kleinbahnhaltepunkt. 81. Minchenwalde, Forfthaus, 83, Pauken, Bafu- 
jet, 86. Neuwieſe, Forſthaus (St A Mehlauten). 


Noch: 20. Kreis Labiau. 


Bopnbevöfferu 
am 16. 6, 1925 


Gemeindeverzeichnis. 
Religionsbetenntnis 
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Regierungsbezirk Königsberg. 
Kirchſpiel 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Angeh. 
der 
evang. 
Sandes- 
Kirchen 


über- 
haupt 


Laufende Nr. 


2 
Tati 
Kirche 


Angeh. 
SE 


Be 
kennt 
ns. 


Amtsbezirk 


Juden evangeliſch latholiſch 


loſe 


D 10 


Bafwentiğen . 
Paſchwirgſten. 


Peremtienen 
Permauern. 


Plattupönen 
Phiten... 
Pogarblauten 
Popelten . 
Poßritten. 


Schlugauen 
Schmulglenen ... 
Sähulteim .. 
Schwirgslauten. 


880 
551 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Co 14 


Popelten 
Mehlauten 
Legitten ) 
Popelten 
Popelten 
Mehlauten 
Popelten 
Labiau 
Lauliſchten 
Lautiſchten 
Lauliſchlen 
Lauknen 
Mehlauken 
Popelten 
Mehlaulen 
Groß Baum 
Milan Popelten 
Lab Legitten 
Lab Legttten 
Lab Labiau 
Mlaut Popelten | 
Lab Legitten “) E 
Lab Legitten 
Lab Legitten 
Mlaut Mehlauken 
Lab | Sautifehten 
Mlaut Mehlaulen 
Mlaut Mehlauken 
Kaymen 
Popellen 
Kaymen 
Kaymen 
Kaymen 
Popelten 
Kaymen 
Popelten 
Popellen 
Lablau 
Kaymen “) 


Neuwieſe 
Uszballen 
Pareyten 
Spannegeln 
Klein Baum 
Obſcherninlen 
Neuwieſe 
Reiteninten 
Geldlauten 
Schmerberg “) 
Lauliſchten 
Saunen 
Piplin*) 
Neuwieſe *) 
Uszballen 
Groß Baum 
Popellen 
Scala 
Legitten 
Reikeninken 
Popellen 
Reifeninten 
Scharlat 
Scharlack 
Uszballen 
Laukiſchten *) 
Piplin 
Ooſcherninken 
Kaymen 
Obſcherninten. 
Kaymen 


Neuwleſe 
Uszballen 
Varepten 
Spaunegeln 
Klein Baum 
Obſcherninken 
Neuwieſe 
Reikeninken 
Geldlauten 
Schmerberg 
Lanktſchten 
Laulnen 
Piplin 
Neuwleſe 
Uszballen 
Groß Baum 
Popellen 
Scharlack 
Legitten 
Reileninten 
Uszballen 
Reikeninken 
Pareyten 
Sarlat 
Uszballen 
Laukiſchten 
Piplin 
Obſcherninken 
Mettteim 
Obſcherninken 
Mettleim 
Beudleſen 
Wanghuſen 
Oyſcherninken 
Kaymen 
uszballen 
Spannegeln 
Pareyten 
Bendieſen 


Maut 
Lab 

Mlaul 
Mlauk 
Maut 
Mlaut 


Lab 


Tapiau, ger 
ele 

Eu 

Tapiau, Kr 


chlan 
Tapiau, Kr 
Zich 


ian, Kr 
eblan 


iau, 

ſehläu. 
E Kr 

eblan 
Tilfit 


Sum 
ian, Kr 
eh 


Ooſcherntnten 
| Ramen 
wopelten 
Spannegeln 
Serien 


Tapiau, Kr 


Kaymen 
eblan l 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


at. gea Gründen Grüblauten Weſtenhöfen (ev gin Labiau). 93. Goldbaum + 
Heiligenflieh, Forsthaus. 98. Forſthäufer: Müllershorſt⸗ Beremtienen (St Al Gertlaulen) = 
Waldarbeitergehöfte: Müllershorſt e Peremtienen. 99. Mühle + Permauern, Forſt⸗ 
baus. 101. Piplin, Kleinbahnhof + Schmallenberg (St U Mehlauken) + Schmallenberg, 
Forſthaus (St A Mehlauken). 102. Pannaugen, Forſthaus (St A Mehlauken). 105. U3- 
tampen. 107. Ablig Pronitten + Jäger-Taktau = Löbertshof + Pronitten, Bahnhof = 
Schlepecken. 108. Grünwalder Moor, Siedlung. 110, Steinfeld (ev Rip Labiau) - 
Waldhausen (ev Nip Labiau). 111. Damerau + Needau + Poparten. 112. Groß Scharlac + 


Kammerlack + Klein Sharat + Klein Scharlac, aleinbahuhof. 113. Sortien, 
114. Irtedrichsbruch « Meblaufen e Meyerhof e Neu Holland e Schelecken, Bahnhof + 
Schneidemühlen-Etabliſſement e Tuttenberg + Forſthüuſer: Leuthügel (St A Hinden⸗ 
burg) « Schönbruch (St A Hindenburg). 117. Schulleim, Rentengut, 119. Ablig Wulf- 
Höfen „Groß Hermeninten + Perkappen. 120. Bendieſen Vendieſen, Waldhaus + 
Wangen. 121. Sergitten, Forſthaus + Zandersdorf. 123. Sielteim, Waldarbeiter ⸗ 
gehöft. 127. Brandt . Sartenkrug (ev gie Legitten). 
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Noch: 20. Kreis Labiau. 


Wohnbevölkerung 


Ramen am 16. 6, 1925 


Gemeindeverzeichnis. 


Religtonsbetenntnis 


Regierungsbezirk Königsberg. 
girchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


davon 
männ- 


über- liche 


haupt 


Laufende Nr. 


fonen 


u 
naeh. 


Tai 
Kirche 


Be- i 
77 Amtsbezirk 
nis- 


toje 


evangeliſch katholiſch 


Szerszantinnen 
Theut. 
Thiemsdorf. 


8 S S888 8 


1 
8 
-$ 
2 
a 


Willmanns 


èz 


©) Gutsbezirke. 
Klein Naujod, Forft— 


Kuriſches Haff, An⸗ 
teil Labiau ..— |32017,3 


Mehlauen, Forſt. 11 6901,1 
Nemonten, Ser. 19] 8987,6 


| 
Eee E L R A 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 
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Popelten 
Laukiſchten 
Groß Baum 
Lautiſchten 
Legitten 
Kaymen 
Laurnen 
Popelten 
Mehlauten 
Kaymen 
Kaymen “) 
Popelten 
Popelten 
Poſtnicken. Lotr 


Königsberg 
wopellen 


zum 


Tapiau, Kr 
Wehlau 


Vopelten 
Geidlauten “) 
Groß Baum 
Laukiſchten 
Legitten 
Ramen 
Saunen 
Spannegeln 
Uszballen 
Kaymen 
Kaymen*) 
Popelten 
Spannegeln 
Lablacken 
Spannegeln 


Vopelten 
Groß Baum 
Groß Baum 
Lautiſchten 
Legitten 
Wanghuſen 
Saunen 
Spannegeln 
Uszballen 
Wangbuſen 
Wanghuſen 
Popelten 

| Spannegeln 
Lablacken 

| Spannegeln 


Mlaut 
Mlaut 
Lab 


E es Kr 
ut 
Mlaut S 


Tilſit 


Hindenburg Klein Nauſoc 


Mehlauten ) 
Lauknen “) 
Lauttſchten “) 


Gilge 

Piplin “) 
Lauknen “) 

Tulſit; Tapiau, Lauriſchten “) 

| Mme 2 | 


| = uszballen, Gert 
laufen, Groß 


Kuriſches Haff) 
Sot) 

Saunen 

Pfeil 

Sternberg 


em 


Tulſit 


Gilge 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


129, Kallweninken b. Labiau, Dorf + Kallweninken, Forſthaus (St A Gertlaufen) + 
Nein Kirſchnateim. 130, Szargillen, Bahnhof + Forſthäuſer: Böhmswalde + Szargillen. 
432. Ehriftopladen + Zanberladen. 138. Greiben + Louijenfelde + Poduhren + Schweſtern⸗ 
Dot, 136. Borehlen + Uszballen, Haltepunkt. 138. Greiben, Oberförftereigehöft + Forit- 
häuſer: Eichenhorſt e Gaue e Neu Stelkeim e Roſenwalde (ev gin Goldbach, ker Wehlau, 
St el Scharlac) + Waldarbeitergehöſte: Greiben + Neu Sielkeim. 140. Budwallen. 
141. gulienhöhe e Julienhöhe, Schöpfwerk. 148. Auerwalde, Stedlung + Forſthäuſer: Auer- 
walde + Domſchin » Eſcherwald Kupſtienen (ev Nip u. St A Laurnen) e Flicken (St U 
Usgballen) « Forſttolonien: Klein Einupönen (AV Piplin) Löwenberg Waldarbeiter 
gehöfte: Domſchin » Kupſtienen (ev Rip u. St Al Lauknen) + Pliden I-III (St u 
Dateien), 146. Alt Heidlauken = At Heidlauken, Forſtſetretärgehöft + Glchtal (St A 


am Suffemiffen) + Franzrode (ev Nip Suſſemilten, St A Alt Cuffemiffen) + Julien- 
bruch + Karlsrode (ev gi Suſſemilten, St A Mt Suſſemilten) + Königgräb + Langen- 
dorf + Mauſchern + Moorvogtei Alt Heidlauten, Oberfürftereinenöft + Neubruch + Neu- 
gilge, Strommeifterei (St A Alt Suſſemilken) + Neu Heiblaufen + Sadowa + Schenken ⸗ 
dorf + Forſthäuſer: Königgrätz Marienbrud (ev Nip ilge) + Remonien (ev ip Gülge) e 
Schetricen. 147. Pfeil, Arbeitergehöft + Pfeil, Oberförſtereigehöft + Pfeil, Walbarbeiter- 
gehöft + Forſthäuſer: Eversborf (ed Np Sufiemrilten, St A Mt Suſſemilten) e Juwendt + 
Saufwargen (ev gie Suſſemilten, St e Mt Suſſemitten) e Schweizut Suſſemilten 
(ev Hp Suſſemilten, St A Mt Suſſemilten) Szerszantinnen e Forſttolonten: Evers- 
dorf (ev Nip Suſſemilten, St A Mt Suſſemilken) « Neu Suſſemilten (ev Nip Suſſemülten, 
St Al Alt Suffemilten) + Wilhelmsrode (ev gin Suſſemicten, St A Alt Suſſemilten). 
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21. Kreis Lötzen. — Regierungsbezirk Allenſtein. 
Sitz des Landratsamts: Lötzen. 
Kataſteramt: Löten. 


Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgerichte 


Landgericht 


Oberlandesgericht | 


Königsberg i. Pr. Lötzen (Lötz) Königsberg i. Pr. 
Rhein 


Nikolaiken!) 


Lötzen 
Sensburg!) 


Gewerbeaufſichtsamt: Lyck. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Allenſtein. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Lötzen. 


Oberbergamt: Breslau. 


Kreisüberſicht. 


Wobnberblerung die Wohnbevölkerung nach ber Rellglonszugebörigteit 


am 16. 6. 1925 


Angehörige 


b, griechiſch⸗ 
e | 
Kirchen jonj 

drift, 

Relig. Gef. 

und Mte 

tatholifen 


wang. 
der evang. 7 Kei 


en 

Landes- | m. fonftiger 
evang. 

melig- ej. 


Davon 


Gemeinbeart tomie 
katholischen 
Kirche 


männ- 
lich 


über 
haupt 


Anzahl der Gemeinden 


v. H. 

d D 

Sp. 
H 


Sp. 
SËCH d 


Stadtgemeinden 
Landgemeinden. 


Zuſammen | 93 


| 
94% 729 | 16 


110 0 
34 0,1 


m 0 45 


22659 | 23098 | 43316 
| 


Gemeindeverzeichnis. 


8 Een Wohnbevötterung) Meligionsbetenntnis — Meätsiet ech. 

A Së, we neuerer Le ke CS | ams 

E| Wobnplate bart BC Los aug. Ge 4 un e Ze 

a jonen | firen Kirche Se 

* d il - 15 d 16 Fr: 

a) Stüdte. | | | 
Logen 14 4% 2,89 | 555 2808 10 % | 5578 10 % | 438 | 102 | 15 | 856 Löten Lögen Löten — 
2 Rhein. .9|29624| 305 | ı80 | 491 | 2067 | 1019 | 1975 | 45 | 8 — Rhein Rhein Löten Rhein — 
b) Landgemeinden. 

3 laang Wola. 2 20% % % 42| el el s| sei 487| 3 | — |2 Neuhoff Lötzen Neuhoff Neuhof 

4 | Bergwalbe 5338| 447| 28| 48| æj 1% | es | Bä Wiominnen Löten men, | nuer 

5 Bilsten... 11 3570 3,53 15 18 102 52 100 2 — — Löt Milten Lötzen Groß Konopken Groß Konopken 

6 1745| 3,12 4 10 52 2% 51 1 - | — | Löb Groß Stürlack Lötzen Groß Stürlad | Groß Stürlad 

7 æz3 | 45 42 al % 19% | %2 | un | — | — |8 Neuhoff Löten Neuboff Neuhoff 

8 2375| 448 5 12 70 40 79 — — — Los |Lögen Lötzen Lötzen Steintal 

9 mme! 453| % elei 2% | 48| 2 1 | — | gp Rotwalde Löten Notwalde Rotwalde 
7602 397| 3 56| 259 | 1832 | 28 1 | — — eis |Widminmen |gen Widminnen Groß Gablid 

11 Czybulken . 1 1970| 3,36 13 E) 114 58 114 — fe Lötz Widminnen Löͤtzen Widminnen Klein Gablick 

12 Dannowen . 2| 6818| 281 21 28 150 7 117 13 vier Lötz | Mitten Lötzen Groß Konopfen Groß Konopten 

13 Faulböden. ...... 2 91% 349| 8| ml 10 51 91 9 | — — Los Loben Lötzen Löten Steintal 


D Nur der Wohnplatz Borten der Landgemeinde Klein Jagodnen gehört zum Amtsgericht Nitolaiten und Arbeitsgericht Sensburg. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
1. Antonowen e Vieſtern s Bopen e Grünhof ⸗Imionlen „ Kermuſa + Lötzen, Althof e Rominneck „ Sibirien, Vorwerk. — Talter-Ser. 3. Ablig Bialla + Franziskowen + 
Loben, Gemeinde forſhaus » Ecjügenplag + Billa Nova + Waldſchlöchen + Wilhelms | Neuhoff, Forſchaus „ Schüferel Vorwerk + Werder. 5. Bilsker-Seo. 7. Pammern. 
höhe « Wohfad. — Löwentin-See, teilw. Woysack-See. 2. Mein Rhein e Lubwigsbeim, 8. Bogabtowolla. 9, Woynowo-Ser, 10. Scheuba. 12. Willudtten. — Dannower-See, 
Schügenplaß + Reichenhof + Rhein, Kleinbahnhof + Rheinsſelde + Mfeinshof + | 13, Ruboljchen, 


— —z  ääuäuäuÄÜä—2—”_“_“_! | 
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Noch: 21. Kreis Löten, Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 


ZS Religionsbefenntnis Ricdhfpiet 
en d = 
ber Gemeinden davon | Angeh. | Ungeh. Amts- | ie s 
Ted er e E E Buben tet ger one ` tan ZO ie 
J wl 1 ba anjer tungen 22 Së Tati * Toje 
| D 15 14 5 
3 Milten Ben Milten Milten 
404 2 | — 2 Rbem Rhein Raſtenburg, Kr Rhein Gueiſt 
| taftenburg 
2% 7 — 1 Libs Löten Löten Löten Sullmmen 
275| 58| B| B| a 38 H - | — | — bbs Rotwalde Lötzen Rotwalde Rotwalde 
904,1 5,9 9 | 113 539 | 29 509 1 — 9 Lötz Orlowen Lötzen Orlowen Orlowen 
rer 19790| 42| 12 | 71 | 72 | 77 6 | — 1 gin Wiminnen Löten Widminnen Groß gang 
10065 | 251 33 | 53 %1 | 110 201 — mejane Lötz Notwalde Chen Rotwalde Rolwalde 
mir: | 447| 78| e 491 28 | 464 8 | — | Rhein | Rönigshöhe 55 Groß Jauer Groß Jauer 
Groß Konopten,.. 1 12% 343| 77 | 108 sl 2 | so 4 — | — | gp Miten Löhen Groß Konopten Groß Konopten 
Groß Koſuchen .. 3| 11% 58| el $| s| z| s| 7 | — | "mp Löten Löten Löten Sulimmen 
Groß Notiſten. . 2] 793,1 430 24 24 129 | 73 104 D = = (Rein | gein Ke Rr geheln Groß Jauer 
Groß Stärlad.... 3 248%8 4 | 9 | 217 | sss | 30 | sæ | = | — | 886 Groß Starlac Löten Groß Stürlac Groß Stürlad 
Groß Wronnen . 4| 9325| 300 ai | 4 | 192 | 397 s | — | og Lötzen Löten Löten Steintal 
s| 8187| sei al el 327 | m | e z | — | — | w (asgen Löten Bögen Piertumotwen 
2 ee 3% s| is ei , s| Fibel Rhein egen ben Damien 
au) 392| 12| 2 % e əs | — | — — eds |2ögen Vöben Lötzen Steintal 
3539 443 8 19 75 | 30 67 1 BS — | Wg Milten Lötzen Groß Konopten Groß Konopten 
200 427| 27 33 187 mal m 3 | — — ede Wominnen Lötzen Widminnen Klein Gablic 
er 1% sai Al wi wl 25 45 1 | = eb Logen Logen Lötzen Stelntal 
Sr eg wi sa2| 5 62 254 ne | por e sp Löten Löten Löten Sulimmen 
10% 3, 12| 37 2 122 2 is 1 | — |288% |Roftwalber) Logen Motwalde RNotwalde 
4% 397 2% 38 148 117 1 = hen |Mönigstöpe  |Sensburg, Re Groß Smer Groß dauer 
4% % 45| 53 234| 1% | 25 | 14 | — | — Rbein|Röniashöhe 5 r Groß Jauer Groß Jauer 
21% am 6 1% e sl e 1 | — — Lite [Miten Löten Groß Konopten Groß Konoplen 
1820 655| es Hei el a 636 EI 1 4 Löt Groß Stürlack Lötzen Groß Stürlack Groß Stürlact 
88% 4% al 4 22 10 % — — — ebe Löten Böen Löten Willtaſſen 
Sa Su 20 el 17] 43 | zs j a 0 bäi Rein Konigshöbe ES Groß Jauer Groß Jauer 
295,8 | 282 18 235 104 50 104 eg — — Löt Orlowen Lötzen Orlowen Orlowen 
51 4% sl s| am| 12| 2 | 12 | = | — |e Groß emceg (sogen Groß Sturlac Groß Stürlact 
152 5,1 7 124 sai 21 sm 5 | — | — | 806 (miten Logen Staßwinnen Staßwinnen 
57% 5% el s| 30% 1 21 a 1 | — (pen Rhein 5 Rhein Gneiſt 
1315| sa| al al 40 | 193 3 4 — 2 hem hein Senatura RE Rhein Lawten 
305| 933 45 74 328 162 319 2 — — | Wg Orlowen Lötzen Orlowen Orlowen 
725, 732 20 58 E 131 277 17 = — j| gäe [mitten Bögen Milten Milten 
1% 493| sel | a| mr 43 9 | — | — | 88 Mullen Lotzen Milten Milten 
1916| 398 | 156 | 216 983 474 980 1 1 — | 85 Widminnen essen Widminnen Groß Gablick 
ams 752| is al 1 , "ën dauer _ | Groß Zaner 
e 7557| 46% ais e 3s iss 35 | — | — | — |2 Groß Stürlack Löten Groß Stürlacck Groß ag 
115% 567 | 108 176 819 398 778 E) 3 3 | gp Millen Lötzen Milten muten 
292| 548 13| a 98 49 Ki — — | — | 856 Milken Lötzen Wilten Milken 
381% 119| 2 ai 167 a3 | 150 | 17 | — | — e Rhein Kg Rhein Lawten 
Neuhoff. 176% el 7 1% 72 35 70 u — — | 206 |Neupoff Löten Neuhof Neuhoff 
Dfrongeln .. 221. 280 al el 21 ei au 1 | — — | BR |Milten Löten Groß Konoplen Groß Konopten 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
15. Gneifenau e Gneiſthöhe. 10. Gablick-Ses. 20. Jngobnen. — Jagodner-See, teilw. 22. Ub- | taiten, Str Sensturg, ev Kſp Schimonten, er Sensburg) + Biegelei. — Klein Hensel-See. 
lick-See. 23, Groß Koſuchen, Bahnhof» Klein Kofuchen. 24. Nieder Notiften. — Groß | 37. Klein Skomatzker-See. 38, Auguſthoff + Silberberg, 48. Hermannshorft + Lawten, 
Notister-See. 25, Aolig Stürlac, Nentengut » Stürlac, Bahnhof. — Deyguhner-See. | Chauſſeehaus + Gerben, Domäne. — Klein Schimon-See. 47. Lindenhof. 48, Truch⸗ 
20. Mauerſee⸗ Schlößchen Schönberg Seefeld. — Tayta-See. 27. Grünau, Bahnhof + jen. — Buwelno-See. 40. Maſuchowken, Forſthaus. 52, Ottillenhof + Przytopp e See- 
Spiergſten-Grümwalde. 28. Bartlickshof. 33, Upalten, Bahnhof. 34, Borken (A & Nito- Hof. 55. Alexandrowen + Berghof + Heybutten Krzywen (= Sodreſt). 


Noch: 21. Kreis Lötzen. 


Gemeindeverzeichnis. 
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Regierungsbezirk Allenſtein. 


š zm a 1.8. 8 W ii Nirchſplet | Ge 
2 i won Angeh. Angeh. . | 
8 d'Sere we | we KS ES erden gë Sg Se Së Leien RER: 
š Wohnplätze haupt P E 3 | A | i 
1 D 1 
Noch: 
b) Landgemeinden. 
orten ` sæ | 15 | oni ml sel mn — e (men then Lapen Rhein Orten 
562.2 588 87 | 131 567 270 561 2 4 — | 26 Orlowen Lötzen Orlowen Orlowen 
GE 19152| 457| 107 | 148 | 63 | elei æ | — | — | em [Roiwatbe Löten Nolvalde Notvalde 
BER 289.4 247| 15 46 275 141 257 18 — — Lötz Löten Lötzen Lötzen Piertunowen 
Preußen burg 6892 484 37 43 221 110 216 5 | — — Rhein Rhein Löten Rhein Orlen 
Radzien.. 4,97 53 92 454 233 383 3 1 — | Wg |Widminnen*) Lötzen Widminnen “) Klein Gablick 
Reichen ſee 4% 72| 1 587 | 2 572| u | — 1 | 208 |Rotwalde Loben NRottvalde Reichenfee 
apen „ 3 4% Sal 1% 2 1% eil — | — |s Orlowen Löten Orlowen Orlowen 
Rodenan .— 6708| 532| 49| el 352 17 a 4 | > | — |2 Rotwalde Löten | Rotwalde Reichenſee 
Rotwalde .... .. 1| 18985| 234| ei 838 422 190 | am 8 | — | — eb Rotwalde Löten Rotwalde Rotwalde 
Rübenzah 2| 9237| 346 54 81 382 178 381 1 = — Rhein Rhein Lötzen DE Lawten 
Nuhden 3524 sel 12 2 193] % 17s — 1 | — | gäe |Miten Lötzen Staßwinnen Staßwinnen 
Salza 9170| 7,12 74 8⁰ 424 212 326 EI = — Rhein Königshöhe Löten Groß Jauer Groß Jauer 
Schalenſee 1 80% 193| al æj 15 10 | 10 3 | — — Rhein Nhehn Sensdurg Kr Rhein Latvten 
Schedlisten .. 3| 12537 al 100 188 aal æ | 76| a | | 1 | ann (Mitten ur inimi | Sinioinnen 
Schönballen 11 5873 519 35 46 249 121 247 2 Je" — Lotz Rotwalde Lötzen Rotwalde Reichenſee 
Schwidderrn 1 2009| Aen 47 67 383 | 194 a ki zs — | 8b |Lögen Lötzen Lötzen Biertunowen 
Sezepanken 689 6% al Aal 20 | 12 | 25| 5 — — | 2 |Milten Löten | Mitten | Mitten 
Scayballen 3573| 58| 5| 2 144 | 72 144 2. | = | — Lot Orlowen Lötzen Orlowen Orlowen 
Stoppen 7353| 402 46 7¹ 360 178 353 | 6 E | — Rhein | Rhein Lötzen Rhein Orlen 
Spiergſten 9106| 434| 7 110 | sie | 28 | 497 5 | — — | 86 Löten Löten Löten Biertunowen 
Stafwinnen ...... 115 720| e | % o| 22 4s 2 — — Los Mien | Löten Slaßwinnen Staßwinnen 
Steintal. 110% 3% | 78 10 4% 25 ] % 12 — 2 Löt sten Löten Löten Steintal 
Stenwalde....... 736| 438| 38 | 51% 2 | m|s|- | - | — Rhein Rhein KS Rhein « | Gneift 
Sucholasten . 8999| 427 83 | 103 427 | 194 423 4 = — | 2g Widminnen Lötzen Widminnen Widminnen 
Sulimmen 9% 492| ei 108 | 4% | 215 454 17 1 | 2 itz Lotzen Lötzen Lötzen Sulimmen 
1899| 373 65 93 479 246 476 3 = | — | Wg Milten “) Lögen e Neuhoff 
wn 448 wee e eee ee e | Et — Rein Rein Löben \NHehn Orlen 
ö 120% 538| 63 | 122 | el 307 | s558 13 — 2 gög Löten Lötzen Lötzen Stimmen 
65 424 20 al æ | m | am 2 — — | än Milten Löten Groß Konopten Groß Konopfen 
Wenſowten 1305.3 244 37 70 340 164 329 3 — — | Lög Widminnen Lötzen Widminnen Klein Gablid 
Weydicken. 6476 405 48 58 304 158 285 1 — — Rhein Rhein Senshurg, Kr Rhein Gneiſt 
2005, 350 | 155 | 426 | 1803 916 | 1720 30 19 1 | 2ög Widminnen eden Widminnen Widminnen 
Ston 11627| 348| 84 ıza | a4 | wel me s — | | ag ëm Löten Löten Willtaſſen 
106 5% 53| al el sel so) a | — — (me me Löten Mitten Milten 
3588| 754 22 25 19 65 134 5 — — Rhein Rhein Sensburg, Kr Rhein Groß Jauer 
| Sensburg 
©) Gutsbezirke. | | 
Borter Seide, An⸗ 
teil Kr Lötzen. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichtis der Wohnplätze“ angegeben. 


57. Chauſſeehaus + Glombowen e Waldhof, Mbederei e Waldhof, Gut + Waldhof, Bor- 
werk. — Orlener- Ses. 58. Orlowen, Forſthaus. 59. Paprodtker-See, 60. Poganten + 
Roggen. — Mauer (== Kissain)-See · Tritt-See. 62. Ranten (ev Kip u. St Al Neuhoff) « 
Ziegelei (ev Rip u. St A Neuhoff). 63. Kullabrüde + Kullawäldchen » Güter: Monn + 
Thiemau. 64. Klein Lentud + Orlowen (Oftpr.), Bahnhof. 68. Altfelbe. 60. Löwentin- 
See, teilw. 67. Juſtusberg. 69, Groß Sollt. Ses. 70. Talto ois ko- Sce. 71. Marhof e Sched⸗ 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


tisten, Bahnhof. 75. Soffen-Seo, 76, Sophienthal. 77. Friedenthal Tannenheim. 
78. Klein Wola » Ruhden, Bahnhof. 83, Roſtren (ev Nip u. St A Neuhoff). 84, Wleſen⸗ 
thal. 85, Mein Upalten + Mittel Upalten. 86, Waldſleß, Gut. 87. Gembalten e Klein 
Gablid e Soltiſten. 89. Ernſtfelde e Injel Königgrätz + Nienjtebten + Paulinenhof + 
Schraderswert e Widminnen, Bahnhof. — Szmolling-Seo - Widminner-Ses. 90. Boyen, 
Bahnhof + Kinder-Erholungsheim + Strzelzen + Wolfiee + Biegefeien. 91. Ogrodtten. 
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22. Kreis Lyck. — Regierungsbezirk Allenſtein. 
Sitz des Laudratsamts: Lyck. 
Kataſteramt: Lyck. 


Oberlandesgericht | Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Lyck Lyck Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Lyck. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Allenſtein. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Lyck. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung Die Wohnbevölkerung nach der Religlonszugehörigkeit 


am 16. 6. 1925 


Angehörige 


SEH 
Davon der evang. usw. orthod. Weltanſchau⸗ 
der evang. der x 
pement En EE wë VH mm ee 
tijen | evang, | fen | geringer. Hör on. ohne 
Relig- Gej. X und Alte ekenntnis⸗ 
mäun⸗ FR Ge eet ee 5 angabe 
b. S. b. ©. E v. H. Kal 5 
ep ger, der noer der aber. der aber DÉI 
Haupt ver: Haupt = ei Haupt Ka 


ne s a] 


12 


j 
Stadigemeinden . 8 13951 908 
Landgemeinden. j, 40851 94, 1291 | 3,0 
Gutsbezirke K — | 


54802 Ki 


Wohnbevölkerung Kirchſpiel 
Wen am 16. 6. 1925 > De Ei bes 
der Gemeinden davon „ | naeh. > 


h männe er | amts- Amtsbezirk 
und Anzahl ihrer te: über liche vn: mec Fi evangetiich tatholiſch Seit 
ath. 


Wohnplätze li Haupt | Ber- 
hi ionen Rirche 


8 
| 
og. ; | (og, em 
b) Landgemeinden. 
Alt gegen ..... EH Zucha Iuda 
Baittowen Baittowen Valltowen 
Jucha Jucha Jucha 

Lyd Lyck, Ldbz Luck (8) 
Se Syd, Ldb; dpa (ed) 
Viallolahnen | Baitlowen | Baittowen Baittowen 
Bienien . | Orabnit Grabnia Schedlisken 
Bletenwalde . Sy Gbelchen Soſfen 
Blumental € Mallinowen Prawdzisten Kallnowen Kadinowen 
Bobern äi Oſtrokollen Lock Oſtrotollen Oſtrokollen 
Borten DOftrotollen Lyck Borten Borten 
Borszymmen..... Borszymmen Prawdzisken Borszymmen Borszymmen 
Ghelchen. . | Sya Sy Sbelchen | Sotten 


Verzeichnis der Wohnplütze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Borred » Grat + Lå, Domäne + Sy, Jufisgefängnis + Syd, Meine Mühle Siedlung b. tte 6. Mathildenhof. 9, Birtenwalde, Jorſthaus. 10. Trentowöten, 
Lock, Oberfürftereigehöft + Loc, Vorwerk + Lock Weit, Bahnhof e Nothhof + Rothhof, 12. Vortenhof + Wiechowen. 14. Chelchen, Bahnhof. 
Chauſſeehaus » Sperlingstuft, — Zyeker-See. 3, Baittowen, Bahnhof. 5. Malleczewen + | 


Noch: 22. Kreis Lyck. 


& Namen 

& | der Gemeinden 
E| unb Anzahl ihrer 
& Wohnplätze 


zohnbevblker. 


Gemeindeverzeichnis. 


75 


Regierungsbezirk Alleuſtein. 


loſe 


uu 1. 6 10 Meligionsbetenntnis wirchſptel 
en Standes · 
bavon Ange 
be dër Ge amts- Amtsbezirk 
= gan: | nise evangelija katholiſch bezirk 
Archen 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Chroscziellen 
Chrzanowen 


368,9 


Dluggen 
Dlugoſſen 


874,4 
38,3 


5140 


10926 | 
12504 


Finfterwalde . 
Gaylowten ... 


39,9 
278,1 


SS 8 88 RS PR 


2 


389,7 
274,7 
1250,1 
955,0 
949,5 
6113 
9504 | 
149,5 


SS 2 8 8 


7125 
4194 
196,4 
369,8 
873,7 
102,1 
3573 
9182 
368,2 
1305,1 
201,5 
825,9 
703,2 
527,2 
KA 


haus. 


1 ae 
5o 267 
83 445 
E) 154 
3| wm 
42| 22 

| a 203 
119. | 527 
7 | am 

| el m 

25 118 
aj 18 
14 88 
al am 
15 104 
80 471 
61 23 
67 | 373 
49 266 
87 | 46 
mol m 


58 252 
%| u 
24 | 132 
3 | 192 
18 85 

3 24 
E) % 
el 334 
12 70 
181 | 784 
18 9 
48 289 
131 614 
36183 
EI 180 


145 276 5 
14 | 258 N 
213 424 21 SC? 
e j| i| — |- 
61 19| — |- 
11 | 177 CR 
| 1 | m DR. 
| 28 | s7 14 — 
| ml 2. d Ae 
6 | 10 EM E | 
Ska = | =] 
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) Abwelchungen hierbon find im „Verzeichnts der Wohnplätze“ angegeben. 


Sy 
Lyck 
Grabnick 
Gbenfelde 
Oſtrokollen 
Kallinowen 
Oſtrotollen “) 
Orlowen, Kr 
Lötzen 


Borszymmen 
Ebenfelde 
Oſtrotollen 
Prawdzisten 
Orlowen, Kr 
Bor zymmen 
Wiſchniewen 
Prawdzisten 
Oſtrokollen 
Wiſchnlewen 
Ebenſelde, Lyck 
Ebenfelde 
Jucha 

Jucha 
Klauſſen “) 
Grabnick 
Borszymmen 
Ebenfelde 
Stradaunen 
Jucha 
Grabnick 
Oſtrokollen 
Kallinowen 
Jucha 
Kallinowen 


Wiſchniewen 
Kallnowen 
Luca 
Baittowen 


Prawdzisten 
ong 
Pramwdzisten 
Lyd 
Se 
EH 
Prawdzisten 
Prawdzisken 
Prawdzisten 
EI) 
Prawdzisten 
Luck 
Prawdzisten 
Wya 
Prawdzisken 
Sa 
Wwa 
Lyck 
got 


Wrawodgisten 
wa 


Prawdzisten 
Lyck 
Pratwdzisten 
Pratwdzisten 
Set 
mé 
St 
Prawdzisten 
Lyck 
Lyck 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


17. Gserwonten, Gut. 21. Koſſewen (ev Rip Wiſchntewer). 28. Imionfen, 20. Wald- 
27. Eiche, Forſthaus. 34. Katrinowen, Domäne. 35. Gollubier- Ses. 30. Gron- 
dowken, Oberförſtereigehöft e Forſthäuſer: Koſſelnͥ⸗Wolfsneſt (ev Nip Arys, Kr Johannis- 
burg). 40. Vorwerte: Grabnid = Karlewen. — Groß Sawinda-See. 43. Klein Mall- 


Lyd, Wb 

Schedlisten 
Grabnick 
Ebenſelde 


Luck (ed) 
Schedlisten 
Grabnick 
Sypittten 


Borten Borten 
Kallinowen | Kallinowen 

| Oſtrotollen Wiſchniewen 
vietraſchen Gorlowten 
Baitkowen Battkowen 
Wierzbowen Kallinowen 
Borszymmen Borszynnnen 
\Gbenfelde Cbenfelde 
Oſtrotollen | Wiſchuiewen 
Prawdzisten Kallinowen 

| Wletrafihen Gorlowten 
Vorszymmen Vorszymmen 
Wiſchniewen Wiſchniewen 
Prawdzisten Kallinowen 
Borken Borten 
Wiſchniewen Wiſchniewen 
Gollubten Gollupten 

| Gollubien Sollupten 
Jucha Jucha 

Zua Gorlowten 
Klauſſen Grondowten 


Grabnick Grabnick 


VBorszummen Vorszymmen 
Gbenfelde Ebenſelde 
Stradaunen Strabaunen 


Jucha 
Grabnick 


Jucha 
Granit 


Oſtrotollen Oſtrotollen 
Stomentnen Kallinowen 
Jucha Jucha 
Skomentnen Kallinowen 
Borszummen Bors zymmen 
Juha Jucha 

Lyd, geb Syd (ed) 
Wiſchniewen Wiſchniewen 
Kallinowen Kallinowen 
Jucha Jucha 
Baittowen Balttowen 


nowken. 45, Dembiak-See, 46, Hellmahnen, Forsthaus. 50. Btalla-Sce. 51. Ablig Juda, 
Gut e Juda, Bahnhof. — Rekent-See, 53, Vorwerk. 54. Kallinowen, Kleinbahnhof + 
Waldhaus. 55, Henselewo-Ser, 56, Tratzen. 
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Noch: 22. Kreis Lyck. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
& SC REECH n 16 f. 555 Metigionsbetenntnis Kirafpier DS 
E der Gemeinden ſteuer⸗ | be: — davon Angeh. Ungeh. Be- Amts- 
E| und Anzahl ihrer , läemssloeilät| eg Leen | mr eu 
3 Wobniabe ken Wohn Haupt Per. |Sondes tatg. en miae | SES ee a 
a Ween fonen (ëch | Rinde boje 
AN 
25 D —— 7 a 3 m poje s 14 5 u i 
| | | 
57 % ai al n 58 % | 17 | — — lang ganmewen Frawdzisten Wierzbowen Wierzbowen 
5s % 57| 74 358 175 352 4 — 1 | ëng |Mauffen Lyck Klauſſen Klauſſen 
59 „% | 41 266 m3 253 13 — | Lock Wiſchniewen Lyck Wiſchmewen Sypititen 
60 | Klein Rauſchen . 1 5085| 3,0 37 | a 2 | ue 227 7 = ey Stradaunen Lyck Stradaunen Stradaunen 
61 Kobylmnen. 29 ml 230 9 — — | Me Oſrrotollen Long Borten | Borten 
62 Königswalde 208 98 | 20 1 - | — | wë |Grabnid Lya Grabnit | Grabnic 
63 | Koltefeönieten 192 a9 | 184 5 3 | — | Ma Prawdzisten Prawdzisten Prawdzisten Kallmowen 
64 | Kotten 145 n 144 1 — — | we Loc Mt Selment | Selment 
65 | Kreuzbornn 20 115 203 16 po Lock Kallmowen Prawdzisten Kallinowen Kalltnowen 
66 Kuleſſen.. ... 55 25 D 6 | — | — | mé Gbvenfelde Prawdzisten Ebenſelde Gbenfelde 
67 | Rugen... 29 | 109 | 184 | 16 — | Soa |Ehenfelde Prawdzisten Ebenſelde Sypittten 
223 109 218 5 — — Luck Oſtrotollen (ong Borten Borten 
98 50 98 — — — Lyck Jucha Lyck BIO Iua - 
70 |8eppaden........ 2] 4% 344 28 28 145 76 138 7 le Lyck Grabnick Lock Grabnick Grabnick 
71 | Lipinsten, Rip | 
lauſſen. ... 20 1055| 148| s| 7ı ai 158 | 28 4 | — | — | we Klauſſen Lyt Klauſſen Klauſſen 
72 Ltpins ten, Rip 
ſtrotollen 2 2,84 22 4 m 58 110 1 — — Lock Oſtrokollen L yd Oſtrokollen Oſtrotollen 
614 15 15 79 E) 7 == A — | By Gbenſelde Lyck Ebenfelde Ebenfelde 
433 83 64835 162 335 | — — — | wa Jucha Lc Jucha Jucha 
515| 54 57 30% 57 | 25 s — | — | SE |Borssymmen |Pramdzisten Borszymmen | Borszymmen 
543 | 45 54285 126 248 7 — | pt Kallinowen Prawdzisten Kallinowen Kallinowen 
ase | el 50 251 128 2 12 — — | mg | Ghenfelde Prawdzisten Ebenſelde Ebenfelde 
78 | Maltiehnen. . ech 3388 | 2,19 17 2³ 126. 65 122 4 — — Lyck Grabnick Lyck Grabnick Grabnick 
79 Martins hohe 8333| 559 45 59 310 158 288 10 — . Sud Kallinowen Prawdzisten Kallinowen Kallinowen 
80 | Mitotaiten. 328| sel 2| 2 1445 6s 139 6 | — — | mg Kallnowen Jong Gollubien Gollupten 
81 | Mittewen.. 1116 525 | né | 12% e | 325 | 612 e | — eva Kaumowen  |Prowbgisten Wierzbowen | Wlersbotwen 
82 | Moldzien 40 Seel ol ai 23 13 250 6 | — | — |% 2 end Schedlisten | Grabuid 
83 | Monggen ......... a %%% 718| el al me 55 æ | „ | — | ae e wa Ly, db; Set (2) 
84 | Monten ... 4 561| al al 20% 103 2% — | — — |t e Lya Lyck, Lbb Luck (d) 
85 Moſtolten 3085| 8,10 27 37 192 % 192 = — | — Lyck Balttowen Lyck Batttowen Baittowen 
86 Mroſſen. 845 3883| as 72 390 wel 385 5 — L eue ede Sy Selment Selment 
. 1 35% 178 | 25 al we 7 | 1 7 | — 1 | ye jaye Wa Schedlisten Schedlisten 
88 | Myluſſen 1j 6326| 551 al 4 ai as | zm 4|- | — | gg Oſtrotolen Lyck Borten Borten 
89 / Neuendorf 3 144.7 546 132 | 215 998 472 953 2% LL | — Loc Lyck Lyck Lyck, pn Lyck (2d) 
90 Niedzwetzten . 1 84% 474 27 7 27 144 7¹ 144 — — — | We Oſtrotollen Lyck Oſtrokollen Oſtrotollen 
91 Niekraſſen. 1 2068 542 | 19 20 102 50 Kai — | — e Loc Batttowen Lyck Baittowen Baitkowen 
92 Nuß berg. . 21422 440 EI 98 563 281 552 2 | es j Jucha Lyck Jucha Jucha 
93 Ogrodtten .. elıuss| 342| el ai al 2 | ali | — | Wwa Klauſſen wa Klauſſen Stomatzto 
9 Olſchöwen. ... . . . 1] 34% 369| 24 27 16 mei %% — | — | SE Sucha ER Jucha Suha 
95 | Oftrotollen ....... 1j 10074| 207 |47| f z2] | 22 | — | — | — 1 mé Oſrotonen omg Oſtrolollen Oſtrotollen 
% Pietraſchen. . . 2| 7556| 369| 4 es al al as 1 — — | we en . ia wienaſchen Gorlowten 
97 | Blogignen Saal 29 | 52| elf 2, | 14 | 25 | — | — | — | gg Stradaunen Lyck Stradaunen | Soffen 
98 | Plowczen. 4133| 419 27 29 141 76 135 4 — — | We Jucha Lyck Jucha Jucha 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


58. Seehof, Forſtſertetäigehöft » Waldarbeitergehöfte: Lipinsten e Seehof. 30. Brobawen« | 83. Ruszmen. 84. Suszezen. 85, Bbztelten. 80. Mroſſen, Forſthaus Negelniben.— 
Jebramcken. 61. Kobylinnen, Gut. 62, Königswalde, Gut. 06. Cpybulten, 67, guten, | Klein Selment-See, S9. Neuendorf (Sr Lyd), Bahnhof Peters Schule. 92. Schönfelde. 
Gut. 68. Langster-See. 69, Laszmiaden-See, 70. Klein Leppaden, 71, Lipinsten, Forſt⸗ 93, Gronboiwfen, Waldarbeitergehöft. 90. Pietraſchen, Gut. 97. Klein Plotzihnen. — 
haus. — Lipinsker-See. TA. Garbaf-See. 76, Kowahlen. 77. Buczylowen. 82. Madeyten. Sdreonona- Se, 
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Noch: 22. Kreis Lyck. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
4. Gi 8 WEE Religionsbetenntnis Kirhipiel 1 7755 
2 um een Seng) ween, | Mann SCH Siet ër, | ` amts Auntöbeziet 
Ei Wohnplätze Ki Haupt RS Ze Ce Juden ne evangeliſch tatholiſ h bezirr 
ſonen kirchen Kirche | 
i 6 t 8 H 10 11 
Noch: | | 
b) Landgemeinden. 
99| Popowen. 5 ei 5| 30% | 275 m — fb: | Sy Oſtrotollen Lc Oſtrotolen Borten 
100| Prawdzisten sa| ee 5j ai ml 23 | 105 | — I — | Met Prawdztsten |Wraiobzisten Prawdzisten Kalinowen 
101 | Broftten.... 356 | 239 | 614 | 2510 | 12% | 2213 | 19 | 73 2 | mg Oſrotollen au Dftrotollen Oſrrotollen 
102| Regeln 257 5 | alem aa | n | H | Lya Wiſchniewen *) [eya Wiſchniewen Wiſchniewen 
103 | Rentuffen .. 676 W | al wm s | 1% | U | — | w (ëng E Lyck, dba Lyck (d) 
104 | Reuſchendorf. 4,23 15 42 246 115 238 8 SCH Lyck Klauſſen “) Sa Klauſſen Klauſſen 
105|Rogallen . 3 4 | el 272 | =13 256 9 | — | — |% (ëngem EH Klauſſen Stomatzto 
106 Romanten. | 52 4 5 2⁰ 15 2 | — | — |— | we |Baittowen ang Baittowen Baittowen 
107 | Romanowen 405 | 52 76 382 177 EI — — — Lock Borszummen Prawdzisken Borszymmen Borszymmen 
108 Roſins ko. . . 2 172% 268| 85 | 104 | 4% 22 4436 4 — | — 898 Klauſſen Wyt Klauſſen Klauſſen 
109] Moſlen, Rip Batt- | | | | 
towen 2 116, 6 13| 17| o E 89 1 | —- dock |Baittowen E Baittowen Vaittowen 
110 | Rotten, Rip | | 
Klaufjen........ 3] 481,1 177 45 57 276 143 273 3 = SCh Lyck Klauſſen Lyck Klauſſen Stomatzlo 
111 Rumeylen . J eee ail bi 37 712 — - — | We Stradaunen Lyck Stradaunen Soffen 
112| Rundfüeß -~ aj is98| am| s| sf 4s 26 | an | 65 |— | — | et Wiſchniewen Log Wiſchniewen | Sypititen 
113 Rydzewen 1 3198| 346 17 EI 132 66 132 — | WE Stradaunen Lyt Stradaunen Stradaunen 
470,9 4 2 25 136 69 132 SCH | Lyck Kallinowen Prawdzisten Skomentnen Gollupten 
625,4 4,06 47 53 213 127 244 11 — dock Reuß, Kr Oletzto Prawdzisten Wierzbowen Wierzbowen 
259,1 | 50 2% 27 138 69 135 | — {| — — Lock leng St Lya, Lob; Ly (2b) 
sas 531 is 25 133 zæ | el d |ie Wwa Lyck, ob; Lyck (2d) 
116 Sawadden aj 9% 234 64 68 3% | »168 | 3% PANE — | Lë (ëng St Jucha Jucha 
119 Schedlisten . 11 8089| 506 33 75 E 159 as | 16 — — |08 Lyck Lyct Schedlisten Schedlisten 
120 Schitorren. 249,9 1,90 | 11 13 62 | 27 56 | — well Sud Oſtrolollen Mt Dftrotollen Dftrotollen 
121 | Schnepien .. az 60| ae elei 1 |— |— | ang |Baittower Wa Baittowen Baittowen 
— | Shügenau | | 
(Eullabe) ).. —] 32 195| — | — - — — — |-|- |m — — Klauſſen Grondowlen 
122| Sdeden al ss 4% el 4% 2 | 14 2% 13 |— — | Sog Batttowen Lyck Batttowen Vaitlowen 
123| Sdunten 1 3225 sai æ| al 15 6% us a | — — eu Ofrrokollen SE Oſtrotollen Oſtrokollen 
124 Seedorf. 11 4220| 3,19 35 38 199 97 199 SE — | mg Jucha Lyck Suche Jucha 
125] Seefrieden. 1j 422| aal al 4 22 mj as Je je Jee Stradaunen (ëng Stradaunen | Stradannen 
126| Seeheim 1 1024| 587 4 4 30 17 Ed 1 | — | — | Se Wiſchniewen Lyck Wiſchniewen Sypittten 
127| Seliggen . . . 2 6% 292 4| el 309 167 300 9 — | — | we Lyck Wt Selment Selment 
138| Sentten... 427% 371) es 110 sı | %9 | so | 9 | — [= log Ir Sy Selment Selment 
13| Sieden . . . 2] es es ai ai ai m , dec Ebenſede Prawdzisten Gbenfelde Gbenfelde 
130| Stomasto........ 9| 24411 | 372 100 | 160 sei a0 | s8 | 18 | — — | aye Klauſfen Lyt Klauſſen Stomatzto 
131 | Stomentnen 2 98% 467 | 40 54 300 139 14 — | — Lyck |Ralmowen Prawdziskten | Stomentnen Gollupten 
132| Soczien . az 48| aale s2 | un — | — | e änt, Er Olegto Frawdzisten Wierzbowen Wierzbowen 
1j 85| 351 ei el ai 16 | al 2 |— — | Se Stradaunen Lyck Stradaunen |Soffen 
-2| 209| 537| 16 | 20 | 106 4 101 2 eeuc |Oftrototten (eye Borten Borten 
11 3445| 640 19 2 116 58 107 2 = — | Me |Dftrotollen Lyck Borken Borken 


Abweichungen hiervon find im 


` 1 
3 Zur Landgemeinde Schützenau Welle oben CR ere 


D 
fin Rreife Johanntsburg gehörig. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


99, Krupinnen. 101. Eiſenbahnſiedlung. 102. Linde, Forſthaus (ev Rip Oſtrokollen). nowo-See. 122. Nymfen. — Sdeder-See. 124. Klein Sawinda-See · Sab tene k- Ses. 


— Groß Regeler-See. 104, Karlsſorge + Pillen (ev Nip Baitkowen) Reuſchendorf, 
Schule. 108. Rogallen (Oftpr.), Bahnhof. — Groß Rogaller-See. 107. Marienhof + 
Romotten. — Nieezeeza-See. 108, Rogallicen. — Druglin-Ses · Liszonsza-See. 
100. Chauſſechaus. 110. Bogatzewo e Przyfopp. — Preykopp-See. 111. Kociol-See · 
Kreywianka-Seo, 112, Sawadden, Gut + Sawadden, Kleinbahnhof e Sawadden, Zoll; 
amt. — Raygrod-See, 117. Garten, Gut. — Sarker-Ser. 118. Muat-See. 119, Su- 


127. Buczlen. 128. Leegen, Domäne + Leegen, Dorf „ Ropehlen (ev Kſp Ebenfelde). 
— Groß Selment-See. 129. Göybulten. 130. Alt Sgrodtren + Friebrichswerder + Grün- 
thal Hohenau + Neu Ogrodtken + Stomatzro (Kr Lyd), Bahnhof + Thalau „Werder, 
Biegelei. — Groß Mleczowka-See + Klein Mieczowka-See. 131. Klein Stomentnen. — 
‚Skomentner-See. 134. Preufiſch Höhe. 


=) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnts der Wohnplätze“ angegeben. 


137. Statzer-See. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


138. Sonntagjee, Juſel. — Sonntay- Ses. 139, Stoszuen, Gut. 


140. Felſenhof + Johannisberg Strabaunen, Domäne, — Halsk-Ses (Alez). 
142. Klein Barannen, Abdederei + Siedlung an der früheren Torfmeifterei. 148. Wachtel- 


dorſer-· See. 
inner- Ses. 153. Woszeller-See. 154. Wyſſocken, Gut e Ziegelei. 


Noch: 22. Landkreis Lyck. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
& ang Seen Ki KE Ko Fran Religionsbefenntnis Kirhipiet * 
A See ele EE wah, dau- nn, | bevon Age, 1999 E amts- Almtsbezirt 
AJ We we CL ban Zi ën É ën mie e, (e 

na | e er fonen kirchen Kirche mie 
1 g 3 4 KI? 7 $ $ un u m | = D 15 16 17 
Noch: | 
b) Landgemeinden. 
136| Sordagien....... 1 8 664 | a| 2% 12 67 125 a | — — Lua |e wt Selment Selment 
137| Statzen 111% 30 42 5⁰ 266 10 259 — — — Lyck Ebenſelde Prawdzisten Ebenfelde Sppitifen 
138| Steinberg. 2lı9236| ag | 12 | is: 2 | el zu | — — — | we Sucha wt Jucha Gorloioten 
139| Stosznen. 2| 458| 617 | 40 50 | 20 136 251 n — | — Lock Borszymmen Prawdzisken Borszymmen | Borsgpmmen 
140 Stradaunen . 44 17425 3,76 89 | 174 809 382 795 11 — — Lyck Stradaunen Lyck Stradaunen Stradaunen 
141 Sutzten 7.18 19 E) 134 76 133 H — — Lock Baitkowen Lyck Baittowen Baltkowen 
142| Sybba..... 183 el | 187 mi 32% 3 | 3æ | — | — auc geg St Selment | Sement 
143] Sypittten 7,36 32 52 261 127 254 6 1 — | 2y Ebenfelde Prawpzisten Ebenfelde euer 
144| Sgezubten . 6% 16 al 104 EI 9 7 | — | — | we jwe Wye Gollubien Golupten 
145 Talten | 7,26 4 4 3 14 32 1 = — Lyck Baitkowen Lock Baitkowen | Baittoiven 
145 Thaluſſen 7.17 3 3% 182 91 179 2 - | Ma Lyck Lyck Lyck, Lodz Lud (ed) 
147] Thurowen. . 5858 23 al e “| onj u - | — | We Kallinowen Prawdzisken Wierzbowen | Wierzbowen 
148| Wachteldorf ...... 11 4052 361 10 16 84 39 81 3 — Lyck Vorszymmen Prawdzisten Borszyummen Borszymmen 
149| Weuheim . 4% al al es 12 | — | — | — | wt Stradaunen Luck Stradannen | Strabaunen 
150| Wierzbowen , 522 | 22 10% 5843 | 451 a | — 1 | mg Reuß, Rr Oletzto Pramdzisten Wierzbowen Wierzbowen 
151 | Wiſchntewen. 538 | 118 ise] ves 331 73 % — | — | W Wiſchntewen Lyck Wifchniewen Wiſchntewen 
152| Wittenwalde. 4s 64 a| 4 22 447 3 | — | — eu |Stradaunen*) Lyck Stradaunen Schedlisten 
153] Woszellen 2250 el ai o| 27 j| e 2 — | — duc Grabnick Sya Orabnit Grabniet 
154| Wyſſoden 55| 36 el 320 152 305 2 1 — | wë Gbenfelde Prawdzisten | Gollubien Gollupten 
155] appen ......... 2 3,18 ul al 82 42 71 11 — - | ëng Stradaunen Lyck Chelchen Segen 
156] geyſen Säi 337| el 7 3% 172| 3% — | — | 2 ec Stradaunen (eg Stradamen | Strabaunen 
157 | Zielaſen 1 274 15 28 138 74 136 1 — — Lyck Lyck Lyck Selment Selment 
158] gielasten 11 423,1 4,41 13 23 121 5 107 14 — — Lock Oſtrokollen ug Oſtrokollen Wiſchniewen 
o Gutsbezirke. 

eee ert.. egal „l „ = 5 Klauſſen Grondowten 


152. Milchbude, Jorſthaus + Wittinnen, Domäne (ev Win Lha). — W- 
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23. Kreis Marienburg (Weſtpr.). — Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Sitz des Landratsamts: Marienburg (Weſtpr.) 
Kataſteramt: Marienburg (Weſtpr.). 


Dberfandesgericht | Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Marienwerder Elbing Marienburg [Weſtpr.] (Marb) i Marienburg (Weſtpr.) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Marienwerder. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induftrier und Handelskammer: Elbing. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Marienburg (Weſtpr.). 


Kreisüberſicht. 


Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigkeit 


Wohnbevölterung 
am 16. 6. 1925 


Angehörige 
H P Ae ër U d. griechiſch⸗ 
peir Davon ber evang. uw. orthob. 
ber evang. | Freificchen | if ig- ee 
7 Se Landes- 2 fonftiger | van Go | Es 1 
i evang. 45 de Geh. 
| Dräen | o Ko Ba | 
männ | weiße ZA, 
mo lich 


Gemeinbeart größe 
angehören 
(Bekenntnis 
loſe) angabe 


Anzahl der Gemeinden 


2 —_. ©. T . LE bd. S. v. d. GE 
fiber» = 0 55 über — über- — 5 3 über T über Nie 
Haupt S. Haupt . Haupt | Ep. Haupt | Ep. zp. | haupt | EP: | Haupt | Sp: 


9 10 m [i La m 


Stadtgemeinden. ‚zz10) 19,67 | 1604 H 10773 | 12287 |584 72 36 | "mm |37| 41 
Landgemeinden 966] 35% | 1629 5896| 5940 8230 |696| 993 | 84 2581 |218 9 
| 


Zuſammen 


f en 18.8. fg Rellginnshetanntmi | Rishiviet a 
2 | der Gemeinden , 8 j- 
. SE Ges air ES ne vi evangetiih ` ` ag Ee er 
N ber ide "P 
1 2 12 13 14 15 16 17 
a) Stüdte. | | | | 
Marienburg | | | A 
Weſtpr 02% 19,67 | 1604 | 5054 210% 10256 1227 | 7731 | 179 | 30 (Marb Marienburg Marienburg Marienburg = 
b) Landgemeinden. | | | | 3 PE? 
Altfelde 2| 7580 4391 63 184 875 439 576 258 = — Les Altfelde Notzendorf Altfelde Altfelde 
Alt Roſengart ... 1] 3824| 3554| 25 33 199 9 | 151 SR E "ien :hiensdorf Thiergart Thiensdorf | Üftensborf 
Auguftwalde. ....; 1 330| 1547 | 93| 104 al 200 | ze 2 | — — arb Thiensdorf | Thiergart Kampenan Kampenau 
1759 3205 24 24% 123 59 102 a | — | — [maw Thlensdorf Thiergart Thiensdorf | Thlensdorf 
500,3 | 32,27 2% 40 1% | 30 162 14 = — Marb Thieusdorf Tijan Thiensdorf Thiensdorf 
813,77 | 41,69 43| 105 487 234 305 167 — — Marb Fiſchau Fischau Fischau Jiſchau 
636,2 43.45 e 109| 581 289 494 48 | — | — Marb Fiſchau Jiſchau Grunau Grunau 
630,9 | 25,79 125| 143] 59 246 454 16 1 — Marb Thiensdorf Thiergart Schwansdorf Schwans dorf 
8148 | 24,19 15 EI 194 108 126 67 1 — arb Katzuaſe Königsdorf Katznaſe Katznaſe 
859 | 41,65 75 97| 42 223 388 aj- 2 "gien = Thiergart Kampenau Kampenau 
921| 337| 33| j s | æ | 20 | 48 | — | — |Mard|Rapınafe Königsdorf GKatznaſe Katznaſe 
2936 | 46,46 Gë 18 97 53 67 23 — — Marb Fiſchau Notzendorf Fiſchau Fiſchau 
40% | 42,80 18 al w| 78 86 51 — — ard Altfelde Notzendorf Altſelde Altfelde 
95| 3787 | 38| e 500 el 2% | 25 | — | — Marb Katgnaſe Königsdorf Katznaſe | Ratnafe 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Bädermühfe + Galgenberg + Hoppenbrud Laubmühle + Parrfufen + Sandhof + 
Teffensborf e Willenberg. 2. Langereihe. 7. Alte Poiftation + Fiſchauerſeld. 10. Jonas- 


borf, Forsthaus + Jonasdorſer Sand. 18. Am Galgenberge + Königshof. 
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Noch: 23. Kreis Marienburg (Weſtpr.). Gemeindeverzeichnis. } Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Fi ER ue? SCH zech ach cg dene Meligionzbetenntnis Kirchſpiel 
2 der Gemeinden | igne | Teuer | e | gango davon | Angen. Apgeb. Be Amts- ee EE 
E p st roai ieee i (E Mien | wt, | Abere dhe | BE, | orro Jaen) ét ve 1 pa det e 
kur aha Ban el Haupt | Per. Landes- A3 ba 
ha | a4 fonen kirchen e | 
L D D 4 ST H 14 17 
Noch: | je] 

b) Sandgemeinden. | | i 
16 | Kronsneft ....... . 1 4737| 30,93 54 62 248 12 185 5 | — — |Marb See Kr Thiergart Kaupenau Kampenau 
17 Kudu 0... aj 817% 3577 u 16 a 33 o 1 | = [Marb Thiensdorf Thiergart Thiensdorf Thiensdorf 
18 Lindenwald 21 4333 1434 72 86 412 201 149 | 258 — — Marb Marienburg Deutſch Dame- Lindenwald Lindenwald 
19 | Martushof 102 | 142 657 318 475 | 47 — — Marb ak BT Thiensdorf Thiensdorf 
20 Notzendorf. pi W 2| n 9 | 124 — Marb Altfelde Notzendorf Altfelde Altfelde 
21 |Ramatt.......... apup | | 2 207 = Ware onewe Notzendorf Altfelde tee 
22 Preußiſch Königs- | 

dorf 44 ail 41,73 44 57 31¹ 161 236 63 — — [Mard Fiſchau Fan Grunau Grunau 
23 Preußiſch Rojen- | 

gart —*.— 1 6485| aa 53| 77 ae 191 230 92 — — Marb | Stalle Thiergart Stalle Stalle 
24 Pruppendorf. af 270| es 14 al 165 85 g | s — — [Marb ëtt Notendorf Altſelde Altfelde 
25 Reichfelde. 606% 4% 2 z| 32| 10 28 111 4 | Marb Alfie Nogendorf Allſelde Autfelde 
25 Reichhorſt. 1926| 2% | 17| 2 87 a 76 2 | — | — Marb |ThHiensdorf | Thiergart Schwansdorf Schwansdorf 
Ei 25| 38 | 16| 16 a 40 el — | — arb Tblensdorf Tbiergart Schwansdorf Schwansdorf 
28 ll eieiei e j 18| s“ | — | — Marb Itſchau Fischau diſchau Fischau 
29 Schlablau 2| 3978| 4357 15 38 207 m 121 8 — 1 [Marb Jiſchau FJiſchan Fiſchau Fiſchau 
30 Schönwieſe 2| 62% 40,51 2 50 28 | 123 | 153 | 9% — — Ward Katznaſe ) Königsdorf Katznaſe Katznaſe 
31 Schwansdorf e| 7208| 3297 5| a 319 167 20 14 | => Marb Thtensdorf Thiergart Schwansdorf Schwansdor 
32 Sommerau e 191 | al e e, |. 146 | e 7 ee er ce diſchau ) Fischau Fifa 
33 | Sorgenort 4j 2163| 858 66 76 302 150 302 = — — [Marb Thiensdorf Thiergart Kampenau | Kampenaut 
34 | Stane .... 8052 4322| 30 ol 275 wl 2 28 10 | — Marb Stalle Tafe, Mr Stalle Stalle 
35 Thlensdorf . al 2 3364 28 28 132 65 93 7 — — Marb Thiensdorf |Thlergart Tolensdorf Tbiensdorf 
3 | Thiergatt.... 725, 41,12 | 98 | 165 | 612 285 40 | 178 | — | — |Ma Stalle Thitergart Stalle | Stane 
37 Thiergartsfelde. .. 1| 3569 | 4093 | 3 49| 232 10% | 167 | 17 | — | — |Marb|Stalle Thiergart | Statte Stalle 
38 Tbörichtho 1| ses 4% 2| 34 zs 110 127 6 — — Mach Stalle Thiergart Stalte | Stalle 
9 Wengen. . J 388 2% 24| 2 160 1 16 3 | — [marb Thlensdorf Tylergart Schwansdorf Schwansdorf 
40 J Wengelwalde ... 1 2372| 1568 | se| e| 29 | 129 | 22| 3 f — | — |Mard Tüſensdorf  |Thiergart Schwansdorf Schwansdorf 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


18. Liebenthal. 20. Törichthöſchen. 22. Aue + Dreihöſe — Eparau. 20. Dreirofenkrug + | 32, Gommerort (ev Rip Kabnaje, MH Sp Königsdorf). 33, Aühlborn e Spibenborf + 
Hellermannshuben. 20. Kötoit. 30. Ledan (ed Mp Altfelde). 31. Schwansdorfhöfchen. Stobbendorf. 35, Rüdfort + Thiensborſſee + Thienshof. 


SL 


24. Kreis Marienwerder. — Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Sitz des Landratsamts: Marienwerder. 
Kataſteramt: Marienwerder. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgericht esarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Marienwerder | Elbing | Marienwerder (Marw) Elbing b Marienwerder 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Marienwerder. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: Elbing. 
3 Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Marienwerder. 


Kreisüberſicht. 


Die Wohnbevölkerung nach ber Religionszugehdrigkeit 


Wohnbevölkerung 
ë am 16. 6. 1925 | Berjonen, | Angehörige 
š woa. Bene ten 
5 | Fe? weg, le $ de griecjijd | fonem D Lage 
Davon der evang. uiw, orthod. ob, Beltan aw 
Gemeldet: |» | ber ebang. | reinen | ali, Erënne Mben RE 
em 8 — Landes- |u.fonftiger | vi ri. jpem 2 
3 Iren | tatpolifchen | ale. angehören | Berlon. ohne 
= über- | tiehen (meinen. Airche | wi Alte (Bekenntnis 
$ Haupt | männ | weiß» | Tatholiten 3 
® RH SS 5 v. H. v. H. v. H. 
| 15 | ma Aber BI aber. BÄI Agen, es en, BÄI apen DI gen, der 


Haupt E. Haupt Ka Haupt Sp. haupt 6r Haupt | Sp. haupt CH 
11 LI | . |2| a |a B a 


15 


1361 
3544 


3950 
6074 


14796 | 6865| 7931 


26819 | 13025 | 19794 


11407 771| 309 |21| 277 |187 


21935 818 479 |18| 4311 16,1 


Stadigemeinden. 2 
Landgemeinden. | 55 


1239| 4905 | 10024 


f 
Zuſammen | 57 41615 | wer 21725 33242 ml 788 | 19| 7082 


Gemeindeverzeichnis. 


f Angad ann 8 6.4000 Religtonsbetenntnis Kirchſpiel 
Namen w. d ber — —— - — — Standes- 
der Gemeinden it en- Haus ⸗ davon | ngeh. Angeh. e, Amts- pian Amtsbezitt 
n e aber, iche | evana. dr, Suden DOE senge Tatolifeh Set 
Wohnpläge deer ungen Haupt | Wer- Lande, Mi nise ang 
| fonen firchen Kirche 
— E betu [— 


Laufende Nr. 


n) Stäbte. 
Garnſee. | | | Garnfee Garnſee Garuſee 
Marienwerder .. | | Marienwerber Marienwerder Marienwerder 


b) Landgemeinden. 


Marienwerder Marienwerder Mareeſe Mareeſe 
Marienwerder Marienwerder Ottlau Otllau 
„Groß Tromman|Garıfeer) Hochzehren Hochzehren 
Sedlinen Marienwerder Sedlinen Sedlinen 
Groß Krebs Marienwerder“) Bratau Bratan 
Sedlinen Marienwerder Ellerwalde Ellerwalde 
Garnſcedorf .. 5 1024 - | Garnſee Garnſee Garnſee Seubersdorf 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 
1. Albertsſelbde e Garnſee (Weſtpr.) Bahnhof Schwarzhof + Stabtvorwerk, 2. Gammer- | i, Weſtpr.) + Wilkau, Vorwerk (HH Nip Frepſiadt i. Weftpr., Kr Roſenberg I. Weitpr.). 
mühle + Karſchwitz + Ledental + Liebenthal, Bahnhof e Marienwerder, Oberförfterei- | 6, Bialter Mühle + Bogguſch. 7. Ofen + Schadau + Shaban, Mühle e Wola (th 
gehöſt e Semmler „ Stadtvorwerk. 3. Baldramerſelde. 4. Groß Banditen + Mein | Nip Miefenburg, Mr Roſenberg i. Weſtpr.). P, Eichbuſch + Herminendorf + Prediger 


Banditen, 5. Abrahamshof + Baulsdorf + Prenzlau + Wiltau (th Rip Freystadt i. Weitpr., | land + Streitort. 
Ar Roſenberg i. Weſtpr.) e Wilkau, Bahnhof (eth Kip Freyſtadt i. Weſtpr., Kr Rofenberg 


Gemeindelexiton. I. 6 
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Noch: 24. Kreis Marienwerder. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
P SO dje geen una — Wieden, | | Rirðipiet e Ce, 
el Reg wohn Sen. „„ E eet amts- Antabesiel 
E Wohnplabe ES A Ka — um Sms gë: Juden gig. 9 evangeliſch tatholiſch bezitt 

Meier fonen kirchen Kicche tete | 
1 SC 7 E D 10 a e| 14 | 15 l 1 17 
| | 
10 | 80 % 382 186 360 13 — 5 Marw Gr: e ten Kr Mahren Neudörſchen 
| Fer . Weſtpr. 
Groß Grabau 2276 28 3| 2x0 aal 192 s — | — Mart Marienwerder Marienwerder Grabau Weichſelburg 
12 Groß Krebs 927 157 | 255 | 1065 | 519 5 144 — — Marw Groß Krebs Marienwerder Groß Krebs Groß Krebs 
13 Groß Nebrau. 23,70 49 9 369 187 330 39 — — (maw Groß Nebrau |Marientwerder Groß Nebrau Groß Nebrau 
14 Groß Weide 2987 4 79 349 | i67 189 140 — — Marw Mewe k. Polen Marienwerder Schadewintel Schadewintel 
15 E) 56 324 172 150 155 = = | Mario Sid, Kr a eg Schadewwinfel Schadewintel 
16 s| ei 39| 1% 24% Ei 4 | — Marw Marienwerder Marienwerder Bralau Brarau 
17 73 | 105 457 227. 427 E) — — Marw Groß Nebrau Marienwerder Groß Nebrau Weichſelburg 
18 es m4 55 252 | am 37 | — | — Marm Marienwerder Marienwerder Grabau Weichſelburg 
19 36 55 246 14 22 17 | — Marw Groß Krebs |Marienwerder Groß Krebs Groß Krebs 
2 28 al al us j| a za | — | Mare Groß Mebran Marienwerder Groß Nebra Groß Nebrau 
EI 4| 9% | 387 191 366 13 — = Marw EZ WEE Kr Mahren Neudörfchen 
2 „ i al wel e| a) — | — ere oop Zen fegt . aden Mögen 
E Refiye, Kr 
| KN 

EI 237| ua 76| 148| 575 | 268 | 43 | 142| 1 | — (ien Marienwerder |Miarienmwerder | Mareefe Mareeſe 
EI 15108) 936| 6| ul ss | 28 | 5 20 — | — Marw Groß Krebs Marienwerder | Qittjğen Littſchen 
25 15864 7,55 | 125 549 274 588 n PA — Marw Groß Tromnau WOEN Kr | Mahren Neudörſchen 
2% 1027| 2221 | 107 | 252 | 1025 | wel 758 | 204 | — | — Marw Marienwerder bt re Mareeſe Mareeſe 
27 2| 2242| 1983 | 28 | 470 | 1743 | 813 |1244 421 8 4 Mario) Marienwerder Marienwerder Marienau Marienau 
28 Mewiſchfelde. s| 6888| 19,97 | 44 69 325 161 246 59 — — Marw Marienwerder Marienwerder Schadewinkel Schadewintel 
29 |Neuböfen .. 11 6423| 2556 30 46 24 117 201 37 — | — Marw Marienwerder Marienwerder Grabau Weichſelburg 
30 [Nen Mühlbach... 1f 18, 5, 2æ | 37| We es 12 1| — | 3 Marw Sedlinen Marienwerder Sedlinen Sedlinen 
31 Neuwalde 2| el 852 ai 5| al 2% 187 | — | — Marz Marienwerder Tieſenau Bratan Bratau 
32 |Niederzehren...... 4 26082 | 867 | 166 | 280 | 1203 600 | 1128 | 73 — | — | Mario) Niederzehren*) Garnſee Hochzehren Hochzehren 
Oberfeld 2] 3854| 1789| 23 46 254 131 25 49 E — Marw Marienwerder Marienwerder Grabau Weichſelburg 
34 | Ottlau 1975| 748| 44| 12 | 573 | 280 | 4% el — | — |Marw|Garnjee Garnſee Otllau | Ottlau 
35 | Ottotſchen 11 6205| 10,20 54 62 290 150 281 9 — — Marw Groß Tromnau Marienwerder Mahren Neudörſchen 
20 Paradies. 54% 25 2 27 103 58 | 100 3 | — | — Marw Marienwerder“) Marienwerder Ellerwalde | Ellerwalde 
37 |Radjelshof ....... 6127s 729| ai 97 | 407 | 1% | 17% | 2% ı | Marw Sand, 5 Tieſenau Weißhof | Weißdof 
38 8204| 1058| 20 52 310 | 169 262 46 | — | — |Mariv Niederzehren Garnſee “) Wandau Zigahnen 
EI 2050| 1165 | 87| 133| ai | 20 818 en | — — Marw Marienwerder Marienwerder Ellerwalde Ellerwalde 
40 949,1 | 1029 | 103 | 142 | én | 27 | 600 10 1 | — Mario Groß Nebrau |Garnfee Riımdewiefe Nundewieſe 
D 3563 1400 28 ol 19% 92 133 9 | — 2 Marw Groß Nerau Marienwerder Groß Nebrau Groß Nebrau 
42 2522| 33% 14 28| 129 64 60 67 | — | — Marw|Mewe L Polen ek: Kr Schadewintel Schadewintel 
43 5032| 910 | 123 | 319 1253 s558 | 887 | 329 | — | — Marw Marienwerder |Marienwerber | Marieran Marienau 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheſt gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


10. Gilwe A + Gilwe B + Klein Gilde (ev Nip Bellſchwit, er Rofenberg 1. Weſtyr.) + 
Neinwalde (ev Mp Wellſchwitz, er Roſenberg 1 Weftpr.). 12. Birtenhof Groß 
Krebs, Bahnhof » Hanswalde + Krebsfelde e Streitwinkel. 18. Paſtwa + Stobben⸗ 
dorf e Zanders weide. 16. Bädermühle Ludtwigshof. 21. Kloſterſee + Neudörſchen 
(ev Kip Groß Tromnau) = Wallenburg (ev Nip Groğ Tromnau). 22. Galina + 
Germen e Groß Tromnau e Kleinzehren „ Warzen. 26. Rothebude. 24, Brandau + 
Littſchen, Bahnhof + Solainen. 25. Albrechtshof + Friedrichshain + Patſchrau. 26, Ma- 
teefje, Schloß e Roßgarten b. Marienwerder + Stürmersberg. 27. Höllengrund. 28. Fuchs 
winkel = Katſcherkämpe. 31. Honigfelde, Forsthaus. 32. Antonswalde, Forſthaus = 


Hochzehren, Dorf u. Gut (ev Kſp Groß Tromnau) + Klein Niederzehren. 33. Raths- 
weide. 34. Groß Ottlau + Karlshof + Mein Ottlau. 30. Groß Parabies „ Hohenſee » 
Kampangen „ Klein Paradies + Sulawken (ev gin Seblinen). 37. Hinterſee » Jerzewo 
(ev Sfp Marienwerder) K Weißhof, Forſthaus (ev Nip Marienwerder) » Weißhof, Gut 
(ev Ay Marienwerder) e Weißhof, Waldarbeitergehöft (ev Kp Marienwerder). 38. Groß 
Roſainen Groß Rofainen, Bahnhof + Klein Roſainen (Tth Nip Marienwerder). 39. Ma- 
rienwerder, Krelsbaumſchule Sandhübel. 41. Buſchwärterhaus. 43. Gorfen, Gut + 
Gortener Mühle + Grügmühle, 
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Noch: 24. Kreis Marienwerder. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Weſtpreußen. 


Fi di mme ba Religionsbelenntnis Kirchſpiel 
men er 5 
Grund- per 


der Gemeinden Tener 
- wohn- männ- ‚ber | 
und Anzahl ihrer Sr ken e evang, chen., Juden emu- N Tathoti 
Wohnplüte fta, Wohn zent er, Sandes, tip, den mie cenis DAN 


ul Pal spe | kirchen Rinde | ie - = 
ch H 15 


j Tanges. | ] 
| bavon SERIES: Be Amtsbezirk 


Laufende Nr. 


— 


Groß Medrau Marienwerder Rundewieſe Rundewieſe 
Mewe t Polen Ke |Sdadewintet Schadewwintel 
Sedlinen .. EL | | Seblinen*) |Marienverder*) Seblinen*) | Seblinen*) 
Seubersdorf... | Garnſee Garnſee Garnſee Seubersdorf 
Stangendorf . Groß Nebrau Marienwerder Groß Nebrau Groß Nebrau 
1414 709 | Marienwerder | Tiefenau Weißhof Weißbof 
Treugentohl. 3,55 | | Sedlinen Marienwerder Rundewieſe Rundewieſe 
Unterberg S 27,14 | Marienwerder Tiefenau Weißhof Weißhof 
8,70 | Wie Tiefenau“) Weißhof Weißhof 
10,99 Groß Trom- Rieſenburg, Kr Wandan Neubörfchen 
nau Rofenber 


L Sc) 
23,29 Groß Nebran Marfenwerder Groß Nebrau Weichſelburg 


18,10 Marienwerder |Tiefenau Weißhof ! Weißhof 
23,92 Marienwerder Marienwerder Mareeſe Mareeſe 
11,20 373 Garnſee Garnſee Wandau Bigahnen 


*) Abweichungen Hierbon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
44. Keithof. 46. Ruben, Dorf + Sedlinen, Bahnhof » Forſthäuſer: Bogguſch = Kr Stuhm)  Bubzin, Waldarbeitergehöft (eth Nip Rehhof, Mr Grën), 53, Georgen 


Dianenberg (ev u. Op Kſp Garnſee) + Ruden + Rundewieſe (ev Hip Groß Nebrau, berg e Kröxen (ev Rip Groß Krebs, kth Kſp Garnſee) + Kröxen, Bahnhof (ev Nip Groß 
D Mo Garnfee, CEA u. MB Runde wieſeh. 47. Dietrichswalde e Ofihomfen + | Krebs, th Nip Garnſee) e Loulſenhof (ev SI Groß Krebs, Tth MP Garnſeeh. 58. Borrishof. 


Seubersdorf, Gut, 48. Kämpe. 49, Alt Rothhof „ Dembien + Neudorf + Penkers. | 56, Sechsſeelen. 
51. Rothhof. 52, Baggen (ich gi Rehhof, Kr Stuhm) + Budzin (ih Kip Rehhof, | 


es 
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Oberlandesgericht 


Königsberg i. Pr. Braunsberg (Oſtpr.) 


Oberbergamt: Breslau. 


Gemeinbeart 


Landgericht 


Sitz des Landratsamts: Mohrungen. 
Kataſteramt: Mohrungen. 


Amtsgerichte 


Liebſtadt (Lieb) 


Mohrungen (Mohr) 
Saalfeld [Oſtpr.] (Saal) 


Gewerbeaufſichtsamt: Braunsberg (Oſtpr.). 


Landesarbeitsgericht 


25. Kreis Mohrungen. — Regierungsbezirk Königsberg. 


Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. 


Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. 
kammer: Elbing. Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Mohrungen. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 


Mohrungen 


Induſtrie⸗ und Handels- 


die Wohnbevölterung nach ber Religlonszugebörigteit 


am 16. 6. 1925 


Angehörige 


männ- weib- 
lich lich 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden. 
Gutsbezirte. 


Zuſammen 


ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


D 7 
1110 | 2528) 
5436 | 9829| 43911 


al. Anzatı dna 


der 
Dr ber 


Landes- 
kirchen 


— 
über de 
haupt 


der evang. 


"rer 


u. fonftiger | 


evang. 


|b. griechſſch 
usw. orthod. 
en 


H pe jonen, | Angehörige 


iner ſonſtiger Re- 
| Religionge 8 oder 


Juden 


eltanſchau⸗ 


angabe 


v. o. 
der mer 
H kee 


v. ©. 


E 
der über der 
Gp. | Haupt | Gp. 


Wohnbevölkerung 
am 16, 6. 1925 


Religionsbekenntnis 


Kirchſpiel 


—— 21 | 
14 12 
oo| 6 | 


davon 
mër 
liche 


Ber 
| onen 


Angeh. Angeh. 
über- der der 
haupt 


evangelisch tatholiſch 


2 a |u 


00 


Amtsbezirt 


a) Städte. 
Liebftadt . 
Mohrungen. 
Saalfeld (Oftpr.) 9 
b) Landgemeinden. 
Alt Beftendorf.... 9 
Alt Chriſtburg. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Lieb 
Mohr 
Saal 


Mohr 
Saal 
Saal 

| Saal 
Mohr 


Mohr Groß Simnar 


Lieb 


15 


Liebftadt 
Mohrungen 
Saatfeld(Oftpr.)) Mohrungen 
| 
Groß witmsdorf Mohrungen 
jau Chriſtburg (Elfen Sr 
Altſtadt Hirea a 
Schnellwalde Mohrungen 
Sonnenborn Mohrungen 
Mohrungen 
diebſtadt 


Liebſtadt 
Mohrungen 


| 
| 
| 


Qiebftadt*) 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
1. Gnuſchtenhof + Henriettenhof + Liebſtadt (Oftpr.), Bahnhof = Ritters = Warnenhof. | 
2. Döhringshof + Heinrichshof + Krauſenhof = Kümmelberg e Kuhdiebs + Obuchshöfchen + 
Tannenwald, Gemeinbeforfihaus Bahnhöfe: Mohrungen e Mohrungen Stabtwald. 
3. Amtswieſe + Vergſchlößchen + Birfenthal Ebenau + Ewingthal e Fuchsberg e Lindenhof 
Saalfeld (Dftpr.), Bahnhof. — Ewing-See. 4. Alt Kelten + Baarwieſe s Gallinden a Groß 
Beſtendorf, Bahnhof + Mein Veſtendorf » Mein Wilmsdorf + Naſewilt e Neu Kelten. 


Mohrungen 
Saalfeld 

6 r.), Stbz 
Alt Beſtendorf 
Alt Chriſtburg 
Prökelwitz 
Schnelwalde 
Sonnenborn 
Simnau 


Llebſiadt, Stoß 


| Alt Beſtendorf 

Alt Chriſtburg 
Brbtelwitz 

| Auer 

Sonnenborn 

Hanswalde 


elen Se Herzogswalde 


5. Alt Ghriſtdurg, Forſtſekretärgehöft „ Mt hriſtburg, Oberförſtereigehöft „ Bienert⸗ 
wieje + Forſtmühle + Kalkbruch, Forſthaus + Sakrinten e Sandhuf e Schloßhof. 6. Mr- 
muth e Chriſtburg, Bahnhof + Mathildenhof. 7. Cymelowlen e Wilhelmswalde. 9. Groß 
Kanten (AG Saalfeld [Dftpr.)) « Schmolehnen. — Kunten-See (AG Saalfeld ¶ Oſtpr. P. 
10. Alt Menzels (ev Kſp u. Stel Herzogswalde) + Näglack (ev Rip Herzogswalde) + New 


Menzels. 
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Noch: 25. Kreis Mohrungen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


urch NK vr Religtonsbekenntnis Kirchſpiel 


Namen 
der Gemeinden Den (gem. 
und Anzahl ihrer — über, 5 gericht 
a I Goal | evangelij tatholſch 

e 


Laufende Nr. 


Wohnplätze 2 Woh Haupt 


E 


Groß Arnsdorf Mohrungen Groß Arnsdorf Arnsdorf 
Groß Arnsdorf Mohrungen Groß Arnsdorf Bauditten 

Alt Chriſtburg Mohrungen Alt Chriſtburg Alt Chriſtburg 
Liebſtadt Liebſtadt Liebſtadt, Lob; Bolltten 
Saalfeld Oſtpr) Mohrungen Liebwalde 

Alt Chriſtburg Mohrungen | | Alt Chriſtburg 
Saalfeld Oſtpr) Mohrungen Arnsdorf 
Schnellwalde Mohrungen Karnitten 
Eckersdorf Mohrungen Eckersdorf Eckersdorf 
Samrodt Mohrungen Samrodt Maldeuten 
Georgenthal Mohrungen Mohrungen Georgenthal Georgenthal 
Gergehnen . 5 GroßArnsdorft) Mohrungen Groß Arnsdorf | Terpen 
Gerswalde Weinsdorf Mohrungen Weinsdorf Gerswalde 
Alt Chriſtburg Fe Kr Alt Chriſtburg Alt Chriſtburg 
Mohrungen Mohrungen Georgenthal Himmelforth 
Silberbach Liebſtadt Reichertswalde Reichertswalde 
Liebwalde "gon Kr Kack Mark Preuhiich Mark 
Groß Arnsdorf Mohrungen Groß Arnsdorf Arnsdorf 
Sonnenborn Mohrungen Sonnenborn Gottswalde 
\gästendorf*) Mohrungen "Meter! Sauswalde 
Suüberbach Llebſtadt Reichertswalde Georgenthal 
Alt Chriſtburg N Kr Alt Chriſtburg Münſterberg 
Jästendorf Mohrungen Jäskendorf Nickelshagen 
Herzogswalde Liebſtadt Herzogswalde SHerzogswalde 
Groß wümsdorf Mohrungen Alt Beſtendorf Alt Beſtendorf 
Eckersdorf Mohrungen Eckersdorf Gersdorf 
Mohrungen Mohrungen | Georgenthal | Simmelforth 
Kahlau Mohrungen Hagenau Kahlau 
Liebwalde stenge Liebwalde 
Herzogswalde *) Liebſtadt Herzogswalde Herzogswalde 
Mohrungen Mohrungen Georgenthal bimmelforth 
Eckersdorf Mohrungen Eckersdorf Eckersdorf 
Jästendorf Mohrungen | Jäskendorf Jästendorf 
Weinsdorf | Mohrungen Weins dorf Weins dorf 
Kahlau Mohrungen Hagenau Kahlau 
Reichau Liebſtadt ) Reichau Waltersdorf 
Schuellwalde Mohrungen Schnellwalde Karnitten 
Late sie | Mohrungen | Schnellwalde Auer 


Saalfeld 
Alt Uher 
t urg 


8 88 8 8 


Saalfeld 
(Oftpr.), Kooz 
Schnellwalde 


Groß Gottswalde. 
Groß Hanswalde . 
Groß Hermenatt ,. 
Groß Mitnfterberg 
Groß Smerten.. 
Groß Trufainen ., 
Groß Wilmsdorf. 
Gubitten 
Guldenboden. 
Hagenau 
Heinrichsdor . 
Herzogswalde 
Himmelforth. 


2 
3 
2% 
27 
28 
29 
30 


Ar REES eg 


8 
8 


A8 8 8 f 8 8 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


11. Woritten. 12. Bobitten » Chenhöh (Oſtpr.) Bahnhof + Giſchainen Groß Simmau). 31, Groß Hermenau, Bahnhof. 32. Fahrentholz e Groß Münſterberg, Bahn ⸗ 
Ruüppertswalde » Hoffnung, Krug u. Weller Hoffnungsmühle + Mein Nipperts- Hof + Mein Münſterberg Neu Münſterberg. 35. Groß Wilmsdorf, Ziegelei. 20. Prohnen. 
walde. 13. Benſee, Forſthaus » Venſee, Waldarbeltergehöft. 14. Alt Bolitten „ Neu | 40. Achthuben (ev Nip Liebſtadt) + Lindenhof. — MWuchenig-See. 41. Pfeilings = Eil- 
Bolittee Workallen. 17, Marienthal. 18, Adiskar-See. 19. Reumannsruf + Schwokten. lehnen. 42. Horn (Oftpr.), Bahnhof. 43. Mein Sauerken = Mühlhen Neu Fästen- 
20. Maldeuten, Bahnhof + Schneidemühle. — Samrodt-See. 21. Mühle + Pfarrs⸗ dorf Skerpen + Wierruten. 44. Böttchershof + Haack Neuſaß- Haack Neuſaß-Kämmen. 
feldchen „ Ziegelei. 22. Groß Nehmen » Klein Nehmen » Moſens (ev gin Saalfeld 45, Friedrichsfelde „Wilhelmsthal. 46. Käbers „ Kalliſten, Mühle + Noben (tih Hip 
[Oftpr.D „ Zehnhuben (ev Mp Saalfeld I Oſtpr. . 28. Eichenlaube, Gaſthaus + Gers- | Mohrungen) e Kloben, Mühfe (ich Kip Mohrungen) + loben, Vorwerk (eth Nip Mohe 
walde, Forſthaus „ Lixainen, Gut + Lirainen, Nebengut „ Rotzung. 25. Woritten. rungen) „ Koſſiuten + Mathildenberg Wenglitten. 47. Groß Karnitten + Mein Rar- 
26. Abrahamshelde „ Gottsgabe. 28, Hülſenhof Klein Arnsdorf. 20, Klein gong. | nitten e Noſe wih. — Duben-See ` Groß Gehl-Sce. 48. Gablaufen e Ulpitten. 

walde „ Louiſenthal. 30, Groß Hanswalde, Bahnhof e Klein Kanten (ev Sp Groß 
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Noch: 25. Kreis Mohrungen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
& ER Ed Steeg SE Reiigionsbetenniniß ` echter 
2 der Gemeinden lichen fene d | ber davon | Bingen. Angeh. Amts- | syma 
E | unb Anzahl ihrer | MORE | ein- wen- dank pen, | männ-| ber der dt, gesicht Sei amts- Amtsbezirt 
3 ohnplübe 1930 evangeliſch zatholiſch bezirt 

D = — e 
H 3 L T 15 | 14 | 15 16 — 17 
Noch: | | | | | 
b) Landgemetnden. | 

49 Leen Sanswaide. 1] 3792| 778| 33| s| æo 1 2 — | — | — [Saat Lëtgtopert Mohrungen (Jastendorf Hanswalde 
50 Klogehnen . 1 3226| 5,54 11 19 85 | 42 73 12 — — Lieb Liebſtadt (opt Liebſtadt, Lob; Stollen 
510 Königsdorf... . . 1 6465| 654 sı | 105 | 46a | 232 | 8 | Mohr Kahlau Mohrungen Hagenau Kablau 
52 Koltene . 511% we a 8 4 |19% | 3% | is — Saal Liebwalde“) Chriſtburg, Kr Liebwalde Miswalde 
53 Kornellen eu na 14 | æ | 214 | ml 20 14 | — | — | Saal Miswalde Mohrungen Miswalde Keoſchaluen 
54 Koſchainen. 60% 754| 33| ei a| al 325 3 | — | — Saal Miswalde Mohrungen |Miswalde Koſchalnen 
55 Kranthau 11 3024| 338 17 2 104 | 55 ale — — Mohr Eckersdorf Mohrungen Eckersdorf Eckersdorf 
56 | Kunzendorf. „ 3 1359| 782 40 60 291 | 107 E ld — Saal Liebwalde Mohrungen Preußiſch Mart Preußisch Mart 
87 1% | 46 el 423 | a | au 8 | — — Saal Saalfeld Oſtor) Mohrungen EE Ser | Ruppen 
58 1% all see | 22 | s9 | 16 | — | — Saal |Biehwatde Shriftburg, Kr |Liebroalbe Liebwalde 
59 1220 | s 76% 37 | 19% | 375 | 16 zl — Saal Groß Simnau Ge Simmau Hanswalde 
60 1332 35 68 901 180 296 4 | — | — | Saal Groß Arnsdorf“) Mohrungen Groß Arnsdorf Saſſen 
01 1297 | 83 | 197 | s4 | s8 | ss | sl — Saal Miswalde Mohrungen Miswalde Miswalde 
62 6,08 43 74 20 Lo 282 | — — — Saal Alt Chriſtburg Mohrungen Alt Chriſtburg Alt Chriſtburg 
63 | Mothalen -+ 1j 4% 264 25| 40 212 | wel 202 2 | — | — Saal Alt Cyriſtburg |Chriftburg, ër Alt Chriftburg Alt Chriſtburg 
64 Motitten 3| 4 536 E) 47 23 | 110 190 — — — Saal Weinsdorf be Weins dorf Gerswalde 
65 Nickels hagen 11 5741| 92| 80 | 138 515 261 503 2 — — Mohr Jästendorf Mohrungen Jüstendorf Nickels hagen 
66 | Paradies ... 83% | 2 4% 20% 10 2 | — | = | — Mobr Mohrungen Mohrungen Georgenthal Simmelſorth 
67 Paulebnen. sa| 7 al we ze wen 3 | — — | Saal Weinsdorf Mohrungen Weins dorf Weins dorf 
68 | Baulten %s as | zijo ao | i | 32| s er one Liebſtadt Liebftadt, Lob; Stollen 
69 Pittebnen 889 10 al mm e j nej s . | | Qiebftadt Liebſtadt Alebſtadt, gp Herzogswalde 
7⁰ 3,40 EH 38 144 69 140 44 — e Mohr Sonnenborn Mohrungen Sonnenborn Pörſchten 
7¹ * m | 27 1% el Up | 4 | — | — 1 Sib \iebftadt Liebftadt Liebftadt, edbz Stollen 
72 6 | 118 20 63 315 154 7-8. — Saal Groß Arnsdorf Mohrungen Groß Arnsdorf Saſſen 
73 5 3,38 37 63 333 159 222 1 | — — Mohr Rehau) Lie bſtadt Reichau Vonarien 
74 3 389,0 | 10,06 9 15 92 47 70 7 | — | — Lieb Herzogswalde |Liebftadt Herzogswalde | Herzogõwalde 
zs |Wreupif Wart. al ese 626| se 10 | 48 | 92 | 38| 5 eg Saal Liebwalde Ke jeans Mart Preußiſch Mark 
76 | Prötelwi 931% 1302| 40 | 16 | ei an | 63 | 47 — | — Saal |Altftadt (Fim, Kr Prökelwitzj⸗) | Prötelwig 
77 | Reichau «.. 541881,8. 692 | 106 | 203 947 457 910 9 1 — Mohr Reichart Liebſtadt Reichau Reichau 
78 Reichenthal... . . 2] 8441| 759| 37 | éj 292 | 42| 238| 2 | — | — | Sieb Liebſtadt Liebſtadt Liebſtadt, bba Serzogswalde 
79 Reichertswalde .. 4 162% 579 5 10 ol 239 „, 16 | — | — Lieb |Silderbach*) Liebſtadt Reichertswalde | Neichertswalbe 
80 | Reufen .. 201 2822| ee 1% sel 23 | sn a | — | — Mobr Sonnenborn Mohrungen Sonnenborn Gcersdorf 
81 |Rollnau el | 559| 76 | a | so | zm) soo | 8 | — | — |Mohe|Rahlaur) | Moßrungen Hagenau Kahlau 
82 | Sadlaufen ....... s| 537| 74| 12| al we % % u | — | — Saal Miswade Mobrungen |Miswalde Koſchalnen 
83 | Samrodt. .…...... alası2| 864 es 23| 912 m % — | — | — (Mohr|Samrobt Mohrungen Sanrodt Alt Beſtendorf 
& Saſſen 4| 8% sel 17| el 39| 15% | 2% | 2 | — | — Saal Groß Arnsdorf Mohrungen Groß Arnsdorf Saſſen 
85 Schertingswalde.. 2| 40% 468| 4 ai 22| 12 | 25, 7 | — | — Mohr Mohrungen Mohrungen Georgenthal Stmmelforth 
86 | Schliewe. 6929| 710| 23 EI 236 120 222 u eg — Saal Schnellwalde Mohrungen Schnellwalde Auer 
87 | Schnellwalde. 1303| 663| | 19| 59| 20| 54| 5 | — | — |S Schnelwalde Mohrungen |Schnellwale | Rarnitten 


*) Abwelchungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


52, Lippib e Lodehnen (ed Kp Miswalde) e Nalettten e Paubelwih. 53, Kornellen Aæ | Nöllmen + Königssee + Neumühl e Pachollen + Batersjegen Wachtberg. 77, Bobanden, 
Kornellen B » Sitten. Podweiten. 54. Kunzendorf, Forsthaus « Kunzenborf, Wald- Vorwerk „ Eckſeld + Sanglau + Tomlac, Vorwerk. 78. Gartenpungel. 79. Abrahams⸗ 
axbeitergehöft. 59. Höfen „ Lintenau, Gut e Plentitten » Plöſſen. 60. Reichbarten | Heide, Forſthaus + Inrüden (ev Rp alau) + Weeskenthal. 80. Reußen, Forſthaus. 
(ev Rip Miswalde). 61. Charlottenhof e Geißeln + Miswalde, Bahnhof + Scharnau. 81. Annenhof (ev Rip Mohrungen) + Antonienhof (ev Kip Mohrungen) + Neu Beſten⸗ 
62, Mortung, Forsthaus. 64. Buto wih + Fährhaus. 07. Rohden., 68. Bornädtten + | dorf (ev Nip Groß Wilmsdorf) + Neuhof, Ziegelei (ev gi Mohrungen + Steinsborf. 
Roſenau. 69, Blumen. 70. Börichten, Forſthaus. 72. Ankern e Anlern, Dampfmolferei + 82, Deunen + Sadlaufen I + Sadlaufen II. 83. Fiſcherbuden e Friedrichshof e Mahrau, 
Cichhorft e Lopittten + Bolhvitten, Bahnhof. 73. Kollings + Rarienmühte (ev Mp Herzogs- | Dorf + Plalsborf » Rehberg + Wadelsborf. 84. Gloden e Kröten + Pothalnen. 85, Scher⸗ 
walde) » Royen = Schillings. 74. Groß Prägsden + Klein Prägsden Wuchenig. tiugswalde, Bahnhof, 86, Stittlauten. 87. Albrechtswalde + Herrlichkeit e Kragge » 
78. Danielsruge, Forſthaus + Schönfelde. 76. Adamshof + Glanden (St M Liebwalde) + | Mragaenfrug + Leißnersberg + PieMo, 


Noch: 25. Kreis Mohrungen. 


Tohndevdſüerung 


Namen am 16. 6. 1925 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbelenntnis 
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Regierungsbezirk Königsberg. 
Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


über 
haupt 


Laufende Nr. 


evangeliſch katholiſch 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Eër . 2 
Schwalgendorf 11 
Schwenkendorf . 
Seegertöwalde ... 


Sonnenborn 
Sorbehnen .. 
Sorrehnen 5 
Sportehnen 


Waltersdorf. 
Weepers 5 
Weindorf. 

Wieje. 

Willnau. 


Wodigehnen . 
e) Gutsbezirte. 
112| Alt hriſtburg, Sech 


) Abweichungen hlervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


15 


Schnellwalde 
Weinsdorf 
Eckersdorf 
Groß Wilms- 
dorf?) 
Reichau 
Silberbach 
Groß Simnau 
Miswalde Mohrungen 
Sonnenborn Mohrungen 
Saalfeld Oſtpr) Mohrungen 
| Liebſtadt Liebſtadt 
Liebſtadt Niebſtadt 
Liebſtadt Liebſtadt 
Liebwalde Mohrungen 
Groß Arnsdorf Mohrungen 
Sonnenborn Mohrungen 
Liebwalde riftburg, Kr 
Serzogswalde Liebſtadt ) 
Schuelwalde Mohrungen 
Weins dorf Mohrungen 
Mohrungen Mohrungen 
Reiau “) Liebſtadt“) 
Sas kendorf Mohrungen 
Groß Simnau 


Karnitten 
Gerswalde 
Eckersdorf 
Maldeuten 
Waltersdorf 
Reichertswalde 
Groß Simnau 
Koſchainen 
Sonnenborn 
Kuppen 
Reichertswalde 
Stollen 
Stollen 
Liebwalde 
Terpen 
Venedien 
Preußiſch Wart 
Waltersdorf 
Auer 
Weinsdorf 
Georgenthal 
Reichau 
Nickels hagen 
Micelshagen 


BEES 


Mohrungen 
Mohrungen 
Mohrungen 
Mohrungen 


Schnellwalde 
Weins dorf 
Eckersdorf 
Seegertswalde 
Reichau 
Reichertswalde 
Simnau 
Miswalde 
Sonnenborn 
Saalfeld 
(Oftpr.), oz 
Siebftadt, gp 
Liebſtadt, Lodz 
Liebſtadt, Ldbz 
Liebwalde 
Groß Arnsdorf 
Sonnenborn 
Preußiſch Mark 
Herzogswalde 
Schnellwalde 
Weinsdorf 
Georgenthal 
Reichau 
Jäskendorf 
Simnan 


litt, ger 
leben ai 
Liebſtadt 


Mohrungen 


Mohrungen 


Weinsdorf 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


88, Stulten. 89. Schtwalgenborf, Forftjetretárgehöft + Schwalgenborf, Oberförfterei- 
gehöft + Forſthäuſer: Alt Schwalge + Brunftpla - Neu Schwalge + Schöned« Schwalgen · 
borf e Waldarbeitergehöfte Mt Schwalge + Neu Schwalge + Schöneck. 90. Gehlſeld « 
Kabendorf. 01. Cichwerder + Figaiken (ev Nip Groß Arnsdorf) « Maldeuten + Wil- 
belmeböhe » Bölp Zöpel. 92. Bergling (Eth ip Siebſtadt) Seubersdorf, Gut = 
Waldhaus, Privatforſthaus. 98. Klein Hermenau e Stobnitt. 94, Dosnitten + Groß 
Diane lem Simnau » Lintstoinfel, — Röthloff-See. 8. Bopitten. 56. Sonnenborn 
(Cher) Bahnhof e Sonnenborn, Gut. 97. Kattern + Mittelborf = Rombitten. 


98. Gillgehnen e Gubnid + Hartwich + Schobehnen. 99. Maulfrigen + Sportehnen, Bahn⸗ 
Hof. 100. Gillwalde » Karnehen. 101. Feilſchmibt = Taabern, Chauſſeehaus. 102. Dren» 
ten „ Drenten, Chauffechaus + Poſorten. 103, Hechtwinfel + Mahrau, Vorwerk + 
Steentenwalde + Benebien, Privatforſthaus „ Wolla. 104. Neu Vorwerk + Prothainen + 
Vorwerk (ër Mohrungen), Bahnhof. 103. Lettau + Lomp (th Nip Heiligenthal, Kr 
Heilsberg) + Sacſtein. 106. Butowitzwerder Heuwerder Lindenwerber e Bomehlen. 
107. Köszen. 108, Neuhof e Simonettl. 109. Mein Luzeinen (ev gin Eckersdorf, ich Nip 
Mohrungen) Tomlack, Forſthaus. 110. Thorchen. 


r ĩ·”ü. 
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26. Kreis Neidenburg. — Regierungsbezirk Allenſtein. 
Sitz des Landratsamts: Neidenburg. 
Kataſteramt: Neidenburg. 
Oberlandesgericht Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 
Königsberg i. Pr. Allenſtein Neidenburg (Neidb) Königsberg i. Pr. Neidenburg 
Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt; Allenſtein. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: 


Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Neidenburg. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1928 


Angehörige 


die 


b. ariechiich- 

der evang. 

der evang. E 
Landes- (fe on 


evanı 
Hirten wii a, 


Gemeindeart 8 
Relig Gef. 
und Ult- 

männ- | weibe 


lich | lich 


über ER 


Anzahl der Gemeinden 


d. 5. 
nber. 5 


“T Seenen, |: 


Wen 
angehören | P 
Geess 


uber- KE 
Zen = 


Allenſtein. 


Die — irak nach der Religionszugehörigkeit 


Angehörige 
keiner ſonſtiger Ne- 
lgions- oder 


bee 


EE Se) 187] ie SL 


544 | 1472 
4628 | 6347 


734 
2187 | 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 
Guts bezirte 


3076 
15703 


3426 
16389 


Bujammen 


) Einſchließlich 81,9680 ha tommunalfreier Flachen. 


Wohnbevölterun⸗ 


am 16. 6. 1925 3 


Durch⸗ 
Anzahl) 

der 

Ber 
won- 

ten 
Wohn- 
päufer 


Religionsbefenntnis 

Namen = 

der Gemeinden 

und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Standes ⸗ 
amts 


Angeh. 

der 
evang. bezirt 
Landes- 


lirchen 


Apgeb. | Be 
E Juden tennt- 


sirde fiole 


| 
über- gericht, evangelii 


haupt katholisch 


Laufende Nr. 


Amtsbezirk 


5 


15 16 


D 


2 
a) Städte. 
Neidenburg .. 


b) Landgemeinden. 
Adlig Kamlontten. 1 


Neidenburg Neidenburg Neidenburg 
Stottau 
Lahna 
Neu Bartels⸗ 
dorf, Ltr 
Allenſtein 
Saberau 
Neidenburg 
Neuhof 
Mühlen, Kr 
Oſterode 

L Oſtpr. 
Jedwabno 
Muſchaken 


Malga +) 


Thurau Thalheim 
Neidenburg Lahna 

| Wutteienen, Ltr Balve 
Allenſtein ) 


Neldb 
Neldb 


Neidenburg | Saberau 
Neidenburg | Neidenburg 
Paſſeuhelm, Kr Neuhof 
Ortelsburt | Di 
Thura 


Bartoſchten. 
Brayniden . 


| Kee 


ken Kr emen 
burg 


Ortel 
| Neibenburg” Muſchaken 


lied Kr Malga 
Ortelsdurg 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Albrechtan + Berghof „ Littfinten + Robertshof e Stadtwald, Gemeinde forſthaus + 
Bahnhöfe: Neidenburg + Neidenburg Stadtwald. 4. Baldenofen + Jagdjee, Forſthaus 
mm gin Paſſenheim, er Ortelsburg). 6. Bartoſchten, Walbarbeitergehdft. 7. Mfrebshof. 


8. Browienen, Vorwerk e Thurau, Mühle. 10. Noczienieh + Sommo + 
Dembowitz (ev gin Jedwabno). 


Groß Schläften 
Lahna 
Balden 


Saberau 
Bartoſchten 
| Burdımgen 
| Stottau 


Burdungen 
| Roggen 
| Malga 


Pentzken. 11. Klein 


89 


Noch: 26. Kreis Neidenburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
8 Side al ni. "on Kee an 18.8.1228 EE 1 ege 2 
der Gemeinden große | Heuer hn, Haus Wer We. Ape. Be, Amts- | den a 
E vg mm pr | wn | etrog „ten | Hat | Aber | heje" (ein, di (en DEE [ment ernennen | jong Best 
S Wohnplähe auf 1 hn dsh: engen Haupt | Were Landes, Tath. ar | | 
E na | ag (ge | fonen (fréen Kirche | | 
G $ —.— 5 6 (SSES? s Ca Dear KOR eer? TR Ren mee 17 
` | j | 
b) SE, | 1 | 
12 Dietrichsdorf 10116 3758| 102 | 2 28 | as % al — New | Lana Neidenburg ege Lana 
13 | Dinzet.......... Al 4982| ie 45 49 28 94 1% | 29 = — Neidb | Jedwabno Wuttrieren, Htr! Jedwabno Hartigswalde 
14 Dztersten 1 1855s wel ei a 18 2 | 1 | — | — [Neid Neuhof aeni eim, er | Neuhof Burdungen 
15 | Frantenau 111022 327 33 50 27 125 243 H — — |Neldb | Stottau — Stottau Lana 
16 | Gardienen 211645 397 75 112 560 286 “| 10 14 — Neidb | Gardienen Thurau Gardienen Stottau 
17 | Gimmendorf . 8798| 23| 63 | 7 | 3% 193 1 1 [Nedd NE ne Fan, Ldtr Balden Balden 
18 Gittauu 2| 392| 670| 23| e 1 | 82| 13| 3| — | — Ned Neuhof Ste, er | Neuhof Burdungen 
19 | Ontaotten ... 1| 202 ae KS 46 2 42 | 4 — — Neidb Kandien Metern Kandien Kandien 
20 | Gorrau ` 504 BE 66 30 3 23 Te Neidb Saberau Neidenburg Saberau Saberau 
21 Gregersdorf. 3,06 33 43 195 89 190 | 4 1 | — |Neidb Neldenburg Netdenburg Neldenburg Bartoſchlen 
22 Groß Grabowen 200 E) 32 179 95 160 | 19 — — | Neidb Muſchaken Neidenburg Muſchaken Mufchaten 
23 Groß Koslau ,. 5,42 3 | 87 462 234 383 79 — — Neſdb Klein Koslau | Neidenburg Klein Koslau | Klein Koslau 
24 | Groß Nattatich.... 1,61 | 35 4% 20 98 200 =p =s | — Neidd Do EE Lg, iig Hartigswalde 
25 Groß Oiſchau. .. wee e As |i 21o] 10 | 13 28 | = — |Neibb ée Neidenburg Neldenburg | Saberau 
2 Groß Sakrau 4% 9 al 27 | wl am 4 1 —  — Meidp lein Koslau |Neidendurg Klein Koslau Klein Koslau 
27 [Groß Schläſten 4,40 32 | 69 374 | 183 359 12 3 — Neidb Klein Koslau Netdenburg Groß Schlaften Groß Schläften 
28 Großwalde 192| 73| ei 44 1 | 42 2| — | — | Neibb | Malga Netvenburg [maiga Malga 
29 | Srünflieh . 451 % | 154 721 351 705 15 — | — Neidbo Neidenburg Neidenburg Neidenburg Grünflleß 
30 | Gutfeld . aal 39 4% z7 |145 | 259 15 | — | — (meio Labna Neivenburg Lahna Lahna 
31 Sttowten el 57 70 3% mi am 2 — | — |Neidb| Neuhof KE Burdungen 
32 Jablonten +- 169 | 121 | mal 631 | 287 | 609 | 19| 2| — |Neibb)Lahna Neidenburg Lahna Orlau 
33 | Jügersdorf .. 1 241| 56 el 39 wel 387 1 | — | — (Neibb Muſchaten Meidenburg ` Muſchaten Muſchaten 
34 | Jedwabno H 382 iso 259 | 102 450 9 | 57 — | s |eibb|3edwabno | Baffenetm, sr Jedwabno Jedwabno 
35 Kaltenborn. 4| 270| 202| 3| s| 2s | us | ai 10| — | — Neid Muſchaten CN Muſchaten Kaltenborn 
36 | Kandten alıısı| a | al | lm | | al — | | meib] Raiben | Neidendurg | andien Kandien 
37 Klein Grabowen . 1] 61 17 11 12 Es 38 Di _ -= — Neidb Muſchaten Neidenburg Muſchaten Muſchaten 
38 Klein Koslau 2| 705,2 | 654 47 82 391 | 192 386 5 — — Neidb Klein Koslau Neidenburg | Mein Koslau Klein Rostan 
39 Klein Nattatſch. .. 10 as 142 8 8 4 25 Ej A — Meidb | urten, 2 8170 Wuttrienen, Vtr Balden Hartigswalde 
40 Klein Olſchau .. . 1] 2989 | 636 14 221 118 57 109 8 — |Neidb BR N e Neidenburg Saberau 
41 Klein Satran ... 2 5473| 352| 28 42227 us 211 16 | — | — |Nelbb) Scharnau Neldenburg Scharnau Scharnau 
42 Klein Shläften... 1| 9162| 466 63 73 371 182 371 — — — [Neibb Klein Koslau Neidenburg Groß Schläften | Groß Schläften 
43 | Rotonatten ......- 2] 10070 | 332 2 48 265 129 235 21 — — Neidb | Stottau*) Thurau Stottau Stottau 
zs aal a| efo ee ee | al wl — — elde Schaan Medenburg Napierten Kandlen 
5% a| al sji is | ml — 1 meins Lahn "Meidendurg eabna Lahna 
10% 066| 35 | 55 | 22| 101 | 20 zm | — . [neibb den Bartels- | Wuttrienen. gu Barden | Balden 
| dorf, Qtr Allenſlein 
| | ‚Allenftein 
68% 464| 10| 38 1% a| ım 15 | — — (ëtt | Stota Neidendurg Stottau Stottau 
211094, 534| 47 72 363 175 38 | 16 | — | — [Neibb Klein Koslau Neidenburg Groß Schläften | Groß Schläften 
47% 421| 18 28 165 85 we ee Neidb Gardienen Thurau Gardlenen Stottau 
47, 267 al sel 179 a | 177 Lis Medb [gagna Neidenburg Lahna Orlau 
51 | Magdalenz .. 40% 2508 25 28 143 63 143 KZ Kë | — Neidb Neldenburg Neidenburg Neldenburg Bartoſchten 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


18. Hartigsiwalbe, Forſthaus u. Waldarbeitergehöft + Hartigsiwatde, Forftfekrelärgehöft + | 34. Ittowten, Forſthaus. 32. Terten, Forſchaus + Widno. 34. Farmberg + Jebwabno, 
Hartigswalde, Oberforſtereigehöft. 10. Mein Gardienen. 18, Elchflur. 23, Groß Koslau, Forſthaus „ Lipniden, 35, Gichwerder, Forſthaus + Kaltenborn, Oberſörſterelgehoft + 
Bahnhof. 21. Groß Nattatſch, Forſthaus (ev Kſp Jedwabno). 26. Groß Sakrau, Kolonie. Kaltenborn, Schnelde mühle. 36. Alt Borowen + Heydemühle + Schimiontten. 38. Klein 
29, Adlershorſt, Abdederei = Adlershorſt, Forſthaus + Adlershorſt, Kruggehöft + Grün- Koslau, Domäne, 41. Kavicl. 43. Reinshof (ev Kſp Gardienen). 45. Lahnamühle. 
ſließ, Bahnhof = Waldarbeitergehöfte: Adlershorſt e Grünflieh. 30. Gutfeld, Bahnhof. | 47, Unruhsruh. 48, Mbinshoj. 50. Lytujen, Forſthaus. 
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Noch: 26. Kreis Neidenburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
` | fauler Mefigionsbefenntnis Kirchſpiel 
Namen Sech am 16. 6.1925 — 


der Gemeinden gerd. Stande | 
er der 
e ertrag Jl — 5 vie, Juden eng evangelisch tatholiſch 
er. 


Häufer Ei 


Amtsbezirk 


Laufende Nr. 


— 


10 11 3 15 


Neidb Malga Neidenburg Malga 
Meid | Malga Neidenburg ` Malga Maiga 
Malſchowen | | Neibb dedwabno Baffenbeim, Rr | Jedwabno Burdungen 
Materjehobenfee 
(Entlabe)') 


Ortelsburg 
Neldb 4 — —) Biurdungen 
Midjalten . 2 Neidb | Stottau Thurau Stottau Lahna 
Neidb |Neidenburg*) Neidenburg Neidendurg Bartoſchten 
Neidb Muſchaken Neidenburg Muſchaken Muſchaten 
Neidb Kandien Neldenburg Napierken Kandien 
Neibb dedwabno Gaſſenbein, Kr | Jedwabno Jebwabno 
Ortelsburg 
Neu Borowen .... Neidb | Jedwabno alen! Jedwabno Jedwabno 
Neuhof 795,8 Neidb Neuhof a Neuhof Burdungen 
752,1 | Neldb Scharnau Nabendurge Scharnan Scharnau 
1815,1 | | 403 Meidb | Jedwabno *) Wuttrienen, Ldtr Jedwabno Kaltenborn 
Allenſtein“) 
15145 Neidb Lana Neidenburg Lahna Orlau 
730,2 Neldb | Gardienen Thurau Gardienen Stottau 


2 8 8 8 2 8 8 


8 8 8 


90 | ebd. — = 1) | Burbungen 

166,0 Neidb | andien Neidenburg Kandien Kandien 
14154 f Meidb Saberau Neidenburg Saberau Saberau 
243,4 Meidb Neidenburg Neldenburg Neidenburg Saberau 
280,8 | | Neidb | Neidenburg Neidendurg Neldenburg Bartoſchten 
122,7 | I Meidb Klein Koslau |Neidenburg Klein Koslau Klein Koslau 
345,1 Neidb Saberau Neidenburg Saberau Saberau 
780,1 Neidb Muſchaten Neldenburg Puchallowen Roggen 
Neidb | Lahna Neidenburg Lahna Lahna 

Meidb Muſchaten“) Neidenburg Muſchaten Roggen 
Neidb Muſchalen Neidenburg Puchallowen Roggen 
Muſchaten Neidenburg Puchallowen Roggen 
Klein Koslau Neidenburg Groß Schläften Groß Schläften 
Skottau Neidenburg Stottau | gana 
Saberau Neidenburg Saberau Saberau 
Klein Koslau Reidenburg Klein Koslau Klein Koslau 
Kandien Neidenburg Kandien Kandien 
Muſchaten Neidenburg Puchallowen Roggen 
Kandien Neidenburg Kandlen Kandien 
Kandien Neidenburg Kandien Kandien 
Saberau Neldenburg Saberau Scharnau 
Neidenburg Neldenburg Neidenburg Lahna 

Meidb Muſchaten Neidenburg Muſchaten Muſchaten 
18 Meidb Kandien Neidenburg Kandien Kandien 
481 165 85 | Neidb | Sarnau Neidenburg Scharnau Scharnau 


Roggenhauſen. 


W N N 8 8 8 8 8 5 8 8 8 


SS 


SS 8 8 8 2 8 8 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wol angegeben. 
d Zur SE GE oo? BE gel Brig; weitere Angaben find dort vermerkt. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


52, Karlsberg + Malgamühle + Forſthäuſer: Mein Malga + Malga + Waldarbeiter (ev Riy Malga, Tth Rip Neidenburg) = Omulef. 64. Kommuſin, Oberförſterelgehöft + 
gehöfte: Klein Malga Nr. I + Klein Malga Nr. II + Malga. 56. Springborn, Forſt⸗ Kommuſin, Waldarbeitergehöfte + Orlaumühle + Forſthäuſer: Glinken + ommuſin e 
haus (ev Nip Muſchaten) + Springborn, Waldarbeltergehöft (ev Rip Muſchaken). 57. Mu- Wolfsgarten, 67, Karlshöhe „ Pilgramsaue. 72. Puchallowen, Bahnhof. 74. Usgannet, 
jewfen, Forſthaus. 88. Grabowo, Forſthaus. 60. Neuwald, Forſthaus. 63. Omulef I Forſihaus (ev gi Malga). 76, Sachen, Gut. 83, Jaybutten. 87. Schönau. 80. Scharnau⸗ 
u. II, Waldarbeitergehöfte + Omulefmühle (ev Rip Malga) + Forſthäuſer: Habichtsberg mühle. 


9 


Noch: 26. Kreis Neidenburg. Gemeinbeverzeichnis. F Regierungsbezirk Allenſtein. 


— e a Strate? SE: 
B| aus den nee, em E ép) e LES SE b, en mm Antahegit 
„ ` Sot ege Sien Haupt | Per Zä ES hm ge | geg Toon ro 
SE | 1 
b) 8 
Schlemanen 1 15 — — — Neidb Saberau Neldenburg Saberau Saberau 
Schuttſchen. 160% 201 %4 111 552 277 552 ZP end =n VE Jedwabno So 44555 Jedwabno Jedwabno 
Schuttſchenofen 9168| 229 42 48 213 104 209 4 — — Netdb | Jedwabno Paſſenheim, Kr Jedwabno Jedwabno 
Schwarzenofen 8334| 1,05 37 42 210 97 206 4 — — Neſdb Jedwabno A e Botel Jedwabno Hartigswalde 
Siemienau 6125| 429 47 47 245 115 231 uj = — Neidb Gardienen ae = Gardienen Stottau 
Sierotopaß 6765| 463 46 47 244 112 237 2 e — Neidb | Neidenburg Neidenburg Neldenburg Rahna 
Stottau 140 3,96 35 70 4¹⁸ 220 39 SW es | Reind Stottau Neldenburg Stottau Skottau 
Studayen 3944| 4.02 18 21 115 56 89 15 — | — Neidb | Saberau Neidenburg Saberau Saberau 
Sontopp -sise 3515| 471 18 18 % 46 92 3 — — Neidb Klein Koslau Neldenburg Klein Koslau Groß Schläften 
StelnaWu 3398| 438 | 21 2 155 73 142 13 _ — Neidb Kandien Neidenburg Kandien Kandien 
Tauben dorf. 5779| 4,08 18 Ki 240 110 223 16 = — | Neidb Stottau |Neipenburg Thalheim Groß Schläften 
Thalheim .... 621,1| 50 46 59 318 149 293 12 — — Neidb Stottau Thurau Thalheim Groß Schläften 
Thurau . . e | 3,86 | aal “uj aa 99 44 17 — — St Sen r Thurau Gardienen Stottau 
Ulleſchen 12928 2,89 80 | 100 497 235 477 5 e Ra Neldb wén Neidenburg Mufchaten Roggen 
Wallendorf Gd 2,57 74 82 385 193 381 1 — — Neidb Muſchaten Neldenburg Ges: gd Kaltenborn 
105| Waltershaufen .. 2f 4907| 6,18 32 35 191 90 174 9 — — Neidb Klein Koslau Neidenburg Groß Schläften Groß Schläflen 
106 Warchallen. 1 6120 118 33 35 197 104 164 — | — — Neidb Neuhof Paſſenheim, ger Neuhof Jedwabno 
107 Waſchulten 8306| 5,33 66 82 439 220 413 18 = — | Neidb | Neidenburg maden Neidenburg Bartoſchken 
Waſtenen. 4430 427 EN 32 169 | 8 163 3 — — Neidb Saberau Neidenburg Saberau Saberau 
Wiengtowen 820% 188| el 8| 402 | 192 | ae 15 | — — Nemo Muſchaten Neldenburg Muſchalen Muſchaten 
110 Wieſenfeld 2] 8930 735 42 60 338 159 322 16 — | — |Neidb Stottau Thurau Thalheim Groß Schläften 
111] Wiltupnen É 1537| 2% | 5 | 6 30 14 E) 1 — — Neidb Kandien Neldenburg Kandien Kandien 
Wollaa 3 7721 277 12 24 169 87 142 27 Ed — 1 Neidb | Lahna Neidenburg Lahna Orlau 
Wolla 3924| 3,31 27 39 186 97 119 67 Syaz Neidb Scharnau Neidenburg Napierten Kandien 
Wychrowig 756% 258 al el zu sel a 4 | — | — (Nebb Muſchaten |Neidendurg |Wuchallowen | Roggen 
©) Gutsbezirte. | 
115 Hartigswalde, An⸗ 
tell Kr Neiden⸗ 
burg, Sorft .....— 21 7% 107 —— = — — — — | Neidb + — kën ea beieis AC ge 
2, | Se, 
116 Ramuder Heide. SR Ce 
Anteil Kr Nei- 
denburg, Forft..—| 2æ87| 051 | — 22 A ei — | — [Nei = er Balden Balden 
117] Reuftwalde, Anteil 
Lr Neidendurg, N | | 
ER 475 110 | — = = — — — — — Neidb = — Malga, Neuhof Malga, Bur- 
| | dungen 
| | 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


92, Retowen, Forſthaus. PS. Forſthauſer: Grott e Kahl e Kablbruch. 100. Borro- | dorf. 105. Plarmühle. 109. Mufchaten, Bahnhof + Wolisto, Forſthaus + Zorojet, Wald- 
wihmühle e Miltowitzmüßle Spatzulkmühle. 104. Forithäufer: Malnaberg + Wallen- | erbeitergehöft. 110. Wiersbau. 112. Drefenan „ Karlshof. 117. Nattatach-Ser, 
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27. Kreis Niederung. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Heinrichswalde. 
Kataſterämter: Heinrichswalde und Kaukehmen A. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Tilſit Heinrichswalde (Hwa) Königsberg i. Pr. | Tilſit 
Kaukehmen (Kauf) | 


| Staisgirren (Sksg) | 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Tilſit. Landwirtſchaftskammer: SEN i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: Tilſit. 
andwerkskammer: Königsberg i. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. m Heinrichswalde. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach der Religlonszugehörkgkeit 


am 16, 6, 1925 


Personen, Angehörige 
Angehörige br ES i 
| de griech eligiond- |Tigions- ober 
8 Davon der evang. SE eich ` Juden KEE 
Gemeinbeart E ZC). oa, Wii Igemeinfchaft' schaffen und 
evang, Relig. Oo. 
| etig- Gef. und lte 
månne welb⸗ 3 1 Tatpoliten | 
Iii v. H. v. H. v. H. 
AR der aber der uber- der bete 
Sp. haupt | haupt E haupt E haupt SE Les ka Haupt > 


Stadigemeinden. . 


Landgemeinden . | d 0 e 155 


Gutzbetie ... 68 3, 07 


Zuſammen 


zohnbevölterun 1 e") j 
ag a Ane 27 6. 1925 | | 


| 4 Standes 
der Gemeinden e Augen. | | Amts- | 
und Anzahl ihrer teine | Wahn über- | bi gericht amts⸗ Amtsbezirk 


t- Juden g. Ai tatholiſch bezirt 
Wohnplätze Wohn- AH = Juden nis⸗ evangeliſch tatholif ent 
bäuſer |si | Tote 
| 


d 
i 
L 


2 11 | i 13 


a) Landgemeinden. 


ji 
| 
Ackelningten . | 


H 25 Kallningten Schillgallen Karkeln Karteln 
Ackmeniſchten A.. 8 Raut Schatuhnen Schlugauen Spuden Spuden 
Adminge A 3 10,87 Kaut | Rarteln Schillgallen Stirwielh Stirwieth 
Admontenen 8 6 |") 8,97 | | Swald e B Schnecken 
Adlig Kreywehlen. 1 25 66 | wald Neukirch Tulſit aaen Jedwilleiten 
Adlig Linkuhnen . 2 16,95 | | Swald Heinrichswalde | Eilfit Linkuhnen Lintuhnen 
Ahlgarten A. X 13,59 Raut Lappienen Schillgallen Lappienen Lappienen 
Allecknekten 1 25,26 Swald ee ai. Tilſit Neulirch | Neukirch 
Alt Butttiſchten 2 Swald Pe, Ku Jedwilletten Jedwilleiten 
Alt Ginniſchten A * í Kauf "Stären Schillgallen Karzewiſchten Karzewiſchten 
Alt Iwenberg A.. j | | Kaut Lappienen mm Norwiſchetten Norwiſchetten 
Alt Lappienen A. 2 1 — | Raut | Lappienen Schiligalen Norwiſcheiten 


Norwiſcheiten 


1) Geſchäͤtzte Angaben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


2. Aameniſchten, Forſihaus + Admeniichten, Hilfsforſtergehöft. 3. Ulrichswieſe, Fort- Polonie, 6. Lintunen, Bahnhof. 12. Groß Lapplenen. 
haus » Ulrichswieſe, Walbarbeitergehöft. 4. Argenthal, Forſthaus e Argenthal, Beitpacht- | 
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Noch: 27. Kreis Niederung. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


uch Wohnbevölkerung aber e 
Namen ag. Uu a EEN Brain 
: TS E male 


der Gemeinden ber mi Angen. Ange... e, 

und Anzahl ihrer eine der der dë amts- Amtsbezirt 
Wohnplätze Juden ng evangeliſch fäeg | bezirk 

loſe 


m e 


Laufende Nr. 


Noch: 
a) Landgemeinden. 
Alt Sedenburg A. 10,86 - | Raut |Sedenburg Schillgallen Sechenburg Jodgallen 
Alt Selen G.. . 2508 21 - | — |Raut Kauehmen Schiugauen Kautehmen Kaulehmen 
Alxnupönen 1222| 814 Stsg Gowarten Tulſit Wannaglauten Wannaglauken 
Andreiſchten A.. 3332| 14,74 — Kauf Lappienen Schillgallen Norwiſcheiten Norwiſcheiten 
An Rotaiten 108,6 | 30,97 Swald Neuttrch Eu? Va Nenlirch 
Argelothen 0 525,8 ) 12,72 Swal Heinrichswalde | Titfit Argelothen Argelothen 
Aſchenberg. 18% 2552 Swald Neukirch Tilt Neutirch Wolfsberg 
285,1 | 21,63 Raut Kallningten |Schillgallen ` Sanfjeningten | Sauffeningten 
Pes 4173| 822 | Swald| Heinrihswalde Tilſit Argelothen Argelothen 


Baltruſcheiten, Rip | | 
Heinrichswalde . 1 14,02 Swald Heinrichswalde Tilſit Sandſluß Sandfluß 
| | 


GE 23,52 Kauf Stören Schillgallen Karzewiſchten Karzewiſchten 
Baltruſchtehmen A 1 19,84 | Kaut Stören Schillgallen Karzewiſchlen Karzewiſchten 
Bartfeheiten. ...... 25,76 wald Neutirch Ed Stirbjt Stiehft 
Bazzuittallen....- | 910 | | | Stsg Statsgirren | mm Grop Eis | Ofhmmeningten 

eegen 24,61 Raut ahnen Schillgallen Auffeningten Sauſſeningken 

E ai Stsg |Staisgirren Tilſit Groß Stald- | Demmenen 
Berſteningten. | eis Stoisgirren ` zm ET Sms Oſchweninglen 
Birtenheim A ~- Rant Labpienen zm Éier Sodgallen 
Bittehniſchten | Swald| 3 Tllſit 8 Schnecken 
Vogdahnen . | Swald Reufirch Ei Jedtoitleiten Jedwinelten 
Borſtehliſchten ken Stalögirren Tilſit Groß Stais-⸗ Parwiſchten 
Brittanen | E Tilſit Linkuhnen Lintuhnen “) 
Budehtifchfen ..... | | wald  Neuticch Tuſit Neukirch Neulirch 
Dudwethen A... Kauf Stören Schillgallen Kaukehmen Stöpen 
Burgerhuben | Swald Heinrichswalde Tilſit Lintuhnen Lintuhnen 
Dannenberg | Kaul |Qappienen Schüllgallen Lappienen Lappienen 
Degimmen A... 168,3 | Kauf Lappienen Schillgallen Lappienen Lappienen 
Demebszen -~ 2175 | | Stsg Gowarten Tut | Wannagtauten | Wannagtauten 
Demmenen .. 2434 Stsg Stalsgirren "zum Groß Stais⸗ Demmenen 
Derwehliſchten A- 1 141,1 | | Rout Malningten ` Legtseten Kürten Karten 
Dlttballen 20 251 (wl Swald Heinelehswalde Lamm E Sanpfluf 
Dobllenen 182,4 8| dwald Neukirch Zum (at Wolfsberg 
Elbings Kolonie A 5124 | 101 | 161 Kauf Seckenburg Schillgallen Seckenburg Tawellningten 
Elchwintel . 6426 | so Kaut Ruß (Memel- Schlillgallen Stirwieth Stirwielh 
414,1 | etsa dl Tuſtt Gch Stais- Parwiſchten 
312,6 Stsg Skalsgirren Tilſtt Aha Oſſeningken 
e | Sisg Gowarten "om Bannaglauten Wannaglauten 
139| | 2130 Stalsgrren Luft Groß ër. Demmenen 
ame 1547 | Swal] Neutlirch Zum Neulich Wolfsberg 

308,7 | Raut | Serlenburg zum | Sertenburg Jodgallen 

2 227 Kant Statuen Schalen (engen Spuden 


8 8 8 SS RS 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegebe 
EK Dubiäte" angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


13. Alt Friedrichsgraben. 25. Gumbehliſchten. 32. Alt Bogdahnen. 34. Adlig Lehmbruch 46. Adlig Brioniſchten » Elchwinkel, Forſthaus „ Maggeningken + Rucſünkrandt. 
(il B Heinrichswalbe) „ Groß Brittanien, Bahnhof . Warnſe. 36, Jaglünn-Wieſen. 48, Petſchrehmen. 
37, Naſſenthal + Wenzischten. 38. Bretterhof e Rautenburg. 43, Dittballen, Forſthaus. 
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Noch: 27. Kreis Niederung. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Wopubevölferung| meligtonsbetenntnis mirchſpiel 
Namen b Tënt, am 16. 6, 1925 


ber Gemeinden ft jee | —.— Angeh, hirea | 

und Anzahl ihrer über- | männ- | ber ” | vangeli Tati 
we Ce ban BC Fee. e TN se 

jäujer jonen kirchen Kirche 


5 = D BCS 1. 


Amtsbezirt 


Noch: 
a) Landgemeinden. 
Gobienen. * Stais girren Tilſit S Oſchweningken 
Gowarten Gowarten zum Wannaglauten Wannaglauten 


KA | 
Prudimmen A.. 1 Lappienen Schillgallen Lappienen Lappienen 
Griegollenen. Swald Heinrichswalde Tilſit Ankuhnen Linkuhnen 
Grieliſchten 33 | | Swald Pofraten, ër Tuſit Linkuhnen Ainkuhnen 
Tllſtt⸗Ragnit 
Groß Allga⸗ f 
wiſchten A. Raut Kaukehmen Schillgallen Sauſſeningten Sauſſeningten 
Groß Asznaggern. 1 448,6 Stsg Skalsgirren Tilſit Set Stis- Oſchweningten 
irren 
Groß Friedrichsdorf 1] 499,3 Hwald Groß Friedrichs⸗ Tilit éi Friedrichs 
o 
Groß Gtrratifcten 1 4444 | Sisg Staisgirren Tilſit Srog Stais- 
‚en ‚en 
Groß Heinrichsdorf 8 |1) 149,2 EN Swald e mm KH E Schnecken 
mt EI 
Groß Karze⸗ 
Lë" A 


235,7 27 Raut Stören Schillgallen Karzewiſchten Karzewiſchken 

Groß Kraulelden “ 1 | Kaut Lappienen Schillgallen Lappienen Lappienen 

Groß Marienwalde 1 Swald Groß Friedrichs Tilſit Groß Friedrichs Groß Friedrichs- 
| dorf dorf dorf 


Groß Obſcher⸗ 
ningten ... Stsg Gowarten Tilſit Wannaglauten Wannaglauken 


Groß Stalsgirren, 8 Stsg Staisgirren zum Grop Sais- | Oroğ Sais- 
irren rren 
Groß Wabbeln ... Stsg Statsgirren Allſit oi Stais- Oſchwentngten 
| girren 


Groß Wannag⸗ 
lauten. Stsg Gowarten Tilſit Wannaglaulen Wannaglauten 
Stsg Staisgirren Tllſit Groß Stais- Parwiſchten 
Stsg Gowarten "mum See Wannaglaulen 
Stög | Staiögirren Tilſit Grünau Oſſeningten 
wald Heinrichswalde Tulſit Argelothen Argelothen 
Stsg |Statsgirren ` (om Grünau Offeningten 
Swald Heinrichswalde El Lintuhnen Lintuhnen 
Stsg |Staisgirren Tilſit Groß Stai- Oſchwenmglen 
Kauf Seckenburg Tilſit Adendurg Jodgallen 
Swald Helurichswalde Tilſit Heinrichswalde Heinrichs walde 
wald org zum Neuticch Nentivch) 
Kauf Lappienen Schlilgallen Lappienen Lappienen 
wald Neukirch Tilſit Neukirch Wolfsberg 
Hwald Neuktrch Tilſit Neukirch Wolfs berg 
Schakuhnen Schillgallen Schakuhnen Sbenhorſt 
Juſe Schillgallen Infe Inſe 
Schakuhnen Schillgallen Spucken Spucken 
Staisgirren Tllſit Seta Oſchwenm aten 
voran, Kr Tilſit aen Jedwilleiten 
Jodgallen K. | TR Tilfit Seckenburg Jodgallen 
Jodiſchten A Schatuhnen Schillgallen Schakuhnen Schakuhnen 
Johannsdorf Swald Neukirch emm Neulirch Wolfsberg 
Kant Lappienen Schillgallen Lapptenen Lapptenen 
Kaul Kallningken Schillgalen garen Karteln 
Rout Karteln Schilgauen | Karten Karleln 


SS 8 


Grünbaum 
Gründann... 
Grüneberg. 
Grünhof⸗Kippen. 
Grünwieſe A 
Heinrichswalde 
Herrendorf 
Hohenberge A. 
Hohenwieſe 
Sbenberg 


8 8 L 8 8 8 8 8 8 8 8 


1) Geſchätzte Angaben. 
Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
58, Adlig Potraten. 63, Waszeſpindt + Waszeſpindt, Forſihaus. 67. Klein Kripoſen. gehöft » Kerſchkallen, Forſthaus. 85, Klein Juje, Jorſthaus + Waldarbeitergehöfte: Groß 
68. Stoisgirren, Bahnhof + Skaisqirren Ort, Kleinbahnhof. 78. Bubwethen. 70. Adlig Inſe » Mein Infe I + Mein Inſe II. 87. Klein Wingsnupönen. 89. Jobgallen, Forte 
Heinrichswalde Heinrichs walde, Mühle + Willlehlen. 81. Maszrimmen. 82, Reatiſchten, haus (ev Sin Groß Friedrichsdorf). 94. Karkeln, Forſthaus + starkeln, Kleinbahnhof + 


Kleinbahnhaltepuntt. 84. Ibenhorſt, Forſtſekretärgehöft + Ibenhorſt, Kolonie + Jhen- Parungaln. 
horſt, Oberförſtereigehöft „ Ibenhorſt, Oberförſter⸗Juſthaus + Zbenhorſt, Waldarbeiter ⸗ 


95 


Noch: 27. Kreis Niederung. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Wohnbevöfferus 
Pes = 5 lerne) Meligionsbetenntnis 2 Adee 
der Gemeinden Ange. | ma, 
und Anzahl ihrer über- er | ber 
Wopnpäge Si Haupt Ss) a | 
bäuſer tiren Kirche 


Amtsbezirk 


Be- 
lennt⸗ 
nise 


evangeliſch latholiſch 


Laufende Nr. 


D 1 Ip | 1 15 


eder Schaeden  |Setenburg Tawellninglen 
Schatuhnen Schillgallen | Spucken Spucken 
Kaulehmen Schlügalien Kautehmen Kautehmen 
Lappienen Schillgallen Lappienen Lappienen 


Skatsgirren Tilſit Groß Skais⸗ Varwiſchten 
airren 


Klein Allga⸗ 
wiſchken A Kaufehmen Schillgallen Sauſſeningten Sauſſeninglen 
Klein Friedrichs | 
dorf. Swa . Tulſit 5 5 
Klein Friedrichs⸗ orf | ert 
graben A * Kauf Seckenburg Schillgallen | Sedendurg Tawellningten 
Klein Girratiſchten 1 Sieg Staisgirren Tun Groß Stais- Grob Leg, 
| aere 
Klein Heinrichsdorf 1 Swald Groß Friedrichs Tilfit (ei Irledrichs⸗ neten 
0 
Klein Iſchdaggen. 1 | Sksg Skaisgirren Tilſit Grop Stig; 
Klein Kraufeiden A 1 | Rout |Sappienen Schlugalen ` "sétzen 
Klein Marienwalde 2 | Swald Groß Friedrichs Tllſit Groß Friedrichs 
dorf dorf 
Klein Obſcher⸗ | 
ningten.. 1 — Eitsd Gowarten emm | Wannaglanten Wannaglauten 
| 


Klein Prudim⸗ | 
men A — | Rout Lapptenen Schillgallen Lappienen Lappienen 


Klein Wannag⸗ | 
lauten... H 2 — Stsg Gowarten Tilit Wannaglauten Wannaglauten 
Klemenswalde. .. | | 2 wald Heinrichswalde Tilſit Heinrichswalde Heinrichswalde 
alelellen — | Stg Staisqirren (eum Groß tie, | Groß Stais- 
‚Kloten A. | Kaut | Rautejmen Schlllgallen (nen . 


Klub. | — wald Ratten, Rr, zit eintuhnen Lintubnen 
Aplhnich Line Bed 


tunen ... 1 Swald Hemnrichswalde | Tilit Lintuhnen Lintuhnen 

Koölumiſch Schnecken 1 Stwald Groß Friedrichs Tuſtt Stiebft Stirbft 
dorf, Neuticd) 

Krlplauten Gowärten Tilfit Wannaglauken Wannaglauken 
Kumpelken Stais girren Tilſit Groß Gig, ` Parwiſchten 
gaben G...... | Schatuhnen | Schillgallen uden Spuden 
Latendorf | Gran Neukirch ESO Neukirch Wolfsberg 
Langenberg Swald Neukirch um Neullrch Wolfsberg 
Lanteningten Stalsqirren | Tilit Groß Stais- Oſchweningten 
Lebbeden A Schakuhnen Schillgallen Ki fen Spuden 
Setttvarren | Neuficch Schillgauen (epp Surbſt 
Lentenbude Mentir "mmm Stiebft Surbſt 
Lepienen Staiscirren Tut Groß Gois- | Demmenen 
fe zer Neulirch mmm ft eeng 
Liedemeiten, ... | Staisgtrren Tllſtt Grünau Offeningten 
| Neulich mum Neuticch Wolfsberg 
Inſe Schiligallen Juſe Inſe 
Kallningten Schillgallen Raten ` Karteln 
Schatubnen Schilgauen (Saunen Schatuhnen 
uge A... 3 Kauf Kaulehmen \Schlügelien |Sauffeningten | Sauffentngten 
Mägdederg. ...... wald Neulirch zum Neukirch Wolfsberg 


1) Ginfehl. Flache der mit Wirkung vom 1. 10. 1931 ab eingegliederten Entlave Nemonien, Forſt, bisher zum Forſtgutsbez. Nemonien im Kreiſe Labiau gehörig. 
1) Geſchätzte Angaben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


95. Tawell + Forſthäuſer: Kaſtaunen Meyruhnen + Smalupp + Walbarbeitergehöfte: | ſerretärgehöft + Schnecken, Hebewerk + Schnedenhof, Walbarbeitergehöft. 114. An ber 
Kaſtaunen 1 Kaſtaunen II. 97. Kaplaniſchken ⸗Kuckerneeſe. 102. Bönkenwieſe. 107. Cer- Kurtve e Anmuth. 117. Aszuaggern, Kleinbahnhaltepunkt e Groß Kripoſen. 128, Nb- 
gehnen. 111. Heinrichswalde, Bahnhof + Klaarhof, Eigentumsſiedlung + Klaarhof, Fori- ſchrey + Valtintratſch. 130. Loye, Forſthaus. 


Noch: 27. Kreis Niederung. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. | 


z ZG NEEN Religionsbetenntnis Kirchspiel 
der Se pe = eg davon | Unger). | Ange, Amt. een 
meinden k . n 
"äm e | Sogo | Aë ien” . | ba üben. VE Let D tenmi eet uh ` emtata Bat a | 
ertra; 2 liche evang. röm. en evangel ott 
Wohnplätze auf 1 Zug haupt Es te o ai | 
` | 


\Staisgirren ` Tuſit | Geitnan Dffentugten 


Re 9 | — — Stsg Staisgirren (Sun Grünau Oſſeningten 
12% sss 27 39| 1 sel e | 5 — | — Rant Kalningten*) Schillgallen Inſe Infe 
me Werner | 3j 2 100 21 2 — — | Kauf Lapptenen Schillgallen Lappienen Lappienen 
3% 23,33 | 24 ol 190 e | 17% | wald Porrgken, zum ‚Jedtwilleiten ` Jedwilletten 
Nauſſeden A. 6322 1307 30 48 22 108 183 | 30 | — 1 | Rant Sch Kar Schillgallen Spun | Spunten | 
Neu Bogdahnen . 1| 3 25,70 | 16 | z| wi z| i| s | — | — \SmalbiNentirch Sum | Jediwilleiten FJedwillellen | 
Neu Butttichten.. 1] 1664| 2 6| 7 44 24 EI | — — — . Tilit \gedtwilleiten Jedwilleiten | 
Neu Deſcherm. . 3% 251,5 |) 8,07 55 HI EI 151 | Ca — Sdald Heinrichswalde Tilfit Argelothen Argelothen À 
TEN | aal si | 197 | al 195 | 2 — — Halb) Neullrch ES ‚Jedwilleiten Sedwwilleiten 
o| al e nj] a2 s| 38| 2 | — | — | Mau Groß Frtedrichs. Tilt | Groß Sriedrichs. Jodgallen 
4 1012| 3 | 50| 24 us 22 3 — | — Lesee el Tuſit ment Gi Wolfsberg 
1230| 2% n| 14 s a Gig, — | — | Raut Stören Schillgallen ew Karzewiſchten 
>s 156, 2340 12 33| 161 b 1 — | — Kant Kautebmen Schillgauen Kautehmen | Stöpen 
ten A.. 1 16% 16,1 ul 28 156 a8 e 1 — | — Kant Lapbienen Schllgalen Norwiſchetten Norwiſchetten 
Geen 386,1 | 26,03 | 132 | 38 | 1328 597 | 1%8 | 14 1 | — wald Neulirch mm Neutireh Neukirch 
Neu Lappienen A. 2% 30% 26 ' sel u| | — s — | Raut Lappienen Schillgallen Lappienen Lappienen 
Neu Morweifgen A 1½ 1306| 1804| 16| 2| 127 e| i| — | — | — | faut Sappienen Schlugalen Lappienen Lappienen 
Neu Sellen & . q 1f 1429| 30,74 10 | 10 53 E) 49 — — — Kaut Kautehmen Schilgallen Kautehmen | Stöpen | 
ei We E 50% e e „ 2| ve es 10 — — — wah Heinrichswalde Lon Heinrichswalde Schnecken f 
Y einen A 1 sl 290 10| 18 8s A 88 | Kaut | Ra | 
2 d | dea — Zeg utehmen Schillgallen Kauktehmen Stöpen i 
156 Noragehlen. 1| ma 78| sej 6j s5 al am 1 | — | — wald Seinvihsiwalde Tilſit Sandfluß Sandfluß 
157| Norweiſchen A... 1] 36% 2% 19| A| 2 | ue | 219 1 — | — | Rout Lappienen Scillgallen Lappienen Lappienen 
158 Norwiſcheiten A.. 1 4006 | 9,24 35 54 264 128 256 t b- 4 | Raut Lappienen Schillgallen Norwiſcheiten Norwiſcheiten 
Obolin .. 2 28 676| 16 17 12 re e eee Srog Friedrichs. Tilſit Sch Friedrichs. Peterswalde 
Obſchruten. mal 6 2 el wë nj 422 — — — | Sog Staisgirren Tulſtt Grünau Oſſeningten 
75% 635 99 120 629 319 623 | 6 — — Swald i Alſit en, Iriedrichs Geck Friedrichs 
22% 9066| u| 16 s 48 oi — — — Stsg Stalsgirren ` mm SC Stats. Oſchweningten 
838| 857| 6 zl „ 18 34 — — | — | Sieg |Stalsgieren ` mm E? KH Parwifdhten 
175,6 | 12,06 12 17 95 50 95 1 — — Kant Lappienen Schillgallen en enten 
Wers 3% 14% is 25 175 7 | 4 | 1 | Aaut Lappienen Tuſit Norwiſcheiten Jodgallen 
TR 2098 | aas mim a 20 | * | — wan Be Tuftt Lintunen | Untupnen 
Paoß-Wißbarren 918! 861 2 8 50 a 49 1 SC Stsg Gowarten Tilfit Wannaglaufen Waunagfauzen 
168 | Pareisgirren. 1 1905 | KE? 15 19 74 31 74 5 | — Stsg Gowarten Aut Wannaglautken Wannaglauten 
169 Parwiſchten 25 1158 36 52 27 10 27 — — | — Steg Staisgirren Tuüſit e Gios- Varwiſchten 
170| Pawarszen. 16% | 255 | pi is e EJ 83 2 | — — S wald Neulirch Titfit Jedwilleiten Zedwilleiten 
Pertuhnen . 1726 | 1761 Ed 34 143 67 113 E) — — | Raut Schatuhnen Schillgallen Schakuhnen Schakuhnen 
PeterswaDe 200 40% 52| e 97| 40% %% ei 3 — | — wald Groß Friedrichs: Titit | Groß riedridbs- Peterswalde 
ii 285 7% 33| 3| 193 89 | 192 | — — | — gwald Grop Friedrichs.) Tilfit EH Groß, Friedrichs. 
N ans 8% % al 24% Is 28 5 — | — cout Secur Tuſit — inte 
| \ 1 I 


*) Abweichung 
3 eante 


2 hiervon find im „Verzeichnis der Wohuplätze“ angegeben. 
ngaben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


136, Paoſſen, Forſthaus e Paoſſen, Kolonie, 187, Forſthäuſer: Matzairren + Pait (ev Mp | Ziegelei. 150. Neulirch-Jonelkiſchten, Hebewerk. 154. Schnecken, Oberförftereigehöft + 
Juſe) „ Siberien + Walbarbeitergehöfte: Masgirren + Patt (ev Kſp Iufe) = Stberien. Schnedenhof, Forſthaus. 159. Meblaut. 102. Oſchweningren, Meinbahnhaltepunft. 
140. Ackmeniſchten, Waldarbeitergehöft + Jodraggen. 143. Reußenhof, Forſthaus e 108. Padiefer, 172, Colin, Forsthaus. 

Willkehler Moor, Zeitpachttolonie. 145, Tunniſchler Wieſen. 148. Neuhoff, Gut + 


Be 
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Noch: 27. Kreis Niederung. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirl Gumbinnen. 
P Sp DR KE "Ern Wohnbenötterumg] Metigionssetenntnis = Rirajptel Er | 
| uno emaon | She Tune wë ain Sat aber air KS = dan fig , a bee EE 
E Wohnpläbe LE Haupt Ka Ek EA | | 
EE Ce n = ES -+ U L 9 10 I i 12 i 13 i 1 15 Tas "e 
T j T j 
8 | | | | | | 
175| Buftutten A 5047| 837 28 8 174 89 m| 3 beet Adapa Rout |Raltningten Schillgallen Karkeln 8 
176| Raging A.. sl 2 vol % | 57| 2586 137 | ai a — — | Raut |Zappienen Schillgallen Lapptenen dapplenen 
177 | Rautenburg A 4|16619| 956| 53 97 387 170 384 1 = 1 | Kauf Lappienen Schillgallen Lappienen Rautenburg“) 
178 | Rewellen 9 11 3832| 11,81 al 2 114 59 102 9 - |- | Rant Schatuhnen Schillgallen Spucken Spucken 
179| Rotatten. 20 | 2558 16 | 20 109 s | 103 3 — | — S wald Neulirch EA Neulirch Neukirch 
180| Roſenwalde .. .. 1| 2 90 2 ol 175 82 173 2 | — — war Grob riedrichs un Ghee Schnecken 
e ka 2 16s 987| % 7 æ | 150 | 28 | 1 Lë E enam aop prioris- zu Gens Beier Schnecken 
| | 
= Riemen AA 13% ese 20 | æ | 121 62 117 ma p= | rant |Sappienen bz |Bappienen Lappienen 
183| Sandſluß . 1j 3296| 59| e a 423 213 4101 | 6 = | 6 kee ezich ande Tllſit Leg Sandfluß 
184| Sauſſeningten A.. 1f 4½½ 308 | 18 a 198 90 197 1 — | — | Maut | Kantehmen Schillgallen Sauſſeningken Sauſſeningken 
185| Schadwieſe A... . 2 1945| 656 37 43 177 | 82 177 1 5 — — Kauk Lappienen DER Norwiſcheiten Jodgallen 
156] Schatubnen A... 1 % 940 | so 10 | 36 | 188 sel % 7| 1 Kauf Schatunen Schillaalen Schatubnen Schatubnen 
167 Schaltett K... .. 2 2872| 1565 | 33 | 34 218 106 209 | Er, | — | Rau nd em Seckenburg Jodgallen 
188| Schartus⸗Tawell A 1] 1185 em 16| 21 9⁰ 42 ZE: — | | Kauf Lappienen Ti Norwiſcheiten Norwiſcheiten 
16 Schaunſten G. al 1348 2165 a 55 22. ml 24 — — (Raut Secenburg "mam Sedenburg Tawellningten 
190| Schilleblen ... . 1 9% aa 8| 9| 22 sj = — | — (em |Staisgieren ` mm Set Stais- Oſchweningren 
191| Schilehvethen. .. 2f) 3084 ) 852 0 7 | am | 3 | ao | — | — — Swat] Gro E KH 
1% Schlllgauen A... ] 11% 9½ 2 42| 19 67 e7 e — — Rat Schatubnen Schillgallen eher  Schatußnen 
193| Schneiderende K. 1f 2317| 723 22 130 55 122 8 — | — | Raut | Schafuhnen Schillgallen Schakuhnen Schakuhnen 
1940 Schön rohr 24.56 7 | 9 53 E) 52 1 92 | — Swald Neukirch Tilſit Neukirch Wolfsberg 
195| Schönwieſe . 20,72 | aal e 325 160 323 1 — | Kauk | Sappienen Schillgallen Lappienen Lappienen 
196| Schuderetten A... 8 15 | æ | 155 @| i% | > | — | irt jehan |echllgalten Schatuhnen fasse? 
197 Schudledimmen. ua . | = 187 37 — = | — Stsg Staisgirren | Tilfit s Eu ee! 
198] Sedenburg 2 1758 | 116 | 276 | 1044 516 987 16 28 | — | Kant Seckenburg Tilſtt Seckenburg Tawellninglen 
199] Selſeningten 27 11 15 % 47 KI 1 — — Swald Neukirch Gu ed | Neukirch 
200 Serpentienen . am 5 La 42 17 E) — — | — Stsg Gowarten Tilſit Wannaglauten Wannaglauten 
201 | Stiestauten .. 741 al u 45 2 s | — 1 — | ege Gowarten mmm Wannaglauten Wannaglauken 
202 Skirbſt 18,75 | 2 4 265 | 127 20 — _ | — der: Rentto Tilſit Stirbſt Stirbſt 
203| Stiriwietb A . so s| usj ei wl ais: 1 | Kauf ut nen Schillgalen Stirwieth . 
204| Stöpen A.. 274| 42 9 370 186 369 - 1 — Rat Kaukehmen Schillgallen Kaukehmen Stöpen 
205| Stören A.. r o| el sl wel as| 2 Kant Stören Scllgauen "gemeeten Karzewiſchen 
206| Stulbetwarren A. 1 3474| 23,36 16 27 132 61 129 3 — | — | Kauf Kautehmen ` Schiligallen Karzeotfehlen Karzewiſchten 
207| Stuldeinen A 24% 2% 1 32| 12 el u7 5 — | — geg Kautehmen | Schillgallen | Sauffeningten | Sauffeningten 
208| Spuden A. 2920 201 32 52 256 121 29 7 — | — Kaut Schakuhnen Schillgallen Spucken Sen 
209| Stalds zen A. 2789 18,32 23 37 177 86 vi — — — | Kauf Schakuhnen Schillgallen Schatuhnen Scannen 
210] Stobingen 21% % a| 2 us| a| m| — | — | — wald neutra zum Skrbſt em 
211| Szalloge ij ia| 288| 7| 2| é | zæ | e| — | — | — |gmalb Selnrichswalde "Eu Seineiröstwalbe Henrichs walde 
212 Tawe A 2 4% 20,74 | 78 | 170 | 682 | 310 659 21 — | — Kauf | Infe Schillgalln Tawe Infe 
213| Tawellnmgten A. 4 EH 20% z |14| al el 54 m — — Kaut Sedenburg Tut Sedendurg | Tawellningten 
zıa|Zpewellen A..... 1 4 1104 | 3| 38| 185 || EN ak Schatuhnen Schillgalen |Spuden | Sputen 
215| Thomaten .. 1] 3235 | 4,32 75 9 409 201 400 | dé — = Beau Heinrichs walde Bun | Sandfiug Sandfluß 


2 D find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben, 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


176. Rogainen. 177. Karlsdorf (AB Tawellningten) + Rothhof e Waldburg. 181. Ruden- 197. Klein Staisgirren. 202. Adlig Althof⸗Stirbſt, Gut + Ablig Groß Skirbſt + Gron- 
Revas. 185. Ellerubruc. 187. Labegraſchen dev Nip Seckenburg). 189. Marenbruch, walde Klein Stirbſt + Köllmiſch Spott, 203, Sfirwieth, Forsthaus. 204. Alt Stöpen, 
Forsthaus e Marlenbruch, Waldarbeitergehöft. 101. Schllelwethen, Forfihaus, 195. Ut | Kleinbahnhaltepunkt. 212. Tawe, Forſthaus. 213. Tawellningten, Forſtſetretürgehöft + 
Schemeiten e Gräfllch Endreiſchten + Gräftich Reatiſchten Neu Schemeiten Schuppinnen. Tapwellningten, Oberfürftereigehöft e Tameltningten, Walbarbeitergehöft. 


Gemeindelexiton. I. 7 
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Noch: 27. Kreis Niederung. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


am 16. 6. 1925 


ENEE d Heligionsbefenntnis girchſpiel 


der Gemeinden rg davon 
und Gut ihrer eine wc, Gr uber- | männ- 


liche 
auf 1 ha VE Haupt | Ber- 


Laufende Nr. 


evangeliſch katholiſch 


AR 

D D 7 

Noch: 

a) Landgemeinden. 
Arrtſeln . 19,53 
Tramiſchen As... 1231 
Tranatenberg A.. 10,53 
Trumpeiten A. 2734 
Tunniſchten 9 985 
18,20 

FNRS 1235| 28,18 
1213 | 905 | 
Warstillen A 362,2 | 26,88 
Warsze 1915 11,65 
Warszlauten K 3784 | 1807 
Wegnerminnen ... 88% 863 
Weidgirren. Da op" 

Wies zeiten A..... 3332| 2163 | 
Wietziſchken . 3109 | 29,06 | 
Wilhelmsbruch . 20 84 % 3,04 | 
Wilhelmsheide. . 1| 2163| 625 

Gade 561 


755 
ene 17,60 
SÉ 24,88 


b) Gutsbezirke. 
Idenhorſt, Forſt A 1 


*) age Heen find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Schatuhnen Schillgallen Spucten | Spuden 
Barten Schillgallen Karkeln Karteln 
Lappienen Schillgallen Norwiſchelten Norwiſcheiten 
Kauf Kaukehmen Schillgallen Sauſſeningten Sauſſeningten 
wald e Schillgallen Groß Friedrichs Peterswalde 
Kauf Kaukehmen Schillgallen len Sauſſeningten 
Ce CS 
ý igken 
Kaukehmen Schillgallen Sanfſentngten Sauffeninglen 
Spam: 3 Tilſtt ere bei Jodgallen 
Lappienen | Tilſit | Norwiſcheiten Jodgallen 
Skaisgirren Tilit Groß Staid- —Parwiſchten 
Statsgirren Zum nen Oſſeningten 
Schakuhnen Schillgallen Schakuhnen Schatuhnen 
KRaufehmen Schillgallen Kaufehmen | Stöpen 
Skalsgirren“) Tilſtt Groß "iz | Wilhelmsbrud 
Slaisgirren Tilſit GE d Parwiſchten 
Kalnngten Scilgalen Karteln 
Staisgirren Zum dd Bartoifchten 
Kallningten Schillgallen Kar keln Karkeln 
Neukirch Zum Wolfsberg 
Tilfit Stirbft 


zirfit Neutirch 


Schillgallen Schatuhnen Ibenhorſt 


Tawe Kurtfches Haff 


rop ride: Kä Friedrichs Peterswalde 


Inſe 


im 
Kl 


Groß Glais- | bruch, Gro 
| CN ZE 


rünau, 
Argelothen 


BE Die Einwohner "e den Wohnplatz Dattenmoor, Grenzbolizeigeböft find bei ber Voltszählung 1925 nicht gezählt worden. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


220, Soheden, Gigentumsfieblung + Schilluwelten » Tunniſchken, Forſthaus. 281, Kalten 
graben, Forſtſekretärgehöft (Stau Grünau) „ Wilhelmsbruch, Bahnhof e Wilhelmsbruch, 
Oberförſtereigehöft e Zaclinat, Schopfwerr e Forſthäuſer: Argenbruch (ev Kip u. StA 
Groß Friedrichsdorf) Gerhards walde (St dr Grünau) + Grünheibe (ev Sip Jurgaitſchen, 
Ar Tilſit⸗Ragnit) Hohenſprindt (ed Nip Heinrichswalde, Stel Argelothen) e Kippen + 
Lappienen (ev Nip Zurgaitſchen, KrTiffit-Ragnit) » Oberdieck + Tinkleningten (Stel Grünau). 


Waſſerburg (Stel Grünau) + Weibgirren (Stel Grünau) « Walbarbeitergehöfte: Argen- 
bruch (ev Rip u. GEA Groß Frlebrichsdorf) + Gerharbsiwarbe (Stel Grünau) e Hohenfprinbt 
(ev Rip Heinrichswalde, EtA Argelothen) — Waſſerburg (Stel Grünau) e Welbalrren 
(Stel Grünau) + Wilhelmsbruch. 235, Wentaine, Forſthaus „ Wentaine, Waldarbeiter 
gehöft. 288. Meierei u. Dampfmühle. 239, Dattenmoor, Grenzpolizeigehöft. 241. Chan, 
Hebewerk. ⸗ Sadowa, Kolonie Edmedenmoor, Forsthaus Schnegenmoor, geitpachttolonie. 
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28. Kreis Dlegto. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Treuburg. 
Kataſteramt: Treuburg. 


Oberlandesgericht | Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


| 
Königsberg i. Pr. Treuburg (Treu) Königsberg i. Pr. 


| 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Gumbinnen. Laudwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Inſterburg. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Treuburg. 


Kreisüberſicht. 


örigteit 
Wobnbevöllerung Die Wohnbevölkerung nach der Religtonszugehbrigke 


am 16. 6. 1925 


Angehörige 


Kee FEN 
| ber evang. | Greiticchen | ft enden, 
Gemeinbeatt | u Landes Lender römisch 


nahen dee. 
| 


üben der 
haupt | Ke | 


Sa SCH 
über. BÄI 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 


Bufammen | 


Ramen 158 Get 
DE, (E EE er om — : 
Wohnplätze ertrag | „tem | bal ee evangeüſch Tatholifch 

H ii je 


- ua 10 i Te BET seg 


|Wohnbenöffern: 
am 16.8. 1000 S Kirchſpiel 


a) Städte. 


Trenburg .. | Zreuburg Treuburg Treuburg, Stbz 


b) Landgemeinden. 


Albrechtsfelde . 1 516,1 L 36 | Treu Treuburg Treuburg Treuburg, Ldbz Kukowen 


3 | Babten, Rip 


Gonsten . 11 4386 Treu | Gonsten (Ereuburg | Gonsten Babten 


127 Treu (atentu Treuburg Treuburg, Ldbg Seedranken 

675,2 Treu | Wieltgfen Treuburg Wieligten Wielitzten 

420,2 Treu Czochen Treuburg Czychen Chen 
Sorten .. u. 150,0 | Treu | Gonsten Treuburg Gonsten Babten 
Bitllowen ........ 2| 767,3 Treu Mierunsten Treuburg Mierunsken Mierunsken 
Borawsken 2 1066,2 | Treu Eichhorn Treuburg Eichhorn Mierunsken 
Borken 4915 | Treu Czychen Treuburg Czychen Rogonnen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Balluusſches Waifenhaus + Birtenort + Elifenhöhe + Gasauſtalt + Grimeberg » Herr- | Zeilen e Seebzanten, worn Stobbenorth. 5. Waldwärtergehöft. 7. Gartenhof. 
mannshof „ Hindenburgpark Legahof + Waldwärtergehöft. 4. Plusquianka (= Nein- | 8. Schlepowen. 9. Klein Borawsken. 10. Haaszuen + Rogonnen, Forſthaus. 


7* 
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Noch: 28. Kreis Oletzko. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Religlonsbekenntnis Kirchſpiel 


Namen — — — 
wA Lee SE . wi ee Amtsbezlet 
Wohnplätze KI Lende Jah, he boſe ER Weer, weg 
Noch: 
b) Landgemeinden. 
Vortowinnen 5371| 681 2 29 166 % | 180 6 — — Teen |Schareyten engen Kowahlen Latellen 
4% ml al sai ml zm 2 — | — Treu |Mierumsten Treuburg Mierunsten | pen 
Chelchen 45 37 sel 22 10 al — — | — Treu Schareyten Treuburg Kowahlen Kowahlen 
Czullen 4% 5% 32| 3| 2| 12 2 — — — Treu Czwchen Treuburg Czychen open 
Saychen 90] 521 2| al 49 1% 4% | 2 — | — Tren Ciychen Treuburg Czychen Cayen 
Diebowen .. 768,2 500| 44 5| 27 131 8 = Is |T onen Treuburg Czychen Caychen 
Doliwen 84, 267 B| 4j 213 Hu 190 IR Treu SEchwentamen Treuburg Duneyken Duneyten 
Dombrows ken.... 1| 7583| 521 4 ei sis | 155 | am 7 | — — Treu Eichhorn Treuburg Eichhorn Seedranten 
19 Dopten 8% 397 e | 85 æ 12 372 7 — | — Treu Treudurg Treuburg Treuburg, Sb; Olſchöwen 
Dulen.. 4867| 5,05 46 54 255 19 248 7 = | — Treu Treuburg Treuburg Treuburg, Lob; Olſchöwen 
Duneyten 2183 364 59 127 569 266 555 12 — — Treu Schwentamen Treuburg Duneyten Duneyken 
22 | Dutiten . 11051| 234 49 63 330 164 322 8 — | — Treu Schwentainen Treuburg Nußdorf Schwentainen 
23 |Dworasten....... 1| 530| 29 | 48| 52 240 ml as 1 — | — ren Schwentamen | Erenburg Schwentainen Schwentamen 
24 | Dzingellen 11 473| 289 10 u 76 43 75 1 = — Treu | Gonsten Treuburg Gonsten Babten 
25 Eichhorn . 1 6721| 388 | 57 58 286 152 29 4 — | — Treu Eichhorn Treuburg Eichhorn Krupinnen 
25 Friedensdorf 11 1% aa) si 7| a 18 ale gl | — Treu Scharevten Treuburg Schareyten Schareylen 
27 driedrichshende .. 1 2031| 4 34| 3| 177 % z| — = — (ëmm Offenen Re Treuburg Weſſolowen Weſſolowen 
28 | Garbajen........ 2 18 357 | 149 | 174 | el 456 | 878 é | — | — Treu Mierunsken Treuburg Mierunsten | Mierumsten 
29 | Gieſen .. 1112586 | 4,95 % | 17 620 312 592 5 — — Treu |Schwentainen Treuburg Nuß dorf Schwentainen 
20 Gollubien, Kſp | | 
Soden. 816,1 351| 43 83 e 13 | 20 — — — Treu Czychen Treuburg Staten Statzen 
31 | Gollubien, Kip | 
Treuburg 6256| 486 54 HI 380 19 371 9 — — Treu Treuburg“) Treuburg Treuburg, db Seedranken 
Gonsken 18% 260 | 126 | 160 | 701 | 34 | ee 4 — | — Treu | Gonsten Treuburg Gonsten Gonsten 
Gordeyten. 843,8 406 Ki 64 303 148 302 1 — | — Treu Treuburg Treuburg Treuburg, Lob; Olſchöwen 
Grieſen 563,4 3,92 48 72 340 160 340 — — — Treu Czuchen Treuburg Czychen Rogonnen 
Groß Gonſchorowen 1] 3058| 461 13 17 Ki 47 88 1 e Treu | Gonsten Treuburg | Gonsten Babten 
36 | Groß Resten ..... 2| 608|. 550| al 47 232 | né | am 7 | — — | Ten Cichhorn Treuburg Eichhorn Krupinnen 
37 | Grünheyde .. 2376| 418| 3| 48| 20 99 | 208 1 — Ten 888 Kr Treuburg Weſſolowen Weſſolowen 
38 Guhſen 7273 407 42 63 EI 140 EI 5 — — Treu Schareyten Treuburg Kowahlen Kowahlen 
Gutten 455,1 651 | 31 38 204 102 144 Ss | — Treu |Wieligten Treuburg Nordenthal Nordenthal 
Saften. so, su| s| 7 % m | az 7 | — | — | Zren Treuburg Treuburg Treuburg, Lb; Olſchöwen 
Selittken. . 305% a| el sl ne 53 | 108 8 — | — Treu |Wielişten Treuburg Nordenthal Nordenthal 
8123 398 | 4| el 302 152 301 1 ee Treu Czychen Treuburg sonen Czychen 
4 5,25 32 36 174 93 170 j- | — Tren | Schareyten Treuburg Schareyten Schareyten 
860% 475| al el al 25 | 4s | 2 — — Tren Gonsten Treuburg Gonsten Babten 
14% 27| 73 10 5% ᷣ zu | e „ — | 4 Tren Wleltzten Treuburg Nordenthal Nordenthal 
sias sas i aj ia| ejf n| i | — — Teen lëngen Erop ` Czpchen Soden 
1 51 17054 488 76 | 124 603 297 573 E) | — | — Treu | Wieligten Treuburg Nordenthal Nordenthal 
. 5 4 410% 572 | 109 | 205 971 475 929 15 = 9 Treu Schareyken Treuburg Kowahlen Kowablen 
l 118,1 78 9 9 52 28 38 2 — | — Treu Eichhorn Treuburg Eichhorn Markowsten 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


12. Drosbotwen e Salzwedel. 15. Esychen, Mühle + Grappenborf e Neuſaß. 16, Gertruben- Gorbeyten. 30. Klein Repten. 37. Grünheybe, Foritgaus + Klein Grünheyde. 39, Gutten, 
Bof. 17. Doliwen, Mühle + Juftinenhof + Klein Doliwen » Neues Vorwerk. 19. Joadhims- Gut. 41. Bronacken. 42. Gertrubenhof. 44. Kiöwen, Bahnhof + Kiöwenhorſt + Klein 
thal, — Dopker-See. 20. Ziegeleien: Angerburg + Zort, — Ostrow-See, 21. Chelchen, Gonſchorowen + Latommen, 45. Neumühl. — Klein Oletzkoer-Seo. 48. Fiſcherbude. 
Krug + Chelhen, Meierei + Chelchen, Privatforfthaus + CHeihen b. Duneyten Norden | 47. Czarnia » Cichtal + Nordenberg, Vorwerk + Nordenthal. 48, Borishof e Daniellen + 
Süden » Güter: Duneyfen + Emmashof + Kleinhof. 22, Duttker-See. 23, Dworatzker- | Neuforge. 

See. 28, Kolpakowa. 31. Steinau (ev Nip Schareyken). 32. Gonsker-See. 33. Klein 
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Noch: 28. Kreis Oletzko. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
2 rg Zon DS [ohnbevärterung] Reliotonsbefenntnis | S Kirhipiel i 
„ Gautier ba wohn. Hause anank be wk pe | Amta | amts- Amtsbezirt 
E| und ga Geer teine | e aber. iche | evang. | rom- Huben kel bericht eme | ` tuten | ` reit 
&| Wobrviabe auf Aha Bohtekungen! Deg | Ber e tat, Toje 
AR e ee | | — 
1 8 3 5 D T 8 D 10 u| | FS CIE 16 D 
- - ` j 
Noch: | | | 
b) Landgemeinden. | | 
50 | Krupinnen 5128 5 e us| 56 50 am | 7 | — | — | ren ltrotertt Treuburg Treuburg, Lb; Krupinnen 
51 Krzvwen. 101% 252| 73| elei 29| | 2 | — ren Schwentalnen Treuburg Schwentainen Schwentalnen 
52 Kutowen. 218% al a mell 271 80 1 1| — en Treuburg (rap Treuburz, Sob | Geen 
53 Kuto wren „al asi 488 al al 17% 17s | — | — | 1 ren Gonsten Treuburg Gonsten | Gonsten 
54 | Kutzen af 848 4% 7 a| wm 716 190: — E Schareyten Treuburg Kowablen Latellen 
55 Latellen 1111583 5½2 101 | 132 636 332 635 — — — Treu Schareyten Treuburg Kowahlen Lakellen 
56 | Lengowen 11 7640| 318 49 63 316 157 312 1 — — Treu Treuburg Treuburg Treuburg, Loba Seedranken 
57 Markowsten.. . 1 9564| 536 59| 72 3% | 182| 3% | 2 | — — Treu Wielidten Treuburg Wielişten Martowsten 
58 | Maſuhren 2 6752| 510| e 85421 214 415 6 — — Treu Czychen Treuburg Czychen Rogonnen 
59 Mierunsten. 122% 361 | 180 | a05 | 1276 | 637 | 12385 a 1 | — Treu Mierunsken Treuburg Mierunsten Mierunsten 
60 Woneihen. ... | sa| s| s| ee 10 | | ml — — Tien Scharevten Treuburg | Scharepten Scharenten 
61 | Mooszuen | 459 | 45 54 | 289 137 260 8 — — Treu Treuburg Treuburg Treuburg, bz Krupinnen 
62 Neuendorf 431 50 8| 3 173 359 2 3 | — Treu Czuchen Treuburg Statzen Statzen 
63 Nußdorf 43| ei j| 3 | 2| m| u | — | — een Schwentalnen Treuburg Nußdorf Schwentalnen 
64 | Diihöwen . 473 85 9% 497 239 479 12 — — Treu Treuburg Treuburg Treuburg, dbz Olſchöwen 
65 Plöwten 4 7| nl e ee | s| 2a | Tren Mierunsten Treuburg | Mierungten Mierunsten 
66 | Bolommen ....... 279 | 30 7¹ 345 156 345 Ch = — Treu | Schwentainen |Treudurg Schwentainen Schwentainen 
67 | Pomiannen. 409 9 9 51 2 35 16 — — Treu Gonsken Treuburg Gonsten Babten 
68 | Przytullen 592| j| 1 38s a es 10 | — — Treu Eichhorn |Zreuburg Gichhorn Krupinnen 
69 Rehfeld — 5% 2| 2e al 6| — | — — Treu Eichhorn Treuburg Gichhorn Martowsten 
20 Neuß. „e e e| | e a | 4| — ëmm Mu Treuburg deus Reng 
"1 [Ringen 2.2.00... 7% 1 12 78 37 72 9 Treu | Wieltgten Treuburg Wieltzken Markowsten 
72 | Rogonnen 454| 73 10 47 | 2% | 470 7 — — | Zen pochen Treuburg Cayen Rogonnen 
73 Rogowten 387 29 82187 95 182 3 — | — Treu Schareyken Treuburg Schareyken Schareyten 
74 | Roſtau 323 | 12 18 88 39 84 3 — — Treu Czochen Treuburg Statzen Statzen 
75 |Sabielnen . 4 ul 2 z 42 3 | — | — — Treu Gonslen Treuburg Gonsten Gonsten 
76 Saleſchen 500 71 sl a2 157 am 1 | — | — | See Schwentalnen Treuburg Weſſolowen | Weffolowen 
„eaten % 3 10 al 2% % 1 | — een Gonsten Treuburg Gonsten vabten 
78 Sawadden 356 52 75 357 175 356 t — | — Treu Czuchen Treuburg Czychen Banden 
79 | Sayben . 1 417| 83 102 4% 250 | 47 uj- — Treu | Gonsten Treuburg Gonsten Gonsten 
80 | Schareyfen . 2 424 38 6 259 124 252 6 | — — Treu Schareyten Treuburg Schareyken Schareyten 
81 Schleien 1 6,37 2 12 72 30 H Es — — Treu Gonsken Treuburg Gonsten Gonsten 
82 | Schwentainen .... 6| 12559 | 412| 87 167| 717 34 6% 18 — | — Treu Schwentainen | Erenburg Schwentalnen Schwentainen 
8 Schwiddern .. . . 1| 5437| 215| 43| 47| 28 131 | 10 — | — Treu Gonsken Treuburg Gonsken Babten 
84 | Seedranten....... 8| 8567| 4,23 46 83 431 19 444 8 — | — Treu Treuburg Treuburg Treuburg, Ldbz Seedranken 
85 Sees len, Rip Reuß 2| 1525 276| 6 | 76 40 | 191 | es | 14 — | — Treu Reuß Treuburg Reuß Wielltzten 
86 | Seesten, Rip | | 
Scharegten , | aal wl s| 26| m| sa — | — en lëgeroto ` Treuburg Kowahlen Kowahlen 
4 381| 39 50 263 132 252 | 2 In | — Treu | Wieligfen Treuburg | Wieltgten Wielitzten 
sel veel el es el aal m| 3 | 1| — Tren Gsvchen Treuburn | Stagen Stagen 
| | | 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnpläte” angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


50, Neu Retzten (ev Nip Eichborn) = Proſterzut. 51. Kraywer-Ser, 52. Höfchen. Zollamt. 72. Grindashof + Rogonnen, Gut. 74. Nebzawen. 78. Hohenau + eet: 
53. Leſchnicken. — Kukowker-See, 56, Kull-See. 58. Pillwung, Forſthaus. 60. Garten- thal Klein Sawabden „ Schwalg, Forſthaus Schwalg, Waldarbeitergehöft. 79. Sayder- 
berg. 62. Annahof + Ludwigswalde e Rohmannsmorgen. 63. Eduarbsſelde „Wilhelms ⸗ See. 80. Klein Daniellen. 82. Fichtenau + Gronden + Konradsfelde e Louifenhof + 
ruh. 64. Glembocki-Seo. 65. Jeworken. 66. Polommen, Mühle + Möbel Schlick ⸗ Paris. — Schwentainer-See. 84. Qajjet „ Seedranken, Mühle. — Serdranker-See. 
Forſthäuſer: Polommen + Theerbude. 70. Dalarnowen » Reuß, Walbwärtergehöft e | 85. Klaſſenthal, Forſthaus. 
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Noch: 28. Kreis Oletzko. Gemeindeverzeichnis. 


Kirchſpiet 


der Gemeinden —— 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze Ertrag 80 F evangeliſch 


Laufende Nr. 


katholiſch 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


14 


Deren - Wielitzten 
Re. mg | Czychen 
Schareyten 
| | Schwentainen 
Eee 8 | Gichhorn 

Bee | | Czychen ) 

| Bietişten 

Wielişten 
Wiejenhöhe....... Mierunsfen 


Willaffen . T - Wieligen 
| Wieligfen 
Schwentainen 


92 
Ex] 
EI 
95 
% 
97 
Ki 
9 


8 


c) Gutsbezirke. 


101 3 Ane 
teil Dlegto, 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 
Treuburg 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


90. Mühle + Neu Statzen. 91. Stoosznen, Bahnhof. 92. Sedan. 94. Charlottenberg 
(ev Rip Schareyten) e Julienhof (ev Nip Schareyken)e Karlsfeld (ev Nip Schareyten) + 


Nordenthal 
Stagen 

| Schareyfen 
Schwentainen 
Eichhorn 
Statzen 
Wielitzken 
Nordenthal 
Mierumsten 
Wieltsken 
Wielltzten 
Weſſolowen 


Nordenthal 
Staten 
Scharenken 
Schwentainen 
Markowsten 
Statzen 
Wieligten 
Nordenthal 
Billſtein 
Wielttzten 
Markowslen 
Weſſolowen 


Weſſolowen, 
walg 


Sydden (ev Nip Schareyten). 95. Lindenhof. 96, Friedrichsberg. 97. Adlig Neufelde + 
VBillſtein Kujawa + Lehnarten. 100, Weſſolowen. 
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29. Kreis Ortelsburg. — Regierungsbezirk Allenſtein. 
Sitz des Landratsamts: Ortelsburg. 
Kataſterämter: Ortelsburg I und II A. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


| 
Königsberg i. Pr. | Allenſtein Ortelsburg (Orth) Königsberg i. Pr. Ortelsburg 
Paſſenheim (Paſſh) 
Willenberg (Willb) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Lyck. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Allenſtein. 
Ir Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Ortelsburg. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach ber Religtonszugehdrigkeit 


er Gemeinden 


SS Tage 
Angehörige SAF EE Ee 
Ge Ee 
er evang. Ian, 9 
K Dech zz 
katholiſchen 
ane | ri 
Relig.-Geſ. 


Gemeindeart 


Kë p. 
über- tbere 825 
haupt Sp. haupt Sp. 

8 8 | 
1 
Stadtgemeinden. 3 15856 "en 7729 136| 13 0 166 | 11 
Landgemeinden... |159 55683 | 27488 | 28195 10% 116 |o2| 4 0% 


Bujammen 166 7066 | 112) 


Woßnbevöfterun; 
Kamen Wi mm 2a 88. 525 Aellgtensbetenntnis | aieappiet 
T Standes 


der Gemeinden mon. enn. amts- Antsbegiet 


und Anzahl ihrer ine 1 ERS angeliſch tatholiſch bezirk 
ong, ev s 
goana, | tòme d d 7 
Urchen E 


10 F 14 16 


Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg 
Paſſenheim Paſſenheim Paſſenheim 
Willenberg Willenberg Willenberg 


Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Schöndamerau 
Friedrichshof Liebenberg Friedrichsbof Liebenberg 


Groß Schönda⸗ Ortelsburg Groß Schönda⸗ Schöndamerau 
meran, Klein meran 


dein hel Liebenberg Wilhelmsthal Wülhelmsthal 
Willenberg Groß Leſchienen Willenberg Groß Lattana 
Anhaltsberg Mens guth Mens guth Mensguth Mens guth 
Vabanten (agent |Mensguih |Mbemsiweh | Przptuller 
Bärenbruch A... 1 Wühelmsthal Liebenberg Wilhelmsthal Wilhelmsthal 
Baranowen A... 1 — Will Flammberg Flammberg den Groß Piwnitz 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Albertshof e Forſchaus e Hausmühle Karlshof e Korpeſlen, Gut + Lindenberg | föwen e Korpellen. 2. Freythen » Sriedrichsberg + Ottilienhof + Baffenheim, Gemeinde- 
Orteisburg⸗ Waldsee, Abbau + Schönbruch e Steinberg + Ziegeleien » Forſthäuſer: Wbau forſthaus Sonnenberg + Waldheim + Walhalla. 3. Schneldemühle e Willenberg, Ober» 
Ortelsburg Giföwen e Korpellen + Mittenwalde = Borſtſelretärgehöfte: Grüneberge + ſorſterelgehöft. 4. Udhobben, Bahnhof. 

Korpellen + Oberförftereinehöfte: Grüneberge „ Korvellen e Walbarbeitergehöfte: Gi- 
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Noch: 29. Kreis Ortelsburg. 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Allenſtein. 


E num Ka E ee Religionsbelenntnis Rirğjpiet | | 
flächen Grund- m A Te E | 
und Anzahl ihrer ES . E über Si KW Ka o ech Ko | tatholi KE Amtsbezirk 
Wobnplütze auf 20 döner tungen haupt Ber VE ` Ge Fa SES N | Kat: 
ir ae Pamer) fonen kirchen Mh | 
Noch: | | 
b) Landgemeinden, | | | | 
Bialygrund Au... 1| 4934| 322 44 57 258 122 2 ei — | Ori Letetaatag eiebenberg Wuübelmsthal | Wilhelmstat 
Borten b. Gogienen 1] 2 3, 35| 44| 187 175 4 oOrdb Friedrihsbof |Bieenderg Friedrichsbof Friedrichesselde 
Born D, Wilen- | | | | 3 
eg G. ...... 3 48 34 | 16 19 o 87 16 D: (mp | Willenderg Willenberg Willenberg Groß Lattana 
er sa| er 11 s | æ] 3% 2 — 1 Ortb potter | Robulten Kobulten Kobulten 
857 %% 15 25 138 73 116 14 — — Ort oct Geet? Mensguth Groß Schönda⸗ Jablonken 
m % ai 4% 2% lis gel e Orb Kobullen Kobulten Les Kobulten 
10 Aal 7 » e 32 52| — | — Ort Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Schöndamerau 
127 551 47 84 425 204 418 | 7 — — Otrtb Rheinswein Mensguth Rheinswein Erben 
5039| 345 35 55 269 138 20 6 — — "mmm Willenberg Willenberg Willenberg Kannwieſen 
966| 247| 150 | 28| o2 | 493 | 918 u | — Ort Drgggotat Liebenberg Griedrichehor | Farienen 
254, 373| 34 42 188 91 175 — — — Ortb Lipowitz Willenberg") Lipowitz Materſchobenſee 
216% 2410 135 1% 78 | 375 | wel 337 Will Flammderg dlammderg Flammberg Groß Piwnit 
25 Freudenberg 238 282 2 3 11 6 9 Aë — — Ortb Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Korpellen 
26 Priedrichsfelde A. 2 3318| 36s 19| al ns es use| — — — Otrtb Schwentamen Ortelsburg Schwentatnen Klein Jerutten 
27 (ërgrggbd A... 8 2 390 | 276 | a | a732 | am |1612 | ais: | Cep Iriedrichsbof Liedenberg Friedrichshof Friedrichs hof 
3 Friedrichsthal A.. 193% 239 21 | 28 126 64 109 17 — — Ortb Schwentainen Liebenberg Schwentainen Liebenberg 
29 [Frötlichswalde A. 9 3,15 10 | 14 7 44 71 — | — — KA Willenberg | Willenberg Willenberg nee 
30 Furſtenwalde A ae, 269 % |m | 53 | 20 | 468 64 — Wib Farſtenwalde Groß Leſchienen Fürſtenwalde Fürſtenwalde 
31 | Geislingen 456 407 200 | sl a 01 i zm Ort Mensguth Mens guth Mensguth Mensguth 
32 Georgensguth mon an 2% 37 ee | — |Bafiý |Neubof, er waſſendeinm "gesteet Nareythen 
3 | Gilgenau .. van! 2% 2| | 259 12⁰ 239 20 | Le wm e Paſſenheim Paſſenheim Gilgenau 
4 | Glauch A.. 859% 262| 27 44 us | 2 | — | — | — Wild Willenberg Willenberg | Willenberg Kannwieſen 
35 Gonſchorowen 3032| 3,50 13 18 98 52 235 73 — - Paſſh Paſſenheim Gillau, Ltr Vaſſenheim Klein Rauſchten 
% | Grammen.. 1107| 532| 117 | 159 | zu as 68 | 104 Lë 1 "gett | Baffeneim waren D. Vaſſenheim Nareythen 
Groß Blumenau A tf 3701| 332| 72 7 372 195 | 358 14 — — | Ortb Friedrichshof Liebenberg Friedrichshof Farienen 
801| 844| 52| 72| | 193 | 312| ei — — Otrtb Kobulten Kobulten Kobulten Kobulten 
Groß Dankheim A 6| 19895 207 | 107 | 133 | el aal 5% „ — | — (am gengen  |Willenderg | Miltenberg Groß Dantheim 
Groß Zerutten A. 2| 888 aas a na| s7 2e, s2| — — Ori . Schwentainen Klein Zerutten 
| | | Steen | 
Groß Lattana A.. 1f 706,7 | 3,05 32 42 20 | 89 189 9 _ — n ae Groß Leſchienen Willenberg Groß Lattana 
Groß Leſchienen A 1 8542| 247 7% 8 39 175 165 298 — 3 | Bill Fürſtenwalde Groß Leſchienen Fürſtenwalde Fürſtenwalde 
4 | Groß Pionig A.- 1820 1,91 74 | 9 435 215 412 12 _ | — Willb | Willenberg Willenberg | Willenberg Groß Ging 
da als | 
nemanen A. 8 ec 336 | 159 | 235 | 1112 | 540 | 1023 19 — — Willb Seel Siema- Ortelsburg Bech Schiema⸗ | Schtemanen 
45 | Grog Sön- | 
damerau 15875 536 103 | wel 66 | al 55 12| — | 2 Orts (Groß Schönda- |Drtelsburg ` gert Schönda- | Schöndanerau 
46 Groß Spalienen A 1 7526 | 347 | 57 | 69 336 176 330 H CG — | Orb aaner Liebenberg Seet Jarienen 
47 Grünwalde me 343| 109 | 170 | 747 | 32 | 66 | 10 | — Ortb Schwentalnen ) Ortelsdura Schwentatnen Schwentaluen 
48 Haaſenberg. 5875| 418 | 5| elei 188 | 24 | e 4 | — | Ort Kobutten Kobulten Kobulten | Robulten 
43 Hamerudau. ma 28| al | æ mi a 7| — — Ori Ortelsburg Ortelsburg |Ortelsburg | Qemanen 
Jablonten. .. 4 1358,1] 50 is e 372 180 333 29 — | — Ortb Theerwiſch⸗) Mensguth Jablonten | Sablonten 
Jatobswalde . 1 1650| 514| 7 9 as 19 Ae e? | Willb etpowis Groß Leſchenen eipowis Groß Lattana 
Jellinowen 3118582 157 85 | 98 Su 254 490 | 3 — | — | Ortb Rheins wein Mensguth |Rheimswem een 


| *) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


15. Birkenthal „Borken, Forſthaus. 17. Damerauwolla. 20. Annaberg + Antonienhof + 
dermannshof. 21. Eſchenwalde, Bahnhof. 22. Farlenen, Forſthaus. 23. Finfterdamerau, 
Forſthaus (tih Nip Groß Leſchlenen). 26. Chocholigrund. 27. von Löbenſche Morgen + 
Mettet, Forsthaus. 32. Tiſchlerhöfchen. 38, Ates Vorwerk + Neues Vorwerk + Ziegelei, 
34, Kiliſchten. 36. Friederitenhain + Grammen, Bahnhof + Hinterdamerau, Forſthaus 
(eth Kip Ortelsburg), 38, Dombrowfen + Dombrowfen, Bahnhof e Mein Borken. 


39. Dombrowa e Groß Daukhelnt, Bahnhof + Karolinenhof, Forsthaus + Karolinenhof, 
Waldarbeltergehöſt + Mein Piwnik. 40. Neu Jerutten (ev My Schwentainen), 44. Groß 
Schtemanen, Bahnhof. Neu Schiemanen. 45, Frenaten e Alein Schöndamerau. 47, Gurten + 
Lontig + Sonblo, Forſtſekretärgehöft Ratzeburg, Oberförftereigehöft (ev Kip Puppen) + 
Jorſthäuſer: Grünwalde + Naßeburg (ev Mp Puppen). 50. gablonten (str Ortelsburg), 
Bahnhof (ev Rip Willenberg) Kult, Forſthaus + Schäferei. 52. Klein Lontzig + Rowmühle. 
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Noch: 29. Kreis Ortelsburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 


E Ps i 
— e e e e eee, | graieg 
S den ënger: Grund: per ` ber SSC 7 Gtanbese 
2 der Gemeint õpe feuer] Zeng, ingeb. Ang Be- Amts- ee d al 
2 und Anzahl ihrer | © (ës aper, mn, | ber | ber tenmt- gericht Er eich wd 
$ ognpläge 1980 ertrag Zol hal Se E Juden wn. evangelij tathotijh bezitt 
à Cuf A ba ufer ane ponen | ren dh Toje 


D 7 15 16 


Noch: 
b) Landgememden. 
Jeromin . 1 


5 
S 
8 
3 
D 
E 
3 
g 
a 
1 
l 


— | Orto Wilhelmsthal Liebenberg Wilbelmsthal Wilhelmsthal 


Kallenzin -nae 624, 488| 48 88 422 204 396 13 E 1 Cp Rheinswein | Mendguth Rheinsweln Salleſchen 
Kammvieſen A - 6528| 243 46 53 247 | 118 227 1 = Ne | wis Willenberg Willenberg Willenberg Kannwieſen 
Kaspersguth. 11 2 512 15 2 92 44 92 — _ — Ortb Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Schöndamerau 
Kelbaſſen AA. 1 323,1 352 20 25 121 63 117 al — — | Ortb Lipowitz Liebenberg Lipowitz Wilhelmsthal 
Kiparren 1 120,1 2,44 51 58 300 165 291 9 | = e "om Willenberg Willenberg Willenberg Groß Lattana 
59 | Klein Dantheim A 1| 11199 202 | 52 56 282 135 228 — | — — Willb Willenberg Willenberg Willenberg Groß Dantheim 
60 | Klein Jerutten A. 3 166% | 283 | 124 | 146 678 332 675 3 | — — | Geib Klein Jerutten Ortelsburg Klein Jerutten Klein Jerutten 


& 
S 
© 
» 
® 
D 
D 
$ 
3 
=; 
D 
l 
& 
S 


Klein Lattana A. 1 


| Willenberg Groß Leſchienen Willenberg Groß Lattana 


Klein Leſchienen A 1 4114| 203 E) 27 152 70 113 39 e — Willb Färſtenwalde Groß Leſchlenen Fürftentvalde | Fürſtenwalde 
63 Klein Ruttten ... 3 5071| 356 12 18 109 EI 98 10 | — — ` Ba Paſſenheim Paſſenheim Paſſenheim Scheufelsdorf 
64 | Klein | | | 

Schiemanen A. 3| 9671) 207 70| 90 406 202 393 | 2 — | — |Win Groß Schiema⸗ Willenberg "ai Schiema⸗ Schiemanen 
| nen 
65 | Kobbelhals 2,28 20 27 13 68 133 =i — Wi Ortb Groß Schönda- Ortelsburg Groß 8 Schöndamerau 
merau mer: 

66 Kobulten 394 | 108 | 1235 580 273 331 247 2 — | Orit Kobulten Kobulten Kobulten Kobulten 


| 
67 | Rolodzeygrumd A 1 8 om 27 23 181 76 180 1 | Wild |Wilenberg Willenberg Willenberg Kannwleſen 
Konraden . 24% 354| is 248 mi a 17 | — — ` Got | Wilhelmsthal |iebenberg Wildelmstgat Wilhelmsthal 
Krummfuß 2704| 216| 29 4i 177 Ed 135 42 = | — Paſſh Paſſenheim Paſſenheim Paſſenheim Scheufelsdorf 
Kututswalde . 517, Aal 4s 5 39| iss 2858 7 | — 1 "fat paſſenheim Paſſenheim Paſſenhem Klein Rauſchten 
71 Kutzburg A...... 116526 183| 82 100] 45 2¹7 382 is — | 1 Wind Wilenberg Willenberg (Willenberg Schiemanen 
72 | Langenwalde. 5293| 381| 9| 9| 44 | 218 417 19 — — Ortd |örtebrichshof") Llebenberg Irledrichshof Urledrichsſelde 
Lehleskten 788.9 427 73 86 460 20 7 78 2 2 | afp Paſſenheim Paſſenheim Paſſenhelm Nareythen 
Lehmanen. ed 3686 el al el uo 246 an — Ortb Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Lehmanen 
DEE 8213| ses es 9 4% 2 ai 4| — | — | Orth Groß Schönda⸗ Mensguif Groß Schönda⸗ Schöndameran 
Ges 200 4% 212 | 251 fi sl ei | al ı = |om att Liebenberg SÉ ett eievenberg 
20? 198 | 406 11 14 81 | 43 81 — — — Ortb Iësecangeg Aebenberg Friedrichs hof Liebenberg 
b 2130 274 22 | 2654 | 1214 592 | 1098 92 — — Ortb Ltpowitz Groß Leſchienen Lipowitz Ludabude 
al 829.6 354 ei 72 325 | 169 24 82 — 2 Willb Fürſtenwalde Groß Leſchienen Fürſtenwalde Fürſtenwalde 
2] 255 653] „ „% 18 æ | — 1 — Wild |Stpowig Groß Leſchienen &ipotvig Groß Lattana 
81 Maldanies K. . 1 1% 364| 3| 3 179 94 179 — — — Ortb Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Materſchobenſee 
82 Malſchöwen 5 14% 56 17 6 | 34 168 34 40 — — Paſſh | Mensgutý Mensguth Mensguth Malſchöwen 
83 Marxöwen 2| ges 290 47| el 37 147 291 = — — | Orto Klein Jerutten | Mensguth Klein Jerutten Salleſchen 
84 Materſchobenſee A 2 294| 154| 4 57 25 123 251 2 = — | Ortb Groß Schlema- Ortels burg Groß Schiema- Materſchobenſee 
85 mens gutb, Dorf. 3| 13504 | 668 | 146 | 28 1232 | 85 | s6 | 255 pon Cep | Wiensgutt Mens guth Geng Mensguth 
80 Deens guth, Bor j | | 
— 2s al 2 al sei mei 172 ee — — Ort |Mensguth Mensguth Mens guth Mensguth 
87 | Wichelsdorf 4% al el 22 w| ml m | — [Bam Paſſenhen Paſſenbem waſsenheim Scheuſelsdorf 
88 Milucen 2% is 9| mal e 7 æ | — | — |Bafih|Paffengeim Paſſenhenn Paſſenhelm Scheufelsdorf 
89 Längten .. 365 | 103 | 166 7% | a2 | 79 6 7 | — | Orto Rheinswem Mens gutt Rhelnswein Salleſchen 
90 Montwitz A 283 | u| se | 2m 480 51 1 | — Wilb Flammberg Flammberg Flammberg Groß Pironik 
91 Moythienen .. sel % al al ml 25 9 | — | — | Grip Kobulten Kobulten Kobulten Przptullen 
92 Nareythen 4% 3 48 280 | 118 201 DI 22 afp Paſſenheim WPaſſenheim Paſſenhem Nareythen 
93 Neu Czayten A. 1] 2005 an| 21 a 98 4 97 1 — — Ortb Friedrichshof Liebenberg driedrichshof Liebenberg 
Neu Reykuth 78686 580| 58| 7% 44 | 204 | 30 6| — | Grip Groß Schön⸗ |Mensguth, Groß Schön⸗ Schöndamerau 
H damerau damerau 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichuts der Wobuplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
54, Jugelhelm + Salleſchen. 55. Rodlaß, Waldarbeitergehöft. 60. Forſthäuſer: Strusten® | Purba, 70. Qudahude, Forsthaus. 80. Grieg, Forsthaus. 82. Charlotten Chauſſeehaus : 
Win, 63. Nutten, Forsthaus + Scheufelsmühle. 64. Diotowfen e Tlotowken, Sot, | Friedritenberg „ Moritruhe. 83. Neu Marzöwen. 84. Materſchobenſee, Borſthaus. 
haus, 66. Dimmernwieſe Dimmernwolka + Kobulten, Bahnhof + Schäferei + Sgnilken. 85, Mensguth, Bahnhof + Miran, 91. Chmielowten, Siedlung. 
72. Forſthäuſer: Birkenheide + Schwentainen (ev Rp Schwentainen), 78, Mein Lipowißz - 
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Noch: 29. Kreis Ortelsburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 


Religionsbefenntnis | girchſpiet 


der Gemeinden Ungeh. | Anget. | Amts- el 
ber ber 


8 | amts- 
und Anzahl ihrer über- tennt⸗ gericht er 
Woßnpläge ' ban Lande Juden en evangelisch katholiſch bezirt 


firhen Toje 


2 H 
Noch: 

b) Sandgemeinben. 
Neu Suchoroß A - 2 | | | Fürſtenwalde Liebenberg Fürſtenwalde Wilhelmsthal 
Neu Werder A... Willenberg Willenberg Willenberg Groß Lattana 
Nowolowte A... — Willenberg Willenberg Wilenberg Groß Lattana 
Ortb Klein Jerutten Ortelsburg Klein Jerutten | lein Seiten 
Ortb |Tpeerwif  |Mensguih Jablonten ablonten 
` Ortb Kobulten Kobulten*) Kobulten Kobulten 
Paterſchobenſee A. | a WG) Grop Schiema- Ortelsburg Groß Schiema- Kannwieſen 
Pfaffendorf Ortb Sobulten Kobulten ten | Broptullen 
Winfutten . | Ortb Klein Ierutten Ortelsburg Klein Zerutten Schwentalnen 
Cer Klein Jerutten Orlelsburg Ortelsburg Wawrochen 

. ` — | Cap Klein Serutten | Mensguth Klein Jerutten Ratzeburg 
Pruſſowborrer A. 1 51 — | Cep Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Wawrochen 
Puppen . 16 4 Ortb Puppen Ortelsburg“) Puppen Puppen 
Radoſtowen A... 1 | — | Ortb |Bürftenwalde Liebenberg Fürstenwalde Wilhelmsthal 
Radzienen A ` z Willb Fürſtenwalde“) Groß Leſchienen Fürſtenwalde ?) Fürſtenwalde 
Rauſchten. | | — "att Paſſenheim Gillau, Lote |Waffenheim Klein Rauſchten 

| — | Orto | RHeinstwein eg Abelnswen Saleſchen 
Ba | | — Willb Wienberg Willenberg |Willenberg ` ` Ranntviefen 
— Willb Flammberg Flammberg Flammberg Groß Piwnitz 
Wilenberg Willendera Willenberg Groß Latiana 
Rheinswein Kobulten Nhbeinswem Przytullen 
Wh Ortelsburg rtelsburg Ortelsburg Schöndamerau 
| Willenberg Willenberg Bilenberg Groß Piwnltz 
Kobulten Kobulten Kobulten Kobulten 
Mens guth Mensguth "tege Rum) 
Wen, 2 456 Mens guth Mensguth Mens guth | Rummy 
Theerwiſch Kobulten Jablonten Urzytullen 
Säi Kobulten Biſchofsburg, Kobulten Kobulten 
| Rr Rößel | 
— —. Willd Lipowitz Willenberg Lipowig Groß Lattang 
Ka | Saftenbeim ` (gf Sote | Waffenheim | Groß Raufeten 
| Bath | Diensguth Mensguth Mens guth Rummy 
Heft |Baflenheim | Paffenheim Paſſenheim Scheufelsdorf 
E | — "gett |Waffenbeim ` baſſenbem |Waffengeim ` Korpellen 
| Ortb Ortelsburn Ottelsburg Orkelsburg Korpellen 
Bild (Willenberg Groß Lefhienen Willenberg Groß Lattang 
ee d | Paji |Baffenheim aſſenheim Paſſenheim Naxeythen 
| 1 | Cep |Schwentatnen Ortelsburg Schwentamen | Sğwentainen 
Schwirgſtein. A | | — Paſſh Neuhof, Kr Vaſſenheim Georgensguth Nareythen 


| | Neidenburg 
Sczepanken | 53 — Ortb Mensguth Mensguth Mensguth Mensguth 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
95. Auerswalde. 98. Siſchienen, Bahnhof. 99. Oiſchdwten, Bahnhof = Probeberg, | Haus = Groß Nauſchten + Hanau + Klein Rauſchten Rentengut + Tannenhof (th MY 
100. Klein Parlöſen (erh Nip Biſchofsburg, Kr Rößel) + Neu Parlöſen (NH Nip Biſchofsᷣ⸗ Paſſenhelm). 111. Heering (Eh Mp Kobulten) + Julienhof. 112. Rodiah, Forſthaus. 
burg, Kr Rößel) e Parlöſenwolla + Wilhelmsthal (th Nip Biſchofsburg, Kr Rößeb). 145, Gronden + Pröptullen. 117. Rohrdorf, Waldarbeitergehöft. 118. Rudau, Bahr 
101. Paterſchobenſee, Forsthaus (AG Ortelsburg). 103. Bergfelde Kobiel, Forsthaus. Hof. 119. Qaurettenhof. 120. Dörenthal. 121. Burggarten + Pfaffendorf⸗Burggarten, 
105, Opukelmühle. 107. Byte; e Chemiſche Fabrik ⸗ Klein Puppen e Kurwig e Puppen, Bahnhof. 125. Julienfelbe + Klein Leybt + Miehelden + Pfandberg e Schönhöſchen. 
Bahnhof e Puppen, Forſtſekretärgehöft + Puppen, Oberförſtereigehöft e Puppen, Sing: 126. Bahnhof Paſſenheim, Schneidemühle + Scheufelsdorf, Forſthaus. 128. Lentzienen + 
müßfen + Puppen, Samenbarre e Puppen, Walbarbeiterbaracken = Theerofen + Forte | Maſchingrund e Schodmac, Bahnhof. 130. Paſſenheim, Bahnhof. 131. Bleberthel e 
häuſer: Adamsverdruß (eth Kp Liebenberg) „ Bärenwinkel (fh Nip Liebenberg) s Groß Friedrichsfelde, Forſthaus + Frlebrichsfelde, Forftjetretärgehöjt Friedrichsfelde, Cher 
Puppen „Klein Puppen. 109, Klein Radzienen (ev Kſp u, St dl Lipowig). 110, Fiſcher ⸗ forſtereigehöft e Galonsken e Schönwaldau + Schwentainen, Bahnhof. 133, Auguſthol. | 


Noch: 29. Kreis Ortelsburg. 


Gemeindeverzeichnis. 
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Regierungsbezirk Allenſtein. 


F 8 ven Fa en KS EEN nn | Gë S — He 
i | eh. | Angel V N 
el ee Jean e, m | emise 
S Wohnpläge Kä Sal Sie, Haupt | Per. Landes- Tut, me angeliſch hotii et 
E ‚häujer fonen (frëen | Kirche 
P | = 2 SE EE? . . ̃ | ee | ge 
j 
| | 
| — | 
134 244 83 61 325 156 279 39 — | — |Ortb |Ortelsburg*) Ortelsburg Ortelöburg*) | Korpellen 
135 288 | o 5¹ 2³⁰ 141 261 11 — | — Ortb Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Schöndamerau 
136 Sendrowen A. 172 53 5 271 149 254 17 — | — Willb Willenberg Willenberg Willenberg Groß Lattana 
137| Suchorowitz A 291 24 31 144 74 92 | 45 — — Win |Fürftenwalde Groß Leſchienen Fürſtenwalde | Fürftenwalde 
T SS 45 el ml el as „%% al — 1 — |Ort Theerwiſch [Menson  |3abtonten | Zabtonten 
139 Tbeerwiſchwolla. 1 4% 4% 2 37| me 102 9 4 tie (Sieg | Mensguth | Sablonten Jablonken 
140| Ulonskoſen .... 3| 640% 50s 21 ol m mal 23 „ — — Orib Ortelsburge) Ortelsburg“) |Drtelsburg Korpellen 
285 | 14 | 16 108 55 106 2 = — | wiu Willenberg Groß Leſchienen Willenberg Groß Lattaua 
34% ol al sel el 301 — - | — "Got | eiebrichßgof Liebenberg Friedrichshof Jartenen 
2,66 | 37 45 209 93 198 1 — — Lamp) Willenberg Willenberg Willenberg | Groß Lattana 
6 10 al 1% el Ge o — | — (Gap Theerwiſch mensguth Jablonten Przytullen 
2 58 72 38 175 360 8 ** | — | Ortb Lipowitz Groß Leſchienen Ltpowitz Wawrochen 
140 Waplit zz ` 472 9 56 274 109 263 6 = — Paſſh Paſſen heim Paſſenheim Paſſenheim Nareythen 
147| Wappendorf 2 10% 693| s| 106 | s32 | 259 | 43 |. e 1 — "Cep Mensguth Mensguth, Mensguih, Mensguth, 
148 | Wawrochen A.... 1] 10713 | 290 Is 77 415 218 83 22 3 — Ortb Wilhelmsthal Ortelsburg Wilhelmsthal Wawrochen 
149 Weſſolowen A. . 5| 1065| 232 | s| e al wel ze 2| — | — Wide Millenberg*) |Wilenberg Wilenderg Kannwieſen *) 
150| Weſſolygrund A.. 2 328,8 | 3,20 32 35 222 116 21 | 10 — | — | Drib | Lipowig Groß Lejchienen | Lipowig Materſchobeuſce 
1510 Wilhelmsthal A.. 4 114% | 378 75 9 466 225 448 12 E — Ortb Wilhelmsthal Liebenberg Wilhelmsthal Wilhelmsthal 
1520 Willamowen A. 11722 503 | 110 181 723 346 700 2 = — Ortb Friedrichshof Liebenberg Friedrichshof Friedrichs hof 
153| Wolfa ... 1 471) 201 24 | sl u 7 | 137 1| — | — Wild |Wilenberg Willenberg Willenberg Groß Pionig 
154 | Worfengrund A..5| 2176 402 1 23 132 55 126 = — — Ortb Ortelsburg Ortelsburg Ortelsburg Materſchobenſee 
158 Wujaken A . . 1 1221 37 2 28 124 65 120 4 — — Orib Fürſtenwalde Liebenberg Jürſtenwalde Liebenberg 
156 Wyſeggen A.. . 8| 11546 2078 | 57 el a 155 | 25 26 — 5 Willb Flammberg Flammderg Denter Groß Ponte 
157| Wyſockigrund A.. 2| 214| 385 | 28 | 23| 107| 1% Wie: 5 Orlb Friedrichshof Liebenberg Iriedrichshof Farlenen 
158 Wyſtemp .. . al 605 370| 65| 7 a8 175 | 32 65 — | — |Orib Friedrichshof Liebenberg Friedrichshof Liebenberg 
159 gemengten A 559,9 2,49 47 48 232 107 219 13 — — Ortb Friedrichshof Liebenberg Iriedrichshof Liebenberg 
160| Bielonen A.. e 192,1 | 351 | 8 H 46 23 39 7 — — |Ortb Wilhelmsthal Liebenberg Wilhelmsthal Wilhelmsthal 
161] Zlelonygrund A.. 1 2543| 393 | 44 5 259 132 195 64 — — Ortb |Fürftenwalde Liebenberg Fürſtenwalde Wilhelmsthal 
162| Bimnawodda ..... 2 4 1,56 | D 8 43 24 32 — — — Ortb Rheinswein Mensguth *) Rheinswein Salleſchen 
e) Gutsbezirke. | | | 
163| Johauntspurger | | | | 
ide, Anteil | 
Irtelsburg, | 
Wo nennen % 10 | — — | — — — — 18 — — Sriedrichshof, Frtedrichsſelde, 
| | | | 1 5 5 n, r abe 
ee e dee. | | | | | | & Ze, 
burg, Borft....—| 8888s 0 — | — en, | — — — — | — [Ba -~ | — e Scheufelsdorf 
| | | | | 
e isa aea zt zl zt Fe C ba — 
| | nen, Klein Je terſchodenfee 
| | Dien, SN its, 
| | heim, 
TEA 
166| Winenberg, Forſt.— 3810 o | — | — | _ „ a = | = Wilenberge | Shtemanen 


3 Abmelchungen hiervon ſind im 


Gelbe en ben BR droe er robuplabe“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


134. Alt Gijöwen, Waldarbeitergehöft Johannisthal e Sawitzurühle (ev Nip Neuhof, 
Kr Neidenburg, StA Georgensguth) + Seedanzig, Forſthaus. 135. Linde Waldpuſch 
b. Ortelsburg. 138. Louiſenthal e Louiſenthal, Waldwärtergeböft. 140. Davidshof 
(ev u. Eh Nip Paſſenheim) + Ulonsk, Forſthaus (ev Nip Groß Schöndamerau). 142, Klein 
Blumenau + Kowallik. 148. Wallen, Forſchaus. 147. Schubertsgut. 149, Janlowen + 
Oian, Forſthaus (ev Rip Groß Schiemanen, AB Schlemanen) + Walbarbeitergehöfte: 


Kutburgmühle (ev Nip Groß Schlentanen) + Oftar (ev Rip Groß Schiemanen, al B 
Schiemanen). 150. Jalobswalde, Forſchaus. 151. Gawrzialfen + Wilhelmsthal, Forſt⸗ 
baus + Wyſegga. 184. Lipnit, Sortien? + Reußtwalde, Forſtetretärgehöft e Reußwalde, 
Oberförftereigehöft e Neußwalde, Walbarbeitergehöft. 156. Grünhof e Mein Wyſeggen. 
157. Apniak u. Roosten, 158. Kopitto, Forſthaus. 159. Rosengarten. 102. Sysbroy⸗ 
heide, Forſthaus (th ip Ortelsburg). 
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30. Kreis Oſterode i. Oſtpr. — Regierungsbezirk Allenftein. 
Sitz des Landratsamts: Oſterode i. Oſtpr. 
Kataſteramt: Oſterode i. Oſtpr. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. 
| 
| 


Gilgenburg (Gilg) 
Hohenſtein i. Oſtpr. (Hohſt) 
Oſterode i. Oſtpr. (Oſter) 


Königsberg i. Pr. Oſterode i. Oftpr. 


T 
Allenſtein | 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Allenſtein. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Allenſtein. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Oſterode i. Oſtpr. 


Kreisüberſicht. 


die wobubevbtterung nach der 5 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


d. griechiſch⸗ 


Davon tho. 


Ge meindeart 


s i 
Haupt | männ⸗ 
uch 


meib- 
lich 


Sep 


„ Haupt 
| 1 2 


12 


T T 
23016 | 11335 
| 


53588 | 26128 | 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 


4,66 
524 
2,08 


1627 | 5513 
6496 | 10996 


11681 
27460 


guſammen 174| 441 


Kirch 
Namen | 


ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Be Amts- 
. gericht 


D 


Laufende Nr. 


evangeliſch 


a) Städte. 
Gilgenburg 
Hohenſtein i. Oſtpr. 11 
Liebe muhl 
Oſterode t Oftpr. . 18 
b) Landgemeinden. 
Adams gut.. w 


Gilgenburg 
GEES, 
Be Oh 


Oſterode 
1. Oſtpr. ) 


Gilgenburg 

| Hohenſtein 

| Diterode i. Oſtpr 
| Ofterode i Oſtyr 


Gilgendurg 
KSC 
Le 

Siebempnpt | 

| 
Dfterode 1Oftpr.| 

| 
Manchengut | Mandengut 
Oſterode iOftpr. Jablonten 
Marwalde Elgenau 
Oſterode . Oſtpr. Arnau 


Manchengut Oſterode t Oſtpr 
Oſterode i. Oſtpr Oſterode Lëps 
Marwalde ee 
Ofterode 1.Oftpr.) Ofterobe i Oſtor 
Oſterode LOftpr.| Ofterode 1.Ofthr | Ofterode i. Oſtpr. Jablonten 
Kraplau Oſterode i Oftpr.| Döhringen Glanden 
Bee Schmück⸗ | Ofterode 1.Oftpr.| Warweiden Bergfriede 
Den | Gtgenburg Ranſchten Rauſchten 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
1. Gilgenburg (Dftpr.), Bahnhof + Jablonowo e Jakubowo + Kablborn Krajewo + Pillauken, Kolonie (ev git Liebemüchl) + Rothetrug e Schiehwalb Waldau + Werder 
Schloßmühle + Schneide mühle. 2. Afrita + Hohenſtein, Bahnhof + Hohenſtein, Fort- | (=Reigerinfel) + Forſthäuſer: Figehnen e Grünortipige (ev Kip Liebemühl) + Pillauten 
ſekretürgehöft = Hohenftein, Oberförftereigehöft e Jagielled, Stadtſorſthaus + Lungene | (ev gt Sieten, 6. Mt Jablonken, Bahnhof + Alt Jaslonten, Forſthaus + Alt Ja- 
hellſtätte » Morbfelb, Forſthaus (ev Gin Manchengut) „Neumühl + Pagelshof + Sprechan. blonken, Forſtſekretärgehöft + Alt Jablonken, Oberförſtereigehöft + Königswieſe + Neu 


3, Baginsten + Emiltenthal e Cylingéhöh e Faltianten e Goldsberg e Karlshof + Leopolt- 
mühle = Liebemühl, Bahnhof e Liebrode + Ludwigsberg + Sonnenhof. 4. Abbederei + 
Bergheim „ Bigehnen I und II, Walbarbeitergehöfte « Heinriettenhof e Hoffnungstrug + 
Kammerelvorwerk e Mein Reuben, Stabtförfter-Etablifiement + Kolllshof + Martenshöh « 


Jablonken + Spioreinen. 7. Folungen. 8. Leſcharen. 9. Buntenmühle. 10. Friedens 
Höhe e Friedenthal + Sulawoken, Privatjoriigaus. 11. Verofeiede, Bahnhof = Berge 
friede, Gut + Katharinenhof e Schießgarten, Forſthaus. 12. Bergling, Bahnhof. 
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Noch: 30. Kreis Oſterode i, Oſtpr. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
& = Neligtonsbekenntnis Kirchſpiel 
gie = | ——— — Standes. 
È 05 Aa iner EE sten! tennie Ed evangeliſch | katholiſ | Besit Keen 
F Some Senei t GA et, | 
H z 8 5 : D v| a| e| ma 5 P 15 i7 
Noch: | | 
b) Landgemeinden. | | | 
13 Bieberswalde. . . 7| 20252 420 | 142 24 | 1089 | 503 | 1068 6 Odier |giebemübt | Ofterode Ohr KEN Bieberswalde 
14 Bienau. 2| 9515| 1130 48 | 86 | 409 207 405 1 — — "Ger Liebemühl Oſterode iOftpr. Bieberswalde. Amallenruh 
15 [Bieffelten.........a] se 39 8 1 en al 4s | 106 — - | Ofter Manchengut | Ofterode i Oſtyr. Pe Manchengut 
16 Bogunſchöwen.. . 1] 7228| 489| 70 | 100 o 2˙ 1 3 — Oſter Liebemühl Osterode t Oſtpr. 5 Bieberswalde 
17 Bolleinen. 4% 4% 4 258 12 251 24 — Gobſt Seeleſen Tiuran, r Witimannsdorf Wittmaunsdorf 
18 | Brüdendorf . 818 | 55 | 1% | 465 | 219 4 s| — - |Ofter Locken men Kodenborf, Faltenftehr Brüdendorf 
19 | Buchwalde .. a| 10791) aime | z2 [uas | lim) %% 3 | Ofter Oſterode 1 Oſtpr. Ofteropet Oft. Oſterode l. Oſtpr. Buchwalde 
20 | Bufaten ef 20% 361| a e 425 | 19% | ai wl — | — [Sopit Seeleſen KE Kr Wittmannsdorf Wittmannsdorf 
2 2 2 132 59 12 ̃ — — Hohſt | Kurten Kurten Kurken 
| tw 
267 19 39 150 72 144 | 2 — — Oſter Lochen | Ko: E Grasnitz Grasnitz 
548 48 | 154 | 810 386 758 50 — — | Gilg Marwalde Gilgenburg Döhlau Döhlau 
24 | Döhringen 3 892 | 55 124 604 297 590 | 12 — | 1 |Ofter Kraplau Oſterode 1 Oſtpr. Dohringen Döhringen 
25 | Dombrowten 26| 9 | 13 52 | 27 48 | 4 — | — Hohſt Wittigwalde Oſterode i. Oſtpr. Platteinen Wittiawalde 
26 % 45 84 300 | 155 270 32 — | — |Ofter Geierswalde Oſterode i. Oſtpr Geierswalde Steffenswalde 
27 „„ 27 2 | — Sobſt Pte Soßenpein Ser 7 
2 532 20 5 210 99 205 | 5 — f — |Oftr Loden Oſterode . Oſtpr Locken Zaberbrüd 
2 585 | 117 | 10 838 421 784 39 — | — | Gilg Marwalde Gilgenburg Marwalde Elgenau 
E) 486 | 31 | 45 216 | 105 ek S | Oſter Locken ee Fallenſtein Jalkenſtein 
31 464 3 48 255 128 186 54 — | — | Hohft | Mühlen Thurau, Kr Mühlen Seewalde 
E) 2,10 17 60 as | 166 20 78 | — | Gilg Rauſchten KS Rauſchten Rauſchten 
3 5,56 62 97 614 304 574 40 Ko Gilg | Mühlen Gilgenburg | Tannenberg Irögenau 
34 | Gallinden. 1] 442 | 408 5 | 101 400 192 388 5 — | 1 Oſter Locken Oſterode 1. Oſtpr Falkenſtein Jaltenſtein 
35 Gans born 6. | Ai 
Gilgenburg..... 1f 5657| 823| 57 60 309 147 297 | 7 | 1 — | Gilg Rauſchten zon e Rauſchlen Rauſchten 
3% Gay am Wittig- | 
walde e 887| 364 4| 4| æ% 13 % | — — [Sobit Wittigwalde Gilgenburg Platteinen Wittigwalde 
37 Geierswalde. se 7| m| ar ml %9 81 - |Ofter Geierswalde |Gilgenburg Geierswalde Geierswalde 
38 | Georgenthal. 6,02 7 8 a3 n 21 | 7 — | Gilg Marwalde Marienjelde Marienfelde Marwalde 
39 Gtigenau. 4% e ei a| 1% 32 2 — - Sohſt |Wittigwalde Oſterode i. Oſtpr Platteinen Wittigwalde 
40 Glauden 1 aal 01) % 3. 14| eh | 6| — — Otter Kraplau Osterode l. Oſtpr. Döhringen Glanden 
41 Görlits 211025 30) M EI 174 EI wl — — — Oſter Leiv Marienfelde Leip | Röfchten 
29| 29 95 495 233 444 81 — — | Hfter Locken Dietrichswalde. Grasnitz Grasnitz 
N Str Allenſtein 
437 45 92 52 | 25 444 78 — | — | Gilg Rauſchten Gilgenburg Raufchten Rauſchten 
1050 | ér | 105 | se 272 537 8 — 1 Oſter Kraplau Oſterode l. Oſtpr. Kraplau Kraplau 
45 Groß Altenhagen 5 12525 | 1024 | 62 | ne | Se | || j — | — (Otter |giebemngt Oſterode l Oſtpr Kaes Amalienrub 
46 Groß Kirſteinsdorf 5| 21367 58 37| 92| 449 | 221 | 422| 2 — Otter Geierswalde“) Gilgenburg“) Geierswalde Reichenau 
47 Groß Lauben af 1% sel 7| 9| 4% 2 46 — * Hohſt Mahlen Thurau, e Mühlen Seewalde 
48 Groß Lehwalde .. 2 109% 484 | 106 | 134 | 686 | a 626 | 88 — | — | Gilg | Gilgendurg aeg s Gilgenburg Elgenau 
49 [Groß Maranſen . 1f 3180| 362 18 25 10 s8 119 | 1 | — | — Sohſt |Seelefen = juran, Sr Wittmannsdorf | Wittmannsborf 
50 | Groß Nappern .. 1| 62 see 235| sl 286 | 139 260 | 23 | — | — Oſter Groß Schmück⸗ eetan Peterswalde Groß Nappern 
510 Groß Werder... 1] 789| Seel 5 s| ai jw 39 | 1 — | — | Hfter | Biebemüht Osterode Oppe) Bieberswalde> Bieberswalde 
52 1 Grünfelde ...... 21 6942! 5a al a 271 | 134 EI - — — | Gilg Mahlen Gllgenburg Tame Tannenberg 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


13. Barbuhnen + Grünort, Schleuſe + Hornberg + Windmühlen ⸗Forſthäuſer: Grünort e 
Stapenwald. 14. Liegen. 15, Bieffellen, Bahnhof. 18. Friedrichsberg Taubenhof. 
10. Baller, Haus + Heinriettenhof „ Ladrishof Lehmannsgut „ Leſchaken + Lindenberg. 
20. Amalienhof + Bujaten, Bahnhof Johannenthal + Kalkwerte « Seeleſen. 23. Bardtken + 
Dreifiighufen + Elifenhof + Heinrichau + Plonchau + Schneidemühle + Steinflieh A + 
Steinfließ B e Ziegelei. 24, Karolinenhof + Panzerel. 28. Dungen, Forsthaus. 29, Eige- 
nau, Kolonie + Obmy o Bielonfa. 30, Kuiben + Sooben + Trufeinen. 32, Annenhof. 
33. Heinrichswalde + Kaulbruch. 37. Geierswalde, Bahnhof + Grabitzten + Kittnau + 


Korſtein + Mostal e Nzepten Wrobbeln. 39, Wiesenhof. 41. Neu Görlitz, Forſthaus. 
42, Dorotheenthal - Eiſingsmühle e Klein Eifings, Forſthaus - Langgut, Mühle + Langaut, 
Vorwerk + Lopteim + Pulfnid, Fiſchereigehöft e Sdrolken, Privatforſthaus. 43. Groß 
Grieben e Klein Grieben + Mim = Leſchakmühle. 44. Groß Gröben » Klein Gröben. 
45. Amalienruh + Charlottenhof Groß Altenhagen, Bahnhof « Klein Altenhagen. 
46. Giballen, Forſthaus (ev Mip Wittigwalde, Di gin Hohenſtein i. Oſtpr.) + Heide- 
mühle = Klein Kirſteinsdorf = Neues Vorwerk. 48, Folungen. 52, Forſtetabliſſement. 
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Noch: 30. Kreis Oſterode i. Oſtpr. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenftein. 
fac g 1528 Metigionsbetenntnis Kirchſpiel 


| ii Standes- 

der Gemeinden G 
und Anzahl Teine 3 der amts- Amtsbezirk 
e SE, Evang. — Jus i8- evangeliſch katholiſch bezirt 


Laufende Nr. 


14 16 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Manchengut er Manchengut Manchen gut 
Sep Marienfelde Leip Leib 
Gilgenburg Gilgenburg Gllgenburg Heeſelicht 
Manchengut Ka d gr Manchengut Manchengut 
Locken Oſterode i. Oſtpr Locken ` Ramten 
Oſterode . Oſtpr. Oſterode l. Oſtpr. Oſterode i. Oſtpr. Sirſchberg 
| Gilgenburg Gilgenburg Gilgenburg Seeſelicht 
Seeleſen Touran Kr Wutmannsdorf Seythen 
Neidenburg | 
Marwalde Marienfelde Döhlau Marienfelde 
| Groh Semid- |ORerodeLOApr, Weiersiwalde | Groß Nabbern 
Jugendfelde 1 | Wöligwade Oſterode 1 Oftpr. Blatteinen Oſterweln 
Kammersdor .... al a | Loden Oſterode Oft. Loden Loden 
Geierswalde Gilgenburg Geierswalde Geierswalde 
r Marwalde Marienfelde Döhlau Marienfelde 
Marwalde Marienfelde Marwalde Marienfelde 
Klein Gehlfeld ... 7 , | Liebemühl Oſterode l. Oppe) Bieberswalde⸗ Blederswalde 
| Umalienruh 
Klein Lehwalde. f i | Gilgenburg Gilgenburg Gilgenburg Elgenau 
Klein Maranfen . | | Kurten Mute uten Kurten 
Klein Reußen .. Oſterode t. Oſtpr. Oſterode i. Oſtpr. Ofterode i. Oſtpr. Thierberg 
13317 Marwalde Gilgenburg Marwalde Marwalde 
9745 | | | Seet met ` enges Sohenſtein 
20 2; Sodſt giän së, sin dient 
11446 Oſter Kraplau Oſterode i. Oſtyr Kraplau Kraplau 
11244 Sobſt |Sohgnftein Stein ` eege 
313,6 , Hohſt en a e Serien 
2910 2 e | Sobit Wittigwalde 3 Oſtyr Platteinen Wittigwalde 
696,5 | Hohſt Hohenſtein eben Hohenſtein 


Hohenſtein 
1, Oſtpr. 1 Oftpr. i 3 
1706,3 53 Oſter Leip u BC je LS wer 925 


Säi, 
Kiter 


z393 | | æ 3 | — (em gegen ` pg ` emt: | Sphere, 


6614 | 10, | Dfter Kraplau Oſterode 1.Oftpr.| Kraplau Kraplau 


Lindenau $ 6291) 9, | — | Gilg Rauſchten (rieden Rauſchten Rauſchten 
Lindenwalde .. 983,8 2 | Hohſt Kurken MNußlal eder Kurten Kurten 
Allenftein 
868,9 | | ) Oſter Locken Oſterode . Oſtpr Locken Locken 


6% 62 Oſter Oſterode i Oſtpr 5 Oſlerode 1,Oftpr.| Strſchbern 

8862 em) | | Gita blen KS Se — — Tannenberg 
| ‚ohenftein ohe: ohenſtein 

cu , ee Së, Zë 

E 

Loden Ofterode lO e |Battenftetn Brückendorf 
Manchengut AE Manchengut Manchengut 
Seit | Wandengut |50 Sé Manchengut Manchengut 
Dfter Marwalde Marienfelde Marienfelde Marienfelde 
| Gilg Marwalde Marienfede Marwalde Marwalde 

Meitzen x e | F | — | Hohft | Manchengut e Wanchengut Manchengut 


t Oftpr. 
Mertinsdor 4 286 — | Gilg Mühlen Gilgenburg Tannenberg | Frögenau 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


53, Thurnitmühte, 84. Haaſenberg (Dftpr.), Bahnhof e Haaſenberger Mühle » Luifenthat. | 75. Greiſenau e Kraplau, Bahnhof. 77. Murten, Forftjanë. 79. Am Nistejee + Wenigjee. 
55, Heeſelicht, Vorwerk. D8, Hirſchbergmühle + Kamerun + Moraſttrug e Stroyten. 80, Selen + Dunlelwalde e Marienhof. 82. Ablig Sichteinen + Frelwalde. 86, Neugut. 
50. Agneshof. 00. Lehmany » Toten. 68. Groß Gehlſeld e Mein Geptfelb, Forsthaus. 94. Grünmühle. 93. Marienfelde, Holonie. 94. Marwalde, Bahnhof + Madomten. 


69, Kolonie. 72. Güntlau + Hebiwigshöhe + Klonau (Dftpr.), Bahnhof. 73 Julienhof. Vierzighufen + Zum guten Hirten, Erziehungsanſtalt. 96, Dombrowa + Korſtein ⸗Udzikau. 
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Noch: 30. Kreis Oſterode i. Oſtpr. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
š ee be. agent enen am 16. 6.1882 Religionsbetenntnis Meis ` 
E a Get ll Pe davon Augeh. Angeh. „Amts- der 
A und Anzahl ihrer nt ein. | Mahn vie über. | mimm | „ber | ber em amts- | Amtsbezir 
ä Geen nl mee. e bert pd je Duden Tr : evangelisch tatholiſch bezirt | 
mal an buͤuſer fonen kirchen Kirche ole 
Si SS? $ | ir mi 7 8 $ 10 ul m || 14 15 16 | — E 
Noch: | | | | | 
b) Landgemeinden. | | 
97 Mispelſee 11 8833 437 64 80 385 190 36 18 el — | Hohft Seen 81 0 Es a eb) 
98| Mittelgut. 1f 2909| 2˙ 22 | 35 150 77 10 — — — Oſter Manchengut Be 2 Manchengut Manchengu 
99 Morten. 1454 495 80 | 109 567 276 308 | 254 KEES Hohſt Sehen [soen . Bier. b br ao) 
100 Moldſen 563,9 | 4.64 4 70 298 140 29 7 — — Oſter Locken ergi ein wéi Locken 
101 | Moſchuitz. 825 % 33 48 254 1% 285 9 | — | — Gu Rauſchlen sien Rauſchlen | Raufiten 
102| Mühlen AR 33 61 | 112 525 272 488 31 — é SHohſt müßhlen Werdener Mühlen Seewalde 
103] Nadrauu 92% 196 20 33| 2% 100 139 69 — (papp Setenſtein Hobhenftein Hoghenſtein 1 
104| Neudorf 0% an s al mW m e| dp mingen en . winden Seide 
105| Oſterwein . 16930 3,16 | sl s| 23| 475 24 — | — Oſter Wittigwalde Serbe kr Wlattelnen | Ofteriein 
106| Oftrowitt. .... 847,7 65% | 43 | e 356 185 272 28 — — | Gilg Gilgenburg Gilgenburg Gilgenburg Heeſelicht 
107 Barwolten . 217 280 22 E) 130 65 123 | 1 — — Oſter Wittigwalde) Oſterode l. Oſtpr Platteinen Jablonten 
108| Waulsgut. 18% 421 | 60 | 100 463 230 447 7 8 fu— Sohſt Gen Zeie Set (E 50 
109| Bering. -~ e A | 25 2168 6 | m 10 | — — | Hohft |Rurten ks Kurken Kurfen 
110 deterswalde . 1 1001,7} 610 | 122 | 163 | 72 aal 706 14 | — — Oſter Groß Schmüd- |Marienfelde |Peterswalde Marienfelde 
111| Platteinen 1225,6 j 434 | E) 60 324 156 29 25 — — ett Wilo alde Oſterode Platteinen Platteinen 
112] Plichten .. 2 spl 286 57 2% 11s sl — | — — | Ofter Locken Lef inte Logen Taberbrüd 
113] Boburzen. mai 486 6 12 49 a 4 9 | — | |Ofter Grot Samid- |Dfterobe Dftor, Peterswatbe -| Groß Nahbern 
114| Pobteiten .. 2560| 562 | aal el e 72 93 s Oder an Oſerode ( Oſtyr Grasnit Manchengut 
1150 Wötzdorf. 100 64| 37| 73| 44 200 395 19 — — obſt Oelerswalde Gilgenburg Geierswalde Groß Pötzdorf 
116 Pulfnick 31% 288 | 6r | 18 506 | 253 492 8 A Oſter Locken Oſterode 1. Oſtpr. Locken Lochen 
117 Ramten 155 | 3,72 | Hi 50 240 126 220 16 — | — |Ofter Locken jaer b egen Locken | Raten 
113/PKapatben .. . . .. 2 21% 2% | ale mt) s3125. |287 | 1.) — | — |DOfter Loden Oſterode l. Oſtpr. Grasnitz Grasnitz 
119 Rauden 741 17 28 136 64 131 5| — | — Oſter Groß Schmuck Oſterode l. Oſtpr Pelerswalde Groß Nappern 
120 Rauſchten 6,73 | 75 | 136 | 630 328 594 a 3 | = | Site manier Gilgenburg Rauſchten Rauſchten 
121 | Reichenau 731| 12 8383 165 284 8 — Oſter Geierswalde Oſterode 1. Oſtpr / Geierswalde Reichenau 
%% ai al wel ai e 1| — | — Oſſter Kraplau | Ofterode 1 Oſtyr Döhringen Glanden 
2 Sal 75 | 127| 572| ale 15 | — | — [Dfter Ley Marienſelde Leid Roſchlen 
124 neee .....a] de am 7 %% | al - — | — [Sob "isch |OfterodeiDftpr| Silent Platetnen 
125| Ruhwaldee 2 27 381 ol e 261 127 242 19 — — Oſter Marwalde Marienfelde Marienfelde Marlenfelde 
126 | Sabangen. 2 2391| 429 15| 15 79 40 73 D — — Sohſt Manchengut Hohenſtein | Mancengut Mauchengut! 
127 Sallewen 557.7 541 E? 47 226 | us 207 7 — — Oſter Liebemuhl len egen Bieberswalde 
128] Sallmeien. 2398| 3,25 8 n s6 | 2 52 4 | — — |Ofter Manchengut es We Manchengut Manchengut 
129| Sauden 1] 32% 97 al al æ | ml a 8 | — | — |508 |Sobentein E egen Kaze GC 
130| Sawadden 11 17,1 | 52 18 20 86 42 76 10 — — Hobhſt | Wittigwalde Oſterode i.Ditpr.| Platteinen Platteinen 
131| Sidet . 3 12728 | 6,38 | 47 | 105 477 227 457 19 1 — Oſter Kraplau Oſterode i. Oſtpr Döhringen Döhringen 
132| Shmüdtwatde .... 6 17920 | 979| 34 112 60 | 26 807 33 | — | — Oſter Groß, az, Oſterode iOftpr. Peterswalde e e 
au uj aj n 58 EN 20 — | — Otter goden Ofterobe LORD‘ Baltenfein | Selidendorf 
177 24 | E 166 8 126 3 — 5 Hohſt Kurken Anden Kurken Kurken 
, r EE SeeSee 
210 18| 24 1 84 100 22 — — Gobſt RS Ze, 8 Rate 
5,10 74 | 12 | ei 332 | 619 34 — | — | Gilg |Gilge Gilg Gügendurg emen 
8.79 30 76 41 205 4 3 — — | SHobft Mühlen Thurau, Kr Mühlen Seewalde 
I Neidenburg 


=) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnpläge find hier nicht aufgeführt. 


102, Eichberg + Görſchen + Grabniat + Mühlen (Oftpr.), Bahnhof + Mühlen, Forſt⸗ 
Haus „ Neudorf „ Nicponi = Ohmen + Wahlsdorf. 103. Forſthäuſer: Kurtenmühle 
(ev Rip Guten, Tth Nip Rußtal, Lote Ulfenftein) « Maranſen (ev Kſp Seeleſen). 105, Ea- 
bioch. 107. Forſthäuſer: Bardungen + Gensten Weißbruch (ev Nip Manchengut). 
108, Ganshorn b. Hohenſtein i. Oſtpr. 109, Perſing, Forſthaus (fth Rip Hohenſtein i. Oftpr.). 
111. Joachimowo e Luttrenwalde (ev u. 115 Nip Hohenſtein i. Oſtpr.) + Warglitten (eth gin 
Hohenſtein i. Oſtpr.). 115, Grabniar + Groß Pötzdorf e Klein Pötzdorf + Klein Pöß⸗ 


dorf, Mühle + Niederwolle. 116. Blaſierbruch. 117. Draglitz + Neu Ramten. 120. WiL- 
belmshof. 123, Annenhorſt » Julienhöh + Schmücwalde, Bahnhof. 125. Ruh walde, 
Kolonie. 126. Sabanger Mühle, 131. Horft e Eidel, 132. Groß Schmücwalde + 
Klein Schmückwalde + Nafteifen + Rheinsgut (ev Sin Oſterode i. Oſtpr.) „ Schmück 
walder Mühle. 133, Schönhausen (Oftpr.), Bahnhof. 134, Mendrienen + Schwedrichet 
Mühle + Walkmühle. 135. Karlsrode. 137, Marienhain e Schönwäldchen. 138. Linden · 
berg + Weißberg. 
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Noch: 30. Kreis Ofterode i. Oſtpr. 

Wohnbevölkerung 

am 18. 6, 1925 
— 

aber - männ- 

bart fe 

Es 


Namen 
ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Allenſtein. 


7 —.— 


Seubersdorf. 
Seythen.. 
Sophienthal 
Spogahnen 
Steffens walde. 


2 8 8 8 8 88 8 8 8 88 


Tannenberg. 
Taulenſee 

600 
1138,5 
1509| 
asa | 
664,8 | 
7674 | 
12842 | 
2151,2 | 
330,3 | 

79 
10056 | 
3489 | 
2108 | 
542,4 
21,2 
382,7 
az | 
1660,1 | 
11995 
2895 
2085| 
3350 


Thomareinen ` 
Thomaſcheinen 


e) Gutsbezirke. 
Hariigswalde, Mne 

tell Kr Oſterode 

1. Gr, Fort ..— 


Taberbrücker Heide, 
Jorſttt rnm 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichuis der Wohnplätze“ angegeben. 


Kurten 
Se — 
i Of 


Hohſt | Kuren 
Hohſt Manchengut 
| Gett Manchengut 
Oſter Kraplau 
Hobſt Seeleſen 
Hohſt Geierswalde 
Hohſt Mauchengut 


Kurken 
Manchengut 
Man nut Manchengut 
A. Oftpr. | 

Oſterode . Oſtpr Kraplaıt Kraplau 
Wittmannsdorf Seythen 
Reichenau 
Manchen gut 


un“ Rr 
Neidenbur: 
Oſterode Lee) Geierswalde 
Ho henſtein bes tein 
äer . Oftpr. 
Oſter Geierswalde | Ofterode LOftpr.| Geierswalde | Steffenswalde 
Oſter Locken“) | Ofterode Locken Taberbrück 
Oſterode l. Oſtpr. Sheli Stor Oſterode i. Oſtpr. Jablonten 
Mühlen Thurau, Rr Tannenberg 
Ee 
Marwalde Gilgenburg Marwalde 
Liedemühl Oſterode l. Oſtpr Bieberswalde⸗ Prinzwald 
Amallenruh 
= Schmück⸗ Oſterode LOftpr. Warweiden Warwelden 
albe | 
Oſterode 1.Oftpr.| Ofterode 1.Ofipr.) Ofterodei.Oftpr.| Thierberg 
Locken Oſterode 1 Oſtpr Grasnig Manchengut 
Manchengut“) Oſterode . Oſtpr. Manchengut Manchengut 
Seiten Thurau, er Wittmannsdorf Seythen 
Neidenburg 
Mühlen Sau Kr Mühlen Seythen 
Oſterode L Oft- E GT Oſterode 1.Oftpr., Thyrau 
d 
Sobenftem Sohenſten | Rlatteinen Wittigwalde 
} A | 
Ofterode i. Oſtpr Ofterode i. a Ofterode l Oſtpr Arnau 
Seeleſen Tiuran, Se Wittmannsdorf | Wittmannsdorf 
Oſterode l. Oſtyr Ofterode i. O TE Oſterode .Oftpr.| Thierberg 
Osterode l. Oſtpr Ofterode t Oſtpr Osterode i. Oſtyr. Sirſchberg 
Gas Schmiüd- Oſterode l. Oſtpr. Warwetben Warweiden 
Hohenſtein 4 ia Se enftein 
i. r. 125 S r. (20) 
Hohenſtein Soe in 
1. Ofipr. . Oſipr. 
Hohenſtein Bieberswalde- 
i. Oftpr, Amalienrul 
Wittigwalde Oſterode t.Oftpr. d Platteinen Wittigwalde 
Seeleſen Tiuran, Re Wittmannsdorf Wittmannsdorf 
Neidenburg 
Manchengut Ber Manchengut Manchengut 
Locken Dfterode i Oftpr. Locken Locken 
Locken Oſterode 1.Oftpr.| Locken Locken 


Tannenberg 
Marwalde 


Kurken 


Oſterode . Oſtpr. 
| Se e 


Pringwali 
E Sehen SEA 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


142. Preußhof. 143. Wilhelmshof „ Wronowo. 146, Mühle . Steffenswalbe, 
Bahnhof. 147. Bärenwinkel, Holzſchlägerei „ Markuſchöwen » Taberbrück, Darre = 
Taberbrück, Forſtſerretärgehöft (Ah Kſp Dietrichswalde, Lot Allenſtein) = Taberbrüd, 
Oberförſtereigehbft (fh Np Dietrichswalde, Ldr Allenſtein) = Forſthäuſer: Bären- 
winkel „ Eckſchilling (ev Nip Oſterode i. Oſtpr.) + Taberbrüd (tý Nip Dietrichswalde, 
Lotr denten), 148, Ablersbube, Holzichlägerei + Lutſenberg e Forſthäuſer: Ablers- 
bude + Taſetbude. 149, Fritzchen + Polo. 150. Fiugaifen. 151. Tharden (See), Bahn 


| 


hof e Forſthäuſer: Prinzwald + Tharben, 152, Theuernitz (Oſtpr.), Bahnhof. 153. Schleuſe. 
155, Toftemüth (ev gin Wittigwalbe). 157, Klein Lauben, Gut Mein Thymau. 
158, Mörlen « Schießwald, Forſthaus + Walbhäuschen, Reftaurant (ev Sp Liebemüßt). 
161, Freudenthal e Gan + Jatobsthal + Waplit, Bahnhof. 164. Friedrichskuſt. 165. Schlaga⸗ 
mühle. 106. Witten, Gut. 167. Althütte e Holſtein. 169. Adamsbeide + Allbrechtau + 
Wittmannsdorſ, Poſt. 172. Sporten. 


31. Kreis Pillkallen. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Pillfallen. 


Kataſteramt: Pilltallen. 


Oberlandesgericht | Landgericht | Amtsgericht 


Königsberg i. Pr. | Inſterburg | Pillkallen (Pint) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Tilſit. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 
am 16, 6. 1925 


dlächen⸗ 
größe 


1950 


ber evang. | — 
Landes · 


i ev 
tiehen | eti 


Gemeindeart 


mäti | weib ⸗ 


Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Pillkallen. 


er evang. 


u. fonftiger 


Königsberg i. Pr. 


Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Stallupönen 
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Induſtrie⸗ und Handelskammer: Inſterburg. 


Die Wohnbevölferung nach der Religtonszugehörigkeit 


Angehörige 
T 
fichen 


eng. 
Bet, 


der 
röomiſch⸗ 
ichen 
Sch 

| 


kathol 
Kir 


Relig.⸗Geſ. 
und Alte 
_tathofifen 


die 


Personen, 
einer 


Religions- |ligions- ode 


uber- 
Haupt 


nd | va 


Anzahl der Gemeinden 


v. H. 
der gen 
* haupt 


GH 
her 


d. H. 
über E 
Sp. Sp. 
ZV. Haupt | Sp 


11 is 
2623 
18738 


3020 
19529 
3 186 


Stadigemeinden..| 2 539 
| 


Landgemeinden 242 37044 


14 


8³ 100 
21444 | 22652 | 42559 


Wohnbevölkerung 


am 18, 6. 1925 Religionsbekenntnis 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Bee 
tennt⸗ 
nige 
loſe 


Angeh. 
über- ber 
vn E JE, 
kirchen 


Laufende Nr. 


Kirchſpiel 


katholiſch 


Amtsbezirt 


E 
a) Städte, 

Piltalen. .. 

Schtrwindt. 

b) Landgemeinden. 


Abfchruten, Rip 
Mallwiſchien . 1 


Albrecht⸗Naujehnen i 
Alrnupön en 
Antballen 
Antbudupönen 


Antmireblen 
(= Werben) 


Augſtupönen 
Bärenfang .. 
Bagdohnen 
Ballupönen. 
Baltruſchen . 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Pintallen 
Schirwindt 


Mallwiſchten 


Willuhnen 
Schillehnen 
Lasdehnen 
Mallwiſchten 
Lasdehnen 


Kuſſen 
Schirwindt 
San 
Lasdehnen 
Lasdehnen 


Schirwindt 


D 


Schillehnen 
Schillehnen 


Schillehnen 


Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 


Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Abdederei + Gründof + Neu Crefeld + Paslöpen, Gut + Paslöpen, Ziegelei. 2. Schir 
windt, Waldhaus. 10. Eichenfelde. 11. Mein Payszeln (ev Mp Rautenberg, ge Tilfit- 


Gemeindelexikon. I. 


Willtallen 
Schirwindt 


Mallwiſchten 


Willuhnen 
Schillehnen 
Alrnupönen 
Mallwiſchten 
Jucknaten 


Henstiſchten 
Schirwindt 
Schmilgen 
Löbegallen 
Tuppen 
Schirwindt 


Mallwiſchten 


Willuhnen 
Wisborienen 
Alxnupönen 
Mallwiſchten 
Jucknaten 


Henskiſchten 
Schirwindt 
Schmügen 
Löbegallen 
Tuppen 
Schirwindt 


Magnit). 12. Juſter, Walbarbetergehöft + Forfthäufer: Vagdohnen e Iufter. 13. Beinig- 
kehmen, Forſthaus. 14. Paszuiszen. 


8 
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Noch: 31. Kreis Pillkallen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
& — r Religionsbeteuntuis  Sirëirie | Fa 
2 der Gemeinden davon Angeh. Angeh. Amts- Á 4 
E | und engab ihrer E ! Aber e E ZS Guben tens [or | mem bee Dës SES 
5 Bohnpläge n- Haupt | Per. | Landes Ta = 
ionen kirchen Kirche 
E T Sei SET mea 14 — A 1 
Noch: | 
b) Landgemeinden. | 
15 Bardszen 1 28 | 8,38 10 17 87 5 7 8 — — | Bine Schillehnen Schillehnen Schillehnen Wisborienen 
16 Barsden "mann ee I "ss 89 8 Re wut Schirwindt Schillehnen Pieragen Bieragen 
17 Bartſchtühnen .. 1] 2569 | 1237 | 16 19 EI 42 81 3 — | — gu are Schillehnen GE Warningten 
18 Bednohren .. 4 2% 925 12 16 94 47 94 = T — | BUNE | Rufen Schillebnen Spullen Spullen 
19 | Beinigtehmen. 2 ess æ| 40 wl es i| — | — | — | iur easdebnen Schillebnen Jucknaten Jucnaten 
20 | Belien . 27.8 8,79 28 30 141 71 14¹ — * — | BE Kuſſen Schillehuen Henskiſchten Henstiſchten 
21 | Buden. 43% 792| 14| sl us 62 | 16 2 | — | — wint Wiluhnen Schilehnen Willuhnen | Gcumbtooteiten 
22 | Birtenfelde ....... 1] 2586| 787 14 20 % s 98 1 — — | BE Schirwindt Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
23 Birlen hof. 2j 4% 889 17 34 150 72 150 — = — Pillt a Scho⸗ Schillehnen Schmilgen Schmilgen 
24 Bludszen 1| 2994| sai s| uj © 3 68 1 — | — Pint Kuen Schillebnen Spullen Spulen 
25 Blumenfeld. 1f 4773| 10,23 43 97 338 161 337 1 — — Piat Pilltallen Schillehnen | Pilttalten Uszplaumen 
2 Blumenthal. mei 64| ei 9| zı| 109| 30| — | — | — 1 D E 0 er Silenen Schmilgen Schmllgen 
27 Brämerhuſen ..... 4] 7817| 681 11 53 239 118 229 10 — — | DI Schw Schillehnen Doristhal Doristhal 
28 Brödlaugten. . 1 213,1 7.19 12 16 E) 39 EI _ SC | Dm Bebe Schillehnen Baltruſchelen Baltruſchelen 
2 | Bröds zen 11 2425| 720 9 9 55 35 47 D - | piut Schillehnen Schillehnen Schillehnen Wisborienen 
30 Bruszen .. 1 4903| aal 40 48 19 % 195 1 3 — | Du | Kuſſen Schillehnen Kuſſen | Ruffen 
31 Buds zuhnen 1 3822| 69 EI 50 197 94 197 — — — | giat Kuſſen Schillehnen Kuſſen Kuſſen 
= ee BE 1073 sa| 21 ai 138 72 d | 
d } 137 1 | — BE Kuſſen Schillehnen Henstiſchten Heusliſchten 
33 | Budupönen, Rip 
Lasdehnen...... 1 88,4 6,48 14 18 61 E) 57 3 — Wink Lasdehnen Schillehnen Alxnupönen Alrnupönen 
EI Ee Gs, Zeie | | 
RO 11 410| 860 “| 18 97 52 % Ane Pilt Schirwindt Schiaehnen Dortsthal Doristhal 
35 Bühlen 11 1821| 741 I 10 45 2 40 TOA | — | BIM | Wiltuhnen Schillehnen Willuhnen Willuhnen 
36 | Cäſarsruhe 368,8 8,63 23 40 154 80 146 D — | — | PiN Lasdehnen “) Schillehnen Löbegallen Löbegallen 
37 Dagutſchen. 6630| 709| 45 80 am 189 375 BL a Be Pilt Groß Wars Schillehnen Warningten Warningten 
3B Dauden . . 1 20% 7 8| 16 a au 64 | eim e Schillehnen Spulen Spullen 
39 Daynen „ 1 82 187| al 4% 2 117220 a | ı — | Pi Schirwindt Schiliehnen Pieragen Bieragen 
40 | Didiauten ........ 1] 1929 | 7,67 3 10 5 30 52 | 3 | — | — | wit Schillehnen Schillehnen Schillehnen Wisborienen 
41 | Diaſchen asi 57 ai 47 we s ml 2 eon wc wen." Silenen Tuppen Tuppen 
42 Doblendszen ... 2| 4368| 11,74 | 23 | 43 191 104 191 = = — Pillt aerch Schillenen ` Schmilgen Schmugen 
43 Dörſchtehmen ... 3 683.2 822 12 2 124 6l 118 2 = — Willt Willuhnen Schillehnen Willuhnen Willuhnen 
44 Doristhal. , 5f 10182 | 3,80 15 52 27 137 225 4l — — | Pilt Schirwindt Schillehnen Doristhal Dortsthal 
45 Drauqupönen . 1 7259| 815 21 5% 7 | m| 27| — | — — wut Kuſſen Schillehnen Spullen Spullen 
46 Droszwalde .. 2 asa | 7% | al %| n6 es n| - | - | - |u a Schillehnen Baltruſchelen Baltruſchelen 
47 Duden, Rip Ruffen 1 24% 869 EN 2 125 48 125 — = - Pint | Ruf Schillehnen Henskiſchten Hensliſchten 
ehe | | 
lehnen 34/0 806 | 39 47 211 106 209 2 — — Willt Schillehnen Schillehnen Schillehnen Girrehliſchten 
49 Ebenfelde. ... 4 8372 781 21 4 224 111 223 — — | — | Rt Grob Ee Schillehnen Warningten Willuhnen 
50 Edertehmen .. . 1 KR us) 30 al 185 80 185 — — — Pint Be Schillehnen Mallwiſchten Mallwiſchten 
51 | Gggleningten .. aj 4% 875| 19| sel e 75 166 — — — | Pit Kuſſen Schillehnen Spullen Spullen 
52 Endruhnen 1 z210 | 5,19 4 5 29 15 28 1 — — Willt Willuhnen Schillehnen Lindicken Lindiden 
53 Eygarren “A| 10% 650 5i 8 32 12 24 8 — — 1 Bit Lasdehnen Schillehnen Juckuaten Jucknaten 
54 Eymeniſchten⸗ 
zaſſaken. 256| 77| ml a 89 42 88 — — — |W Kuſſen Schillehnen Henstiſchten Senstiſchten 
55 Jichtenhöhe. . 8| 5854| 6,32 20 43 214 Ki 196 18 — — Pillt Schirwindt Schillehnen Doristhal Doristhal 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


28. Stablaugfen. 28. Althof Droszwalde, Bahnhof + Paulshof. 27. Nathalwethen. Veteran, Vorwerk. 44. Doristhaf, Bahnhof + Mein Aönigsbruch + Schönbruch + 
(ev Kip Schillebnen) Neuhof + Notwiſchten. 36. Laukehliſchren, Walbarbeiterachöft | ielemühe: 46. Girrehliſchten A. 49. Batichtehlen Vatſchten + Kummehlupchen. 
(ev Rip Groß Schorellen) e Trafinnen, Gut. 42. Doblendszen, Gut, 43. Uszalzuen + | 55, Berszenüngten » Kummetſchen. 
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Noch: 31. Kreis Pillkallen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Durch. | Wohnbevölkerung tni i i 
|, naati igan EE e | Kirdfpiel 


H 8 Di y 
der Gemeinden Pagen Pe N Sc (an ae Mu. | RE 
und M e 
— d em a wens | mmm | im 
| frëen | Kirche 


5 10 


Namen 


Laufende Nr. 


| 
j 15 I 16 
Noch: 
b) Landgemeinden. 
Galwos zen — KI zept nen, 5 Schillehnen Tuppen Tuppen 
Getttan len. el 1 - Bitte | ET Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
Girrehliſchten 1. 3 mu | mammen, Kr Schillebnen Baltruſchelen Baltruſchelen 
Goberiſchten 0 S - | ou EN GE? Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
Grablaugten. . A| | - | mu Schiuehnen Schlllehnen Schillenen | Wisborienen 
Grenzfelde. | i | Bit Schirwindt Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
Grietlaugten Pilt Lasdehnen Schilehnen Juanaten Jucnaten 
Groß Baltruſchelen 2 V G om | Schilehnen Baltruſchelen Baltruſchelen 
Groß Daguttelen. 1 o a | 4 pirt W. Schulehnen Warningten Warningten 
Groß Darguszen . 2 d ‚02 | Pillt |ensbehnen Schillehnen Wesztallen Wesztallen 
Groß Jodupönen . 1 2 6 - | Bine Rautenberg, r Schlllehnen Baltruſchelen Baltruſchelen 
Groß Königebruch 1] 1059| 6; | wine Lët" Seienn ` "See Derbe 
Groß Rudminnen, 2 £ | | piut Beer Schilebnen Tuppen Tuppen 


H it 
Groß Rudszen . 1| 5509 | 10; SC em et, Schllehnen Groß Rudszen Groß Rudszen 


Groß Schorellen. 1. j; , + Willt Groß Schorellen Schillehnen Schmilgen Schmilgen 
Groß Tullen „ 1 - Pillt Pilltallen Schillehnen |Henstifehten Henskiſchten 


Groß Warningten. 2 % a purt Groß War⸗ Schillehnen Warningten Warnungen 
Groß Wers- | ua 
meningten. u „ I | | Pilt Lasdehnen Schlllehnen Löbegallen Löbegallen 
Groß Wingilleu . 2 hi Pill Echllehnen Schillehnen Schillehnen Schillehnen 
Gränwalde....... 2 7 d | - | Billt Rautenberg. Kr Schillehnen Baltrufchelen Baltruſchelen 
Orumbtowsſele. 2 am Willähnen e Schilenen Wüunhnen | Grumbtowteiten 

Guttpetternn .. 0 Pilt Schillehnen Schillehnen Schillehnen Wisborienen 
Hauptmannsdorf z ri = Pilt Schirwindt Schillehnen Pieragen Pieragen 
Heinrichs felde. , , It | Ruffen Schillehnen Spullen Spullen 

Hens tehmen Wirt Malwiſchten Schillebnen Mallwiſchten Mallwiſchten 
Henstiſchten 7 | Pitt | Ruffen Schillehnen Henskiſchten Henstiſchten 
Hermoneiten D Pilt Lasdehnen Schillehnen Tuppen Tuppen 
Sofe „ eum Schillebnen Schlllehnen Schillehnen Wisborienen 
Hopfendorf Pult Willuhnen Schillehnen Willuhnen Grumbkowkeiter 
Juglauden Bil | Schillehnen Schillehnen Schillehnen | Sieen 
Iwenberg Pit | Rautenberg, Kr Schillehnen Baltruſchelen Baltruſchelen 

H | Rat 
Jägerswalde „1| Pit | Willuhnen Schillehnen Willuhnen Girrehliſchten 
Janiſchten e LU | | Pilt Kuſſen Schillehnen Spullen Spullen 
Pit Willuhnen Schillehnen Willuhnen Willuhnen 


Jodszen Rip 


Willuhnen.. 


| 
| 

. 2 | Pillt Kuſſen Schillehnen Mallwiſchten Mallwiſchten 
| wirt Willuhnen Silenen Willuynen Willuhnen 
| 


92 Jodupönen 11 2286| 11,87 14 19 102 | 82 % 2 - 4 | Pint Schirwindt Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
93 Jod zahlen 1 220| aal 20 24 102 a 100 2 = — | Bit Schirwindt Schillehnen Doristhal Doristhal 
94 Jodzuhnen. 1 37 1252 19 | 24 131 63 123 1 — 7 | Pit Schirwindt Schillehnen Pieragen Pieragen 
5| Jogſchen... . . 1 2% ai al sl me s8 92 5 — | o | mut | tunen Schillehnen Lindicken Lindicten 
96 ducnaten .. . 1] 5465| sss 2 8 2% 1 25 a | — | — | Bit easdehnen Schllehnen Suanalen Zudnaten 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


00. Asjoluppen. 62. Gricklaugten, Forsthaus » Wilklaugten. 68. Mein Baltruſchelen. 72. Neuhof (ev gin Schirwindt). 73. Wersmeningten, Jorſthaus. 74. Abdeckerei. 
65. Löpaden. 68. Ellernthal. 70. Schorellen, Bahnhof + Schorellen, Forſtſekretär⸗ 75. Grünkrug. 76. Milchbude, Vorwerk. 78. Baragehlen + Kapteiniſchten. 79. Baltadonen. 
gehoft e Schorellen, Oberförftereigehöft + Schorellen, Schule + Schorellen, Beet: | BL Klein Henskiſchten. 83. Vartlowen Eydgimmiſchten. 87. Bauszen « Girrehliſchten, 
Jorſthäuſer: Laukehliſchten + Wörth + Waldarbeitergehöfte: Schorellen e Wörth. Domäne + Laugallen. 3 


Bi 
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Noch: 31. Kreis Pillkallen. 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


Gemeindeverzeichnis. 


am 18. 6. 1925 | 


Wohnbevölterung feligtonsbetenntnis 


| 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Kirchſpiel 


„ Angeh. 
er der 
röm. 


Alrche 


De | 
Due er 


Toje | 


evangeliſch 


katholisch 


Amtsbezirk 


Kallnehliſchten.. 
Kallniſchten 
Katharinenhof. 
Kaunohnen. 
Kermuſchlenen 


DROE, 
Kiſchen, Kip 
Schirwindt t. 

Kiſchenbannles . 
Klein Daguthelen. 
Klein Darguszen. 
Klein Jodupönen . 
Klein Mefchtuppen 
Klein Pilltallen 
Klei Rudminnen. 


Klein Schorellen. 3 
Klein Warningten 


Klein Wers⸗ 
meningken 


Kliſchen 

Klohnen 
Kögſten 
Könlasſeld 
Königsbuld 


Kruſchtnehlen. 
Kruſen. 
Kurſchehlen. 


Kybarten. 
Laſchen 


Laugallen 
Lengſchen 
Lindenhof 
Lindicken 
Löbegallen. 


) Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


12 


mm 
Pillt 
piut 
piur 
Bin 

mm 
Pill 

Pillt 
gur 


mr 


mm 
pint 
Wit 
mm 
mm 
mum 
piut 
piur 


Pillt 
Pillt 


mm 
piut 
piut 


Pilltallen 
Willuhnen 
Pilltallen 
Las dehnen 
Mallwiſchten 
Schirwindt 
Schtrwindt 
Schillehnen 
Kuſſen 


Schillehnen 


Schirwindt 
Ruffen 
Groß War- 


ningfen 
Lasdehnen 


Groß War⸗ 
ningken 


Las dehnen 
Schillehnen 
Lasdehnen 
Kuſſen 

Las dehnen 
Lasdehnen 
Willuhnen 
Willuhnen 
Willuhnen 
Pilltallen “) 
Pilltallen 
Willuhnen 
Kuſſen 
Groß War⸗ 
täten 
Lasdehnen 
Kuſſen 
Willuhnen 
Schirwindt 
Willuhnen 
Lasdehnen 


Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 


Schllehnen 


Schillehnen 
Schillehnen 


Schillehnen 


Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schill ehnen 


Schillehnen 
Schillehnen 


Schillehnen 
Schillehnen 
Schillebnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schtllehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 
08. Kallen, Bahnhof. 101. Birkenfelde + Suetſchlauten. 104. Szarbehlen. 108. Johannis 
berg, Gasthof. 112. Vorwerk. 114. Brödlaugken. 115. Altona » Kellmiſchteiten. 121. Alt 
Starbupönen + Karuniſchten + Karuniſchten, Forsthaus. 122. Königshuld, Forſtſekretär⸗ 
gehöft. 126, Milchbude, Forſttolonie (ev Nip Willuhnen) + Milchbude, Waldarbeltergehöft 


Pillkallen Uszpiaunen 
Willuhnen Willuhnen 
Groß Rudszen Grumbtowteuen 
Weszltallen Wesztallen 
Stimbern Stimbern 
Bieragen Pieragen 
Pieragen Pieragen 
Schillehnen Girrehliſchten 
Spullen Spullen 


Schillehnen Girrehliſchten 


Pieragen Pieragen 
Mallwiſchten Mallwiſchten 
Warniugten Warningten 
Wesztallen Weszkallen 
Baltruſchelen Baltruſchelen 
Baltruſchelen Baltruſchelen 
Stimbern Stimbern 
Tuppen Tuppen 


Schmilgen | Schmilgen 
Warningten Warningten 


Löbegallen Löbegallen 
Schillehnen Wisbortenen 
Löbegallen Löbegallen 
Spullen Spullen 
Jucknaten Judnaten 
Tuppen Tuppen 
Willuhnen Willuhnen 
Lindicken Linien 
Willuhnen Grumbfowfeiten] 
Groß Rudszen*) 
Groß Rudszen 
Willuhnen Willuhnen 
Kuſſen | Rufen 
Barninglen Warningten 
Pilltallen Uszpiaunen 
Lasdehnen Lasdehnen 
Henstiſchten Henstiſchten 
Willuhnen Willuhnen 
Schirwindt Schirwindt 
Lindicken Lindicken 


Lobegallen Löbe gallen 


(ev Rip u. Stel Willuhnen). 132. Bergershof + Forſthäuſer: Lasdehnen + Schilleningken. 


135. Groß Lindenhof + Klein Lindenhof. 


136. Lindicken (Kr Pillkallen), Bahnhof + Neu- 


hof-Lindicen. 137. Löbegallen, Schule + Neu Löbegallen + Schradersleben. 
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Noch: 31. Kreis Pillkallen. Gemeinde verzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
F IN zem Anzahl en 18.9.8 Religlonsbekenntnis Kirchſpiel 
2 der Gemeinden H ber 9 davon (noch, | Angeh. Be Amts- NZ Amtsbezirt 
D ee e e e e 
G Bär den jonen fréen Kirche ioſe | 
1 Seen 7 D 2 DD 14 15 16 T 
335,1 | 812 12 21 113 Ki 109 — — — | Pit Mallwiſchten Schillehnen Stimbern Stimbern 
al 2330| 632 6 u 56 27 3 13 — — | Billt Lasdehnen Schillehnen Jucknaten Jucknaten 
al 9840| 1116 | 114 | 190 806 390 790 | $ 6 — | Bine Mauwiſchten Schillehnen Mallwiſchten Mallwiſchten 
141 Martingken. ..... 1] 2533s 7% n 18 92 48 8 6 — | — willt Schillehnen Schillehnen Schillehnen Girrehliſchten 
142| Mas zutten .... . 2 37 668 19 4 161 77 157 4 — — Willt Lasdehnen Schillehnen Jucknaten Jucknaten 
143| Minaſtimmeblen . 1 1483| 782| 1 ei 7 42 2| — | — | — | gie ënger Schillehnen Spullen Spullen 
144| Mingftimmen ij 2155| 858 a 15 75 36 75 — — — | PIE Kuſſen Schillebnen Spullen Spullen 
145| Mittenwalde. s| 4715| 1015 | 32 4 179 89 179 — — — PiN Groß Scho: Schillehnen Schmilgen Schmilgen 
14% Naulehnen 1 624| 7m1 | al sel a 111 214 2 — — |m asignen Schillehnen Uindiden Lindiden 
147| Naujeningten . 3| 4258 932| 16 | al 14 al u| — | — | | am moniter Schlenen Sümbern Stimbern 
148 Neuhof-Lasdehnen 3| 5145| 6,23 16 9 141 66 137 4 — | — Willk Lasdehnen Schillehnen Jucknaten Jucknaten 
149| Neu Rudszen .. 1f 1526 zuel 6| ul s 2 ss | — | — | — | Pille Pilltallen Schillehnen Groß Rudszen Groß Rudszen 
150 Neu Stardupiuen 2] 19 zm 40 64 21 104 208 13 * "Dt Lasdehnen Schillehnen Jucknaten Sudnaten 
1510 Neu Stonupönen. 11 1909| 747 6 8 47 19 47 — — — | pirre RR d Schillehnen Baltruſchelen Baltruſchelen 
1520 Neuwelde. .... 2 4925| 7.0 1 1% æ 39 s — | — | — |ou Seren, Er Silenen | Balteufehelen Balkuſchelen 
153| Orupönen....... «2| 229| % 19| al 10 5 | 10 | — | — | — | mut |Rautenbera, Rr Schillehnen Baltruſchelen | Baltrufahelen 
154| Paberdszen.. 1 1189| 10 4 6 42 21 42 — — — | Bill së Schillehnen Mallwiſchten Mallwiſchten 
155 Paplienen 1 987| 695 12 13 5 29 54 1 — — | Bill Schirwindt Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
156 | Parſchen. 2| 1945| 10,79 #8 35 19 E) 6 — — | Pit Schirwindt Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
157 Patils zen. = 3305| 685 2| 34 161 81 161 — — — Wilk Willuhnen Schillehnen Willuhnen Grumbtowtetten 
158| Paulicken 11 2481| 823 22 2 131 e 130 1 — — Willt Willuhnen Schillehnen Willuhnen Willuhnen 
159 Pawidlaugken ... 1| 3134 478| 14 16 7⁰ 35 69 1 — — | Bine | Schilehnen Schillebnen Schillehnen Schillehnen 
160 Payszeln . . 1 1252| 10,09 7 8 52 30 81 1 — — Willt Lasdehnen Schillehnen Lodegallen Löbegallen 
161 | Petereitbelen....... 1f 309 | 10,34 17 30 156 71 156 — — — | WUE Pillkaulen Schillehnen Groß Rudszen Groß Rudszen 
162| Petereitſchen .. 1] 366,6 | 10,96 18 23 133 68 133 Si = — Willt | Pilltallen Schillehnen Pilltallen Uszpiaunen 
SS KU 1110| 990 | 3 8 34 17 34 — — | Pit Groß War- Schillehnen Warningten Pieragen 
si en 11 uss, e 
ER 53 | 11,75 12 12 62 32 59 3 — — | Bil Pilltallen Schillehnen Henstiſchken Henskiſchten 
1680 Pieragen ..... 1j 5350| 1206 | 2| 3| 166 84 i| 11 — | — Will Schirwindt Schillehmen | Bieragen Wieragen 
335% 910| 35| 43 188 %2 | 18 | — | — | — |i Groß Schoellen Schilehnen | Schmilgen Schmilgen 
170,1 872 10 15 84 39 84 — — — wilt Mallwiſchten Schillebnen Mallwiſchten Mallwiſchten 
168 Plonszöwen 1221 575 32 44 155 78 155 — — — Pillt Lasdehnen Schillehnen Wesztallen Wesztallen 
169 | Wölſchlauken m5| aal 5| 13| -s8 EI 4% 12 | — — Pit Willuhnen Schillebnen Lindicken Lindicken 
170| Brigtehmen....... 1 2% 78| al al 9 82 | — | — | — wilt Mallwiſchten Schillehnen Spulen Spullen 
171 | Puſchinnen 11 1329| 11,05 7 9 35 23 35 = — | — | Bil | Pilltallen Schillehnen Henstiſchten Hensltiſchten 
172| Radszen, Rib 
aen SÉ if % 919| al ml 25 1» 2586 — — | — | Bine Kuſſen Schillehnen Kuſſen Kuſſen 
173 Radszen, Rip 
Wllluhnen af 5102| 5786 4 al oe 40 84 | 10 — | — | pint Willubnen Schilehuen Willuhnen Gierehlifhten 
174| Rammoniſchten. . 4| 2757| 785| 12 221 101 45 % 5 — | — | PIE Schillehnen Schillehnen Alrnupönen Alrnupönen 
1750 Rehwalde 1j 4083| eau al ai 139 94 19 | — — | — wilt Schillebnen Schillehnen Schillehnen Girrehliſchten 
176 | Ritterswalde. 2| 2720| 535 8 8 42 2 42 — — — | He Wegen ër Schillehnen Baltruſchelen Baltruſchelen 
177 Ruden .. B| 745| 798| 21 4 26 107 | 214 2 — | — | PIE Lasdehnen Schillehnen Alxnupönen Alxnupönen 
178| Sallehnen 1 1548| 682 5 14 74 30 72 2 — | — |BM Lasdehnen Schillehnen Lasdehnen Lasdehnen 
179 Salten 189,9 | 11,02 9 17 70 34 70 en = — | gu Pillallen Schillehnen Schmilgen Schmilgen 
180 Saſſupönen | 8,60 S 19 % 47 EN — — — | Pit Mallwiſchten Schillehnen Stimbern Stimbern 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


139, Gnbrufcheiten e Subinehlen, Forſhaus. 140, Jungwalbe, 142. Schnedemüble. 158. Paſchittballen. 17, Patilszen, echten, 100. Neu Tullen. 108. Sturmen, Forfl- 
145, Klein Tullen + Ragupdnen, 147. Dubinnen + Klein Dubinnen. 148. Nidelstanaten» haus. 174. Augſtulſchen, Forsthaus + Migftutihen, Kolonie + Alugſtutſchen, Warbarbeiter- 
Vszeszuppen. 130, Grenzwald, Forſthaus. 132. Nen Wingeruppen. 188. Pfefferswalde. gehöſt. 178. Trafeningten, 177, Mein Augſtutſchen + Lasdinehlen. 180, Papreadupchen. 
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Noch: 31. Kreis Pillkallen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirt Gumbinnen. 
8 PER E Ke e 46.5. 1925. Religtonsbetennknis | . | | 
nbe ber Standes ⸗ 
Ae e ES e ene we e | Apart. | Apari pe Gent ans. Antebentt 
e wiag ten dat | Aber UN | evana. we guben| tenate ee omg | weng ës 
x D Simfer Fan d fegen and, (e 
| 
9 nm D 15 16 1 
Noch: | | | | 
db) Landgemeinden. | 
Scharen. nai si e ee m| ese wit Piltalen Salem wltallen Usspiaunen 
Schacteln % 7 7 3 1 28 — = — Wut Groß gënt Schilebnen Spulen Spullen 
Schaden .......- aal is % 10 52 100 — — — | Bu on nen. Sr Schllebnen Tuppen Tuppen 
Scharlabu de 94 7 u 87 45 al — — — | wit Mfültallen Schillehnen Groß Rudszen Groß Rudszen 
Schillehnen 5 7,72 90 | 206 817 399 748 47 u — Pillt Schilletznen echllehnen Schillehnen Schlllehnen 
Schileningten, Rip | 
Lasdehnen 6,21 62 85 344 | 164 342 2 — — | Pillt Lasdehnen Schillehnen Lasdehnen Lasdehnen 
2s 9| al 2 1% 22 3 — | — | Pim Schirwindt Schillehnen Schirwindt Schirwindt 
Schillenöhlen 620 30 | 3 140 64 131 9 = = | em Lasdehnen Schillehnen Juctnaten FJucnaten 
Schillingen 70 8 | 13 82 42 72 10 — — pt 0 Schillehnen Warningten | Bleragen 
Schmilgen 878 “| 48 220 106 220 — — — Plillt Groß Schorellen Schillehnen Schmilgen Schmilgen 
Schwarballen 8,% 9 | 11 45 27 45 = = — Willt Kuſſen Schillehnen Spullen Spullen 
Schwarpeln . 1059 | 56% al 38 168 | 352 1 — | — Pt |Billfallen Schillehnen Groß Rudszen Groß Rudszen 
Serbenten di 661 5 sl æ 2 % — | — | — | PIE Schillehnen Schilehnen Schillehnen | Wisborienen 
1% 7 25 1% æ j| | = | — — Wit Rufen Schittehnen |Senstifiten | Senstifchten 
6,67 7 | 8 44 2¹ 44 — — — | Vit Schillehnen Schillehnen Schillehnen Wisborienen 
mi 3 al a 15 32 - — — 1 Pille | Willuhnen Schillehnen Willuhnen Gtrrehliſchten 
Smailen — 9,51 7 31 148 72 147 79 — Pillt Mallwiſchten Schillehnen Stimbern Stimbern 
Snappen ` 7,29 24 | 4 214 | 107 197 17 | — — Pille Schillebnen Schillehnen Schillehnen Schillehnen 
Spullen. y 8,49 34 86 415 209 406 2 = = | giur Kuſſen Schillehnen Spullen Spullen 
Stimbern 960 10 14 67 31 67 21 = — | WiU Mallwiſchten Schillehnen Stimbern Sumbern 
8% 10 6 6 u 64 - — — wulf manwischten | Schiltehmen | Stimbern Stimbern 
901 10 15 80 42 80 — - | — Pik Wiluhnen Schillehnen Lindicken Lindicken 
7 12 u 64 37 62 2 — — | WiN Schillebnen Schillebnen Silenen ` Wisborienen 
%%, 1| sl m ei wi 2 | — | — In Lasdehnen Silenen Wesztallen Wesztallen 
Szameittehmen 9% 6 | 145 | 5% | 28 | seim | — | — | gime Wiltalen Schillehnen Pilltallen Uszpiaunen 
Szieden z| 17 | o| u 5 | m 3 | — | — | wim Wllabnen Schillehnen Willuhnen Willuhnen 
Szimtubnen sel o| nl ei a| s| 3 | — — | mu Schirwindt Sthillehnen Pieragen | Bieragen 
Szogelgalwen 361 3 3 12 6 11 1 = — | Bint Lasdehnen Schillehnen Jucknaten ` Königswald 
Taunenwalde | aal ep aime ai al un | — | — it Schuebnen Schillelnen Schilebnen ` Wisdorienen 
Treszafen . wel ai | 26 | 108 | 0 | — f — | — | gie ëmge Schillehnen Groß Rudszen Groß Nudszen 
Tulpeningten 622 57 | 108 | 3% 177 368 16 „% — | Bit Lasdehnen Schillehnen Jucknaten Jucknaten 
Tuppen 7,13 4 54 27 | us 216 1 — — Willt Lasdehnen Schillehnen Tuppen Tuppen 
Urbantatfchen..... 9,27 17 17 123 | Ki 109 A — | Vilt Schirwindt Schillehnen Pieragen | Bieragen 
Urblaugten 907 9 12 65 35 é f — — — | Pilt | Ruffen Schtllehnen Kuſſen | Rufjen 
Uszballen, Rip | | 
ſasdehnen 544 13 19 EI | 3 80 | 1 — — | Pit Lasdehnen Schillehnen Tuppen Tuppen 
Uszpallen, Rip | | | | 
Pilltalten E 9,38 12 31 145 EI 142 3 — — | Wi Pidltallen Schillehnen Groß Rudszen Groß Rudszen 
uszvbordszen saj ai aj w S e — — | — | Bitte Lasdehnen Schillennen Alxnupznen Alxnupönen 
Uszdrawen % 3 e 22 11 22 — — — wut Schullehnen (gëtt ` Schillehnen Wisbortenen 
Uszpiaunehlen ` 10,76 19 | EI 157 85 154 3 E — Willt Willtallen Schillehnen Groß Rudszen Groß Rudszen 
Uszpiaunen 11,21 84 | 180 751 353 735 8s — — Willt Pilltallen Silenen Pilltallen Uszpiaunen 
Uszproduppen 2 5,08 9 | 13 77 4⁰ 77 — | — — Will Lasdehnen Schillehnen | Zutaten Jucknaten 
Uszrudszen 955 18 | E) 13 57 A8: TF e SE "em Pilltallen Schillehnen Groß Rudszen Groß Ruds zen 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
181. Lobinnen + Dfiienen + Schaaren, Waldhaus. 185, Heivlaugten Pliclaugken e 199, Meſchtuppen ⸗ Ziegelei. 200, Stimbern, Forſthaus. 201, Eichenfelde. 209, Eziunten. 
Strunzlaugten. 187. Dwariſchken. 189. Groß Kubillehlen + Klein Kubitlehlen (ev Sin 211. Schönhof, Forſthaus. 218. Kalwellen, Forſthaus + Uszballen, Oberförſtereigehöft. 
Schirwindt). 190. Schmilgen, Bahnhof. 195. Siemolen, Forſthaus. 198, Snappen, Gut. 216, Hochmannshof. 217, Uszbördszen, Forſthaus. 221. Yohannishof, 


Noch: 31. Kreis Pilltallen. 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


— Laufende Nr. 


b) Se Deen. 
Walddorf... 
Waldenau .. 
Waldlinden,.. 
Wallindszen 
Wandlaus zen. 
Warnatallen. 
Waſſanttehmen 


Werdebüſchten. 
Werslepchen. 
Wesftallen. 
Willuhnen. 
Wiltauten 


Wingeruppen .. 
Wisborienen 
Wlttglrren. 
Wöszupchen . 
Wöszupöhlen..... 
Woitetaten 
Zwirballen 

©) Gutsbezirke. 


Eichwald, Anteil Rr 
Pilltallen, Forſt.— 


Kalbaſſen. 

Schorellen, Forſt.— 

Trappönen. 
e 


3| uszballen, Forſt.— 
Waldlinden, Forſt.— 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der S 
ibet Gutsbezirt Son Anteil Zänn Si 


) Der neugel 
Königswald tft aufgelöst worden. 


225. Ambralgirren „ Krebsberg, Forſtſekretärgehöft (MB Weszlallen) + Löblaugken + 
Weszlallen, Oberförſtereſgehöft (AW Weszkallen) „ Wesztallen, Waldarbeitergehöft 


f. Anzahl gue am 16. 6. 1925 
bo 


Gemeindeverzeidmis. 


Wohnbevölkerung Religionsbetenntnis 
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Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Kirchſpiel 


der 

| i Angeh. 
der 

evang. 
E 
irchen 


Angeh. 
noeh, Be 


Om, 
ER 
Kirche 


evangeliſch 


I 
katholisch 


Standes ⸗ 
amts- 
bezitt 


Amtsbezirk 


6,06 
10,14 
3,68 


239 
258 
392 


geben. 
H ift bisher einem 


piut 
piut 
pirt 
Bit 
piut 
piut 
piur 


mm 
piut 
piut 


| gint 
Pulk 


1 


gire 


14 


Wilubnen 


Rautenberg. Kr 
„ Tilfit-Ragnit 
Lasdehnen 


| Kuſſen 
Mallwiſchten 
Willuhnen 
Kuſſen 

Groß Schorellen 
Willuhnen 
Mallwiſchten 
| Pilltallen 
Lasdehnen 
Willuhnen 
maen 
Willuhnen 
Mallwiſchten 
Schillehnen 
Mallwiſchten 
Schirwindt 
Schirwindt 
Lasdehnen 
Mallwiſchten 


Standesamtsbezirt nicht zugeteilt worden. 


15 


Schillehnen 
Schillehnen 
Schilleynen 
Schillehnen 
Schiuehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schlllehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 
Schillehnen 


Schillehnen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


16 


Willuhnen 
Baltruſchelen 
Alrnupönen 
Kuſſen 
Mallwiſchten 
Willuhnen 
Kuſſen 
Schmilgen 
Willuhnen 
Mallwiſchten 
Warningken 
Wesztallen 
Willuhnen 
Groß Rudszen 
Willuhnen 
Mallwiſchten 
Schillehnen 
Mallwiſchten 
Pieragen 
Bieragen 
Jucknaten 
Mallwiſchten 


Stimbern 
Kuſſen 
Schmilgen 


3 
Lasdebnen 
Weszlallen 


Willuhnen 
Baltrufchelen 
Almupönen*) 
Kuſſen 
Mallwiſchten 
Girrehliſchten 
Kuſſen 
Schmilgen 
Grumbtowteiten 
Mallwiſchten 
Warningten 
Wesztallen 
Willuhnen 
Groß Rudszen 
Grumbtowteiten 
Mallwiſchten 
Wisborienen 
Mallwiſchten 


Pieragen 


Pieragen 
Jucknaten 
Mallwiſchten 


Stimbern 
Kuſſen 
Schorellen 


Köonigswald 
Kallwellen 
Wesztallen 


Der früher zuſtändige Standesamts bezirt 


(AB Beszlallen). 230, Karklaugten e Neudorf e Piptrurig. 232, Roſenſelde. 234, Fort- 
Häufer: Darguszen + Neu Wesztallen. 235, Willuhnen, Bahnhof. 
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32. Kreis Preußiſch Eylau. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Preußiſch Eylau. 
Kataſteramt: Preußjiſch Eylau. 


Oberlandes gericht | Landgericht Amtsgerichte 


Königsberg i. Pr. Bartenſtein Bartenſtein (Brtſt) 


Domnau (Dom) 


Kreuzburg [Oſtpr.] (Krzbg) 
Landsberg [Oſtpr.] (Ldsbg) 
Preußiſch Eylau (Pr Ey) 


Landesarbeltsgericht ] Ar 


beitsgericht 


| 
Königsberg i. Pr. | Bartenſtein 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeauſſichtsamt: Königsberg i. Pr II. Landwirtſchaftskaumer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: 
Königsberg i. Pr. Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


Finanzamt: Preußiſch Eylau. 


Die Wohnbevölkerung nach ber Religionszugehbrigteit 


Angehörige 


Davon 


Gemeinbeart — 


Dier: 
haupt | männ- welb⸗ 
lich lich 


der evang. 


Landes ⸗ u. — . 


kirchen 


Breificchen | ne. Men on 


(wël Gel uche | uno atte 


d. oriechlf 
em Së 

i fi 
agen Pe 


|_Tatpolifen 


Serben, | N op 
die keiner 


loſe) angabe 


üben Fer 


über- der | 
haupt Ep. | haupt = Haupt Ep- | Haupt | Ep. 


v. H. v. O. v. O. 


über- der über- der 


ober; Pie über 58 
| Sp. Sp. 
. beupt | Ep | haupt | S 


a || 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden . 


Zusammen 43697 | zase | 2509 


7259 | 916 
38694 | 94,9 
| 


45953 94, 


13 nm |e) 


SC Teresa 


173 
782 


955 


k Gemeindeverzeichnis. 


Durch⸗ 
Namen i Al am 16. 6. 1925 


Wohnbevölkerung] Neligionsbekenntnis 


Kirchſpiel 


1% | 15 
2 | 


ächen- ] 

ber Gemeinden ee | fe 1 

und Anzahl ihrer | Togo ten en 
Wobnplahe Sandes- 


Urchen 


Laufende Nr. 


EI 


nis- 
tofe 


kennt⸗ 


evangeliſch katholiſch 


Standes 


amts- Amtsbezirk 
bezirk 


3 


2501 | 1156 
Preußiſch Eylau ..15 2 13, 3787 | 1797 
b) Landgemeinden. | | 

5% | 20 
282 | 150 
Albrechtsdorf. GU 2 634 399 
Almenhauſen. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Krzbg Kreuzburg Zinten, Kr 
(Oftpr.) ‚Hetligenbeit 
Ld8bg Ke Landsberg 


Oſtpr. 
vr Ey dl Eylau Ier e, Kr 
Bartenſtein 


Almenhauſen Bartenstein, Kr 
Bartenftein 
Uderwangen Barteuſtein, Kr 


ten 
Albrechtsdorf Bartenſtein, ër 
Bartenfteln 
Almenhauſen Bartenſtein, Kr 
Bartenſtein 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Abdeckerei + Mühle. 2. Garben = Kohnertsberg + Landsberg (Ditpr.), Gemeinde 
forfthaus Pauſtern + Schulzenvorwerk. 3. Dampfmühle e Eiſengießerei + Grünthal + 
Heinrichshöfchen + Heinriettenhof e Heinriettenhof, Vorwerk = Kreisbauhof + Molterei⸗ 
genoſſenſchaft » Nuftwalde + Sbſtverwertung e Preußiſch Eylau, Bahnhof + Preußiſch 


Kreuzburt 
SNE 
Landsberg 
(Oſtpr), Stbz 
Preußiſch Eylau, 
Kn 
Abſchwangen Abſchwangen 
Uderwangen*) Uderwangen 


Albrechtsdorf Albrechtsdorf 
| Abſchwangen Abſchwangen 


Eylau, Cherförftereigehöft + Schneidemühle e Stadtfreiheit. 4, Neu Abſchwangen + 


Waldhaus. 
winkel. 7. 


3. Groß Haſerbeck + Haſerbeck, Forſthaus 


(St A Blankenau) + Schneider⸗ 


Freudenthal + Neu Waldeck Neu Waldeck, Bahnhof. 


121 


Noch: 32. Kreis Preufiih Eylau. 


Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


Wohnbevölkerung Religionsbetenntnis Kirchſpiel 


Anzahl Anzahl am 14. 6. 1925 
„der der = 
bavon Angeh. 
m ber 
liche evang. 
Per- Sandes. 
fonen kirchen 


ber Gemeinden 
und Anzahl ihrer Gs Kos über- 
Wohnplätze tungen haupt 
| 


Laufende Nr. 


Be⸗ 


tennt- 
Juden nis⸗ 


evangellſch tathollſch 


— 


E 7 $ E 


1233,4 
2218,5 
23,1 
10122 
639,9 
788,8 
1066,1 
379,1 
880,0 
541,1 
AE 41 12249 
Borchertsdorf 
Borten 
Bornehnen 
Buchholz. 1404,2 
Diren.. we 660,6 
Döbnicen 862,1 
Dolftädt ... ..... 859,7 
Eichen. 2 6374 
Eichborn 868,1 
Finken 
Iriſching 
Glandau 1815,8 
Glauthienen ...... 1086,2 
Sraufehienen ..... 284,2 
Graventhien. . . 5| 1118,1 
Groß Deren 218,0 
Groß Sausgarten. 5298 
ne 919,6 

passini 905,7 


1265,8 


14432 
5255 


E 


1010,9 
1611,8 


8 88 8 8 8 


Hoppendorf. 
Huſſehnen 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


15 


Pr Ey Schmobitten 
edsbg Kanditten⸗) 
Briſt Borten 
Krzbg Kreuzburg 
— wenn | unbe 
Albrechtsdorf 
Albrechtsdorf 
Schmoditten 
Almenhauſen 
Guttenfeld 
Almenhauſen 
— Reddenau 
— | gem | Worten 

— Krzbg Klein Deren 
— edsbg Buchholz 

— o dsbg Eichhorn 
Krzbög Kreuzburg 
Rezba Woll H 


omg E (EEE 
KD old ber singen ; 


Bartenftein, Kr Schmoditten 
Bartenſtein 
RN Kamditten*) Alt Steegen 
3 

dE, ar Borten Borten 
Sort er uzburt Arnsbe 

ri Kren ins be 
Barienſtein ol) am Si 
Zinten, Kr Wildenhoff 
5 
Ri di, Albrechtsdorf Albrechtsdorf 
Seen Ker Albrechtsdorf Albrechtsdorf 
Bartenſtein, Kr Schmoditten Loſchen 
SE Seen = 
Bartenſtein, Kr | Blantenan Blankenau 
Barteuſtein 
Landsberg Guttenfeld Alt Steegen 
Abſchwangen Abſchwangen 
Reddenau 
Borten 


Reddenau 
Wackern “) 


Borten 
Buchholz 


Deren *) 

Buchholz 
Eichhorn 
Moritten 


Eichhorn 
Seeben 


Eichen 
Eichhorn 
Buchholtz 


Althof 


(Oſtyr.) 
Oſtpr. 
ahnen ` emeng 
Heiligenbeil (Oster), Lob; 
Bartenftein, Kr Dollſtädt 
Bartenfteint 


vdabg Buchholz) 
Dom Üderwangen 


Uderwangen 
V 
Edsbg | Landsbı Landsberg Glandau 
e Lë: hee 
5 


N) 
Krabg 1 2 ug REN Moritten 
Ldsbg Groß Peiſten Groß Peiften Groß Peiſten 
Br Ey Schmoditten “) Schmoditten*) Wogau 
ur ep | Rein Deren feln, ar | Deren Deren 
Pr Ey Schmoditten Schmoditten 
Dom Almenhauſen ) Blankenau 
Ldsbg Landsberg 
epeka Gin 
Ldsbg Groß Peiſten 
dsbg Groß Peiſten 
Ldsbg Guttenfeld 
Krzbg Klein Deren 
Krzbg Jeſau“) 


Buchholz) 
Uderwangen 


Naunienen 
Blankenau 
Groß Peiſten 
Alt Steegen 
Glandau 
Glandau 

Alt Stegen 
Roſitten 
Wittenberg 


Laudsbe 
en 
Groß Peiſten 
Groß Peiſten 


anten, Re Gutitenfeld 
Braunsberg⸗) 

inten, Kr Roſttten 
‚Heiligenbei 


d 
Bartenſtein, Kr | Jefau 
Bartenſtein 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


9, Hubertus, Privatforſthaus (ev Nip u. Stel Guttenfeld) e Mein Steegen (ev gin u. 
Stel Guttenſeld) + Louiſenhof (ev Kip u. EtA Guttenfeld) æ Sophienhof (ev ip 
u. Stel Guttenjelb) e Waldheil (ev Rip u. Stel Guttenfeld) + Wilhelmsberg (ev ip 
u. StA Guttenſeld). 11. Arnsberg, Ziegelei + Heyde » Neu Park Struwe. 13. Bandels + 
Kobbelbuve (tih Nip Bartenstein, Kr Vartenſtein) + Sand e Suiten (Tth gin Barten- 
Hein, Ker Bartenſtein). 14. Marguhnen + Tappelteim. 15, Rohrmühle. 16. Ober 


Blantenau + Olt „ Weſſelsbruch. 18. Bönkeim, Waldhaus Johannisberg + Wisdehnen. 


19, Gunten (eth Nip Heilsberg, Kr Heilsberg) Liebhauſen (Tth Rip Landsberg LOſtor. ) + 
Marthauſen. 20. Pillwen + Schonklitten. 21. Sodehnen (EEA u. A V Roſitten). 22. Wor- 
lack Wotterlack. 28. Klein Kohſten Neuhof » Weskeim. 24. Barslack Groß Döbnicen ⸗ 


Groß Sabehnen + Klein Dübniden + Mein Labehnen + Schmerkſtein. 25, Zwangshof, 
Vorwerk + Zwangshef, Ziegelei. 26. Coen, Mühle. 27. Jägerhof e Müggen. 28. Acht 
Daten (ev Rip u. StA Guttenſeld) + Finten, Grund mühle e Finten, Papiermühle + 
Saraunen + Wiecherts. 29, Liebenau. 30. Gabeln (ev Kip u. Stel Buchholz) + Raaben 
(ev Hp u. St A Buchholz) + Sienten (ev gin u. StA Groß Peiſten). 31. Krug + Stein- 
hof + Wilmsdorf. 33. Görten (ev Kſp Klein Deren, StA Deren) e Graventhien, Mühle + 
Graventhien, Ziegelei + Leihen (ed Mfp Mein Deren). 36. lchwalde, Forsthaus e 
Rämmersbrud) (ev Rip Mmenhaufen u. Uderwangen) + Klein Haſerbeck e Wanteren, 
40. Subiwigshof. 41. Friedrichshof (eth Nip Landsberg [Oftpr.)) + Stobbenbruch. 48, Are 
weiden e Bögen (ev Kſp Tharan) s Louifenhof e Marienhöh. 
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Noch: 32. Kreis Preußiſch Eylau. 


Dure Wohnbevölteru 
Namen . Set Seat = 16.0. 1085 | 


Gemeindeberzeichnis. 


Religionsbefenntnis 


Regierungsbezirk Königsberg. 
Kirchſpiet 


ſchni 
der 
der Gemeinden es 


und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


I | E Standes 
amts- 


bezirk 


Amtsbezirt 


tutholſch 


„Ve. 
Juden g. evangelisch 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Kanditten 


Klauſſen 
Klein Dexen ... 
Klein Sausgarten. 
Knauten. 
Kniepitten 
Kromargen 0 
Krücken 
Kumteim 
Kutſchitten 
Lampaſch. 

Lawdt. 
Legden 
Le witten. 
Lichten felde. ... E 
Liepnicken 
Loſchen ... 
Mollwitten .. 
Moritten . 


Mühlhauſen 
Naunlenen 
Neucken . 
Neuendorf 
Orſchen .. 


Pompicken 
Porſchtem 
Poſchloſchen . 3 


) Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


16 


Ldsbg Kanditten 
Krzbg Een 
Krzbg Kteuzburg 
bee a 58. 
br Ey Klein Deren 
Ir Ey Schmoditten 
Pr Ey Mühlhauſen“) 

Bartenſtein 
Br Ey Mählhauſen “) — Kr Mühlhauſen “) e 
Brist . Kr Trabi Eylau, Beisleiden 
Krzbg Moritten 
KE 
Br Ey Schmoditten 
Pr Ey Schmoditten Bartenſtein, Kr Schmoditten Loſchen 
Pr Ey Jeſau Werben Kr Jeſau Schrombehnen 
Brtſt Bartenftein, Kr Preußiſch Eylau, | Belslelden 

Eylau *) Bartenftein | &bbz*) 

Ur Ey Uderwangen ar Kr Üderwangen Uderwangen 
| Rezba Jeſau nf Jeſau Wittenberg 
Krzbg Bie Kren , Sollnicken 
vr EI E Goton — 


Landsberg 
së, 
Die Olpe) Ends 

Bartenſtein, Bir) 
Bartenfteln | (Oftor.), Ldb“) 

Bartenſtein, Kr | Deren 
Bartenſtein 

enftein, er | Deren Deren 
Bartenſtel 
en Kr Schmoditten Loſchen 


Bartenſtein, e Ee | Kuauten 


Kanditten 
Kreuzburg 


Wildenhoff 
Arnsberg 
Sites 
Zeen 


KE «ob; 


Topprienen 


Schmoditten Loſchen 


Cl, gei 
ah Gei Loſchen 
Brtſt rent Eylau Kik e Eylau, Beis leiden 
Krzbg Kren Sam aut en, sët | Moritten 
„ter ‚Heiligenbeil 0 „ dba | 
Dom EE Seren, Mr een | Abjchwangen 
Pr Ey Mühlhauſen | Bartenftein, Kr Mühlhausen Knauten 
Bartenſtein, 
Vr Ey Schmoditten Bartenſtein, Kr Schmoditten Naunienen 
Pr Ey Si ditte 5 ditte Loſchen 
t x oj 

y Schmoditten 8 e Si Schmoditten n 
L300 Eichhorn “) ent, Eichhorn “) Wortenen 
Ldsbg Klein Deren SC Deren Eichen 
Krzbg Tharau Kaz Tharau Arnsberg 
Ldsbg Buchholz Buchholz Glandau 
Enshg Buchholz Buchholz Wildenhoff 

r. 
Ldsbg Groß Peiſten“) e Groß Peiſten “) | Groß Veiſten 
Ldsbg Petershagen RON Nerften | Nerften 
Krzbg Klein Deren“) Bere a, Kr Deren“) Wadern 
rienſtein 

Krzbg 1 Gi Kreuzburg Moritten 


Binten, 
> iligenbeil (Oi Lpbz 
Br OR Be tein, Kr ei Loſchen 
` lau“) Kan 


Bartenſtein 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


44. Schatzberg Walſchhof. 45. Pasmarshof.. 46. Groß Parr (ev gin u. StA 
Dollſtadt) „ Karlshof e Klein Park (ev gin u. Stel Dollſtädt) e Neu Sollau (ev 
ip u. StA Dollſtädt) „ Plembach. 48. Lolten Lolten, Waldhaus e Pilzen e Stablack, 
Waldarbeitergehöft e Forfthäufer: Stablack » Wilhelmshöhe. 49. Auklappen « Melonkeim. 
50. Louiſenthal + Perkuiken (ev gin u. Stel Schmoditten). 51. Galben - Nodeland = 
Romitten e Soſſehnen (ev Sp u. Stel Schmoditten) + Storteim. 32. Bonſchen (ev Nip 
u. Stel Schonbruch, Ar Bartenstein) + Glommen (ev gi Bartenftein [Sankt Johann], 
Stel Bartenſtein, Lobs, Kr Bartenftein) „ Glommen, Bahnhof (ed Hip Vartenſtein 
(Sankt Johann], StA Bartenstein, Lodz, Kr Bartenſtein) = Keegels (ev Kip Bartenftein 
Sankt Johann], St A Bartenſtein, Ldbz, Kr Vartenſtein) + Keegelsmühle. 58. Groß 
Krüden + Kirchenhufen Krüden + Mein Krücken + Wolfstrug. 84. Klein Kumteim + 
Saagen (ev Nip Mein Deren) + Border Kumkeim + Wotellen. 57. Groß Karwinden + 
Groß Lauth + Groß Lauth, Mühle + Klein Karwinden. 58. Beisleiden » Glamslad + 
Groß Wolla (ev p u. StA Borken) e Narolinenhof, Forſthaus (ev Np Bartenftein 


[Sankt Johann], StA Vartenftein, Hoby, Kr Bartenſtein) + Karofinenhof, Gut (ev Nip 
Bartenftein (Sankt Johann), StA Bartenſtein, Ldbz, Kr Bartenſtein) e Kifjitten „ Mein 
Wolla (ev Rp ul. SEA Borten) Ludwigsgabe e Perguſchen e Stilgen, Vorwerk. 60, Hatha- 
rinenhof. 61. Kuſitten. 63. Bothoswalde « Mollwitten, Gut e Sardienen, 64. Dingort e 
Dingwalde, Forſthaus. 68. Groß Waldeck e Klein Waldeck e Konitten = Neu Waldeck, 
Waldhaus Plenitten e Ranglack. 87. Piesteim » Tollteim (fth Nip Landsberg [Oftpr.). 
68, Ellermühle e Palpaſch e Nappen, 09, Ernſtwalde (Tih Win Bartenſtein, Ar Barten- 
ftein) + Klein Maxkeim (tth gin Bartenstein, Kr Bartenſtein) + Forſthäuſer: Neuendorf + 
Warſchtetten (ev Kip Preufiſch Eylau, tth Nip Vartenſtein, Ar Bartenftein, Stel Preufiſch 
Eyfau, Ebb ). 72. Ziegelei. 78. Halbendorf. 74. Groß Peiſten — Groß Peiſten, Privat- 
ſorſthaus = Mein Peiſten (ev Nip u. StA Eichhorn). 75. Ditichenhöfen. 76. Walbtein 
(ev gin u. Stel Dollſtädt). 77. Kiſſitten b. Kreuzburg (pr) 78. Gomtehnen (ev Nip 
Schönbruch, Kr Bartenſtein) e Waltaſchteu. 


Noch: 32. Kreis Preußiſch Eylau, 


Wohnbevolkerun 
25 


1. Anzahl Sucht 6. 
Per am 16. 6. 10 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbelenntnis 
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Regierungsbezirk Königsberg. 
wirchſpiel 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


pe || e 


wen, dar 
en 
Wohn- tungen] baupt | 


KS 
mi 
uber. "ie 
Pere 
jonen 


Singen. 
der 
evang. 


andes. 
Hirdjen | 


Laufende Nr. 


Standes 
amt- 
bezirt 


Be. Amtsbezirk 
tennt⸗ 

Juden nr 

| Toe | 


evangeliſch katholiſch 


D) Seiten 
Posmahlen 
Vowarſchen 
Pudelteinn 
Quehnen 
Reddenau 


Schlauthlenen 
Schmobitten , 
Schnateinen . 
Schönwieſe 
Schrombehnen 
Schultttten 
Seeben 
Serpallen . 

Sies lack 
Sollau 
Sollniden 
Sortlac .. 4 
Spittehnen 
Strobehnen . 
Tentnitten 
Tharau . 
Thomsdorf 


9,84 
9,28 
11,80 
7,72 
as 
15,82 
19,17 
11,48 
12,67 
10,35 
11,84 
822 
1287 
9,87 
8,68 
1276 
1045 | 
8,76 | 
79 | 
sa | 


4333 
613,3 
27543 
910,8 
10144 
15276 
14915 
504,2 | 
2186,7 | 
889,2 | 
7554 
10333 


Trintheim. 
Uderwangen 
Vierzighuben ..... 3 
Wackern 
Wangnick . 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Dollſlädt 
Reddenau“) 
Nerften 


Wogau 
Reddenau 
Nerſten 
Wlldenhoff 
Reddenau 
Deren 

| Rofitten 
Verſcheln 
Wildenhoff 
Wadern 
Althof 
Moritten 
Eichen 
Schrombehnen 
Schrombehnen, 
Serben 
Perſcheln 
Nerſten 

Kilgis 
Soliniden 

| Zolts 

Borten 


Pr Ey Dollſtädt 
Brtſt⸗) Reddenau*) 
| 2b8bg | Petershagen 
Wang Kanditten 
men Reddenau 
— Pr Ey Klein Deren 
Kerzbg Mel Deren ) 
Br Er Preußiſch Eplau 
ang Kanditten 
Krzbg Klein Deren 
Br Ey Schmoditten 
Krzbg Kreuzburg 
Ldabg ended 
nba Senft. 
Pr Ey Mühlhauſen 
Krada Dollſtadt 
Pr Ey Preußisch Eylau 
— Ldsbg Petershagen 
= 50 Reen Burg 
Krzbg Kreuzburg 
| — Brtſt EH 
= | Brit Borten 
bre Ey Preußiſch Eylau 
nos, 
— Krzbg Tharau 
In Krzbg | Uderwangen*) 


— Krzbg Kreu 
N 
Borten“ 


— Leo 

— edsbg Klein Deren”) 

— | Dom |Uderwangen 

— Dom Uderwangen 

— ër Ev Mühlhauſen 
Klein Deren 


— Krzbg 
- Edsbg Buchholz 


ee er 
Bartenstein 
Landsberg 


Oſtpr. 
Ger ade 
Kr Heils berge) 
Zinten. Kr Kanditten 
Helligendeil 
Bartenitein, Kr Reddenau 
Bartenftein *) 
Kr Deren 
Roſitten 
Preußiſch Eylau, 
AN y 
Kanditten 
Deren 


Schmoditten 


(Oſtpr.) ) 

| Bartenftein, Kr 
‚Bartenftein 
Bartenftein, Kr 
Bartenftein 
Zinten, 
alla 
KEN 

e. 
Ben Kr 
Bartenſtein 
Barlenſtein, Kr 
Barten, sr 
| Bartenftein, 

ien 


Kreuzburg 
(Oftpr.), Lob: 
aden 
(Oltpr.), dba 
Doltftädt*) 
Mühlhauſen 
Dollſtadt 

lau, 
. 
Nerften 


Kr Borten 
Bea Bian, 
spoe 
Thardu 


Deren 
Topprienen 
Tharau 
Wittenberg 


i. Pr.) 
Bartenfteln, Kr 
Bartenſtein 
unten, Kr Sollnicken 

Heiligenbeil, 
Bartenftein, Kr Tolts 
Bartenftein 

Kr | Derent) Topprienen 
Uderwangen Uderwangen 
Uderwangen Uderwangen 
Mühlbauſen Knauten 
Deren | Wadern 


Buchholz Buchholz 


Uderwangen 


Kreuzburg 
(libr , ups 
Reddenan*) 


B 
Bartenfteln, ger 


erg 
br.) 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


70. Sophienberg + Sophienberg, Waldhaus. 80. Powarſchen, Waldhaus + Schwollmen 
(AG Landsberg (Oftpr.), ev Hip Petershagen, Stel Nerften). 81. Nerſten (eth Rip 
beilsberg, Ar Heilsberg). 82. Rimlack. 83. Rösten (Tih Nip Roggenhauſen, Ar Heils 
berg) „ Wienen B (ih Win Roggenhaufen, Kr deilsberg). 88. Gallingen (ev Nip 
Nanbitten) „ Gallingen, Privatforſthaus (ev Hip Kanditten). 86. gehſen. 87. Gottes- 
made (fh Nip Peterswalde, Ar Braunsberg) = Liebniden e Sangnitten, Bahnhof. 
88, Domtau + Grumbfeld + Jerlauken. 80. Karlshöſchen + Leidtteim e Schloditten. 
90. Hoch Schnateinen + Neu Scnafeinen. 91. Woymanns, 92, Klein Lauth (ev Nip 
u. GEA Tharau) » Panshof (ev gi Tharau) + Ponitt (ev gi Tharau) „ Schrom⸗ 
benen, Bahnhof e Fiegelei. 93. Schultitten, Privatforſthaus. 94. Rattlad, Mühle + 
Penken. 96, Benſen + Eliſenhof + Salwarſchienen e Salwarſchienen, Bahnhof + 
Schönwieſe (ih Kip Heilsberg, Kr Heilsberg). 97. Vogelſang. 98. Globuhnen » Glo- 
buhnen, Mühle e Hollſtädt = Sand = Tytrigehnen +» Wangniden, 89, Lengen (ev Wio u, 
Stel Borken) e Oberhaufen (eu Sp u. Stel Borken). 100, Waldhaus. 101, Storchneſt. 


102, Srünhöfchen (A ® Landsberg L Oſtpr. ) «Schewedten+ Waldhaus Schwadtten, Gut (ev Sip 
Mein Deren, StA Deren). 103. Auguftenhof (tth jp Wartenſtein, Ne Bartenftein) + Brazeins- 
Hof (Eh gin Bartenſtein, Mr Bartenſtein) Ernſthof + Grbbensbruch + Groß Vajohren „ 
Grünhof + Haſſeldamm (eth gin Bartenſtein, Ar Bartenftein) e Klein Bajohren (fth gin 
Bartenftein, Ar Bartenftein) e Loulſenhof (th Nip Bartenſtein, er Bartenftein) e Romlau + 
Ziegeleien. 104. Thomsdorf, Wald (ev gin Jeſau). 106, Kirſchitten (ev Nip Reddenau) + 
Kraphauſen (ev ip Reddenau) s Mühlfeld (ev gie Reddenau) + Neu Sorge (EtA Borken) e 
Sperlac (ev Nip Rebdenau) + Wienen A (ev gin Mebvenau). 107. Dulzen + Eintracht + 
Gallehnen (ev Kip u. Stel Eichborn, Eh Mo Landsberg L Oſtpr. ) + Gallehnen, Chauffee- 
baus (ev gi u. Stel Eichhorn, tth Nip Landsberg [Oftpr.)) + Heintichswalde (ev Nip 
Preußiſch Eylau, StA Preußiſch Eylau, Ota) + Schwabtten. 109. Eberswalde + Pilgrim = 
Uderwangen, Bahnhof + Unruh. 110. Karlshof e Schwellienen. 111. Alkehnen + Eier- 
witten + Supplitten, 112. Kattlack + Schwadtten e Wangnid, Waldhaus. 


124 


Noch: 32. Kreis Preußiſch Eylau. 


Wohnbevölkerung 


Anzahl am 18. 6. 1925 


Namen 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbefenntnis 


Regierungsbezirk Königsberg. 
Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 

Wohnplätze 3 
Sir 


davon | Ungeh. 
Kä ber 

e evang. 
Pere | Sanbes- 
jonen | firen 


Laufende Nr. 


Ungeh. 
ber 


Standes 
amts- 
bezirt 


Amtsbezirk 


| 
Juden evangeliſch tatholiſch 


5 | E D 


CSR) 


E 


Zohlen-Perſcheln. 
e) Gutsbezirke. 
Zehlaubruch, Forſt — | 3826,2 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


1 12 = 16 


Preußiſch Eylau | Bartenftein, Kr a Evlau. Perſcheln 
Redbenau*) NReddenau*) Reddenau 
KRanditten*) Kanditten “) Wildenhoff 
Tharau“) Tharau“) Wittenberg 
Jeſau“) Jeſau“) Schrombehnen 
Schmoditten “) Schmoditten*) Wogau 

Klein Deren Dexen | Deren 
Gichhorn Eichhorn Eichhorn 
Eichhorn Eichhorn Worienen 
Kanditten Wildenhoff 


eußiſch Eylau, Veisleiden u. 
Kee 


Bartenftein, Kr 
Bartenftein 
Bartenftein, Kr 
Bartenftein 
Bartenſtein, Kr 
Bartenſtein 


| 
Landsberg 


IN 

Landsberg 
Oſtpr. 

Kanditten Bi 


EE 
SE r 
Bartenften 


Preußiſch Eylau 


Blantenau 


Blantenau 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


114. Kobſten (ev ip u. Stel Eichhorn). 118. Amalienhof + Garbniden + Heinrihs- 
bruch (ev gin Mein Deren, Stel Degen) + Kreuzſpahn + Liebniden, Mühle + Stein- 
bruch, Privatforfihaus „ Wildenhoſſ, Bahnhof e Wilbenhoff, Forſthaus » Weildenhoff, 
Bienelei. 116. Brazeinswalbe + Dorotheenhof (ev jp u. Stel Zeien) Friederitenthal 
(ev Rip u. St A Jeſau) „ Tharau, Bahnhof. 117. Fabiansſelde + Moddien (ev ip u. 


Ste Uderwangen). 118. Boggentin + Drangfitten »Johnken, Mühle Johnken, Privat- 
ſorſthaus + Johnken, Vorwerk ⸗ Neu Posmahlen (ev gin u. St A Dollſtädt). 119. Körnen = 
Schlawitten. 120. Neukrue = Stettinnen Stettinnenhof + Wilhelmshöh. 121. Dörſen + 
Glomſtenen Aipperten. 122. Wormen, 123, Perſchern (AW Perſcheln) + Bohlen 
(AB Beisleiden). 
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33. Kreis Preußiſch Holland. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Preußiſch Holland. 
Kataſteramt: Preußiſch Holland. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht | Arbeitsgerichte 


Königsberg i. Pr. | Braunsberg (Oſtpr.) Liebſtadt (Lieb) Königsberg i. Pr. Mohrungen 
ii | | Mühlbauſen i. Oftpr. (Mühl) Sehr Braunsberg 


Prenßiſch Holland (Pr Ho) (Oſtpro 
Dberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Braunsberg (Oſtpr.). Landwirtſchaftskammer: 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Preußiſch Holland. 


gsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Elbing. 


Kreisüberſicht. 


Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehbrigkeit 


Wohnbevölterung 
am 16. 6. 1925 


Angehörige 


cher u 

| b, griech 

Hier | rumb Davon S ber evang. | uji, orthob. 

Gemeinbeart er evang. Freituchen ez, | Mitchen,jonit, 
Landes⸗ | u. ſonſtiger tatholiſchen iſtl. 


ri 
evan, Metig.” Gef. 
nchen neigen.) Mee vi Zi 


T 
männ- | welb⸗ 
uch iich 


b. S. kal p. 5. 
über» der über⸗ der über- der 
Haupt ER. Haupt S. Haupt S. 

— | 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 
Gutsbezirke 


Zuſammen wwe CH EE 315 |08| 1737 | 46 


| 


Gemeindeverzeichnis. 
[Wopnbevölt: 1 
en a 18. 0. 1928| Religionsbefenntnis Richipiel 


der Gemeinden ftener- davon Amts- 
und Anzahl ihrer über | männ- ber der Bled r Amtsbezirk 
Wohnplätze bungen Saupt fer nike evangelij tathotijh 
— lofe 


D 5 15 


Mi EA Ka ujen en jen 
Gen Wan WE er 
land) land Log 


Laufende Nr. 


mb 


Döbern ee Döbern Podangen 
ei 
alt Donades. Königs- egen, Kr | Königs- Alt Dolftäbt 
Dlumenan Kees GE Log 


(Wi 3 
Aut gek Stefafeio D ol, Joie | Stejjer 
Alt Teſchen Schmauch Soho Hol⸗ Schmauch Zallenfelde 
auf Hol⸗ Aland Hol⸗ Angnitten Angnitten 
Lon Tani 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Brüsten, Schneidemühle e Brünmedshof, Gut (eb Kip Herrndorf) + Gardienen, Forf- | Ranau (ev Nip Rogehnen) e Schlofbezirt Spittels. 4. At Dollſtadt, Bahnhof e Hohen- 
Haus » Greulsberg (ev Nip Schönberg, Stel Nen Münsterberg) = Kobiling + Schwangen. dorf Wald, Privatforſthaus. 7. Golbitten + Kaymen + Naymen, Chauffechaus » Koppeln + 
2. Bürgerwieſen + Charlottenhof Freiſelde Komthurwald (ev Hip Grünhagen) + Warnikam. 

Kreise Armen» und Siechenhaus + Pfarrhufen + Preußisch Holland, Bahuhof + Quellnau + 
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Noch: 33. Kreis Preußiſch Holland. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


Namen 


al. Mopnbevörterun; i 
. een ant 168.280 Religionsbetenntnis | | Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 


Hat. | über- | männ 
Wohnplätze 


Per- Landes⸗ 
| jonen en 


Noh: 
b) Landgemeinden. 
Awecken 


Baarden + , 
Behlenhof 


Bürgerhöfen 


Blumenau 836,1 6% e 72 310 el | 3 
Vorchertsdorf +.. 8 188% 70 es al aal | e 6 
Vordehnen 1| 493) aal aal ol we „% 1 — 
Breunten . . . 2| 4223| 7 22 30] 18 é | 13 — 
Briensdorf. 8214 882 76 84 388 193 386 2 
Buchwalde . wo) aal al al wa 73 | 150 | - 

| 

| 


Deutſchendorf -+.. 
Döbern 
Draulitten.. 
Drauſenhof. 
Ebersbach 
Falthorſt 1 


246, 463 17 20 91 48 91 — 
Furſtenauu 2] 8420 1220 72 85 407 190 401 6 
Götlchendorf . 10 5080 sa | ai s| 25 | m | am 1 


Greißings 1 
Groß Thierbach 3 
Grünhagen. 
Günthersdorf. 
Haſſelbuſch .... 
Heiligenwalde 
Hermsdorf. 3 
Herrndorf -+ 4 
Hirſchfeld. 9 
Hohendorff .. 6 
Jantendorf . 6 
Jonikam +... 
Judendorf +... 


D 
3 
5 
5 
£ 
2 
2 
2 
8 
g 


& 
8 
& 
8 
è 
z 
è 


Kalthof 
Karwinden + 
Karwitten +. 
Köllming. 

Königsblume nau 5 


% dëi 30 


) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


8. Dargau + Pinnau, 10. Behleuhof, Mühle „ Teſchenwalde. 11. Blumenau, Ziegelei. 
12. Borchertsdorf Wald (fh Nip Wuſen, Ve Braunsberg) e Friedrichshof. 14. Sipprode 
(ev Rip Sand). 16. Buchwalde, Forſthaus + Geneigte Ebene Buchwalde Nr. 1. 
18. Davids (Ach u. kth gin Mühlhauſen i. Oſtpr., Arb © Braunsberg IL Oſtpr.)) e 
Gielitten (AG Müblhaufen i. Ope, Arb G Braunsberg [Oftpr.)). 20. Spanden. 
21. Tompitten. 25. Fürſtenwille (Stel Karwinden). 28. Klein Thierbach „Memento. 
29. Grünhagen, Bahnhof + Vogtshof. 30. Dosmitten (Eh Nip Preußiſch Holland) = 
Laubnth. 32, Karlsruhe. 23. Breitfeld + Pfarrfeld. 34. Mühfpaufen (Che), Bahn- 


davon | Angeh. Angeh. 

nånn | ber | ber 
je Ei je D 

haupt dez, Tat 


| 


Zi Standes- 
De. Amts- | Bar 
| d Amtebeziet 
duden teig bericht evangelſc) rte beat 
lose | | | 
PEGEL SEET Du E Y 15 16 ji 17 


— Sir fe" Grünhagen Soin Sol- Grünbagen Awecken 

— Mühl Deutſchendorf Wuſen, Kr Schlodien Schlodien 
| Braunsberg 

— bre Ho Hermsdorf 12 — 155 Hol- Hermsdorf Behlenbof 


CS — Mühl Schönberg mende Ka Münſter⸗ "ea Münſter⸗ 


er 
= — Mühl Lauck Si Zi Bei Dei 
| — vr So Hermsdorf weit? / Bol- | Hermsdorf Beblenhof 


LE — Mühl Neumark“) mii wen ` Karwinden Karwinden 
y — Pre Ho Marienfelde SCH Hol- Marienfelde Marienfelde 
— Pr Ho Reichenbach Wan ch Sol- Reichenbach Reichenbach 
— — Pre Ho Grünhagen Preußiſch Hol- Grümhagen Grunhagen 


an 
rs“) Marlenfelde dän Sob (gn | Stegen 
mi 
2 — Mühl Dentſchendorf ee Schlodien Schlodien 
„ Dftpr. 
7 — Lieb Döbern Ss: = Döbern Döbern 
raums ber, 
= — [Br Ho Grünhagen BOB SA. Grünhagen Awecken 
| an 
5 — Pr Ho Hirſchfeld LO, b Sol- Hirſchfeld Weestenhof 
ni 
— — Mühl Lauck Auen Laut Lauck 
r. 
Les — Mühl Schönberg aide Neu Münſter⸗ Neu Münſter⸗ 
t Oſtpr. erg berg 
— — Mühl Neumart wude Neumart*) Schlodlen 
r. 
— — Lieb Schmauch ae Schmauch Schmauch 
| raungber 
res — Pro Rogehnen Preußiſch 23 Rogehnen Rogehnen 
t ni 
= — br 50 Groß Thierbach Preußiſch Hol- Groß Thierbach Quittainen 
jani 
1 — Pr Ho Grünhagen Preußiſch Hol- Grünhagen Grünhagen 


zer — Pr Ho Reichenbach e Kr Reichenbach Reichenbach 


bt 

| = gend waren Bes Hol⸗ Marienfelde Marienfelde 
= {Br So Königs⸗ C. a Re Königs- Alt Dolftädt 
| blumenau tuhm blumenau 

Pr Ho Hermsdorf wë Sol- Hermsdorf Behlenhof 

| 


— | — Mühl Serrndorf Müßlhauſen Schlobitten ` Schlobitten 
4 | — vr So Sirfer wtf Sol- gei ` "each 
vr S0 Reichenbach GH Sol- Reichenbach Tpppeln 
SEN së ste glue, | Santenborf 
— | — Mühl Herrndorf Dil Schlobitten Schlobitten 
1 | — (Mih Schönberg "Aë An Münftere RE 
= | Br50|Srünagen agg h Gol- | Grfindagen äs 

— | — MADI Mauna Säiten geit | Rarwinben 


— | — Mul Hermsdorf 10 16 Bole Hermsdorf Schlobitten 
D 
+ — Pr Ho Grünhagen e Grünhagen Grünhagen 


| en 
ES — (fr Ho Königs Ebriftburg, Kr Königs⸗ Königs⸗ 

| ur de Bn (SCH blue, In 
— | — br Ho | Marienfelde CHE Hol⸗ Steegen Steegen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


hof æ Schönfeld, Vorwerk + Zur Hoffnung, Gaſthaus. 35. Ebene Neu Rußfeld = 
Friedrichshorſt „ Groß Marwi e Klein Marwitz e Heppe „ Klevpien, Mühle « Nen 
Drauſenau » Zuderjabrit, 36. Fiſcherkate Grund mühle (ev My Königsblumenau) + 
Kampen (ev sp Königsblumenau) = Koppelland = Stümswalde (Eh Rip Thiergart, 
Str Marienburg [Weitpr.)). 37. Közten (th Nip Preußiſch Holland) e Milcherei e Prothen + 
Schweide Storchneſt. 40. Geneigte Ebene Kanthen Nr. IL + Juden + Kanthen + Kanthen, 
Mühle + Talpitten. 41. Louiſenwalde. 42. Stöpen. 44. Königsblumenau, Bahnhof - 
Heinrichshof + Mehlend (eth Kip Preußisch Holland) + Stein. 


Noch: 38. Kreis Preußiſch Holland. 


Wohnbevölſerung 
Rimen ie awa Anzahl am d 16. 6.1925 


Gemeindeverzeichnis. 


Religlonsbetenntnis 
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Regierungsbezirk Königsberg. 
Rirchſpiel 


gstachen⸗ Grund- ber T 
euer, ` b. 
teine wol aper, 
Haupt 


davon 
Va 
Bi 


jete 
fonen 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 


Wohnplätze Eë 


Laufende Nr. 


evang. 
Landes 
kirchen 


Angeh. Angeh. 
der der 


tath. | 
| airde | 


ae | | 


| Antsbesiet 
Juden g. 


evangeliſch tatholiſch 


8 9 10 


Noch: 
b) Segen, 


10,21 
19,97 
12,27 


5,57 
856 | 
12,28 
8,2% 


11,53 


11,76 
14,79 
17,60 
10,20 
13,97 
11,44 | 
28,17 | 


Marienfelbe . 
Monbrunsdorf +. 


Nettainen .. 
Neu Doltftädt ... 


1528,5 


Neuendorf. 
Neumark +... 
Neu Miünfterberg + 


9714 
1077,7 | 
935,9 
252,5 


13,60 | 


11,89 | 
6,49 

Bez 9,16 
10,89 
11,23 
10,83 
1298 


Peiffertswalde . 
Plenen .. 
Bodangen . 
Qulttainen 
Rapendorrf 
Reichenbach. 

Reichwalde 
Robitten 
Rogan... 
Rogehnen 


258.5 
230,3 
8706 

2247,3 
7753 

16612 

11045 
449,0 
4757 

1346,0 
905,1 

27673 | 


11,09 
Le 8,69 
19,08 
14,62 
10,43 


12,54 


Schlobltten 7 
Schlodlen + 


*) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 
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Vr Ho 
Vr o 
Lieb 

Vr Ho 
Vr Ho 
vr ER 
Pr Ho 
Mühl 
Vr Ho 
Mühl 


ke ie Hol⸗ 

one ned, 

Wormditt, Kr Döbern 
Braunsberg 

san Şol- Grünhagen 

ECH Hol⸗ Wang Hol ⸗ 

eine Hole | Rogehnen 
Maud ſch Gol- | teiäfel*) 

enen Lauck 

af Hol- Hermsdorf 


af me 
en A Ohren 


Ananitten 
Königs⸗ 


Angnitten 
Jantendorf 
| Krirtehnen 
Grünhagen 
Wees tenhof 
Quittainen 
Weestenhof 
Lauck 
Behlenbof 
Stadtbezirk, 
8 
Doͤbern 
Steegen 
Quittatnen 
Marienfelde 
Schlobitten 
Quittainen 
Podangen 
Neu Dollſtädt 


Preußiſch Hol- 
land 
Königs ⸗ 
blumenau 
Döbern 
Grünhagen 
lch Hol⸗ 
vn iſch Hof 
Rogehnen 
‚Sirfehfeld *) 
Laut 
Hermsdorf 
Müglhauſen 
me 
| Wormbiit, Rr 
Braunsberg 
Preußiſch Hol- 
o 
Preußifch Hol- 
Tand, 
pama Hol⸗ 
ale 
Preusiich Hol ⸗ 


Sieb 
Vr Ho 


Döbern 
Marienfelde 
Pr. Ho Grünhagen “) 
Pr Ho Martenfelde 
mn Serrndorf 
Ur Ho Schmauch ) 
dieb | Döbern 


2 Vr ën Königs- 
| blumenau 


Preußiſch Hol- 
land 
Neumark 
Schönberg 
Schmauch 
Döbern 
Grünhagen 
Reichwalde 
Schmauch 
Döbern 
fr Ho “a es 
ac 
Pr Ho Marienfelde 
Pr Ho Reichenbach 
Lieb Reichwalde 
Ir Ho Preußiſch Hol 
| land 
Pr Ho Marienfelde 
Pr Ho Rogehnen 
Br Ho Königs- 
blumenau 
Mühl Herrndorf 
Mühl Deutſchendorf e) 


Döbern 
Steegen 
Grünhagen “) 
Marienfelde 
Schlobitten 
Schmauch“) 
Döbern 


Königs⸗ 
blumenau 


Brust Hol⸗ 
agent 

Neu Münſter⸗ 
dn 
Döbern 
Grünhagen 
Reichwalde 
Schmauch 
Döbern 

ug ia 
Marienfelde 
Reichenbach 
Reichwalde 
Angnitten 
Marienfelde 
Rogehnen 
Königs- 
eioten 
Schlodlen“) 


Weſtpr.) 
ae Ten, 
auen 

i. Oftpr. 
Mirblhaufen 


wat: ‚Hole 


Wuſen, Kr 
Braumsber, 
17 Hol⸗ 


Liebftadt, Kr 
Mohrungen 


Pr Ho 
Mubl 
Mühl 
r bo 
Lieb 
Pr pa 
Lieb 
Pr Ho 
Lieb 


Rogehnen 
Schlodien 
Neu Munſter⸗ 
berg 
Zallenfelde 
Krickehnen 
Quittainen 
Krickehnen 
Zallenfelde 
Podangen 
Quittalnen 
Marienfelde 
Reichenbach 
Podangen 
Angnitten 
Marienfelde 
Rogehnen 
Roſſitten 
Schlobitten 
Schlodien 


Aan e Sol- 
BER Hol⸗ 
Siebftabt, Sr - 

Mohrungen 
Preußiſch Hol- 


mì 
Preußisch Hol⸗ 


. Oſtpr. 
Wuſen, Kr 
Braunsberg 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


46. Vogelſang (= Schleuse). 47. Kerſchitten + Ober Krapen e Unter Krapen. 48. Bern- 
harbshof. 40. Alt Krönau + Komthurhof „ Nen Krönau + Solainen + Taulen, 
30, Kroſſenfede + Mühle, 51. Amalienhof + Mabweißen. 52. Kleppe „ Nodland + 
Kohrkug (ev Mp u. Stel Preußisch Holland). 53. Hopfenbruch + Laud, Ziegelei. 
57, Guhrenwalde. 58. Stollmen (ev ip u. EA Preußiſch Holland). 30. Marien- 
felberwiefen. 61. Einhöfen e Groſſainen (ev jp u. Stel Groß Thierbach) e Kanditten. 
63, Beſſerode (KH Nip Preuſiſch Holland) + Kühlborn = Letzter Groſchen + Neu 
Powunden (eth gie 6Preußiſch Holland) „ Powunden (eth gin Preußiſch Holland). 
64. Emitienhorft „ Irledheim „ Holländerkrug + Neuendorf-⸗Friedhelm, Bahnhof + 


00. Windmühle. 68. Peistam, Vorwert + Schwöllmen. GP. Hartwichs + 
72. Klein Widerau + Klein Wigerau, Ziegelei. 73. Schönau (ev gi u. 
Stel Rogehnen) „ Schönau, Waldhäuſer (ev Wi u. Stel Nogehnen). 75. Grun- 
waldshof + Reichenbach, Forſthaus. 70. Grenzhöfen. 80. Spitten Petersdorf. 
81. Guhren + Mutterſegen + Nitolaiten + Schlobitten, Bahnhof + Schlobitten, Vorwerk + 
Siegelei. 82. Groß Quittainen (ev Win u. Stel Hermsdorf) » Henjels (ev vis u. Stel 
Hermsdorf) e Klein Quittainen (ev Rip u. Stel Döbern) e Spander Wald + Spiten (ev gin 
u. Stel Döbern). 


Seite, 
Weininge, 


128 


Noch: 33. Kreis Preußiſch Holland. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 


Ssohnpevötferung 
Namen H t am 16. 6. 1925 Religionsbefenntnis | Kirchſpiel 
5 E Amts- Standes- 
er der 


Ber amts- Amtsbezirt 
und Anzahl ihrer 8 über- gericht oaii 
Wohnplätze Haupt E GES Juden evangeliſch tatholiſch bezirt 


|Bäufer] firdhen ` irde 
s l= = 


Laufende Nr. 


22 2] 11947 105 | Schmauch a e Hol⸗ Schmauch Schmauch 
225. 11, | Döbern Alen, Döbern Döbern 
7145 Schönberg 1 Neu Münfter- | Stadtbe; 
$ i | Oſtpr. berg en 
4490 | 10; Döbern Döbern Arche 
Ke? 
878,6 ri Hirſchfeld Aan Hol- Hirſchfeld Hirſchfeld 


319,2 | Mühlhauſen * aujen | Mühlgaufen Stadtbezirt, 
| | Kern A Or GH Zonen 


| 
401,2 | | oh Hol⸗ Mun ich Hol⸗ bai" Sol- set Der 
733,0 3 | Lauck Miele. Lauck Lauck 
18833 | a | Schmauch En È Kr Schmauch Schmauch 
Marienfelde SE ia Bol- Steegen Steegen 
Müglhauf Kai mil 
S Wäi: Bee Rünthaufen Eër, 


Reichenbach 95 h Sol- Reichenbach 
an 

Kaal Gol- Preußiſch pol- Bob Hol⸗ Wees lenhof 

tani land lani 

Marienfelde Preußiſch Hol- Steegen Steegen 
mm 

‚Stefehfeld Sos Hol; Srſchſew Wieſe 

Rogehnen En ol- Rogehnen Ballenfelde 


9 Buisseatte, a 
Neu Kubfeld ..... 2 y Hirſchfeld Man ich Sol- Hirſchfeld Weestenhof 
Sr Ka wol. (goën et: Ka Hol- Weestenhof 


*) Abweichungen bierbon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


83. Rubolfsmühle (th Nip Liebſtadt, Mr Mohrungen). 87. Kanalhäuſer, 90. Kagenau. 95, Althof „ Kreutz. 97. Bardeleben „ Boded + Kodderſtrauch + Leijten + Nahungeiſt. 
9. Klein Gilgehnen » Schöneck e Weestenitt. 92. Siebenhufen. 93. Erlau, Gut + Erlau, 98. Teſchenwalde. bp. Sangershauſen. 100, Melthof e Neuguth (ev Nip u. Stel Hirſch⸗ 


Vorwerk > Suche „ Vaterswille. 94. Groß Tippeln „ Klein Tippeln + Neu Kampenau. feld) e Schäferei + Wieſenhof. 


34. Kreis Raftenburg. 


129 


— Regierungsbezirk Königsberg. 


Sitz des Landratsamts: Raſtenburg. 
Kataſteramt: Raſtenburg. 


Oberlandesgericht Landgericht 


Königsberg i. Pr. Bartenſtein 


Amtsgerichte 


Barten (Bart) 


Arbeitsgericht 


Landesarbeitsgericht | 
li 


Königsberg i. Pr. Raſtenburg 


Raſtenburg (Raft) 


i. Pr. II. 


$ 
K 


Gewerbeaufſichtsamt: 1 
Königsberg i. 
Landesſinauzamt: 


Oberbergamt: Breslau. 


Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: 


Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
igsberg i. Pr. 


Finanzamt: Raſtenburg. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1936 


Die Wobugevbfkerung nach ber Religtonsgugehdsigteit 
* Personen, 
| bie feiner 


Angehörige Angehörige 


glächen 
Gemeindeart 


| Religions- 

ob. Beltan- 
ſchauungs⸗ 

|oemeimfchaft 
ee 


loſe) 


5. orlechſch⸗ 
Ee 
aide ſonſt. 
dat, 
Relig.⸗Geſ. 
‚und Alte 
7 re 
. H. 
der über⸗ 
m 


der evang. 
Freikirchen 
u. fonftiger 
evang. 
Relig.⸗Geſ. 


der evang. Juden 
Landes · 


kirchen 


er 
vr 
Tathofijchen | 
Kirche 


= 
pae 


v. H. 
Kä E 
| Haupt | | haupt 


| über 
haupt 


Kä | Ober 
Ep. | haupt 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden . 


Iufammen 


T5 SE 1 12 15 Vi 


15989 91, 211 


a) Städte, 


Alt Rofenthal . 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze 


1. Althof-Barten + Barten, Domäne + Damerau + Milchbude. 2. Bergenſee + Dreng- 
ſurthshof e Drengfurthsthal Eulenhof + Friedenthal + Hochberg + Norbenhof e Schön⸗ 
that A „ Schönthal B + Waldhaus. 3. Charlottenberg + Karlsberg + Krauſenberg, Bor 
werf » Langenberg e Raſtenburg, Bahnhof + Raſtenburgsfelde Raſtenburgshöſchen + 
Maſtenburgswalde » Raſtenburgswieſe + Raſthöhe + Stadtwald (mit: Görlitz L Oſtpr. J, 
Bahnhof: Görlig, Waldtrug [ev Kſp Schwarzitein] - Ghemeindeforſthäuſer: Bürgersdorf + 
Görlig mit Arbeiterhaus [ev gi Schwarzſtein - Thurwangen) + Tannenwalde „ Wil- 
belmspöhe. 4. Alt Rosenthal, Bahnhof » Mein Schatten. B. Vabziens, Privalſorſthaus. 
6. Adlig Stumplack + Bäslactshof „ Bertienen + Sttoswalde e Nehſtall + Wangotten. 


Gemeindelexilon. I. 


Durch⸗ k 
& Namen ZC ngahi engagi an 16 f. ige Metigionspetenntnis Sirdjplel | 
bg A Slähen Grundo be der = Standes- 
2 er Gemeinden größe | euere 1 Haus davon Angeh. mg, Be- Amts⸗ amts- Amtsbezirt 
E ae 1000 | ereng | ten | Gate aber. ige | enang. (ft, Juden tennt- gericht enga tathotijch bezirt 
3 rette auf 1 ha Bob tungen Iert ` Per. Landez. Tath, Tofe 
ba ae | fonen lichen Kirche 
| 0 
6 E] 10 12 13 14 I 15 17 


Barten. X Barten Raſtenburg Barten 

Drengſurth sei 10% | 38] 1871 721834 u 6| — | Raft Drengſurt)h Raſtenburg Dreugſurth — 
3 Raſtenburg .... 19] 2925,4 | 12,11 | 827 3198 14359 7190 | 13062| 855 10 æ Raft Raſtenburg!) Raſtenburg Raſtenburg m 

b) Landgemeinden, | | 


| Blauftein 


Raſtenburg Raſtenburg Raſtenburg 


Babziens 2| al ml al wi 12| — Raſt Schönſieß Korſchen Tolisdorf Toltsdorf 
6 | Bäslad .. 10,15 e 148 689| 335 49| 210 — Raft | Bäslad Heiligelinde Bäslack Pötſchendorf 
7 |Bannasteim .... 19,03 16 | 59 336 165 305 31 — — Raſt |Samgarben*) |Raftenburg Lamgarben e, Galbuh⸗ 
8 Baumgarten 1695 | 40 102 sai 230 506 3 | — | — | Bart Barten “) Raftenburg Barten Vamngarten 
9 | Blauſtein 8,59 325 89 48 237 457 9 — — | Raft Schwarzftein*) Raſtenburg Schwarzſtein | Blauftein 
Borfhenen....... aal ml 19 al e „ æ | Bart Lamgarben |Raftenburg Lamgarben | Samgarben 
Bürgersdorf 112 25 A 39| 196 375 13 — 2M] Raft | Raftenburg Raftenburg Raſtenburg Weiſchnuren 
12 | Döndofitädt . 1804 | 116 | 294| 1375| 627 | 1343 16 | — | — | Bart Lt Korſchen Dönboſſtädt Dönhofſtädt 
Drengfurth, Vor⸗ | | | 
fad B| 11039 | 1234 63 | 137 602 282 573 14 5 | Raft Drengſurth Raſtenburg Drengfurth Furſtenan 


(Teile der Gemeindeeinheiten). 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


walde » Wirerau e Widerau, Waldhaus (ev Win Drengfurth). 9. Groß Blauſtein Groß 
Wlauſtein, Siegelei + Mein Blauſteln (ev Hip Wenden) e Langeneck + Riplauten. 11. Groß 
Würgersdorf + Hinzenhof + Mein Bürgersdorf + Neimsdorf, Bahnhof + Reimsborf, 
Domäne. 12. Dönhofftädt, Bahnhof e Garbnück + Groß Bogstad (ev Kip Paaris) e Groß 
Wolfsdorf „ Klein Wolfsdorf e Kolbienen e Krimlack + Pomnick Romberg e Stallen e 
Forſthäuſer: Klein Bogslack Klein Winteldorf (ev Nip Paaris) + Waldhäuſer: Klein 
Bogslack + Mein Winkeldorf (ev Mp Paaris), 13. Jvenhof + Waldenthal. 


| 7. big Soe + Seincihafüfen e Feefan (ev Rp Naftenburg), 8. Lensteim + Marien, 
| 
| 
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Noch: 34. Kreis Raſtenburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
P Ten t gamit emm ag Goëerifcegd Meigionsbetenntnis DIE 
2 der Gemeinden — grohe | iener |, EE -| gans- davon | Bingen. | ngeh. me Umts- e EE 
8 eee eee alen der. aber. EE Voie, e Sede tent oeit] edangenſch tathotiich bezirt 
& arg auf 1 ha BC tungen haupt | Ser. ës Tath. Ka 

a ge) fonen | firchen Kirche 
d 2 EAA D D D 2. D D 10 D CSS 14 15 16 17 
b) ee | | | 

14 |örewdenderg . 3 10720 1201 | 47 | al 4 | 20 | aso LE 9 — | — | Bart |Barten*) Rastenburg Barten Taberwieſe 
15 | Sürftenau . g| Æ| ier 7% æ | 7 — | | — | Rat Drengfurth Raſtenburg |Dvengfurth Färſtenau 
16 | Glaubitten 1 ai ol s3 | 22 450 58 | — | — | Raft |Langheim*) Korſchen Korſchen Glaubitten 
17 | Sododen ........, 19,58 30 30 189 97 180 9814 — Raſt Lamgarben Korſchen Lamgarben Lamgarben 
18 Groß Galbuhnen . 6 6229 1671 2 el 42% | 23 838 . **. Rajt |Raftenbura Raſtenburg Raſtenburg . Galbuh⸗ 
19 [Groß Kösteim . 4| 4684 | 21,51 12 40 218 109 1% 2 — | — | Raft Raſtenburg“) Raſtenburg Raſtenburg ec Galbuh⸗ 
20 | Groß Neuhof ..... 8 12596 | 18,59 65 | 15r | 695 EI 645 49 — an | Raftenburg Raſtenburg Raſtenburg Groß Neuhof 
21 Groß Winkeldorf. 2] 371,1 10,18 20 40 203 98 195 | 4 Be [Paaris Korſchen Paaris Baari 
22 2 7634| 1207 25 55 E 135 262 u — | — | Raft Langheim Korſchen Langbelm Langheim 
23 | Seiligelinde ...... 2] 484,1 354 | 25 64 236 101 40 192 4 — | Raft Bäslack Helligelinde Bäslad Wöiſchendorf 
24 Jügla ea. 5 802 1% 37 al 39 | 177 | ze s — — | Bart Drengfurth Raſtenburg Drengfurth Jaglac 
25 | Jantenwalde 2| 6427| ue 12 31 162 7 155 7 — — Bart Barten Raſtenburg Barten Baumgarten 
26 dunterten .. . . 1 s 77| 8| 2| 137 es 101 æ | — | — Raſt Schönflleß Seiligelinde Tollsdorf Toltsdorf 
27 Kaltwangen 3517 2048 30 4% e 92 1% 1 | — | — | Bart Leunenburg Korſchen Prafjen Prafjen 
28 | Kamplat ........ 1| 3015| 1% 13| 20 mm | 5 | 100 8 | — | — | Bart Groß Wolfsdorf| Sengen Döndofitädt | Dönbofftädt 
29 Karſchau nennen 41 1% al al oe mi 46 13 | — | — Bart’) gemendwrg®) Korſchen Korſchen Korjen 
30 | Kemlad.......... 2j 6075| 21,23 15 EN 187 100 180 7 — | — | Bart Wenden Raſtenburg Wenden Wehlack 
31 | Korſchen ... 5 8270| 2101 | 274 | 575 | 2569 | 1274 | 2287 288 2 1 | Raft Korſchen Korſchen Korſchen Korſchen 
32 Kotittlack . 5674| 1708 | 13| 32 2 1% | 23 2. | — 1 — | Rait Rastenburg  |Raftenburg ` Rastenburg Groß Neuhof 
23 Krauſendorf 4 4% 1570| ai e 397 261 33 28 1 1 | Raft Raſtenburg Raftenburg Raftenburg*) Neuendorf“) 
34 | Rremitten........ B| 8396| 1796 | 33| 52| 3 | 137 250 2 | — | — | Raft Langbeim Korſchen Langbeint Blaubitten 
35 |ablaf .......... 11 2857| 281| 7 10 72 38 58 Ad Col E | Raft Langheim nr be Langheim Langheim 
36 Lamgarben . .. .. 4 9165| 24 19| é| 35 | 198 32 12 1 | — | Raft Lamgarben“) Raſtenburg |Samgarben Lamgarben 
37 | Langheimm 10] 2491,5 1658 | 67 | 172 920 | 387 7% | o — | 1 | Raft Langheim Korſchen Langheim Langheim 
38 Lardoven .. B 8752| 18,3 12 al e s 142 42 — — daß VBäslat Helligelinde | Båstad | garboyen 
39 Marienthal 1] 11589) 12,78 61 92 483 240 464 14 — — | Raft Drengfurth |Raftenburg |Drengfurth | Beftenan 
40 | Meifteröfeide..... 2| 7622| 9,15 3 72 331 158 20 Lis — | Bart Barten Raſtenburg Barten Sausgörten 
41 | Modgarben ... 7823| 19,95 19 E) E 133 249 16 = — | Bart arten, Groß Korſchen Doönhofſtadt Sansgarben 
42 Mubla ......... al 64% 25 3| ei 27 | 132| 25% „ — |= | nor Raten burg  (aftenburg ` (ëtt ` | mugto 
43 | Neuendorf. 721,8 | 1447 7 2 952 | 453 834 nu — | 3 | Rat |Maftendurg Rastenburg Raſtenburg Neuendorf“) 
44 Neu Roſenthal. . .. 111% | 923| e| ısı | zu | 3 | 672 | %% — | — Raſt Schwarzſten Naſtenburg Schwarzſtein Blauſtein 
45 | Baaris . - 3[10970| 127 | 4 | 108 | sos | 2337 | 47| ei: | — | Bart | Baari Korſchen Paaris Paaris 
46 Vartſch . 6f 15501| 789 26 78 403 185 390 a — — | Raft Schwarzſtein Raſtenburg Schwarzſtem | Barti 
47 | Baftern al 1% 3 vl ail e s ol — | — | Raft Bastat Seligelinde Pilz KI 
48 Petermanns . a| 5803| 2115 | ul al mé | 105 171 AE | — | Bart Wenden Raſtenburg Wenden Rodehlen 
49 | Plehnen .... . 4] 11466 | 2263 19 73 396 189 395 1 — — Bart“) Lamgarben*) Korſchen “) Paaris“) Paaris *) 
50 Podlacken Al 7489| 21,57 13 50 284 136 274 10 — — | Raft Lamgarben“) Raſtenburg Lamgarben Lamgarben 
51 Podlechen 4 1953| 2 el 2354 | ml am z7 | — | — Raſt Schonſlleß Korſchen Korſchen Korſchen 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


14. Freudenbergswalde + Klingſpornswalde, Waldhaus (ev Rip Groß Wolfsdorf). 15. Für- 
ſtenhof e Fürſtenwalde. 16, Groß Larigwalde (ev Kſp Seunenburg) + Klein Langwalde 
(ev Rip Leunenburg) + Nohnkeim (ev Nip Korſchen). 17. Friedrichsthal. 18. Erlenhof + 
klein Galbuhnen + Neu Galbuhnen Waſſerwerk. 19. Borken + Borken, Waldhaus (ev ip 
Wenden) + Kattleim. 20. Birkenthal + Drachenſtein „Klein Neuhof + Moritzhof + Neu- 
mühl Neumühl (Oſtpr.), Bahnhof + Philippsdorf. 21. Winkeldorf, Vorwerk. 22. Mühl- 
Hufen, 23. Statnid, 24. Alt Jäglack + Auf der Burke + Kollkeim + Neu Jäglack. 25. Mühle. 
29, Annahöhe (AG Raſtenburg, ev Kip Korſchen) Gelbſch + Glittehnen (AG Raften- 
burg, ev gin Korſchen). 30. Groß Nemla + Klein emlad. 31. Kollmen + Korſchen, 
Bahnhof e Podlechen + Sandenburg. 32. Prömbock, Rittergut + Schäferei. 33. Alliance 
Wald, Walderklave (St A Schwarzſtein, A Pohjebels) + Chauſſeehaus „ Vorwerke: Ge- 
orgenberg + Louiſenthal. 34. Hartels + Kremitten, Gut „ Scharkeim + Sprenglienen. 


| 
| 
| 
| 


36, Charlottenhof + Dublienen e Lumienen (ev Rip Leunenburg). 37, Käbels « Sremitten, 
Mühle » Langheim, Bahnhof + Langheim, Waldhaus + Langwüldchen + Ludwigsfelde, 
Vorwerk + Scharkeim Tamperboths „ Wotterteim. 38. Värenwinkel = Heinrichsſorge. 
40. Friedenau. 41. Sonnenburg, Vorwerk (ev Kip Laggarben, Kr Gerbauen). 42. Ges 
orgenſelde. 43. Birkenwerder + Klein Neuendorf + Rastenburg, Buderfabrit + Wald 
Neuendorf — AB Weiſchnuren — (mit: Neuendorf, Gemeindeforſthaus). 45. Paaris 
(Oſtpr.), Bahnhof + Paarishof, 40. Charlottenhof + Jankendorf e Partid, Bahnhof e 
Partie), Schneidemühle Partſchwolla. 48. Marllad + Platlack. 49. Adlig Ober 
Plehnen (Stel Lamgarben, AB Dönhoſſtädt) + Adlig Unter Plehnen (ev Kip Paaris, 
AB Dönhoſſtadt) „ Schatten (Stel Lamgarben) + Shunkeim (AG Raſtenburg, HH Rip 
Naſtenburg, Stel Lamgarben, AV Dönhoſſtädt). 50. Neu Midetnick + Scharfenort = 
Seelack (ev Kſp Raſtenburg). 
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Noch: 84. Kreis Raſtenburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
ges e W SE 
1 e | SS 1 reem 
/  Wornstite Be Zoch eat) Per, | bene; | Ex [Anden FR each EA Voie 

fonen kirchen Kirche 
7 8 — o H | 12 18 14 15 1. 17 
der | IR, | 10 | 

52 | Bötihendorf ..... 50 185 940| 7% m] 55| 25 | 45 | 12 | — | — | Raft |Bästad*) |Seiligeliude | Bästa Wötfehenborf 
53 | Bohtebets .. 6,39 | 53 | 74 371 175 360 | 10 | 1 — | Raft Schwarzſen Raſtenburg Schwarzſtein Pohiebels 
54 | Prangenau. q| 13149 187 79 90 477 229 425 52 — | Raft Raſtenburg Raſtenburg Raſtenburg Muhlack 
55 Praſſen 981 73 208 | 1023 488 | 1005 is — | — | Bart Leunenburg Korſchen waffen | Braffen 
Selen. 5 14% a8 | 76 | 147 688 339 473 183 1 1 | Raft Bäslack ‚Heiligeltnde KH | Ba 
57 | Rodehlen a| aj s| 2 | al CL — | Bart Wenden“) Raſtenburg Wenden“) Rodehlen 
58 | Salzbach. 2 71. 408 194 380 | 28 — — Raſt Drengfurth Raſteuburg Drengfurih Salzbach 
59 | Sansgarben . | 83| 52| 27 111 27 | — — | Bart | Barten”) Raſtenburg VBarten “) Sansgarben 
60 Sausgörten 25 æ 3 17⁰ 335 | | = 1 Bart Barten Raſtenburg Barten Sausgörten 
6t Sawadden al 1654| pel 7 10 a| | % 1| — | — | Raft Leunenburg Korſchen groten Glaubitten 
62 | Scharfs..... — . 2 782,4 | 12,94 26 él 300 | $146 245 | 55 — — | Raft Raſtenburg Heiligelinde?) Raſtenburg Groß Neuhof 
Schlbmpen. 2 8832 1339| 15 27 mm | © 1% | — — | — | Bart [gemenburg Korſchen Praſſen Praſſen 
64 Schönfließ. 5| 1245,7 7 61 | 137 604 | 298 591 12 — | — | Raft | Schönflieh Korſchen Toltsdorf Toltsdorf 
65 Schrantheim . .... 6 6577| 1471 | 2 el 3 | 156 | 295 13 | — | — | Raft Leunenburg Korſchen reien | Glaubitten 
6 lëenpe 4] 91% ns ss el ol ais | we 17 | — | — | Raft |Drengfuetd Raſtenburg Drengfurth Salzbach 
67 Schwarzſtein .., 6 1028 1003 es | 149 | 1454 | 657 | 1405 42 1 1 | Raft \Schwarzitein*) |Raftenburg Schwarzſtein | Schtwarzitein 
68 Seeligenfeld 3 180% 1569 33 98| 56 277 506 39 | — | — |Bart*)|Paaris +) Korſchen | Bantis*) Paaris 
69 | Spiegels 1005| 448 28 e 178 30 105 73 | — | — | Rat Warpuhnen, Kr Heiligelinde Pulz Pulz 
70 Stettenbruh 789,7 940 | 12 E? 214 101 213 1 — — Raſt “) Wenden Korſchen Wenden Wehlack 
71 Suß nick. 7228 | 1391 | a | | ze) 1% | 22 z | — | — | Raft Langbein Korſchen Langheim Langheim 
72 Taberwieſe 6] 10474 | 17,13 34 m 365 187 359 é| — — | Bart | Barten*) Raſtenburg Barten “) Taberwieſe 
73 Tolts dor. 5 20% 130 32 122 | 572 278 552 20 — | — | Raft Schönfließ “) Korſchen⸗) Tolksdorf *) Tollsdorf 
2% Wangnc a 5273) ımı2| 9| | azs | ee i iert Leunenburg "gegen ein Praſſen 
75 | Wehlad .......... 61200 1835| 23 ml 42 | 203 382 3 1 — | Raft Wenden | Raftenburg Wenden | Wehlat 
76 Weiſchnuren. 1188| 1212 | 21 60 3% | ml æ D 1 | — | Raft Raſtenburg Raſtenburg Raſtenburg Weiſchnuren 
77 Weisdorf al 654| 14.16 14 48 21 nz | 214 16 1 Set "stet |Naftenburg  (Raftenburg | Mhiğtadt 
78 Wendehnen 5129| 1535 | 21 51 268 132 252 13 — — | Raft Langheim Korſchen Langheim Langheim 
79 [Wenden 6] 15078 om 65 | 140 679 321 3a — — Raſt“) Wenden Raſtenburg Wenden | Behlat 
30 | Wibrinnen ....... 1j eæ2| al ei al au | al 23| zu | — | — | Rat Werpabnen, sr|Seifigelinde Patz KH 
81 | Wiltendarf ....... 8113860) 1354| 62| 114 | 59 | 281 80 1 |. — | Rat Bee Heiligelnde Baslack Lardoyen 
82 Wolfshagen 20484 479 51 Ki 451 224 448 3 — — Bart Drengfurth Raſtenburg Drengfurth ECH 
83 | Woplaufen . % 12% al 15 | | 33| mi ai al — | — | Raft Schwarzſtenn |Raftendurg Schwarzſtenn Schwarzſtem 
84 Zandersdorf 6859 | 1874 | 19| 32 176 s 10 e | — | | Rait Langheim Krell Sangdeint 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


52, Stralotin + Philippsborf, Waldhaus (ev Hip Raſtenburg) + Pötſchenwalde + Poſewangen. 
53. Allionce + Pohlebels, Vorwerk » Queben e Woſſau. 54. Dröſch, Abbau + Grünthal + 
Muhlacshof, Vorwerk Thurwangen Windttelm Wolka. 55. Döhrings + Goldſtein, 
Ziegelei » Leunenburg » Oberteich, Dorf + Forſthäuſer: Mröligfeim + Praſſen + Bor- 
werke: Eſchenbruch Goldſtein + Groß Bloßteim » Kaltwangen » Klein Leunenburg + 
Landkeiur + Oberteich « Wettin. 56. Chauſſeehaus + Fiſchbach „ Stechernsruh « Wald- 
haus. 57. Dombehnen, Dorf (ev Nip u. StA Barten) + Dombehnen, Vorwerk (en tip u. 
Stel Barten) + Hermannshof + Rodehlen, Halteſtelle (Stel Barten) = Eilzteim (ev ip 
u. Stil Barten) Silzleim, Chauffechaus (ev Kſp u. Stel Barten). 58. Adlig Mühlbach + 
Anipprode + Salzbach, Halteftelle Salzbach, Mühle. 59. Kudwinnen + Wargitten (ev Kp 
Groß Wolfsdorſ, Stel Dönhofftäbt). 60, Mülchbude + Standlack + Stanblad, Bahnhof + 
Standlack, Ziegelei. 61. Kolbitzen, Vorwerk. 62. Grengen (eth Kip Rastenburg). 
63. Bollendorf. 64. Annafeld + Dröſch, Vorwerk e Henriettenhof + Henriettenhof, Wald⸗ 
baus. 65, Groß Schrantheim + Julienhof » Klein Kösteim + Klein Schrankheim + Wormen, 
Bahnhof „ Wormen, Gut. 66, Louiſenhof + Schülzen, Gut + Terra. 67. Eleonorenhain = 
Görlih e Karlshof (ev Rip Karlshof [Anfialtspfarre]) e Schwarzſtein, Bahnhof e Waldsee. 


68, Waldriede + Warniteim (AG Rastenburg, ev Nip u. Stel Lamgarben). 69, Spiegels⸗ 
Jeeſau e Spiegels-Korfchen, Waldhaus (ev gf Bäslad) + Spiegels-Langhelm (ev Rip 
Väslad) „ Spieglorofen. 70. Ernſthof + Stettenbruch, Hatteſtelle + Wenden, Forſthaus 
(AG Barten) + Wenden, Waldhaus (AG Barten), 71. Dreihöfen e Lablack + Wotter- 
Teim. 72. Frlebrichswieſe + Köllmiſch Pltenteim + Plienkeim » Taberwieſenhof e Weypoth 
(ev Kip u. CIN Wenden). 73, Eberflein (ev gf Lamgarben, Hh Np Raftenburg, Stel Lam- 
garben) + Groß Altendorf (tý Nip Rastenburg) + Klein Altendorf (tth Nip Rastenburg) + 
Plötnid (ev fpu. Stel Lamgarben, KH Kſp Raſtenburg) e Plötnic, Mühle (ev gin Lan- 
garben, kh Nip Rastenburg) + Tolksdorf, Bahnhof (Stel Lamgarben) + Tollsdorf, Waldhaus. 
74. Borwerte: Marlutten »Mockelkeim. 75. Wbertinhaufen + Grop Schatten + Maraunen e 
Maraunen, Biegelei + Rawlack. 76. Jriedrichswalde Glubenſtein = Queden, Walb- 
exklave „ Weiſchnuren, Rittergut + Wilhelmsdorf. 77. Karlsruh. 78. Heinriettenhof + 
Vorwerte: Gräben + Sußnick. 79. Eliſenthal + Fünfhuben (AG Barten) „ Wenden, 
Bahnhof „ Wendenau Wendenwald. 81. Deinau + Marienhof, 82, Friedrichsberg + 
Leitnerswalde + Marſchallsheide o Privatforſthäuſer: Nordenort e Wolfshagen + Wald⸗ 
häuser: Jäglad + Wolfshagen. 83, Vorwerke: Streit + Url. 84, Freyſelbe. 


g* 
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35. Kreis Rößel. — Regierungsbezirk Allenſtein. 
Sitz des Landratsamts: Biſchofsburg. 
Kataſteramt: Biſchofsburg. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Bartenſtein Biſchofsburg (Bibg) Königsberg i. Pr. Heilsberg 


Biſchofſtein (Biſt) 
Rößel (Rök) 
Seeburg (Seeb) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Lyck. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Allenſtein. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Biſchofsburg. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach der ae Ee 


e ee e 7 Perſonen, Angehörige | 
Sg elt 

e Los d. grlechſſch⸗ or ‚ober 

| Davon 8 * evano. | der fe orn. ene Sen 
e evang. (af ` g., ee A e 95 3 ein 
en HE. wäi eee ee 
nchen eig. Get. TS Bekenntnis 


loſe) angabe 
r über 5 uber. der 
haupt E Haupt 200 
I Y 1 x * Hi 
Stadtgemeinden. 88400 5; 0,1 | 12643 803 


Landgemeinden 


Gemeindeart 


Zuſammen 


— 
Ramen ER mm 16.0. 15 Fe „ 


der Gemeinden Ange. Be Amtsbezirk 


und Anzahl ihrer e må ber tennt⸗ eeng ëng 


Laufende Nr. 


Wohnplätze Oe Sandes- 
jer Kirchen 


Biſchofsburg Biſchofsburg Biſchofsburg 
Biſchoſſtein Biſchofſtein Biſchofſtein 
Rößel Rößel “) Rößel 

| Seeburg Seeburg Seeburg 


b) Landgemeinden. 
Adlig Wolla | Seeburg Frantenan Frantenan | Frantenau 
Alamp . 85 Rößel EG Rößel Molditten 
Biſchofsburg Groß Kölen Groß Köllen | Kabienen 
Biſchoſſtein Proſſitten Proſſilten Proſſitten 
Bergenthal d Biſchofsburg Groß Kölen Groß Kölen Groß Kölen 


Biſchdorf u. X Rößel Santoppen Santoppen Santoppen 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


4. Mamshof » Biicofsburg, Borffekretärgenäft » Bifchofsburg, Operfürftereigenöft = oel D (tý gp Senienen). 4. Johannisberg e Marienjee » Stabifaibe + Bierfuben · 
Erbmannsborf + Groß Parleeſe e Groß Parleeſe, Ziegelei e Johannisberg + Nuhlderg + Waldhäuſer + Wollmersruh. 7. Banſen, Privatforſthaus » Buchentel = Reuforge + Diten- 
Kramarka + Labuch, Waldarbeitergehöft + Lipowo + Nen Chatell e Forſthäuſer: Labuche burg. 8. Waldhaus. 9. Bergenthal, Bahnhof + Eduardshof + Mein Köllen è Orlowo. 
Lipowo + Rubau. 2. Mathes Höſchen + Forſthäuſer: Lacmedier Wald + Trodener Wald. 10. Biſchdorf (Dftpr.), Bahnhof « Niederhof. 

3. Damerauwald + Hohenthal+ Schwarzenberg + Forſthäuſer: Rößel 1 (Eh Rp Leglenen) e 
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Noch: 35. Kreis Rößel. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
2 Se? KÉ zg nm KE EEN Reitolonsbefenntnis | Es E SES 
Z| der Gemeinden große | euer geg: „ ante | amt. Seitert 
È Lie ihrer | 1080 | ein en bal. | Mer (Wé Les röm. Juden ee evangelija Tathotiich bezirt 
& 'ohnplätze auf 1 ha Wahn- tungen] baupt Per. Landes- Tath. Toje | 
G we An häuſer ſonen kirchen | Rh e gen? | | a We 
SE? 3 D 5 CSS E D 10 1 14 15 16 17 
soð: | | | | 
b) Landgemeinden. | ! 
11 Bredinken 384 | 138 | 205 | 1036 | 505 3 | 1002 | — | — Vibg Biſchofsburg Biſchofsburg“) Biſchofsburg Bredinten 
12 | Buchenberg. 1 864 4% 11 | 12 61 2 2 59 | — | — |Bibg Biſchofsburg Biſchofsburg "epgebiug Wengoven 
18 Burger dorf ij 74 610 | 63 76 393 19% 2 391 — — Seed Seeburg Seeburg Seeburg Elſau 
14 Bameran . . 1f 6086| an ae ie 01 7| 1% | — — Vit wiſcoſſein "ëtt | Wifchofftein Klackendorf 
2 5 | 45 | ni e 146 12 | 3 | Seeb Seeburg Seeburg Seeburg Elſau 
fe 552 93 | 128 573 285 11 562 = — Seeb Seeburg Fleming Fleming Freudenberg 
2 633 168 | ma 921 | 428 u — — Seed Seeburg Franlenau Frantenau Frankenau 
598 | 158 | 212 992 47 10 982 z — Seeb Seeburg Freudenberg Freudenberg Freudenberg 
%s 40 ei 24 126 — 2% — — | Seeb Biſchoſſtein Proſſttten Broffitten Proffitten 
732| 34| % ali 12 u | 2% — | — | Bift Bichoſſtein (org Bifhofftein | Madendorf 
21 | Glocſtein 1j 12088 1132 | 72 1 | 53 281 10 52% | — | — | Bit Biſchoſſtein Glockſtein Glockſtein Glockſtein 
22 Groß Bößau 11 7154| 840 70 | 13 557 246 8 59 — — Bibg Bifchofsburg Groß Bößau Groß Bößan Bößau 
23 Groß gätten 1 140%, 662 | 105 | 179 810 | se 17 | 72| 6| — | Rop Nößel Groß Kölen Groß Köllen Groß Köllen 
24 | Groß Mönsdorf .. al 10199 | 841 43 72 396 200 49 347 — — | Röğ Rößel Röğer*) Rößel “) Sowelden ) 
25 Groß Wolta ...... af 1587| 581 2 338 168 88 4 161 =p — eng hogie p Biſchofsburg Biſchofsburg | Wengoyen 
26 | Heinrichsdorf 8 14,62 38 60 308 154 19 289 — — Biſt Biſchoſſtein Santoppen Santoppen Santoppen 
27 Kabienen 1 797 10 | 19 70 374 30 760 — dch KO) [Roet Groß Köllen Groß Kölen | Kabienen 
28 | Ketltten . 8 167| 3 4 ml 10 s 19% | — | — | Bit Seeburg Lautern Lautern Lautern 
29 | Klackendorf H 779 | 84 | 121 | se 275 „% 52 | — | — | Bit |Bifchofftein Biſchofftein Biſchofſte in Klactendorf 
30 Klaws dorf 51868, 62 96 | 194 | 8385 | 421 130 | 705 - | — Röß Rößel ) Roßel “) Rößel Klawsdorf 7) 
31 | Klein Bößau . 1 370| 2 el 36 177 89 5 162 el 5 Bibg Seeburg Groß Bößau Groß Bößau Bößau 
32 | Kleifat .......... 1 297 5 28 al 182 84 1 181 — | — | Biba Biſchofsburg Groß Böğau Groß Bößau Bößau 
33 | Romienen. 932 | 1153 | 39 75 42¹ 217 21 399 — — | RE Rö Röğel”) Rökel*) Molditten ) 
a Kramersdorf. . . 1 8% 631| ai es 20 185 1| a9 | — — Seed Seeburg Srantenau Frantenau Frantenau 
35 | Kraufen.. Al 8507} 637| all 57 25 18 555 | — | — Roß Biſchofsburg Groß Kölen Groß Kölen Groß Kölen 
36 | Kraufenftein ..... 1j nes 598 e 8 38 21 = it Biſchoſſten Lautern Lautern Lautern 
37 | Rrota... 11755 | 639 | 109 | 1235 | en am 1| es — — | Seb Seeburg Seeburg Seeburg Krotau 
38 SS 456 | 53 73 318 155 46 272 — — oe Biſchofsburg Biſchofsburg Biſchofsburg | Wengoyen 
E) 4575| 62 | 45| 52 220 150 — 20 — — | Seeb Biſchoſſtein Proſſitten Proffitten Proſſitten 
40 12. 764 | 12% | 200 | 77 | a u | 75 | 4| — | Bit Bichofſtein Lautern Lantern Lautern 
16165 | Am al el el 221 a | aw | — | np am Leglenen Legienen Loszalnen 
2571 5 35 0 gel me 8 | 28 | — | — Seeb Seeburg Seeburg Seeburg Krorau 
6734| 9,20 rel 45 254 139 — 2⁵⁴ — — | Bft Biſchoſſtein Plauſen Plauſen Sturmbübel 
15715| 775 | ge | 19 | 641 310 57 | 584 | — | — Seeb Seeburg Seeburg Seeburg Siten 
eh 10154 | 5,68 36 | 80 415 186 209 205 — 1 Roß Kg Legienen Legienen Los zainen 
2| eu 7 9| al 27 9 s 20 — | — Seeb Seeburg Seeburg Seeburg Walteim 
al aal 10% i u| ale 2 189 — — | map (asp Nößel Rößel Molditten 
al us| am| a| al zo| 109 ze | 131 | — | — |Bibg Biſchofsburg Biſchofsburg EE Raſchung 
12 2857 101 1 77 a 21 | 5 1 | — | Bibg |Biihofsburg Biſchofsburg Biſchofsburg | Wengoyen 
2 661 419) 1 37 em 33 2m | = | = Ro mern ne Groß Kölen Groß Kölen | Kablenen 
51 Waudling 10 1004| 5/74 12 18 78 EN — 78 — — Vibg Bſſchofsburg Biſchofsburg Biſchofsburg Raſchung 


11. Sawadden, Forſthaus (eth Kſp Sternſee). 
20. Senkitten. 24. Burgmühle (mit: Ziegelei) + Klein Mönsdorf Mönsdorf, Wald- 
baus (th Mipu. Stel Groß Köllen, AB Kabienen). 26, Waldhaus. 28. Retitten, Forsthaus. 
20. Birkenau « Strauchmühl. 30. Annahof e Klawsdorf, Kolonie (ev Kip Wiſchofsburg) + 
Mlawsdorf, Waldhaus (eth Mp Legienen, A Loszainen) + Worplad. 33. Waldhaus 


"1 Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


15. Seeburg, Bahnhof. 17. Fehlau. 


Rofenhof. 


heim » Kattreinen. 


28. Rehberg, Kolonie. 


50. Groß Ottern + Klein Otten. 


(eth Rip Legienen, Stel Groß Köllen, AB Kabienen). 35. Ludwigshof + Mathildenhof + 
41. Kattmedien + Labendzowo + Slegmundsberg + 
Waldhaus. 42. Kunlendorf. 43. Waldhaus. 44. Boigtshof. 48. Dürwangen + Plönhdfen 
(ev Rip Nößel). 46, Lichtenhagen. 47, Quabrillen + Truchfen + Weißenſee. 48. Falten 
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Noch: 35. Kreis Rößel. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
5 EL n 5 Religionsbetenntnis GEN Rirğjpiel | 
8 der Gemeinden Tene | davon Angeh. Angeh. ge Amts | a Ee 
. Non ar Ee de: pen) DEN bericht] evangellſch ` maa ber 
à b enn kirchen Rice . 

G 1 29 1210 u ne 5 1 15 [er NE ir 

Noch: | | | | 
b) Landgemeinden. | | 

52 Plauſen [a253 | 7| ml gl zw 13 | ml — — | Gm \Wifhofftein Plauſen Blaufen Sturmhubel 
53 16,8 4 74 33 188 a | 29 — | — | Bit Röbel Stwembüber Sturmbübel Sturmbüdel 
54 sol al ei al wl 22| 22| — ee Secburg |Brantenan Srantenau | Brantenan 
55 2% 2 31 178 85 zi 1% | — — | Bit Biſchoſſtenn Lautern Lautern Lautern 
85 6% | 97 | 142 e 224 6 | e | — | — Seeb Bichoſſtein Proſſitten Proffitten Wroffitten 
57 440 6 127 605 302 116 lee E Bibg Biſchofsburg Biſchofsburg Biſchofsburg | Rafchung 
58 446 | 100 | 130 637 308 30 — — Bibg Biſchofsburg Biſchofsburg Biſchofsburg Raſchung 
59 64s 63 142 646 31¹ 100 56 — — Röß |Röğel Rößel ) Nößel Klawsdorf⸗) 
60 N 557 47| al 288 175 10 a - | — og Biſchofsburg Bichofsburg Bliſchofsburg gg 
61 Roſenſchon. 10% 15 | ai ug 52 2 16| — | — Biſt Bischoſſtein Santoppen Santoppen | Santopben 
62 | Rothfließ 553 | 115 | 216 997 483 188 | 88 — — | Big Biſchofsburg Groß Bößan Groß Bößan Bößau 
63 | Samlacc. %% 37| 62 ai 153 e | æ | — | — | RIP Rößel Leglenen Leglenen Soweiden 
&4 | Santopben . 1253 | 67 | 12 | s65 280 a s3 | — Bit Biſchoſſten) Santoppen Santoppen Santoppen 
65 Sauerbaum. 29 10 | 153 wi a51 | so | eo | — | — | Biba Seeburg Groß Boßan Groß Böfau | Böheu 
66 Scharnigt 72 45 46 244 19 1 242 — Seeb Seeburg | Seeburg Seeburg Elſau 
67 Schellen 9% el al el am „ as) Biſt dot Scheuen) loste | Gtoctftein 
68 Schönborn. 8684 6% ei 27 3% a 2 Leeb Seeburg dreudenberg Freudenberg | Freudenberg 
69 Schöndorf. 68755 5 7 al m EI % 104 | — | Bin Viſchofsburg | Bifchofsburg |Bifhofsburg Naſchung 
70 | Schöneberg... . 1f 1141| 7,79 69 | 10 495 237 32 463 | = - Biſt | Bifepofftein Glodftein Sloaſten GIE 
T1 Sowelden 2j 10918 | 1223 | 4% 72| 375 185 1 34 | — — Röß Mößel Rößel Rößel “) | Soweiben*) 
72 Steruſee .. . 2] 17977 337 | 190 | 192 | s65 408 e 0| 5 | — |Bibg Viſchofsburg Sternſee | Sternfee Brebinten 
73 Stodhauſen . . 2 11s 336 83 | 112 800 227 16 | 441 — | — "ën Biſchofsburg Biſchofsburg aigle Bredinten 
74 | Sturmbübel ..... al 1451,1 | 13,18 64 | 104 513 | 247 Ex} 480 = | BiH) | Btfehofftein Sturmhübel Sturmhübel Sturmbübel 
75 Teiſtimmen slızas| 3% zl 7 . mm % 331 | — Vit Biſchofsburg =) Lautern Lautern Lautern 
76 Tollnigt 2 7813| 11,09 35 55 28 143 10 2% — — | Röğ |Röfel Rößel “) Rößel ) | Molbitten*) 
77 Tornienen „ al 66% 18% al 127 æ | 281 — — | em Röbel Santoppen Santoppen Gloaſtein 
78 | Boigtsdorf . 10 6% 713| 100 | 102 | ei 215 3 | 432 | — | — | em Biſchoſſtein Lautern | gautern Lantern 
2 ıl 6875| 6a | s| el 284 148 1 283 | — | — Seeb Seeburg Seeburg Seeburg Elſau 
EI sl 732| ael 7 es 316 (142 s 282 | — | — |Serb Seeburg Seeburg Seeburg | Balteim 
61 aal 76%, el 4 205 106 | — 2085 | — — | Bit Biſchofſteen Lautern Lautern Lautern 
E) 469,7 | 2,17 95 | 122 557 290 2 553 | 2 | — |Biba |Bifhofsbua Biſchofsburg Biſchofsburg Wengoven 
83 904,7 | 457 67 EX D 215 10 44 | 1 — | Biba Biſchofsburg Groß Böhau Groß Böğau Bößau 
84 | Wanneberg ...... Jean sel es 7 35 | we 4 al | | Seb Seeburg Fleming Fleming Freudenberg 
85 gehnhuben las) 2% i elei | - æ | — Leeb Seeburg Seeburg Seeburg rien 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplatze“ angegeben, 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit BE Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


52. Waldhaus. 53. Plöhenhofe Waldhaus. 57, Joſephshof, 38. Wieſenthal. 59. Linden- | abban (Stel Legienen, AB Kablenen). 72. Neu Luftig, Forſthaus. 78. Stodhaufen, Forſt⸗ 
berg + Lindenthaltrüg » Ramten » Rheinborfehof e Waldau + Waldhaus (fth Np Segienen, baus u. Kolonie. 74. Auguſtwalbe, Waldhaus (AG Rößel) » Grünhof e Johanntsrube. 
AB Loszalnen). 62. Kunzteim + Rothftleß, Bahnhof. 64. Niedermühl (ev Nip Rößet) | 75. Auguſtwalde = Görkendorf (ev Nip Viichofftein) Ludwigs müht + Nudolfswalde 
Nheinmühl (ev Kip Mößel) e Santoppenhof e Waldhaus. 68. Sauerbaum, Bahnhof + | (ev Rip Biicpofftein). 76. Waldhaus (eth Mp u. StA Legienen, AW Mabienen). 77. Schwed⸗ 
Giegfriebswalder Wald. 67, Rofenorth (ev Mp Rößel, ith Mp Cantoppen). 71. Walo- | Höfen. 80, Potritten. 83, Daddel Werber. 


155 


36. Kreis Nofenberg i. Weſtpr. — Regierungsbezirk Weſtpreußen, 
Sitz des Landratsamts: Roſenberg i. Weſtpr. 
Kataſteramt: Roſenberg i. Weſtpr. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Marienwerder Elbing Deutſch Eylau (D. Gut i Rofenberg i. Weftpr. 
Rieſenburg (Rief) 
Roſenberg i. Weſtpr. (Roſb) 


Oberbergamt; Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Marienwerder. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie⸗ und Handelskammer: Elbing. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Roſenberg i. Weſtpr. 


Kreisüberſicht. 


Woßnbenötterung Die Wohnbevölkerung nach der Religionszunehörigteit 


am 16. 6. 1925 Angehörige | Bien, Angehörige 


aer 
==; 55 e go. (eg aber 


| 
Davon er evan njw. orthoi 
ber evang. BE we, ee Sien ëss 
Landes- wage: tatpotijajen wë SCH ‚angehören 
tieden (ef Be Wed Z (Bekenntnis 
4 ge ofen | bei 
v. 
üben der aber. per aber. Kä aber, der übe DI aber he] 
haupt En Haupt Es Haupt haupt =“ Haupt . haupt Li 
11 Zeg 20 | er 


Gemeinbeart 


Anzahl der Gemeinden 


= 1 T j] j 
Stadtgemeinden. 5 8% 297 12 3007 121 2 357 pal 14 (ot 


Landgemeinden . 80 202 ze 2% | 74| 0 3 foa 4 ia 


Gutsbezirle a — — 


Zusammen | 87 7 sal 684 


Durie Wohnbevölkerung 
a 16. 6. 1925 . Kirchſptet 


änt. 
3 Samen a Flächen- Grund⸗ der FR E N E "TI ` 1 'etsnpet, 
er Gemeinden größe az E ante, Amtsbezirk 


und Anzahl ihrer | 1990 bi = Tiğ | tathoti bezitt 
nn EA 5 S Ex Juden evangeiſch Tathotifch 
| ichen 


D ji = D 14 5 


Laufende Nr. 


a) Städte. | | 
Biſchofswerder . 2| 4265 5 D. Gut Biſchofswerder Biſchofswerder Biſchofswerder 
Deutſch Eylau . 11 | 2288,2 D. Gut Deutſch Eylau Deutſch Eylau Deutſch Eylau | 
Sreyftadt i. Weftpr. 1| 21028 | 9, | | Seit Fregſtadt Brepftadt Srenjtadt 
old een. 8. Bee. | DE 
Riefenburg .....-. 12 | 2961,3 | Rief |Riefenburg Rieſenburg Riefenl 
Rofendergi.@Weftpr. 6| 1763,5 Roſb |Nofenderg | Nofenderg Rofenberg 
| . Weſtpr. | 4 Weſtpr. L Weſtpr. 
b) Landgemeinden. | 
5784| 740 | Roſb Fincenſteln Rolenberg Dirgenten Finceenſtein 
3 144,0 | 10,90 | 83 | D. Eyl Raudris Dee olan Freudenthal | Srenbentýat 
Buchfelde. 10386 | 660 Rofb |Sommeran |Deutfch Gylau*) Schönberg | Petertan 
Eharlottentverder.. 477| 59% Roſb Langenau a Babeng Babeng 
eftpr. 
769,5 | 16,58 Rief Groß Rohdau Selen Rohdau Rohdau 
| 904 | | D. Gyl Raupnig Deutſch Gylau |Raubniş Maroni 
9342| 81 | Roſb Rofenbern Roſenberg Faulen Faulen 
| 1 Weſthr. t Weftbr. x | e 
Findenftein 10|55218| 925 | 116 | 1762 1708 Roſb | Findenftein*) Ra poe Bindenfteln | Sindenftein 
| eftpr. 


9 Abwelchungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
1. Schlachthaus. 2. Deulſch Eylau, Bahnhof + Deutſch Cylau Stadt, Bahnhof Freete« Sophienwalde (eth gin Roſenberg i. Gefor). M. Charlottenwerber, Bahnhof + Mein 
Freundshof e Groß Werber Klein Werder ⸗Radaus Höhe „Schönhof + Waldſchlößchen a Vabenz. 10. Datat, Bahnhof. 11. Hansdorf, Ziegelei. 12. Auerswalde + Faulen, Chauſſee 
Wasserwerk. 4. Dottorwald Gasanſtalt Grüne Linde + Julienthal + Liebſee Neu- baus. 13. Fabianshof, Privatforſthaus - Fuchsntühle « Groß Adrechtau + Groß Brunau 
hauſen „ Pumpſtation a Rieſenburg, Bahnhof + Schießplatz = Schlachthaus e Buder- (ev Rip Rojenberg i, Weſtpr.) „Groß Liebenau + Groß Liebenau, Forſthaus e Grünhof e 
fabrik. 5. Adolfshof + Emilienhof « Karlswalde + Rofenberg (Weſtor.), Bahnhof e Roſen- Heibemühle + Mein Liebenau » Liebenbruch Merinoß - Michelau = Mutterſegen + Sand- 
hain, 6, Baadeln. 8. Espenhof e Gräberberg + Kölmſee (Eth Nip Roſenberg i. Weſtpr.) e | berg e Vogtenthal. 
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Noch: 36. Kreis Nofenberg i. Weſtpr. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Weſtpreußen. 


Roſb Langenau“) a Le Heiurichau Heinrichau 
— | Rief Rieſenurch mielenia Mieſenkirch Rieſentirch 


8 Ca d naat eingot aan tsa 128 eee e Kirchſpiel ! 
2 | Aer gemeeten Bien) Brunie | de. | ber davon Angeh. | Anaeh. de- Amts- Standes- 3 
E| unb gutt Gen dröde | "reine mohn-|Saud-| pe, Mann. ber | ber — — amt- Amtsbezirk 
2 "Nr Le Ven a ker e E jene, ae nl TT zm | mee | sep 
a bauſer ſonen kirchen Kirche oje 
— 30 8 Rojb Bellſchwitz A Bellſchwitz VBellſchwit 
—— —— 8676| 824 80 10 843 282 516 | 3 | — | — D. ol Raunig Deulſch ölen Jreudenthal E i 
Irödenau 884,4 7,9 80 | 108 528 263 494 a| — — D. Eyl Raudnitz Deutſch Eylau Frödenau | Frödenau 
Goldau 12574 124 76 | 113 553 219 EI 8 4 — — Roſb Langenau 3 Babenz Babeng i 
ONE 11343 | 14,06 45 87 400 202 367 33 | — | — "P. E Raudnitz Deutſch Eylau | Raubnit Raudnig 
814, 3% 11 2 210 99 | 177 12 — — | Rief |Miefendurg*) Rieſenburg Rieſenwalde Niptau 
Groß Babenz . 608,1 7,03 2 | E 310 150 297 (Wed — | Rofb Langenau Bolten Babenz Babeng 
Groß Bellſchwis 5| 19498 | 6,44 3 | no 572 | am 512 5 | Rob Bellſchwitz wë, » Bellſchwitz Vellſchwte 
Groß Falkenau. 4 952 722 16 4 282 140 231 1 — Roſb Sommerau Roſenberg Faulen Saulen 
Groß Herzogswalde e 1351,5 1368 | 2 | 77| 49 am | zo e — | — D. yl Sommerau aaa kplan Herzogswalbe | Herzogsiwalde 
Groß Jauth. 2| 1303 1011 | 20 Feen, aj- | — Roſd |Belfhwig ier auth Groß Fauth 
Groß Niptau 1397| mol is ale 19 | am a | = he Sp [Bolmatera,, d We Nipkaur Niptau 
Groß Peterwitz B| 22742 | 1049 | 170 | 268 | 1241 | an | 1002 | 227 | ee; > Eyl Biſchofswerder | Bifpofsmwerder | Peterwig Pelerwig 
Groß Plauth 13147 | 9,39 E) | 83 431 206 403 CO | = op Br ehr. er Limbſee Limbſee 
Groß Rohdau 14454 | 11,31 99 | 134 593 308 484 10% | — — Rieſ Groß Roöhdau Bh Rhodau Rhodau F 
Groß Schönforſt. 1] 438.2 61 | 69 | 109 413 202 ni Tmi pE — D. Evl Raudnitz Deutſch Eylau Raudnitz Raudnig 
Groß Sehren ....12] 649,7 7,98 51 ni 559 273 449 pE PAE PAE e Eyl Deutſch Eylau ) Deutſch Eylau Sehren Raudnitz 
Groß Stärtenau . 1127,1 4,94 25 50 266 125 231 35 — — D. Eyl Sommerau Deutſch Eylau | Schönberg Petertau 
7 8 2695| 1020 | 25 | 20 | 1225 eee | 65.1 — j= e fe Rn U Ee Guhringen Teen 
een, 11% 89| 73 | 108 4% 258 | 466 2 | — D. Eyl Sommerau Deulſch Eylau Gulbien Gulbien 
521,3 | 1041 41 53 238 122 222 6 = — | Rief Rieſenburg Rieſenburg Sonnenberg Sonnenberg 
mee 1079| 2 e as | | a| a| — | — , Eri Danone Seng gien Randa dn 
903, 1321 74 | 99 we 235 453 | 20 65 | — Roſb Bellſchwitz ler Jauth Groß Jauth 
Beef 145 1% 21 al 120 s | um 3 | — | — | Ref Velſchwig Niefenburg Klein Tromnau Mein Tromnau 
38740 739| 110 | 213 | 102 | m | 94| 4 — | 


%% næ 59 71| 3 | 17% | 3o | 2s — 
—ͤ— — —.. * 5198 66 | 15 49 283 145 254 9 — — Roſb Bellſchwitz Sekten Bellſchwitz Bellſchwitz 
29354 226 42 74 a5 | 192 | am 7 — | — D. Eyl Maudnib Danja Elon | Steentendorf | Steentendorf 
2670| 1040 | 45 | 56 | 29 126 | au 2 | — — D. Eyl Deutſch Eylau Deutſch Eylau |Winfelsdorf Stradem 
31804 | 6,56 63 | 142 721 357 710 11 ** * et | Findenftein*) Saken Faulen Faulen 
Bere 176| an| el sel 27 ᷣ 13 | 2 13 | — | — D EyllDeutfeh Eylau Daid Se Eylau Wintelsdorf Stradem 
Klein Schönforft . 103,1 7,80 22 28 126 DI u7 9 — ES D. Eyl Raudnig Deutſch Eylau Raudnttz ` Raudnig 
Klein Sehren 242 87 21 EI 163 82 130 Ale eg >. Eyl Deutſch Guten Deutſch Eylau Sehren Raudnitz 
Klein Stemersdorf 1f 10% | 7,50 10 18 88 E 8 88 — D. Gut Sommerau Deutſch Eylau Herzogswalde Stradem 
Kien Tromnau .. 4| 19420 | 1179 | 79 | 161 | 884 | 437 | 8% | eee 1 Bet |Beufenwig Soft, Klein Tromnau Klein Tromnau 
Konradswalde 938| 892| 100 131 | 577 | al a 59 | — — D. EylBifhofsierder |Biihofswerder Stangenwalde Stangenwalde 
1950,7 | 9,27 | 75 | 168 Sen 406 842 12 | — — Roſb Langenau pE Langenau Langenau 
er 216,1 8,60 20 E) 118 56 118 — bel Ze D. Eyl Rauduitz seat? Eylau Raudnttz Raudnttz 
1 316839 598 102 | 146 637 299 468 wie Fa Rief Groß Robdau “) Rieſenburg Laskowitz Laskowitz 


*) Abweichungen biervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


15. Fischerei + Pilus. 16. Praſſen. 17. Joachimsthal + Schäferei. 18. Damerau « | Waldarbeitergehöft + Forſthäuſer: Karlshorſt + Schröterswalde. 42. Mathildenhof + 
Gramten, Vorwerk. 19. Alte Ziegelei » Waldhof (ed Nip Riejenlirch), 21. Charlotten- | Waldau. 33. Bonin + Scharſchau. 28. Auguſtenhof Neudeck (ev gin Freystadt 
burg = Friedrichsburg + Hütte (Dt Nip Deutſch Eylau) „ Klein Bellſchwüb. 22. Mein | i, Weſtpr.) e Traupel (ev Rip Freyſtadt i. Weſtpr.) e Wolla (ev (ip Freyſtadt i. Weitpr.). 
Deenen: Rafenfelb + Wilenbruch. 23. Mein Herzogsivalbe. 24. Weizenfetbe. 25. Mein | 30, Bachutten. 41. Hütte e Oftende » Sumpf + Weſtende. 43, Aunenhof = Fabian (ev 
Jauth (ev Kſp Bellſchwitz) e Klein Niptau. 26, Grabowo + Klein Peterwitz. 27, Alt⸗ | Rip Roſenberg i. Weſtpr.) Groß Brauſen (ev Nip Roſenberg i. Weitpr.) » Januſchau + 
mühle Groß Plauth, Bahnhof + Klein Plaut e Meuſaß e Pachthof. 28. Mein Rohbau ⸗ Mein Brauſen (ev Kip Roſenberg i. Weſtpr.) « Wilhelmswalde + gollnick. 48. Gottes- 
Steinberg. 30. Alt Eiche, Bahnhof + Alt Eiche, Privatoberſörſtereigehöft „ Alt Eiche, gabe + Thiergarth „ Windmühle. 40. Klein Thiemau + Luiſenthal. 50. Altvorwerk = 
Schneidemuhle » Grünfeug + Hansvorf, Forſthaus (ev Sie Maubnit) » Klein Heyde + Heuriettenhof e Langenau, Forſthaus e Meuvorwerk. 52. Orkuſch (ev Rip Miefenburg) + 
Neukrug = Neumerder „ Rojen (Wpr.), Privatforſihaus + Noſen (Wpr.), Vorwerk + Schrammen (ev Hip Rieſenburg). 

Rofenfrug. 31. Dietrichſtein Heinrichswalde + Klein Stärkenau + Schröterswalde, 


Noch: 86. Kreis Roſenberg i. Weſtpr. 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Gemeindeverzeichnis. 
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Regierungsbezirk Weſtpreußen. 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Limbfee . ot 
Subivigädorf 
È Weftpr. ...... 4 


Luiſenſeegen 
Melchertswalde . 1 


Rieſenwalde 


Roſenau 
— 134,7 
Schatenbruch 264,2 
Schaltendorf. 367,2 
Feed 861,4 
69770 
Schönerswalde ... 13,1 
Schornfteinmühle. 7 | 15155 
Sommerau 996,2 


"E, 767.2 
Stangenwalde . 10420 
Steentendorf. 516,1 
Stein 981,2 
Stradem ... 501,3 
Suſannenthal 134,1 
IS 1060,3 

1 109,0 

397 

834 


©) Gutsbezirke. 
Alt Eiche, Forft.. .— 
Findenftein, Forſt — 


48527 


57, Freydeck „ Urwieſe. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
53, Albrechtsthal Eigenwill + Spikorra. 54. Bellingswalde (ev Kip Freyftabti. Weilpr.) + 
Biſchdorf (ev Kp Freyſtadt i. Weftpr.) + Groß Ludwigsdorf + Klein Lubwigaborf. 
62. Polten- Seeberg, Bahnhof Stadtwald (ev ip Vellichtwiß). 
63. Görtenhöfchen + Halbersdorf. 64. Julienhof e Karlau + Raudnitz, Bahnhof. 66. Fifer- 
baus. 68, Sandberg. 71. Kaltenhof + Titelshof. 72, Friedrichshof (AG Deutsch Eylau) + 
Garden (Ach Deutſch Eylau) + Groß Herzogs walde, Forſthaus „Groß Steinersdorf + 
Souifenhof + Seegenau + Sommerau (Weftpr.), Bahnhof + Stengwitz (AG Deutſch Eylau) + 


Wohnbevötterung] Rekiatonsbetenntuls Kirchſplel 
an 16.6. = 
Angeh. Angeb. | 
der | der 
ang 
52 | 328 | 189 308 19 | — | — | Ro ſtadt RE Lunbſee Limbfee 
| 1 Weſtpr. . Weftpr. | | 
ié | 647 | 3 593 50 — SEO 8 BR, D |&imbfer | eimöfee 
sl ei w| % = | — - Dé Een [Denti plan "Mer E 
sl ei al ml nl — D Eyl Raudne Denti Cylon "Site Tlawolde 
95 484 234 432 18 — — D. Eyl Raudnttz Deutſch Eylau Freudenthal Freudenthal 
40 257 133 242 1 — — | Rofb Sommerau en Gulbten Gulbien 
s| am m| a| ml — | — 9 E Deut pen Deulſch Séien Dep Mea 
54 237 19 236 1 — — D. Gut Sommerau Deutsch Eylau Serzogswalde Stradem 
“| al 2% o | 2| — | — Rof Sommern Deutch gie Schonterg ` geren 
16 8 47 % — — — | Ref |Riefenburg*) Rosenberg Wachsmuth Wachsmuth 
al ım 2| 19| al — | — | Mer Rieſenburg (Wë Wachsmu9 Wachs muh 
sl ol mim s| — | — Erl Raunig Deulſch Cylan |Randnig | Raunig 
178 | 876 | 4s | s3 | 4o — | — | Rief Miefentich |Miefenburg ` Seſentich | Riefenticch 
el 860 ml aa o | ef äivtegeg ` (eier |Riefemwalde | Niptau 
67 341 172 335 4 | Se — | Rofb Jinckenſtein Roſenberg Fincenſtein Finckenſtein 
el w| el m „ — | — "Met Bellſchwis Wë Belſchwz Beuſchwit 
zl mn æj ia| — | =| — Rob Wein | Rofenbetg Jauih Groß Su 
al 2 1 | 28 D 1 er > Gyl Deutſch Eylau Deulſch Eblau Stein Sten 
91 447 220 367 75 | KS — Rieſ Rieſenburg Rieſenburg Abenden a 
210 | 1017 493 934 62 — | — Rom”) Sommerau Deutſch Eylau Schönberg Schönberg 
æ | pl al ., Cyl Seng Gylau Deutsch nien |Wintelsdorf ` ` Stradem 
al 20 | ml 20 | mi — | — Riej Riesenburg Riesenburg Wachsmuth Wachsmuth 
177| ms | aal zm e | — | — | Rofd Sommer ` Deutsch Gylan |Shönderg | Schönberg 
53 | 287 147 2 40 — | — Rief Riefenburg*) |NRiefenburg Eana Sonnenberg 
138 | sz | zu | 58 al . Gl Biſchofswerder Biſchofswerder |Siangenwalde | Stangentvalde 
s»| | s|w| 72|-| - See Dentſch Eylau |Steentendorf | Steentendorf 
68 DÉI 204 SE D. Cl Deutſch Eylau“) Deutſch Eylau Stein Stein 
mal | 167| | 17| — | — D. yl Sommerau Deutch Eylau Herzogswalde Stradem 
23 ml es m! — | — | — |D. Cyl Raudntz Deutſch Eytan Frödenau Frödenau 
af 807 150 8868 2 | — — D. al Naudntz Deutſch Eylau Tiuwalde Tiuwalde 
w| sa | mim ni — | — | md eee ee Wachsmuth ` Wasmuth 
„ „% ml am a| — | mt Denig get (éi Eylau |Wintetsvori | Stravem 
19 29 42 67 12 — | — D. Er Raudnitz Deutſch Eylau Tillwalde Tillwalde 
| | | 
= ficsin saa] s= 4 | — — P. cui — — Randnig Raudnig 
— — - | — — — Roese — = \Findenftein | Wineenftein 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Waſſermühle (Ach Deutſch Eylau) + Privatforſthäuſer: Feldchen + Lannoch + Rothkrug. 
74. Alte Walkmühle + Gonski + Gunthen, Bahnhof »Neue Walkmühle + Forſthäuſer: 
Gunthen „ Halbersdorf. 76. Groß Sonnenberg + Klein Sonnenberg + Sonnenwalde 
(ev Sin Groß Rohbau). 78. Steenkendorf, Forſthaus. 79. Quirren (ev Mfp Raudnitz) + 
Stein, Gut + Windeck. 80. Stradem, Gut. 82. Emilienhof + Geſerich + Jadziowten. 
83. Amjee (eth Sp Rieſenburg) + Seeberg (Eh Nip Riesenburg). 
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Oberlandesgericht 


37. Kreis Sensburg. — Regierungsbezirk Allenſtein. 
Sitz des Landratsamts: Sensburg. 


Königsberg i. Pr. 


Landgericht 


Kataſteramt: Sensburg. 


Amtsgerichte 


Nikolailen (Nito) 
Sensburg (Sensb) 


Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. 


Sensburg 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeauſſichtsamt: Lyck. Landwirtſchaftskammer: Kö 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Gemeindeart 


Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


Landes- 
| urchen 
männ⸗ weib- 


igsberg i. Pr. 


der evang. 


Induſt 


Finanzamt: Sensburg. 


ies und Handelskammer: Allenſtein. 


2 dek hear Weld GE ber n 


Angehörige 


ber evang. 
Sreitichen 
u. fonftiger 


ch 


e 


katholiten 


lich lich 


d d. S. 
2 aber. DÉI 


„ Haupt 


Sp. 
7p. | Haupt 


über- KS 
KAN 


| 17 


Stadtgemeinden 
Landgemeinden 
Guts bezirkte 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


a) Städte. 
Nitolaiten . 
Sensburg. 


b) Landgemeinden. 
Alt Bagnowen ... 


Alt Gehland 
Alt Kelbonten. 


3 Se e find im „ 
ngaben. 


) Geſchätzte 


1. Karishof e Ludnainerbude + Nitolaiten (Dftpr.), Bahnhof e Nitolalten, Oberförftereie 
gehöft - Schönberg, Abbau e Waldesruh e Forithänfer: Nitolatten = Spirbing. 2. Broni- 
towen + Marienthal + Nitutowen + Ober Muhlenthal e Poremben = Porembiſchten = 
Sensburg, Bahnhof + Stadtwald e Sternſelde, Ghauſſeehaus « Sternſelbe, Gut e Etern- 
walde « Timnitswalde + Trosziaberg. 3, Lindenhof. 4. Bagnowen, Gut. 5, Mein Gefier 


5747 
1 


n. ap gol Anzahl 
flachen Grund⸗ ber der 
orde eie wohn- Saug- 
1930 | ertrag „ten | bale 


auf 1ha Se kungen 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1925 


. 


Kirchſpiel 


19 Li 21 


lber 
haupt 


e d 
röm. Juden 
es- kath. 
e 


evangeliſch katholiſch 


Standes 
amts- 
bezirt 


Amtsbezirt 


5 


360 
624 
369 

92 


Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Nitolaiten 
Sens burg 


Sensburg 
Sensburg 


Sensb 
Sensb 
Sensb 
Sensb 
Niko 
Sensb 


Sorquitten 
Sensburg 
Sorquitten 
Aweyden 
Schimonken ) 
Aweyden 
Sensb Aweyden “) 
Sensb Barranowen 


SC Ribben | Sensburg 


Sternfee, Kr 
Rößel 
Sensburg 
Sternſee, 
t 
Sens burg 
Sens burg 
Sensburg 
Sensburg “) 
Sensburg 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


(eth Rip Kobulten, Kr Ortelsburg). 6. Lawnilaſſek. 7. Karlsaue, Wieſenhaus (ev Hip | 


Nitolaiten 
Sensburg 


Sorquitten 
Seus burg 
Sorquttten 
Aweyden 
Schimonken 
Awevden 
Awevden 
Barranowen 
Ribben 


Choszewen 
Bagnowen 
Sorquitten 
Kelbonken 
Schimonken 
Awevden 
Kelbonken 
Barranowen 
Borowen 


Rhein, Hr Löten) » Klein Rudowren + Rubowken, Forſthaus. 8. Aweyder-See. 9, Da- 
bienten, Sitfäförftergehöft Forſthäuſer: Babienten (fth Mim Ortelsburg, Kr Ortels⸗ 
burg) „ Wolfshagen (ev Rip Puppen, Kr Ortelsburg, Tth Mp Orlelsburg, Str Ortels- 
burg). — Theissower-See, 10. Ludwigshof + Nadaften + Vollmarſtein e Wieſenau. 
11, Borowerwald = Pillacken, Forſthaus e Schönrutkowen. 
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Noch: 87. Kreis Sensburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
Wohnbevölkerung meliglonsbetenntnis Kirchſpiel 


am 16. 6. 1025 


Namen er 
jen TE 
ber Gemeinden größe naeh: deg 


D 
und Anzahl ihrer ier, tennt- | e 

Wohnpläbe 1930. Less ae Haupt Dé em duden e. evangelifch |  Tathatiich Beairt 
| ujer 


2 7 EST: 1 


Standes- 


Laufende Nr. 


1 Bandgenieluben, 
Setemg in... } Sensb Serheften Sensburg Bofemb Bojemb 
Senso | Menden Sensbung |Mwenden | Peitfejenborf 
Sensb Sens burg Sens burg Seusburg Bagnowen 

| Nito Alt Utta Sens burg Utta Nitolaiten 

| ito |etimonten Sensburg Schimonlen | Sudnainen 
Sensb Warpubnen Warpuhnen Warpuhnen Burſchewen 
Sense |Eorguitien |Robulten, Re Jeepen ` | Sorquttten 
Sensb Sorquitten Kal C Sorquitten Choszewen 
Sensb|Sorquitten eite Re |Sorquitten | Choszeisen 


Sensb Alt Utta 3 Cruttinnen Cruttinnen 
A 8 Še 


Gruttinnerofen ... / | | EE Utta Fan. Cruttinnen Cruttinnen 


Diebowen ... S | Mito | Nitolaiten een urg Nitolaſten Lucknalnen 
Dietrichswalde . y Sensb Alt Uta 3 Utta | Utia 

495 Sensb Alt Utta Sensburg Utta Utta 
Gichelswalde .. 302,4 ` Sensb Barranowen Sensburg Barranowen ?) Pfeilswalde 
Eichhöhe e 744,0 Sensb Eichmedien Sens burg Eichmedien Budzisken 
Eichmedien ` 17139 Sensb Eichmedien Rastenburg, Kr Kr Eichmedien Eichmedien 


| Raftenbu 
Seëten 699,1 Sensb |Barranowen |Sensburg > |Varranowen | Barranowen 


bo e 2 l| 
ër: A wes 55 Sensb Alt Utta Sensburg utta utta 


Dëppen ider | 
De. a| 3 182 50 Sensb Alt Utta Sens burg Utta“) Utta 


Ganthen. 5.145 Sensb Aweyden ?) Kobulten, ër Aweyden “) Borowen 
Gieſewen > f | Sensb Warpuhnen es Warpuhnen Vurſchewen 
Glashütte | Sensb Awevden Sensburg uweyden belſchendorf 
Glodowen Senb | Sorquitten Robulten, $ Ker | Soranitten Borowen 
Sensb Ribben en, wi ae? Borowen 
Sensb Aweyden Sens burg Aweyden Gollingen 
Nito Alt Ukta Sens burg Nikolalten Nitolaiten 
Sensb Warpuhnen ?) Sensburg Warpuhnen ?) Kerſtinowen 
Sensb Sens burg Sensburg Sensburg Grabowen 
Groß Stamm , Sensb Sorqulten Sens burg Sorquitten Sorquttten 
Groß Steinfelde. Sensb Sorquitten en Kr Ribben Ribben 
Sensb Seeheſten |Raftenburg, Kr Boſemb Boſemb 
Schimonten Sendung d? Schtmonten Schimonten 


Aweyden Johauntsburg, Aweyden Pettſchendorf 
= Johannſs⸗ 


belurichsdorf 1 Sorqutten  |Sensburg  |Sorquitten | Sorquitten 
Immenbagen .. 0 Schimonten Sensburg Schimonken Schimonten 
| Nitolaiten Sensburg Mitolaiten Mitolatten 


2 Beggen nd im „i n 
d Ss 80 e ` on find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplütze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


12. Boſembwolka « Friebrichsberg. 13, Grop Wongel-See, teilw. 14. Klein Mertinsdorf. Forſthaus (StA Cruttinnen). 32. Bienfen + Ganthen, Forſthaus + Ganthen, Wald- 
15, Kollogienen, Forſthaus Neubrück⸗ Cot. 10. Neuhof⸗Buchenhagen. 19. Choszewen, arbeitergehöft + Gaynen (ev gin u. Stel Ribben). — Ganther-See. 34, Krummenort. 
Gut e Johannisthal. 21. Eruttinnen, Bahnhof Cruttinnen, Forsthaus e Eruttinnen, | 35. Ablig Glodowen + Küöllmiſch Alt Glodowen + Willamoiwen. 36, Waldarbeitergehöfte; 
Forftjefretärgehöft . Eruttinnen, Oberförftereigehöft + Eruttinnen, Walbarbeitergepöft. | Glognau „ Pilladen. 37. Weif-See. 38. Gonſchor, Forfihaus. 39. Stammſee (ev NP 
22. Grünheide. 25, Mofter, 26. Grabnid + Klein Maib (Stel Nitolaiten) e Nowinnen + | u. Stel Sensburg). 40. Neu Grabowen. — Kuno-See, 42, Plerwoh. 48. Heinrichs 
Weffelhof. 28. Gisbertshof + Hermannshof e Neuwieſe + Echäferei « Ziegelei. 20. Klein | jorge. 45, Guttenwalde, Forfihaus + Guttenwalde, Waldarbektergeöft. 46. Heinrichs 
Jauer-See. 30. Fedorwalde + Peterhain. 31, Galfowen + Nikolathorſt + Nikolaihorſt,  höfen a Rodowen. 48, Bartlowo. 
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Roch: 37. Kreis Sensburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
š RE Kik en 5. 8.1528 Religtonsbetenntnis Kirchſpiel A 
KEE EE 7 ` wm 
Er Wohnplätze rag Sin Haupt Ir GE Së Juden pis- evangelifch katholiſch bezir! | 
> häufen fonen flachen si Joie 
= SAED SEE ei — — — — 

| j 
b) 5 | | | | 
49 Jagerswalde anea 59% | 28 43 209 108 202 Bali — Sensb Alt Utta Sensburg“) Cruttinnen Cruttinnen 
50 Jatobsdorf 5 4604 345 71 96 420 204 419 1 E — Sensb Sensburg “) Sensburg Sensburg Proberg 
51 1 mei 6% sl 7 30 14 2 1f — j — Nuo Alt Uta isen utta | Nitotaitere 
| | ohannis- | 
52 Karen 1 Se 36 | 10 5 2 oe | »!-|- Sens eenbbamn meh |Genstug | @rahamen 
53 | Kerftinowen....... J 3| 39| elei as | ml 23 | al — | — \Senap|@eeheften Sensburg Seeheften | Kerftinoiven 
54 | Kleinort 310 881| 298 11 15 67 35 66 1 — — Sensb Aweyden Sens burg Aweyden | Weitfehendorf 
55 Klein Stamm 1 2764 201 10 10 52 29 51 1 Is — Sensb Warpuhnen Sens burg Warpuhnen Kerſtinowen 
56 Koslau. ahn 9356 | a al 39 | 185 | 383 8 | — Sen sb Ribben Henn) Ribben | Ribben 
57 | Koſſewen al 9154| 3 %9 1% 5% | a0 | se u | — | — |Sensb|Barranowen |Sensburg Barranowen | Muntowen 
58 | Krawno . 1 128| 277 © E) 104 | 49 104 — = — Sensb Aweyden Sens burg (aeren Kelbonten 
59 Krummendorf ... 2| 1476 275 | 88 | 109 481 230 466 14 — — |Sensb|Sensburg Senaburg Seusburg eee 
60 | Langant en 1j % 72| as 7| a9 | 154 | 30 18 1 | — /Sensb|Gicmedin ` ` Raftenburg, Kr Eichmedien Gichmedien 
61 Langenbrück. 2] 7628 am 38 74 314 149 210 104 — — Sensd Seeheſten | Seiti elinde sr Seeheſten Kerſtinowen 
62 | Langendorf SF 15548 44| o | 132 | ssı | æ8 | 52% 16 — | 7 Senso Aweyden Endung 3 Gollingen 
63 Lasten a 704| 4,54 10 | 16 67 | 3⁵ 62 5 _ — Sensb Sorquitten Sens burg Sorquitten | Sortien 
64 | Eindendorf . 6| 5367| 9416 | 84 | 12 883 | 277 | 513 % | — | 1 Sensb Varranowen Sensburg Barranowen | Bfellswalde 
ep Liſſuhnen ı| aal sa| 2| s| ie 8 1 | — | — | — |Sensp| Ritolaiten Sensburg Nitolaiten | Bieilswalde 
ep | &ubjewen......... 1j 2 42| 3| al 1% aal 1% ͤ— — Mito Nitolaten Sensburg Nitolaiten Schaden 
67 |Sudnainen......... 720352) 9223 | 12| 22 137 7 10% æ | — | Mito |Nitolaiten*) Sens burg Mitolaiten Ludnainen 
68 Macharren . 1 Leg 45 73 87 | 4o07 | 27 | 39 3 | — |Zensb|Nweyden Sensburg Aweyden | Solingen 
69 Maraditen ... . 3] 9437| 264| 73| 107 | 447 | 29 | 387 57 | 1 | Leno Ribben Robulten, er | Ribben | Borowen 
T0 Wernsdorf . 1| 6229) am | 107 | 187| ze | al 0 | 2 ens Sensus Sensburd Jeepen | Bagnowen 
71 | Moythienen ...... 2| 570 476 | a e IS 1 | — | — Senso) Aweyden Sensburg Mveyden Aweyden 
72 | Muntowen 8 10540) 72 34 %| #7 | wl sm 720 — | — Sensb Sensburg Sensburg Muntorven ` ` Muntowen 
73 Neberg. s.. 31 5740| 301 2 39 204 101 194 10 — — Sensb Sorquitten | Sternfee, Re Sorquitten | Sorquitten 
74 [Neu Bagnowen 1 157,1, 418 36 45 196 | 102 154 DI 1 | — Sensb Sensburg Senne Sensburg Bagnowen 
75 Neu Gehland Pe | 1856| 6,95 25 4 191 | 102 186 3 2 | — Sensb Sorquttten ee Kr Sorquitten | Sorquitten 
76 Neu Kelbonten....ı| 258 323 30 22 172 | „„ ee - | - | — Sensb Aweyden Sens burg [enven Kelbonten 
77 [Neu Rudowten . Z| 3489) 6,92 22 37 182 | o 181 1 | — | — | Mito Schimonken Sensburg Schimonken Schimonken 
78 Olſchewen 2| 1240| 73| 5 1e sel 24 | a æ | — s | mto |Schimonten Sensdurg [&stmonten | Aitnainen 
79 Peuſchendorf 17062| 479 | 110 | 248 | 1207 | 581 [1120 | 4⁰ E 18 Sensb gmoten Sens burg | Menden Peitſchendorf 
80 | Pfaffendorf 988| 7i6 3 soj 319 | 153 | aw u | — — Sengb|Seebeflen Sensburg Seebeſten Seeheſten 
81 | Bolommen 1038| 366 10 | 15 79 38 75 4 — | — (Senb Beie, | Sensburg Aweyden Kelbonten 
ya 227 34 42 les Sim 3 | — — Sensb Aweyden Sens burg Aweyden Kelbonken 
6858 516 48 | 50 24 | 118 222 EN le Sensb Aweyden Sens burg Aweyden | Relbonten 
8602 360 | 50 | 64 au 172 229 12 | — | — Sensb Sensburg Sens burg Sensburg | Broberg 
7383| 488| 29 | 60 289 140 m| w | — Sensb Sorquitten Zeg, Sr Sorquitten | Shoszewen 
3078 % 28 | 42221 | 1% 142 æj — | — | Mto et — Utta Gusşianta 
! | ! \ bannisburg burg 


3 


Geſchätzte Angaben. 


ser Johannisburg) + Sakrent. 


49. Grünheide = Sakrent Walddorf „ Forſthäuſer: Roster (eth Np Joh auntsburg, 
50, Klein Proberg = Neuort (ev Rip Aweyden) + Ober 
Proberg (eb gp Barranowen) + Probergswerder. 54, Kleinbrück + Kleinort, Forſthaus. 
56, Klein Maradtten » Klein Roſoggen + Leſchlenen, Forſthaus (tih Kip Sensburg) + 
57. Kuben + Ober Koſſewen. 
61. Paulinenhof. 62, Langendorfer- Ses. 64. Groß Maitz, Waldarbeitergehöft « Pfeils 
walde, Forſiſetretärgehoft e Pfeilswalde, Oberförſtereigehööft e Forſthäuſer: Groß Maltz + 
67. Georgenthal (ev Hip Schimonken) + Grünhof (ev Mp Schimonten) e 


Roßgarten + Sophienthal. 


Koſſe wen. 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


50. Klein Krummendorf. 


teilw. 


Ludnainen, Forsthaus + Schwanhof (ev Np Schimonken) + Wiejenhäufer: Gtombowen 


71. Uflanten. 


dev Kip Mein, Kr Löhen) > Mein Rhein (ev Kip Rhein, er Löten). — Czarny-Ses. 
69. Maradttenwalde » Marabttenwolka. 
73. Groß Koſarten-Dönbofſftädt, Gut . Groß Kojarten-Wehlad, 
Haus. 78. Langengrund. 70. Peitſchendorf, Bahnhof e Peitſchendorfswerder. — Groß 
Wongel-See, teilw. 


72. Grünwieſe „ Petersberg. 
77. Rudowken, Zort, 


80. Mühlenthal, Muhle + Schwarzwald, Vorwerk. — Salent-See, 


81. ieblibthal. 82, Neu Spsdroy + Sysdroy, Forsthaus (Stil Gruttinnen). 
84. Neu Proberg. — Proberger-See. 86. Luiſenthal, Vorwerk + Piasten + Rehfelde, 
Forſthaus + Warnold. 
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Noch: 37. Kreis Sensburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 
5 Se Kaka en 10.6.1005 1 Religionsbetenntnis iran e e 
see | fteu = geg) e (EC ESCH ee, ` pe leg, an,, 1 Sangeg 
E Bopnpläe 1555 Zoe anpe fer. | even, d Iguben E evangelifd) Ion ben 

Häufer fonen kirchen | Rir | 
1 z 5 — LES 3 % Du | =] = 14 1 i 1 | 37 
een. | | 
87| Reuſchendorr aj 1194| 691| 4% 7% 35 170 300 EI — | — Sensb Secheſten Sens burg Seeheſten Seeheſten 
880 Ribben 4% 10% 437 | 57 | aj “o| | ais 7 | — |Sensb|Ribben Kobulten, Kr. | Ribben Ribben 
89| Roſoggen 11 7216) 535 “| 65 209 168 3a | 11 — — Sensb Ribben a Ribben | Ribben 
90| Rotenfeide .. aj awa sa| 17| 28 88 82 | 157 1 — — Gensb Sensburg Sens burg Muntowen Muntowen 
91 | Rudczanny 1019 89,1% 228 58 | 152 201 410 682 49 — 1 | Rito Alt Utta“) SC . Utta Gus zianla 
92 Rudwangen 2| 303,5 10 | | el 38 | 164 | 39 2 | — | — Sengsb Seeheſten wee, Rr Seeheſten Leet 
93| Satpia .. 7557| 707| as al | 1s% | 3% 9 | — | — | Nito |Schimonten ed Schimonten Schimonken 
94| Salpteim 6 2 51 | 48 97 510 | 231 42 | 2% Is 1 enen Sensburg Eichmedien Eichmedien 
95] Sawadden .. 1 32% 374| 17| 24| 1% 6 | us 4 | — | — |Sendb Barranowen Sens burg Barranowen | Muntowen 
95 Schaden Al 9913) Am | 3 |59 | mim? | = | — | Mito |Nitotatten See, ` eisen Schaden 
97| Schimonten . 3 27672) 533 9 | 16 688 332 650 a | 3 — Niko | Schtmonten Sensburg Schimonken Schimonten 
5e echtßchen . 2 ma sep is 9| m| ei ai — | — — Sensoa uta Sensburg uta ulla 
99| Schntodowen 10 1855| 446 | “uj aj aj æ m| — | — | — |Sensb|@änigätäe, Sensburg Muntowen Muntowen 
molemma dl gagl om | | el sel ml ae) 2 | _ | emol anme Jett Samelowen Pfelswade 
101| Schönfeld s| æ2| al al 2| a| wel a| a | — | — (Senso Alt una Sensburg | utta Utta 
102| Seeheften . 41544519873 | 49| 1% | 507 | 254 | 466 | a — | — Sensb Seeheſten Sensburg Seeheſten Seeheſten 
103| Selbongen -af a 349. aluel a | 288 | ss | ée | — | — | Niko Nitslatten) Sensburg⸗) |Nitolaiten*) Schaden 
104| Sgomn ... 1 me 30| 49| ei 39 189 | ı 4 3 Sensb Alt Utta Johannis! Cruttinnen Cruttinnen 
| | | | Be d 
105| Siemanowen ..... 11 4315| 441 51 69 332 157 54 — — Sensb Warpuhnen Warpuhnen Warpuhnen | Burſchewen 
10 Sonntag 2] 11631) 405 97 | 183 616 286. ECH 80 1 — Sensb Warpuhnen Warpuhnen Warpuhnen Warpuhnen 
107| Sorquitten 10 410% 36 3 al sa | 2 a | — — Sensb Sorquitten Sternjee, Kr | Garantien Sorquitten 
108| Spitding .... a| 242| 74 14 al 107 54 | 1% 1 e [Groß Get: Gel | Nitotaiten Guszianta 
109| Stangenwalde. . 1| 18128 320 | 63 | æj 4% 21 42| 3 | — | — [Senso Sg Sensburg Sens burg Kerſtünowen 
110] Steinhof. aj 6071| 695 | 52 67 315 175 284 22 Sa 7 Sensb Sorquitten eder Ribben Ribben 
111| Surmowen 2| 7022 35 | 79 88 422 195 267 147 — | — Sensb Warpuhnen Sternſee, x | Warpuhnen Burſchewen 
112| Sysdroyofen .. 2 825| 482 E) EI 110 52 m | = — — Sensb Aweyden “) ei Aweyden Kelbonten 
113| Sysdropwolla . 1] 3165| 263 ai oi 55 30 5 | — | — | — |Sensb|Awepden Sensburg Aweyden Kelbonten 
114| Talbauſen. 1j aa se| 24 al 1% 72127 e | — | a emp Eichmeden Sensburg Eüichmeden Wudzisten 
115 Zalten . (lisa 568| 77| 122| ss | el sæ | i — | — Mio |Nitolatfen Sensburg | Nitotaiten | Wosntgen 
116| Ziefendorf ....... 2] 22% Am 16 20 Ki | 48 8 5 — — Sensb Sensburg Sensburg (Senatura Bagnowen 
17 Utta ... 576 | 150 | 271 | 1212 | 611 | 1097 13 19 2 Sensb Alt Utta Keier, Sie Lë 
| 
118| Wachau 650 545 E) 36 209 104 207 2 — — Sensb Eichmedien Sens burg Eichmedien Budzisten 
119 Wabrendorf . 21 5322| 424 5 | 100 394, 205 388 2 — — | Nito |Nitolaiten Sensburg Nitolatten Schaden 
120 Warpuhnen 11 man 415 81 127 531 257 481 7 3 — Sensb Warpuhnen Warpuhnen Warpuhnen Warpuhnen 


jai en Zeien find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


87. Klein Reuſchendorf e Neu Reuſchendorf. — Salent-See, teilw. 88, Heiurichshöhe + 
Neuforge „ Pilladermühle, Waldarbeitergehöft (kty Hip Sensburg). 91. Diebowto + 
Guszianka, Arbeiterlolonie + Guszianka, Mühle „ Guszlanka, Oberförſtereigehöft = 
Polto + Rudczanny, Forſtſekretärgehöft + Rudezanny, Oberförſterei ⸗ u. Hilfsförſter 
gehöft + Forſthäuſer: Rudczanny IT . Warnold (ev Nip Groß Weiſſuhnen, Kr Johannis- 
burg). 92. Paulsfelde. 94. Augarshof e Dellen « Mittel Salpreim + Nieder Salpleim + 
Sixtin. — Nawki-See · Verschmint-See. 96. Doſchen Neu Schaden + Winterau. 
97. Klein Schimonten + Matheufiel. — Groß Schimon-See + Jabodner. See, teilw. 
98. Jwandwen. 100. Jnulzen + Klein Schnitten + Schnittrermühle. — Inulz-Ser. 
101. Groß Schwianainen + Klein Schwignainen. 102. Chauffechaus + Schwarzwald, 


Gut + Wonisly. 103, Heydebruch + Klonn e Lijfuhnen, Forsthaus (ev Kip Barano wen, 
Tth Rip Sensburg, Stel Barranowen). — Glenbockt- See. 106. Bothau. 107. Chabrim + 
Groß Joachimowen Groß Stamm = Mein Joadimowen + Milluden ech Np 
Kobulten, Kr Ortelsburg) + Nebliich e Saluden + Forſthäuſer: Joachimowen e Thier- 
barten. 108. Popiellnen + Wiersba. 109, Juno-See. 110. Domp « Groß Kamionten, 
Gut + Mein Kamionten. 111. Schellongowten. 112. Sysbropofen, Forſthaus (ev Nip 
Puppen, Kr Ortelsburg). 113. Groß Sysdroy-See. 115. Taltowisko-See. 116, Grunau, 
Dech: u. Waldhaus. 117, Alt Utta e At Uta, Bahnhof e Kadzidlowen e Neu Uta + 
Utta, Forsthaus + Wypad. 119, Neumalbe, 
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Noch: 87. Kreis Sensburg. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Allenſtein. 


Wohnbevölkerung 

Namen ant 18.8. 55 Kirchſpiel 
4 | Stander- 

ber Gemeinden e. SS 

und Anzahl ihrer über äni | der ber amts- 

nig- 


BWohnpläge chan Lei Bend Juden evangeliſch tatholiih | bezirt 


Amtsbezirt 


Laufende Nr. 


7 14 


Seeheſten Sens burg Weißenburg 

Sens burg Sensburg Sensburg Proberg 

Alt Utta Sieste Utta Guszianka 
Kr Johannis⸗ 


Nitolalten — a Nitolaſten) Wosnitzen 
Aweyden Sensburg Aweyden Gollingen 
Aweyden Sensburg*) Aweyden “) Aweyden 
Barranowen Sensburg Barranowen | Barranowen 


e) Gutsbezirke. | 
| 


E burger | | 
Sensburg, Bor 100242070 | Amvenden, 
8. z | = 


| Gruttinnen, 
| Gusslante, 
| "` | Relbonten, 
Site. | Wie 
E Wieilswalbe 
| o 


Spirding-See, Ans 
heit Ar Gens- | 
burg D" 088859 | Nuolatten | Spirbing 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ augegeben. 
3) KN ae mé Dë 25 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


121. Berghof + Marienhof + Waldhauſen. 122. Bieberſtein Wiersbau, Bahnhof. — 126. Kollogienen, Waldarbeitergehöft (Eh mn Johanntsburg, Kr Johannisburg, StU 
Groß Wongel-See, teilw. 123. Kofoska + Orlowfo. 123. Julienthal + Narlshort + Cruktinnen) + Moderſohn, Forſthaus (eth Sp Johannisburg, Ker Johannisburg, Stel 
Mein Grabnit (Stel Schimonten) + Wosnigen, Bahnhof. 128. Vorfeld + Lentag. Eruttinnen). 128. Malinotvfo. 
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38. Kreis Stallupönen. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Stallupönen. 
Kataſteramt: Stallupönen. 


Oberlandesgericht | Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Königsberg i. Pr. Inſterburg Stallupönen (Stall) Königsberg i. Pr. Stallupönen 


Oberbergamt: Breslau. 


Gemeindeart 


Anzahl der Gemeinden 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden. 
Gutsbezirte 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


Gewerbeaufſichtsamt: Tilſit. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer: Insterburg. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Stallupönen. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung Die Wohnbevölkerung nach der Religtonszugehörigkeit 


am 16. 6. 1985 


Angehörige 


— e 
der evang. Wim, orthod. 
ber evang. | Sreiticchen | af, techn fon. 
Landes Ke "ën PR i 

neben (wéi Au Së | ae 

ënn | weiß- = |_tathotiten 
tiğ . . aber GE 
| Haupt Sp. 
8 

— LS 


. get ona am "18. 6. 1925 Kirdipier 
| ber — . a 
in. Dans- Kl ber Se, ` Amtebeziet 


über- WË 
hate Ab 25 Juden kat. evangeliſch tatholiſch 
tungen baut leer pit- 
irchen 


a) Städte. 
Eydituhnen. 
Stallupönen 
b) Landgemeinden. 


Ackmontenen, 
nmen ER 


Ackmonienen, RI 
dp nen . 1 
Adlig Budweitſchen 1 


13 Aſchlauken. 


14 15 


Eydtruhnen Bilderweitſchen Eydttuhnen 
Stallupönen Bilderweitſchen Stallupönen 


Groß War- Bilderweitſchen Szlllen Jucniſchten 
ningfen, Sr 


Pillfalten 
Gydituhnen Bllderweitſchen Eydttuhnen | Mbfteinen 
Enzuhnen Bilderweitſchen Enzuhnen Enzuhnen 


Pillupönen Bilderweitfehen | Billupdnen Billupönen 
Pillupönen Bilderweitſchen Wilupönen Galttehmen 
Göritten Bilderweitſchen Göritten Göritten 

Groß War- Bilderweitichen | Sodargen Sodargen 


Sir" 
Billtallen | 

| Bilberweitieen | Enzuhnen | Soginten 
Bilderweitſchen Bilderweltſchen | Bilderweitfchen Bilderweitſchen 
Kaſſuben Bilderweitſchen Kaſſuben Kaſſuben 
Mehltehmen | Bilderweitfchen | Mehltehmen Jaͤgersthal 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
2. Dobel. 11. Antanlaulen. 
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Noch: 88. Kreis Stallupönen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
namen SCH en re? Stro Metiatonsbefenntnis giän ` a | 
ee u, den- sn | Basar ee, me. BA cen ante. Notten 
Wohnpläge Ss ch — — 2 3 . Juden ie | evangeliſch katholiſch bezirk | 
bäuſer fonen kirchen Kirche | | | 
5 D 7 8 | 9 1 1 12 D. 15 1 16 22 
b) P | | | 
| 
ši B mal 1245 is | 19 75 32 7⁴ 1 — | — | cton |Yiltupönen  |Wilberweitfehen | Billupönen Galltehmen 
15 |Bareifihtehmen . 1 3292| 1704 | 23 | 56 aa mim — | — | — | Stall Stauuponen | Bildermeitfehen E Lier Drusten 
16 Bartztehmen 11 448 837 | 2 | 28 123 67 113 10 — Stall Bilderweitſchen Bilderweiſchen Södargen Sodargen 
17 Dauben -1f % 78| 2 237 w 7 | % — — — Stall Kaſſuben Bilderweitſchen Kaſſuben Kaſſuben 
18 | Benullen d 1899 | 11,56 16 19 84 | 46 84 — — — Stall Enzuhnen Bilderweitſchen Enzuhnen Milluhnen 
19 | Berninglauten. mı| 808| 27 45 150 69 138 5 — 1 Stall Görttten Bülderweitſchen Göritten Milluhnen 
20 Bersbrüden 1 2927| 80| 43 | 5 | au 105 207 4 — | — | Stall Katlenau Buderweitſchen Kattenau Fenttuttampen 
21 Büderweiſchen. . 3| 8625| 1545 ai es | 9 | 175s | 318 | 2 | — | — Stall Büderweitſchen Bilderweitſchen Bllderweuſchen Bilderweitſchen 
22 Bisdohnen . 1 1985| 697 22 33 112 64 112 — =- — Stall Mehllehmen Vilderweitſchen Mehltehmen Bredauen 
23 | Bißnen... 11 172) 1123 | 13 | 16 ep 36 „% — — — | Stall Enzubnen Bildertveitfehen | Enzuhnen Enzuhnen 
24 | Bredauen 3111 53 70 op 44 | 212 412 2 — — Stall Mehltehmen “) Bilderweitſchen Mehllehmen 3 
3 Bruchhöſen anal is % au wl au) — | > — | Stal Staluponen Bllderweuſchen Groß Wama- Groß Wanna- 
| | S gupchen Hupchen 
26 | Bugdszen 2 451) 972 | 18 DI 143 70 143 — — — Stall Kaſſuben Bilderweitſchen Enzuhnen së 
27 | Damerau 120 484 | 12 12 51 25 s| — | — | — | Stan Mehttehmen Oldderweiſchen Mehitehmen. Jagerstbal 
28 | Dastegmen........ 1 142 1238 | 6| 8 42 21 ant feit — — | Stall |Pillupdnen | Bildermeitfepen |Piltupõnen | ten 
29 | Dangelifchten .... 1f 164, 443| 5 7 32 17 3 1 — — Stau Pillupönen Buderweitſchen Pillupönen Willupönen 
30 | Deeden. . s... 1f 1428| 803 10 16 77 3⁰ 77 — — — Stall Stallupönen Bilderweitſchen Groß Wanna- Groß Wanna⸗ 
31 Diſſelwethen.. . 2 4 96s % 2 1043 n| us| = | = | = [etn Kaſſuben Bilderweilſchen Kauen Teide nen 
32 Doblendszen 136,7 1406 | 5 | u 9 37 69 e j — Stall Stallupönen Bea 1 Kar | Drusten 
3 | Dopönen .. 867,6 | 14,68 40 80 353 172 329 2 1 — Stall Göritten Bilderweliſchen Göritten Göritten 
3 Dozuhnen. .. 1| 1686| 102 4 | 8 EI 2 æ | a | — | — Stan |Göritten Bilderweitſchen Göritten Göritten 
35 Dräweningten .. . . 3 3052 1251 1 | 23 | 107 se | ao | :; — — | Stall Kattenau Bilderiweitichen Kattenau Kattenau 
36 | Drusten 1 4521) 15,36 | 2 50 2 113218 3 | | = Stall Stallupönen Bilderweitſchen say Hg Drusten 
37 Eggleniſchten. 11 4540 10,55 | 3 46 209 105 203 6 — Stall Kaſſuben | Bilderweitſchen Kaſſuben 1 
38 Enstehmen 621.3 1258 | 25 EI 177 87 175 — — — Stall Stallupönen BVilderweitſchen Groß Wanna- Drus ken 
39 | Enzuhnen . 331,3 | 1570| 4 47 212 102 212 = ~ — Stall Enzuhnen Bilderweitſchen Ss, Enzuhnen 
40 | &szertehmen .. maa 1616 | 17 | 21 | wm 59 97 2 — Stall Epdttubnen Bllderwenſchen Eydttunen Abſteinen 
41 Eymeniſchten . 240% 1263 | 19 23 | uo % ml — | — | — | Stal |Rattenau Vilderwveitfehen Kattenau Ienttrtfanpen 
42 Gaidszen . . . . 1J 2098| 1156 | 17 | 17 % DI so — | — | — | Stall Enzuhnen VBildertveitfehen Enzuhnen turen 
43 | Salltehmen. . 3816| 11,28 14 20 110 5 106 3 — — Stall Pillupönen Bilderweilſchen | Billupönen Galltehmen 
44 Germingtehmen 296,6 7,92 13 | 18 72 32 72 — = — Stall | Mebltehmen Bilderweitſchen Mehlkehmen Schadummen 
45 Girniſchten . 250% Aal 21 24 98 D 98 — — — Stall Mehltehmen ` Wilderweitfchen Mehltehmen Bredauen 
46 Girnuhnen 11 242| 708 Ei | 31 150 76 150 — — — Stall Mehltehmen Bilderweitſchen Medutehmen 6 
47 Görütten -0 sl s 15 22 er 310 el a 3 — Stall | Göritten Bilderweitſchen Göritten | Göritten 
48 | Grieben 11 3838| 1001 | 2% | 28 136 69 136 — | - | — | Sunt Geet Rr Bhderweliſchen Kattenau Jentkuttampen 
4% Groß Degeſen .. . 1] 593| aal n | 3| m a me 8a |-|- een san Budderweitſchen Bilderweitſchen Bilderweitſchen 
50 Groß Grigaliſchten 1] 2552| 533 22 | 25 | 107 5% we 2 | — | — Stall Mehllehmen Bilderweitſchen Mehllehmen Bredauen 
51 Groß Lengmeſchten 1] 2% 936 1 24 | 105 50 1s — — Stall Kaſſuben Bilderweitfhen Naſſuben Kaſſuben 
52 Groß Sodehnen 1 2454| 1343| 21 25 112 53 e 6 Stall Pillupönen Bilderweitſchen Pillupönen Gallehmen 
53 Groß Tratehnen .. 9| 27275 | 1879 | 100 38) | 17 | 883 | 1669 | 52 | — 1 Stall Enzubnen Vuderweuſchen |Zratehnen | Zratehnen 
54 | Groß Wanna⸗ | | | | | 
gupchen sl asi % 3 es al 137 | z | — 5 Stall Stallupönen Buderweltſchen Groß Wanna- Groß Haile 
55 | Grünhof .. s 2| 6744| 208 | 23 | E) 136 | 60 133 | — | — | — Stall Stallupönen Budderweitſchen Lë Banna- oto Bamna- 
gupchen gupchen 
) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 
Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
21. Budweitſchen, Domäne + Grablauten. 24. Baibeln (ev gie Pillupönen) + Dumbeln.. Danztehmen + Gurdszen + Kalpakin = Taukeniſchten Tratehuen, Zenter, 


20. Heygerey. 31. Auguſten. 35. Degimmen + Dräweningren, Bahnhof. 


47. Junterwald . Schäferei. 


53, Vajohrgallen » Birfenwalbe + Burgsborfähof = 


38. Kerrin. 


54. Amerika. 55. Grünhof, Forſthaus. 


Noch: 38. Kreis Stallupönen. 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


Wohnbevölkerung 
am 16, 6. 1926 


Religionsbetenntnis 


145 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Kirchſpiel 


Angeh. | Angeh. 
ber der 


evang. röm. 
Landes, Tath. 
kirchen Kirche 


Juden 


Ber 
tennt⸗ 
nige 


Toje 


Amts- 
gericht 


evangeliſch 


katholiſch 


Amtsbezirk 


Noch: 

b) Landgemeinden. 
Grünwalde 
Gudellen 
Gubweitichen . 
Hopfenbruch. 
Jenttutkampen . 
Jochen... 
Jodringtehmen 
Jodszen 
Jogeln 
Juctuiſchlen 


Jurgeitſchen 
Kallweitſchen 
Kartlienen. 
Kaſſuben. 
Kattenau 
Klaulacken 
Kidwieden 
Kiddelnn 
Kinderlauten 
Kinderweitſchen .. 
giſchen 
Kiſchten 
Klein Degefen 
Klein Lengmeſchten 
Kögſten 
Koſatweitſchen . 
Krajuttehmen 
Krys zullen. 
Kubillehlen.. 
Kummeln. 
Kupſten 
Kurplauten 
Laufen. 
Lautupönen 
Lawiſchtehmen ... 
Leeden 8e nenn 
Leibgarten. 
Lengwehnen 
Luden. 
Lutoſchen. 
Maliſſen 
Matterniſchten .. 
Mattlaulen 
99| Matzlutſchen 


10,20 
16,22 
13,62 


SS SR 8 „ 8 8 = 


8 8 L e N 8 8 8 8 8 8 N 4 8 


10 


*) Abweichungen hiervon find im Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


59, Amalienhof + Paballen. 
Gemeindelexlkon. I. 


60. Amalſenau. 


12 


Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 


Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
| Stall 
| Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 


Mehltehmen 
Mehlkehmen 
Bilderweitſchen 
Stallupönen 
Kattenau 
Bilderweitſchen 
Eydttuhnen 
Enzubnen 
Göritten 
Groß War⸗ 
mingten, er 
ei 
Göritten 
Kaſſuben 
Kaſſuben 
Kattenau 
Kattenau 
Kaſſuben 
Kattenau “) 
Kaſſuben 
Eydttuhnen 
Stallupönen 
Kaſſuden 
Stallupönen 
Mehlkehmen 
Stallupönen 
Bilderweitſchen 
Mehltehmen 
Eydituhnen 
Enzuhnen 
Kattenau 
Kaſſuben 
Enzuhnen 
Bilderweitſchen 
Pillupönen 
Stallupönen 
Kaſſuben 
Stallupönen 
Cpdttubnen 
Stallupönen 
Stallupönen 
Stallupönen 
Pillupönen 
Pillupönen 
Billupnen 


Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bülderweitſchen 
Bllderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bllderweitſchen 
Blülderweitſchen 
| Bilderweitſchen 


| Bildertweitfipen 
Bilderiveitfchen 
Bilderweltſchen 
Bllderweltſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderwettſchen 
Vilderweltſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
VBilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderwettſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweltſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Blldertweitſchen 
Bllderweltſchen 
Bilderweltſchen 
Bilderweltſchen 
Bilderweitſchen 
Bllderweitſchen 
Buderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweliſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderwellſchen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


Mebltehmen 
Mehltehmen 
Sodargen 
Groß Wanna⸗ 
si 
Vilderweitſchen 
Eydttuhnen 
Enzuhnen 
Göritten 
Szillen 


Enzuhnen 
Göritten 
Kaſſuben 
Kaſſuben 
Kattenau 
Kattenau 
Kaſſuben 
Kattenau 
Kaſſuben 
Eydttuhnen 
Groß Wanna⸗ 
SE 
Groß Wanna⸗ 
dE 
Groß Wanna⸗ 
chen 
zodargen 
Mehltehmen 
Eydttuhnen 
Enzubnen 
Kattenau 
Enzuhnen 
Enzuhnen 
Bilderweitſchen 
Pillupönen 
Groß Wanna- 
dë 
Groß Wanna⸗ 
Pop onen 
Groß Wanna⸗ 


di ma⸗ 
aloh Mama 
dE, 
Pillupönen 


Pillupönen 


Zaͤgersthal 
Bredauen 
Sodargen 


sub Wanna- 
E en 


Bilderweitſchen 
Abſteinen 
Milluhnen 
Göritten 
Judniſchten 


Soginten 
Göritten 
Kaſſuben 
Kaſſuben 
Kattenau 
Kattenau 
Kaſſuben 
Neu Trakehnen 
Kaſſuben 
Abſtemen 
Drusten 
Soginten 
Drusen 
Mehltehmen 
Drusten 
Sodargen 
Jagersthal 
Abſteinen 
Enzuhnen 
Nen Tratehnen 
Soginten 
Enzubnen 
Bildertoeitfchen 
Podszohnen 
Groß Wanna- 
en 
Drusken 
Abſteinen 
Drusken 
Drusken 
Groß Wanna⸗ 
guten 


Galltehmen 
Galltehmen 


67, Horndruch, Domäne + Willothen. 09. Kaſſuben, Bahnhof + Paadern + Ewainen, 73. Krauſen (ev Hip Stallupönen). 
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Noch: 38. Kreis Stallupönen. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
F Anzah Gäeren ` Religtonsbetenntnis : gieainte ` | SS 
NES we BE IST), Jee) — GC | soen 
Fi Wofnplähe Al bat 1 — gomo, | töm- dien E evangelifch tatholijh | begit | 

fonen | fréien Kirche 
$ D 7 2 3 10 | u I — E — 15 — 
j 
b) Lander denden | 
100 Meden ..... wf 1852 | 14,86 16 19 80 D 75 5 — — Stall Büldderweitſchen Bilderwettſchen Bllderwettſchen Bilderwellſchen 
101 | Mehltehmen ~ 2 10938 | 651 80 | 158 670 324 649 | 16 | — — Stall Mepltehmen Bulderweitſchen Mehlkebmen Mehltehmen 
102| Mehltinten 11 1648 1081 7 11 48 2 1 | — — Stall Enzuhnen Bilderweitſchen Enzuhnen Soginten 
103] Meſſeden. 11 2515| 787 6 6 44 EI — — — Stall Mehltehmen Bilderweitſchen Mehlkehmen Mehltehmen 
104| Mittißelen . "ect el zl ol aal | al — 1 — | ein Kctenan Wildertveitien Kattenan | Kattenam 
105| Miltuänen . a aal 963| 37| | 42| 29 | s | n | — | - Let Enzubnen Bilderweitfehen Enzuhnen | Millugnen 
106 Mitzkaweitſchen. . 1f 2074| 1238 | 2 2 120 55 118 2 — — Stall Pillupönen Bilderweitſchen Pillupönen Podszobnen 
107| Naffawen ...... -1| 5654| 448| 74 89 | 350 | 162 307 3 == 1 Stall Mepltehmen Blilderweitſchen Mehlkehmen Jaͤgersthal 
105 Nauſſeden 11 167% 1881 | 17 | mi 92 47 9 1 | — = | Stall) Buderweitſchen Büdderweitſchen Bilberweitihen Bilderweuſchen 
109| Meute "mai ss| 12| 1 e 31 s — | — Stall Mehrtehmen Budderweltſchen Mehltehmen Jugersthal 
110| Neu Tratehnen . 5| 182% | 1277 | 46 | 19% | 956 4 | 9% | 10 1 | Stall Kattenau Bilderweitſchen Kattenau Neu Tratebnen 
111] Nidtelnifehten . 11 1559| 2064 4 46 192 90 10 — — — Stall Eydttuhnen Bilderweitſchen Eydttuhnen Abſteinen 
112| Noreiſſchen ... 1| 2105| 119| - 12| 54 2 54 | — | — | — | Stall Enzubnen Bilderweltſchen Enzuhnen Enzubnen 
113 Norudszen | 88,4 | 17,66 3 3 21 9 al 1 _ = | Stall Billupönen Bilderweltſchen Pillupönen Galltehmen 
114] Noruszuppen ... 11 2343| 1362 10 1¹ 69 32 69 SS HE) Stall Kattenan Bilderweltſchen Kattenau Kattenau 
115| Norwieden . 1 2126| 453 17 18 EI 43 84 — — — Stall Pillupönen Bilderweitſchen Pillupönen Pillupönen 
116| Oszuaggern 2521 120 „ is es |” e | 19 | — | — | Etalt | @ierweitfjen |Biverweitigen | Sodargen | Sodargen 
117| Bater .. 1317 134 7 6 a 15 æ 1 | — | — Stall Stallupönen Bilderweitſchen Groß Wanna- | Drusten 
118| Batalnifehten .. 25% % æ 4 29 % | æ | — | - | — Stall Enzuhnen Bliberweitfcien Lë Milluhnen 
119| Patlszen. 1 2% 18% 10 al 2 46 s| — |— Stall Stallupönen Bilderweitſchen Groß Wanna- | Drusten 
120 Peijiden. Al 1906| 902| 13| 18 a 44 80 2 | — | — | Stan Stanzpönen |Bitwerweitigen ef Banna- | Groß Wanna⸗ 
121 | Peterlaufen....... 10 2% 116% 15 15 84 E) 82 2 — — | Stall ki E Bilderweitſchen eilten | sanften 
4% is a| w| — |- | - (em Ka VB iderteitfcien | Groß Wana- Groß Wanna- 
2% | aal 380 | 73| 5 — — Stall Piuupönen Bilderweitſchen W SC dE, 
16 EI 40 66 Bar — | Stall Pillupönen Bilderweitſchen | Pillupönen Galltebmen 
18 71 EI n| — | — — | Stall |Stanupönen Bilderweilſchen Groß Wannas | Drusten 
126| Blimballen ... 27 112 56 Ki 18 | — | — Stall Buderweitſchen | Bilderweitfhen Bue Bilderweitſchen 
127| Bodszoßnen .. | m| a8 wel 322 1 | — | — | Stall Pillapbnen |Bilderweitfegen Pillapönen Podszohnen 
128| Pötſchlauten 9 50 27 49 1 — — | Stall Pillupönen Bilderweitſchen Pilluͤpönen Galltebmen 
129| Puplauken s 27 15 27 — — — Stall Göritten Bilderweltſchen Göritten Millubnen 
130 Radszen. 7 DI 22 30 11 == — Stall Bilderweitſchen Bllderweitſchen Sodargen Sodargen 
131 Raudohnen 14 90 44 84 — — — Stall Stallupönen Bilderweitſchen Groß Wanna- Groß Wanna, 
132| Reckelnn. | je Ka 46 89 14 — — Stall Göritten Bilderweitſchen G. en a, 
133| Ribben 26 o EI 9 | — |— | | Stall |Stalhıpönen Snderwenſchen ai Hess Seat 
134 Rittigteitidh u 59 31 wj- 1 — — Stall Enzuhnen Bilderweitſchen Enzuhnen Soginten 
135| Romanuppen ml a 40 aj — |- Stall Kattenau Bildermeitfehen Kattenau Jenttuttampen 
136| Romeyten .. 30 154 83 125 2 — — Stall Eydttuhnen Bilderweitſchen Eydttuhnen Abſteinen 
137| Rudszen 16 76 44 76 — — — Stall Göritten Bilderweitſchen Göritten Goͤruten 
138| Ruſſen 7 % 19 17 5 _ — Stall Bilderweitſchen Bilderweitſchen Sodargen Sodargen 
139 Sannſeitſchen 31 139 64 137 2 — — Stall Pillupönen Vilderweitſchen Pillupönen Galltehmen 
140 Schadummen. 52, 785| 24 | 37 186 91 166 20 — — Stall Mehlkehmen Seck MWehllehmen | Schatummen 
1411 Scharfened . 550,5 | 10,91 34 47 255 136 252 1 — — Stall Gorttten deen en Göritten Millubnen 


) Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
101. Mehſtehmen, Bahnhof. 105, Junkerwald e Kerstuppen. 107. Jügersthal + Naſſawen, 
Bahnhof + Naſſawen, Oberförſtereigehöft e Forſthäuſer: Jägersthal Naſſawen + Szin⸗ 
tupnen, 110. Alt Buduponen + Alt Kattenau + Neu Budupönen + Neu Katlenau. 
123. Adlig Pillupönen Pillupönen, Bahnhof. 127. Podszohnen, Bahnhof. 137. Bud- 


weitſchen, Bahnhof. 


140, Fuchsberg „ Klein Schacummen, Forſthaus (th Nip otday, 
Kr Goldap) + Kurhaus am Marinowo-See + Luiſenhof + Waldiwärtergehöft. 141. a- 
wehnen « Kiſſeln « Obfaufen, 


Noch: 38. Stallupönen. 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


Laufende Nr. 


ani 


über- 
haupt 


Wohnbevölkerung 
16. 6. 1925 


davon 
männ- 
Tihe 
Pere 
fonen 


Gemeindeverzeichnis. 


Religlonsbetenntnis 
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Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Kirchſpiel 


m 
evang. wen tennt | 
Landes- 5 SS 

Urchen loje 


Anger. 
der 


Amts- 
gericht 


evangellſch 


tatholiſch 


Noch: 
b) Landgemeinden, 
Scheppetſchen 
Schilleningten .... 


Schillgallen . 
Schillupönen 
Schirmeyen 
Schleuwen — 
Schluidszen 
Schmilgen. .. 
Schodwethen 
Schöͤckſtupönen 
Schönbrud) . 
Schuckeln 
Schwentafehmen.. 
Schwentifäten.... 
Schwiegupönen 
Schwirgallen 
Seehaufen. 
Seelampen .. 
Semmetimmen 
Skarullen — 
Strudszen 
Sobeitſchen 
Sodargen . 


Szabojeden .... 
Szameittehmen 
Szapten 
Szestehmen 
Szillehlen 


228,8 


6,04 
668 


3 ujn 


Stall 
Stall 


Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 


Stall 
Stall 


Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 
Stall 


Stall 
Stall 
Stall 
Stall 


*) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Goldap, A B Naſſawen, Fort) „ Schwentiſchten, Forſtſaus (MB Naſſawen, Zort, 


Kaſſuben 


Groß Warning- 
ten, Kr Pille 
tallen 


Kattenau 
Enzuhnen 
Kattenau 
Ebdltubnen 
Enzuhnen 
Bilderweitſchen 
Kattenau 
Stallupönen 
Mehltehmen 
Billupönen 
Kattenau 
Mehltehmen 
Vilderweitſchen 
Kattenau 
Kattenaut 
Kattenau 
Pillupönen 
Stallupönen 
Göritten 
Mehlkehmen 
Groß Wars 
mingten, Kr 
Pilltalten*) 
Kafluben 
Groß Wars 
mingten, Re 
Billtallen 
Eydttuhnen 
Nan 
Vilderweitſchen 
Kattenaut 
Pillupönen 
Pillupönen 
Pillupönen 
Mehltehmen 
Vllderweitſchen 
Mehltehmen 
Stallupönen 
Groß War- 
Eise 
Bilderweitfchen 
Pillupönen 
|Pillupönen 


Bilderweitſchen 
Bilderweltſchen 


Bllderweiiſchen 
Bilderweitſchen 
Bildertveitfchen 
| Bilbertweitfehen 
Bilderweitſchen 
Vilderwettſchen 
Buderweitſchen 
Bllderweitſchen 
Bülderweitſchen 
Buderweltſchen 
Bilderweitſchen 
erg 

dE 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweltſchen 
Bilderweitſchen 
Bülderweitſchen 
Bilderweitſchen 


Bilderweitſchen 
Bilderweilſchen 


Bilderweltſchen 
Bilderweltſchen 
Bilderweitſchen 
Bilderweltſchen 
Bulderwettſchen 
Bilderweitſchen 
Duderweuſchen 
Bulderweltſchen 
VBildertoeitfehen 
Bildertoeitfehen 
Bilderweitſchen 
Bulderweltſchen 


| Bilderiveitfehen 
Vilbermeitfchen 
Vuderweitſchen 
Sprochen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
155, Groß Schwentiſchten + Mein Schwentiſchken + Klingersberg, Gut (Mh Np Goldap, Str | 157, Amalienau + Schwirgaffen, Bahnhof. 158. Jpatlauten. 104. Schwiegupönen (ev ip 


Enzuhnen 
Sailen 


Katienau 
Enzuhnen 
Kattenau 
Eydttuhnen 
Enzuhnen 
Bilderweitſchen 
Kattenau 
Groß Wanna⸗ 
BE 
Pillupönen 
Katlenau 
Mehltehmen 
Sodargen 
Katlenau 
Kattenau 
Kattenau 
Pilluponen 
Groß Wanna⸗ 
ohren 
Mehltehmen 
Sodargen 


Enzuhnen 
Szillen 


Eydtkuhnen 
Szillen 
Bilderweitſchen 
Kattenau 
Pidlupönen 
Pillupönen 
Billupönen 
Mehltebmen 
Bilderweitſchen 
Mehlkehmen 
Groß Wanna⸗ 
ellen 


Mehllehmen 
Bilderweitſchen 
Willupönen 
| Pillupönen 


Bilderweitſchen). 166, Tarpupönen. 168. Schillemüngken, Bahnhof. 


Soginten 
Juckniſchten 


Jenttutlampen 
Milluhnen 
Juckniſchten 
Abfteinen 
Enzuhnen 
Bilderweitſchen 
Jenttuttampen 
Drusten 
Jagersthal 
Galltehmen 
Kattenau 


| Schadunmen*) 


Sodargen 
Juckniſchten 
Neu Tratehnen 
Jenttuttampen 
Galltehmen 
Groß Wanna⸗ 
upien 

men 
Mehltehmen 
Sodargen 


Soginten 
teren 


Abſteinen 
Juckniſchten 
Groß Wanna⸗ 
Be 
Pillupönen 
Galltehmen 
Galltehmen 
Bredauen 
Abſteinen 
Bredauen 
Drusten 
Juckniſchten 


Jagersthal 
Bilderweitſchen 
Pillupönen 
Wodszohnen 


10* 
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Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Se EEN E | i 8 zk | 
un dae rer | we | min | Ben | Bee] E een | A 
Soe je e Sr Landes, dt duden "nie | evangelifch tatholiſch bezirt 
K fonen kirchen Kirche | LG | 
7 g vouas s 1 5 10 
AT 43 1 — — Stall Enzuhnen Bilderweitſchen Enzuhnen Enzuhnen 
518 — | — — Stall Kattenau Bilderweitſchen Kattenau Kattenau 
R 133 | — -- | — Stall | Enzuhnen Bilderweitſchen Enzuhnen | Soginten 
TAM 12 | — | — — | Stall Kattenau Biberweitjhen Kattenau Jentkuttampen 
143 3 — — Stall Bilderweitſchen Bilderweitſchen Sodargen Sodargen 
E) 2 — — Stall Stallupönen Bilderweitſchen Bilderweltſchen Bilderwellſchen 
Walleytehmen 118 Sg = — | Stall Kattenau Bilderweitiden | Kattenau Jentkutlampen 
Wenzlowiſchten .. 2 333 181 328 3 — — Stall Willupbnen “) Bilderweitſchen Pillupönen Pillupönen 
BVertimlaufen .... 49 E 48 1 _ — Stall Groß War- | Bildertveitfihen Szillen Juckniſchten 
uingten, Kr 
258 11s 34 | sı [ 139 "H DE kee Stan së Bilderweitſchen Pillupönen Galltebmen 
ET 1651| 1330| 8| u 48 2⁵ SL — | — Stall Enzuhnen Bilderweitſchen Enzuhnen Enzuhnen 
1823 Gaul 7 u 73 a 72 1 — — | estan |Rattenau Bilderweitſchen Kattenau Kattenau 
208 1427 12 a 112 60 109 3 1 | eston epp Bilderweitſchen Groß Wanna- | Drudten 
a 137| 3 2 2 EI 10 20 — — — Leet ëmge Bilderweitfehen ef) Enzubnen 
RET 3074| 971 ml 27 115 58 109 — 2 | — | Statt Kattenau Bilderwettſchen Kattenau Jenttuttampen 
Meder 1148| 86 | 18 21 78 E) 78 — | = — Stall Kaſſuben Bilderweitſchen Kaſſuben Kaſſuben 
o) Gutsbezirke. | 
e Ra | 
pönen, Forft... | 298 — — — — Ce e Ak — | Stall — — Mebltehmen Naſſawen, Forſt 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
100. Hunenberg (ev Kp Mehttehmen). 
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39. Kreis Stuhm. — Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
Sitz des Landratsamts: Stuhm. 
Kataſteramt: Stuhm. 


Oberlandesgericht Landgericht Amtsgerichte Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


Marienwerder Elbing | Chriſtburg (Chri) Marienburg 
Marienburg [Wejtpr.] (Marb) (Weſtpr.) 
Stuhm (Stu) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Marienwerder. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. Induſtrie- und Handelskammer; Elbing. 


Gemeindeart 


Anzahl der Gemeinden 


Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Stuhm. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölterung Die Wohnbevölkerung nach ber Religlonszugehbrigkeit 


ie Angehörige | Berfonen, Ke 
Sea Es 


1 
der evang. Wim. orthod. | 
der evang. | reifen | gèn, Ae en 


Landes- |u. fonftiger | vr, | Britil. 
evang. Relig. Gej. jehören Perſon. ohne 
| nchen | gnergeßer.| Ger | GE Beten 
Haupt | männ- | weiße | “| | Tatiiolifen Toje) | angabe, 
1 "Seo uber- Fer uber- de uber- er aber Pes 
| Haupt . Haupt (EP. Haupt | SP. | Haupt CP Haupt e. Haupt | Gp- 
D I 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden 


fame 67 20 21116 |576| 


F 
= 
8 
t 


9 . 2 


8063| 4013| 4050 
28619 | 14056 | 14563 


ne) Religionsbeteuntnis | girchſpiel 


Standes- 


der Gemeinden . angep. (gue 
und Anzahl ihrer — ` über- ber | her | 2 Amtsbezirk 
Wohnplätze ertrag haupt Landes- kath. 
di 


evang. | röm. Juden "an. evangelifch katholiſch bezirk 
kirchen 


Sal ji DR 14 16 


Cyriſtburg Shriftburg Ghriſtburg 
Stuhm Stuhm Stuhm 


Chriſtburg Chriſtburg Sparau Sparau 
Altmark Altmark Allmark Altmart 
Chritburg Cbrſtburg Bruch Bruch e 
Groß Rohdau, Schönwleſe Stangenber: Stangenber; 
äm, | Snte enberg | Stangenberg 
Stuhm Stuhm Barlewitz Barlewitz 
Chriſtburg Chriſtburg Baumgarth Baumgarth 
Chriſtburg Schönwieſe Sparau Sparau 
Stuhm Bönhof Schardau *) | Schardaut) 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben, 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. gudittenhof. 2. Antonienhof + Hinterſee Lindentrug Oſtrow-Brosze + Oftrow- | 5, Kuren + Lautenſee + Liteſten. 6. Groß Waalau + lein Baalau (AG Chriſtburg). 
Lewart, Forsthaus + Stuhm, Bahnhof + Stuhmerfelde + Stuhmsdorf e Waldarbeiter⸗ 7. Vorwerk. 8. Ziegelei. 10. Blieſernitz „ Karlsthal, Forſthaus (St A u. AB Ober- 
gehöfte: Oſtrow-Lewark o Stuhmerfelde Stuhmsdorf I u. II. 4. Altmark, Vorwerk. förfterei Rehhof) » Schulzenweide » Tralauerweide. 
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Noch: 39. Kreis Stuhm. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Weſtpreußen. 
2 EE? Pe Religtonsbetenntnis EE PS | 
S| ber Gemeinden davon Angeh. Angeh. We- Amts- G 
fonen kirchen Kirche | 
1 mr ae . E 14 i 15 16 — 
Noch: | | 
b) Landgemeinden. | | 
11] Braunswalde. 89 1% 221 977 | 4o | a333 ep BEN | Etu Stubm Stubm Konradswalde Konrabswalde 
12 Bruch 24,59 42 56 330 162 218 no — — | Ep Lichtfelde “) Poſilge⸗) Bruch Bruch 
13 Budiſch. 24,24 19 33 178 100 132 44 — | Chri Lichtfelde Voſiige Vichtfelde Lichtfelde 
14 Deutſch Damerau. S| 751,3 | 15,74 78 | 108 500 266 156 330 _ — | Stu Loſendorf 5 Dame⸗ Taue Dame: | eig Dame: 
15 | Georgensvorf..... 1 600 182 | 3| 73| sel ım 62 | 20 — | Stu Loſendorf Kalwe e Dame⸗ Sa Dame- 
16 | Groß Brodſende. 1f 34% | 45,20 49 60 278 128 246 20 — — | Chri Blumenau, Kr Chriſtburg aaner Baumgarth 
Se | 
17 | Gründagen .. 6458 | 1502 E 49 265 140 89 153 = — Stu |Lofendorf Denti Dame- Konradswalde Konradswalde 
18 | Gindenſelde | 4460 | 23| al 168 76 | 134 18 | — | — (Marb | Lichtfelde së, vichtfelde Achtfelde 
19 | Seinrode ... 807% | 1909 | 37 | al 373 | 176 92 æi — Stu Altmart Kalwe “) Kolloſomp Kolloſomp 
20 Hohendorr 6 110% 1% 33| 57| s | 165 sl 20 1 2 | Stu Stubm Stuhm*) Varlewiş Barlewitz 
21 Honiofelde ges! 650 | 13 mim | 3s | 107 | 89 | ee KN Straszewo Straszewo Strasze wo 
rg 
2 1635| 2358 | 14 19| 101 80 19 82 | — | — Stu Amer ` Jess Grunde ` Oräufelde 
2 569,7 | 28,20 2 32 235 | 127 86 133 Cai = Stu Loſendorf Kalwe Grünfelde Grünfelde 
2 670% | 18,29 | 52 110 4e | 243 59 |a | — | — | Stu Altmark Ralwe Mimart Altmart 
25 909% 7,94 5 69 400 208 129 271 — — Stu Stuhm Deutſch Dame- Deutſch Dame- Deutſch Dame- 
26 Klein Brodſeude. 1 1582 | 53,69 | 7 * 9 50 87 a | — — | Cri Lichtfelde | Sbeitburg (eneen EEN 
27 | Rollofomp.......- e| 8593| oa 25 50 244 129 32 207 — — | Stu KE ` Peftlin Kolloſomp Kolloſomp 
| d | 
2 10 13 e EN 7 5) —-— Sm Elan Re gin Troop (are 
BER. | 
29 79 | 13 590 289 211 %0 — — Stu Stuhm Stuhm Konradswalde Konradswalde 
30 15| 3f 17 87 76 e3 | — | — | Sta goſendorf Kalwe Dae Dame- | Deut Dame- 
31 14 ij 13 61 50 s| -| — | Stu Loſendorf Denti Dame- 12 Dame: Trauſch Dame- 
10% | 125 | zes sel s33 al — — | ep Lichtfelde Lichtfelde Lichtfelde Lichtfelde 
24 el 27 143 141 uz | — | — | Stu Loſendorf Deutſch Dame- Deutſch Dame- Dertig Dame- 
15 15 Ei 54 EI 54 — — | Stu Loſendorf gie Dame- Säin Dame- Säin Dame- 
34 60 287 HI 162 1s — — | Chri Chriſiburg Ehriftburg Sharon sten 
a | 57| 2 126 5| 29 | — | — | Em Groß Rohbau, Peſtiin Wattowitz Watlowitz 
Kr Roſenberg 
al ei eee ast j- 9 e ee wi — Miete") Schardau Schardau 
40 8⁴ 415 216 114 29 | — — | Chri Chriſtburg Chriſtburg Sparau Sparau 
% 14 e | 39 1% | 4% | — | — | en Rehpof Peftlin*) Beftlin KG 
40 Neuböferfelde. 28 | 33| 52 2 1% | 216 78 | — | — | Ghri Chriſtburg hbriſtburg Bruch Bruch 
41 Neumark. s 884| sell el a2 74 | 59 | — | — | Sm Altmart⸗) Mimart Kraſtuden Kraſtuden 
42 Neunhuben. 186, | 1774| 13| 16 89 47 11 6 | | — | Sim Mimart Kalwe Altmark Mimart 
Di 514 | 162 | 287 | 1271 618 269 994 4 — Stu Groß Rohdau, Nitolaiten “) Carpangen Carpangen 
Led 
Ei 964 | 84 | 161 681 832 33 | 639 | 4 | — | Stu |Rehhoi Peſtlin KO Veftlint 
45 1957 | 3 | el 39 183 61 33 | — | — | Su Stuhm Peſtuin Barlewitz Barlewitz 
46 ss| 53| a 173 87 EI 107 | — | — e = Ge, Shönwieje Stangenberg | Stangenberg 
| | 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 


Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige 


11. Vraunswalde, Bahnhof = Wenger + Wengern, Vorwerk + Wengern, Ziegelei. 
12. Bruchſche Niederung (eth Nip Lichtfelbe) + Czewskawolla (ev u. Hth Nip Chriſiburg) + 
Wetershof (ev u. kh sp Chriſtburg) = Sandhuben (ev Sp Chriſtburg). 14. Birkenfelde + 
Zeta Damerau, Bahnhof. 18. Schanzenkrug. 10. Heinrode, Bahnhof Kleezen + Kontlen 
(eth Kſp Altmark). 20. Berghauſen (eth ip Peſtlin) « Georgenhof + Groß Ramſen (th Rip 
ett) + Hoſpitalshof. 23. Groß Heringshöft + Mein Heringshöft. 27. Cyguß (ev gin Stuhm). 
28. Mfig Neudorf. 20. Gorrey + Neu Halenberg, Bahnhof. 30, Gintro. 32, Bürenwintel + 


Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 

Friedrichsfelde + Hartwigsſelde + Steinberg. 33. Nothhof. 35. Sparau. 36. Micherau 
(ev Rip Rehhof). 37. Adlig Schardau (th Kſp Bönhof) Groß Schardau. 38. Groß 
Stanau + Klein Stanau + Morninen, Vorwerk + Reichandres. 30. Heinen + Montten 
(tth Nip Straszewo) Neuborf I u. II, Waldarbetergehöft e Schwolauerfelde (ih gie 
Nehhof). 40. Bebersbruch + Damerau + Neuburg + Neuhof = Neukrug. 41. Kraſtuden 
(ev Rip Groß Rohdau, Kr Roſenberg i. Weſtpr.). 43. Carpangen (eth Rip Schönwieſe) + 
Nitolaiten, Bahnhof. 46. Hoſchen. 


Noch: 39. Kreis Stuhm. 


Wohnbevölkerung 


Durch- 
| fmit, | An zahl Anzahlf am 16. 6. 1925 


Namen 


Gemeindeverzeichnis. 
Religtonsbetenntnis 
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Regierungsbezirk Weſtpreußen. 


Kirchſpiel 


flächen 3 Ber der 
euer, | | 

teine E Hause 
ertrag 

auf 1 ha Wohn- 

ent n er jonen 


| davon 
über. männ⸗ 
Haupt | WI 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplüße 


Angeh. 
der 
evang. 


Landes- 
kirchen 


Angeh. 
der 
röm. 
lath- 
Kirche 


Laufende Nr. 


| 
Be ; 
Kenn Amtsbezirt 
nie 
Toje 


Juden evangeliſch katholiſch 


H D 


Noch: 
b) Landgemeinden. 
Pollen 
Portſchweiten. 


11,74 
10,10 


30,75 
7.70 


16,16 
10,73 


60 Tiefenſee . 
Tragheimerweide. 


20,18 
1683 
19,40 


16,09 
287486 422 
203 874 
17723 | 19,07 


2024,8 | 4,65 


Weißenberg. 


) Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnts der Wohnplätze“ angegeben. 


D 15 


Chriſtdurg 


Groß Rohbau, 
N 
Siale, Kr 


ale 9 

eftbr. 

Groß Melden, 
Kr Rosenberg 
L Weſtdr. 


Chriſtburg 
Peſtlin 


Bruch 
Carpangen 


Bruch 
Carpangen 


Poſilge Poſilge Poſilge 


Veſtlin Carpangen Carpangen 


Allmark 
Mettet) 
Bönhof 
goën 
Schömviefe*) 


Waplitz 

Dorf Rehhof “) 
Schardau 
Kolloſomp 
Kraſtuden 


Waplitz 

Dorf Rehhof r) 
Schardau 
Kolloſomp 
Kraſtuden 


Rehhof 
Rehhof 
Stuhm 
Groß Nolde, 
Ker Roſenberg 
t Weftpr. 
Loſendorf 
3 
t. Weſtpr. 
Rehho⸗ 
i Groß Rohdau, 
Ke 
Gbriſtburg 
Rehhof 
Stalle, Kr 


ee 
Altmark) 


Grünfelde 
Stangenberg 


Kalwe 
Schönwieſe 


Grünfelde 
Stangenberg 


| Straszewo 
Slangenberg 


Straszewo 
Schönwieſe 


Straszewo 
Stangenberg 


Sparau 
Schardau 
Troop 


Sparau 
Schardau 
Troop 


Chriſtburg 
Bönhof, Rehhof 
woſilge ) 


Altmart*) 
Bönhof⸗) 
Altmark“) 
Veſtlin *) 

Bönhof⸗) 


Troop 
Roſenkranz *) 
Waplitz 
Wattowitz 
Roſentranz *) 


Troop 
Roſenkranz “) 
Waplitz 
Watkowitz 
Roſenkranz *) 


Stuhm 
aert 
Rehbof 
Stuhm 


I 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


48, Klein Baumgarth v Wilsen. 40. Nitir, 52, Hammerkeug (EtA u. AVY Sberſorſterei 
Rehhof) + Heidemühl (St A u. A B Oberförfterei Rehhof) + Jeſulterhof (Steal u. AY Ober- 
förfterei Rehhof) + Rehhof, Porſtſekretärgehöft (St al u. AW Sberförſterei Rehhof) + Mettet, 
Sberſörſtereigehöſt (Stel u. AB Oberförfterei Mehhof) + Schinkenland (St al u. AWB Ober- 
jörſterei Rehhof) Schweingrube, Krug (DD Sin Bönhof, St A u. A B Oberſörſterel Rehhof) + 
Ziegelſcheune (Hth Nip Bönhof, Stu u. AB Oberförfterei Rehhof) e Forſthäuſer: Rehheide 
(Stel u. AB Sberförſteret Rehhof) + Rehhof (StA u. AB Oberförfterei Rehhof) + Wald⸗ 
arbeitergehöfte: Heibemühl 1 u. II (StA u. A B Oberförfterei Rehhof) e Rehhof (St al u. A B 
Oberförſtetet Reyhof). 53. Klein Schardau. 54. Mein Ramfen. 55, Mienthen (AG Stuhm, 
Th Kip Altmark) + Zawalidroga (A G Suën, 56. Grünfelde e Tannfelde. 57, Aunenhof. 
59, Groß Teſchendorf + Klein Teſchendorf + Linken „ Ober Teſchendorf. 61. Schwein ⸗ 


orube, Dorf (eth Nip Wöndof) e Zwanzigerwelde (AH Nip Nehhof). 62. Buchwalde ol h 
Stupm) e Roiten (ev Kip Lichtfelde) + Teltwiz (AG Stuhm, kh gin alve). 63. Bro- 
ſowlen (ev Kp Stalle, Str Marienburg [Weitpr.], DR Nip Kalwe) + Troop-Jogctn, Bahnhof. 
04. Kitielsfähre + Parpahren (ich Rip Stuhm) e Jerſthäuſer: Neu Harenberg (Mth Nv 
Stuhm, Sta u. AB Oberförfterei Rehhof) Wolfsheide (eth Nip Stuhm, StA u. A 
Sberförſzerel Rehhof). 65. Ellerbruch (th Nip Schönwieſe) + Groß Wapliş + Groß San, 
Vahnhof e Klein Waplit; « Tillenborf, Forithaus + Tillendorf, Mühle + Tillendorf, Bor- 
werk. 66, Groß Watfowig = lein Wattowiş + Louiſenwalde (eth Nip Straszewo) + 
waleſchten + Pultoiiß. 07. Rojenkranz + Forſthäuſer: Ehrlichsruh mit Waldarbeiter⸗ 
gehöft (Stel u. AB Oberförfterel Rehhof) « Werder (eth Np Stuhm, CEN u. AY Ober- 
förfterei Rehhof). 
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40. Stadtkreis Tilſit. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Kataſteramt: Tilſit. 


Landgericht Amtsgericht Landesarbeitsgericht Arbeitsgericht 


Oberlandesgericht 


| 
Königsberg i. Pr. | Tilfit Königsberg i. Pr. Tilfit 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: Tilſit. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i Pr. Induſtrie- und Handelskammer: Tilſit. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. Evangeliſches Kirchſpiel: Tilsit. Katholiſches Kirchſpiel: Tilſit. Standesamtsbezirk: Tilfit. 
Landesſinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt; Tilſit. 


Gemeindeü berſicht. 


Bopnbesötterung Die Woßnbebblterung nach ber Religionsgugehörlgteit 
| Berfonen, | Ungepön 


am 16. 6. 1925 
— die keiner Tonftigerfier 
rech Religions- |lipions« oder 
2 8 ob. Beltan- Welkanſchau. 
Name Kirchen ſonſt. Juden W De 
S o — ai gemeinjchaft [haften mt 
der Gemeinde t A doang,- | eee a: | angehören ` Sedan, ohne 
wä bel. 1 (Betenntnis- Befenntnig- 
CR, Toje) angabe 


mann. | weiße le 
1 b. y / 

| lich lich age, de über der über⸗ WO Pier Kë über LÉI 5 über- Pie über 1 
Haupt | v. heut E. Haupt S | Haupt 1 per S -| haupt | Sp- 


10. KC 


o 250 05 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheit). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
Ballgardehlen Ballgarden Dwiſchaken = Kalltappen + Kallwen » Kalteden » Morib- Preußen + Bahnhöfe: Mt Weynothen + Tiljit-Stabiheide, 
Temen = Paszelgſten Schillgallen b. Tilfit + Senteinen + Splitter + Stolbed + Tüſtt 


41. Kreis Tilſit⸗Ragnit. — Regierungsbezirk Gumbinnen. 
Sitz des Landratsamts: Tilſit. 
Kataſterämter: Ragnit und Tilſit A, 


Landesarbeitsgericht 


Oberlandesgericht | Amtsgerichte Arbeitsgericht 


Ragnit (Rag) Königsberg i. Pr. 


Königsberg i. Pr. 
Tilſit (Tilſ) 


Induſtrie⸗ und Handelskammer: Tilſit. 


andwerkskammer: Königsberg i. Pr. 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: 5 Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. Finanzamt: Tilſit. 


Kreisũberſicht. 
Die Wohnbevölkerung nach der Religionszugehörigteit 


Wohnbevölkerung 
am 16. 6. 1928 


d orlechiſch⸗ 


Angehörige 


über- | Dän Lei Gef. 
Haupt ` männ- | weiß- 


ber evang. 
ber evang. | reificchen 


Him. o 
Si EA 


ei 
Seet: | u. Joniiger | paf Hilden ac SCH 


Sach 


ido 

i 
angehören | Be 
(Belenntnis. Betenntı 
Tofe) ngabe 


lich lich uber- IK: 


| über der über 
e gz 3 baupt 1 


2 E 


Stadtgemeinden. 
Landgemeinden. 


Zuſammen 


AK 

5 

2378,1625| 14,59 
4 9,06 

WEIT And 
am 


7797 | 395| 3802 


49027 | 2391 | 25036 
el sl 
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Noch: 41. Kreis Tilſit⸗Ragnit. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


SÉ engal enen n c 6. 100 Neligtonsberenntnis mirchſpiel 
Namen d- der der — — eg en — — I ern Standes- 
der Gemeinden dans- Davon aen, wua | d | Sen Amtsbezitt 
3 ten | hate uber, iche | evang: röm., Juden pennt ` tatboliſc eng 


ertrag 
Wohnplätze Bohn- haupt Per. Landes. fath. 
bauer bungen fonen SEN 


5 SZ Ca 2 13 14 16 


Laufende Nr. 


. 8 y z729 | Ragnit Tuſit Ragnit 
b) Landgemeinden. | | 
Ablchruten, 
leihen? 2 2 | Budwethen Tilſit Budwethen Was zeninglen 


Abſchruten, 
Bn ` | Kraupiſchten Tilſit Kraupiſchten ` Warten 


Adels hof K | 1 * | Pokraten Lem Potraten Potraten 
Alloningten . | | | Jurgattſchen Tilſit “) Brettſchneidern Brettſchneidern 
Alt Krauleidszen. | Webereitifchten Tilſit Wedereitiſchten Wedereitiſchten 
Alt Lubönen. | ee Zrappönen Schienen, ar eat | Silenen 
Alt Weynothen A Tilſit⸗Land Tilſit Pokraten Pokraken 

Alt Wingeruppen . Rautenberg Tilſit Rautenberg Rautenberg 
Alt Wiſchteggen . | Rautenberg ` mm Kraupiſchten | Girrehnen 
Anſtippen . | Szillen (oun Anſtippen Anſtippen 
Argenſelde A..... 0 Gi Argening⸗ | Tilfit Schilleningten Ber Argenings 


Argenlugken⸗ | 
randszen . e Tilſit Eromeiten Eromeiten 


Aſchmoweit⸗ | 
kühnen K. Szillen Tilſtt Szillen Szillen 


Wedereitiſchten Tilſit Wedereitiſchten Wederettiſchken 
Budwethen Sum Budwethen Waszeningten 
Augsgirren Kraupiſchken Tilſit Krauptſchten Warnen 
Babillen .. f Szillen Tilſit Szillen Szillen 
Balandszen A 2 | Lengwethen Tilſit Szillen Szillen 
Ballupönen ...... | Eë, Tilſit Budwethen Raudonatſchen 
Baltruſchatſchen 3 Rautenberg Tut Rautenberg Rautenberg 
Groß Lenkening⸗ Tilſit Raudszen Raudszen 
Sr? | | [ner Argening- Tilſtt Siilleningten | Neu greng: 
Bartuteiten A... | | Tllfit⸗Land Zum Biriohlen Bendiglauken 
Bendiglauten A .. Tuſit⸗vand Tuſtt Birohlen Bendiglauten 
Bergental — Kraupiſchten Tilſit Kraupiſchten | Girrehnen 
Birfohlen . | zur om eet, Lon Virjohlen | Benbiglanten 
Birtenfelde ...-... Rantenberg Tilſit Rautenberg Rautenberg 
Birtenwalde . Jurgattſchen Tilſit Brettſchneidern Brettſchneldern 
Blendienen | Lengwethen Tilſit Lengweiben Perbangen 
Blindupönen A | Szillen Tilſit Szillen Neuhof 
Blubifihten .... | Rag Ragnit mum Putren Runen 
Bopfen... va Szillen Zum Szillen Sommerau 
Brettſchneidern A. | | - Jurgaitſchen Tilſit Bretiſchneidern Brettſchneldern 
Drohnen .. | - Ragnit Tuſt Groß Küdſchen Kümdſchen 
Bruiszen... Sziuen Tilſit Szillen Sommerau 
Bublaufen A. 204,3 | nar Argening- Tilſit Schilleningten Sa Argening⸗ 
Budeningten b. 
Argentugten⸗ d d 
Graudszen „. 190,2 917 2⁰ Tilſit⸗Land Tilfit Eromeiten Eromeiten 


Budeningten b. 
Kraupiſchten.. 277.2 88 48 | ` Kraupiſchten ` Tilfit Kraupiſchten Warnen 


Budupönen . 5766| 8% 42 66 283 Budwethen Til ſit Budwethen Was zeuingten 


* Abweichungen hiervon ſind im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


1. Althof-Kratoniſchten + Althof-Ragnit „ Bernhardshof = Dorlauten + Fabiansruh + Wuſtenel. 11. Wilkawiſchten. 13. Argeninglen, Bahnhof. 16. Kamſchen. 20. Statiden 
Gloſfinehlen e Hagelsberg + Heilsberg + Lehrhof-Ragnit e Lerchenberg. 2. Abdeckerei. (ev Rip Budwethen). 26, Schönwieſe + Schupinnen. 28. Alt Moritzlauten. 29, Maut- 
5. Kaukweth-Kludszen (ih Nip Schillgallen, Kr Niederung). 7. Milchbude. 8. Laukandter wethen. 30. Kurſtwethen. 37. Willliſchlen. 40. Klein Puskeppeln. 
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Noch: 41. Kreis Tilfit-Ragnit. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
a See GE nm Vegan Religionsbefenntnis Kirchſpiel — * 
2 der Gemeinden davon Angeh. Auge. e- Ants ] Standes | } 
P "e o 8. Ko KE 8252 die a evangetijh | Tathatifch Zo Ger 
d fonen | Tiren Kirche | | À | 
L 7 D E] 10 1 | 33 214 15 18 16 | 17 
7 
b) Seet, o 
41 [Budupönen JA.. 1f 125, „s 11 ml z 4 ml — | — | — | zur Surgatſchen | zitit Jurgattſchen | Surgaitfchen 
42 | Bubweiben ....... 11 3923| 16,27 58 | 140 590 308 564 2127 — Rag Budwethen Tilſit Budwethen Budwethen 
43 Butttubnen 2| 3386 | 13,06 11 2 138 H 138 N | — Rag Kraupiſchten ` zum Kraupiſchten | Moulienen 
44 | uppen. 1765 | 14,37 15 15 75 33 75 — | — — Rag Rautenberg Tut Rautenberg Rautenberg 
45 Dirſen . 1289| 6,32 4 5 E) 16 34 — — Rag 5 Kraupiſchten Reie 
46 Dirwonuppen ... 1] 3185| 907 | 8 20 9 5 81 8 — | — Rag Groß Lentening- Zum Raudszen Tuſchten 
47 Duden .. 10 22% sel „ ni s 2 “j| — — — Lamm enten Tuſit EE) Neuhof 
48 Dundeln 1j 3750 1055| 5f 17| % 46 % | — | — | — Rag Budwelhen |Tilfit Budwethen | Budwethen 
49 | Eggleningten 1j 2229| 27 | 1a | ale Sei 164 | — | — | 8 Rag DBudwetben mm Budwethen | Budwether 
E 1633| 12% 14 is 7 EI 71 — — — | TUF [Reu gang | Tift Eehilleningten | Neu ären 
51 227| 1447| 7| 22 10 52 10 — — | — Rag Budwethen Tulſit Budwethen Waszeningten 
52 450,2 | 10,25 38 56 20 131 243 1 — 1 Tilſ Tilſit⸗Land Tilfit | Grometten Gromeiten 
53 Gaidszen A 1 3048| 878| 10 19 92 48 92 — | — | Em Stillen Tilfit Szillen Szillen 
54 Galdwethen H. 1 2425| 942| 37 43| 29 9⁰ 209 — — | — | Tlf Jurgaitſchen Tllſtt Kellmienen Kellmienen 
55 Galſtauden 1] 4165| 14 10 a 149 74 142 — | — | — Rag Vudwethen Zum Budwethen | Budivethen 
56 | Galdraften . . 4| 7635 908 | 125 | 135 532 270 527 5 | — — Rag |Webereitifchten*) Tilſit Wedereitiſchten Wedereitiſchten 
57 | Gerötullen .. « 5| 13585| 891 2 76 430 203 428 | déis — Rag Lengwethen ESO Lengwethen Lengwethen 
58 | Giewerlauten .... 3| 5272| 9,59 8 127 505 249 496 7 — — Rag Groß Lentening- Tilſit Raudszen Raudszen 
59 Giggarn .. 11 1899| 572 7 10 52 23 52 — — — Tu Jurgauſchen Tilſit Jurgaitſchen Jurgaitſchen 
60 | Giggarn⸗Sters⸗ | | 
wethen A 11 1909| 6,38 7 9 E) | 2 39 — — — Tilſ Jurgaitſchen Tilſit Jurgaitſchen Jurgattſchen 
et Gindwillen ... . 1| 20 ne 1s 23 ia| s| x| — | — | Rag Budwethen Jeun (gengt Dudwethen 
62 | Sirreßmen......... 2| 7929| 1748 35 65 302 153 287 13 = he2 Rag Kraupiſchten Tulſit Kraupiſchten Girrehnen 
63 Girſchunen al 2147| 1469 26 38 167 73 161 2 — 4 Rag Ragnit Tilſit Ragnit Vastallwen 
64 | Groojten . oeh 2480 | 6,74 12 26 130 64 122 8 — Rag "emm Tilſit Groß Kindſchen Kindſchen 
Groß Iſchdaggen K 1] 1853| 953| 2| 33| 143 26 u3 | — | — | — | 20 Surgauſchen ëmm Relmienen | Kellmienen 
66 Groß Kadjchen... 1 528,5 | 8,46 66 99 420 214 377 5 38 — Rag Wedereitiſchten Tilſit Wedereitiſchten Wedereitiſchten 
67 Groß Kinbſchen. . 6 10% 955| is ol 3 | 1% ⁴ a8 | — | — — Rag Ragnit Tilſit Groß Kindſchen Kindſchen 
68 Groß Kummeln 1 271,1 814 2 27 131 6l 124 — — 7 Rag Kraupiſchten um Kraupiſchten | Barnen 
69 Groß Lenteningten 2| 4174| 843 75 | 139 550 261 546 — 4 — Rag Groß Senfening- Sun Raudszen Raudszen 
70 Groß Oftwatte A 1 2359| 819| 4| e æi | w| mi | — | — i Füurgauſchen Tut Kellmienen Kellmienen 
71 | Groß Perbangen. 1] 2153| 38 14 24 m s | m | — | — | — Rag Kraupiſchten Tut Kraupiſchten | Werbangen 
72 Groß Pilltallen... 1f 280,1 9,86 27 4 DI 75 141 — — Rag Kraupiſchten Til ſit Kraupiſchten Girrehnen 
73 Groß Puskeppeln. zl 25% 981| 18| al 103 sı | 1% — | — | — | Rag Vudwethen "eum Budwethen Budwethen 
74 | Groß Schießen. 1] 39% 712| 40 el 25 uo | 221 — — 2 Rag Wederetllſchten ES Wedereltiſchten | ®edereitiiästen 
75 Groß Wabbeln... 1] 1815| 8,26 4 10 88 32 58 — — Rag Kraupiſchten ` zum Kraupiſchten Verbangen 
2521 se| al a (CH ERC | — | = | zur |surgattiien ` Jam Kelmienen Kelmienen 
390% 755| 23 29 161 82 159 2 | — Rag Budwelhen Zum Budwethen Waszeningten 
7121 aal a 5 | 20 124 282 = — | — Rag Kraupiſchten Tilſit Kraupiſchten Naudonatſchen 
245| 65| 24 30 126 57 12% — — Nag Kraupiſchten Tilſit Kraupiſchten Moulienen 
4152| 1068 | 18| 30 14 7 — | Rag [Ragnit Tulſit Groß Kindſchen Kindſchen 
81 Gudszen 184,1 | 1260 8 9 45 19 45 _ — | — Rag Budwethen Tilſtt Budwethen Was zeningten 
82 | Gurbiſchten A.... 1f 11% 12,09 5 12 64 33 81 8 — | — | f Szillen Sum Szillen Szillen 
83 Hartigs berg.. 5 87% 4% 4| ei 26 18 | am 2 — — Rag |Trappönen Tllſit Zrabpönen | Forftamt Erap- 


) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


43. Tuſewiſchten. 36. Krageliſchten + Forſthauſer: Fuchs wintel (ev Nip Groß Lenteningten) + hof. 67. Charlottenwalde + Mühlenkrug + Schanbinnen Stiemerau + Stiemerau, Wald- 
Torſhaus (ev Nip Trappönen). 57. Beintgtehmen » rauben + Kallehnen + Waldtrug, Waldo- | arbeitergehöft. 69. Schneidemüble. 73. Köllmiſch Nadjchen. 77. Antskrebben + Skrebben. 
wärtergehöft. 58. Birkalnis e Katzenfang, Forſthaus. 02. Meſchren. 68, Girſchunen, Bahn⸗ 83. Hartigsberg, Forſthaus + Hartigsberg, Waldarbeitergehöft + Möjen Treibgirren. 


Noch: 41. Kreis Tilſit⸗Ragnit. 


Namen 
der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 

Wohnplätze 


Laufende Nr. 


Bohnbevötteruni 


Anzahl] am 16. 6, 1925 


Gemeindeverzeichnis. 


Rellgionsbefenntnis 


Kirch 


155 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


ipiel 


b) Soen, 
2gtgen EET 1 
Iblauszen A... 
Jäͤgerfeld 
Jaͤgeriſchten . 
Jägerkrug . .- 
Jeſtwethenn 
Jodszehmen . 
Jonienen 
Jucknaten. 
Juckſtein. 
Jurgattſchen A 


Kaiſerau .. 
Kallehnen 
Karlshof. 
Karohnen 

Karteningken A... 
Kartzauningten A. 
Kaſchelen oa 
Rauterweiben..... 


Kellmienen A... 
Kermuſchetten A.. 
Ketturrecken 


Klein Kadſchen. 

Klein Kummeln . 
Klein Lenteningken 
Klein Oſtwalde A 
Klein Perbangen . 
Klein Schillehlen. 
Klein Staisgirren. 
Bien Wabbeln 


Königshuld II.. 
Krauleiden A 
Krauleidszen . 
Kraupiſchtehmen. 
Kraupiſchten. 


Ange. Auge. | 
der der 

evang. Om 

Landes- tatg. 
firhen Kirche 


D 


=) Abweichungen Hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


01. Kurſchen. 98, Admenifchten. 


Be- Amts 
tennt- gericht 
Juden g. 


evangellſch 


14 


Ragnit 
Szillen 
Rautenberg 
Pokraten 
Szillen 
Lengwetben 
Szillen 
Ragnit 

Groß Lentening- 
Groß Lentening- 
| gurgaitfcen 
Szillen 
Jurgaiſchen 
Lengwethen 
Budwelhen | 
Lengwethen | 
Rautenberg 
Tilſit⸗Land 
Szillen 
Kraupiſchten 
Ragnit 
Kraupiſchten ) 
Jurgaitſchen 
Jurgaitſchen 
Lengwethen 
Ragnit 
Szillen 
Ragnit 
MWebereitifchten 
Kraupiſchten 
Groß Lenkening⸗ 
ten 
Jurgaitſchen 
Kraupiſchen 
Bebereitifihten | 
Rautenberg 
Kraupiſchten 


Jurgaltſchen 
Budwethen 
Wedereitiſchten 
Jurgaltſchen 
Kraupiſchten 
Kraupiſchten 
Kraupiſchten 


tathollſch 


Allſit 


zum 
mum 
mum 
"um 
zurfit 
zum 
Tuſu 
zum 
um 
Tulſu 
zum 
Tuſtt 
zum 
ESO 
Tuſt 
zum 
zum 
zm 
zufit 
zum 
Tut 
zum 
mm 
zm 
zum 
zum 
mmm 
Tulſt 
mmm 
zum 


Tulſit 


zum 
Tilſit 
zum 
Tiit 
zum 


Tllſit 
Tuſtt 


Tilſit 


Tilſit 
Tilſit 


Tilſit 
| 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


94. Freihof e Klein Oſchkinnen + Kliſchwethen + 
Puppen „ Sprofinnen. 90. Kapolſchen + Reineden. 100. Groß Slaisgirren. 101. Nade 
ſcheiten + Spudden. 105. Ritterstreu (ev Kſp Rautenberg) e Tutteln. 111. Klapaten, 


124, Barsden. 


Standes · 
amts- 
bezirt 


| Titſchten 

| Szillen 
Rautenberg 
Potraten 
Anſtippen 
Leugwethen 
Anſtippen 
Groß Kindſchen 
Zitfehlen 
Raudszen 
Jurgattſchen 
Szillen 
Jurgallſchen 
Lengwethen 
Budwethen 
|Bucnen 
Rautenberg 
Eromeiten 
Szillen 
Kraupiſchten 
Pucknen 
Kraupiſchten 
Kellmienen 
Zurgaltſchen 
Lengwethen 
Pucknen 
Sziuen 
Pucknen 
Wedereitiſchken 
Kraupiſchten 
Raudszen 
Kellmienen 
Kraupliſchten 
Wedereitiſchlen 
Rautenberg 
Kraupiſchten 


Eromeiten 
Budwethen 
Wedereitiſchten 
Kellmienen 
Kraupiſchten 
Kraupiſchten 
Krauplſchten 


Aumtsbezirt 


Tuſchten 
Szillen 
Rautenberg 
Potraten 
Anſtippen 
Budwelhen 
Auſtippen 
Kindſchen 
Titſchten 
Raudszen 
Jurgaltſchen 
Sommerau 
Jurgaltſchen 
Lengwethen 
Budwethen 
Pucknen 
Rautenberg 
Eromeiten 
Neuhof 
Moulienen 
Pucknen 
Girrehnen 
Kellmienen 
Jurgaltſchen 
Perbangen 
Budnen 
Sommerau 
Pucknen 
Wedereitiſchten 
Warnen 
Ober Eißeln 
Kellmienen 
Perbangen 
Wedereitiſchten 
Rautenberg 
Perbangen 


Erometten 
Waszeningken 
Wederetiiſchten 
Kellmienen 
Moulienen 
Kraupiſchten 
Kraupiſchten 


Bahnhof „ Ziegelei. 118. Barachelen. 119. Szwirpeln. 121. Poplienen. 123, Kattenuppen. 


125, Graudszen. 126. Breitenftein = Friedrichswalde e Juckſtein + 


Kraupiſchlen, Kleinbahnhof. 


156 


Noch: 41. Kreis Tilſit⸗Ragnit. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 
& Namen att. fern 16 f. 8 Retintonsnetenntnts Sieëtriet SS 
g| der Gemeinden be⸗ davon] Angeh. Angeh. ae Amts- ie $ 
a E E a eme ri 
jonen | kirchen Kirche | | 
7 — 10 — —— 15 ie 17 
b) SE | 
127| Krebſchen A ..... 1| 2065| 524 | 21 al 128 le rr — | zig Szillen Tuſit Anftippen Anftippen 
128| Aubillehnen ...... 11 1474| 1449 7 8 “j 2 42 5 — — Rag Budwethen Tilſit Budwethen Rautenberg 
129| Kühlen A...... an) 9% 2 22 Uu es — | — | Zi Jurgaltſchen (emm Kellmienen Kellmitenen 
130 Kullminnen 2 274| 787| 2| 39 187 | 8 187 — — | — Rag Lengwethen Tllſit Mucknen Pucknen 
131 | Kutttuhnen. 2 os | 942 43 58 295 149 283 5 =f Rag Rautenberg Tilſit Rautenberg Raudonatſchen 
132] Lastowethen al 15% 9% e 7 æ 15 0 — — Rag Lengwethen Tulſtt Lengwethen Lengwethen 
133] Laugallen, Sip | | 
Jürgaltſchen A. 1| 2234 685 9 13 75 75 - - — | Tilf Jurgattſchen Tllſit Jurgaitſchen Jurgattſchen 
134| Laugallen, Kib | | 
Kraupiſchle. 1f 4424| 11,89 8 21 127 57 127 — — Rag Kraupiſchten | Titit Kraupiſchten Perbangen 
135| Langallen, Kip | 
Rautenberg. 2229 987 2⁵ 27 145 HI 140 — — E Rag Rautenberg Tilſit Rautenberg Rautenberg 
136| Lautandten A mu sel al al 7 | 167 1 =a uf [Nen Argening« | Titfit Sclieningten Men Argening- 
137 | Lengwethen. 4743| 66l 65 67 296 153 286 Le ie Rag Lengwethen Tilſit Lengwethen Lengwethen 
138 Lenkontſchten A... 1| 50% 7,07 d | EI 144 70 137 | 7 -= | ES Se Argening- Tilſit Schilleningten ve Argening- 
139| Qepalothen, Kip | | 
nd ee 13,95 | 9 25 119 DI 119 | — — — Rag Budwethen Zum Budwethen Raudonatſchen 
3 aun. E 1 E 800 4 54 22 120 ae | = Se Rag Ragnit ES Titſchten Tuſchten 
141 | Sebalothen, fp | 
len K. 1809 | 617 21 26 28 e le — = Tili Szillen Tilſit Szillen Neuhof 
142| Lesgewangminnen 4 9424| 1455| 54| 7 45% 2386 | m 1 | — | — | Rag |Budweien ` Lamm Budwethen | Waszeningten 
143 | Lieparten al aea 752| mi a 127 6 127 ei Te | Tij Jurgaitſchen eum Jurgatiſchen Neuhof“) 
144| Lindenthal. a| aa 1% 8| 2| 10 4 | 102 2 | = | — | Rag Nantenderg ëm Rautenberg Rautenberg 
145| Lindicen 2 223| 12 10| 17 a ze 84 — — | — | Rag Budwethen (zum | Budwethen Waszeningten 
14e Lobelen s| ai an 22 el e æ | wl — — | — | Rag | Groß Lentening-| Tilſit | Raudszen Raudszen 
147 Maruhnen 11 4731| 64 7 4 105 60 15| — |- — | Rag raupifiten Tilſit Kraupiſchten Perbangen 
148| Maßwillen. if 29| ze el 586 2 1 20 - KL 3 — Rag Szillen Tuſit Sailen Sommerau 
s al o 2 3 | — | — | — | Rag Kraupiſchten Tuſit Kraupiſchten Girrehnen 
i „ ie u | 18 | al 0 Nan mmm Zirfchten Tirſchten 
* * | al e eg ëmge om Kraupiſchtn Woullenen 
20 | 56 2% 150 290 2 | — | — Rag Kraupiſchten zum Kraupiſchten Moullenen 
153 Naufeningten . 705,1 1113| 42| 75 | 368 183 358 2 3 | — Rag Budwethen Tilſit Budwethen Budwethen 
154| Neſtonwethen ... 1] 2858| 1,10 15 22 | 106 s | wm | 5 | — | Rag Budwetchen Tllfit Budwethen Budwethen 
155 Nettfehunen. .. 528,1 8,70 5 63 244 121 237 | 14 — — Rag Groß Lenkening⸗ Zum Raudszen Rauds zen 
156| Neu Argeningten A ı| 82,1 7,14 122 164 635 307 594 37 2 — | Tilf Neu Argening- Tilſit Schilleningten BEES 
157] Neudorf.......... 2] 20, 602 | 3 E) 198 KI 198 — — — Rag Kraupiſchten Zilſit Kraupiſchten Warnen 
1580 Neuhof „„ Al . 655| 18| 2| 154 o 154 — — — | Wf Jurgaitſchen Tilſit Jurgauſchen Neuhof 
159| Neu Kerauleidszen. 1] 160 4,0 40 el oe 102 1% | — — — | son Wedereitiſchten | Tilfit Wedereitiſchten Wedereitiſchten 
160 Neu Lubznen. 6f 3399| 15,48 as 64 29 137 289 | 7 Kg Kies | Rag Trappönen Schillehnen, Kr Schillehnen Schillehnen 
161| Neu Moriglaufen. 1 579| 423 11 | 13 59 4 59 — ZA Rag Rautenberg Tilſit = Rautenberg Rautenberg 
162| Neu Weynothen A 1| 236,7 | 282| ie 102 54 101 1 — — Ti pokraren KO? Potraten Potraten 
163| Neu Wiſchteggen. 1] 2266. 6,31 15 15 79 37 79 _ = — | Rag |Rautenberg Tilſit Rautenberg Rautenberg 
164| Norwilkiſchten A.. 1f 331,1 882 40 57| 256 114 249 7 — | — | zu Sziden Ka Szillen Szillen 
105 Nurniſchten K. 2946| 514| 47| el 22 114 | 232 6 — | — | Tii |Stllen Tilſit Szillen Szillen 
166 Ober Eißeln. 3| 7625| 1063 | sı | f4 4 e 485 — 3 — Rag Ragnit Tilſit Ober Eigen Ober Eißeln 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 
130, Kullminnen, Kleinbahnhattepunkt. 13 . Mt Stonupönen. 132. Laskowethen, Eifen- | Moultenen + Neu Moulienen. 153, Brandweigen + Raujeningten, Bahnhof + Vorwerk. 
bahnhaltepunkt. 137. Daffelshöhe, 142, Antagminnen e Kimſchen + Lesgewangminnen, 158, Kluickſchwethen + Neuhof-Hohenderg + Neuhof-Nenendorf. 160. Neu Lubönen, Forft- 
Bahnhof. 143, Groß Oſchtinnen (AB Jurgaitjdhen). 144. Karattehmen. 145, Dilben. feltetärgehöft + Neu Lubonen, Oberförftereigehöft + Neu Lubönen, Walbarbeiter- 
146. Bombe e Nemonge. 181. Spiedarten. 152, Chauffeehaus e Narpotichen + Mein | gehörte + Jorſchäuſer; Lubönen . Eehdnbrüd, 166. Sarliberg + Ze, 


Namen 


Laufende Nr. 


Noch: 41. Kreis Tilſit⸗Ragnit. 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


el. e cht 


ten | Hal 
ertrag 
auf 1 ha Banden bangen 


H 


Gemeindeverzeichnis. 


Wohnbevölkerung 
16. 6. 1928 | Religionsbekenntnis i 


Amtsbezirt 


157 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


Patentienen 


Jurgaltſchen 


Vas kallven. 
Paszleidszen 


e Rib 


Plimballen . 
Podszubnen 


rusgirren 
Pucknen 


Satalehnen 


b) Aal endes 
Opehliſchten 
Oſchnaggern A.. 
Oſtwethen . 
Vaballen/ 2. 
Pabuduppen 
Padaggen -~> 
Vakullen S 


aal 17| 2 
7.71 2¹ 27 
7%, 23 o 
854 n 30 
100 æ| 80 


Paumohnen 
Vamletten 
Vapuſchſenen, Rip 

en Ar. 


Plauſchinnen 
Pleinlauten 


rswolszen 


Pamtetten; Bahnhof. 


6% 20 24 
4,76 T Lé 
758 5 18 
5 10 2 

13,9 21 4 


48 
sel 14 25 
71 r A 

1575 19 4 
sul al aa 
54 2 27 

1060 | 13 | 16 
am 2 


10 | ml a 
ges 2 125 
us| 2 23 
7 ol 45 
253 82 | 5 
sol s 12 
739 7 20 
518 62| e 
892 13| 16 
6% 22 2% 


= Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Budwethen 


Bendiglauten 


Paskallwen 


Altbof-Ragnit 


Woydehnen 


Sommeran 


Budwethen 


Woydehnen 


Budwethen 


Raudonatſchen 


Bendiglauken 


Rautenberg 


Kraupiſchten 
Sommerau 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


168, Puppen. 160, Gerlauken. 170, Dejehnen + Paballen, Bahnhof. 171. Augstallen + 
Bejehnen. 175, Burkandten Gettrandten (ev Nip Kraupfſchken). 
170. Dreimüplen + Georgenhof. 


wethen) + Trumpaten. 186, Mixlauken. 188. Kerſtupbnen. 198. Gettſchen. 199, Iufter- 
ſelde. 200. Aszoljenen » Dachsberg, Jorſthaus e Lenten, 202, Antagminehlen e Friede 
richswalde e Kamanten. 205, Birkenſtrauch. 208, Errehlen. 


176, Bermeiten + 
183, Mleginnen (ev gin Seng: 


158 


š SES? e 8. . 45280 Wetiglönaberenntuls | Alräipiet | 
een De 7 | sm 
3 eech Saa Per, | esano; | de: den — — evangeliſch tatholiſch Seid 
fonen | Kirchen | Kirche | Tote 
1 $ 3 1 14 ji 16 | 17 
Noch. | 
b) Landgemeinden. 
209| Satteningten .....2| 5162| 832 1 al 122 5 | 12 | — | Rag gengwethen "ëmm Lengwethen Perbangen 
210 Sandlauten A 1478| 30 3 25 156 H 151 5 — | — | E Jurgaltſchen Tilſit Brettſchneidern Brettſchneldern 
211] Saſſupönen ef 5315| 852 31 46 208 101 207 1 — — Rag Kraupiſchten Tilſit Kraupiſchten Warnen 
212| Sauerwalde...... 3] 40 2701 11 17 9⁰ 50 98 1 — Rag Lengwethen Tilſit Lengwethen Lengwethen 
213 Schagen-Jed- | 
willen . 11 1691| 632 17 18 76 39 76 — — — Til Jurgaitſchen Tilſit Jurgaitſchen Neuhof 
214 Schanzenkrug . 2 2136 18,0 E) 45 wer 72 162 — 8 — Tilſ "gefroten "Zum Potraten Potraten 
215| Scharten 1j 2826| 684 is 19 93 43 al Rag Lengwethen Tilſut Sengwethen Lengwethen 
215 Schattlauten A... 8| 4849| 637| 27 | is | ww m ı 2 |- — | am Geet aptr Saure Anſtippen Anſtppen 
217 Schaulwethen A.. 11 1138 | 746 5 $ 4 21 4 _ — — Tilſ Jurgaitſchen Tilſit Jurgaltſchen Jurgatiſchen 
218| Scheidiſchten. ij 2s al 2| nl a 49 æ | — | - | — | Rag [Ragnit Sum Tuſchten Tuſchten 
219 Schernen . . 11 1902 6,27 8 m 58 27 58 — — — Rag Lengwethen Tulſit Lengwethen Lengwethen 
220 Schillehnen .... s| 929| aam 5 137 sa | 27| 44 n |- | — | Rag REN Säiten, e |Schilehnen ` Schllebnen 
221] Schilleningten A. 5j 18110] 382| 15| e 152 | 29 Ss — — |a aliigon) Tülſit ) Schilleningten Schilleningten 
222 Schillgallen⸗ d | | 
ſchen . 1 198,1 Sai 4 9 50 21 50 St | eee Tilf Zurgattſchen Tllſit Jurgaitſchen (geet 
223| Siltojen A...» 2 2 3% 49| m| 27 ml zo a | — | — Ai Furgauſchen Tulſit Kellmienen Kellmienen 
224 Schillupiſchten A. 1 36 718| 44| Se 251 136 29 = p- — Tu Zurgaitjğen Tilſit Jurgattſchen Jurgaltſchen 
225 Schlekaiten A .... 1f 1507| 6,37 117 78 40 78 - — — Tilſ Szillen Zum Szillen Neuhof 
226 Schunwillen A... 1| 2863| 652| 11 n 35 51 s | — | - | — | zig Leger zum Szillen Neuhof 
27 Schuppinnen ... 1| 3095| 1145 | 19 25 148 70 148 his — | Rag Ragnit Tilſit Ragnit Woydehnen 
228| Schwirbltenen K. 1| 2 57 3| 35| mm | 173 | — | - — | egen Sum Anſtippen Anſuppen 
220 Seitwetden . 2 248| 932| 2 25 13 el o| — | — — 1 Em Surgattſchen Tulſit Brettjdmeidern | Brettfchneidern 
20| Stambraden A... 1 21% 10% | 2 | 235| ms se | u7 | — | — | — Li Furgattſchen ëmm Erometten Eromeiten 
231| Skardupönen A.. tf 1685 | 9,02 16 17 78 43 71 = aa — | Tf Jurgaitſchen Tulſit Kellmienen Kellmtenen 
232| Stattegirren A. . 2 4314| 57 41 si 239 114 239 — — — Rag Jurgaitſchen Tllſit Jurgaltſchen Furgaltſchen 
233| Steppetſchen A... 1 1506 | 656 8 8 50 23 50 — | — | — Tiff |3urgattihen Tilſit Jurgaitſchen Jurgaitſchen 
4| Shebudiden A... 2% 14% es el e o| mini — | i lege mum Sien Neuhof 
25 | es | ai aj m| | 2 | — | — lem |Den gegen: om Schilleningten Neu Nrgening- 
26) sa 2 al mam 5 | 12 | 1 | — | — | zur [ei cents: eau Schilleningten E 
237| 321 19 E) 138 72 133 — — — Rag Nagntt Tilſit Budnen Pucknen 
238| 7,20 24 58 289 153 276 6 — — | Rag Szillen Tilſit Szillen Sommerau 
29 1205 | 12 15 7¹ 31 H — — | — Rag Kraupiſchten (zum Kraupiſchten Girrehnen 
240) aal oi ai mg Cu lia ha — | — | Rag Kraupiſchten "pm Kruupiſchten Moulienen 
241 648 11 12 80 38 20 _ — — Rag | Ragnit Tilſit Groß Kindſchen Kindſchen 
242| 18,97 7 19 SS 48 81 — — — Rag Ragnit Tilſit Ragnit Althof⸗Ragnit 
243| 821 8 13 63 3¹ 63 _ — — Rag Kraupiſchren Tilſit Kraupiſchken Girrehnen 
2⁴⁴ 723 86 | 312 | 1187 558 | 1135 u 19 — Tilſ Szillen Tuſit Szillen Szillen 
245| 1239 7 18 98 50 97 1 — — Rag Budwethen KS Budwethen Budwethen 
1034 27 æj 17 n| z| - — | — | aiu (3urgaitiğen ` (ëmm Eromeiten Gromeiten 
247 84 | 14 19 103 48 103 — — — Til Furgattſchen Tilſit Eromeiten Eromeiten 
248 10,72 3| je 77 42 7 — — | — | Rag Szillen zum Szillen Sommerau 
249 7,87 24 24 127 65 124 — — — Rag Lengwethen Tilſit Pucknen Pucknen 
250 987 4 | el sei 12 25% — | — | — | Rag Ragnit Lem Tuſchten Tuſchten 


209, Palapken. 211. Skrusden. 212. Krauleidehlen + Perkuhnen. 214. Neu Schanzenkrug. 
216, Lebruwethen (ev Hip Szillen) + Schiwinnen (ev gin Aulowönen, Lofe Inſterburg). 
220. Dirmehlen Wolſswintel, Forſthaus. 221. Baumgarten (ev gin Neu Argeningten) e 


Noch: 41. Kreis Tilſit⸗Ragnit. 


Gemeindeverzeichnis. 


Regierungsbezirk Gumbinnen. 


) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Blausden (ev Nip Neu Argeningken, NH Kp Schillgallen, Me Niederung) e Pauperiſchten + 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


Waldhof (ev ip Neu Argeningken). 223. Schillkojen, Forſthaus. 220, Heide. 232, Obaus- 
höfchen. 244. Strebudicken, Eiſenbahnhaltepuntt. 237. Aeren. 238, Gzibirben + Som- 
merat, Waldwärtergehöft. 


24, Szillen, Bahnhof. 
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Noch: 41. Kreis Tilſit⸗Ragnit. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Gumbinnen. 


ich. Anzahl Anzahl 16 0 0 Meligionsbetenntnis Kirchſpiel 
Namen Grund⸗ — der 4 ETES M FF 
der Gemeinden wohn- Haus- ngeh. naeh: amts- Amtsbezirk 


und Anzahl ihrer ten hal- 
dee ee, evangeliich tathollſc bet 


Laufende Nr. 


2 = 16 


Noch: 
b) Landgemeinden. 


Trateningten b. | | G 
Tilſit &. 9,96 Tilſit⸗Land Tilſit Eromelten Eromeiten 
Zrabpönen .... 8883 | 11,56 | Trappönen Tilſit Trappönen Dorf Trappönen 
Turten H. 2595. 664 | Iurgaitfgen Tilſit Jurgaitſchen FJurgaltſchen 
Tuſſainen 115% 858 | Ragnit ) Tilſit Ober Eißeln | Ober Eißeln 
Unter Eißeln 13597 6,36 | us Lenkening⸗ Tilfit Raudszen Ober Eißeln 
Urbantetten H. 1914 25,56 | = Botraten Tilſit VPotraten Potraten 
Uſſainen K 300 | 6,76 | | Szillen Tilſit Szillen Szillen 
Uszberszen A... 1835| 5,09 = Szillen zit Anſtippen Anſtippen 
Uszelrnen K 2452 696 * Sailen Tilſit Anſtippen Anſtippen 
Uszlauszen 140 430 | Szillen Tilſit Szillen Neuhof 
Waldau 414,7 Webereitifchten Tilſit Wedereitiſchten Webereitifäpten 
Wallullen 247,2 Ragnit Sum Groß Kindſchen Kindſchen 
3089 =. | Kraupifchten ` Tilſit Kraupiſchten Warnen 
Waszeningten 336,5 | Vë Budwethen Tilſit Budwethen Waszeningten 
Wederetulſchten. 2070 a CL Wederelutſchten | Titit Wevereitifchten | Wedereitifchten 
497,1 | | Lengwethen Tilſit Pucknen Lengwethen *) 
Wersmeninten A. 1| 1230 | Zurgaitfcpen emm Jurgauſchen Surgaltſchen 
Werrnupbnen Kraupiſchten zum Kraupiſchten Girrehnen 
Wieſenfeld | | Budwethen Tilſit Budwethen Was zeningten 
Wuülkeriſchten A... Szillen Tuſtt Szillen Neuhof 
Willmanttenen. Ragnit Zum Ragnit Pastallwen 
Wingeruppen A Sailen Tilſit Szillen Szillen 
Wingſchnienen. . Budwethen Tilſit Budwethen Budwethen 
Wiswainen. Kraupiſchten Tilſit Kraupiſchten ` Moulienen 


Wittgieren A Jurgaltſchen Tllſit Jurgaitſchen Jurgaitſchen 
jirren= 
Stamen A... | = Szillen Tilſit Anſtippen Anftippen 


Wittfgumen.. > Kraupiſchten Tuſſit Kraupiſchten | Moulienen 
Worreningken. — Kraupiſchten Tuſtt Kraupiſchten Moulienen 


Woydehnen Ragnit Tllſit Ragnit Woydehnen 
c) Gutsbezirte. 


Gudgallen, 
Remontedepot. mmm Groß Kindfegen| Kindſchen 


Mi f-Ragnit, 
Enka dA Si 


Tilſit Ragnit Neuhof ⸗Ragnit 


282| Trapponen, Anteil 
Zenn 
Em —.— 


959,9 | | Trappönen 1 ia Trap- 


) Abweichungen dierbon find im „Verzeichnis der Wohnpläte“ angegeben. 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


252, Böttchershof + Trappönen, Oberförftereigehöft e Forſthänſer: Chlum e Trappönen + Tralas + Weide, 257. Aropien. 200. Rablaufen, Gut + Forſthäuſer: Faltenſtein + 
Walbarbeitergehöfte: Trappönen I e Trappönen II. 254, Endruhnen + Jauteliſchten + Grüneberg + Hirſchberg. 261. Dannenberg + Mikehnen. 266. Petroſchten (u B Pucknen). 
Gëtt, Forsthaus (ev Mfp Groh Lenteningren) e Traden, Vorwerk. 255, Anmemel + | 269. Kummutſchen. 281. Groß Neuhof-Ragnit + Mein Meuhof-Raanit » Kratoniſchten. 
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42. Kreis Wehlau. — Regierungsbezirk Königsberg. 
Sitz des Landratsamts: Wehlau. 
Kataſteramt: Wehlau. 


Oberlandesgericht | Landgericht 


Königsberg i. Pr. Königsberg i. Pr. Allenbur, 


Amtsgerichte 


Landesarbeitsgericht | Arbeitsgericht 


igsberg i. Pr. | 


(Allbg) Wehlau 


Tapiau (Tap) 
Wehlau (Wehl) 


Oberbergamt: Breslau. Gewerbeaufſichtsamt: . 1. Pr. IT. Landwirtſchaftskammer: Königsberg i. Pr. 
Handwerkskammer: Königsberg i. Pr. 
Landesfinanzamt: Königsberg i. Pr. 


i Pr. 


Induſtrie- und Handelskammer: Königs⸗ 


Finanzamt: Wehlau. 


Kreisüberſicht. 


Wohnbevölkerung 
am 16, 6. 1925 


Die en nach ber Religionszugehbrigkeit 


onen, 


ui die feiner | (a? 


Davon 
Gemeinbeart 


Anzahl der Gemeinden 


d. griechisch; 

Een 
en Fon 

Ka än 


ZA 
di 


= ionge (ne — 5 

der evang. eltar Al Beltanie 

Sreitirden| ës, 

Tatholijchen 
Sir 


ber evang. d 
.cer 


Landes 


| 8. 
der aper = 


Sp. Haupt Sp. 


"| ger | 
em k 


Stadtgemeinden 
Landgemeinden 
Guts bezirte. 


71235 
15549 


811 
16 137 


Gemeindeverzeichnis, 


Wohnbevölkerung 


12 Anzahl Anzahl] am 16. 6. 1026 


22677 | EE 45494 


Religionsbetenntnis 


Sr 2 
552 150 1 
97,7| 407 | 13 
1000 — 
] 


T 
%9 557 |12 
| | 


ſpiel 


der 
Haus- 
hale 


Gr 


der Gemeinden ES = 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


davon 
über- 
haupt 


Laufende Nr. 


— 


*) Llbweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


Angeh. | Ungeh. 
der | ber 


Standes 
amts- 
bezirk 


Amts- 


Juden bericht evangelſſch tathollſch 


| 
| 
Altenburg 
Taplau 
Wehlau 


Allendurg 
Tapiau 
EA 


Allenburg 
Taptau 
Allenburg 


Groß Schirrau 
Frit- 

ſchlenen 

Pomedien 

| Bieberstwalde 

Kremitien 

Weißenſee 

Burgersdorf 

| Bieberswalde 

Kremitten 


Groß Schirrau 
Goldbach) 
Kremitten 
Tapiau 
Kremitten 
Vetersborf 
Wehlau 
Tapiau 
Kremitten 


Allenburg 
Tapiau 
Tapiau 
Tapiau 
Tapiau 
Allenburg 
Allenburg 
Tapiau 
Tapiau 


Groß Schirrau 
Goldbach 
Kremitien 
Kleinhof 
Kremitten 
|Wetersborf 
Wehlau 

Kleinhof 
Kremitten 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


1. Allenburg (for), Bahnhof Allenburg, Gemeindeſorſthaus Allenburgsſelde + 
Wlenburgspaufen + Damerau, Vorwerk Dampfmühle + Eichwalde + Reipen e Muskau, 
Gut + Progen. 2. Fohlenwieſe Hubenhof + Klein Schleuſe + Milchbude + Renten- 
häuſer + Tapiau, Bahnhof + Tapia, Führkrug e Tapfau-Großhof = Tapfau-Kleinhof e 
Taplauſche Scherwit. 3. Allenberg (ev Mp Paterswalde) + Altwalde I + Altwalde IT + 
Mt Wehlau „ Uugten (ev Win Paterswalbe) » Hollünderel + Mllchbude » Neuwalbe w 
Neu Wehlau, Gut „ Neu Wehlau, Ziegelei + Pinnau e Rödersbruch (ev Np Paters- 
walde) » Seeckshof e Senklerkrug » Thalenen (ev Np Paterswalde) „ Billentolonie - 
Wattlau (ev Rip Petersdorf) e Wehlau, Bahnhof + Wehlau, ent e Gemeindeforſ⸗ 


häuſer: Neuwalde + Bickertswalde. 4. Groß Aszladen + Klein Aszladen e Sinbenhügel, 
Forſthaus. 5. Ellerlack (ev Nip Kremitten) e Klein Grünlauken, Gut. 6. Barthen, Bor- 
werk + Fichtenhof + Mein Barthen e Popelten, Waldarbeltergehoft + Naufhninfen « 
Thulpörſchten. 7. Bieberswalde, Abdeckerel e Bteberswalde, Forfthaus e Freimalde s 
Daſſenhägel, Kolonie. 8, Adlig Popelten — Vatter Podewitten + Pobewitten, 
Kleinbahnhaltebuntt = Waldburg. 10. Cbauſſeehaus. 12. Behfaden + Eichen, Mühle + 
Eichen, Waldhaus Goldadler Gubehnen + Treuſchhof e Vorwerter Mblig Kremitten + 
Schallden Schloß Kremitten. 


Noch: 42. Kreis Wehlau. 


ohnbevöfterum: 


Ansabl] am 18. 6. 1925 


Namen 


Gemeindeverzeichnis. 


Religionsbelenntnis 


161 


Regierungsbezirk Königsberg. 


| Kirchſpiel 


der 
Haus- 

hal · 
tungen 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


über 


haupt | Bew Tat 


| fonen 


Laufende Nr, 


Angeh. | Angeh. 
ber der 


„Be- 


Amts- 


röm. 


th. 


kirchen Kirche 


Suden Ki: gericht ed angellſch tatholiſch 
| Toje 


6 D 


b) aw ten. 
Eiſerwagen 
Ernſtwalde 
Friedrichsdorr 
Friedrichsthal. 
Friſchenan. 
Iritſchienen 
Gauleden 
Genslack 
Goldbach. 
Groß Allendorf. 
Groß Birtenfelde 
Groß Bubladen . 
Groß Engelau 
Groß Keyları 
Groß Michelau 
Groß Nuhr 
Groß Ponnau 
Groß Uderballen. 
Grünhaynnn 
Grünlinde. 
Gundau 
Guttſchallen 
Hanswalde 


8 


Safenberg . 
‚Holländerei 


So RR SR 8 8 


Imten 4 
Irglacen .a m 
Jagersdorf 
Kallehnen .. 
Kekoriſchten. 
Klein Budlacken . 
Klein Engelau .. 
Klein Nuhr 
Klein Pounau. 
Klinglacten 
Knäblacken 


99,4 
39132 
201,8 
175,5 
130,1 


17 


Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben. 


10 


15 


Allenburg 
Allenburg 
Altenburg *) 
Zapian 
Zaplau*) 
Tapiau 

| Tapiau 
Tapiau 
Tapiau 
Altenburg 
Tapiau 
Alenburg 
Allenburg 
Tapiau 
Allenburg 
Altenburg 
Altenburg 
Tapiau 
Tapiau 
Allenburg 
Allenburg 
Allenburg 


Giferwagen 
Groß Allendorf 
Friedrichsdorf 
Grünhayn 
Kleinhof 

Groß 
D 
Gens lack 
Goldbach 
Groß Allendorf 
Datt Seiten 
Weidladen 
Groß Engelau 
Goldbach 
Grünlinde 
Klein Nuhr 
Plibiſchten 


Altenburg 
Allen bung 
Friedrichsdorf 
Grünhayn 
Kleinhof 
Goldbach 
Starkenberg 
Startenberg 
Goldbach 
Allenburg 
Grünhayn 
Groß Schtrrau 
Groß Engelau 
Goldbach 
Grünhayn 
‚Klein Nuhr 
plibiſchten 
Goldbach 
Grümhayn 
Grünhayn 
Groß Engelau 
Groß Schirrau 
Groß Engelau 
Tapiau 
Welan 
lenger 
Kremitten 
Groß Engelau 
Plibiſchten 
libiſchten 
Groß Schtrrau 
Groß Engelau 
Klein Nuhr 
Pllbiſchten 
Petersdorf 
Groß Schirrau 


— Allg Allenburg 
Allbg Allenburg 
Aubg Groß Engelau 
Tap Grunbayn 
— Tap Tapiau“) 
Tap Goldbach 
Tap Startenberg 
Tap Startenberg 
Goldbach 
Allenburg 
Grünhayn 
Groß Schirrau 
Groß Engelau 
Goldbach 
Grünbavyn ) 
Wehlau 
libiſc ten 
Goldbach 
Grunbayn 
Grunhayn 
Groß Engelau 
Wehl Groß Schirrau 
Groß Engelau 
Tapiau 
Wehlau 
Tapiau Taplau 
Kremitten Tapiau 

Groß Engelau Allenburg | 
Wisifhten Allenburg 
Wlibiſchten Allenburg 
Groß Schirrau Allenburg 
Groß Eugelau Allenburg 
Wehlau “) Altenburg 
Wel Pltbiſchten Altenburg 
Wehl Petersdorf Allenburg 
Wehl Groß Stern Allenburg 


kl pit: 
ſchlenen, 
Grünhayn 


Grünlinde 
Groß Engelau 
Groß Schtrrau 
Groß Engelau 
Pomauden 
Bürgersdorf 
Bleberswalde 
Bonslack 
Trimmau 
Plibiſchten 
Plibiſchten 
Weidlacken 
Trimmau 
Klein Nuhr 
Plibiſchten 
Parnehnen 
Parnebuen 


Adenburg 
Tapiau 
Allenburg 


Allbg 
Wehl 
Wehl 
Wehl 
Allbg 
Wehl 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


13. Eiſerwagen, Bahnhof + Eiſerwagen, Mühle + Frieberifenrub + Hanfenhof, Wald- 
haus + Klein Eiſerwagen + Vierhufen, Privatforſthaus s Wittenberg. 14, Klein 
Mauen + Trilinde. 18. Kampenbruch + Steinwalde, Abbederei (HH Nip Taptau) + 
Forſthäuſer: Kühnbruch (eth Nip Tapiau) + Steinwalde (th gie Tapiau) + Güter: 
Albrechtsheide (Hth Nip Tapiau) „ Steinwalde (fh Nip Tapiau). 16. Katharinen 
hof + Köthen, Forſthaus. 17. Friſchenau, Forſthaus + Stanillien (ev Win Paterswalde, 
Tih Kſp Altenburg) + Tieſenthamm. 18. Groß Fritſchlenen e Mein Fritſchienen. 19. Bären- 
bruch Bärenbruch, Schule e Bärenbrud, Walbarbeitergehöft + Brechſtube + Damm- 
trug + Fahrkrug e Gauleden, Domäne + Gauleden, Palwe + Gauleden, Wald + Map- 
teim Kellermüßle e Linkehnen, Gut + Lintehnen, Ziegelei + Jorſthäuſer: Elifenau + 
Friſching. 20. Neu Zümmau e Sberwalde + Paulinenhof „ Zimmau, rug + Fimma, 
Mahle + Zimmau, Schule + Zimmau, Ziegelei. 21. Deimehaus + Garbeningken + Gord- 
bach, Mühle + Groß Köwe e Hirfchfelb + Karpau + Klein Köwe. 22. Allendorſshof + 
Aue 1 „ Aue 11 + Garlswalde e Klein Allendorf + Neuſaſſerei I + Neufajierei II + 


Gemeindelextton. I. 


Ziegelhöſchen. 28. Forſthäuſer: geber « Rathsgrenz + Waldarbeitergehöfte: Keber + 
Ratbsgrenz. 28. Kipitten, Waldarbeitergehöſt. 26. Klein Keylau + Klein Neylau, Kolonie. 
27. Klein Michelau (ev Nip Kamen, ge Labiau). 28. Groß Nuhr, Privatforſthaus e 
giegelei. 30. Klein Mverballen, 31. Johannenhof + Johaunenhofer Bruchterrain. 
32, Grünfinde, Forſthaus + Hohenftiden Klein Grünlinde, Holzſchlägerel. 33. Wald⸗ 
arbeitergehöft. 38. Panswalderthal. 36. Mltenjelde + Eisingen + Bomauben + Schallen. 
39. Waldheim. 43. Kerulaten. 44. Albrechtshauſen, Forfigaus + Engelsgöhe + Idashof, 
Vorwerk e Zughaufen, Gut, 48. Mein Nuhr (Oftpr.), Bahnhof + Mein Nuhr, Privat- 
oberförftereigehöft = Mühlenberg + Neuwalbau I {ev ip Allenburg) + Neuwaldau IT 
(ev gie Menburg) + Preuflaufen, Gut + Schön Ruhe = Ziegelei + Holzſchlägereien: 
Nein Frohnertswalde + Mein Amsdorf (ed Np Muldazen, Kr Gerdauen) + Klein léen + 
ein Schönlinde (ev Rip Muldszen, Kr Gerdauen) + Mein Schwebſin « Privatforſthäuſer: 
Grünwalde „ Klein Jimsdorf (ev Nip Muldszen, Kr Gerbauen) + Klein Schönlinde (ev 
Rip Muldszen, Kr erbauen). 46. Julienſelde. 


11 
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Noch: 42. Kreis Wehlau. 


Namen 


Gemeindeverzeichnis. 


Religtonsbetenntuls 


Regierungsbezirk Königsberg. 
Kirchſpiel 


der Gemeinden 
und Anzahl ihrer 
Wohnplätze 


7 

Angeh. 
der 

hale liche evang. 


Wohn tun haupt Per- Landes- 
häufen ungen len Dën | 


Laufende Nr. 


| Amtsbezirt 


evangelij tatholiſch 


Koppers hagen 
Kortmedien. 
Kühnbruch 


Lindendorf . 

Magotten 
Moterau 
Mupladen . 


1811,8 
1054,2 


Nickelsdorf. 
Obſcherninten 
Vapuſchteuen. 
Parnehnen . 3 
Vaterswalde 3 
Pelteninten . 


poppendorf . 
Pregelswalde. 
Reinlacken 


*) Abweichungen biervon find im „Verzeichnts der Wohnplätze“ angegeben. 


ig | 15 
| 
| 


Zap |Tapiau Tapiau 
Weyl Groß Schirrau Allenburg 
Zap Grünbayn Tapiau 

Aubg Allenburg | ensure 
Audg Alenburg Allenburg 
Alba Groß Engelan Allenburg 
Tap Goldbach Fabian 

Wehl Wlibiſchten Allenburg 
Wehl Groß Schirrau Allenburg 
Tap | Kremitten Tapiau 

Weyl Groß Schirrau Allenburg 
Tap Grünhayn Tapiau 

Allbg Alenburg“) Allenburg 
weht Groß Schirra Mendu 
Wehl Paterswalde Allenburg 
Tap Tapiau Tapiau 

Tap Goldbach Tapiau 

Wehl Groß Schirrau |Alenburg 
Aude Adlenburg Allenburg 
Wehl Petersdorf, Allenburg 
Tap Tapian*) Tapiau 

Ausg Mtenbuen ` "Stonn 
Wehl | Brtinpayn Allenburg 
Wehl Groß Schirrau-) Altenburg 
Werl Groß Schirrau Allenburg 
Wehl Petersdorf?) Allenburg 
Wehl Paterswalde Allenburg 
Wehl Pübiſchten Alenburg 
Wehl Petersdorf Allenburg 
Wehl Wetersdorf Allenburg 
Alba Allenburg Allenburg 
Wehl Pllbischten Allenburg 
Wehl Groß Schircan Nienburg 
Tap Kremitten “) Tapiau 

Wehl Grünhayn Allenburg 
Tap | Tapiau Zapiaı 

Wehl Groß Schirrau Allenburg 


Tapiau womauden 
Groß Stevan | Barnefnen 
Grünbayn Grunbayn 
Leißlenen Koppers hagen 
| Neumütit 
Brichrichsdorf 


Auenburg 
Friedrichsdorf 
Goldbach Goldbach 
mate anglacen 
Groß Schirrau | Barnehnen 
Rremitten Kremitten 
Groß Schirrau Groß Schirrau 
Grünbayn Grünhavn 
veißlenen Rockelteim 
Groß Schirrau Groß Stoen 
Paterswalde. Paterswalde 
aleinbo f Kleinhof 
Goldbach | Pomauden 
Groß Schirrau Weidladen 
"gier Elſerwagen 

| Wetersporf Weißenfee 
Tapiau Pomauden 
Alendurg Neumünt 
Grüuhayn Grünlinde 
Groß Schirrau Weldlacken 
Groß Schirrau Groß Gëtzen 
Petersdorf Varnehnen 
Paterswalde Paterswalde 

| Plloiſchten murer 

| Wetersdorf Zapladen 

| Wetersborf Varnehnen 

| Altenburg Plauen 

| wulle | aper 
Groß Schirrau | Weibladfen 
|Rremitten | Womebien 
Grünbayn ` Grünlinde 
geleinho Pregelswalde 
Groß Schirram Parnehnen 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze find hier nicht aufgeführt. 


51. Doben + Freudenberg. 52. Hohen Damerau e Potawern. 38. Groß Kuglack » Klein 
Kuglack » Klein Kuglad, Waldarbeitergehöft + Liſchtau. 56, Alt lichten + Bienen- 
berg o Grund mühle » Jägerkrug Jatobsdorf + Naffenreuter e Neu Zlifchten » Traliſch⸗ 
lehmen. 38. Glüdlad e dendetrug v Meinhof Langendorf + Königlich Kremitten, Dorf + 
Kremitten, Mühle e Bobollen, 89. Alt Löbkolen + Neu Löbrojen + Usziauern. 60. Leipen, 
Oberförſtereigehöft. 61. Bruch (ev Nip Paterswalde) e Georgenberg (ev Wip Paterswalde) + 
Leißienen, Waldarbeitergehöft (ev Nip Groß Engelau) „ Milchwalde + Offenau (ev Sip 
Paterswalde) + Redden, Krug e Redden, Vorwerk + Rockelteim, Barriere (ev Ap Baier, 
walde) + Rockelteim, Dorf (ev Nip Paterswalde) + Rockelleim, Vorwerk (ev Nip Paters- 
walde). 62, Stadthauſen. 63. Roſengarten, Forsthaus. 64. Mühle. 65. Groß Schleuſe + 
Heinrichshof e Heinrichshof, Ziegelei. 67, Freudenfeld « Glashütte + Harnoiven. 69, Lieb- 
taden, Waldarbeitergehöft (ev Kſp Kremitten) e Forfthäufer: Groß Gremlaufen (ev Rip 
Goldbach) e Lieblacken (ev Rip Kremitten). 70. Cliſenthal e Kautern + Klein Neumühl + 


| 
| 
| 
| 
| 


Neumühl, Waldarbeitergehöft e Neumühl, Ziegelei. 71. Heibuchenwerder, Holzichlägerei e 
Klein Nickelsdorf + Neu Nicelsdorf, Forsthaus. 72. Laubborſt, Forſthaus (ev Kip Saalan, 
Ltr Inſterburg). 73. Groß Papuſchlenen + Hein Papuſchienen e Papuſchtenen, Forjit- 
jefretärgehöft e Papuſchienen, Oberförftereigehöft + Papuſchienen, Walvarbeitergehöft, 
T4, Ugnefenhof e Kawerninken (ev Nip Groß Edirrau) + Nehne + Trafiichten. 75, Julchen 
wald = Batershof. 76. Klein Warnien. 77. Mühle + Neu Petersdorf. 78. Gubladen - 
Jodeiten » Nautel, Forfthaus, 79. Dettmitten e Groß Planen + Klein Plauen + Blauen, 
Waldarbeitergehöft. 80. Ramten + Wangeninten. 82. Groß Bogirmen + Klein Birten⸗ 
feld e Klei Pogirmen = Pogirmen, Ziegelei e Schöneberg » Kleinbahnhaltepuntte: 
Pogirmen e Pomedien » Vorwerke: Albrechtshof e Brandt e Vogelsang (ev gin Heiligen- 
walde, Ltr Königsberg), 84. Faltenhorit e Friebrichsruh Johaunsborf. 85, Pareyten + 
Peſſeln „ Puſchienen + Uszballen + Wachlacken. 
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Noch: 42. Kreis Wehlau. Gemeindeverzeichnis. Regierungsbezirk Königsberg. 
g ae (on. Sen wn DN Retigionshetenntnie | Rirofvier | 
See EE Se Lë CF gees lee Stundes⸗ 
2 oröße wohn⸗ Haus- 7 ee | ee Se amts- Amtsbezirk 
E| umb Angah ihrer | wen | nn, | tem bal. aber, iche | evang. bn. Juden Feinde bericht: evangeria tatholih bezirt 
à bil auf 1 ha regen) bet en deen m 
3 za | et | = — EN z — — 
1 2 3 4 EDU 7 D 9 10 11 18 | 14 15 16 17 
Noch: | | Ma CH) | 
b) Landgemeinden. | | 
86] Reipen 451,8 | 1206 12 27 134 75 133 — — — | Tap Grunhayn Taptau Grünhayn Gruünhayn 
87| Ridan.. 55, 8% 25 el 258. las 28 10 * Wehl | Waterstwalbe Allenburg veißtenen Rocelteim 
88| Ringladen .......ı| 891| 810 5 8 33 17 3 = E — Wehl Groß Schirrau Allenburg Groß Schirrau | Barnehnen 
80 Rockeimswalde . 4] 6933| 70 | 12| 38 22| na | 2% 4 | — | — | Zap Grunbayn Tapiau Grümbayn Grunhayn 
90| Roddau-Vertutken 6 11288 am 69 Ed 492 245 486 6 — — Tap Goldbach Tapiau Goldbach Goldbach 
91 | Romau . ı| 358| 50| 5| 4 194 98 190 = e — Tap Tapiau Tapion Kleinhof Bieberswalde 
92| Rofenfelde % nal z| el ml 6m Inn. fet | a0 Goldbach Tapiau Goldbach Sof rite 
93| Sanbitten .… 25165 | non | 57| 16 | é | sæ | 6 | 2 | — | — (Sot Welersborf‘) allendurg “) | Sanbitten Sanditten 
940 Schalten ....... -3| a5 1452| 2| al aal 10| 26 | 14 | — | — "tal ëtenten | Altenburg Allenburg Trimmau 
35 Schenten . . 17% mal ai ol e 3 | — Tap Grunbavn Taplau Grünhaun Grünbayn 
96| Schtewenau 10171 nal 6z | 17 ee % |. — | Sep Kremiten Taplau Kremitten Bonslact 
97 | Schtrrau 492,5 | 11,68 | 68 | 116 472 219 470 1 pl, — Wehl Groß Scirrau Allenburg Groß Schirrau Groß Schirrau 
98| Schönrade . 720| 672| 33 57 | 247 130 236. 1 dat am Altenburg | ttenburg Altenburg Eiſerwagen 
70 Sechsbuben — mae) sol 21 2 1m 53 | ue 2 * "ae Groß Engelau Allenburg Friedrichsdorf Friedrichsdorf 
100 Sielaccen 1400| 621 7 12 56 30 39 — | — || Ta |Zaplau Tapiau Kleinhof Klein hof 
101 Ztatiden ...... .. 5 175, 6,91 18 23 104 56 104 — ëmge Werl Groß Shirran Allenburg ap Schirrau Parnehnen 
102 Sprindlac .. Al 4566| 752 12 22 129 66 113 — * Es) Zap Srandavn Tapiau Grünhayn Forſt Leipen 
103 Stampellen 14066 Su HI 70 291 132 282 Séi 1 7 | Zap enten) [Tapia Kremitten Ka d ER 
104| Startenberg 8s 5 3 45 | 192 | As 4 — 2 Tap Startenberg Tapiau |Startenberg | Starfenbern 
105] Stobingen . 1450 2 | al 402 200 | 339 1 = 1 | Wehl Petersdorf Allenburg wetersdorf Taplacen 
106| Sziuenberg . musi 0 30147 | o | = ap Gamba Taplau Goldbach e 
107| Szorteninten 1 1553| 1084 14 19 77 4 73 = = — Wehl Groß Schirrau Alleuburg Groß Schirrau Groß Schirrau 
108| Taplacten „ u el al a 5 — | — Wehl Petersdorf Allenburg betersdorf Taplacken 
10% Töltentu ten 11 4466| 1366 23 42 201 9 197 (WR Di: aen Plibtiğten Allenburg vlkbiſchten Vlibiſchten 
110 Wargienen . ı| 4254| 1903 2 35 181 77 166 7 — = EH Kremitten | Tapion Kremitten Bonslack 
111| Warnten saj s| e | | | — | = | — ce wt, atepe Vltdiſchten Wlibiſchten 
112] Weidladen ... 1275| 37 55 269 | 118 269 ef _ — Wehl Groß Schirrau Allenburg Groß Schirrau Weidlacken 
nal gëeent 1... 10 es | 10 | wei 2 60%%/ßf ᷑ — — | — Wehl Hetersdorf, Allenbura vetersdorf Weißensee 
114 Wiltendorf 10,10 59 | 101 469 | 228 468 1 — — | egt Vetersdorf Allenburg Petersdorf Weißenſee 
115| Wümsdorf. 3929| 1030| 14| 25 126 65 120 — aaa len | Tap Goldbach Tapiau Goldbach So Brite 
116 Zohpen 1 44% 1645| 28 e 283 130 2522 1 — | — Tap Taplau Tapiau Kleinhof Pregelswalde 
c) Gutsbezirke. | 
117] Drusten, Sorft ... 1 88½ Am 1 1 5 3 5 — — | — Fay — e Groß Schirrau, Drusken, 
Wehl Grünbayn Dorf Seipen 
tel Canteen, Forſt.— 7656| 2% :: --- — — 1 Se — ~ Groß Gngelau, | Forit Ganleden, 
119] wapuſchlenen, An⸗ | | | | "nm e Zeper 
geil Kr Wehlan, | 
pat . se sching) sej- |=|- — | =] ze — — = Groß Schirrau Papuſchlenen 


*) Abweichungen hiervon find im „Verzeichnis der Wohnplätze“ angegeben 


Verzeichnis der Wohnplätze (Teile der Gemeindeeinheiten). 
Mit der Gemeindeeinheit gleichnamige Wohnplätze ſind hier nicht aufgeführt. 


86, Schwolgehnen. 87. Alemania, Tonwarenfabrik. 89, Vergitten Myguszen e Mbauszen, 
Biegelei. 90. Abamswalde + Perleiſten + Perkuſten e Pervolten -Rodbau - Wilhelminen “ 
hof. 92. Emilientwalde Schönbruch Szillenbruch. 98. Alt Götzendorf + Alt Wehlau, 
Mühle e Götzendorf + Karpfeuhaus, Eiſenwerk + Milchbude (ev Nip Grünhayn, Tth Nip 
Tapiau) + Sppen + Pelohnen, Dorf (ev Np Grünhayn) + Schaberau (ev Kip Grünhayn, 
tth mm Tapiau) + Zargen (th Nip Tapiau) + Zargen, Chauſſeehaus (Tth gin Tapiau) + 
Brivatforfthäufer: Adamsheide (ev Rip Grünhayn, Tth Nip Tapiau) + Pelohnen (ev sp 
Grünhann) e Walbarbeitergehöfte: Zargen I (th Kſp Tapiau) + Zargen II (fth Nip Tapiau). 
9. Dameron e Trimmau. 90. Bonslack + Kirtenau + Popehnen + Tarsze. 9. Drusten, 
Operförftereigehöft + Groß Schirrau + Groß Schirrau, Foritjelretärgehöft + Klein 
Schirrau e Neu Schirrau e Forſthäuſer: Eichenberg e Espenhaln e Reniwalbe Kolonien: 


Drusfen » Eichenberg. 98, Reichau + Reichau, Krug. W. Klein Sechshuben, Kolonie. 
101. Groß Staticen » Klein Statiden » Luderwalbe e Forſthäuſer: Mittenwald « Staticken. 
102. Baining, Forſthaus « Baining, Waldarbeiterzehöft „Groß Balzerlſchten. 103. Mi- 
chelau, Gut (ev Nip Raymen, Kr Labiau) » Michelau, Waldarbeitergehöft (ev Nip Naymen, 
Ar Labiau) e Forfthäufer: Luxbaus + Michelau (ev Nip Soinen, Str Labiau) + Stampelfen. 
104. Sanghöfel, Dorf = Foriihäufer: Höfelhaus e Langhöfel + Liebersdorf. 105. Wuert, 
Höhe „ Kolm „ Kolm, Mühle + Kipfeim. 108. Reichenhof + Tapladen, Domäne, 
111. Warnſenhof. 113. Groß Weißenſee e Grümwalde + Hein Weißensee + Mein Wetßen⸗ 
jee, Walbarbeitergehöft + Nefiehnen e Neu Weißenſee, Forſthaus. 114. Wilkendorfshof + 
Wilkenhöhe. 
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AB 
AS 
Unf 
Bhf 
Df 
Dom 
eb 
3 


Iſgh 
0 


G0 
Kl 


Gt 
Slab 
dy 


Verzeichnis der Abkürzungen. 


— Amtsbezirk 

Amtsgericht 

Anſiedlung, Siedlung 

Bahnhof 

= Dorf 

= Domäne 

= ebangelifch 

Forſthaus, Gemeindeforſthaus, 
Privatforſthaus 

—Forſtſekretärgehöft 

Gutsbezirk 

= Gehöft 

= Gafthaus, Gaſthof, Gaſtwirt⸗ 
ſchaft 

Gut 

= Hilfsförſtergehöft 

—Eiſenbahnhaltepunkt 


1 


Hſt —Eiſenbahnhalteſtelle, Halter 
ſtelle, Eiſenbahnſtation, 
Station 

Klbhf = Kleinbahnhof, Kleinbahn⸗ 
ſtation 

Kol = Kolonie 

Kr Kreis 

min — Kirchſpiel 

ttý = latholiſch 

D = Landgemeinde 

L Land 

Qdoba = Landbezirk 

Ldtr = Landkreis 

M = Dampfmühle, Mühle, Mühlen⸗ 
etabliſſement, Waſſermühle, 
Windmühle 

Ofgh = Oberförſtereigehöft 


I 


Pro = Provinz 

Rot = Nittergut 

St = Stadtgemeinde 

SM = Standesamtsbezirk 

Stbz = Stadtbezirk 

Sitt = Stadtkreis 

Sw = Dampfſägewerk, Sägewerk, 
Schneidemühle, Schneide⸗ 
werk 

Vw. Vorwerk 

W = Wohnplatz 

WH = Neftanrant, Reſtauration, 
Wirtshaus, Wirtſchaft 

WI — Weiler 

Wldagh = Waldarbeitergehöft 

Wldh = Waldhaus 


Bal = Ziegelei. 


A 


Aar-See 
Abbarten 


rs 


STEE 
Abbaugehöft 

(= ehem. 

Dorf Gilten) 13 
Abbau Ortels⸗ 

burg, Fh... 29 
Abdederei 

(L Ab- 

ſchruten, 

Nip Bud- 

wethen) .. 41 2 
— (St Goldap) 11 1 
— (8 Groß 

Wingillen) 31 74 
— (St Gum- 

binnen)... 12 1 
— (St Jo⸗ 

hannisburg) 17 3 
— (ttr Königs⸗ 

berg i. Pr.) 18 — 
— (L Konopken) 17 74 
— (St Kreuz⸗ 

burgl Oſtpr. ) 32 1 
— (St Oſterode 

i, Oſtpr.) . 30 4 
— (Gt Pille 


48 
Abistar-See 18 
Abten E 
3 
26 
, 30 29 
Abrahamsgof . 24 5 
Abrahamsru)h 11 1 
Abſcher⸗ 
meningken 6 
12 


weicheren x 


Aodren 27 12: 
Abſchruten . 16 
—,Fiſcherei . 16 
—, Gt 


—ı Neu . 
Abſintteim 5 
Abſteinen 


Achtmorgen . 10 109 
5 a 1 
. 32 5 
Eeer EN 
min Aulo⸗ 
wönen . 16 2 
u 8 
lichten 16 3 


71111 75 pp e eee e ie . S 1 Ed 37 S SS 


Ackmeniſchten. 27 2 
—, 0. E 
2 

140 

9 

8 

4 

5 

6 

Adamiſchken 6 67 
Adamsfelde.. 0 69 
Abamsgut am 5 
Adamsbalde. 9 53 
6 4 


Adamsheide .- 


„Ih, 
Mamahof - 
ZE, 
20 107 
adams walde 10 4 
90 
Adelshof 41 4 
Adlersbude, Jh 30 148 
—, Holz⸗ 
ſchlägerei . 30 148 
Adlersfelde. .. 11 43 
Adlershorſt, 
Abdeckerei 26 29 


17 


| — Brioniſchten 27 46 
— Budweitſchenas 7 
— Gallgarben, 
. 24 
— Gedau .... 13 11 
— Glodowen 37 35 
— Groß Skirbſt 27 202 
— Gründen . 20 91 
— Heinrichs⸗ 
walde 79 
— peyde 80 
— Jucha, Gt. 5¹ 
— Kamiontten 26 2 
— Kepurren, Gt 16 33 
— Kermu⸗ 
schienen 6 5 
— Keſſel .. 17 4 
— Kremitten, 
Mbs ee 4 12 
— Kreywehlen 27 5 
— Legitten .. 20 40 
— Lehmbruch 27 34 
— Lichteinen 30 82 
— Linkuhnen. 27 6 
e 
35 
De 7 
— Mühlbach. 34 58 
— Neudorf. 39 28 
— Neuendorf 18 1 
— Neufelde . 28 97 
— Ober 
Plehnen . 34 49 
L — Haddeim .. 20 68 
— Pillupönen 38 123 
L — Bohren... 13 114 


SE nn nun 


SS Gs 


Alphabetiſches Verzeichnis 


der Gemeindeeinheiten und Wohnplätze der Provinz Oſtpreußen. 


Die fettgebrudte Ziffer iſt die Nummer des Kreiſes, die gewöhnliche die Nummer ber Gemeindeeinheit in bieſem Be nie oben keine 
St = Stadtgemeinde, Ster — Stadtkreis, = Landgemeinde, G = Gutsbezirk, 


Sr Bi 


to e SS Ss 


Boča EES 


SS 


Adlig Pokraten 27 58 
— Popelten 42 8 
— Bronitten.. 20 107 
— Eech, Gt. 14 71 
— — Wih .. 14 71 

Rafaven . 12 5 
dem. 17 A 
— Schardau . 39 37 
— Schwen⸗ 

titten 80 
aier A L. 86 
— Stürlack, 

Nentengut . 21 25 
— Stumplack. 34 6 
— Sudau 19 7 
— Unter 

Pienen... 34 49 
— Wißritten. 20 52 
— Bolta. 5 
— Wolla 3 
— Wulfshöſen 20 119 
Adolfſchlieben. 10 46 
Adolfshof, Vw 10 11 
— Sa 45 

5 

Adolfswalde . 10 35 

Adomlauken . 12 3 

2 

41 

3 

46 

29 

74 

ER 59 

Agonken 31 

Agſtein 5 

Ahlgarten. 7 

Ahrau 2 

Albehnen 77 

Albeneck. 57 

Albenlaut 75 

Aldenort . 49 

Homeer 34 75 
Albertsfelde . 2 


Albertshof 


as 5 
Aldrechtau ` 


Albrecht⸗ 
Naujehnen 31 
Albrechtsdorf 14 
. 32 
Albrechtsfelde. 28 
Albrechts⸗ 
Deen, Fh 42 
Albrechts⸗ 
heide, Gt.. 42 
Albrecht 10 
Albrechtshof . o 
Kä 
— || Grog 
Klein 0 
10 


en 


d 


Albrechtswalde 

Alemania, 
Tonwaren⸗ 
fabrit 


tote to to VVV BER SS re 


Seege SG 


E 


(Aler) 1 
Halek⸗See. 

Alexandrinn ~. 

Weganbromen 


Alere n 
aan 
Alexwangen 
Alfredshof 
Alk 
Altehnen 
— I Ober 
—| Unter . 
Alken 
Altuicken 
Alleckneiten. 
Alleinen 
Allenau 
DR. 
Allenberg 
Alleuburg 
— SECH E 


Allgawiſchten 


Groß 
— | Klein 
Alliance 
— Wald, 

Waldextlave 34 
Allmoyen .... 37 
Alloningken. 44 
Almenhauſen. 16 


Alſenſchlonchen 


Alsnienen 4 
Alt Allenftein . 2 
— Bagnowen 37 
— Ballupönen 6 
— Beſtendorf 25 
— Bod- 
ichwingfen . 11 
- Bogdahnen 27 
— Bolitten 25 
— Borowen . 26 
— Budupönen 38 
— Buttkiſchten 27 
— Buttkuhnen 11 
— Chriſtburg . 25 
— — iah 5 
— — Dioh 
— —, Forſt 
— Cayken 
Dollſtädt 
=, DN, 
— Dom- 
barthenen.. 20 
— Eiche, Bhf 36 
a Sioh.» ` 
— Fern 
— Eichhorn 
Altenberg 
—, Schießplatz 19 
Altenbude 11 
Altendorf 10 


Bun SAE S GE 


re te te BB Sr Bär l 


tete Bref ef Birger SES 


„ W = Woyhnplab. 


T Groß 34 


Klein . 34 
Altenfelde ... 42 
Altenhagen 

Groß. 30 

= Gë Groß 30 

Klein .. 30 
Altenweg, Fh 10 
Alte Poſt⸗ 

station 23 
Altersheim 

(Stkr Königs⸗ 


berg i. Pr.) 18 
Altes Pfarr⸗ 
witwenhaus 9 


Vorwerk .. 29 
Alt Eszergallen 6 
Alte Walk⸗ 

mühle 36 


Ziegelei .. 36 
Altfelde 
Alt Friedrichs⸗ 
graben .... 27 
— Garſchen . 14 
— Gehland . 37 
— Gertlauten 20 
— Ginniſchten 27 
— Giſöwen, 
Wldagh 20 
— Glodowen 
Köllmiſch. 37 
— Götzendorf 42 
— Grünwalde 12 
— Gudehlen . 16 
Gurren 3 
Althagel 


Alt Heidendorf 


— Heidlauten 20 
— — Fah 20 
— — fab 
Moor- 
vogtei 20 


Althof 
— Fh 


—Inſterbur⸗ 
. 
— Krako- 
niſchten. 
— Ragnit 
—-Stirbſt, Gt 


Alt Jliſchten. 
—gwenberg. 
eee 


— Rainen, Vi 
— Kaletta 
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Gemeindenummer). Ferner bedeuten 
73 W Alt Kattenau . 38 110 W 
73 W. — Katzteim 9 3 Q 
36 W. — Kelbonken 37 6 Q 

| — Lelken . 25 4 W 

45 L — fermu- 

45 W ſchienen 9 W 
45 W — Keykuth 6 g 
1 W AE: 628 

49 W 

* Alt Kirſchnabeck 20 7 Q 

— Kockendorf, 2 4 8 

— Kolbnicken . 19 113 W 

— W „55 68 

— Krönau 98 

68 W| — Krzywen 22 2 8 

33 W — Kupzau 9 14 W 

100 W — gußfeld . 33 5 © 

Lappienen 27 12 8 

74 W — Lappönen 16 9 W 

19 W — Legden ... 13 16 W 

65 W. Lenkutſchen 16 103 W 

2 L — Löbkoſen 42 59 W 
15 N 

1% N © 

4 81 — Sabinen g 

5 L Altmark g 

5 L , Vw. W 

10 L Alt May- 

guniſchten . 12 4 8 

134 W — Menzels 25 10 W 

— Mertinsdorf 2 5 8 

35 W — Moritz⸗ 

93 W laufen .... 41 28 W 

53 W Altmühl. 27 W 
76 W Alt Münſter⸗ 

21 W berg 5 oa 
70 W ce 
Lim ee "WR 9 57 W 
146 W — Seier 22 130 ® 
146 W Altona 31 115 W 

Alt Paſſarge 13 3 8 
— Perlswalde 3 2 L 

146 W — Puſtlauken. 20 8 & 

W — Nagaiſchen. 6 10 8 

W Ramuck, Fh 2 3 

L — Roſengark 23 3 8 

W — Roſenthal 34 4 L 

W — DN... 1 W 

L| RNothhof 49 W 

W. — Rudowken 37 7 8 

B| — Sadluden.. 3 9 W 

W| Sauskoyen. 6 11 8 

W Schemeiten 27 195 W 

W Schöneberg 2 6 g 

g e 

W 50 W 

W 

W 80 W 

g 2 Í 89 W 

W — Seckenburg 27 18 8 

— Selten . 14 8 

1 W| Altjitt .. 738 
1 W Alt Starbu- 

pönen . 31 121 W 

W — Skoöpen, 

W Klohf 27 204 W 
5% W Altſtadk 1s — W 
11 g|- 25 6 L 

6 $ ZEN 8 
6 W Altſtädterfähre 

6 8 (= Schil⸗ 

W lingsbrücke) 7 — 29 
6 W| Alt Steegen 32 9 Q 
24 W| — Sternberg. 20 78 W 
12 W — —, Bhf. . 20 78 W 
3 Wl Dh... 20 78 W 
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Alt Stonu- 


pönen .... 41 131 
— Stumbra- 
tehmen ... 6 150 
— Suchoroß . 29 
muſchienen. 6 9 
— Uszblenfen. 6 159 
— Vierzig⸗ 
huben 7 
Altvorwerk. 50 
Altwalde 1. H 
GE D 
Alt Warten- 
S 8 
3 
93 
8 
8 


a 
rupven 4i 9 
— Wiſchteggen 41 10 
— Wuſterwitz. 12 18 
Alxnupbnen . 27 15 


Klein 
Amallenberg. 4 35 
Amalienhof . 3 9 


111444401 


Umaliemuh . 3 62 


Amalienwalde 13 75 
Amberg 1 
Ambralgivren . 31 225 
Ambras- 
temen ... 38 9 
Amerita, 653 . 


Am Nisteſee 79 
Anfee ....... 36 83 
Amts mühle 
Klein 5 1 
Amtswieſe 25 3 
Amtsziegelei 


er Pettel- 


Anderstehmen 38 10 
Andreasberg. 1 — 
Sant. 5 A 
Andteashof .. 16 78 
Andreaswalde 17 6 
Andreiſchten . 27 16 
Angarben 
Angelika. 


Anger — 
6 
6 
3 
H 
H 
SCH Stadtwald A 
—,Abdederei 3 25 
Bet eg 28 20 
Angerburger 


Waſſermühle 3 1 
— Waſſerwerk 3 25 
Angerburg 

Stadtwald, 

S A 


bd 


= Sr Brunn vë 


7717 


zf 


— 
SS Ss e Se 


EI? EES 


Angerhof 
Angerlinde . 
Angertal 
Angnitten 
Anhaltsberg 
Ankemitt 
Ankendorf 
Anker x 
I Steinbeck“ 19 
Ankern 25 
—, Dampf- 
molferei 
Ankrehnen 
Aumemel 
Anmuth.. 
Annaberg 


Annafeld 
Annafelde 
Aunahöhe 

Annahof 


Aunawalde, Sf 10 

Kap 10 
Aunchenthal 
Annenhof 


Annenhorit . 
Annuſſewen 
An Rofaiten 
Auſtippen 
Antagmi⸗ 

nehlen . . 41 
Antagminnen . 41 
Antaniſchlen 38 
Antanlauten . 38 
Antargen. 
Antballen 
Antbrafupönen 12 
Antbudupönen a 
Anticken 
Antmeichten . 0 
Antmirehlen 

(= Werben) = 
Antonienhof 


| Antonifchten . 18 
Antonowen . 21 
Wg e 


Ang. 
ſtuponen. . 16 
Antskrebben . 41 
Antſodehnen. 38 
Antszirgeſſern. 12 
Anwachs 
Arbeitsdant. 
Ardappen 
Argelothen ... 
| Argenbruch, Fh 27 
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Verlag des Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamts 3 
Berlin SW 68, „Lindenſtraße 28. 


Zeitſchrift des Preußiſchen Gbatiſiſchen Landesamtis. 


Dieſe Zeitſchrift hat Do folgende Aufgaben geftellt; 
1, Veröffentlichung des neueſten ſowohl durch das Preußiſche Statiſtiſche Landesamt als auch durch andere Staatsbehörden erhobenen 
und aufbereiteten ſtatiſtiſchen Stoffes über den Freiſtaat Preußen und feine einzelnen Teile; 
„ gedrängte Mitteilung bon ſtatiſtiſchen Nachrichten über das Deutſche Reich und deffen Einzelſtaaten; 
erſtattung über die Zuflände der übrigen Kulturländer in Form ſtatiſtiſcher Korreſpondenzen; 
fi SE 1 der Zuftände Preußens und feiner Gebietsteile unter ſich ſowie mit den entſprechenden Zuſtänden anderer 
Kulturſtaaten; 
Beſprechung wichtiger, das Intereſſe der Gegenwart berührender ſtaatswirtſchaftlicher und ſtaatswiſſenſchaſtlicher Fragen, ſoweit 
ihnen meßbare Tatjachen zugrunde liegen; 
„Fortbildung der Theorie und der Technik der Statiftil, insbeſondere auch der internationalen Stoft: 
Anzeige und Beſprechung wichtiger literariſcher Erſcheinungen ſtatiſtiſchen und ſtaatswirtſchaftlichen Inhalts 
Sie erſcheint jetzt im 69. Jahrgang, und zwar in zwangloſen, dem jeweiligen Bedürfnis angepaßten Abteilungen. — Einzelne 
1 werden nur ausnahmsweiſe abgegeben; dagegen ſind volle Jahrgänge käuflich. Jeder Jahrgang koſtet 12,— RM. 
Überfülle des Stoffes werden zur Zeitſchrift beſonders käufliche „Ergänzung ‚öhefte* herausgegeben, zu deren Abnahme jedoch kein 
Bezieher e Zeitſchrift verpflichtet iſt. Ein Verzeichnis der erſchtenenen Hefte fteht koſtenlos zur Verfügung. 


Preußiſche Statiſtik (Amtliches Quellenwerk). 


Heft 287. Die Geburten, Eheſchließungen, Sterbefälle und Eheſcheſdungen Heft E Das 5 in Preußen 1928. E u. 768 = 

mins Freiſtaat Preußen während des Jahres 1925. (22“ 1 20,— RM. 
` eft 05 a Das S Schulweſen in Preußen von 1921 bis ur Ge eiert. 
Heft 288. "Monats: und Jahrespreife wichtiger Lebens. und Verpflegungs⸗ 9s ugang aus Set 100 ohne Soen bor 64 S) a S Fee RM. 
1 5 N lebenden Viehs in Preußen im Jahre eng A 5 Heft 206. 102 der a e im Sreiftaat Preußen fiir 85 
Heft 289. Die Geburten, Eheſchließung en, Sterbefälle und eier Jar SA F 5 y d 460 Sc 
BC Freiſtaat Preußen während des Jahres 1926, (22* ne Heft Ze "Monats und Jab respreiſe wichtig per Lebens und Septem: 
Heft 1027 SE der Sek ee gria ai? Prenten lie bas g o Jabe 1 1 lebenden Bies Mn 1 e Sen — — 
F u. 68 ©. Heft 208. Die GE bel ließungen, Sterbefälle und Eheſcheidungen 
Heft Bae wie: ER GE, A ES, 102 Zeg Preußen Ad des Jahres 1928. (265 1 
alder eil e Bodenbenutzung im allgemeinen und die lande Trage: i 
En ebe Fläche. ; E A 1 55 (E 8 — RM. Heft EEN KE und Wohungen e 

e! onats» und Jahrespreſſe wichtiger Lebens: und Verpflegungs⸗ 
5 5 en SA in ne im Sare d Jr Heft a 1 der zapen im Freistaat N E 
Heft 298. Die Be zum, Brebion Landtag am 20. Mu 1028. Heft 301. Die Geburten Sheichlieungen, Sterbefälle und Eheſchei⸗ 
Erſter Teil. (118 S. — RAM. dungen im Freiſtaat Preußen während des Jahres 1029. = S.) 
Heft 294. Die Geburten, Gheſchlekungen, Sterbefälle und Ebeſch dungen 4,20 RM. 
An dert Kr e 5 Zeite 1927. (22% E ) Heft E E ER im Freiſtaat Preußen für das 
8 RER abr m Drue. 


Sedes Heft bildet ein abgeſchloſſenes Ganzes und iſt Ka käuflich. 
Ein Verzeichnis ſämtlicher bisher erſchienener Hefte ſteht koſtenlos zur Verfügung. 


Gtatiſtiſche Korreſpondenz. 


Sie erſcheint monatlich viermal und bringt u. a. die Hauptergebni dh allgemeiner ſtatiſtiſcher Erhebungen ſofort nach deren Bearbeitung, 
wie Saatenſtand, Rebſtand, Ernteausfichten, Ergebniſſe der Bolts- und Viebzählungen jowie die amtlichen Preisberſchte. Seit Anfang 1980 ift 55 
ne Beilage ein „Finangſtatiſtiſcher Teil” angefügt, in dem die Ergebniſſe der Neichsfinangftatiftit, ſoweit fie E ben betri 
elta jaftlich bearbeitet Deröffenticht werden. Ferner erſcheinen in der „Statiſtiſchen Korreſpondenz“ allmonatlich der N itterungsberii WÉI 
aſſerſtands⸗ und Eisverhältniſſe norddeutſcher Ströme“. — Bezug nur durch die Poft. Preis vierteljährlich 6,— 


Gtaliſtiſches Jahrbuch für den Freiſtaat Preußen. | 


Das „Statiſtiſche Jahrbuch“ hat die Aufgabe, der Allgemeinheit zuverläſſige Zahlen für alles zu bieten, was für die Erkenntnis ber 
ffe: fozialen, wirtſchaftlichen und kulturellen Verhältniſſe Preußens von Wert iſt. — Alljährlich erſcheint ein Band im Umfange von 20 bis ; 
5 Bogen, Preis 4,50 NM. Ein ausführliches Inhaltöverzeichnis der zuletzt erſchienenen Bände fteht zur Verfügung. 3 


Taſchenbuch der Finanzſtatiſtik in Preußen. 


Die wichtigſten ue aus dem Haushalts-, Schulden- und Steuerweſen von Staat, Gemeinden und Gemeindeverbänden. 
Ausgabe 1980 (Rechnungsjahr 1937/28), Ausgabe 1031 (Rechnungsjahr 1928/29). Preis je 2,.— NM. 


Die Durchgangsſtraßen in Preußen. 


SE Bearbeitet vom Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt. 42 Seiten mit Tabellen und Textüberſichten. Preis 2,40 NM. > 
Wichtig für alle Wegeunterhaltungspflichtigen, die Kraftverkehrswirtſchaft, die Automobilinduſtrie, den Straßenbau und die Straßenbauinduſtrie. ag 


> 


ußiſchen Statiſtiſchen Landes amts 
Berlin SW 68, Lindenſtraße 28. K 


für alle vom Deutſchen Reih auf Grund des Verſailler Vertrages vom 28. Juni 1919 abgeiretenen Gebiete 
(einſchl. Elſaß⸗Lothringen). 
Das Verzeichnis enthält außer den Ortsnamen vollſtändige Angaben über den früheren Regierungsbezirk, Kreis, Kanton, Amtsgerichtsbezirk, 
Standesamtsbezirk, Polizeidiſtritt, Amtsbezirk und die Landbürgermeiſterei eines jeden Ortes. Überſichten der abgetretenen Gebiete mit Angabe der 


gügengröpe und der Einwohnerzahl der einzelnen Verwaltungsbezirke, eine Zuſammenſtellung der in dem abgetretenen Gebiet belegenen Amtsgerichte, 
jerichte und Oberlandesgerichte und einige Angaben über den früheren deutſchen Kolonialbeſitz gehen dem Ortſchaftsberzeichnis voraus. 


576 Seiten. Preis 12,50 RM. 
Als Ergänzung iſt hierzu erſchienen: 


Deutſch⸗fremdſprachiges und fremdſprachig⸗deuiſches Ortſchaftsverzeichnis 
für alle vom Deutſchen Reich abgetretenen Gebiete. 
Mit einem Anhang: Die von Oſterteichiſch⸗Schleſien an Polen abgetretenen Ortſchaften. 619 Seiten. Preis 18,— RM. 


Dieſe Veröffentlichung enthält ſämtliche abgetretenen Ortſchaſten mit ihrem neuen, fremdsprachigen Namen in amtlicher Schreſhweſſe und die 
Angabe ihres jetzigen Verwaltungsbezirkes. 


Für den Verkehr mit den abgetretenen Gebieten iſt das Werk unentbehrlich. 


Gemeinde: und Oriſchafts verzeichnis 
des Regierungsbezirks Trier und des preußiſchen und bayeriſchen Teils des Gaargebiets. 


Verzeichnis ſämtlicher Gemeindeeinheiten und Ortſchaften mit ihren Streifen, Poſtbeſtellanſtalten, Amts⸗ und Landgerichtsbezirlen, Bürger⸗ 
meiſtereien (oder Bürgermeiſterämtern im baheriſchen Sgaränteil). 58 Seiten. Preis 1.— RM. 


Verlag des Pre 


Schleſien nach der Teilung. 


Das Werk iſt wie folgt gegliedert: 
A. Die polltiſche Einteilung Schleſiens von 1815 bis zur Gegenwart. k. Die Räumung des Abjtimmungsgebiets. 
B. Die Gebietsverluſte Schleſtens ohne Volksabſtimmung. | G. Die Abſtimmung über die Gewährung einer Autonomie für 
C. Die Voltsabſtimmung in Obere und Niederſchleſten am 20. März Oberſchleſten am 3. September 1922. 


1921. H. Alphabetiſches Gemeinde- und Ortſchaftsverzeichnis der durch die 
D. Die Teilung Oberſchleſiens nach der Volksabſtimmung⸗ neue Landesgrenze geteilten ſowie der ganz an Polen abge- 
E. Gegenwärtige Verwaltungsbezirkseinteilung. tretenen Kreiſe. 


Hierzu eine Uberſichtslarte von Schlefien im Maßſtab 1: 1000 0h00 mit Angabe der Verwaltungsbezirke der Grenze des Abſtimmungs⸗ 
gebiets und der abgetretenen Gebietstelle. 120 Seiten. Preis 1,50 RM. Preis der Karte im Einzelverkauf 0,50 RM. 


Beſetzte Gebiete Deutſchlands. 


Das Druckwerk behandelt ſämtliche beſetzt geweſenen deutſchen Gebietsteile, alfo auch die bageriſchen, badiſchen und heſſiſchen, 
und enthält: a) den Text der Waffenſtillſtandsabkommen, die einschlägigen Beſtimmungen des Verſalller Vertrages über Annegionen und 
Bejegungen ſowie alle Noten und Abkommen über Beſetzungen, Räumungen und Abgrenzungen der Beſetzungsgebiete im amtlichen Wortlaut, 
b) eine farbige amtliche Karte von den beſetzt geweſenen Gebieten Deutſchlands, aus der Abgrenzung, Art und Dauer der Beſetzung, Santtionsgebiet, 
Eimflußzone win, genau erſichtlich find, 1600000, e) Angaben über: altbeſetztes Gebiet, getrennt nach 5e, 10- und 15 jähriger Beſetzungs zone — 
Maineinbruchsgebiet — Sanktionsgebſet — Einbruchsgeblet an der Ruhr, in Zeilen und Baden mit Flächengrößen und 1 für 
1910 und 1919 — entmilitariſiertes Gebiet, d) ein vollſtändiges Gemeindeverzeichnis für die Rheinprovinz und den Regterungsbezirt Wies- 
baden, c) ein alphabetiſches Gemeinde- und Ortsverzeichnis. 

Der Inhalt des Wertes ijt 1 nach Ländern, ſtaatlichen (Provinzen, Regierungsbezirken, Streifen, Bezirksämtern, Amts⸗ 
bezirken) und kommunalen Verwaltungsbezirken (Bürgermeiſtereien, Amtern, Bürgermeiſterämtern, Notariatsdiftritten) und Amtsgerichtsbezirten, 
deren Namen bei jeder Gemeinde angegeben find. Die Gemeinden find kreisweiſe in der unter e) bezeichneten Gliederung der Beſetzungsgebiete 
zuſammengeſtellt. 500 Seiten. Preis 12.— RM. Preis der Karte im Einzelverkauf 1,20 NM, 


Die preußiſchen Gutsbezirke. 


Sonderabdruck aus der Zeitſchrift des Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamts, 67, Jahrgang. 
inhalt: 1. Die geſchichtliche Entwickelung der preußiſchen Gutsbezirke. 2. Anzahl, Fläche und Wohnbevölkerung der preußiſchen Guts. 
bezirke nach dem Gebietsſtand vom 1. Januar 1928 und dem Ergebnis der Voltszählung vom 16. Juni 1925. 3. Vollſtändiges Verzeichnis der 
preußiſchen Gutsbezirke, nach Provinzen. . und Streifen geordnet, nebſt 5 und Flächengrößen nach dem Stande 
dom 1. Januar 1928. 4. Ein alphabetiſches Verzeichnis der Gutsbezirke nach dem Stande vom I. Januar 1928. Preis 5,40 NM. 


Die Wahlen zum Preußiſchen Landtag vom 20. Mai 1928. 


1. Teil. (Heft 293 der Preußiſchen Statſſtik.) Preis 5,— RM. 


Das Heft behandelt ausführlich die Ergebniſſe der preußiſchen Landtagswahlen für jeden Wahlkreis, Wahlkreisverband und unteren Ber» 
waltungsbezirk. Es enthält außerdem fämtliche Wahlvorſchläge, mit Hervorhebung der Gewählten, und ein Verzeichnis der Abgeordneten nach 
Namen, Stand, Wohnort und Parteiſtellung. 


Ein ausführliches Verlagsverzeichnis ſteht koſtenlos zur Verfügung. 


